
r 

_1..._ 

0.00 inc115181iIIIIIIIII. 

   
  



ROYAL ASIAT fie  gOC I Eric. 
TowX HILL, BOMBAY. 

-iAMSWW111101BEZZEIMitiWINIMili 

BOMBAY BRA-NCH 

OE THE 

   
  

Digitized with financial assistance from the

on 23 March, 2016
Government of Maharashtra



   
  



   
  



Die 

. 
L 	

u 

• 
 

r  0

.• 

V 

lge 

in 

u u- ti 

tit r‘.%.::4r
.
' 

, • _ 
f t C 11.. 

A  

Ethnographisch-linguistisclie Untersudifing, 
yornehmlich 

ihrer. IIerkunft 	and ,Sprache, 
nach gedruckten und ungedruckten Quellen 

von 	, 	5811 
Dr. A. F. P of t1 	 ...:-....,c-- 

ord. Prof. der allgem. Sprachwissenschaft an der konigl. preuss. Universititt 
Halle-Wittenberg, sowie der KuriOndischen Ges. fOr Lit. u. Kunst dusty. ord., 

der Lettiselt - Rear. Ges.P.hren - , und der Eltstn. Ges. zu Dorpat blitgl. 

X0  /\f 	( 7 

Zsweiftr Theil. 
Einleitung iiber Gaunersprachen, 

Wiirterbuch und Spracliproben: 

Halle 18413. 

Druck und Verlag von Ed. Ileynemann. 
London, bet Williams .& Norgate. 

   
  



Cras Yt7 . 
pp(' 1 Li 

111410RIIIIIIIIII    
  



'VORARy 

1° 	OF THE 	'ke 
BOMBAY T. 

043' 
-4  BRANCH 
< 	OF THE 0°  

48/AT ./% (b  

Vorwort. 

Da ich Wesentliches jetzt nicks- hinzuzurrigen Labe, 
miigen ein paar Zeilen geniigen , urn mein Bedauern iiber - 
das ungewoluiliche Anschwellen auch dieses zweiten Ban- 
des.  auszndracken. , 	Unniithig.  jedocb.. scbien nichts, 	und 
germ latte icb den Texten des Anhanges noch mehr Bei-
spiele, namentlich die mir von Hrn. Gr a f fun der mit-

theilte Lull ensgeschichte Christi, beigegeben, 
elm jedoch, weil Bie l• als ungedruckt, diesem oderienern 

' wiinschenswerth erscb.einen mocIrte, als im Glauben, dass 
eich daraus noch viel.Neues ergabe. 	.B orr o w's 'Sari& 
Aen warden 	einer sorgfiiltigen Nacbforscbung .vielleicht, 

eine nicht' unbedeutende Nacblese gewaren : 	ink ge- 
brach es an Zeit, 	und, 	ehrlith 	gestanden, 	auch 	an 
Lust, 	mich Mager 	mit- diesem wunderlichen und im 
Crunde ' doch za 	interesselosen Jargon 	der Gitdnos zit 
befassen, 	Zumal sick etymologisch so wenig.  Erspriess- 
licbes damit anfangen lasst. 	Lieber Mate ich die Zip - 
p ersclien Papiere 	oilier 	noclunaligen strengen Duch- 
relit unterworfen, 	intim 	darin noch 	einige nicht ganz 

1 brauchbare Kornchen zuriickgeblieben sein miigen; di© 

   
  



Iv 
	 Vorwort. 

jedoch daraus bervorzusuchen, bei der bunfen Natur je.. 
ner 	Papiere, 	eine- tadiose 	Arheit 	wth.e: 	Vieles 	von 
Werth, das dad ich rersichern, ist in ihnen. nicht mar 
za linden. 

Und so mag denn mein Buck hingehen in die 
melte Welt, und, wenn es dies vermag, in Ar sick da 
and dort einen vereinsamten Leser erwerben: besitzt err' 
genug Liebe zur Linguistik, vielleicht dass er danneare 
Zeit nicht ganz verloren achtet, 	Welche er selbst, wel- 
che der Verfasser einem, 	mil fast zu rid Geduld zu 
Ende gebrachten Werke opferte. 

P o t t. 

   
  



init, 
warterbuch • 

• 

A. Einteitung. . 
Cbarakter der Gannersprachen. *) 	Zwar baben wir 
bereits I. 4 tr. auf die grouse Kluft bingewiesen 7 	welche von 
den manniebfaltigen Diebesidionien die Romsprache trennt. 	Um 
dies jedoch desto 	eindringlicher 	ftililbar zu niachen, 	je Oiler 
dieser Irrthum auf die Untersuchung fiber der Zigeuner Her- 
kunft nachtheilig gewirkt, 	gestatten wir tins eine kurze Cha- 

5) Das Rotwalsch stand in Deutschland zur Zeit des s:Veissigiah- 
t 	n Krieges bereits in voller Blathe, 	wovon die „Gesichte P hi- 

tders von Sittewald 	Th. 11..Strasb. 1665. Ges. VI. 	SoIda- 
nleben" und insbesondere S. 633 if. das Vocabular der „ Feld- 

spr a c h" lanliingliches Zeugniss ablegen. 	Von Zigeunern und de- 
ren Sprache ist daselbst nirgends die Rede, 	so dass, 	dies als ]eere 
Fiction von Arnim's (s. Bd. 1. S. 11.) anzuselten, Grund vorhanden. 
Vielm 	enthalt 	das Voc. durchweg 	nur Rotwalsche Ausdracke, 

n 	efindet sich, geringe Ausnahmen abgerechnet, mit dem Schot- 
'1elschen Verz. in so grosser Uebereinstimmung, 	class man beinahe 
argwahnen muss, beide seien ans einer gemeinschaftlichen Queue ge- 
flossen. 	Aus der Feldsprach hebe ich als far 	die Erkiiirung des 
VVortes: r otwalsch wichtig aus: Rot er Bettler, und daher roth.. 
b et h (Bettlerhaus), 	ein Comp. daraus mit b et h (Haus), 	welshes 
such selbst in der spateren Verderbung boss (casa) Hervas , Voc. 
Poligl. p. 124. mit Becht fiir Hebr. li'M ausgiebt. 	Sonst sind in je- 
nem Gesicbt auch znehrfache Proben von dieser Sprache geliefert ; 
ausserdetn jedoch z. B. S. 587. ein Franz. Brief mit Griech.Schrift: 
S. 601. 	ein anderer ..,purA tanfuznmodo mutatis vocalibus et liqui- 
dis", der mit den Worten : 	Rio b o 	hollom (Liebe Herren) an-. 
hebt. — Noch ganz neuerdings erschien wieder von "A nt on, WB. 
der Grinner- and Diebessprache. 2. verb. Aug. 8. (41/2  B.) Magde- 
burg 1843. 	Ueber dos A fi nskoe s. noch Ausl. 1843. — Ferner 

' r a n s. 	Rtw. in Bug. 	Sue, 	MystAres de Paris T. 1. zu Anfange. 
Das Bel aib ala tn; 	eine 	mystische Sprache 	der Sofi's be- 
iht S. de Secy. im Journ. As. T. 1. 1822. p. 141. und Not. lit 
. des Mss. de la Bibl. du Roi T. IX. 

i

c  
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2 
	 Ill. Wikterhuch. 

rakteristik jener,  , 	zu so unsauberen Zweeken ganz eigentlich 	j 
e r fu n d en en ktinstlichen Jargon's, 	die, ganz abgesehen von 
ihrem polizeilich - praktiscben Interesse 1 	sicherlich nicht jedes. 
andeien ermangeln. 	Oltne Frage z. B. kann der sprachvvis- 
senschaftliche Forscher gar blanches aus Buten lernen. 	Unter 
Anderem wird Him daraus far the b ie r o g l y ph ische n Me- 
taphern manche willkommene Parallels entgegenspringen. 	Sie 
zeigen 	['enter 	klarlich den 	Unterschied 	einer 	gem ac it t e n 
Sprache von einer naturgemass "g e w o r d e n e IT,' und `wie welt 
es jene zu bringen vermoChte and so dgl. mehr. 	Ueberhaupt 
abcr darf man behaupten : Bit sind nicht die schlechtesten Kapfe 
gewesen 1 	denen sic ihren Ursprung verdanken, 	diese Vesk- 
male eines , 	wenn auch zu schlechtem Zweckc aufgebtgenen, 
dock glanzenden Scharfsinnes und einer ihn befruelitenden Ein-
bildungskralt volt der kecksten Sprunge und lchhaftesten Bil- 
der ; 	und an dieser beider • Sehopfungen hat sick tiberdem oft 
sprudelnder Ritz, freilich der tiberentithigsten , ja schrecklicher 
Art, betheiligt 1  der nichts desto weniger,  1  dass er zu oft nach 
dem grauenvollen Gewerbe seiner Schapfer und Fortpilanzer , 
duftet , 	wie 	 fast, 'muter (lurch litilmheit 1 	so auch baufig dutch 
die schlagentle Bichtigkeit seiner, blitzartig ins Licht gesetz-
ten Beobachtungen tiberrascht und fesselt. 

Verdeutlichen wir dies (lurch einige, nicht gerade mit zul 
Order Auswahl aus einer grosses Menge anderer heraus 	- 
griffene Beispiele. 	Kanti man wohl treifentler und wake 	die 
Seel e bezeichnen , als im Gergo *) geschicht ; 	wo man 	is 
die Stetswahrende, 	Ewige (p erp e 1 u a) oiler, mit einem an- 
deren im Mundc von Verbrechern fast auffalligen , aber doch 
einen 	tiefen Buick 	in 	ihre 	Seele vergunnenden 	usdrueke • 

? :•., salsa (d. i. der Etymologie nach : salzig , datm Sau 	. 
he, Tunke 	und 	fig. Strafe, Pein , Marter !) benennt? 	Oti .r 
ist es nicht ein psychisch beachtenswerther Zug, 	wenn Men- 
schen , 	die 	sich 	dutch 	unvorsichtigen Gebrauch der Z it li- 
g e urn den this bringen kannen, dieses Glied ein gefahrliches 
(d anos a), 	und den , 	sic nur zu lcicht lasenden B r a'n n t e - 

'0 ) Jiervas, Voc. poligl. p.124., vgl. Bev. 11.141. 	Nerves verderbt 
den schiinen Sinn des Wories, 	indem er 	Salsa 	(anima, cuore) 
fiilschlicher Weise Tom Denise/Jen : Seele leitet. — 	In Betrelf der 
Germania stand mir zu Gebote das in 	folgendem Ruche p. 151 — 
200. entbaltene Vocabular: 	Romances de Germania de varios Auto— 
res, 	con el Vocabulario por la Orden 	del a. b. c. pars declaracion 
de sus t6rminos y lengua. 	Compuesio por Juan Ilida4o: El di s— 
curio de la expulsion de 	los Gitanos, qua escribi6 el 	— 
cior Don Sancho de Moncada, 	Catedratico de Sagrada Escritur 

pa Universidad de Toledo, 	y los Romances de la Germ. que'e 
ti6 Don Francisco de Quevedo. Con licencia. •En Madrid 177 	8. 

   
  



A. Einkitting. 

wein, 	WIC die Czecliiselien Gamier Chun, 	szwjtorka d. I. 
Plappermaul (in vino veritas!) heissen? 	Mir wenigstens ge- 
-Cali leper Name in der That bet weitem besser,  1  als .der auch 
in) 	Gergo 	datiir 	tibliche : 	serp 0 n ti n a 	(schlangentilinlich) 
oder 	in 	der Germ. 	desosad a 	(knochenlos), 	Dpli. I all, v. 
Gr. I all ey, lanes 	(lanolin), wiewolil ich and sie nicht fiir 
sclileclit 'bane. — 	So ferner priife man die 'Germ. Ausdriicke: 
C i erta (der Bpwisse) fiir '1' od; — was ist gewisser ? Gleich-
sam ftir to d t (d ifun t o) — man entsinne sich der zwischen 
Tod und Sdilaf bestehenden Bruderschaft 	— gilt auch der 
Eiggeschlafene. — Borne (Grenze) heisst der G al gen, well 
an ilia eine ultima rerun) linea dem Leben wie den Schandtliaten 
ihr Ziel steckt ; 	and 	in dem 	tiliplichen Ansdrucke 	fi ni bus- 
t e.rre verriith 	skill 	vielleicht 	die gebeime Furcht von Blise- 
wiehtern, hinter jenem Cap Finisterrae 'Hoge !loch ein a n d e- 
r es Land ilirer barren. 	Audi ba I anz a (Wage) 	und b a si- 
1 e a, das ich noch cher fur eine Verdrehung des vorigen , als 
mit Bw. 11. 145. 	fur das Russ. wicjelitza batten mochte, 	be- 
zeiclinen 	den Galgen; 	ersteres wohl 	nicht Moss, 	weil der 
Korner dran aufgehiingt, 	sondern etwa auch dessbalb I 	well 
durcb ilin seinem 1phaber,  , wie brim Aegyptischen Todtenge- 

' richt, das verdiente Schicksal zugewogen wird. — Den stechen-
den Dorn (e.sp in a). erkor man zum Sinnbilde des \reenact] Is; 
m 	das 	li a d o w at 	(verrathen) 	der 	Ilant. 	glaube 	kb. 	mit • 
Re it voni Bohm. li a d (Schlange) zu leiten , wie Germ. b u It o 

ule) st. Aug-cher, Verrather. 	Rigor (Strcoge)., and p a- 
dr a st r o 	(Stiefvater) , 	V C II ga - in ju ri as 	(Beleidigungen 
rachend) ist in) Sinne dee Leute voni Diebshandwerke gewiss kein 

,.....ipipassen( 	r Name fiir Fiscal, 	Procurador 	en contra; 	so auch • 
n 	str a 	(Stiel•mutter) 	(*Pr Kette oder `Kerker. 	Letzteren 
diaralterisirt sclion das treffende Wort: tern or (Furcht), wie 
seinen Bewohner 	in) Dentschen Rtw. kr a n k 	(geistig, 	wie 
korperlich 1  indent er (las Freie nicht suchen dad. 	Vgl. umge- 
kelirt It., cattivo aus captives). 	Ausserdem, meter oder weniger 
sehialieb, angnst i a (Enge; in) Pl. st. galeras, die Caleere); 
-tr en a (Kriegsscharpe) 	gerade nicht Hach einem Ehrenhandel  
und dater In. ty e n o 	(ein Gefangener), 	sei's nun , weil Jer 
Kerker ihn unifiingt, gewissermassen Mulct , oder weil er drin 

	

in Bandon liegt ; 	baneo (Bank ; auch 	Galeerenbank), 	wohl 
vow Sitzen (Gefangensitzen) , und, miiglieher Weise, mit tius-
serlichem Anklange daran ballast o (eig. grosser, rundgeform-

r Brodkorb , der hitless (len Gefangenen weder geraumig ge- 
g , 	Poch zu fiberliillt von Brot dtinken mag). 	Fixer cit o, 
s 	eig. Armee 	(exercitus) 	besagt, 	greift vielleicht in 	der 

E 	mologie noch welter zurtick nod mag ironisch Ort `vie' cit, 
1* 

   
  



'QV rterbuch. 

gelegen zur LTehtmg im Scbmieden von Pliinen gegen den Feind, . 
allererst, versteht sick, zum Loskommen ans der Haft anzei- 
gen soilen. 	Trop el, woher 	tropeler o, 	d. 	i. 	salteador 
(Strassenrauber), ist, sagt man uns , 1. ruido (Geritusch) und 
sodann 2. cancel ; trap ala find trapana nur letzteres. Dieso 
beiden Worter fanden eine passende Erklarung im Frlinz. trap- 
pe (Falle); allein, da Span. trap., iihnlich wie' trope!, „Bruit 
qu'on fait en frappant des pieds 7  ou en criant a. We tote" be- 
zeichnet, 	fragt sich, 	ob nicht etwa dadurch das Gefangniss 
als ein Gegenstand hingestellt ,werden 	soil , 	wider den man 
sick mit Vussstampten and Ifidteschreien aufs Aeusserste straubt. 
Oder dachte man an das Kettengeklirr oder wohl gar all? das,  
Gegentheil von allem Gerliusehe, 	'die ode Stille des Kerkers?' 
— Tr ab a j o (d. i. travail, peine, fatigue) steht gemeinschaft- 
lich fiir Kerker und Galeere. 	Ansias im Pl. = galeras, wo- 
ftir • and] 	sonst pc n as - (d. i. peine); 	im Sg. 	a n si a Apia, 
tormento de agua. 	Da- an s i a ha Span. nicht 'doss Schmerz7  
sondem auch ein hetliges Verlangen bezeichnet, tuba letzteres 
leicbt ant den Durst und das, 	womit er am gewohnlichsten 
gelitscht wird, oder das Wass er • — 	eine Quai l  die man in 	. 
heissen Klimaten noel) meter zu wiir'Aigen Weiss, als anderswo, 
Sardellenprtigeler (a p al ead or de sardines) ist ein fast zu 
grausames 	Witzwort, • auf den ungliieklicfien Galeerensklave 
gemunzt, 	der mit dent Ruder die Meereswellen und son 	lt 
atich deren lebende Insassen peitscht. 	Desgleichen fiir et 	n 
Ausgepeitschten: de ciplinante de p en c a Ouch p en c a - 
do), 	wie far den am Schandpfahl Ausgestellten: 	d. de Inz 
(Licht). 	Pen ca, Peitsche,..ist eig. das stachelichte Blatt ci- 
ner flistel l  dann Peitseltenhieb; 	d ecip linante 	a 	unfehlv•- 
bar aus discipl in an te verdrebt, • als waren jenc Sti: 	,e 
sich selbst freiwillig kasteiende Flagellanten. 	F r i s a r (friser, 
relever le poil du drag) wird fiir peitschen und reiben (Span. 
refregar, 	vgl. Lat. fricare) gebraucht; 	pal mear (eig, bloss 
mit der Handflache, pima , schlagen) and en v-es ar ails Sp. 
enves Rtieken 1 	Sebultern 7 	Ilir ersteres. 	Fax'as 	(Lat. 	fa- 
sciae) heissen die Peitschenhiebe, 	unstreitig der giirtelartigen 
Striemen balher, 	welche sic zuriteklassen ; 	quexcos (wohl 
st. quexigo Espece de dike vent) etwa in d cm Sinne , als 
spracbe man bei 	uns 	von Haselstocken oder Weitlenrutlien; 
und 	der os 	(hart) 	sowohl 	sic 	als (well ledern oder drtik- 
bend?) die Schulte, wie in der Hant. te'iky (schwer von Ge- 
wicht, beschwerlich) die Eisen. 	Ein anderer Ausdruck daftir i. 
toeinos (Pekelfleisch), — vgl. such sal on (SW, aber auc 
SW . 	gesalzenes Fleisch) st. palo (Stock, Stockpritgel) — w - 
cite, 	sich der Rotw.: Speck und Bilaukohl fur Staupbes 
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A. Einlcitung. 

in wurdiger Weise zur Spite stein, 	loam wohl niclit zwel- 
' felhaft bleibt, wie darunter der Rucken mit seinen blauen Bran- 
_schen verstanden wird. 	Darum stela auch wohl Kohl, 	in- 
dens auch .kuh el bei v. Grolm. geschrieben, allein fur Staup-
besen, sowie auskohl en fiir auspeitschen, brandmarken, kuh- 
1 en v. Grolm., den Kohl st e ck en (gls. pflanzen?) oder 
e i n en kohlpotten (gls.,aus dem Kohltopfe zu schmecken ge- 

. ben), huh 1 en (elier erbitzen 0 , . in a k s en Wldb. firr staupen. 
— P el igrolreisst urn der Gefahr willen, dnrch sie zum Be- 
kenntniss gezwungen zu werden, 	sehr bedeutsam die Folter, 
und Gefahr: runibo*(Rumb, air de vent.. Chemin,. route qu'on 
soft dans one affaire), 	well in der NOthwendigkeit, tinter den 
versc4hiedenen Richtungen Einen Cours zu wahlen, 	eben die 
Gefahr liegt. — 	31 on linge e s t lave sagt man fiir: Je 
in'avouc vaincu, j'cn ai assez 1  und Die 	Suppe ist kalt, 
um auszudriicken : Es ist Allen vcrloren•  oder verratlien. W eg- 
weiser 	fur 	Landesverweisung. 	IVidli. 	Kraut 	fressen 
durchgelin , yenta. weil ein Gefangener, der ausgebroden ist, 
sick Antangs• mit allerband ungekocliten Producten des Fades 
zu behelfen gczwungen ist. Ilinkrauten ping Chen. Bei v. Gr. 
Kraut (Float), kr ant b i ck en (d.i. essen), aus dem Kerker 
thicken; ausbrechen; 	kr au t su pp Iliilfsmittel zum &Mellen. 

Fassen wir die mehr thlitige Spite des Gaunerlebens ins 
Auge , 	so begegnen wit nicht minder nierkwtirdigen Bezeich- 
niTen. ' So z. B. fiir Degen, Schwert: cent el a (Funken); 
LiAo s a (mid filosos st. cuchillos), well Sp. filo, Frz. fil die 
Sclineide 	des Scliwerts hedeuten , 	woher auch 	filar, cortar 
sutilmeate.' R e s p et o 	(Respect) , 	viell. Rtw. k elir um aus 
dem gebieterischen: 	Kehr 	um ! 	Ferrer : 	Blank mich el, 

'balialiel; Stossflinte. 	Fur Botch: jo'yosa, am Un- 
kratite, joyo (Lat. lolium) genannto•eich, wegen des Schadens, 
den er anriclitet 7  en a ii o (%werg), wie in der Dant. s i one 
Olives Halide-hen) 	far Pistole,• indein 	die verliiiltuissintissige 
Kleinheit ihr Vergleiclisdritte,ausinacht. 	Sonst, acht Spanisch, 
atacador, 	haraliustador 	(vont 	Germ. 	barahustar, 
acometer) , 	d. i. 	Angreifer , 	und ,desniallad or 	(Auflii- 
ser von Maschen oder Panzerringen); auch secret o. 	Aelin- 
licli in i n a in ay o r, 	m i n a in en or grossere, kleinere Mine st. 
Gold , Silber; mid in inalud i a Kupfer : 	niinilich liidia hat in 
der Germ. die Bedeutung von hellaca (mechant, pervers), wo- 
her darn auch wohl 	Indio s quartos ii ochavos, als geringe 
Miinzsorten.' 	Sotlann qu a t r 6 	(eig. 4 , wohl als ,Vierfiissler) 
• • Prerd ; hingegen quatr o a e in enor: Esel. 	Auch t r e s 
) d e menor, es asno, 6 macho. 	9 uatr op d o ((pada go) ip 

et ,a mit Anklaug an Sp. estropear, 	Vgl. Bw. grodog 3p o 
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Worterbuch. 

Wounded. Estropelide. Guillopio glance. — Schiessen wird 
bei v. Groin'. (lurch S ch nellen, K 'fa 11 en ausgedrfickt ; Pul- 
ver und Blei durch: 	Pfeffer 	und 	S a lz , oder Ki m m el u. 
S.; 	Schiesskugel durch: Bohn e, W al ze , Walter, Rau- 
se!' e r. 	S c h n eller 	1st Widh. die Bachse 	((lurch Druckf. 
stela Btisebe) und b e s ch n ellen, k n alp en erschiessen. — 
C obierno (eig.Regierung, Lenkung) bezeidmet in der Germ. 
den Pferdezaum; 	allein in nicht so unseltuldiger Weisp (s. v. 
Groin,. 	u. Rtw. Gr) 	wird' im Deutschert -Ittw.' Regi er ung 
der Strick 	genannt , 	vomit 	die Diche Leute 	Linden , 	oder 
Schweinen beim Stehle"' den Ilals zuzuziehen pflegen , 	damit 
sic nicht 	schreien; 	s p er ling (gls. von 	sperren) abei for 
Knebel , welchen man den flensclien in 'den Nund stecki, um 
sit' .am Schreier' zu Modern. 	Pam. mei s t er n, Jeinand bin 
den; 	gls. als batten die Bindenden Becht gegen den Gehtm- 
denen, (lessen sie sick bemeisterten. — Komisch gcnug beisst 
die Leiter in der Ilantyrka s p i*:' w it k:  Sanger, well man dar- 
an auf- und absteigt, wie der Gesang ant der Tonleiter; oder ,. p o zirak 	tier alles verschlingende (niches-) Sack von poii- 
rati (devorare). 	Audi rybnjk 	p ii I i t (den Fischteich airs- 
brennen) so viel als : betragen oder ins Unglfiek bringer' (wie 
es mit Fischer eines abgelassenen Teiches der Fall sein wird); 
au t r at a (eig. 	Aufwand, Kosten), Wirtlishaus , 	wie Genn. 
a 19a n e ia (Sparbiichse), 	Padre de maneebia ; 	doly Gruhert, 
wenn au& wohl nicht gerade limper Fundgruben , sowie hi n - 
boka (profunda) st.Taschenebst v. Grolm. T i e le (Kasten, Kist.), 
und ,1 g e I 	(Kolfer) vertu. seines .oftmaligen borstigen Ueber- 
zugs balber ; 	kaszna 	eig. 	Wasserkasten 	fir Weiberrock ; 
post r z i li a c z 	(eig. Tuchscheerer) fir Schneider, 	sieberlich 
mit Andeutung, 	lass diese im Rule stehen 1 	gent '1144 i.c,.;1110- 
schneidutig von fremiler Inuit 	'ruche 	fir 	sick • ein Sehatchen 
zu scheeren ; k ach 1 j k Ofenkachel — etwa well er dem 'lin-
zurichtentlen tiichtig chtheizt, zugleich mit Anspielung an Balm'. 
ka t? — vgl. m et tr e sur. la planet' e au pal n (mettreenju7  
gement) ) 	gls. Einen in 	den Backoren • schieben mit:,  Enfour- 
nez ces brigands-la and Boulanger, Teufel — fir Scharfrichter 
u. s. w. enthalten nick oder weniger Salz ; 	wahrhaft teuflisch 
aber sind z. B. kal it (eig. triibe machen, 	z. B. 	das Was- 
set) 	st. vergiften i 	sowie 	im Rtw. 	h eim er I lel' 	sp i el en, 
umbringen ; 	b e ns eh Gebet der Juden 1 	wobei sie sick 	die 
Kuiichel mit Riemen umwinden 1 	und dahor 2. Eldritch , wobel 
die Hausbewohner g e k n ebe I t werden , v. Gr. — Aeusserst 
naive lUnbefangenheit giebt siclt kund in den Ausdriicken s ( . 
corro 	(11filfe) st. Diebstald ; 	t ra b al a r 	arbeiten st. steh ._1* 
in ter Germ.; 	eben so ban d eln v. Groin). u. Polo. S., t 1.; 
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• a u a fa li relit (auf das Stehlen gelien) Rtw. Gr.; 	fa li r t (Aus- 
gang 	auf einen 	Diehstabl) 1 	0 i n fa liren 	(hineinschltipfen), 
verdi en e n , 	durch Raub oiler Diehstahl erwerben; 	stehlen, 
rauben 7 	mid Stuck Br o t (etwas zu stehlen) z. B. wiss en 
bei v. Grolm. 	WhIli. r, es eh iif ft Jahrmarkt ; 	gut g. (guter 
J.), — verstelit sich, fiir die Freikaufer! Einen dieken Schchn 
dagegen wird man in deren Nacken gewalir, welche, 	wie in 
der Hant. der Fall ist, die Kirche: baurallig (sy pk a) nennen, 
was der bigdttere Spastic'., dem sic s aly d (Heil), es t r ella 
(Stern) zu heissen nicht aufhort 7 	gewiss nicht gewagt hatte. 
Parzes (Stock von einem Mimic) ebenfalls fir Kirche in der 
Hunt. lasst sick minder klar begreilen; 	zielt man hiemit etwa 
auf die bilillichen Priigei , 	welche darin Strafprediger austhei- 
len 1 	oder auf Frz, parroisse? 	Wostro 	Raub in der Haut. 
besagt 	eig. 	s. v. a. ostri scharf, 	well es dabel scharf mid 
gewaltsam' lierzugehen pllegt. 	P e s (Mind) ein Schloss (se- 
ra), 	weil fiir dasselbe der treue Wachter des Muses ein al- 
lerdings scliones Bild abgiebt. 	(Man vergi. chien, Span. ga- 
tillo , 4. i. Katze, 	= 	Deutsch halm, 	Engl. cock, 	an einem 
Flintensehlosse). 	So auch nennt das Deutsche Rotw. den Vor- 
legeloffel Mit 'den ilazu gehorigen Essloffeln in sehr gefillilvol- 
ler Weise: 	Klucke mit den Kuken (Gluckhenne mit den 
Kiichlein): 1st es dock angcnchmer, die Kleine!' outer der °b- 
ind der Nutter, 	kurz 	alle 	recht niedlich zu Einem Griffe bei 
einander 	zu !bitten! 	Oid s c li ill e 	wird 	die gauze Sannulung 
von Diebesseliliisseln geheissen, 	mistreitig ein geschickter _die 
Schulmeister ihre Dienste ,zu thou iehren wird. Das schen frtili 
aufgekommene Wort fur Finger Ond Hand belehrt uns, wo- 
zit diese da sind — mu G r eifen; 	ob auch in unehrlicher 
41reise,..-thut 	!Atlas. 	Yule. hat grip el i c k, 	v. Sittew. and 
Admit. gr i ffli lig (digitus); WIdli. grei rn i ng (Hand) und 
greifflinge (Ilandschulie); 	Rtsv. 	Gr. gr Iffl ing 	in 	den 
zwei letzten , 	v. Groin'. gr i ff e I in g in sanntitlichen drei Be- 
deutungen. 	Die zwei Finger, damit in die Tasehen zu fibre'', 
ache ere n (S cli e ere v. Grolm.) zu nennen, lintlet Win, nicht 
unschieklich ; mind hi Spanien skid t is eras (Mime), sonst auch 
jigant es (Giganten), die hoiden griisseren Finger der Hand; 
In Millen k I ep et 0 (Krelisscheere) die letztere selbst, 	und 
pi eh a wy (eig. stachelig, z. B. von Gewachsen) Nagel an 
den F. 	Germ. babas (Bolinen), dias, 	wahrsch. weil man 
sich damit, 	wie die Bohnen mit film Gabel'', festklammern 
kann. 	In der Germ. ferner fiihren die Halide den' Namen an - 

es1 a s Anker; — 	natfirlich um sic in tiichtigem Grunde einzu- 
chlagen ; 	ferner mit geringer Umbiegung von gerra Klaue 

ilai  gerro, wohl am, des o im Sp. mano wilien; auch ra%til- 

   
  



Wiirterbudi. 

1 o, 	well die -Hand durch die Finger` Aehnlichheit mit einem 
kleinen Rechen bekomnit; ja sogar labrad or a: Bauerin, oder 
buchstablia, was jedoch in diesem Falle nicht in zu strengem 
Sinne genommen werden (Male: Arbeiterin, von Sp. lab r a r 
Labourer, faire quelque ouvrage 	de ses mains; 	— 	freilich 
„geschwind wit der Hand, sag,I. der Beutelschneider." 7— Ge-
nug! Wir werden spater nochmals hicrauf zuruckkommen. 

Die mir bekannten Gaimersprachen 	enthaltcn sammtlich 
eine Masse etymologischer Seits aberaus dunkeler Worter; 
nattirlich schon aus dem Grunde, weil gar oft bet ihrer Ent- 
stehung 	Zufall .und 	Willkiihr 	des Augenblicks 	im 
Spiele waren, die natarlich alter Berechnung spotten. 	Im All- 
gemeinen jedoch MiiSSCO wir bemerken, 	dass die jedesmalige 
Un terlage derartiger Idiome die Sprache desjcnigen Landes 
1st, wo man eines solchen sick beilient, within z. B. das Ow- 
chische in BOlunen, 	das Italienische in Haiku, 	fiir das Rot- 
walsch die Deutsche Sprache U. 0. f. 	So tinter Anderem sind 
in .der Hantyrka bet a weisses Mal (Bohm. bel); 	belk a 
Mulch; belak Ease, Mond; be lk y Licht; belo Tag; siimmt- 
Itch nach der weissen Farbe benannt. 	Bei v. Grolm. We i s- 
ling Mila; Weisser t (Week, d. i. Weissbrot); W e i s- 
kr a el (weisses Korn) Weizen; 	Weis birn (Ei). 	Weis- 
hei tsschieber (-Pflanz er), 	weil er Wcissbrot 	in 	den 
Ofen schiebt (macht, 	backt), 	der Backer. 	Wldh. weisser 
schnee weisse Leinwand; aber Rtw. Gr. ,schn ee fur weis- 
ses Wachs; hlencker t (Schnee). 	Alba Om Sp. Tar,esan- 
bruch, Chorhentd) st. sabana (Betttuch) and daher al banad o, 
dormido. 	Paloma (cig. Taube, midi Person von sanftem 
Charakter, and 	dalier:) 	Sabana; 	als in. p al onto El que es 
necio, 	6 simple como se suele decir, 	es 11 anco pot: 	decirl. 
es 	ignorante. 	•131 an co, hobo, 	4 necio. 	Die weisse Farbd 
symbolisirt also die Unwissenheit der Unscludd; 	turd desswe- 
gen •aticli: 	Rtw. Gr. weisshulm 	(ei11111114 Volk), 	das mit 
dew Deutsche!' holm (Oberholz, kl. Hugel) st. Kopf verhun- 
den scheint. 	Wit stock wahrsch. aus dem Plattd. wit (weiss) 
mit Stock (vgl. stockdunim), d. h.,einer, der die Spitzbuben-
sprache nicht lernen kann, ingleicltem ein dummer 'Hensel), we- 
skit alio, 	so nicht plat t oder von der Bande, benannt wer- 
den. 	Wittis eh, (Min. wytiskey, der nicht stieldt) !An- 
tioch, 	einfaltig, 	der 	nicht Platt ist; 	s. auch 	v. Gr.; 	Dph. 
vitsch dumm. 	Green and To come from Greenland 
0. Twist 	Chapt. 	VIII. 	in 	alinlichein 	Shine. 	— 	Rtw. Gr. 
Schw artz a,  S ch wertze (Nada, Dunkelbeit) , Hant. cz e r- 
ill a vgl. I. S. 28. mid tin a w a , 	Fem. 	von 	Bohm. 	tinaw,. 
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Bezeicimung der Nacht. 	Auch Fichte st. Nacht bei v. Grolm. 
wohl von der Fichte oder Pechfohre (Lat. picea); 	also eig. 
pechfarben. 	Fur Kaffee bei Dorpli br tin al` von brun (braun) 

.. and, sicker durch Entlehnung aus dem Deutschen , schwar z-
ling, v. Grolm. schwarzling; brannoht (von brennen?), 
and 	schokert, 	schokert, 	das 	sowolil 	an 	schochern 
(trinken),-als schogcr (schwarz) = ',viz int Judendeutsch*), 
Hebr. '-ire. 	gemalint. 	Rtw. Gr., von Gr. 	Sc It war t z It aber, 
als sei der schwarze Ilaber (avena) gemeint , wahrend es.  dock 
auf den Speck zielt, well er schwa rze Schwar ten hat, 
vgl. Schwarz hats DorrIleisch ; Pchm. cz ern a fl iik ot a, 
gerauchertes Fleisch. Mit aludicher Zweideutigkeit s chwar z- 
I' aer ber (Pfarrer), 	and ziemlich grOb les s ang 1 iers (les 
pretres). 	Sinuvoll 	schwa rz Imo fs e r 	fur 	das 	Brecheisen, 
von Rtw. moser (Verriither), da es allerdings Sc h war z en 
Verr a th tibt. 	S e 11 w ar zr eu ter: 	Floh , 	zugleicli 	wegen 
seines Hugel's. 	Sch w a r z w al I,' schw a r zarsch 	(auch 
hohlarsch, zuw. jciloch auch: Ofen) 1  s c It warzer Man- 
tel (mantel for: 	Dach), Schornstein. -- Germ. n egr a 7  6 
n e gr o t a liessel ; n e g r o, astuto 1  y taymado (also schwarz, 
in moralischem Shine).- tin f o (Rotlikopf) d. i. Ruffian, wold auch 
nicht lediglich um der Lautiihnlichkeit willen. 	Sodann r u fon 
Feuerstahl , wie mir scheint, eben dither; 	and im Gcrgo ru f - 
f co 7  mid pr es t o (von Ilervas ass nenarim missdentet) 7  d.11. 
sclinell , 	lebendir, 1 	feurig -st. 	Feuer. 	R 0 t li el n 	(bluten), 
r o tit ling Blut (wie 	S. r a k to ;welt eig. roth bedentet) and 
Zwetschge 	(protium) 	von 	Grolm. ; 	r o t lt hosen 	Kirschen; 
blohosen (von Gr. blaultose, 	blauhannse, blauer- 
1 ing) Pflaumen, 	Zwetschgen Rotw: Cr. wegen ihrer rothen, 
Mauen Schale 1  gls. Hose. — Germ. verdosos (eig. griin- 
1icht), Feigen ; v er don (campo) arts- verde, grim, wie Schott. 
gr unhardt Feld, von Sittew. grO n liar t .Matte, Wiese, be-
saamtes Feld, Rtw. Gr. grunbart Id., •grOnling Cadet*, 
Wiese, auch Zatm , g r u n w cher (wold wegen des beim We-
hen sick bewegenden Grases) st. Rasen, gronert Kraut = v. 
Grolm. kr on er t 	(Kraut; 	Sauerkraut), 	Dori))) 	g r it nniker 
Kohl. 	Wldh. g r finer t lieu. 	Bei v. Grolm. g r O it hard be- 
saamtes Feld; 	g r it nling Wiese, Grasgarten , Gras, frisehes 
Laub. Lauhfrosch; griinwe del, griinspecht (specbt) 
v. Gr. , 	DO. grynspekt, 	als ware es debt von groe it 
(veil), sonderu Bryn (gr,tiati) st. Forster, Jager. 	Haut. z e - 
len ka Garton, von zeleny, grim. 	Auch dalter wolil z el e it a 

*) 	Jiklischdeutsches 	Wiirterbiichlein. 	Von .1. U. Ca Ileuberg. _ 
Halle 1736. 
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(Betrug); 	vgl. einem etwas.•weiss machen, 	b-lauer Dunst, 
Ferb en (iibertiinchen ?) 	hat v. Siltow. fur betrtigen ; 	mithin 
soil zelena wohl ein istibsches holfmingsvolles Gran 	sein, 	(las 
man jemandem vormalt. 	— Rtw, Cr. gel bill n g 	(Weizen ; 
bei v. Grohs. Hirsen ; 	letzteres sonst fl it li a is g en 	sand Rant. 
szpendljky 	v. Bain. 	fspendljk Steeknadel); 	v. Gr. gil- 
be rt 	(Weizcn), 	gilber1 ing 	Id. u. Wachs. 	Haut. 	7.'listsi 
(Wetzen) v. Bohm. zloty, 	gelb. 	Rtw. Cr. spitz (nicht die 
Handcart, 	sondern : 	Ccrstc), 	spitz ling 	(Haber). 	Rant. 
szpiezak (Gerste; 	im Bohm. aber Spitzzalm) u. szp icza- 
ty (Biirste; 	eig. spitzig) von 	szpic (Spitze). 	Bei v. Gr. 
spitznase 	(Gerste), 	spitzling (dies anal 	bei 	v. SRI:, 
Schott.) und spitzkrael (spitze Frucht) fiir Hafer; s pitz- 
I ing Nagel, besonders zum Einschlagen ; s p itz v Og el Bie-
ne; spitz er t Thorns, 111111. spitzling Aisle, Pfriense; alle- 
gamut von: spitz. 	S pi tzehrlich (Maus) unstreitig wegen 
des spitzen Russells (vgi. Spitzmaus) mid der Grundehrlichkeit i  
dieser Spitzbishinnen! — Haut. sladkow)i• (Honig) v. Bohm. 
sladkh sass; 	hingegen Rtw. Cr. 80 fsling (Honig, oder: 
Bienenstock), 	v. Gr. stifsling, 	slifserling Zucker; 	sti- 
fsert, sufsert Honig; 	stifshaus, 	susett 	Bienesistock, 
aber auch , 	verm. der gelben Farbe halber, ftir Honig: _le ck 
mich am A**; Dph. sed sl in g Honig, Zucker 	s , von 	et's, 
Dan. sod. — Whlh., 11 et zn u g (Stube) vom Ileizen ; Rtw. 
Cr. 'Mize (Shm oder Ofen),' Ili tzling (Ofess); 	v. Gr. 
hitzerling, 	hitzert, 	Iiitzling (das letzte auch: Sonne); 
Ofen ; hi t z Stube. 	Min. 'S. 87. w a r m, °Welsher aus dem 
Dentschen, wie t e p la (Fig. calida) Zimmer, aus dem Bohm. 
teplh und t a t nj k (Ofen) neben Zig. tatti (eig. calida) Stu- 
be Zipp. — 	K r a ch er t Reiseliolfer Dish., k r a ch er Keifer 
Rtw. Gr. u. v. Gr. 	Allein k r a cis or t Wald, oiler gehackt .  
Biei Rtw. Cr.: 	Holz, 1Vald, Wahlung v. Groh's., aus: kra- 
'chem. 	Rtw. Gr. k n a el: e r t (Breen - oder Ileisholz), 	aber 
1VIdli. Wald, wie Dph. k n a gger t, von knacken; aber Zahn: 
knaekkert. 	Dant. s z u in (eig. Itauselien , .Gerauseli) Wald. 
Im• Gergo: 	r a migoso 	selva, perche e piena di rarni. 	— 
Rant. we trnj k (eig. Windheutel , Windmacher,  , 	vgl. Schaf- 
farik u. Palacky, 	Bohm. Denkm. S. 229.) mid powetrnjk 
(vgl. powetrny, lullig); Schott. w I nth fan g, v. Sittew., v. 
Gr. und Rtw. Gr. w ind fa n g , Mantel. 	who,. „Zig,. Deck() 
tetwa das Deutsche Worti, 	Ittw. fang, Mandel" soil ge- 
wiss auch nicht' die Frock jenes Namens bedeuten. 	Wet-► 
to rhan Rut v. Sitt., Schott., v. Gr., und so Rtw. Gr. S.38.,<. 
allein Mire S. 27. 	Auch das Letzte ware moglich wegen der 
wett4wendischen Zunoigung; 	beim Ilute liegt das Dritte des 
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VergIeichs darin, dass Hut, wie Wetterhalm • o b en .  auf 'Schei- 
tel und Gebaude stecken. 	— 	Bylt es Dph. s. I. S. 104" . 
bolt (lectus) Yule., wohl aus Holt. bun (Rocker) wegen Zu-
sammenklingens von Holl. bult-zak, bullet mit bult (Mister, 
Bettpfith1). 	Jedenfalls davon verschieden Germ. b 1 anda, su- 
frida (calm), 	deren Ietzteres gleichsam Fem. zu sufrido, 
Finer, der die Folter aushalt, ohne sich zum Gestiindniss brin-
gen zu lassen, und dentgemitss, so zu sagen, tine Folterbank, 
auf der es 'sick salon 	aushalten 'asst. 	Vgl. 	den 	ahnlichen 
Scherz kits s en for Stein WIdit., welcher letztcre freilich oft 
genug Raubern als Kissen dienen wag. 	B1 a n d a 	alter 1st 
Fem. von blan do (Cobarde; feig, Faullenzer), 	welches hit 
Span. eig. Mon, doux au toucher bezeichnet. 	Elicit so von: 
sanft, Ph. v. Silt 	II. Schott. 	s en f ftrich, 	Wldh. 	s en 1 ft- 
linge, 	Rtw. Cr. senfstri oh 	(wie ails serf und 	strich), 
senftling, 	nietten, 	v. Gr. die senftc (vgl. Siinfte, le- 
ctica), senftstrich, seaft, mette 	=-- 	Jitdd. ;rat (Bat), 
der senftling, Bett, Kisser. — Haut. rolt tic?. (im Bohm.: 
Ilirschschrtiter; Toucher, tine Art Wasservogel) wegen seiner 
Ableitung ails Bohm. rob (Horn); 	Dph. horn ikkel (en Ko, 
Stud, 	Tyr, 	Oxe)• 	Rtw. 	Cr. 	hornickel, 	haarbogcn 
(wahrsch. mit absiditlichem Scheine, wie aus Haar und Bogen 
st. aus Horn und Bock) Ochs, hornbock (Kith; 	also, si- 
cherlich 'mit Fleiss, gerado von einem, dem Bocke entgegen- 
gesetzten Geschlechte); 	v. Gr. der harbog Ochs, die h. 
WO, liar b ogen Bindvielt. — Rtw. Gr. gr uni kk el, stroll- 
nikkel (well es sich ins Stroh withlt), 	v. Cr. krunickel, kro-
nickel (d. h. grunzend), Germ. g r u hen t e fitr: Schwein. Rant: 
sztetinowS% Sclivrein;,sztkinarz Ferkel, v. Bohm. fstk, 
Borste. 	Bei v. Gr. noeh spork (Lat. porcus, vgl. spurcus?) 
und 	das, 	aus Ilebr. -mt.: 	stammende chaser, ,kasser, 	kassert 
u. s. w. 7  Pchm. chaser. 	Kasser DO., auch k asset, kas- 
ser t Speck; Schweindleisch. 	. . 

Die gauze Syntax, jfk seIbst die 	Bildt' n g s- 	und 
Umbildungsgesetze 	der Worter ltalten sich int Ganzen 
gleichfalIs innerbalb der Landessprache, 	indent nur der Wort- 
schatz sich wesentlich davon entfcrnt. 	Zweck der Spitzbuben- 
spraclien oder Kochemer LOSChell )  .d. it. &Inger Leute (Judd. 
I=Dri)Spraclien (pith), 1st ganz eigentlieli, wean auch in nie-
drigster Sphare, ein diplomatischer oder jener von T.alle y- 
ran d 	der mensclilichen Sprache fiberhaupt nicht ohne cinen 
gewissen Ernst untergeschobene: „Mittel 7.11 sein zur V er-
bergu n g seiner Gedanken," und auf dies Ziel, wenigstens 
alien Uneingeweilieten intiglichst unzuganglich zu sein and blei- 
hen , babes sic nattirlich hinzuarbeiten. 	In so fern jed091, als- 
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V er st and n iss fin; die E in geweiht en, 	nicht minder laIS 
Ausschliessung slier Uebrigen eine , von ihnen selbst anzuer- 

• kennende Bedingung ihrer Existcnz ist, 	nnissen sie unaufhOr- 
lichen' Wandel mindestens in Hirer Gesammterscheinung entsa- 

• gen, 	und so 	mit eitter gewissen unabwcisbaren Stetigkeit 1 
- .sogleich 	in sich die Moglichkeit des Verratlts an Andere als 

eincn Keint setzcn und zulassen , 	welcher allerdings hie oder 
dort aufgegangen und ans belle Tageslicht 	gedrungen 	ist, 
ohne inzwischen dadurch den a uss ch 1 i e ss l i c he u Charatter 
jener Minnie wesentlich aufmtheben and stitren , 	da• begreiflich 
limner nur wenige Unbetheiligte Lust. bezeigen 1 	sich mit sol- 
Elwin Plunder his zu Erlangung der nothigen Uebung und Fer-
tigkeit zu befassen. 

Behufs dcr Unverstiindlichkeit ktinnen erst en s von au s-
s en her aufgenommene Wortcr in Anwendung kommen , in so 
fern als 	sie, 	aus 	der Ileimath in andere Lander verpflanzt, 
bier lange als ungekannte Freindlinge undauren mogen. Z w e i- 

. ten s indess .taugt ltiezu auch inlandiseh es Sprachguti, nur 
class 	man 	es 	erst 	gehorig zurichte zu gedachtem Zwecke. 
Das geschieht nun, 	WO nicht aid beiderlei Art zugleich , 	das 
eine Illal lurch 	au s serliche, 	ein ander Mal (lurch inn er- 
I i che Umbildung und Aettigutatisirung des 	vorhan den en 

-oder (lurch" Schopfung clues n en en Stoffes aus den alien ein- 
heitnischen Natal. 	1st die Veranderunn• eine bloss ausserli- 
cite 	ich mochte sa,rett eine leibliche Gli;dverrenkuto., so wird 1 	• 	n,. 
man am hattligsten eine solche bemerken , 	die niittelst B u ch - 
st abenver St el lung erzielt worden. 	Kommt indess noch 
ltinzu, 	dass ein ant diescin Wege geschaffenes Wort absicbt- 
lid durch Erinnernwr an ein anderes der wirklicben Sprache 
auf eine falselte Fiirirte 'iken soil, 	z. B. 	Rtw. Gr. 	wit ze 
(Mime) st. Ilitze mit Ilertibernahme des Anlauts von War- 
me, 	so streift es nattirlich auch schon auf das geistige Cebiet 
hinfiber. 	Ilitufiger bedient man• sick der innerlichen •Unthieguag 
der Worter, 	4. h. der Verdreltung litres Sinnes, 	sel es nun 
third oft seltr wagltalsige and sarkastische Met aph ern . oder-
sugar dnrch die ironischeste Verwandelung in ihr gentiles Ge-

. 

*) Tine solche ergiebt 	sich 	mir namendich aus dem Dentschen 
BotwiiIsch, 	In welchent, bei allerdings vorkommendem VVechsel im 
Einzelnen je Tisch Zeit und Ort , sick doch in der Masse grosse Be- 
stUndigkeit zeigt. 	— 	Binige Verwunderung erregt, dass sich nicht 
selten, wie in fernen Zeitweiten, so ouch in weit aus einander lie- 
genden Liindern die gleichen oder doch iihnlich 	gebildete Worter 
wiederholen, was aber in dem oft erstannlich ausgeclehnten Umher-
itommen des RUttbergesindels seinen genUgenden Erkliirungsgrund fin- 
. den ;Flag. 
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gentheil (Enan 11 o s em I e), wie z. B. tam, (stumm) die En- 
ten Pam.; 	s chmeck w obi (Apotbeke) Rtw. Gr.; 	mitunter 
such dumb Ergreifen desjenigen Shines, der einem It o m ony- 
men 	Norte %um Grunde liegt. 	Beispicle 	fiir das Letzte: 
Sal ter i o 	(Psalter) st. salteador (Voleur de grand dtemin). 
Kaustiselt genug, 	wie ant+ die andere Benennun„0- 	fiir ihn: 
erm ita?io de eamino (Eremit, nicht etwa tier Wtiste, son-
dem der Ileerstrasse). Ilant. desftka (Zahn), was im Biihm. 
Zebu (deeas) hezeichnet, 	so lass zu der Verweebselung die 
tihnlieb lautenden hoiden Deutsche') Wiirter den Anlass gege- 
ben zu haben scheinen. 	So gilt. ouch bei y. Cr. 	der, 	die . 
z w i s t, seiner volikommen riebtigen Ilerieitung von Zwei we- 
gen, fiir: zweiter 7  c, andere. 	— 	liar (pulex) Vulc., unbe- 
kanuter Abkunft, Schott. „h a r Finch, du cin ll a r Finch "[?],, 
wogegen hei v. Sittew. Beides durch „Fiend)" wiedergege- 
ben wird; 	Rtw. Gr. S. 7. Da 	ein Dar (etwa: Sei du ein 

. fortlaiplender nob !) Plead' , 'gel' ; 	S. 11. ha r Fleuelt , eile; 
Mich' S. 35. 	„ha a r Mend', 	du ein Ilar Flolt ", 	v. Cr. 
Haat! Fliehe! 	and, als obsolet, 	Du einh aar 	Flob, 	Flolte. 
Der Witz liegt bier zugleieb in tier fliielitigen Natur ties Flo-
hes, and seiner Namensiilinlichkeit mit dem Worte: lichen! — 

• tinter den Fremdwiirtern nehmen eine Menge, aural 
Juden hineingekommene rabbinisch,- heb raise be den Cr-. 
sten Platz ein, 	and zu diesen gesellen Mel noel' inshesondere 
Zig. Abkiimmlinge, 	sowie Angelairige tier, jedesmal in Be- 
tracbt kommenden N a cli b arl a nder. 	.Beispiele der ersten 
Art: Dph. S. 30. s lint ir (Ilebr. 7th), Vagt; 	Ilant. szmjr 
Nadttwiichter, Wielder beim Diebstable, S 7, mj row at wach- 
sant sein; 	Rtw. Gr. s (Ant ire, 	die Wade, sell in ir e ste- 
t' e n Sehildwach steben helm Steblen ; 	v. Gr. s eh in i e r Wa- 
clic , Aufpasser, Wachter, Seltildwache, Nachtwaelte, Wacht-
haus. — DO. S. 31. mokk um, Haut. 'Hokum , Widh. m a- 
cken, 	Schott.. mackum Stadt, 	Ph. v. Sittew. n. Ittw. Cr. 
mackum 	(eine State oder Ort 	s. I. S. 8.), 	v. Gr. 	d as 
'H o k e in, 'Hokum Wohnort, lush. Stadt, aus Ilebr. tip,: (lo- 
cus). — 	Dpb. kaesef, 	Rtw. Gr. kisoff, 	v. Gr. kesuv, 
k essev, Helm 'ilz (urgentum). — DO. so sgen, Rtw. Gr. 
so fsgen, 	WM. zu fsgen, 	Pferd, wolt1 Dem. aus 	sot's, 
'z u Es v. Cr., Ilebr. ttt. — 	Germ. car a mo , vino; entweder 
aus t:', 	(vinea) oder noel' Bw. II. 145. aus Ar. i,,f›. haram 
What is forbidden. 	Unstreitig Tit re o (tiirkiseb) dafiir, 	weil 
den Tiirken ilin zu.tsinken nicht 	erlaubt 'ist. 	P i o 	(frown); 
ouch mitleidig!) hl.rithrt von pi a r (trinken)ans dem Zig. p la r 
(beber); Sue :_p tta n eh er. T or tu (Yin) nach bois tort" (11,:cin- 
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stock, und wahrscheinlieli• midi 	esprit tortu, 	well der Wein 
leicht die Gendither erbitzt. 	Bei v. Gr. kerib, jain (1Iebr. 
v) und &her vertu. jaim, jochem, Johann ii. s. w.' — 
Alchen (ire) Yule.; 	alchen (gehen, 	sich 	trollen), 	aIch 
dich 	(geh fort) 	v. Sittew. II. v. Gr.; 	holchen 	(gehen) 
WIdli. S. 158., 	holch dich, 	schuf (vgl. Dpli.„skoier, 
gaaer) dich (packe dich); 	al ch dich .1d. Rtw.; ' alchen, 
balchen, holchen gehen, laufen v. Cr, aus Om Ivit, ab- 
iit. — 	Genffen (furari) Vulc., v. Sitt., Schott., 	genfen 
(ganf Dieb) Rtw. Gr., ganfen stehlen v. Cr., ganaffen 

'Pclini. S. 87., Hebr. zu. — Gallo (sacerdos) Yule., galch 
(Pfaff) v. Sat., 	galg Schott., 	gallach (Pfarrer) WIdli:1  
Rtw. Cr., v. Cr. , Jiidisch -Deutsch 1'61 Pfaff, geschorner Prie- 
Ster, -also vom Helm 7.61 abrasit. — Rtw. Cr. und v. Cr. int 
Jed. Gaunerjargon m ed in c (Land) aus Jiiiliiell - Deutsch ri:4-it, 
und 	hieraus 	durcli Vcrdrehung 	(gls. wie aus Martin) 	das 
nifirtine 	das 	Land. 	Kaffer 	(Bauer) , 	caffer 	(Mann;„ 
Bauer) Rtw. Gr.; 	ausserdem noch Eliemann v. Gr., 	augen- 
scheinlich Judd. 4'Itz aus Hebr..vp 	pages, 	vicus, Schott., 
v; Silt gfar, 	Rtw. Gr. g e fa li r (hur scheinbar: periculum), 
v. Cr. kepliarr, 	gefaer, 	gefahr, 	Pclim. gisar (wold 
durch Druckf.), Dorf. — Mauro (Fora°, Hebr. mit (ti-
inor, terror), in oore (Rtw. Gr. more Lermen), LAnn, Furcht, 

Angst, Besorgniss, ruchtbar gewordener Diebstald, und, der 
and bei 	den Studenten Obliche Ausdruck, 	moore liaben 
sich fiirehten v. Cr. — Iteziege, koog ein Diebstalil, wo-
bei ein Mord geschield Ittw.Gr., rezach• Mord v.Gr., Hebr. 
rts.1. — Schott., v. Silt. , Rtw. Gr., v. Cr. sch o c 11 c r n trin-.  
ken, aus 7zt5 Inebriatus est; 	vgl. Rtw. Cr. beschochert 
betrunken. 	Daher auch Pclim. S. 87. sclicucher (cerevisia), 
v. Cr. scheeger, 	WIdli. brand-scheger, 	vgl. Schott. 
schurnbrandt, v.Sitt. schernbrand u. schiernbrand, 
Rtw. Cr. brand, schurnband, ,sehfirnband (wohl Ein r 
zu wenig); 	von gleicher Bedeutung Vulc. rosch 	(vertu. eig. 
Bausch); Wldh. plenipel, Rtw. Cr. blembel, v. Gr. b 1 o m- 
bel, 	plimpert; 	bei den 	letzten Heiden noch ch ekel und 
bei dem letzten das Zig. low Inc. --- Min. mall) asz, WIdli. 
malbitsch, 	Rtw. Gr. malbosch, 	Rock, Camisoi, 'V. Gr. 
Rock; Montur, brust-malniisch (Westc), aus ein':42,  (ye-
stimentum). — Pchni. szuk Jahrmarkt , llph. sj o k, Rtw. Gr. 
geschock, v. Cr. schock, schuck, geschock, Han 
ptr,., 	was im hdd. Markt bezeichnet. -- Pam. s z of, 	Dph. 
sof, Rtw. Gr. soil, v. Gr. suitor, 	Jiidd. =I'm Gulden, zu 
ilebr. wet Gold. — 	Pclim. b alba eli, 	Elm. Cr. polmag, 
Joh nCng,er (wolil von: Lolm), 	WldIi. pal mach u m, Pph.,. 

: 
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palmaguni, 	lennik, 	v. Cr. hallmach, 	ballumacher 
ti. s. w., Iiihniger, 	leiniger u. s. w. Soldat. 	Vgl. Judd. 
tooth??] '',.= Soldaten, 	cig: domini hall. 	Aelinlich Rtw. Gr. 
baalschochad (Mann, 	der Geschenke annimmt), vont Judd. 
`Irrnti Geschenk zur Bestechung. 	Baldober Mann von der 
Sadie, Angeber, Director oder Anstifter der Diebstahle u.s.w. 
von '-ini (Verbum, Benno; res, negotium). 	Soust auch Isch-
m ill oction e U. s. W. (Soldat) v. isch (Mann), and Wldh. Z a e n-
cker (wohl Von 'hank), rothkelchen. 

, 	Z w cite ns : 	z. B. in 	der Germania fr a n z. 	Wortery 
wie : du p a, ignorante 1  6 hobo, 6 al que engaiian llaman d u- 
1) a; frz. dupe. — Bell tr e (picaro), Frz. belitre. — Florin, 
inoneta. 	Vgl. Rtw. Cr. f I o r in e e s (ein Gulden), v. Gr. flo r 
(bei Schott. S. 1318. midi als Dentsclies Wort angegeben) 
Id..mit in c es Geld, Munze. — Formage, Kase. — Sage 
astuto, 6 avisado. — Gorja (garganta), Frz. gorge. 	— 
Gainha (pier*, Frz. jambe, Lat. gamba. — Malta (eota), 
Frz. mine; 	dal* auch oncemil (11,000) wahrsch. wegen 
Sp. oncejera (Lacs, filet). — 	Par I ar (hablar), auch v. Gr. 
parlen, barlen, Rtw. Gr. barlen (reden, sprechen); alar 
(ir); 	s afar se • und danach • c a far 	(escapar), 	escaparse, li- 
brarse, 	aus Frz. parler ,  7 	aller, 	sauver. 	— 	Dedil (atilt- 
lo), 	vgl. Lat. digitalis und v. Gr. 	fin g erlich (Finger- 
ring) ; 	Hant. 	nap al ecznjk v: Bohm. na 	(auf) 	mid 	pa- 

, lecznjk Daumling. 	Esti vo 	(zapato) und es ti val 	(botin 6 
borcegui de muger) atts MLat. aestivales, 	wober Stiefel. — 
G it I iio n , 	seiia con el ojo, 	ist wohl kaum Deutsch: Wink, 
sondern Vask. q li eli ii a (die Gebel*, das Winken wit den 
Augen .oder dem Kopfe) Mithr. IV. 301., 	welches 	sich an 
Goal. lin eiv an u. s. w. Et. F. 11. 197. lelint. 	— 	Nicht un-, 
inOglielt ware es, 	worauf mica 11r. v. 4. Gahelentz aufnierk—
sam gemacht hat, dass lin Span. Itauberidiom noch einige al tg o-
th is c b e Worter aufbewahrt waren , (loch dad' man den Ver-
nal- Spanischcr Soldaten nut Deutschland nicht tiberselien, wo-
(lurch Deutsche Worter in deren  Heimath versehleppt werden 
konnten. 	So scheint in u nil o (rostio) 	noir scheinbar das Sp. 
Wort fiir Welt, and eig. Deutsch: Mund; 	so wte 	gu No 
(bueno) nicht der so lautende Egii., 	sondern: gilt, 	wie auch 
Bw. II. 143. behauptet. 	God o (rico, 6 principal) stande dew 
Goth. gods (gut) nahe genug.• 	Daher bra cio g o do, bra-
zo derecho 1  ober bracio ledro (ledro, baxo, 6 que vale 
poco:- doch wohl nicht erklarbar aus Grimm, Myth. S. 552. 
Ausg• I.), 	brazo izquierdo (Vask. ezquerra , 	link; o q ii er r a, 
schrag). 	Vgl. Lett. labba rohka, 	rechte, 	cig. gate, Vaud; 
Nagy. itibUz (eig. melior maims). 	Umgekehrt 1ink v(11- 81-, 
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lem Faischen bet v. Gr., 	z. B. linker fl ep pen = Rtw. 
Gr. lin c k e fl eppe (Pchm. S. 87. flti pen), 	falscher PasS. 
Link wech sler (Diebe, welche allerlei Kiinste zum Stehle(' 
beim Geldwechseln anwenden), 	Dph. S. 31. 11 nk evexler. 
So sind denn wahrsch. such ser fiepp e (ein ' falseber Brief) 
und se r fs eh norrer (ein Streicher,  , Gandieb , faischer Brand - 
Bettler) 	von 	schnorren , 	Midi'. sch n ur en . (betteln) zu 
versteben ' • vgl. Zig. s erfo die Linke. — Kabes Kopf nach 
Dph. aus Sp. cabeza, maglicher Weise jedoch aus dem Pro-
vinziahvorte C a p p e a (Kopfkohl) s. Schmidt, westerw. Idiot., 
wie Ilant. mak owec (eig. Mohnkuchen), Ilaube; m ako wice 
(Mohnkopf, Gipfcl), Kopf, vgl. die papaverum capita, weiche .  
jener Minter zur Andeutung seiner Illeinung abseiling. 	V.Sitt. 
kabafs, laufs-marck; Schott. kabas, linfsmarkt; Widh. 
k obis (und daher kobsten Kopf abschlagen); Rtw. Gr. ca- 
bas, lausmarckt, rosch (1Iebr.), 	flak; 	v. Gr. kabas, 
kieb i s, 	la tis mark t, 	und, 	verm. well dies dock nicht Iallzu , 
ratbselhaft ware, 	1 i ns marckt als ware 	es 	ein 'l%Iarkt 	far 
Linsen (lentes and nicht lendes). 	Zoeu el e 	(caput) bei Vide. 
machte ich fiir Dem. 	von Zopf_ halten, 	obsebon Tzakonisch 
4°1;4)4 nebcn 	ov(f(1).a den Kopf bezeiefinet. 	S. Diefenb. A. L. 
Z. Erg. Marz 1843.. S. 147., --- 	Dph. la gra ffc llegte aus 
Frz. l'agralfe. 	G enter, v. Cr. 	der j cut Sg. Leute. 	— 
Vulc. 1 au r e tte (glis) aus Frz. loin, loirot. 	Coxe (gallina), 

_vgl. Frz. coq ; 	und Dph. galline, 	sty rge n , 	Rtw. 	Gr. ' 
sttihre eine llenne; 	stirigen, 	stiirleke Hubner; 	v. Cr. 
starchen (etwa: k). Staar?), 	stiercheu, 	stier, stud- 
cke; 	stefiche 	vgl. Widh. 	Steffen; 	v. Sitt. gack en- 
scherr;  holderkautz (holderkutz Schott.); v.Gr. Mtn-
ck art, f1u ck a r t (d. h. wohl ales, von Plattd. flunk st. Flit- 
gel); 	It ol derk au z 	(etwa ein Kauz , 	der .ins hold 1st, 	was 
vow Kauz, 	als 	Leichhuhn, 	nicht 	zu 	sager?); 	ga c k en- 
s eb e rr viell. riehtiger 	als gack ens ch erer (so attch Rtw. 
Gr.),. da es eher von: 	seliarren (vgi. im Gergo 	ruspante, 
uccello) als von: scheereg herzuleiten sein und mit r, achene 
= 	Zig. 	k a c lint (Huhn), 	wo 	nicht 	mit Deutsch: 	gacken 
(schreien, wie die Hubner) zusammengesetzt sein miichte. Creu 
(cam) Vole., DO. k r a eg e s , Germ. cr i oj a erinnert an Zig. 
k arialo (Fleisch) Pam. und Poll]. k r e w Blut. K a r n e r v. Gr. 
viell.Verdrehung aus Ital. earn e. 	Pr i c Hier (sacerdos) Yule., 
p r i in e r (en Praest) Dph., etwa Engl. primer (das Gebetiich)? — 
In der Ilant. lii de k (halt) , 	it ola k 	(Mond) 	ails 	Ung. hideg, 
hold. 	S z i oil (Schnee) fiir das bci v. Gr. eben so gebrauchte 
Deutsyhe Schimmel. 	Skorny Gel reide , wohl atm: Korn. — 
,',Vag ircr Fabiend Schuler" v. Sitt., ”Vagirer, Farend, 
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Schiller c‘ Rtw. Gr., vgl. Vagabond. 	V e r aneri n, Wahrsa-
gerin , vont Lat. verus, oder dent Prat ver mit ahnen ? Dart 
(auch Rtw. Gr.) Dreck , Engl. dirt. 	— 	111w. Gr. gab I er 
(Scharfrichter) wohl von gabalum (crux, patibulum), das sich 
zu 'Gabel 	eben so 	wie Sp. 	horca 	zum Lat. furca verhahen 
mfichte. 	Aus dem Ital. ca v al Pferd , 	and dater viell. c a ff - 
I e r Scharfrichter = v. Silt. 	ca faller, 	ko fa Iler, 	Schott. 
c a v ell er (Schinder), lessen Herleitung aus Niederd. fillen (Fell 
abzielten) bci Heyse mir keineswegs sicker schcint. 	Frz. Bat- 
t it m , (ein Pritgel I  Stock), v. Gr. b at o n Stock, Stange; b o - 
till Brantweinlbsche (vgl. Heyse; 	Buttel). 	Slaw. g I its c It 
(Riegel oder Anlegeschloss); 	puts ch k a (tine FlInte) I  Germ. 
p usca (pistol) Bw.; 	k al a t s clt en (ein Kitchen). 	— 	Bei v. 
Gr. 	s ch ap o h 	(taut), 	s c It and e II 	(Frz. chandelle) = 111w. 
Gr. cad del (aus It. candela), 	Licht; 	plump Blei. 	S Cr a d e 
(auch strable), Strasse, 	Landstrasse, Strassenyaub; 	Rtw. Cr. 
s troda (Weg), 	Dph. str ad es (It. slrada). 	Forenc .51elil; 
montane, Berg; 	fen o ter Fenster; 	spade Degen, Sabel; 
k anif .Messer, Federmesser; bonnet Ilaube, 51fitze ; 	d r a pp, 
trapp, wollen Tacit,' horloge, 	hologe, holosche Uhr 
(horologium); 	I a t s c It e 	111ilch 	(It. latte); 	dorm en, 	WIdlt. 
th firm en schlafen u. s. w. 	Bei v. Gr. ferner 	k I u in n eck, 
k I umnick,• Biindel , Pack, gefifflter Diebssack ; Dph. klum- 
n i g r. Bylt 1  Pakke , Vadsack. 	Vgl. Lith. klummoka s, eh, 
Wattsack, Rttlerssack. Ferner budaden, batteters (Engl. 
potatoes) , 	Kartolfeln. 	B lac k Dinte ; 	miiglicher Weise aus 
dem Engl., jedoeb anal Deutsch 	Schott. S. 1288. and 	noel) 
gegenwartig im Hannoverischen ' gebrauchlich. 	— 	Ueberbaupt 
fink ich auch manche entweder obso I etc oder pr ovi n z i e 11 e 
Wiirter in den Verzeichnissen. 	So z. B. p ii t z (111fitze) Wldh. 
vgl. Schmidt west erw. idiot. u. Batzel; Rtw. Cr. box en Ibsen; 
r a t z en laufen ; 	sich in Kurzweil herinureissen s. Schmidt we- 
stem. Idiot. S. 160. ; tri II en spinnen v. Gr. aus ohs. Deutsch 
drill en "(dtiplicare 	lila, 	conglomerare 	lila) Schott. S. 	1305.; 
Fitz, 	fet z Cant, 	Zwirn , 	Fallen 	Schott. S. 1316.; 	in el m e 
Statin vgl. Plattd. midin u. s. Schott. S. 1366. ; stenz, s ten s 
(ein Wassergefass), so auch in Hannover; buck eln (tragen) und 
stehr z (Zopf) cig. Sclawanz s. Schmidt a. a. O.; bibern (frieren) 
aus: beben; sch I onim e r, Rtw. Cr. schl until) er der Schlaf; 
Dph. slummedir er sorer d, i. scitlafen; Ar.Sittew. schlun en, 
Rtw. Cr. S eld ungen., ,v. Gr. schlaunen, schlonen, schla-
fen; Wldh. schlumperpicht, schlummerliellig Sabi- 
geld 	vgl. he! li n g und Yule. bucht (pecunia). 	Hunt. s u- 
p owa t (schlafen) ; 	vgl, Zig. 	sovav Id. und Bohm. suplti ) 
seltnauben. 	 ;. 

II. 	 . 	
2 	. 	- 
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Transpositlonen. 	a) Umdreltung der Bedentiin.g, 
z. B. 	Wldh. 	S. 	149. 	153. 	elle 	(Meile) , 	m ei 1 e 	(Elk). 
Sturm -kasten Ilathhaus 	(v. Gr. storm - baj c s hi. .ii. 
Thurm) ; p fl ock en- k. (Tuchhaus); schwa ell e r - k. (Sacli- 
ke), 	vgl. v. Gr. schwae ch e Wirthshaus , von s ch w a e- 
el, en 	trinken; 	simser - k. 	Haus des Edelmanns . S. 158., 
vgl. noch beute Hurenkasten st. Bordel. 	Unigekehrt hat v: 
Gr. Haus, Haufs (Kiste, Kasten), 	z. 11. S ti fs haus (Bienen-, 
korb). 	Germ. cap a (noche) , 	und n oche, auch n ii be, 	nu- 
blado (capa). 	Ferner noche (tristeza ; 	sentencia de muerte) 
und 	t rist e z a 	(sentencia 	de in.), 	nach 	ahnlicher Symbolik; 
als Sskr. tamas (darkness) von tam (confici mocrore). 	b) Han- 
tiger Buchstabenverstellung. 	Rant. palauk (der Hut) .  
st. Minn. koblauk, 	wahrsch. wegen Bohm. palauk (kl. Wie- 
se). 	• Auch etwa bei v. Gr.: 	e n -degr it, en d e g r ii, Grenze, 
zugleich wit Anspielung an : Elide? 	— 	Germ. tisvar (mi- 
rar) von Sp. vista (vue). 	Tap I o, plato ; I epar , pclar; t 6 - 
1) a (Taufstein), beta de calzarse; 	grito (Geschrei) st. trigo, 
Weizen. 	Chepo p. 167. st. Awl)°, wird von Bw. (Breast, 
bosom) 	falschlich 	mit 	Pers. ,„....!,... Collare 	vestis 	2. 	Sinus. 
Geotnetr.M vgl. — G r en o, negro esclavo (sonst g el fe, escla- 
vo negro), 	viell. zugleich mit Anspiclung ad das krause Ne- 
gerhaar, da gr e n as Cahellos remesados, falls nicht dies Wort 
aus jenem erst geschiniedet worden. 	31 aco, 	a .(sonst I ti d i o 
a Bellaco, a) Vellaco 1  a (d. i. 11Iechant, pervers) ist wahrsch. 
in entgegengesetzter Weise, wic Beneventum aus Maleventum, 
Pontes Euxinos aus 	inivoc ' um,rebildet sein soil, 	zu seinen), 
allerdings sinngetreiter an mal als an hello crinnernden m ge- 
kommen. 	N a cle 	(Light) Bw. II. 150. 'als gannerisch, 	aber 
auch Zig. n a cle f. Fire. 	Candela; vertu. ails dem Sp. Worte 
durch Umdreliting der ersten Sylbe, und le st. el , mit Weg-
lassung von d und a. — Bei v.Gr. o ckelb eh Bucket), Buk- 
kel 1 	das letzte Wort mit Umstellung des b, 	WIC opek Oh, 
oppekeh [OPQ] Kappe; eckbr eh Brticke. Rtw.*Gr. wurffl  
Alan', ist verm. durch.Weglassen des ersten Wortes in Maul-
wurf (talpa) entstandcn; .inu rf, morf Id. v. Gr. alter durch 
ausdrockliche Veranderting des w in in, wegen der Initiate von 
Maul, Mind. 	Vgl. honum (Maul) aus dem lIehr., und b o- 
n u m skeiler (von keilen, schlagen, ouch: werfen, answer- 
fen 1 	ackern) f. Maulwurf, 	wie b on um s-rankert 	(Maul- 
Esc') f. Maulthier,  , 	trotzdem 	dass diese 	beiden 	Worter mit 
Maul nicht im mindesten zusammenhangen. — Gergo: in- arch - 
ese (Marquis) st. 	mese (Monat), 	als blossc Erweiterung des 
Ital. Worts. i 
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Abanderungen des Sinnes vorhandener Wor- 
t e r. 	Nehmen wir zuvorderst mehrere K Orpertli e il e, 	die 
jedoch keineswegs burner mit schon tibliehen Wortern bezeich- . 
*net worden, 	zum Beispiele. 	Germ. 	s al t ad ores 	('Panzer), 
Ftisse; 	pisantes (ob damit .verwandt Dph. p es lin g Fod, 
Been?), 	d. i. Stampfer, ausserdem nocli Schulte, 	wie v. Gr. 
stammerling (stainin hans Fuss, 	Bein; 	vgl. sick 	stam- 
men ) ; 	trittling 	( von 	treten ) Fuss ; 	letzteres Rtw. Gr. 
und Dph. (d ri Wing v. Sitt.) auch Schuh ; sonst noch v. Gr. 
Sticfe1 	Treppe, 	und t r i tt er t Fusspfad. 	Pir amides Py- 
ramiden (allerdings.; 	jedoch 	niederwarts gekebrte) 	st. Beine 
(piernas). 	Im Gergo mazzo (cig. On Build, 	Strauss von 
Blumen; ein Schlagel, vgl. Kettle st. Bein), 	bottiero (vgl: 
Frz. bottler, 	Schuster) 	und c al c li o 	(vgl. calcio,,zuw. Fuss, 
im Ital.) st. Fuss. 	Sonst auch cal eh o nebst negrosa (et- 
wa Belmar?: von der Arbeit?) und cerra (mano). 	Letzteres 
in der Germ. zerra s (pianos) , a z e r r a r (asir). Dph.-  gram 
in i k (vgl. Difii. granise v. a. flapper, gobcr), fa em e, ISrldb. 
f deli in e f -v. Cr. fehni e, 	ve b in , Band. 	Gergo: 	ale (Fla- 
gel), barb ac an e (Stiitzmanern, Widerlagen), Arnie. • Germ, 
Manda in i en t o s (Commandemens de Dieu), Finger der Hand 
oder die Hand selbst ; vgl. mano. — Nase bin Gergo fianto nach 
Hervas vom ltal..fiutare, the significa arinasare (dell. mit An-
spielung auf Ilauto, Flute); g an bar o (Krebs, vertu. der Rothe 
wegen); in o col e tto (vgl. Ital. moccolo, Lichtstiimpfchen und 
Nasenspitze); mar emagno .(vgl. Ital. niaremmano, sumplielit). 
Bei v. Cr.' in ii f fer t (die Nase; Sehnupfen) von in u ffe n rie- 
ellen 1 	stinken ; 	sell meek er t (ABM. smac, 	Geruch, den et- 
was von slob giebt; 	schniecken st. riechen Schmidt, westerw. 
Idiot., von Schmid ; 	seliwaeb. AU., wo auch: schmecker st. 
Xase); 	schn e i tzl i lig von schneuzen; 	r i eel] e 1 in g (Rtw. 
Cr. Heger) von riechen , wogegen DO. rychling Kraut, 
Blume, anal sii iiggert Nase, Selmanze 1  Russel. 	R i ech - 
I in g s - lir ascii ling Nasen - oder Schnupftuch v. Gr., wi- 
p es 0. Twist. 	Haut. chrzaupawka Nase, v. Bohm. chru- 
pain (sterto), vgl. clirzapiicz 1  grosse Nuss , Nordic], Nase. — 
Gergo: 	b al co (Balkon), chic schinie Benennung des Auges, 
well es von der Mille herabsielit. 	In der Germ. dafiir: fa n al 
(grosse Leuchte); la n t ernas (Laternen) ; I ii cer os (Morgen- 
stern); 	r a y os (Strahien) ; 	quem an to s (d. i, creniantes, die 
verbrennenden , wie les ardents Sue ; 	vgl. q u emit a d o, ne- 
gro), 	visantes (die schauenden) und vistosos (A greable 
a voir; 	sehr artig, wiewohl incur die Volibringer des Seliens 
gemeint stud); zuletzt col ii nib r e s, etwa eig. Sclilangen, we- 
gen des Basiliskeublickes? 	YgI. columbrar Om Sp. Ater- 

. 	2 
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cevoir, decouvrir de loin sans diqtinguer), 'Aran 	Hant. g 1 s- 
kr a (eig. Funke). 	Schein (auch Tag; trObschein, 1)16 d- 
s chein Brille), 	sch ei 111 in g (Wldh. Fenster), 	s chelner - 
_ling 	scheinen), zwieling (von zwei), d ier ling v. Gr. .(von 
Tirelinge (Augen), dialing, zwieling Ittw. Gr. S. 28., 
aber zwierling S. 29. 	Dierling, 	zwierling v. Slit., 
nod so auch Schott. di er 1 ing Gug (schr. Aug?), unzweifel-
haft von d i er n Chen (gewiss verdruckt), v. Sitt. Seen, Egen 
(d. h. saen 1 	eggen Rtw. Gr.), 	allein v. 	Gr. di eren slot*; 
auch (sicher des iihnlichen Lautes wegen) : schen , Wldb. th ti-
re n, spa n-n e n (sehen), und th tirling (Laura von ThiW, 
sc he i bli n g (von Scheibe), 	Dph. t yrik Auge von tyrer 
(schwerlich Fri. 	t ir er 	zielen) , 	seer .1 	synes ; 	tyrlak blind 
von Schwed. elak (schlecht) s. S. 30. 	Ausserdem s c Ike u n - 
ling r. (s. oh. schelilling) und 	okling, was an Plattd. Oge 
grenzt. — Ohren in der Germ. •asas (eig. Henkel, Lat. an-
sac), wie umgekehrt Gr. oh, Budiss. witch() (Pl.wuslii), Ohr 
und Henkel an Topfen. 	Seiler, Gramm: S. 21. ; ferner esca r- 
pia s 	(clou a crochet); 	auch 	her man as (die Scitwestern), 
was schist aber auch zur Bezeichnung der Scheere dicta; 	un- 
streitig wegen des Pi. tijeras, Frz. eiseaux, Argot: fat! chants 
(die sichelnden). 	Mir las 	(d. 11. 	Amseln) 	1st 	;tiler 	Wahr- 
scheinlichkeit nach nur wegen 	Span. mirar (regarder; 	(pier, 
observer les actions .d'autrui) gewithlt , 	indem man also: Spa- 
her , 	Lauscher darunter verstanden wissen wollte. 	Gan dun- 
kel 	ger tas. 	lltw. Gr. 	leusling, 	leifsling,. v. sittew. 
I eifsling, 	Schott. lifsling, 	v. Gr. auch 	hushing. 	Oh 
von Laus , 	oder lauschen (Engl. listen), 	wie Il orcher (011r) 
v. Cr.? 	Vgl. 	linzer Aug. 	Ohr. 	Ilorcher. 	Einer,  , 	der 	die 
Spur vcrfolgt; lin zen die Spur v'erfolgen ; midi s. v. w. li u-
s e n horchen, schen (I ensen; etwa.wegen der Krystall-Linse?), 
versuchen , 	prohiren 1 	ausforschen ; 	Rtw. Gr. linst horchen; 
Dph. 1 y-  user horen, and lynsling VerhOr,  , Process. • `K i e- 
bes-Wed el (Kopf- Wedel) Ohr v. Cr. 	— 	Germ. arbol 
(Baum), Gergo fosto (Stamm; vgl. tronco Rumpf) und v el- 
1 o (Vliess ; 	als Halle 	der Seek?) 	st. lierper; 	el in o (Helm; 
vgl. 	testa, 	eig. 	Scherben) 	!last b or ella, 	chiurla 	(nach 
Bw. aus Bask. burua , and Sskr. ciras, Kopf) fiir Kopf. Germ. 
c hapit el (Spitze tines Thurmes von pyramidaler Form), ea- 
beza. 	Gergo  collast r a (wohl von collo), 	spalla; 	guindo 
(collo) torso 	provienc 	da 	gh i t [?], 	collo, 	In Valaco. 	Ich 
zahle es vielmehr 	zu 	It. guindolo eine Winde 1 	.da der hats 
eben so gut vom Wenden benannt seln kann 	als die Thiir 
(win de Ittw. Gr.). 	L a ng er t Hills v. Gr. — 	Gergo b e ir- 
Jeri° (bocca) ; pr u sa (capelli), was weder mit Bw. aus Russ. 
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wtiloss (Haar), noch mit IIer vas aus Walacli. palarie M I  Prov. 
pueou [airs Lat. pill ?J lierzuleiten sein niticbte. 	Ich donke an 
zWalach. pt?ros (pilosus) 	win Rtw. Gr. haerlinge (die Ma- 
re). 	Germ. bosque (Bousquct, Lustwahlehen), barba. 	— 
F agi an a (ventre), 	was each Bw. eig. Fasan bedeuten soli. 
Mir scheint wahrscheinlicher, dass man It. faggiana (imScherz), 
der Beutel 1  Hodensack , vor Augen hatte; 	etwa mit Ilinblick 
auf fame. (Hunger), 	welshes die lint. durch fa b i a n wieder- 
giebt?!,— Ortschaf ten: Germ. Babilonia (Sevilla). 	Bei 
Bw. Cast', ni b a (Castilla) ,, P er is (Cadiz) it. s. w. s. ob. S.54.; 
It. 149. *48. 	G a o in der Diebesspr. ftir Madrid, wie Wldh. 
S. 158. Wo schafft or (Wo ist er?)? 	Schafft er in 
klei nen Dorffgen (1st er in Leipzig)? 	Knochen Stadt 
Peine wegen Aelinlichkeit dieses Namens mit b e i n, welches 
denials • auch fur Knoche!) in Gebrauch war; v. Gr. 	Vgl. bet 
Aim lush. S. 49. 	Se rfes, s cr fon c v. Cr. Franzose; Judd. 
rotil fraozosisch, hei Callen)). S. 37. 	C h au t c n. p. The 
fortress or Ceuta. C6uta. 	Haut: Dlauha L h o t a Prag; • eig. 
die lange Frist, vertu. , well es larger Frist bedarf, die Stadt 
zu durchschreiten. 	Vgl. Germ. an eh a (d. h. die brcite), ciu- 
dad. 	'Pe t a w a die Stadt &Min. Etwa von einem mythisclien 
Naomi? 	S. Schaff. u. Palacky Bohm. Beam. S. 59, — Die 
Sprache 1st, wic slob leicbt begreift 1 	hcsonders reich an Be- 
nennungen 	fur 	die verschictcnen Classen von Bet t 1 ern (s. 
Rtw. Gr. S. 31. mid S. 67 —72., wo deren XX Classen auf-
gellihrt werden) 1  Dieben S. 33., v. Groins. S. 8S— 89. , vgl. 
bci tins Vale. I. 4., mid sonstigen Personen, die zit dem Hand- 
work geboren. 	Audi in der Germ. tommen vicle Namen tier 
Art vor. 	Z. B. Si milirrate s Ladroncillos, temerosos 7  eig. 
tihnlich den Batten, .Matmen; also solche , die ski' geru in ein 
Illauseloch verkriechen inueliten. 	So auch rat on (eig, souris, 
rat) 	1. Ladron 	cobardo, 	2. Ladron do 	faldiqueras von rata 
•(ltat femelle; das fern, um der Gleichheit des Geschlechts wit,. 
len 	mit fahliquera, 	d. h. Tasche int Klehle, also gcwisserm. 
Illauseloch); calar (perm; 	p6uArer tin secret), die Hand in 
eine' Tasche stecken; 	cal arse 	in 	ein Maus gelien, 	um zi; 
stelae% 	Comadreja 	(d. i. 	Wiesel) 	Ladro (Pie cntra en 
qualquier casa. 	L e c li ii z a (Clic veelie , oiscau de nuit) , ladron 
de noche. 	Lag ar to (Uzard), ladron del campo , 	o quo se 
muda de lunches colores el vestido (gloiehwie das Chamaleon),, 
.para que to dcsconozcan. 	Lobo (Wolf), 	ladron. 	Ladrillo 
(eig. Lath later, 	Frzf• brique), 	ladron (Lat. Win) wegen 	der 
Lautaluilichkeit bei volliger Vcrscbicdcnlucit dos Sinnes. 	Bei 
Nr. Sittew. Jungfraw Falsclier Aussatziger , well er von 4et 
Krankheit, 	die er vorgieht 1  junr,c1r4ulich unheriihrt ist. 
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Thiere: 	Germ.' Hahn missacantano (Messsanger); 
e a p iscol 	(cilantro 	d'un chapitre, 	dim. caput scholae Diez 
H. 339.; 	seine Schule oder Genteintle 1st nitmlich das Winer- 
volk), 	obispo 	(Bischof), •rey 	(Kiinig), 	caporal 	(chef). 
Bei v. Gr. Der Caporal hegt gejubelt Der Hahn hat 
gekraitt. 	Hant. kokrh iicz von kokrham Id krithe, 	st. ko- 
kot, Hahn. -- 	Barbado ó barbodo (bartig) Cabron, und, 
des. Bartes wegen, 	vertu. gleichfalls 	kap ue4R- (Eapuzincr), 
Bock. — Postilion, trot on (d. h. trotteur), rocin. ;-- Ue-
bertragung persbnlicher, ja sclbst geistlicher Namen auf Tide- 
re erweist sich 	auch in andcren Sprachen als nichts Unger 
wtihnliches. 	So z. B. Ackerniann ch en 	(Museicapa alba), 
well 	dieser Vogel gern dem Plliiger in der frischen Furche 
folgt, um Thierchen zu suchen. 	III iinelt, 	Klosterw enz el 
wegen seines schwarzen Kiippchens M. atricapilla; Do inp faff 
Loxia pyrrhula. 	Der Storch heisst bei den Persern seiner an- 
geblichen Wanderung von Persien nacIrillekka in jedem Win-
ter wegen Haji lalak (pilgrim stork), auch zuweilen Mol-
lah lalak, und man glaubt, ilass der Ton seiner Stimme ei7-
nige gen Himmel gesandte mysteriose Gebete enthalte. • Chodz- 
ko, Specim. p. 426.; 	vgl. Or. Zeitschr. IV. 34. • — 	Umge- 
kehrt mas t in (grosser Hof - oiler Fleischerhund), 	criado 	de 
justicia; papagayo Id., oder beitulicher Angebcr. — 	Hant. 
baiikarz 	(Schropfer)', 	wohl weil sein Biss Einem 	das Blut 
abscbropft, der Hund. 	Piller Pcbm. S. 87., 	Beller v. Gr. 
— Backkentraekker (wie es scbeint: Bache ziehenil l  gls. 
wieeinCanalbauer)Dph.; teichgraeber, dreckpatscher, 
breitfuss 	(Ente; 	das letzte 	melt: 	Stadtthor) 	v. 	Gr. 	— 
Blattfuss (Gans; und komischcr 'Weise auch: Tan 	t:I.:clier 
der Gans libel 	genug anstchen wiirde), 	blatte, 	plattfuss 
(Dph. platfinke) v. Cr., breitfufs, strohputzer WIdli., 
Nstroborer v. Sitt. (von der Gewohnheit der Ganse, int Stroh 
zu wohlen), 	strohboner, 	stroll putzer Rtw. 	Gr., 	aber 
strohbutzer mit b, bemerkenswerth wegen buhze, butze 
v. Gr., fiir Gans. 	Sonst sind auch butzen (abstergere) und 
butz, hots (mucus. Moucheron de chandelle) Deutsche Worter. 
Schott. S. 1295. — Dph. braegert .(d. b. bliikend), kliim; 
Wldh. kleebeifser Schaf (ob auch v. Sitt. klebis Pferd 
als Eleefresser?), 	Rtw. Cr. kleebeifser, bissert 	und v. 
Gr. 	bisser (als ob das arme Tiller beissig ware!), 	zotte 
(doch wohl Lat. villus, vgl. Germ.. velloso 1Vidder) u.s.w., 
Schaf; 	langschwanz Hammel. 	Kleebeifser soil zufolge 
P'w. Cr. ;inch 'den Schafer bezeichnen. 	Vgl. Haut. w o it a — 
I'll 	der Hirt, 	als Ableitung von Bohm. woliarz, 	Sebal'hund, 

dessen Lautalmliclkkeit 	wit oharek (Lichtschnuppe) jedoeh al), 
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sichtlich trreleitend sein soil. — 	Lange chnab el Sample. 
Storch. 	Langolt r Haase; vierftissig Wild uberhaupt. L an g— 
Ws 1 	latschfufs 	Rase. 	Zwackohr, 	schmackfufs, 
sotto urrer, 	schmaler, sehmalfufs Katie. 	Vgl. Vulc. 
s nt al k a g el (adulter) 1  s el in alk a c It el (der tibel redet oder sic-
het) .von s chm al e n (fate! reden oder schen) v. Sitt., s ch m al-
k ac h I er (Verlatunder) Rtw. Cr. — Haut. k opy to (cig. Huf; 
pars pro toto) Pferd; kopytnjk (eig. Hasclwurz) Ilengst. 

Sonstiges: 	z. 	B. 	Whitt. 	teller 	(Rad); 	Vlachs 
(Ilanr); 	schrange (silberne Kette), 	Rtw. Gr. und 	v. 	Gr. 

,,s chlan g en 	(Ketten), 	s c 111 iingc It e Kettchen ; 	Uhr - oder 
I lalskette ; bei Bw. II. 148. culebra • (girdle) , Germ. bestimm-
ter : 1., ein Leibgiirtel 1  worin Geld eingeniiht zu werden pilegt, 
2. Eisenfeile (viell. 	weil 	sic gewissermassen 	das Eisen zer- 
nagt), 3. la que dan en la cared a algun preso. 	Vgl. s i er- 
n e (Schlange) lit. ganziia Dieterielt. 	Bei Bw. ausserdem s u - 
las tea b a 	( ead6ta ) 	angeblich 	aus Arab. 	'ALA. , 	Sskr. 
crinkbahl, wic v. Gr. schurschchIcs, 	such sclialschtlles 
(Kette), 	aber julistraba 	(Serpent. Culebra) mit griisserent 
Anlilange an das Span. 	Uebrigcns liegt in beiden eine An- 
dealing 	des Sp. traba (Lien, chaine). 	Harpias (Harpy ien) 
Corehetes 1 	criados 	de •justicia. 	— 	v. Sift, Format (Haut. 
in o t e y 1, im Bohm. Sehmetterling) Bride, aber brief(' Karim, 
and 	daher 	brieffen 	(v. 	Gr. blatteln 	aus Blatt), 	Karten 
spielen. 	Regenw tirm (Wurst), 	vgl, v. Gr. d arm (Band). 
Ilan fl-s ta it d v. Sift., h an Usti' d t (Wind) Schott., wohl eig. 
Ilauf-Stande, and richtiger als : It an f s t a #d Rtw. Gr., v. Gr. Bei 
ehen diesen Christian Pilgrim, und Rtw. Gr, ld., and Ja-
c46%, t3gir (K asp in Schott.). — I ltis Stadtknecht, Scherge, 
Thiirlifitcr, Mittel v. Sift. ; 	k l et t c (etwa well er sich an die 
Eingefangenen 046 einer [(tette bangt?), 	schote r (v. Gr. 
sc h a tt ter, sch ander, .well Schuldige vor non den Scbau- 
der bekommen?), schust to 	1  Blittel in der Stadt, Stadtknecht. 
WhIli. Sk o p cc (cig. Schops) Kerker Meister ; 	lupicz (cig. 
Rauber) 	Gcl4ngenwarter 	oder 	Gerichtsdietter. 	Sy rot czy 
Richter; 	eig, wold 	Waiscnvatcr, 	von Bohm. syrjr* 	verwaiset 
und otec Vater mit Anklang an otezjon Stiefrater; freilich wer-
den solcho (von der Welt allerdings verlassne) Waisevibm  
seine Sorge urn sic blutweitig Dankwissen! 	Brnja f. 	(eig.: 
Hexc) La Santa Hermandad bei Bw. als nicht eig. Zig. 	L e 
curie ti x der Neugierige! Sue, und Bravo (Brave, vaillant, al- 
lein 	such 	ft!roce; 	terrible u. s. w.), 	avisad o 	(avisti, 	pru- 
dent), Juez. Germ. Ferner al i v i o (sottlagement,alkgement)..ke- 
medio (Mittel zur Rettung), Procurador, amp aro (Prod 	n, 
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defense) Procurador que ayuda al preso; 	el Letrado que fa- 
-vorece al preso. — G lei eh e r Mitgesell, 	Gespan- (unzw. der 
Gleiche) v. Sitt. 	S tarey Mitgesell, 	vgl. 130bin. my  gfine 
gednoho stirzj Wir sind gleiches Alters; 	h us tey (eig. der 
Dicke) Richter. 	Wunnenberg 	Hubsche Jungfrau, feine 
-Stingier, v. Sitt., Schott., Rtw. Gr., wonn enb erg v. Gr. 
sicherlich mit Hinwcis auf Frau Holda im Venusbergc. Grimm, 
Myth. S. 524. Ausg. 1. — 	Fuchs Gold, iingl. ein Keller 
oiler Gewolbe (gls. Fuchsgebaude) Rtw. Gr.; bet' v. Gr. auch 
Goldsttick. 	Vgl. Hant. 	1 i s z k a (eig. Fiichsin), 	ein Dukaten, 
1 is z ko wcr 	(eig. 	fu cltsig 	= 	golden. v. Gr.) und, in e'k y 
(welch) vertu. als Uebersetzung von weich es Pchm. S. 87.; 
das zur Bezeichnung des harten Goldes dicnt. — S chnteltz 
(v. Gr. auch : Pfan ne) , s am s c It m ult z (von ZusammMischtnel-
zen ?) Zinn Rtw. Cr. — Zu g Gam ; a ti rch z u g Faders. Z wi e-
b el (Ubr) wegen Aelinlichkeit der Gestalt. Tr ar arum Post, 
als Nachalimung des Posthorns; tr allar u in Schicbkarre we- 
gen ihres Knarrens. 	B a tub cl Glocke ; 	b i in b a m Ilausthilr- 
schelle. 	Spnk en el le Gespenst ; 	von spuken. 	Schieb ei 
(membrum virile). 	J an ch e (Suppe). 	G eh e ch e 1 ter L e- 
eh em Weissbrod; - geh e ch e I is Kuchen, Gebackenes; es 1st 
dabei an die Mutating des _Mollies gedacht, 	die rich entfernt 
nit der Aushechelung des Flachses vergleichen lasst. 	Mu t h- 
m a fse n bei den Juden st. gewiss wissen. 	Pie i fe n beken- 
nen. 	S ch n 0 r en (v. Slit. schnieren S. 648., 	aber falsch mit 
in. -selimieren, 	S. 641.), 	henken v. Cr. 

Hant. Wob la u k Fenster ; • aus oblauk Bogen, alles was Ito- 
genformig gebaut ist. 	Kr au Z,ek (eig. kl. Ring) Thaler. Hrs t 
(eig, IIandvoll) 100 Gulden , und lir o in a d a (II:mien; vertu. als 
Somme kleinerer Iltinzorten) Gulden. 	C z lira 	(eig. Strich, 
Little) Weg, 	wie. Germ. t ir a (eig, Bantle, bandelette de toile 
etc.), 	auch ear co m a (Ilolzwurtn, Wurmstaub), 	cruz (firenz 
an Kreuzwcgcn) and eruzado, calca, martini), martil-
lado camino 1  in a r till a r, caminar, was eig. marteler, battrc A 
coups de marteau bedeutet, sei's thin, well eine, aus entzwei- 
gebilmmerten Steinen besteltende Chaussee genteint ist, 	oder 
well das Betreten cities Weges mit den Fiissen in Hammer- 
schlagen seinen Vergleich linden soil. 	P.oichn aid (cig. Seg- 
nen ; Gebetsformel 1  Anwonseltung) Gluck. 	Lipow, (eig. aus 
Linden) die Thiir; 	sin °till' (eig. pechig) Stiefein. 	Chlupy 
das Twit (vgl. Bohm. dilly kurzes Ilaarvon Menschen und Thie- 
ren). • Chlailjk Keller; 	ehladnA Vorhaus, aus Bohm. Mad 
Kahle; vgl. I. 62, Amu. 	Illadi na Butter; eig. Ebene, ni- 
che , wegen Madill , gliaten , streiebeln. 	Wohrad a (obrada 
Zaun, Umzaunung) Stadt; 	vgl,  Bolin, hind Burg, Fostung-, 
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HIa-w itz.(elg. Grosskopf, Dickkopf; Mani) Herr. W r ehan 
Direktor 1  von Bohm. wrch , Gipfel, das Oberste. 	Wlastnjk .  
(Eigenthilmer) Vater. 	S p a dnj k Erde, von Bohm. spad Ab- 
fall, herabfallen. 	Pod kol en ice Strtimpfe, aus Bohm. pod- 
kolenj Kniekehle. 	Na we sn j k Dorf aus Bohm. wes Id. mid 
nawes, ein unten int Dorfe gelegener griiner Platz. P r ask a- 
w a Weiberrock, 	praskawf Burst°, 	walirsch. aus Bohm. 
praskawf krachend; und zwar jenes, well es zu rauschen oder 
knittern pflegt, 	diese, 	well sic allerdings such eiu Gerausch 
macht und zudent Bohm. prase: Schwein bcdeutct. Vgl. pras- 
knaut brechen; 	int Mtn. einmal krachen 1  knacken , entzwei 
Yrechen,' ' Rzeht a wy Schlossketten (cig. stark wiehernd, la- 
dead). 	WI at:met betteln 1 	im 	Bohm. eggen 1 	schieppen, 
sehleifen, zichen. 	Wodraut, davon laden; 	int Bohm. ab- 
schlagen, z. B. die Feinde; v. n. abziehen. 	Chine lit 	trin- 
ken (eig. hopfen, z. B. das Bier). 	- Njh a t (eig. vor Augers. 
schwebcn, ffintmern), des Gleichlauts bather, st. Bohm. mit', haben. 

Germ, per Ias (Peden) st. Thranen. 	Nide, ca v er- 
n a Casa; Its Gergo dafiir I a to ig a (dtwa arnica wit Art. ?) und 
cosc ti 	(viell: verdreht aus It. casco, 	hinfallig, 	alt, urn nicht 
zu deutlich' an casa zu genialmen). 	Liga, eig. Kniekehle, 
•Leini 	u. 	s. 	w. 	vow 	Lat. 	ligare , 	binden 1 	und 	(hiller 	statt: 
•Freundschaft. 	D en tones (Grosszaline) st. tenazas 1  Zange. 
—' Fur sombrero (110) I. t e ch o (Dash), 	tej ado (Zirgel- 
dach) 7 	2. poniente (1.11., wegen des Scliattens , 	der Occi- 
dent, 	3. g ay i o n (Sp. 	eig. SOlianzkorb; iann sehr grosser 
Mt). — 	S a co eh a , 	faldiquera , offenbar ails saco nach dor 
von Dicz Rom. Cr. 11. 259. angegebenen Weise. 	— 	Fur 
Schild : in n r o Mauer; 	riteda Rad; rodaneho vgl. Sp. ro- 
dela, Frz. rondach e, bouclier rond und ancho (large) z. B. bo- 
quiancho (weitinanlig) Diez 11. 339. 	'Ca mpanudo (cig. auf- 
gcblaht, bauschig 1  von Weiberldeidern ; within komischer Aus- 
druck), 	und (build, gebildet 	fa I d u do 	vont Sp, falda Jape 
-de femme. 	Concha, Luna, rodcla. -- 	Calle (Strassc 
fin 	Gegonsatze mini 	Gefangnisse) 1 	Freiheit. 	Cci a 	(ea- 
resse) , 	eine theuere ( Sp. 	caro , 	Frz. cher) Sadie. 	C e r - 
r o n 	(sorte 	de 	toile 	grosskre) ' st. 	Schlassel 1  • Riegel 	(Sp. 
cerrojo). 	Sang ui n a (d. h. eine' sanguinische Person) st. das 
Monatliehe der Welber. 	Sangre Mut fiir Geld, was sick er- 
klart aus san g r ado (zo. Ader gelassen) , 	d. h. 	dem Geld 
gestoblen worden 1 	al (pie s a can el dinero , 	and 	sangria 
(Aderlass), 	la rasgadura que el 	!adroit pace para sacar el 
dinero. Vgl. Cormon v. area. 	Talon (Terse) Or : zu Fuss 
gehen., 	Alon (irse) verni. zngleich wit Erinnerung an al ar- 
o) 1d, .A.Iniargo (von largo, 	weit), link. 	Pupas (Fel- 
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sell), Irse; penas y buen tempo, auch pi liar s e. (vie .1;70 ' 
pina, Fichtenzapfcn), 	in i 5 ar s c 1  irso huyendo; 	pe 5as de 
lo ngar es, irse only Icxos (welter fortgelien), 	vgl. Lo nga-. 
r e s, 6 L o n.g u is o, cobardes. Vgl. Suff. .-ar Diez, loin. Spr. 
II. 284. U. viso. 	Vitas (Weinberge), es irsc huyendo , un- 
strFitig, well dieselben Icicht zum Versteck dienen. 	Vitas y 
Juan d a n zan t e. Dasselbc, indent der gate Juan zur Flucht seine 
Bcine trotz dem llinkesten Tlinzer zu gebrauelten hat. Tr asm o n-
t a r (sick hinter den Bergen verstecken , von der untcrgehen- 
den Solute), transponer,  1  huir 6 escondcr. 	Sep u 1 tar (escon.r 
der); 	plant ar (enterrar: 	also gleichsam 	die Kcime fiir cine 
ktinitige 	Saat 	der 	Erde 	tibergeben). 	Tornco 	(Turnier), 
torn') (I)rechselbank ti. s. w.), 	to r mento por justicia, 	wcgen 
des Anklangs an das Sp. Wort. 	Audi in olin o Millie hl..— 
Pesos de artifira pan; 	sonst artife (lartif Sue), arti- 
la r a, 	in ar q ui art i fe 1 	hart on (schwerlich 	aus 141-oc). — 
Pc sca d a (Poisson sec et sale) Ganztia ; 	von Sp. pescar Pe- 
cher,  , prendrc du poisson. 	Saisir , attraper. — 11 ti st r es (11- 
lustre 1 . celebre par is mdtite), botas (d. h. Weinschlatiche).1— 
Tr i s t u r a viell. wit Anklang an Sp. Nora (Stunde) 	and Int-
raco (Trott); sonst aber gew•issermassen einem Deriv. ails dent 
Adj. triste 	Diez Rom. Spr. II. 2S3. gleichend ; 	porno (Lat. 
furtius), calabozo (Cacho°. 	11 apiptiche m. Dungeon. Cala- 
btizo aus 	r a.p ip oc It a 	f. A fox. 	Zorra Bw. 	Vg-I. ob. Fuchs 
(Keller oder Gewillbe) Rtw. Cr. Auch viell. ospin to m. (st. 
esparto Epouvante 1 	elfroi) Calabaza. 	Pompion, calabash Bw. 
wegen der Latitaimlichkcit zwischen calabozo mid calabaza. — 
El 	Pro, 	la parte ' trascra (der hintere Then) 	por donde se 
pro veen; also aus pro. — Cisne (Schwan), 	-moor ptibliea , 
vertu. von Hirer schwanenweissen Unschuld ! — 	Lerdo (Frz. 
!wird), 	cobarde; 	timgekeltrt to andria (Cache, poltron , pusil- 
Imbue), 	simple 6 tont°. Wahrscheinlich so auch bci Bw. b o - 
st an Adj. Weak, feeble. Flojo: als m. Linen. Lienzo. S. oh. 
sahana. — 	C u i n ch ad o, perseguido , von Sp. guincho, Illo- 
we ; 	also gls. 	in 	der 	Lage 	von 	Fischen , 	dcnen 	Mowen 
nachstellen. 	— G ran izo (Bagel), muclictiumbrc de una cosa. 
— Liso (lisse I  poll) 1. raso , it tafetan , 2. wie scr eno (hei-
ter) st. unverschaint (desvergonzado): — Maria,. area, vicll. 
well dieses dent Norte marca italic kommt , 	rind zugleich weil 
der Kasten gewissermassen ein Heiligthum darstellt. — 	P 1 0 - 
in a d o, 	pared ; 	Matter, wegen 	litres lothrechten Standes (a- 
plomb), 	P 1 ti ma (remo), 	well das Wort im Span. sorte 	de 
manoeuvre dont on se seri. , 	termitic le vaisscau touche stir la 
quille. 	Raci ni o, ahorcado (aufgehangt , etwa zwn Todc r e I f, 
%%le eine Weintraube?). 	 i. 
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Aus E u g. S u e's Gebelinnissen von Pads, ausser Spitz- 
namen, 	wie Le Maitre d'Ecole; 	Bras-Rouge; 	La 
•T 6 te- d e -in o r t; ' eh °urine ur (d. b. .Dlesserer,  , von selturil: 
Messer v. Crohu.); 	la To urn e use; . la Chouette (Eule, 
wohl wegen der Einfingigkeit); Rigol e ttc c, parcequ'elle riait 
toujours , within aus: sc rigoler (skit lustir,. =ellen), „ Lach- 
taube". 	G o u al euse 	(la chanteuse , 	„Schallerin " bci den 
Deutschen U:,hersctzern) von go u al er (chanter), das wohl, 
nebst gou al ant es (chansons) von Lat. gills stammt ; 	z., B.: 
/7 Tu devides le jars" (Tti 	panes argot), vgl. dtivider ab- 
tvinden, , schwatzen ; 	dtiv. une fourbe, einen Betrug entdeeken, 
Bowie die Frz. Redensart: II entend le jars Er 1st listir, 7  hurt 
Gras watbsen. — 	Un tapis franc, en argot de vol et tie 
meurtre , signific tin estaminet on un cabaret du pins bas eta- 
ge. 	Un repris de justice, qui, 	dans cettc langue immonde, 
s'appclle tin 	ogre, 	on 	une 	femme 	de nitlitte dt;gradation qui • 
s'appelle 	tine 	o g r e sse, 	tiennent orditiairement ces tavcrnes. 
— lie an d'a I f 1;eau - de - vie. — Un arlequin est un ra-
inassis de viande de Poisson et toutes sorter de restes prove-
mint de la desserte de la table des domestiques des grandes 

G maisons. Also wegen des bunt en 	emiselies. — 	T r tA'oin 
Tabac; chi f farde Pipe. — Deux doubles- eli o 1 et t es [Selial- 
ellen ?] de tor tu , 	2 litres de yin. —,, J'ai 	fait la 	tor tu e 
(J'ai jetin0 , 	wcil die Sehildlidite lange 	fasten lann. — 	Se 
Wake de sorgue (wobl: sich von der Sorge des Tag.-es er-
boleti) Souper. — R o nds (sous). — Si to fi lo di e (Malden- 
seil) est a jeun, Si to bourse est vide. — 	Pendu glace, 
le niverbere 1  wool weil das, int Uebrigen mit dent Lielite we- 
nig Gemeinsehaft habende 	Eis Ot./A; 	vgl. 	Glace, 	gliiserne 
Fenster einer Kutsebe. 	Sorbonne (Ilaupteollegium der tlieol. 
Facultat 	in Paris) komiselt genug 	fiir Tke. 	— 	A valoir 
(Seltwanzriemen; seberzliaft : grosse Fressgurgel von avaler) st. 
gosier. — 	Avoir des phi' ois op lt es our arpions (ob aus 
Ilarpyes mit pions, It. pedone 1 	vgl. pied?) 	Avoir des sava- 
tes (des philosoplies; vgl. savants), aux pieds. — Bibarder 
(vieillir) , 	vgl. 	v I eill a r d. 	— 	Etre 	des 	sin v es 	(Homilies 
simples). — D e s d aims li it pp ti s Des k-ens riches. 	Gleich- 
sain - seltene 	Naturwunder,  , 	Ili:India 	llirsche 	mit 	Feilerblischen 
statt des Geweihes ant dem Kopfe. 	Vgl. Edelhirselt tied Bien 
"VnvV.. , 	der 'V ornelunste in cinem 0 rte. 	— 	La plume de 
Al e au c c (1a va'a1c), Dauneu von B., unstreitig nach dem Spr iich-
vovtt : „qc»Valtommc ac 'acme " tiir elm a r in en Edelmann. 
— Sa. 1 ar gue Sa femme. — 	Mon singe, Moo bourgeois, 
neon 	maitre; 	\void , 	well 	tongelielirt 	seine 	Leute 	(lie 	Arbeit 
i 11 in 	(nicht er Ina) nacluilren miisscn. 	-- 	Le 	manequiii 
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(Tragkorb; 	vgl. 	corbeille 	mit 	corbillard) 	du 	trimbal- 
leur de refroidis Le corbillard du cocher des worts. 	— 
Ralik (mouchard). 	J'ai macaronné (agi en traitre). - Est- 
ce'que to crois que je vas manger mes pratiques sur l'o r- 
gue (denoneer mes pr.), 	gls. Offentlich auf der Orgel aus- 
scbrcien. — II n'aboule pas (ne vient pas), pourvu que le 
zig (camerade) ne l'ait pas escarpa a la capahat (assas- 
sin( pour lui voter sa part du butin). — 	Es car p es (assas- 
sins), escarper (assassiner); refroidir (kalt =den), en-
tallier (einkerhen). Tuer. — Fourline Dem.von Fourlou- 
reur Assassin. — 	Rais lite (Weinbeermus) par terre. Diqt 
sang de repandu. — Les messieres Les, victimes; diejeni-
gen, die ein I%auber zu ermorden denkt, wohl aus !nesse mit Ilin- 
Nick auf p r i it r es, etwa die Messopfer, oder solche, fiir de-
ren•Seelenheil, als gewissermassen schon so gut wie Todte, 
!Hesse zu lesen? 	Its sont e n fl agues (peril us). — 	Pas ti- 
q tfer (etwa st. pratiq tier ?) la maltou ze .(faire la contreban- 
de). — 	G onepe (vagaboodti), etwa 'Os. von Wespen ver- 
folgt? — Emmener quelqu'un d'autor (nach Art des Falken, 
st. d'autorite 7  aus eigner Gewalt). — C rin e It i (vole), g r i a- 
c h e (voleur); 	vicll. zu gripper ?. — 	P o ttpard 	(qui avont 
prepare, 	menage le vol), 	d. 11. Wickelkind, Puppe, .also nur 
gewissermassen die embryonisdien Einflidler von Saeben , 	de- 
ren ernste A usfiibrung sic mannhafteren Personcu nberlassen.— 
Avoir- de Patent (du Courage; eig. Trump!' in der Karte). — 
Jo suis un ferl ampler (von far, 	and lamper,  , grossc Glaser 
voll anstrinken I  also weld s. v. a. Eisenfresser,  , 	nur nicht mit 
dent Beigesehmack 	Jut - Deutseben?) 1 	qui n'est pas fri 1 e n x, 
(frostig ; gewissermassen von; Fieberfrost der, Fureitt befallen ?) 
Jo suis un bandit, qui West pas poltron. -- Le q u a r t d'o e il 
Le commissaire; etwa well cr den schlauen Gamlen' gegeniiber 
nicht seltarlSielttig and bellschend gentw, oder ;melt je zuwei- 
len sick bewegen bisst 1  Ein Auge zuzudriieken? 	— 	F ago t 
(forcat; gls. wie din Biindel zusammengescliniirt?) --, it per t e 
d e . v o e (a perpetuite). --, affr an ehi (libere). — Mon 	rat 
de prison (A vocat), — A u pre (aux galeres), wool weni-
ger wit A nspiclung an : prison, als wegen der von Galeeren- 
selaven ublichcn ltedensart : 	faucher 	le grand pro (day griine 
Meer durchrudern). 	Quinze anntes d e p r é. — 	Avon. u n e 
flevre 	cu r6bral e 	(?tro 	conilakunt 	4 	wort); 	etre 	fauche 
(gls. von der Siebel des 'fades 	hinweggentiiht ) 	in feierlieltent 
Ausdrucke st. execute); 	;tiler a l'abbaye de Monte-a- 
r egret (a l'echafaud), 	Chariot (le bourreau); 	la c a rl ino 
(la niort); 	Ocidcs unstreitig von der hochnothpeinlichen 1) Ca- 
rolin4 ", 
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Neal)!Idunien. 	Oft stehen In* der Germ. kaj. fur 
Subst., 	und zwar mit dem Geschlechte desjcnigen Wortes, 
das man insgeheint vor Augen hat. 	So barroso (Argileux), 
:Orr° (Pot a une anse), vgl.liant. hlinak (eig. Lehmgraber), 
Topf, well er irden, von Thon (hljna) ist. Clari os a, agua; 
eldr ea (Boisson compostie de vin blanc etc.), dia, von :la- 
ro (hell), 	das aber den Himmel bezeiehnet, wie im Gergo 
soprano (obere) mid argo, welches aus arco (Bogen) ver- 

11 dreht sell' wag. — Ventcisa (Blasebalg) fem. st. ventana 1. 
(Fenster), das allerdings, wie Engl. window, aucb von vento 
stammt , aber ven to so (venteux), auf eine mannliche Person 
brezogen; Ladron que hurta por ventana. 	Auch tirana (d.1. 
tyrannise', im Fem.) von tirar (zichen) 	mit &leiter Endunt, 
und Bedeutung als ventana. 	Vgl. v. Gr. Scheibeling- Fen- 
ster von Scheibe, und scbieb el ing Id., 	bes. Schubfenster. 

4 Sonst luminaria (eig. Festillumination). 	— 	Pi cosa, paja 
(Stroh), wohl des Stechens (picar) wegen, als Fem. VOW Adj. 
picoso Marque de Petite vtrole. Ebel' dahcr, und auch sicher- 
Bch deo gleichen Lautbeginns banter, 	picanie (piquant), pi- 
mienta (Pfeffer); 	picon,(Raillerie, mot piquant. 	Animal qui 
broute a rcbours fade de dents), 	piojo (Flop); 	picamulo 
(Stich - die 	Illaulthiere) 	Illaulthiertreiber. 	— 	Da 	labrar 	im 
Span. auch Travailler a l'aiguille bezeichnet, sind Partic. dar- 
ns: 	labrados m. Botines III borcegules 	de hombre (di- 
chosos, eig. gliicklich, ctwa nub Dichterweise darfiber, (lass 
sic, Frauenftisse zu beruhren, ,g(ewiirdigt werden? 	.Dasselbe 
fiir Frauen) 7  aber 	labradas f. 	(xervillas do in tiger), 	was, 
freilich miter Widerspruch von dichosos, das dem Geschlech-
te nach mit botines tibereinstimmt, beinahe auf eine Unterschei-
dung des mannlichen nod weiblicben Schubwerks durch die En- 
dung rather lassen Ulrike. 	— 	Velloso (Lat. villosus), auch 
balante (von balar, Frz. belcr) Mier ou mouton. 	%r elic,- t 
so, viell. richtiger 'lintel( mit a, be llosa: Bernia (Gros drap 
de table) de .Maritiero. 	Entschieden Fem. veil osa 6 v el li- 
d a, auch bell osa, 	und, 	wo nicht durch Umstellung, 	doch , 
wit Erinnerung an Sp. bedija (floon de laine), 	bedilla Fre- 
zada (Couverture 	de lit a longs polls). 	B ellid 0, 	terciopelo, 
m. Sammt, 	Frz. velours. — 	Peloso (Lat. pilosus)* Capote 
de sayal. 	Pclosa Saya, 6 capa; 	sonst cubierta (Couver- 
ture) und ca m p an a (ocke ; 	vie)). minder wegen Anklangs 
an capa, 	als well im Span. campanudo Ent16, gone, en par- 
jag des habits de femme hezeichnet) st. saya. 	Aber pelle- 

_auerntracht); 	und dafiir "al j o (Fell) st. sayo 	(Spanische n 
wit Aehnlichheit des Lautes 	sarzo 	(ctwa nach Sp. sarga, 

Frz. serge gebildet?);  	tallado (taille 	) , Bien fait 	qui a bon 
is 
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alr),.viell. Ironfsch; 'tapador (Celul qui bouclicl qui• couvre), 
sayo; 	auch padre de mancebia, 	und desshalb Avoid null um- 
gekehrt: 	padre — pedro ist Capote 6 Tudesquillo — st. 
sayo. 	Germana, muger piiblica; german°, Rufian; ger- 
mania Rufianesca; .die es allerdings verdienen, rein and acht 
gcnannt zu werden! — Aelmlicit gay on Ronan, gebildct •aus 
gaya (bucbstablich eine Art gestreiftes 'Zug von verschiede-
nen Farben), Muger publica. , — Al mifor (caballo), al in i -
fora (utdo). — Partic. sonantes (klingend),•Ntisse; pun-
gien te (stechend), porn; corri en te (Courant d'une riviere), 
Fluss; 	mordientes (tiseras); 	inaleante (burlador). 	Mo- 
cante, Schnupftuch, von Sp. moco. 	Polvorosa (Weg) :IN 
cant expression Bw. 	Im Gergo cal co s a (was im Ital.: 	ein 
stark 	betretener 	Weg), 	terra ; 	vgl. 	lid 	Ilom. 	Ebev4JEla 
von der Erde. -- Scar(' o so (etwa wegen It. scardone, Na- 
me eines Siisswasserlisches) und schillo, pesce. 	NE o Co 

'los° di Sant Alto Mond, 	und Ruffo di 	S. Alto, 	was' 
Bw. Wick und Red one of the firmament iibersetzt.; 	Ersteres 
stammt vow Ital. nioccolo (Sthinpfeben Licht), offenbar wissen- 
der fiir den Erlieller der Nacht, 	and rulfo stela im Gergo st. 
Feuer; S. Alto kann den Himmel, aber auch den lloclistcu (Gott) 
bezeichnen, 	fur welche letztcre Ansicht das Vorsetzen von S. 
spricht. 	Sonst beisst Gott Anticrotto, und Kalinin° 	der 
Teufel. 	Jenes halt Bw. fiir Antichrist, dieses fiir Rabbine Om 
liar. Meister), 	wiihrend mir Ital. rabbis viel nailer zu liegen 
scheint. 	Germ. grausig, Ow doch mit tragisch-tiefeni Shine 
fiir Gott: Coyme del.alto oder Coyme de las clareas 
d. b. Banklialter der Holie oder der Tage (vgl. clarea, dia) 
wool (lurch Anspielung von Dios an dia, oder weil die Spiel- 
'Moser melir Nachts besucht werden. 	Coyme (Span. Besiz-
zer eines Spielbauses) wird fiir Setlor de casa; co y m a (d. b. 

7f CC qu'on 	paye 	a 	tin 	maitre 	de 	tripot), 	audi 	tributo, 	fiir 
flinger del mond°, an die also, wic in einen Bankhalter, Geld 
weggeworlen wird.' 	Sacoyine Mayordomo (viell. wit apliiir. 
casa). 	Pelota (bolsa con dinero; 	ninger de mancebia) eig. 
Italie:  pelote:  petit corps de forme sphMque. 	Vole. A don 
(Deus), Schott. 	ado n e, Rtw. Gr., v. Gr. ad oni 1st das be- 
kannte Debr. Wort, woriir der letzte aber audi G oh del Me- 
lach (grosser lionig) 	and 	Gurre (fm Deutsche'', was (loch 
wohl zn sebeusslich ware: 	eine scblecbte .51abre) Meld- 	In 
der Dant. 11 orzegfzj (der obere) klekacz von blekam (ich 
kniee nieder), also; 	vor dem man nicderkniet. 	Teufel: gan- 
li art, (so z. B. v. Sittew., aber gang li ardt Schott.), welches ha 
Deutschen Rotwelsch iibliche Wort Ilervas Voc. poligl. p.124. 
aus gam (diavolo) int Schriftatitioldsch gedeutet wisscn will. 
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Bel v.  Sittew. to e l  false],, btise; loe 1St lin, der Wise Feind 
(Teufel Rtw., Gr.), 	wogegen Schott., 	viell. durch Irrthum, 
lock, btise , falsch 1  1 o  Co tli n Teufel hat. 	Ausserdem bei v. 
gr. Bing, was auch Zig., ferner das bekannte : A s ch ma- 
t hai; 	Sod em (aus Sodom oder Satan?) und Steppcben, 
Stepp ch e s. 	Sebr schan boul a! g e r (Backer) allein, oder 
le b. qui met les antes au four mit Bezur, auf die Halle 
bei Sue. 	Meg .d es megs (Dieu) etwa st. Beglerbeg oder 
aus /41),(0 	• 	• 
. 	,C omposit a. 	• Z. B. mit Mann bei v. Gr.: 	fr e ch- 
main 	der Verhar, 	bei dem .  es allerdings 	darauf ankonnut, 
fleck zu laugnen; .erdma nn Topf (Bw. B ar r o so , d. h. ir- 
den , 	jarro) ; 	di ck mann 	Et; 	el 1 enmanner die Schulte, 
wahrsch. well sie auch als Langenmaass dienen ; 	feldmann 
Pflug; 	feldmann cite Egge 1  Eggenzinke ; Pflugsegg; 	fl i t- 
te r mann ch e Buell; 	vgl. Geflitter. 	6 b er m a nn (On Hut, 
Weiberhaube; 	emu 	Roden, 	Speicher) , 	Dph. o v erm an Hut. 
DO. 11 o fb a k in an (Brod - Baekanann) Baekoren ; 	1 n yin a n. (et 
Lys, 	en..Lampe) Lampe), 	vgl. Le v kass en Lygte. (I o v ist Dan.: 
Lob und Gesetz) 1 	auch trauma» (Kase), obschon m a n im 
Dan. nicht den Mann,. der, inzwischen da d (Lange, Dan. Gr. 
I. 4.) nicht. gebort wird 7 	bloss der'Schrift nach mind heisst, 
sondern die Mahe bezeichnet. — Feldmiav ert, eig. Feld :- 
Katze , 	a. i. Ilase , 	fold It yn e 	Feldhalm 	st. -Kartolfel. 	— 
Draek ['valve (Dreckschwalbe) Maurer DO. 	Hand-Was- 
s er Schuster Width, 	well seine Halide allerdings des Was- 
sers 	bedtirfen. 	. S trait! en - Kelt r er 	Strassenrauber , 	eig. 
Strasser (strelile) - Karen. 	Soh u ff- s to ck (wohl zu schieben, 
mind nicht Dan. Skee Loire', oder fkulfe Schaufel ; 	Dph. b u t- 
ft o k Spiseskee von butter, speisen , heissen) und s ch n a p - 
hol t z (wohl zu schnappen; 	allein v. Gr. awl' schnab el) 
fiir Leffel WhIlt. — 	llimmelst eIg (Pater noster) ; 	g ot t - 
far t (Wallfahrt) v. Sittew. — 	Iltw. Gr. gr as funck el 7  v. 
,Cr. k rum mnase Sichel ; 	grub en fe ger Bergmann; 	d un- 
kelwast Nebel; 	hr a dkra ch e r (richtiger 	bratkr. 	v. 	Gr.) 
Tiegel 	oder Pfanne; 	b ac lik at z e, 	ba c ltru t sell er 	Stein; 
breitloch , 	Kirchhof , 	Gottesacker ; 	f ti rwasch 	Frirberei ) 
vial. mit Anklang an letzteres; , funckenstuber = fun- 
k ens ty v el. 	Dph., 	11 a min ersch lag 	Schmidt; 	ho chbl as 
Baekofen ; 	11 o ch schein 	Licht; 	knoll fi n k kilos, 	Knoche', 
vgl. 	knolle It 	(eig. 	Witt's) 	Kartoffeln ; 	knolling 	Faust. 
Knolllink 1st in Deutschen Mundarten : ein grober,  , ungesitteter 
Mensch. 	L a n (Ha u fe r, r a'd e s eh wire 	.cane Kutscbe , 	aber 
kut sell w a ch (Kutschwaoen?) 1  ein Wagen ; schneindha m- 
in e 1 (dock wohl von: sclineitlen , 	und Ilammel , als veischnit- 
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tenes Thier; 	vgl. v. Gr. schneidehammel, 	schneide= 
ling) Scheere; steinhauffen Stadt; steinfalle Berg. 

VieII. zu 	Lat. facere v. Sitt. fetzen arbeiten, 	nickel!, 
Ittw. Gr. fetzen, arbeiten, 	allein v. Cr. schneiden, ham's; 
decima l  verwnnden, auch wohl: ttidten (aus: zerfetzen?); und 
dater z. B. fled erfetzer, in Bader, in; claffotf. Schnei— 
der; 	brieffelf. Schreiber; 	glidenf. Hurenwirth; 	rollf. 
Miller; schecherf. Wirth; klingenf. Leyrer. (Leyermann, 
was sonst drehwiner vom Drehen der Orgel; 	vgl. heer— 
winer, 	Fiirst, 	von: Heer) = klingfezer (Spiellento) Wldh. 
und bei 	diesem 	desgleicben posterfezer 	(Fleischer) von 
possert, Fleisch. •Dorph hat auffallender Weise statt.dessen 
fakker (machen) und -  z. B. glarmfakker, en Glarmester; 
kalslingfakker Skoemager, von 	kalsling, 	en StocVle 
(vgl. Ital. calzo); 	benfakker (chi Bucii; 	Schulmeister), als 
Verb. 	lesen 	= 	Benner 	lesen, 	sprechen ; 	tr u.ni f fa kker 
(Trumpfmacher) Spielkarte. 	Sonst mit maenger (Arbeitcr)1  
z. B. holtesm. Zimmermann; ball ertni. Kesselfficker. 	Ka— 
minflanser 	Schornsteinfeger. 	Das letztc von pfl an zen 7  
machen, verfertigen, haeken v. Cr. 	Daher dann and): 11I u in— 
m e n— 	oder 	II e 11 i g— p fl an t z cr 	Geldmacher WIdli. 	von 
m u m m e 	(Mammon?), 	li 'e lling (etwa Hallendes, 	klingende - 
111iinze, 	oder wegen Heller ?) ,. auch p u n (Geld) ; 	g r ii n p f I. 
Goldschmid, von griin Silbcrwerk ; 	p fl o c k e n p fl. Tuchnia— 
Cher, vgl. griin, roth flock en grim, roth 'inch; schnee— 
pfl. 	(Leinweber); 	pall-ertpfl. 	Kupferschniiilt 	(s. ball ert 
Kessel DO., wollir Rtw. Gr. 1) a c h er t) ; 	fl a d e r p fl. Bor— 
tenwfirter (vgl. fl ad er w lid, Zwirn— oder Bandbude); trit t— 
lingsp fl. 	Schuster; 	klufftp11.1 	s tichlingspf I. 	(Dph. 
stikler, v. Gr. sti choler) Schneider, von claffot Vule., 
v. Sitt., Schott. (vestis 

	

	Kleid, Rock)', Ittw. Gr. kin f ft ails ., 
Behr. rIbrt mutavit, vgl: Du C. 4AXay41 und mutatoria, und v. 
Gr. sti ch 1 i ng, Rtw. Gr. s tcha Nadel. 	Rtw. Gr. hat ,S. 24. 
stichling, 	Malocher (viell. Kin Wort, 	da v. Cr. male-- 
o he Hand werk, von in alo ch en machen, arbeiten, Add. Cal— 
lenberg S. 81., vgl. z. B. 	Mantel in alochner -Dachdecker), 
aber• S. 41., S ti c li I ing, CI a ffo t fetz er fir Schneider. Mit 
wild (Rude) 	in WIdli. g r ii nwild 	Silberbude, 	woher vertu. 
w lid n e r (Kramer) 	und Rtw. Cr. wiltner Silber  —Kramer; 
bleysack s wild Zinnbude. 

	

Oft sind 	solche Compp. 	entwedcr 	hybride oder ganz 
fremd. 	Z. B. 	Mittel e Ile, 	m it Liam 	Mitternablit , 	Mittag. 
Leile— (oderZig. ratte—)ganger, leile—borster Nacht— 
dieb. 	Lehni—hitzert 	(—schober) 	Backofen; 	lehm— 
s ch o pp es Backhaus ; leh nisch up fex )  le h m (auch mit Zig, 
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maro-)-schleber, -pflanzer Bicker. 	Sellinr,schin- 
nigler 	(cig. Flachsarbeiter) Weber. 	D tiftinabl 	Abend- 
maid; duftschaller Schulmeister, Glickner, von d tat Kirche. 

Ableitun gen. 	1. Bei Dpb. sonderbarer Weise For-
men auf um, rum, als padrum Vater, madrum Mutter, 
_ bratrum Bruder; erdrum, landr•um Dale, Land. 	Tern- 
r u m Teller. 	V and r u nt grosse Nand, Mauer, neben wan- 
t e s Wand. 	.17  irum 1. weir, wind d. i. Wetter, Wind. 2. vet 
d. i. Weg. 	Grodrit in (gross), 	multritm (viel; 	vgl. Lat. 
multurn). Luttrum Loegn; Liv, viell. nach der Nin.Redensart ; 
diet cr lutter loegn das sind lauter Ltigcn. 	Sagum Mes- 
ser, etwa nach sax•(Sciteere), oder nebst sekling Id. WIdh. 
etwa ans Lat. secare oder als Taschenmesser aus: Sack? — 
2. Die auf -es oh. 5.104. besprochat. Bei v. Cr. z. B. Bla-
ales., blase Wind, von blasen,.jedoch viell. mit Anspielung 
an den' Heiligennamen Blasius; meckes Ziege vom.Laute. — 
3. R it 11 i k 	(Wager]) 	vom 	Dan. rulle 	(rollen). 	S v ii in in i k 
(Fisch) vgl. v. Gr. s c li Ns,  ii m in es', 	-s ch w im in es, 	schwi ni - 
merlin g. id. von schwintmen. 	Tyrik (Auge) mid brunak 
(liaffee) s. ob. Glarik Fensterscheibe, 	vgl. Dan. glarmester 
(vitrier); v. Sitt., Schott. glesterich (vgl. int. alteren Deutsch 
Schott. S. 1328. 	glast 	d. i. splendor ; 	glest, 	(1. i. 	Glasur; 
glisten, 	glisteren, 	d.. i. micare, lucere) and Iltw. Gr., v. Gr. 

*glenseri eh 	(Clas), 	v. Gr. glanz 	(Clas, 	Bonteille), Dem.- 
glanzettchen; glanzer Stern, aus dent Deutschen: glai/. 
Lummik Thaler, Bankozettel , vow Dan. lomme, Tasche. — 
4. Mit -rich z. B. v. Gr. funkerieb 	Warm, 	heiss ((lurch 
Fetter) z. B. Stube, Ofen, Suppe. 	111at Lich Wiirme, Ilitze; 
Bausch von matt warm, heiss; 	besoifen (in der letzten Be- 
dealing aus dem Zig.). 	Ilerterich (Rtw. Gr. auch her 

	

Messer oder Degen v. Silt., Schott.; 	harterich Id. 
u. Hirscliffinger; 	hartling Messer v. Gr., 	bartling Axt 
WIdh., 	aus: 	hart. — 	Mantelrich 	Tragbalken miter dem 
Dache; mantel Dach; schwarzer m.Schornstein.—Butte-
tich liungrig, Tisch von, butten (Yule. botten) essen. — 
Banderich, bond., buiid. Kattun, Zitz etwa ans Band oder 
bunt? — Handerich (wolit manu factus), halinerich .(wie 
von Hahn), fanrich (als• wire es signifer), 	wuderich v. 

• Gr., wuderich, fenrich, Kfiselltw:Gr., wenderich (wie 
v. wendcn) Kass v. Silt., wendrich Ress Schott., wahrsch. 
lurch Druckfehler, wenn gleich refs im Deutschen als Adj. (s. 
Schott. S. 1385. 1403. Popowitsch S. 460.) 	,,Acuti seu acrid 
salmis quod est" 	bezeichnet. 	Fandrich Wldli. 	Feline-- 
ilk Dph. — Terich (Land) v. Sitt., terich, terra.Erde, 
Land, etwa aus . dem Lat.? — Perlich Peden. v. 'Gr. 	— 

II. 	 3 	.0 
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Worterbuch. 

5. mit -hart '(verkiirzt - er t) 7 	WIC bereits 'Grimm II. 340. 
(vgl. Dier. 	II. 310.) angemerkt hat: 	Schott. funekar t, 	v. 
Sat. funckhart, 	Rtw. Gr. funckert, 	liinekling (son- 
kert, ffittek lin v. Gr.), Dph. funkes, Vole. fonck (ignis), 
Peltut. 	funk 	Licht 	ans Funky. 	Funckarthol 	(comp. mit 
Mole?) Kacheloten v. Sitt.; 	fun ek ar t er (Ilan; etwa wegen 
der Redensart: 	rother Hahn ear' dem Dache. = Feuer, oder 
st. flunkarter?). 	Vole. fo.n ekel en (assare et clixare), v. Slit. 
funeke In, 	Schott., Rtw. Cr. and v. Cr. fu n el: e 1 n 	sieden, 
kochen 1  braten ; 	f unker 7 	brennen, anziinden ; 	kochen DO.; 
gefiinekelter joham v. Sitt., 	finckcljoehen Brandte- 
wein 11-141). , 	Rtw. Gr.; li n ck el ei Ktiche 	Rtw. Gr. 	Viell. 
such 11141h. fi nek el 	(1Iexe), 	vgl. Ilexenktiche , 	Teufelsbra- 
ten. 	Funkel Juwel , Edelstein, 	Diamant Dph. vont Funkeht, 
wie .  Hant. bleskance, gate Steine , 	von Dan. blesk I 	Blitz, 
Manz, Schimmer. — 	Fl tic k It art Vogel v. Sitt., 	11 0 c k ar t 
Huhn oder Vogel Schott., 	fleck a r t Id. Rtw. Gr. vont irk-
ge; sonst flu nkart Huhn, Henne, fl unkarter Hahn v. Cr., 
aus Nietlerd. flunk (Fliigel). — Floss ar t (flo fshart Schott.; 
11 ii sser t Vildlt.) Wasser ; fl oTs Suppe ; fief sl i ng (Schott. 
flit fslin g , 	WIdlt. 	Plur. II i eTslinge) 	Fisch; 	Masten 
(Schott., fl ti I' s l'e at; 	CAM( m st. n), ',amen; 	fl tisselt •ery 
t rtinkt v. Sitt.; II o es s el n weinen 11'1(111.; flossert Wasser, 
Brunnen Rtw. Cr.; 	ausserdem 11 ess en, !Hessen; 	fl u s s e r n 
schwitumen ; fl oschen hl. u. schilfen v. Cr. ; fl usker pissen ; 
fl usk es Vrin ; Wasser; Fluss Dph. ,Vule. n o y (aqua), v. Gr. 
fl It d e hl. —7 Brei t h art %'eite Heide v: Sitt. (v. Gr. Weide, 
Ilaide) ; b r eit liar t Wirthin (etwa als : breit unit wohlgemihrt?) 
Schott. — 	II I o either t ein Blindgeborner' v. Sat., wahrsch. 
bl 	aus blind. 	— 	G 1 a th a r t 	v. 	Sitt., • Schott., 	gl at ter t, 
blette WIdlt., glathart, bretling Rtw. Gr., bretling 
(von Brett), blattling, hi ti d e r t, kleppert (vgl. Tisch, 
platte , Klapptisch) , Tisch v. Cr.; vgl. Germ. tablon„ mesa 
— 	Rause hart v. Sitt., Rtw. Gr., 	ruse li a r t Strobsack 
Schott.; r y s te r t (stramen) Vole., rause,' er t . Stroh 111(1h. i 
rauschert, 	ra us ch ling Stroh; 	rause 11 e r 	Flinteukugel 
v. Cr. 	Auch ra scher t (vgl. rascheln) Stroh v. Cr. , 	allein ! 
Mug Rtw. Gr. — 	Rauert Katze , r a ttl in g Kind von Zig. 
rovav 	(ploro) v. Cr. , 	vgl. 	r an I in g, 	eh] g'an'h jmig Kinds 
mit s eh r c y ling (von sehreien), jung Kind ' Tetzner S. 56. 
Bei Dph. grumslin g, 	unstreitig der Unreinlichkeit wegen; 
atiS 	grunts 	(elfondrilles, 	sediment). 	— 	It 	pa er t, (seams), 
Vole., 	r i ppar t (Seekel) v. Sitt., Schott., 	'reipert, 	rip- 
part Sack, Seekel Rtw; Gr., Frucht - , Mehl -• oder Kartelfel i 
Sack; 	rippolt Beutel , v. Gr., s. Schmidt Westerw. Idiot. u, 

.0 
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Rcihr. — ..S pr anckli art v. Sitt., 	sprunek art Brw. Gr., • 
sprIunkart, sprunkert, sprenkert Sal?" sprunker ts- 
CI 0 fs li n g 	oder 	- s o h w i in in e s 	Heering (cig. Salzlisch) v. 
Gr., 	wie von .springen , 	vgl. Lat. sal und saline. 	. Sprin- 
ger t (das Thor, weil es aufspringt) Rtw. Gr., 	s pr in gert 
Selig, Wittder,  , neben spr a»ge s Salz Dph. 	— 	Slanger t 
Aal, Seldange Dpli. ; vgl. letzteres. 	Mja vert (von miauen) 
Katze. 	S m Al nger t, 	s in is ng es Fett , Talg , 	s in i s (Smor) • 
Dph. ; s in i x e (filityrum) N'ulc, ; schniii n c k Schmalz v. Sitt.;. 
Schmalz oder Butter Rtw. Gr. , -wick noch Fett v. Gr. 	— 
Vo p'p art' (im Fem. v op p eri ii) Narr, der sick narrisch stellt, 
yon vop p en (Hegel), d. i. lugen , Vide. mentiri), vgl.- Boll. 
lop 	(Nang), 	foppen 	(necken- , 	. fiir 	einen Narren 	ballet)). 
Plancke, planckert W1(111., 	blanckert, 	Wein v.. Gr., 
bl en c k e r t (Wein; Schnee) Rtw. Gr., von blank s. ob. 1. 104. 
— R o 11 er t, r o Ile (Wagen oder Caleselie) Wldh., railer t 
(mit a), Wagen v. Gr. 	Olfenbar aus ; 	rollen ; dagegen v. 
Sitt. r oll 	Mtilde , . v. Gr. ld. u. Rad , 	Batzen 	(r o It 1 	Rtw. 
GO , ge rill Wagen,. roller (Rad, Wagenrad), 	rfillern 
(radern), rol ler c It en, sonst ril teller (Erbsen) , wie Dant. 
kulacz hl. von BOW. kule Kugel. 	Rollie tzer Muller v. 
Sitt., roll s cli fitz, r o I ler (auchKarren, Schubkarren) v. Gr., 
ruller hin gs Dph. Muller. — Tikkert, Uhr, Glocke Dph.; 
tike Rtw. Gr., t i k v. Gr. Uhr; von dem onoinatopoet. Tick- 
tack. 	Haut. p i d' (im Bohm. die Spanne) Jahr,  , Stunde, und 
davon pide,• die Sackulir. — 'frit te r t Fusspfad ; tripper t, 
tr epp in e (trap in Leit er lltw. Gr.), Treppe. Trapper (r 0, 
Pferd , . Gaul 'v. Cr. 1 	Wldh., 	Dph. 	In .der Rtw. Gr. 	auch 
trap p er t 	fo I it 	d. h. nicht auf dens Pferde sitzen , 	son- 
dern einem 	solchen bloss folgen 1 	witzig for: 	gehen; 	DO. 
trappiker reiten. 	Vg I. trapp trapp n. traben. — 	Stup- 
paert 	(farina) 	Vide., 	stupart Schott., 	staupert, 	auch 
(gls. matinliche Taube) taub er t Rtw. Gr., staub er t, Staub, 
andi it a b er t (wie von stab) v. Gr. s. ob. I. 104. and limit. 
.p-raszn a Om Iltibi». als Adj. fern.: 	staubig) scliwarzes Mehl, 
and p r as?. id k Muller. — S elfin il mer t Gras vgl. sekinfilin 
(Grashalm) 	Schmidt , 	westerw. 	Idiot. 	—. Stfink er (e r t), 
stink ert (s te ck e rt Rtw. Cr. walirsch. ungenan) Stall. 	--• 
F I a ch e r t7 fla ch l i n g 'feller; 	letzteres auch Brett, Diehle, 
ersteres Knopf , von Mach. 	F I a ggert Fad, Tallerken ; Baad. 
— Flack er t, Flaclis, dureli Anklang an letzteres. — F 1 a m- 
ute, locrbretling, 	furling Rtw. Gr., 	przedik (Ffir- 

. tuck) IIant., fl a in me r t (auch Ilalstuch), f ii r fl amm ert Schur-
ze v. Gr. — P tamper t, blombert (vgl.Plumpe d.i. Zich- 
brunnen); 	s eb w a cb e r (e r t) Brunne9; 	auch 	schwa cher 

3 * 	. , 
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Is, 	• . 

Trinker 7  ' Sauter; 	Thirst. von s ch w fich en trinken; 	se h 	 a- 
che

w 
 Wirthshaus. 	Viell. von: schwa di, indem das iibermiis- 

sige Trinlien schwiicht; vgl. basil schw a:e hen (eiserne Stan  
, be durchsiigen , abbrcchen). — L um pert Zunder,  , von Lunn- 

pen (welche man 	denials zum Anziinden gebrauchte). 	— 
.S ch nap p ert Peitsche 7  Geissel , zu sclinappen? — Schr 5 n-
kert (Schrank) v. Cr., vgl. such Wldh. sch raenker (Die-
terich ; Dieb), g es c h r•anckt (geschlossen) und, gewissermas-
sen als Gegensatz vow Deutschen : einsdwiinken : abs ckren-
cken (entspringen), ver s ch r en ek e n verweisen. .7-- B rap-
pert Brei, wahrsch. mit dem Anlaute dieses Worts aus Pro- 
vinzialdeutsch : 	pappe fur Brei. 	— 	Pappert, Papier; 	und 
auch 	sonst bel WOrtern, 	die sclion mit r schliessen. 	Als : 
s ch ohkert (Kalfee) von sell oh ger scliwarz s.o. — B o fs- 
hart Fleisch 	v. 	Sitt. , Schott., 	po sser t Wldh., 	bo se r', 
b o ssard, 	boshard 	Rtw. Gr. aus Judd. -11:.:=. 	— 	6. mit: 
Hans (also eig. Comp.). 	Bei v. Grolm. z. B. saner]: anns 
Zwiebel nehen sat: er I in g Kirschen. Essig. 	Po mm ha nnS, 
bomnilianse, bommerling, pommelling v.Gr., hum- 
mer l e Rtw. Gr. 	Apfel, 	aus 	Frz. pomme. 	Bla uhannse 
Zwetsche s. ob. Lan gh an ns, 	la nr, h al s (Bohne) 7 	Ian- 
ger t (lIals). 	Grundbanns 	Eggenzinhe. 	Stanghanns 
Baum. Hans Walthar (II a I fs waiter Buss Schott., wahrsch. 
verdruckt st. Lauss) Laos v. Sitt. 1  II a Rs wal ter Rtw. Gr., 

_aber hau s wal ter mit u (gls. Hausverwalter!), walder (et- 
wa die Haare wit einem Waldo vergl. ?) v. Cr. 	Hans von 
Geller (grub Brod) v. Sitt. , 	Schott., 	Rtw. Cr. 	So ;web 
J o ha n n u. s. w. (Wein) nach dem Helm

' 
 und in der Germ. 

vide Worter mit Juan p. 178. 	--- ITeherhaupt linden 	sick 
mehrere 	Eigennamen , 	wie 	z. 	B. 	I an gmi eh e I 	(Degen) 7 

schoberharthel Wldh., schaberhartel Brecheisen, bar-
ge] (Eisen; auch: Eis) aus Hehr. 3'r`I=. — 7. mit er : Wldh. 
hat Zig. Do ctoris, 	Rotwelsch 	scorcher (Arzt); 	y. Sitt. 
S. 610. pl a ts eh ir er (der auf dem Markle ad Biinken Won-
derhigen erahlt), abet S. 653. iin Deutsch-Rtw. Theile : Stor, 
ger [etwa Ilistoriker?] 	Pia Cs c h i er e r. 	S ch natter (Ente), 
schna u z e r 	Schnurrbart 	(vgl. 	Schnauzbart) , 	schnorrer 
Katze; Bottler, Landlaufer, vgl. schnur ren batch', herum- 
ziehen. 	Vgl. 	Schmidt, 	westerw. 	Idiot. 	S. 	203. 	schnorren, 
schnurren (1. brummen. 2,. miissig berumgeben, um 1\ euigkeiten 
zu sammeln; 	faullenzen , 	betteln). 	K lappet. . Miilite v. Cr., 
Uhr oder Zeiger,  , klapperl i n g Pantoffeln Rtw. Cr. Schu p-
p e r Dieb, Betrtiger,  , von schup pen stehlen, bestehlen, neh-
men , forthringen 1  wegscharen v. Gr., ei n frcyer Sch up- 
p e r 	einer,  , 	der , mit Karten 	umgehen .kann. 	• Vgl. 	Schmidt _  
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a. a. 0.: 	besehuppen, Dithm. schuppen (fraudare). 	. IV ur - 
m cr Bobrer (wohl , nach Weise der Holzwiirmer, Locher ma- 
chend). 	Z wicker; zwickmann llenker v. Silt.; 	zwi- 
a er t Hammer; z wick Nagel zum Einschlagen (vgl. Zwek-
ke), z w a c k . Change) v. Cr.. aus Deutsch: zwieken , zwacken. 
Kroner., in Ehe -Mann , - Weib v. Sitt.,. Rtw. Cr,. 	k roe- 
n e r (vir) Yule., 	krone (Frau) W14111. , 	k r o enen (etwa 
wirklich coronare wegen des Brautkranzes) .copuliren , k rae it-
ne, krone llochzeir v. Gr., gr Otter ey Hochzeit der Diehe 
Rtw. Gr. — L o fsn et.' Erhiste Cefangene v. Sitt. 	— S t a- 	• 
b ul e r Brotsammler,  1  Bettler,  , vgl. herumstapeln 7  Schott. stap-
peh (pleno gratin incedere). — Daran sich schliessend 8. - r e 1 
oder ei, z. B. m a eng er i Arbeit ; 	but t eri, Speise , Mail; 
stulteri 	Betriigerei, 	Eniif 	Dph. 	Poltzcrei, 	nefgerei 
treib en (ehebrechen), 	vgl. poltzenmeister, 	kladen- 
pincke (vgl. k 1 at he Jungfer ; 	aber Schott. gild t Ilure) 
Hurentreiber Wld h. ; und n e fk en en huren v. Cr. 	Etwa vom 
Deutsehen balzen (sic], begatten , von Vogel,' , aber midi von 
Eatzen) oder Niederd. bolze d. i. Eater bei Ileyse , Deutsches 
W B. — . ..9. in g mid ling: z w en fr ering (Wammes; vgl. 
Zwangsjacke , 	einzwiingen). 	Ill e c 17 ling 	Kreuzer,  7 	hl e c h. 
bather Batten (Rtw. Gr. melt Weisspfennig) v. Sitt., pl e c b, 
p I j s z e k Groschen Peltut. vgl. Blech und daher blechen (baar be-
zablen) Schmidt 1  westerw. Idiot. B li ck s chl a g Cr, such mit 
p (nackter Bettie') 	v. Silt. 	wahrsch. von 	Deutsch bleck 
(bloss , nackt) Schmidt a. a. 0. •--- 	 ii  in g Eramerei v. Silt., 
Kramer Rtw. Cr.; 	fe It ling Arznei , each wold 	wer dank 
handelt v. Gr. (von fell?). 	— 	Rump filing 	Setif v, Silt., 
Rtw. Cr., r ii in pfling v. Gr. wegen des Naserampfelts? S a l- 
sabl an ca (weisse Sauce) Bw. - — 	W ei II i n g (von welt) 
Rtw. Cr., 	w cid! in ge Wldh., 	weid cling v. Gr., 	vait- 
linger, len gii tiger Dph., streiffling Hosea v. Sittew., 
streifflinge Whilt., 	str ei fling, 	straig Dph., 	straf- 
ling Rtw. Cr., 	strei f el ing Strumpf v. Gr. aus: 	streifen. 
Haut. pot opky Beinkleider,  7  von-  potopiti , untertauchen. 	— 
Schalerling 	Rtw. 	Cr., 	schaling, 	scheeling 	weisse 
Rube v, Gr. aus &bale ; s ch eh e ri in g gethe Robe Rim. Gr., 
s ch 41) er lin g , MOhre , Rube v. Gr. von schaben , wie au& 
sat ab e r Grind , Eratze. Meissel , Brecheisen. — 	Eimer - 
II ng , Eimer; ix a ar %Inge Haar, it all rling Wolle , bei Ei_ 
nigen auch ; Vlachs, Haat; m ii t zi in g Kappe , Maze; r a d - 
ling Wage'', Chaise (aus Rad); p a ckerling (aus dent Zig.) 
Flugel, and so auch wohi 11 aumling Federn ans Lat. pluma. 
au Wing, r useling .  (Kessel) von Russ. 	Ehen so Germ: 
aegra. t) negrota,..coldora. 	Schm4rling 	&Ile von 
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schmieren. 'tingling Worst, ringeling Galin (ringert, 
rengerl Wiese), 	rIngein tanzen v. Cr., 	ringler ,  1  auch 
draller (tanzen) Dpli. unstreitig zu: ringeln. 	I 	sank a-: 
wfr die Wurst, von Bohm. saukam, &ellen, inittelst des Dre- 
liens 	verfertigen. 	Laengling 	Worst 	Wldh., 	Bratwurst; 
Strick Rtw. Cr., v. Gr. 	Gargling Wurst; vgl. ger gel 
Speck. 	Fletter ling Vogel, Tenho .alls: flattern. Backer-,  
ling, Wecke, Weissbrot; 	hackling Id., auch Braten, von 
backcn. 	Backlings-Blattling Bilekerladen. 	Blaettling 
(vgl. Platte) Tisch, 	'feller; 	Salat (Blatt); 	auch Linsen, je= 
doch dann richtiger plattli lig mit p ails : 	platt. 	Von bruin- 
men: br ummert Ochs; 	gebrummels Orgel, Orgelpfeife; 
b rum in e r ling Wespe; b r a inmeler Bienen 1  1) u in nib en te l 
Bienensteck, 	vgl. Deutsch Beute 	d. i. halzerner Bienenstock. 
Laetsch Iing (Weste) vgl. Latz, 	Brustlatz. 	K riitz lin' 
Dorn; Dornbusch. 	Kr achl i n g Knochen, Zahn. 	Kr acher-[ 
ling, 	krachlin g', 	krachmann 	Nuss. 	Knipperling, 
knippling Kirschen, wohl vein Abkneifen, Mickel). 	KniiL 
cherling beinerne Knopfe; 	kn o pper 1 i n g Knoclien, 'Rein; 
spielk popperling 	Warfel. 	Gieberling, 	(Bret) 	viell. ,  
vom limper. gieb (da) als Bitte 	im VU. and 	im blonde von 
Bettlern. 	Zing' ing, 	ziinglinr, (von Zinlie) Gabel. 'II ae- 
eller ling (Niederd. st. Illicksel, geschnittenes Stroh als Fut-
ter), Ilacke, Beil, wegen der beiderseitigen Abstammung von: 
hacken v. Cr., wic hicksinnig c n Id.I1tw. Gr. 	Stielin g 
Birn v. Gr. , wohl von Stiel ,. mid (Wier genauer als. stilling 
Iltw. Gr. 	DpIt. skilitlin g, 	en skiiite. 	Sly tning &tlas- 
sel vgl. Dan. slutning (conclusion , 	d. i. Schluss). 	S pr et - 
ling das Bettlaken, 	weld nicht von Dan. sprede (rtipandre), 
sondern sprette (peter, 	crayter) and spr. 	i,soevne (s'tiveiller 
en sunlit), 	da Lento des .Schlags wohl oft genug im Belt, 

,wenn sie je zuweilen darin liegen 1 	vor Furcht aufschrecken 
antigen. 	Kry tling 	Garten; 	vgl. Kraut. 	P ik ling Nagel 

	

(don), vgl. bicken (stechen, 	mit einem spitzigen Werkzeue 
schlagen) in v. Schmid, Schwab. WB. 	 4 

Gitano. 	Wie .abgesclunacht es sei, die Romsprache 
mit jenen Afteridiomen einen zu wollen, 	welche, 	obschon ei4 
nen gewissen generellen Typos an 	sick tragend, 	(loch von 
den Sprachen. ilirer jedesmaligen Heimath noch 	in einem un-' 
endlich anderen Shine als die 	verschiedencii Zigeuncrniundar- 
tea 	Hire 	eigentliamliehe Forhe erbielten, 	dies 	wird 	hiernach' 
keines ausdriicklichen Beweises meter benothigt sein. 	Nichts 
desto weniger haben wir nicht elle Beriihrung der Romspra-1  
the mit Gaunerjargons. in Ahrede stellen intigen; ja sogar 11 
64. 	namentlich ' in Betreff des Gitano 	in Spanien. eine - .dahln, 
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zielende Vermutliting geaussert , 	die nach Kenntnissnaltme der 
Germania, 	wic sic tins seitdem 	(lurch Einsiclit des I lidalgo'- 
schen Bitches miiglieli 	geworden , 	slob 	vielleicht jetzt in emir. 
hestimmteres Urtheil verwandeln lasst. *) 	Gerade die Spani- 
sche Zigeinterniundart bidet, nicht hloss grammatisch , sondem 
midi in Betreff des Worterschatzes so grosse Abweiclitingen 
von denen anderer Gegenden dar,  , dass eine niihere Erwigung-
dieses Verbilitnisses Matt zu den tiberlitissiu-en Dingen gehrirt: 
zumal Icier, 	wo 	es 	tins in nicht gerinr,jVerlegenheit setzt, 
oh wir die in Borrow's• Zigeunervocabular 	befindlichen 	.41 us- 
driicke' auch 	dem imsrigen 	simmtlich ' einzuverleiben 	Iiadic!' 
linden sollen. 	Schist schon nach den Th. I. S. 10. 113-8. 
gegebenen Probehen wird man sick unschwer davon fiberzett-
gen 1  (lass emir Theil derselben entschieden zu der Classe gatiz 
cigentlicher Voces licticiae gchort, 	(lie 	fibrigens 	oft sittureich 
genug erfunden 	mid den Franz. Rebus Mat uniihnlich sind. 
Dies ist sogar wit maneben Wtirtern der Fall, deren NVurzeln 
Borrow. verkehrter Weise in Indicts aufsticlit ; and desslialb tint 
so nothwendiger zu beaebten, 	als ski' s el ten bei Borrow 
Ausdritche 	der Germania • (nach Ilitialgo)'' wiederfinden , 	z. B. 
so rna r (schlafen) nicht, wie allerdings das Part. sudo (dur- 
miendo) 1  von Hind. sona , 	sondem Germ. 	sornar (dortuir), 
sorn a (noelie) = Span. sorna 1  wo es Lenteur a agir,  , non- , 
chalance (ntinifich 	der Leute, 	die n i c It 	'Bebe sind) bezeidt- 
met. 	Dori in m. (Police-archer. Corchete) Bw:; 	durlines, 
criados (le justicia Hid. I i nt a f. ,(Camisa). 	Sonst aher,  , muss 
man gestelten , schen eine Menge dieser .angeblirb Zig. Aus- 
driirke denen. der Germania so ihnlielt , 	(lass 	sic , 	wenn auch 
nicht dieser angehorig, dock vollkommen ihreni Geiste entspre- 
chend erscheinen. 	So z. B. Per pl ej o in. Fright. Susto. — 
Es p and ad o r (Gorge of a 	bill. Barranco) 	d. h. verm. eig. 
Furchtmacher (Sp. espan t ador), 	well man in Engplissen leicht 
angefallen wird; 	and eben so espajuo (Espirito) wohl Ent- 
stellung ails dent Span. 1'r emend (i (Gefahr) nach 11w. schist 

*) 	Der Dr. Sancho de Moficada sagt in 	seinem, 	an Philipp III. 
gerichteten and dieseni in 'den stiirksj.en Ausdriicken die Austreibung 
der Zigeuner aus Spanien anempfehlepden Discurso lb. p. 210.: Ft- 
nalinente Coda maldad 	hacen 	a su 	salvo , 	confiriendo entre si en 
lenguage con pie se entienden sin ser entendidos, pie en Espaiia.  
as llama 	G eriz on za , 	pie segun piensan algunos, 	quiere decir 
Ci n g e ri on za (ein schlechtes Wortspiel 1 6 !enrage de Ci n g a - 
r os, coca en pie repar6 much° el Rey tumor° Serior vedando .por 
ley (1566) el Arabigo a los Aloriscos, por ser los lenguages diferentes 
del nativo de la Provincia acomodados a trayciones, 	y tenet graves 
inconvenientes que son mayOres en los Gitanos. 
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nicht eig: Zig. 	vgl. ob. I. -128. 	— 	Ch au tar v. a. 	Plantar 
wahrsch. nach portug. Weise. 	Diez I. 209. 	C hap esca f. 
(Flip) von Frz. echapper (vgl. Diet 11.308.) mit Erinnerung 
an Sp. escapar. 	Su bli mar (eig. clever, mettre plus had) 
v. a. To set at liberty, loose. Sonar; also gewisserm. jeman- 
dem den Gebrauch seiner Schwingett wiedergewahren. 	A s it a 
f. (Luna.- Estrella) 	vgl: Lat. Mandela l'. Cloak. 	Capo (illan- 
teau, Mantel). 	Pan dela f. Frying - pan, It. padella (Span. 
padilla). 	— 	Es t uche m. ist von Sskr. asidbenu, das Bw. 
herbeizicht, hinnuelweit entfernt, 	und 	in der That nichts als 
das Span: Wort fur Etta', das bier offenbar zuntichst die Schel- 
de, 	und danach ibren Inhalt: 	espida, 	woran es ohnedivs 
anklingt, bezeichnen soil; ungefithr wie Germ. es ta ca (Pieu), 
das lautlich daran grenzende Sp. daga. 	F erm en tar f. (eig. 
Inf.: das Giihren Diez 11.316.) Penitencia. 	Alen d ar se v. r. 
To rejoice. Alegrarse , 	eZdoxtry L. 3, 22. 	selseint Diefenb. 
richtig auf Span. alentarse -zu beziehen, so dass Bw's. Vergl. 
mit Sskr. ananda (joy) in sick zerticle. 	Auch alala 	f. (Joy. 
Alegria) 1st sicherlich nicht Sskr. nil:1E1a, 	sondem redupl. In- 
terj. 7 	die an alcgria anklingt. 	Aehitlich 	al i al y 1. Temper, 
disposition. Genio. 	Ululó 	Adj. Angry. 	Enojado. 	Er c rid 
Bendito, vgl. erisimen f. Blessing. 	A r ara f. Pledge. Pren- 
da. 	Burlo Juego vgl. Sp. burlar. 	Ca b aila f. (Cabane de 
berger. Troupeau noinbreux) Grave, tomb. Sepultura;. indem 
slob iliglich das Grab mit caner kleinen lltitte, 	und der Tod- 
tenacker 	mit einer Schatiiurde vergl. lasst. 	Can u ch o in. 
Weir  bone, stupid person. Zancitjo, wahrsch. mit demselben 
Suff. als 	capu cho in. (IIIiinchskappe) st. child's cap. Capillo, 
und zwar In versehlimmerndent Shine (vgl. Diez II. 260.) aus 
cano (weiss, 	s. blanco ob. S. 8.), 	welches 	als 	Term. poet. 
auch 11111r, sense, prudent, also das Gegentheil bedeutet. C a- 
mu ch i 	s. Menton°. 	Zancajo erinnert seinerseits 'stark an 
Sp. caniest,. 	(Arhrc 	qui ports 	les calvillcs. 	Sot, 	lourtlaud, 
ignorant.) 	Ali g-it t a 	f., Side. Lado. 	A li ga ta's 	Adv. lust 
by. Al lado. 	Al igatas (del d r nu), nue& 'rip odOv L.18, 
35. 	Wahrsch., wie Lat. juxta 	von jungere, 	ails Sp. aligar 
(Lien, 	attacher une chose avec une autre). 	Or opend ola f. 
(Oriolus galbula) Voluntad Niel!. wegen volar. — Durch Buck,- 
stabenvertlrehung z. B. sdso 	(eig. Fade, 	insipide. Indolent) 
st.Sp. sosi4o (Tranquillity). 	Ostebel 	De bel Gott, aus 
Zig. oste, 	pl. os te len d e, st. Sp. Usted (Etter Gnaden). 
Ost el in d a (Ditisa', In Virgen) onstreitig mit Sp. linda (pul- 
chra). 	0 g o in o, ojo Ind n (Estowago) scheint Umdrehung des 
Schlusses vom Span. Worte. 	Veber das Suff. des zweiten 
Wortes s. Diez 11. 279. — D u ti u code m. A Spirit, ghost. 
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Duende. From the 'Russ. D o o k 'a spirit'; 	which is itself 
derived from the Sskr. dhuka (air). 	Jedenfalls hat das 
Span. duende, welches in der Germ. eine, (gls. gespensterar-
lig) die Ronde machende Trappe bezeichnet, darauf seinen Ein- .  
Huss geubt. 	Vgl. bujendi (= Sp. b n j arron) , etwa au* 
bul The anus. — 	Ondinamo in. = Sp. Alamo (Pappel), 
°limber aus on d i I a f. Ala wegen des Gleicliklangs der Span. 	, 
Witrter gebildet; 	das zweite Wort aber vial, aus Sp. onda 
(Welle), 	da" sich das Fliegen eines Vogels mit dem Schwim-
men vergl. !asst..— Coco it. (cig. Noix de coco) Nut;z1  and 
wegen des ahnlichen Anfangs cocole in. Niimero (-ole viell. 
Undrehung von -ero). 	0 can agimi a 1. Prayer. Oracidn ist 
aus ocana (Hors I) gemacht worden, wie orop a tiara In-:, 
terj. (God grant. Ojala) aus o rop ilia f. (nach 11w. ausSslir. 
gurupatra Large leaf; cher mit Zig. era, Baum comp.) Leaf. 
Hoja, indem aus hoja-l-ri (mit Weglassung des h, and r st. 
1) gewissermassea das Sp. ojala hervorgeht. 	So auch-hori- 
paquia, 	oropate f. 	=--- Sp. li o r miga ; 	and 	oranpien, 
lorampio m. (A watch. Refox = Lat. h o r ologium). 	— 
U ngachoba (silaba) aus u ng a (Si) and chobar (lavar). 
— Gachapla f. (Couplet, catch.- Copia) 	aus.gachaten 
(Cup, brasier. Cepa), 	mit Verwandlung seiner lehten Sylbe 
in die EndSylbe von cepla. 	Coplemaade al. (Cobarde) ist 
sicherlich nach deplemande Adv. (For nothing. Debalde) 
wegen Aehnlichkeit der Sp. Worter ersonnen, 	indem man co 
gewissermassen als Pratt. nahm, was de in: de balde varklich 
1st. 	Ueberdem nahern sich jene - Worter, nach Herausnehmen 
der Sylbe man, den Span. bedeutend. — Cangri Pebul-
dórica y- Reb old erica (Catholic and Apostolic Church) 
sind beide mit B o r del e s • (Cristianos) durchwebt and laden 
In den scheinbar gleichen .Schluss 	von Catolico, 	Apostolico 
aus, 	aus deren letzterent sogar 	gls. als Uebertragung von 
post die Sylbe r e entnommen scheint. — Saray (Sp. sar- 
jento), 	viell., so zu sagen, 	der.11err. 	• (s. Lex. raj), 	desen 
Ault mit sa:- beginnt. 	Vgl. saracate (sastre) mit aracate 
In. (Guards) ob. 1. 116. 	In der Span. Gauncrsprache sar to 
(sarjento) Bw. 11. 130. mit Weglassung •der 3littelsylbe. 	— 
Bella 1. Guerra, cig. Few. von hello (Beau, parfait) wegen 
guerra, 	mit .Anspielting 	an Lat. helium. 	Doch s. beslli 	I, 
Guerra, quintera, and berseji f. Guerra, rhia. 	S.auch ber- 
di. 	Beluni f. 1. Reyna, 2. Calesa; 	das zweite viell. bloss 
dessbalb , 	weil , ha Zig. 	die 	lautaluilichen Worter 	Cla s m a, 
Crallisa ebenfalls Reyna bedeuten. — Mit Span. Priip. e n- 
8 i nt a 0 h a (Enscia) vgl.. simac b e (sepal). 	— It c in ar a v v.  
a. u. To finish. 	ILletuatar, acabar, von maral  To M11. Ma-, 
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tar. —• Sirdenar i.•,, a. Condenar,  I  also' Zig:. war . (Con). ---1  
I) es q ii iiar 	v. n. 	To 	rest.. Descansar;.. 	von 	q u i iiao 	adj: 
Tired. Cansado. 	Desparugar v. a. Destrocar. 	nest e- 
c besca r v. a. To undo. 	De pacer von tecliescar v. a. To 
cast. Behr. 	G 1 a n da se o Adj. Galante, wie aus dem erstcn 

-Wort(' 	in Sp. glanditera 	mit aseado 	Fait avec .art, 	elegance. 
I. e g r ente (A gallant. Galan) , wie mit Art. mid r st. 1 Oen--; 
falls aus galante. — Leberbena f. Public walk planted with 
elms. Alameda. 	Vicil. nach dem Sp:Spriteliworte: 	Coger tai 
Verbena, se lever de grand matin pour se promener. 	Li- 
mn tra Alameda, wobl Abandoning des Sp. —.- Liting.uagi 
f. 	Dispute, .law-suit. 	Pleyto, 	aus 	Sp. 	litig-ar 	(Plaider),t 
gewissermassen mit Durcluniseliting von lenguage in. Langua- 
ge. 	vgl. Diez II. 253. 	— 	List ra b ea 1. 	Librea, gebildett 
nacli lis t r aba r, 	list r ama r Librar, libertar. 	Dieses abet. 
ettbeint mir aus dem Span. Worte 	(lurch 	Einschiebung rimer 
Sylhe gebildct, 	um so an das Zig. sulastraba, Bette, s.. 
ob. S. 23., zu erinnern. 	— 	Lir en ar v. a. To read. Leer, 
viell. nach dem Frz. lire. 	L eren68 7  lirestres pl. Letters. 
Letras. 	Liter m. Letrero. — Licliri 1. Lint6rtia, licit. aus:  
Fri. le (lair. 	Lunb6rti 	in. Faro!, 	viell. aus Sp. !timbre. — 
Aus Sp. ver (voir) vgl. nut+ proveer, 	Frz. pourvoir (provi- 
dere) 	stammen 	walirsch. Bersa 1 i 	Esithi, 	an 	versatil 	erin- 
nernd; 	b er b el in. Espejo (viell. mit hello, sclitin); 	bed) al 
in. (etwa, da verbal, nnindlich, in dem Sinne von: s p r evil en d 
alinlicli?) Picture. Cuadro. 	Beroiii f. 	Balcoii. 	Beni ac it it' i 
f. Window, l'entana, vgl. dica ni mid besiii Id. 	U d leave 
(v. del. Might or should have. 	Iltibiere Diez II. 144.) scheint 
aus der Anfangssvlbe 	des 	letzten Worts (u st. hu) zu heste-' 
hen mit d tear (To see. Sp. ver, Lat. videre) als Stellver-
treter von bi ere, das im Zig. Glass. -Vidrio (Frz.- verre) be- 
zeielmet. — 	Pelanbrii, 	p usca II f. Pinata; vgl. Span. pe- 
lir (peler, 	Oter 	le poll. 	Plit user 	un oiseau) and daraus pe- 
lambre in. (Poils), 	(lessen Schloss -c wold 	in 	n 	Kerwandelt 
worden, mu das u von pima so darin anNubewahren. M en,' 
d es q u e r o Adv. Memos halts jell fiir den Anfang des Span: 
Wortcs mit desquero Del, 	sti 	(of him, his), 	indent eben 
dessen Schloss-0s, unigedreht 7  ungeltilir sti giebt. — 	M o- 
wcabis Adj. Enamorado wahrscli., wie Ids midi ans Jests Go- 
brauche 	von otarpoc schliesse,' aus Sp. mosca (mooches Ali.; 
ction, 	chagrin, 	vivo inquietude) mit dem Anfange.  von avispa 
(4;111)(9, 	was man in 	anis 	I. (d. h. Aides), and 	!Asp ibi fi 
(Arison ) entstellt hat. — Ca rtr a ba r v. a. Cargar; 	vertu. 
des ;Sp. Worts erste Sylbe, verbunden mit Sp. trabar Joindre, 
tier, 	assembler. 	— 	Unglahar v. a. To seize, 	to hang.. 
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AgarrAr l.alforiir. Aus u n gl a I'. Nail, claw.. tiia, aa agarrar 
(prepare avec la main, 	saisir avcc force) aus garra (Grit e, 
seem. 	Main de l'homme), Germ. gar ro (mano) stammt,' wie 
Germ. azerrar von terra s. oh. — Wie es scheint, reine Laid- 
verwandlu ffiren: 'foul 1. Pena. Trouble, affliction. 	Ito bar- 
droy f. Ileldip, 	wie Bardroy adj. Verde. 	Aquinbila- 
neto. Acompatiamiento 7  aus tun 	 ii  la f. 	Compailia. 	T e -r 
membl ti r o Adv. Early. TI:mprano. 	Triman r. glcicht, flack 
Ablosung des t, zicmlich dem Sp. limosna , 	und mend tir i f. • 
dem Sp. lim&a, nur 	dass hierin nicht bloss 	ri st. li 	steht, 
sondern auch seine Stelle vorn mit der hinten hat vertauschen 
fassen. 	Enbro ta Trompa. 	B omb oi Adj.'Foolish. Tonto; 
wohl aus Sp. hobo, 	vgl. auch zamboutbo (Ilustre, lourdaud) 
mid Frz. bahonin. 	— 	•MeSfina f. (gls. aus mesa Dim II. 
276.) Guesthouse. Posida, st. Sp. meson 1. — 	Balunes pl. 
Pantalones (Engl. pantaloons) mit b st. p 	und Ilerauswerfen 
mehrerer Buchstaben ails dcm Sp. Worte. — 	B e a o Senor, 
caballero, 	ganz gewiss 	nicht 	Turk. u.,<..,.? , 	wie 	Bw. 	nada, 
sondern st. Sp. bcato (lleureux, bienheureux), 	"wahrsch. fin 
Sinne 'von reich , hegatert, Lat. heaths. 

.Augenscbeinlich liaben so angethane Worter kein An- 
reclft auf einen Platz in einem, 	eig. der Zigeufferspracife ge- 
widmeten Worterbucbc. 	Bedenkt man aber, dass sic mit vie- 

' len anderen rittlfselhaften 	Ausdrucken 	dock 	gegenwartig 	int . 
,1unde der Zigenner Spanieffs , tiblich 	geworden 	und darunter 
auch mulches nicht bloss taube Korn enthalten sein mae:, wel- 
ekes viellcicht frenolem Scharfsinne herauszufinden gelingt, 	so 
will ich sic zwar aufnehmen, jedocli mit dem besonderen Be-
merken, ilass die meisten derjenigen Artikel bei Bw., wcichc 
von aussen her -keine sichere Unterstiitzung erhalten, mir nichts 
weniger als 	Indisch, vielmehr bloss ein den Gitano's aufge 
zwangtes Spracbgut ausserst verdachtiger Art zu sein sdeinen. 

.A.r tik el. 	Noch bedarf es diner besonderen Erinnerung, 
dass man ant der brinfigen Verwachsung des -Artikels mit dem 
Nom. sein Auge babe, 	der bereits I. 28-I. 	in Kiirze getlacht 
wurde. 	So babel' wir, 	unserer wissensehaftlichen Affordniing 
des Wiirterbuchs getren, naturlich viele, ebefi des vorgesclfo- 
benen Art. wegen 	s eh einbar vocalisch .-aulantende Wilder 
vielmehr ins Gebict derer mit conson an t Isc h e m.  Begin" 
verweisen miissen. 
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IL Worterbuch selbst. 
1. 	Vocale und Ilal6vocale zu dinfange. 0 

Der urspriinglich 	vocalische _Anima ist 	zufolge I. 911. 
filters durch Zusatz getriibt; z. B. jarpos st. arpa; selbst zu- 
weilen mit g, 	als Nrerltfirtung von j s. aaro, jaalin. 	Wenu 
Graffunder V erha mit vo calisaem An range crst spa-
ter rand, in seiner' Schrift aher !loch deren Vorhandenscin be- 

. zweifelte, 	so gab ihm Jazu 	die hattfige Verstiimmelung meh- 
rerer Verba mittelst A pharese, 	der sich inzwischen•ande- 
rerseits auch 	Pr osth ese gegentiberstellt, genfigenden An.. 
lass. 	Erstcrc beachte man hei aczav, a v a v I. 459., .asav 
PCIIIII. , 	assap (lachen)., -nt'assaup Sz. = me saha (ich 
lade) Graf. S. 16., 	s. uns 1. 466. 	A n a v verliert seinen, 
slier Wahrscheinlichkeit melt, prfipositionalen Aulaut nie. 	lJe- 
her aszarat s. I. 431. 	Blavava (Id htinge) 	s. amular 
Bw., u mlu v a v Pchnt. — Prosthese sclteint der Vocal idi fol- 
genden: a-rakhav (kb bewahre) Pcbm. 	Vgl. Bw. ara- 
este in. (wohl zugleich auf Sp. catar Itinzielend), coraca- 
no (fiber das Suff. s. Diez 11. 281.) Guarda, 	und j a raca- 
hales pl. Guards, 'officers of the revenue. 	Guardas, carabi- 

.neros. S. Lex. rakava. — Alachar, v. n.; r a char v. a. n. 
To meet. hicontrar Bw. s. Zipp. I a zzaf, .Pclun. rakbav 
mid Bisch. u. linden. — Araquerar (To speak) Bw., a que-
rar (to say) in der Gaunerspr. Bw. II. 148. mit dem, auch 
sonst nicht 1100c-hen Werlust von r, 	s. Lex. rackcrvava. — 
A-car ar v. a. (To call) ilw., vgl. Pchm. lib irav man oh. I. 
431. — 	A-molar (To be worth) ob. I. 425. nr. 36. 	— 
.it-ch i a el ar (auch ohne a) To cut; Minn. czinay. — 	A- 
bicholar (arch ohne a, sad tfiebobelar, gewissermassen mit 

• einem Praf., 	mid Stellenvertauschung der mei nachsten Syl- 
ben) To appear , vgl. Bisch. u. aback 	Dagegen b ich a- 
bar ob. I. 475. and, viell. des guten Omens wegen mit d 
(Sp. dicha Bonlieur): dichabar To send. — 	A pitch elar v. 
n. Vivir, 	habitar; 	apn eller is 	pl. Los vivos,-  sod p itch el 
f. Vida, 	— 	Asparabar, esparrabar v. a. ('I'o break, 
tear. Romper, lacerar), 	vgl, p arab ar v. a. n. To 	break: . 

.9 	Die 	alphabetisehe 	A nortliiung 	ist, 	snindestens 	dein 	A Monte 
nach, int WesentlicIten dieselbe , welcbe man im Sskr. befolm. 	— 
Ein vorgeseizter Asterisk 	bezeichnet die Wririer entschieden 	In di- 
sch ert,.ein Kreuz die nicht - 1 n dis chen Ursprungs, ,so doss !os- 
iers in' Zig. nur vermOge Erborgung Raum gewannen. 	Wo keins 
der beiden Zeicheti steht , 	muss, 	was zu meinem Leidwesen otter, 
ale ich wiinschte, 	der Fall ist., 	der Entscheidtiug Anderer ein Ur- - 
theil iiber damn Heiruath und wabren UrsprunA iiberlassen bleiben. 
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Partir; romper, und s. uni" L 422. nr. 12., 448. ur. 15., ent- 
balcnoch die 	im Sskr. sphat' (dissilire, 	diffindi) tibliche Con- 
,sonantengruppe; 	allein der Vocal davor ist wohl bloss wohl- 
Mutlicher Vorschlag, 	und nicht die Sskr. Prap. 	a, 	obsclion. 
diese vor splint' im • Sskr. allerdings vorkommt. — 	Vgl. so 
auch es ta ch e (Hut) u. stadi; es tar d o (Prisoner) --,---, Pchm. 
stardo• ' cstar (4) u. s. w. ob. I. 95. — A -c hale (comedic) 
,11fid. I. 66. stamint von ehav, mid es hisst sein, die 3. Pers. 
bezeichnendes 1 nicht zu, 	das Wort mit dem Jiid.-Deutschen 
acheln (essen) zu combiniren, wie Predari p.36. thut. — 

A. 
A' (von?) T. 303. — Audi viell. als Pr a p. in s e p., obscluin 

nicht, als dem Sskr. d gleich, nachweisbar. — Fem. Art. 
I. 280. 283. Luc. im Sing. a, Pl. as, 	Gen. pl. es, z. B. 
a narracion es buchias (narrationein canna rerun]) 1. 1.; 	a 
chachipen 	(veritatem) 4.; 	as (eas) 2.; 	es 	dugidas (von 
den Tiichtern) 5. — Als D em on s t r. 255. 258-9.; fer-
ncr mral, a paschal' ti. s. w. 305 tr. 

Ova (ego) Rh., 	schwerlich Nachlilang des Sslir. aliam oder 
des von Diet auch herbeigezogenen hind. tip (ipse) I. 241., 
und, 	wo nicht 	plattere Ausspr. 	des 	Engl. I, 	viell. gar 
dritte Pers. st. joy. 

.Akka, akkava (hic), akk o v a (ille) u. s. w. I._ 257. 
-I- Akra Feld Rtw., 	ak r a, 	fel!I  a (campus) 	Alter nr. 138. 

Aus Deutsch: Acker, Feld. 	' 	• 
* Agor m. Ende (finis) Pchm. 	Wola nicht 1;31QC4 , noch Moors 

attlikur, 	aulikree, 	auhkrut .------ Hindust. A. 	 .:.-i iikhir Adj. 
Last, latter; 	in. The end, issue. Sharkesp.; 	southern Sskr. 

. 	agra (Front, forepart; end, point cet.)., obschon es Beden- 
' 	ken erregt, lass sich Zig. v a go (das v vertu. st. des Art. 

u oder o, vgl. 1. 211.: 	primus) I. 219. 226.,. gIan d tin o 
(anterior) 124., 	Bisch. a glandiaf, 	Zeichen (eig. vor -) 
geben, 	a d I an (verdruckt d st. g), eliedessen, 	vgl. glan 
wawerdiwes (vor dem andern 'rage, s. verwicliea, kiinf- 
tig), eliegestern; 	Pchm. an gal (ante) 301. nr. 21., etwa 
alit I st. r oder -al .  als Suff. mid an- 298. nr.16. als Praf. 

,.... 
etwas versdiledene Wege gebahnt batten. 	Int Hindust. lki 

' 	 figfi m. The front, forepart; wikl agdrt (r quadrip.) Adv. 
Before, in front, forward, further on; N:kl agla Adj. (Sskr. 

• agra) Adj. Chief, 	prior, first, former. 	_1....-- 
3.4  i aga Adj. For- 
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.ward. 	Adv. Before, heretofore'. 	(If Igo (Sanser. agre) 
Before, in front, beyond, ago, formerly cet. 	— 	Dicfcnb. 
denkt noch an anglansi njPublican (Oberer?) nod viell. 
oelinde Then, matinees Bw. 	 /) 

* Akhor in. (nux) Pchm., actires pl. (Nuts) Bw., Icor (wel- 
- 	sche Nuss) Seetz., wahrich., mit Unterdriicksing-, des r mid 

Vertretung 	des 	t' 	durch 	r, 	Hindust. t...Ls„..s.l 	(tarot' 	( z..) 
quadrip.) in. A walnut: 	the 	fruit of the 'Aleurites triloba, 
also, is so called. 	Shakesp" Illahr. akrod'a (juglans) und, 
nach Dicf", Sskr. akot'a in. (Betelmit- tree). 	Hingegen 
Pers. (.5,•5 	Nux, pee. 	dare, 	juglans, 	auch otr%.5/ fa. 

Cast. p. 446-7" xciptIJI nod Engl. acorn (glans) kommen. 
schwerlich in Betracht.  

Akhdrav (gemo) Pclim., 	entweder aus Hindi Oa (Oh lnterj. 
vgl. ad  ;Ind Gr. W. Itz) nod Alia (A sigh, groan) 1.431. 
oder Iliad. lastl.f karAna v. 	n. 	1'o sigh 	and 	utter all! . 
from pain, to groan Shakesp. p. 591., Uric kahrana ) 1:1, 
kaharna (prop. 1.1.011) v. n. To groan (as a sick person) 
p. 620. 621. 	 . 

* Aki Otis., 	akkih Sectz.; 	Lief!. Zig. a k kilt oder j a k k o 
(oculus); aqui f. L. VI.42., aquia f., Pl. a quias (L. VI. 
20. 1X. 16.) Bw.,•„aucli a ca is f. Pl. und sa eels, 	indem 
das Pron. sa, wie Oilers 	bei Span. Zig., 	mit -  dens 	Nomen 
verschenolzen ist" Dief. Jak ch'. Alter nr. 20., jakh Illithr. 
1. 244., 	pl. jakehi Si., jakh f., Dem. jakhori; je- 
k aril o Pam. 1. SS. vgl. 177. = 	 indi atilislia (oneeyed). 
Nachlassiger, 	ohne Aspiration, 	batigea kingro [u falsch 
st. n] T. 70., vgl. 145. 149. and j a o k [vcrdruckt st. jack] 
Rtw., Pl. j a c k a Ritd. I. 67., jak a 	(oko Slavonicis ; 	vgl. 
auch wlschnin Bisch. mit Pohl. okno, 	Fenster) Lud., 	der 
es jedoch irrig for Sg. nahm; j a k f., PI. jiika Graff. Ms., 
mire jaka, 	'Heine 	Augen. 	L. II. 30., 	jek jagkakri 
bliek (in einem Aur,enblicl.) IV. 5. Fr.; i jak, jakk, PI, 
jakka, G. jakkakro, AbI. jakatter, Inar. adda jak- 
kaha, 	Pl. jakenza, and E jaakenfsa dela jove 	Er 
plinkt snit den Augers. Zipp. 	Yak Irv., Harr.; 	bei letzte- 
rem auch krtlo yak Black eye, 	und 	y a k a r b a I (das r 
verm. genitivisch) Eye - hair fit. Eye - brow. 	Bry. hat y o e- 
ne coenue (dock nicht etwa snit coin, vg-l. Frz. coin d'oil?) 
et. eye-brows, 	and nods rathselhafter have ur a An eye. 
blared.: 	„Eyes bei Engl. Z. y a c k - a u 	[We b• PI., wie n  
ballast Hairj, yock, Turk. Z. yack [diese beiden sicker 
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Sg.)." 	Kog. Mkt, 	wie auch Prod. einsali , -mit Utrecht 
„aok, i a o k , 	po (01.e)" auf, 	indent sie 	in seiner (Incite 
Crellm. S. 227. 1., vgl. auch Bisch., „Auge" besagen, int 

t Gebrigen alter, awl nebst Bisch. jakolt (sok. jakch Voc. 
Vetr.), verdruclit And st. ack, jack (s. ob. Ittw.) = jak 
Bisch., lack Mole. Aran bei Cr. a. a. O. halte ich for entstellt 
aus a chan (oculus) yule. p. 102. , (lessen, etwa accusatives 
n allenfalls. and* an 116) SCHUSS in: A ugen- erinnert. Ilindust. 	- 

• 
&K IT ankh f., 	Pl. 01.,.4K11 ankhiNiin Shakesp. ails Sanskr. 
aliflii wit kh st. kth, 	WIC p eh a k h (ala) Pchm 	—. Hindi 

°pankha, 	Sskr. palifba; 	das End- i in aki 	u. s. w. stebt 
viell. der Sskr.-Form noch Mater, 	da es fur Pluralendung 
'.n batten wohl 	das Cesebleeht 	des 	Worts 	verbietet. 	—• 

. WIdh. steht po fiir Auge (nicht; Kopf), and merkwardiger 
'Weise kontint damit op oy (Pupil of the eye. Nina del ojo) 
Ilw. itherein, das wold nicht fur Aug - A prel (pabui), Duch 
auch fur 	p c It o v a (sopereilia) Patin. gclten kann. 

	

"Ask Seetz. , 	ask, 	jaag (ignis), 	i barri jan o• (Ilamma ‘; 
pr. ignis?) 

	

outguns 	Lief!. Z.; 	auk (lire) Ous.; 	jak1. Graff. 
S. 41.; 	j a h k, 	j a k (Fetter ; 	attell 	wold Licht) 	v. Groin'', 
jakh 	bei 	P,plint. 	iin 	Vv.. 	nicht, 	allein 	S. 32. 	gerade 	wie 
das W. Mr Auge geschrieben; jag (11t1) DO.; jaag Rtw.; ' 
i jak Mid. 	(s. 1. 426.); 	1 jaag, 	C. j a ag ak ro Zipp. 
wit durch,rangiger Lange and richtiger scheinentlem g. Jab k 
Bisch. nebst den Varr. jag, 	v a g illithr. I. 244. 	Bei die- 
sew vag konnte man zwar 	die Slaw. Umbildung oder den 
Art. (v st. u), vgl. angar,  , anguszto 1  denken , oder gar des 
Sskr. wahni m. (Fire) sick entsinnen;, mnsonst; dens es floss 

-atts Vule. 	yago (so hinten mit o s. 1. 5.), 	der das Wort, 
• wie seater Lud. sein y a g, 	worn wit Y — dies ward dann 
als V verlesen — schreibt, unstreitig, tun der Span. Aus-. 
sprache des j alis dem NVege zu gehen. 	Jag', jaw, 3 a - 
g o Alter nr. 112. and so anal Gram. S. 222. 1. 	Viell. 
daher Richards. j a g , 	(lessen j aber nicht E n g I., 	sondem 
Deutsch zu sprechen 1  wie hei Harr. p. 535. Engl. Zig- j  a g, 
ling. Zig. jeg; p. 545. Fire v. canon Ja g Ovoid yag atts- 
zuspreeben) ; 	alter p. 543. y- agengri (canon) set. 1. 148., 
and p. 53S. ohne das prosth. y: 	Pude apr e ag Blow up 
the tire, 	wie u '5 ab k es . (ignem ; 	als 'ware 	es tu., 	vgl. 1. 
145. mit 120.) Rise)). u. anblasen, Dewlesk eri jahk Blitz 
(vgl. yaque in. Id. L..1X. 54., sonst, nebst y aquero m., 
Fire 13w., and yacquc f. L.), bengeskeri jahk Fege- 
feuer Bisch., d. h. eig. Ignis coelestis ; 	infernalis s. diaboli: 
Groff. S.27.: koja Pik-jaktagri, jakiengri das Auge, 
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weldes von einem Feuer, von deren nielireren glanzt; ko- 
ba j a k i a g r o k am die feurige Sonne S. 46. 	Bel Zipp.: 
Rakli! tot hi (muntre) jagakkre jakke Jungfer! flu 
habt sehr (muntere) feurige Augen. 	Jaaga kr o eiii Feuei- 
stall, schtalo ein Stahl, auch kurapaskro von kurav, 
Grellm. 	jegekoro 	(Ansg. 2. j eke kor o) 	bar, 	Biscli, 
jahk it s k ey o 	parr 	Feuerstein. — 1, Tiirk. Zig. y a g g, 

• Engl. Z. yang" lflarsd., y a g Irv., y o g Bry., Rb. Ini Ilini, 

gr iig 7 	Mater. aigha f., 	Hindi Aga und, 	wie im Sskr., 
agui, Poll). 'mien', Lat. ignis u. s. w. 

Bieber Ilacuno, haccuno in. Summer. Bw.? fragtDief. 
Ueber naci e, 'von demselben mit Sskr. dahra vergl., s. um 
S. 18. 	 I 

Yack (blue) Dry. 	Etwa Ung. 1E41 (caeruleus), wo nicht eig, 
eins der Leiden vorhergehenden Worter. 

-I- Jeko (glades) Grellm. S. 221. 1. 	Milk. 1. 244. aus Voc. i 
Petr. (Alter nr. 86.). 	Vgl. Pers. ,:,,-,..1 , aber auch Ung. jeg, 

c.,• Esthn. ja, jaa. 
i•Eko Zipfel, ekeskero kchr Eckhaus 2  - parr Eckstein. 

"Bisch.; also unstreitir,: 	Ecke. S. 1. 145. Zipp. 
IT ekokak Blutsfreund Bisch. .Es denkt Diet wegen des Dan. 

tip (Zipfel) ii. s. w. bei Verwandtschaftsbezeichnungen, vgl. 
Grimm 	in 	Ilaiipes Ztsehr, 1. 1., 	an 	die 1116glichkeit 	einer 
Beziehung zum vorigen; fur scheint es nichts als: cin, odcr: 
der einzige Freund. 	S. kak. u. d, Folr,. 

*Jek (elms) n. s. w. 1. 216., and als Art. 280. 284., 	wo'- 
selbst jeckotter (Stack), 	woraus bei Cretin'. S. 221. 1. 
jek Otter geworden, das scion Peinn. S. 51. zu jek ko- 
ter [oder auch etwa: je koterJ verbessert. 	S. koter. 

fachharo (pugio) Bisch., 	wohl ch h ir o (gladius) mit Art.; 
schwerlich 	•cts.. .71" 	• 

	

Jegag, Ort, von Grellm. S. 293. 2., ich mine : scion wegen 	_ 
der 	Verschiedenheit 	der Initiate irrthiiiiilich 	vgl. 	mit Hind. 
jagga, d. i. 114. jagah, f. Place, station, room cet. Sha- 
kesp. Grellm, S. 232. 1.: 	Gaue; 	Gal [dies zwcite wohl 
falsch]; 	Jegag st. Dorf, Flecken. 	Ferner bet Richards. 
enter den, Cretin'. entliehenen Wortern: Gan (das n darin 
Drucklehler oder durch Conjectur) jag ga , Hind. gawn, jug- 
gab (A village or place), 	mid danach auch Iiiithr. 1V. 83. 
und Bisch. Gan Dschegga; sehr mit Unrecht dsch (Engl. 
j) st. des Dents ellen j darbletend. 	Eben so 1st auch for 
Bischoirs verdrucktes ir gag nur Grellm. die Quelle, und 
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_ _ 	a sagar col jegag (cum locum) LG. S. 1• k an ich nicht 
fuglich als selbstandige Autoritiit anertennen. 	Demnach 1st 
das angebliche jegag kaum etwas anderes als j c g a v: 
(Hind. giinw) cin Ort, 	d. h. Dorf, 	mid der Schluss des 
Worts ungenau. 

Ake , (caedere, • seblagen) Alter nr. 230. Falsch , 	oder aus: 
hacken ? — S. 1. 259. die lilted. 

Aczav (sum, babito 1  maneo) Pam. S. ob. I. 459. Graff. S. 49. 
51. tsclt a b en 	und Ills. atscbaben, adschaben, also, 
pebst anaba (ich bringe} 1 	mit 	anlautendem Voc. gegen 
S. 12. bei ibm. 	Auch Fr. • z. B. t s c li ej as (mansit) L. II. 
43,, 	ts clej en n 	d a rr te 	(sic standen) LG. , 	dscheela 
ds chin dl o Es stela (ist) geschrieben 1\7.8., aher: dschind- 
lo dscheela darrto lb. 4. 	Me t sch a w a Ich verharre Btw. 
S. 39: 4 	p rah it sch as 	Rest , 	ei,P. 	3. S. Perf: 	lb. 	‘' gl. 
Zipp. Key t s eh a s addo tan ke p r a) t s chas (Wo ist gehlie- 

. ben das Tuck was (dui.- 1st geblieben ?) Wo 1st das Uehrige votn 
T,uch? Vgl. 1. 293. L--- A tschidoy (warten) Rtw. ohne w vorn. 
Dagegen hat Bisch. als Var. u. wallet): watsche •doi warte 
nocld 	1st nun w slaw. Vorschub? 	Der Zusatz ist schwerlich 
Deutsch : (loch, solider)) eine Ortspartikel, wie Zig. odoj dart, 
adaj bier Pam. Zig. at s oh bogoni schweig I. v. Groin'. Ills 

.p ok ko one sic waren still LG. Bei Bisch. a ts char pahle 7,11-
rfickbleiben, a t s c h' pit h 1 e bleibe ?mock; a t s c h.' a gai blei-
be bier; a t s eh' halt, a ts oh do ch po 1: o ni gedulde did) 
(s. nue!' bestinftigen),' a tsclt a f schweigen, 	at scha f po-
kOni stillschweigen mit p ok 619 still ; me hom te .d s ch a , 
w a me but pokimi (id) muss viol stillschweigen; ni ch t zu: 
gchen) u. dulden ; 	d s oh a 11 amen a gal nosh jc bissla (wir 
wollen Hoch 	ein wenig , 	eig... cin Bissel da bleiben) u. ver- 
vveilen ; 	a jowl% dschelapeske (cr blcibt fiir sich) u. neutral, 
vgl. Sonderling und ampeskero ernsthalt, eig. i u (ano) slob, 

. 	auch ; peske hi (infintlig). 	Me bun to dailwante mer palt- 
tiaske 	(fem. und dot+ s ?) 	bit muss Stir meine Strafe ste- 
ben 	u. abblissen. 	Apre tselt-Cla plado 	(aid* bleibt bangend 
S. 31.). 	Es blcibt' kleben Bisch., 	wie bei Zipp. u. kid- 
richt : 1 lyma tschela andre guschte schtardi Der Leim blcibt 
ant Finger (wohl pl.) .kleben (s cht ard o' heisst : 	gelangen 
n. tlelmn(1). — 	Bud. I. 64. 	Manitsch ne t s ch el e 	dscliito 
l)er M. Iticht lange lcbt. 	Vgl. 1. 135. n. czirla. — 	Zipp. 
Me at se 11 a w a alley, poskc akowa awela 	1ch werde bier 
bleiben, 	his jener konmit. 	A tsch 	schtill , 	rikker tro muy 
Bleib still, halts (halte dein) Maul. Vg1.1. 368. „Pur ad) i - 
nos e a mui, 	(4 ?nutSuccTo (neocevx,Aaevoc) L. IX., 1., d. h. 

II. 	 4 
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Da er sich (rgl. Frz. se taire) das Maul hielt."Dief. 	Vie11. 
jedoeh gehtirt es zu Gig. acid n e I a r To cut, oder zu Sp., 
In Estremadura ablichem a chinar st. acoquinar (Epouvan-
ter, elfraycr), in welchem letzteren Falle zunitchst ein Ver;: 
stuntmen aus Schreck gemeint ware. 	Zuni mindesten passte 
Bich fiir aczav, 	auch wenn wir daftir: auhalten, 	d. h. Ltd- 
ben, mit Did. zum Grunde legen, kaum der transitive Ge- 
branch. — 	Beistand s. 1. 185. 1,13tirge l .L otschotscha- 
w a" [der letzte Buchstahe nicht recht 	deutlich 	gedruckt] 
Rtw. S. 9., d. b. vertu. I ch barge, bin [sage] ,gut (latsho) • 
fur J. 	Vgl. Bisch. u. Burge: „Auf mehrere Fragen erfolg- 
to die Antwort: 	Latscho hi mange a gewa, 	d. 11. Er ist 
mir gut fiir die Sadiei'l 	vielm.: 	Cut ist 'far mich 	der 	(a 
go w a hier nicht: Sache). — Man verwechsele es nicht 
mit x a v (eo).  

iichipakste (Bless) Harr., s. 1. 248., wonach ich es zum vo-' 
rigen zahle, 	und das 	scheinhare Zutreffen 	von Sskr. AO, 
Os (Blessing) 	nur 	far Zufall 	Italica 	kann. 	Vgl. pral 	I. 
293., das sein r eingebiisst haben mag, und Bisch. u. See- 
gen: A jinv a gcrrdas druschules pral mends 	Er hat das 
Kreuz tiber 	uns gemacht; 	gerraf 11 dr. pralende (einseg- 
nen); 	u. Absolution: 	Dijahamen 	[Er hat gegeben; 	allein 
wohl; 	wir geben - uns] u deWleske'ro druschules (Gottes Se- 

-gen). 	Bei DC. sign are (signora crucis digilis ac mann ef- 
Iingere), 	d. i. segnen, 	vg•1 	Comm. 	Lith. I. 63., 	und 	se 
seignay c'est =4-dire, 	faire sur soi-mime le signe de la 
Croix, in einigen Proviuzen Frankreichs. 	Leibn. Coll. Etym. 
in Opp. T. VI. P. 2. pag. 185. — Anm. Bci IIarr. kom- 
men 	iihrigens 	sonst 	mit 	vo c. 	,Anfange 	nur 	noch 	vor: 
Atraish (Terror, 	fear), 	wahrsch. mit prat. Art., neben 
dem verbalen trasela 1. 343.; 	a v (Come) 460.; ov (Ile) 
1. 244. und a v o (Yes) 318.  

'Arra m. (farina), G. arreskero, PI. arre, and zwar aus- 
drticklich nach 	Zipp. 	mit Einem a, mithin wohl kurz; 	bei 
Han tibrigens auch zu Cronin.: o aro, areskero, Pl. but 
aro, 	und int Poln. Zig. ardscho 	(a r i. o), 	d. 1,. wohl out 
Polo. rz. 	Jail) in. Mehl; jaiengér o illehlliandler Mm. , 
was, abgerechnet den cons. Vorschlag, damit voliig gleich, 
indent 	i 	nach S. 9. 	filer 	Ausspraclie nach 	= 	rr. 	• A r o 

• (meal) Rich. bat dieser nur aus Grellm. S.231.jaro; aro, woraus 
auch wohl jar o, 	s a r o [s Misch!) Ko.r. geilossen. 	Jar r o 
Mehl, Semntelmehl , jareskro 111filler e'Rtw. 	Miro Meld; 
gerraf Jahr° (mullion 11161) 1  maiden; piano j. (weisscs 
Ill.) Weizenmeld, jahreslie'ro ch'Ilabben Illelilbrei.Riseli. 
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Im Hindi und Hind. iit'a (Flour, meal) tn., 	viell. aus dem 

Pers., jedoch auch Int Hind. gebrauchlichen ...g, Kurd. ar, 
%BeIntuit. s. Or. Ztscltr. IV. 464. 	— 	Char eskro gi- 
tscho 	Muller; 	charsk6ro 	melleleske Kalfeemtilile, 
richtittliakiiro 	chareskro Pulverm., 	dikno .  ch. (kl. 
Ill.) Handm. 	Bisch. Vgl. I. 143. 147. haben nicht unwabr- 
scheinlich ch st. j; auch viell. char° (Teig) bieber; 	allein 
Dief.'s wetter° Vergl. mit jarima n. s. w. (s. eh: clmmer 
rt. s. w.) uud cu do in. (Mill) Bw., 	der 	zu diesem Hind. 
cyit,,f An oilman's press herheizieht, sind sehr zw. 

'Aaro (ovum) in., Pl. aare, G. aaresk e r o. E kachni tschi- 
vela 	aarii 	Das Huhn legt Eier. 	'Lipp., 	der davon aro 
(Meld) mit Einem a unterscheidet, and antru nicht zu ken- 
nen' gesteht. 	Pt. pante (bei Crellm. S. 223. 1. falschlich: 
par a e) jari (weisse Bier) Ritd.l. 68.; y am e (ova) \Tule.; 
anre Sz.; Bisch. gerriakere gait'. e (Amelseneier). 	G a- 
rum Hulmerei WW1'. 	Jar os', gar It ne, jar o' (yoro Kog. 
gewiss bloss Druckf.) Alter ur. 160., und 	daraus Crellm. 
a. a. 0., jedoch S. 291. 2. iatertlem antru. 	Antr u [wohl 
Moss aus Grellm.], 	gar o Dph. 	Bisch., ausser den fremd- 
ber geschopftcn Varr. jaros, 	garum, ganre [y.?1, 	antru, 
selbst 	galtro; 	gahrengeri 	mark6li 	Eierkuchen•

' 	
g. 

dscheffj e.  Eierschale. 	Jar o Rtw.; 	jaro m. Graft. Ms.; ` 
y aro Irv.; jar° in., Dem. jaroro Pcbm. Syr. Zig.: Ana 
Bier; 	Lien. Z. jaar oder j a a r o. 	A n r o m. L. l. Ouch 
Mode). 	Aus Sskr. atid'a, Hindi ansifil l  Hind. and in. An 
egg; 	a testicle, and or anr in. A testicle, 	and 	in. 
An egg.Shakesp. p.73. erkliirt sick das r (tr) = cerebralem 
4, 	und nicht minder das 	noch theilwelse erhaltene cerebr. 
n'. 	(B e tb Ovo bei Pred. ist nicht Zig., sondem Rothw.; s. 
v. Grohs. 	S. 92.: 	Berhe, 	Betza, 	lietzclicu u. s. w. aus 
dem Ilcbr.)  

Ada (dcr) Pron. I. 269 If. 
Ad'a Adv. )  so. Pchm., s. I. 260. 
Absin (Stahl; chalyhs) Pcln. 1  aber abein Sz., mid, gleich 

als von Bun selbst crfragt, mit Lat. Buchstaben Bisch. vgl. 
Klpr. As. Polygl. 	S. 57. 	Afgh. ospana, Oss. affseittag 
Eisen; 	ferner 	das 	jedoch kaunt vergleichbare Hind. ispitt 
(perhaps front the Portuguese espada) in. Steel (of a tough 

kind); 	zuletzt Hind. %,,,,,I Splendor; 	temper 	(of steel etc.); 
edge or sharpness (of a sword) aus dem Pers. Shakesp. 

4 * 	. 
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Aschpin • ho in o k o rl Grellm. S. 223. ed. 1. (S. 289. 2. felt- 
lend) hinter: 	Feuerstein, mit der angeblichen Bed.: Wetz- 
stein. 	Etwa cher: Alretz- and Feuerstaltl? Dicf. vgl. Sskr. 
acman (lapis).• - Aschpin (pietra focaja) Pred. 

*Avs f. (Lacrima), a vsitra v Ich throne I. 475. Pam. 	Mit 
viell. mehr urspriinglicher SteHung des s: i jasv en, v ia- 
kro, 	but jas vja Zipp., 	schwah Biseh., 	s w a (Thra- 

• • nen) Rtw., (Throne) Grellm., zwaane (Thranen) LG. S. 1. 
Wahrsd. Hind. ..,...v.3 r i‘ti(Sanskr.acru ; nicht washpa, s. Lex. 
boy) A tear, mit Consonantirung des End-ti. 	Der Anklang- 
an Cam. sovsa, solza Dobr. Inst. P. 153. ist wohl eben 'So 
zufallig, 	als,an Hind. t'aswe in. (Tears) 	Sltakesp. p. 258.; 
Sskr. ni-cwas (gemere) u. Pers. Ly.,) Lachryma. 

.41), apo Praep. I. 291. nr. 1. - A pege s. rik. - Apra 
(above) Bry. cet. 292. nr. 3. - A bri (aus) 301. nr. 20. 
- A w' (wit) nisch., viell., nach Diet , eig. Konen, komm 
mit. 	S. indess wawa (mit) I. 260. 347. . 

"Aver (alias) I. 277.; w a b e r viell. trotz: o waw e r mit w 
- 	st. u als Art. lb. 278., z. B. wawer-dade, wawerdai 

(Stief-Vater, 	Mutter) Bisch., 	also 	Iiir beide Geschlechter. 
Audi das von Dief. aus Bw. im VU. angelithete gab er hat 
g wohl nur als unbedeutsamen Vorschlag: 

" * "hay (venio, fio), a w a f kommen, ank. Bisch. 	Bei Pam. 
tin Texte zuweilen wit j .vorn, 	als j a v (I), 	j a vas (ca- 
ms), die folglich nicht zu verwechseln mit x a S. 75., x a s 
74. 	Das b in _hay (venir) hog. ist falsch. 	Parad. 1.'459 
-462. 	Beim Pass. 381-3S3. vgl. battled. 411. 	limper. 
347. z. B. a w nor (wohlan) Bisch., d. i. Koltun nur! Aou- 
ky (Come hither) 	Irv., 	vgl. kaj 	(Bier) I. 256., 	so dass 
nor etwa n darin befremdet. 	Harr.' Ave giv (Come to 
sing) p. 554.1  a v (Conte) p. 541.; vgl. I. 344.; Alter ha 
(wohl verkehrtcr Weise der Imp. zu lixav, st. xa), 	e w' 

' 	(Ito). 	Moors S. 2-1. im Liver. ;L.?.. jaou 	(Go), 	,r aou 
(Conic) von aouna To come. 	lin Hindi Ana and liana (To 
come). 	Penchabi au (To come), Part. Pas. divindd I  Pass. 
Part. did Carey p. 86. 	S. das -vieldeutige, aber von We- 
sterg. p. 255. in der Bedeutung: 	Ire, adire nachgewiesene 
Sskr. ay. 	Pers.0..x..41 (Sskr. gam) vgl.Bw. mit Unrecht. - 
Pers. 2. Sg. , 1. Pl. Pras. I. 352. z. B. A no w ehse h bun 
to wahamen [-men st. wir Oder: tins?] Tauter ketene 
Im Walde mussel' wir tins title versammeln, eig. zusammen-
kommen. - Perf. 1. 402. z. B. w ins (adv6nit) Ittw., wo* 
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durch man sich aber nicht zu Vergl. mit Sskr. wic verfiih- 
ren Lassen dart. 	— Fa'sat sind die von Bisch. als Inf. an- 
gegebenen Formen w i ch al (wars& ch aus dew j des 
Perf.); ferner wiat gerrdo (wahlefi; dent Wortsinne nach 
)aber vielm.: gemacht werden, zu etwas); w e a f apo man-
tic (kommen auf midi), empfinden, and daher: Me w ela-
wa bari dui: en 4 e [vgl. 1. 175.] a iro mantle, wobei man 
noel) eher .auf Pchm. chal'ovav I. 421. als mit Dief. auf 
velar . (To cut) rat!). 	Dcr an sich 	nnigliche Sinn: 	Es 
kornmen grosse Schmerzen fiber mich, hisst sich wenigstens 
grammatisch nicht ftiglich aus den Worten ziehen. — 	Wie 
chn Deutschen bekommen aus der Bedeutung des Kommens 
aid entwickelt hat, so auch im Zig., jedoch wahrscheinlich 
auf Anlass der sebr tiblichen Itedensart: 	Est mill '. habeo 
1. 176. 	Z. B. Wijasman mor go wes No-. Venit mihi 
--.: ' i. e. accepi, 	daher der Accus. als Anacoruth — meant 
rem s. 176.] lel' babe Gnade gefunden. 	A gollis wela 
je baro nak [Dm st. ihm kommt eine grosse Nase] Er be- 
keeled einen redden Verweis. 	I gurumni w e l a tehele 
Die Kull will talben 	[kommt niederl. 	G r aschni 	wela 
kar o 	Die State will robin, worin sonderbar der doppelte 
Nom., 	vgl. I. 326., 	da es cig.: 	„bekommt ein Fukien" 
oder: „flu* kommt ein Fohlen"besagen soil. — 	Moglicher - 
Weise kennte demnach Abelar v. a. To have, 	possess.,. 
Toner. wit Abillelar v. n. To come. Venir, and abil- 
lar; 	abiar, 	abicar 	L., 	zufolge 	Dief. 	Id., 	vereinigt 
werden.  

*Anew Pchm., anaba Id kluge., Graff.Ms. S.ob.1.403.468. 
Anndennles, sie brachten Um; 	tall' jon — atm enn, 

..dass 	sic brachten 	L. 11. 22. Fr. 	Annat bring en Bisch. 
Anaf Ora, versenden, vgl. gerikaraf, wegbrinoen, 
etwa r falsch st. n, 	oder aus gerik geraf, 	wegmacrien? 
Gerik an if, fortbringcn. 	Anal gerik halauter (britt- 
gen weg Alles),:vertilgen. 	Walle to andas 	tsch onto- 
ni. Ora Der Knecht hat etwas veruntrent (weggebracht).-. 
A jowa andas peskere lowes Der hat seitt Geld ver- 

• scbleudert feig. gebracht; wohl mit irrigem Weglasscn von 
gerik]; vgl. lialauter gerik andas pcskero gewa 
Er hat Altos [seine ganze Sadie] verschwendet; 	peskiSro 
ganzko 	gowes anelela (1. 310.) halauter 	gcrikk 
Er bringt sein -gauzes Vermegen durch. — A ganna an e- 
Bela [I. 341.) o 	gihwes atren 	Jetzt bringen sie das 
Getreide ein, 	U. einiirndten. — Verstossen s. I. 173. vgl. 
246. — Ousely: nano To bring;, menaw naun Bring 
bread, and auch menaw Bread, s. maro; 	wobel das Pers. 
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0L (panis) zur Argwolmunr, eines Illissverst4ndnisses An-
lass giebt.— Ueber lanelar Bw. s. I. 420. — Hindi Anna 
(aueb lanai), 	das unstreitig, 	wie Hindust. LtIr iinnii. 2  DIahr. 
&tide v. a. To bring, oline mittleres a zu sprechen, -und fiat 
Shakesp. aus Sskr.. anayana from a and fli Conduct, vgl. 
tails. p. 361. ed. 2., herzuleiten, 	so (lass mithin das i der 
Wurzel ni sehwand. 	 • 

f Onela Es abut. Graff. 	Aus dem Deutschen. 
-- _Again (mel) L., an g ui f. Bw., gw Fe n lltw., ,, g wj n ; 

m eseho [d. i. Ung. mezJ 46  Grellm., o gyin, G. neske- 
ro 1. 199. 	Gviningero gudl open Die Siissigkeit des 
llonigs. 	0 gvyn hi gudlo Der Ilonig ist siiss Zipp.; wo- 
men gudlo (Honig und Zucker) Harr. ; Lid. Z. avli [I ails 
n?] oder jguli Honig, deren das letztere wenigstens Fem. von 
gulo. 	Aydin 	f. 	Pcbm. S. 22. 	lurch 	Illetath., 	indent' di, 
spr. d ji , einem g gleich gilt. 	Janjin Ilonig; 	jangina- 
k eiro 	mark el i 	Lebkuchen 	Biseb. 	Aus 	Pers. 	crt...kt, 
Afgh. 	21.;..;.;f kebinelt; 	nicht 	zu 	Honig, 	noel' 	auch 	Engl. 
hive. — Richer Syr. Z.' in glarib Biene? Licil. Zig. 	 e- 
s

m 
 c Id., s. ob. Ung. nniz. 

* dingar in. (Carbo), Dem. angar ore; angarengtiro, P.! 
(Kohler, 	in); 	a n gar ti n o Adj. (i:olden-) Pcbm. 	I ja n- 
g e r (carbons) Riid. •I. 68., 	was abor eig. Sg. 	Ja n gar , 

. anger Cronin. S. 223. 1., janger Bisch., 	Pl. 	angera 
von o anger-, C. angcyeskro, auch, entweder mit Sla-
wiseltent Vorschlage oder w als Art., vgl. vast, wan g er 7  
Pl. r a Zipp. 	Vongur (a cinder) Bry. „Angar, Man- 
gal (Charlton)" Kog. 	Das zweite gewiss falsch, ungeacb- 
tet der Aehnlichkeit mit Ngr. icarmai (Koblenbeeken), 	das 
Diet heibringt; 	moglich dass m [iii., 	d. I. masc.] eig. zum 
voraufgebenden W. gehorte. 	M nit ra mangaree Thee 
Rb. dcutet derselhe: 	Wein auf (tra) Kohlfetter; 	s. inzwi- 
schen mutra. —. Ails Sskr. und Ilindi angAra, 	Hind. ;AA 
angara in. Firebrand, 	embers, sparks remaining in ashes. 
Shakesp.; _Pram angala, Lith. anglis, 	Lett. ohgle (Et. F. 
I. S. 265. falsch erklart), Pers. 3L1,3 Comm. Lith. I. p. 21., 
within 	nicht Pers. 	J.K...4,i 	mid )tgL..1 	(Candens 	carbol Cast. 
p. 12. — 	N a c I c I'. Fire, gehort wohl eben so wenig zu 
Pers. 31,<.i, 	s. eben, 	als 	mit Dief. 	zu 	Pehlwi naglia (Feu) 
Anq. Ii. 520., oder gar agni. S. ob. S. 48. — • Langar 
in. Coal. Carbon, 	klingt well blocs zufallig an Ung. lang, 
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.Flainme, an; das zugesetzte 1 ist viol. roman. Art. 	Vie11. 
davon 	ganz 	verschieden 	Ian chi c 61 in. 	(Charcoal - dust. 
Cisco), dessen Schluss an Engl. coal gemalmt. 

* tell Finger, bei Pers. Zig. Ous. — S skr. augur', angu-
li, Hind. 03i, islksi ungal, ungli Id.  

* Anguszto m. (digitus), 	Dent. an gusztOro Pcltm. 	An- 
gusch Sz.; 	durch Apharese entstcllt (s. anguitt): 	gusto 
Lud., 	Zipp.: 	„Finger g u d s cho 	(dies durchstrichen); 	o 
guschto, 	G. 	guschteskero, 	P1. 	guschte. 	Baro 
guschto 	(grosser F.) 	mid 	pallso 	Damien." • Ittw.: 
„gushdo, 	kushilo 	[etwa das zweite 	mit einem neuen 
Suff.?] , Finger; 	gashdo [so., viell. jedoch irrthamlidt mit 
a st. u], p a l z o Daum, balzi [viell. P1.1 Zehe [Bisch, p al-
t sch o, palls oh o Fusszebe;paischo Daum; schiverlich aus 
Lat. pollex], 	welehe letzteren beide!) Slawisehen Urspruno's 
sittd: Bohm. bales (Zelle) Thant Deutsch- Bohm. WB., pales 
(pollex; digitus pedis maximus), Poll'. pales, Russ. paletz" 
ii. s.w. 	Bei Alter nr. 36. 	Zig. "gusto, gucdo, kuci- 
lo, palcos (Digiti; jedoch die Zig. W. sicher Sg.). 	Afgh, 
guti u. s. w.4.‘ wit cinem Ptinkte fiber c, so lass dies vertu., 
wie nach anderen Anfahrungen Ails dem Voc. Petrol). zu 
schliessen, wie Deutsches z lantet. 	Die Uebereinstimmung 
mit den Rtw. Beitr. ist auffallend; 	jetlech z. B. schon we- 
gen des s in -palms s. 1. 105. nicht leicht 	an Entlehuung 
auf Seiten des Voc. Pctr. dorther zu 	denken. 	Allein aus 
beiden 	schopfte 	Grellm. 	gu s to, 	g u z h d o, 	kuzhilo 
Ausg. 1., a ngushnj i [sonderbar wegen des n) 2., Finger; 
g a z It do, 	palt zo 'S. 228. 1. 292. 2. mit den Nachtretern 
Kog., Casca, Pred.; 	ferner Bisch. 1d. and augusch (lies 
angusch Sz.), angus eh uji (lies hinten n st. u), s.Grelltu., 
und 1  als von nun sclbst erfragt ,, g uschja (wohl P). , 	so 
dass ihm Rad. 1. 67. gltucht i a, 	worin di verdruckt 	st. 
sch, minder Zippers pl.masc. guschte entsprache). Sein wa- 
laschti riihrt 	zunfichst aus Mithr. IV. 83.; 	wake (ludic 
daffir 	abet. 	ist Richards. 	 (Finger; 	so 	melt loralashtee 
Bry.),, Hind. bilislit Finger, a span". Vgl. Shakesp. p.125. 
,,Pers. ,::.,:::,1., (Sanscr. 	witaiti) 	f. 	A 	span", 	aber p. 124. 
"Hind. 0,,:),)1.3 bilitnd f. A span". Da inzwischen Ilarr. v an- 
gashti Finger (a span) bietet, mid dies dock kamu anders 
als durch vorgeschobenes v von angu s.t i (nach Dief. auch 
la n g Al t d) f". 	Finger. 	Dedo. 	Bw. 	sich 	untersdteidet , 	so • 
sdteint obiges varashtee [1 st. ne] so gut als wunish- 
kee (Finger) Irv. 	wit Pers. bilislit 	in 	Leiner Beziehung zu 
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stehen 1  wohl aber mit Pers. ,:>„:;:j<;;I angusht f. A finger 
Shakesp. = Sskr. angusheha m., Hind. angtiela m. The 
thumb. 

1-Angustro in. L. 	Angrusti 1.1  Dem. angrustiori f. pit 
Umstellung des r. 	Aus yangustri (annulus) Vulc., 	bei 
Grdlm. S. 230.1. jangustri, was von Rich. zu j ungu- 
stri anglisirt , 	und dann wieder ruckwarts Ink. IV. 84. 
(und 	daher Bisch.) zu dsch ungustri 	fehlerhaft, 	und in 
Betretf der Vocale gar nicht, verdentscht worden; und aus-
serdew Grellm. gu sderin aus Rtw., gostring (s. 1. 86.) 
aus Wldh. 	G'asterin Bisch. und i gust'erin, 	gustir- 
Fin, 	G. -riniakro, 	Pl. gustirnja (Ring) Zipp. durch 
Apharese, 	aber mit v: 	vaunustry 	(A ring) Dry. und 
vangash (Ring for the finger) Harr. 	— 	Dies nattirlich 
dem Vor. anverwandte Wort scheint jedoch nicht, wie je-
nes, acht Indische, vielmehr Pers. Form; denn es lautet im 
Hindi angel& (ring) und so, gleichfalls ohne Zischlaut , im 
Hindust. Tassy, Gr. p. 30. 	Ilingegen Shakesp. p. 77.: 
"Peri. (5i:4:ail angusht-ari f. 	A ring (particularly one 
worn on the finger; and not applied to that on the thumb). 
Angusht-ana in. 	A ring (particularly one worn on the 

_ thumb), a thimble." 	Vgl. Cast. Lex. Pers. p.58.: ,;:....%:*42/..ii 

1. Carbo [doch nicht verwandt :nit Zig. angar ?J. 2. Digitus. 
?.. - 

3. Annulus, qui digito gestatur. 	Auch kw.,...2..K.31 Digitus, c. 
oul.:l (i. e. ignis) Carbo. 	 tsfx...:::..kil, 	aber 	auch 	hinten 	mit 
0  Dactylion, 	annulus. ak3( Digitabulion cet. Acgypt. 
Yangustri, welches Zigeunerwort des Castellus 1686' er-
schienenes Lex. nur aus Vulcanius haben kann. 

Anda f. (finis) Bw.'s Luc. 	.0b Sskr. anta m. n. , oder Deutsch: 
cede, oder Vask. ondoa Mithr. 1V. 300.? 

,,An, ano (in) Praep. 1.298. — Ander, andro 299. nr. 17. 
vgl. nr. 18. 	— 	A ndrC, in , tinter [Lat. inter 1 	Sskr. an- 
tar]. 	Luc. 1. 14. 	sick freuen an (fiber) —; 	20. o ehibes 
an dre sos — Der Tag, an welehem; 28. chal 6 M. an-
dri l  ging hinein; 38. Gott time an mir (andre mangue); 
VII. 23. argern an (ii4r) —. Enr<5 = Sp. entre u. verm. 
entlehnt; 	daraus enrun hl. (d e en run o s 	mules, 	von 
den Todten, NC. auferstanden IX.8.; elicit so de enre 1.25.). 
W o d r a Pred. aus i o d r a Entrer Kog. ist schwerlich richtig auf-
gefasst, und wag in 2 Theile (geh hinein) zerfallen". Did. — A n - 
dral (ex) I. 300. nr. 19. — An dial (so) 1. 260. — A 0- 
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tar (Yonder) L. XIV. 20., etwa zu dem Zend. Pronominal-
stamm a v a mit dem Sskr. Suff. - tra s. I. 273. 

Ampeskero ernsthaft. 	Bisch. 	Wold : in s i ch , so. gekehrt ; 
aus an mit pesk ii r 6 I. 242. 

* alfinee (nos) Pron. I. 229. 
-1- Anwnis (incus) Pcbm. 1  ami iii 1.. Bw. 	Aus DC. Iittilvn, 

Rom. (1,ttove, To = atfttatv.  
1- Ambiol f.,, Dent, ambroldri (pirum) Pam., dent Anlaute 

naelt zu sehliessen, 	aus Pers. Ttirk, ovti amrud, 	mithin 1 
• st. d und b als cuphoniseher Einschuh. 	B r in d a f. (A pear. 
Fera l 	fruta) hat viell. Hoch d bewabrt, 	aber etwa in Be- 
treff des n und sonst nach: Birn skit umgestaltet. 	An eine 
Deminutivf. zu Walach. pore, It..pera darf man banal glau-
ben; bell mOgen solehe WOrterzur Aplairese den Anstoss 
gegeben 	haben. 	Pro It 1 	(pyrum) 	Lud. 	„Brohl, 	Iliad. 
prohlo " 	Grellm. S. 290. Ausg. 2..; 	ein 	solches 	Hindttst. 
Wort, wie anch das angebliche pawug (Apiel), 	fehit he! 
Shakesp., ' falls nicht etwa 417.3., ,34.4 palwal, parwar in. 
tr.---- Sskr. patiola Name of a 	kind 	of gourd (Trichosanthes 
dioica. Roxb.) gemeint sein soli. 	Brohl 	Birne, 	prohl 
Tannzapfen. Bisch. 	I broi l 	Pl. -la, 	G. br oliakr o (pi- 
rum), dessen lan,ges o auch ftir Entsteltung aus antrild zeu- 
gen &trite, 	abcr i birlin, 	but birnja, 	G. birnjakro 
(apis) Zipp. 	Vermengung beider Wiirter durch Druckfelt- 
ler: 1. Rtw. S. 8. Biene (apis) birlin (daraus melt Grellm. 
S.224.1.), aber Biene [lies: Bit. ne] h r o h I. 	2. umgekehr; 
Pam. S. 36. b 11 i f. die Birne, 	brl'ori f. hi. Birne, was: 
III ene heisSen muss, wic aus . S. 69. erhellet. 	S. Lex. birlin. 

Antular v. a. To hang, execute, strangle. Altorcar, dar gar- 
rote. 	Mulati f. The gallows. Ilorca; 	schwerlich zu mulo 
(mortuus); 	doch vgl. I. 126. Mv. 	Bei demselben ulandar 
v. a. To bang" up. Colgar. 	Ul andi Hook to hang things 
upon. -  Colgadero, die wahrscheittlich participialer Art, vgl. 
oh. I. 398., 	ferner 	bill en djev a v a 127. 427. 470. und 
Span. Verba, 	wie levantar u. S. w. Diez R. Spr. II. 333. 
Ferner 	verm., 	w9 	nicht 	zu 	P. 	0...tii, 	luandar 	v. a. 
TO hang up, weigh. Colgir; 'ilm4 WI Fall die Aelinlichkeit 
mit love (pecunia) Pam. zufalligy lu as s. pl. Pesetas, coins.• 
Auch wohi luanados IteEttuoaivrtg L.; aber kaum luchi-
p e n Abhang *Then*, xar4tiaatc) L. — Crtulvav Pchm. 
5.50., aber •umlavav S. 16. s. ob. J. 449. nr. 21. 	Dage- 
gen vorn ohne Vocal und mit h vor 1 (vgl. z. B. Griech. 
tnaimocco aus tioXery Buttm. Lexil. I. 137.): 	blavava Zipp. 
s. I. 393. Apri to blaawaf, aufzublingen. 	Me kam,- 

4** 	. 
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mava an d io thd to blaawel 	oder -vaf !ch. will in 
den Ranch aufbangen. 	Vgl. 1. 363. nr. 8. — Bisch. miter: 
aufhangen bl a f 11: 	81 awawa golla gatsches apo gawa 
ruk 	16 hinge den Kerl an diesel' Baum. 	Apre tscliela 
plado Es bleibt klehen 1  als Part., vgl. aczay. 	Pral-pl a- 
t al s.1.419. — PI at a s pes Er erlienkte shit. LG. — Ge-
wiss nicht Metter plata (Cloak) Bw. 

tArczicz m. Pchm. und ar tsc hi ts ell (Pei) Grellm. S. 289. 
2., 	aber or t schits cle 	Sz., 	orts eh i ts ch (Zinn) Bisch. 
Aus Pers. j..4))1 Plumb= , stannum. Cast. p. 17. Or. Ztschr. 
Bd. IV. 	 , 	 ' 

--Marti Geschleelit Rtw., und damns Gram. S. 221.1. Aus D. 
A r t, 	alter nicht Kog.: A r t, maniere. 

tArdoria f. Vein. Vena. Bw., 	wohl = a d r a [sonst auch 
dschila aim deco Slaw.] Zipp., 	atm deco Deutschen Adcr 
etwa mit Anspielung an dor I, ein Band Min. 	i 

-1- Arpa Frutnentum. Alter 	nr. 	140., 	alter Hordemn Grellm. 
S. 224. 1. 	Jarpos in. (und dater :j ar p ti n o 	Hot-deacons) 
Pell'''. S. VI. = Magy. arpa., Turk. zy,1 arpa, Alban—Dar, 
1Iandschu aria v. d. Gabel. Gramm. M. p. 7. 

Armandyini (Hurl)) 1. 200. vgl. 407. 	A r in anja in c k e - 
r ava 16 litiche. Zipp. Pei 	diesem tinter: iltichen: to ban- 
ncrva f [ausgestrichen ; 	viol!. aus batmen]; t e k e r a f ar- 
m a nj i a 	[allein 	drtibergeschrieben : 	d i n 	zum 	Einschalten 

• vor n], 	wic 	fsa ul cell ir wa wa 	Ich 	schwore. 	Arm a- 
din j a k era wa 	apre totte 	Ich Elude auf dish. 	Ar- 
ta der Fluch, 	und 	a r in a n j i a, int 	Sg. 	armendyri i. 
Zu ITU, Ngr. xar4ea (Finch)? 	Oh „aromali, piv, ixittiv 
L. und a r o in an a r, versichern. Bw. II. 20." Did.? 	- • 

	

.f Armin f. 1 . das Kraut, 	Dent.. a r mi n ti r i , Adj. armi ii ak e - 
r o Mill. 	I arme no, 	PI. a r m n j a [n ausgestrichen], 	G. 
arm i a k r o Kumst oder Sauerkraut. Zipp. — Unstreitig aus 
14,toi 	(salsugo), 	woher lazavaestila 	( salstigo 	oleris 	anti ) 
DC. 	Gloss. 	p. 	123. 1706., " Ngr. 	ivitt4a, 	die Salzbrii- 
be, ' Lake, 	vgl. twiereOc mit Altp:r. iati. 	und .  bei Passow: 
i "Ayala im Winter mit 'Salt eingemachte Fritchte, Wur- 
zel!), Krauter. 	Oh hider auch 	ad a ii a f. Salad. Ensalada. 
Bw.? — 	Ausserdem 	e I u 	(daselbst in der Diebessprache 
Kohlkopff, Crimea) Kraut - Haupt Waldb. mid Busch. ; auch 
Zipp. ilo (o ihlo) 1  G. leskero, pl. Ic Kontstkohl und ileske- 
ro schero Kiimstkopf. 	Siehe nosh u. szach. 

t Alaw or day Flame. Ous. Pers. ,.g }lamina, ignis. Cast. 
. Lex. Pers. p.45: vgl. Klapr. As. Polygl. S. 113. 	Schwer- 
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Lich 	Ilindust. '(indess viell. damit verwandt) ,3 loos (Sskr. 
laya) The flame of a candle, any pointed flame. Shakesp. 

±Alo Aal (anguilla) Rtw. 	Aux d. D. 
,,Alcuzinam, Thigh. Veszek, 	Comperare" 	Predari p.'212. 

aiiA Molnar. 	Wahrsch. aus [Tug. alkuszem (paciscor, eon- 
venio) mit neuem Suff.; s. 1. 98. 

±Abatico m. lather. Padre. Yid. Batu. Bw. 	Augenschein- 
lich eig. Dem. von Abate (Abbti) Diez, •11. Spr. 11. 251., 
mit bitterem Holum, 	da solcherlei Herren keine Vaterschaft 
zusteht.  

Abtrucar v. n. Arrepentirse Bw, 	Etwa: 	anther 	Whiting 
werden 1  aus aver, gabcr Bw. Misc. 1. mit Span. Snit (Dim 
U. 333.)? 

Achogorsiar v. n. To assist. Aeudir. Bw. 141. ell ocoronar. 
+ Ajoro m.. Friday. Viernes. 	Wolf, st. Sp. ayuno, abstinen- 

cia de comer mandada por la iglesia. 	Bei Mtn. jernii; 
michtern• 	oh dies verwandt.? 	. 

Afria m."11alter. Cabestro Bw. 	Dot% nicht ctwa schcrzweise 
melt zu Sp. ayunii? S. say ari s. , 

Alangari f. Grid, sorrow. Pesar. Bw. 	Ob Lat. angor, Engl. 
anger, wic wit Arab. Art.?? ‘ 	. 

Alcarran in. Drone. Zitgano. 
Alcorabisdr v. a. To arrive at. Alcanz' ar; 	1.Vohl aus. einem 

Now. von 	Ar. 	%....)i Appropinquavit, 	accessit, 	adiit. 	Te- 
tigit. 	 . 

Alendarse S. II. 40. 	• 
Aligdta cet. lb. 	Schwerlieh, 	wic Dief. vertu., zu : 	r i k k. 
Alkali f. Time, turn. I'm Bw. Vgl. 1. 229. and Incumo - 

ro_.(Time) Bry. 	!Count 	duet 	Sp. 	al i clites 	Pinces, 	until 
de chainetier, d'horloger. 	 . 	' 

	

-j Almedalle I. Almond. 	Almendra (amygdalus , [Mandel) Bw., 

	

wie aus Sp. medalla. 	. 
..elmariciar v. n. To wither. 	M a r chi t a r. 13w. 
Ampio in. 	Oil. 	Oleo, 	acevte. 	A in pi o 	in ajar° 	I foly 	oil. 

Ampiar;  salben. L. VII. 3S. 46. Bw. vgl. mit Unrecht Sskr. 
abbyandschana; Did., wohl auch ohne Gluck, amhiaz (Harz) 
am Monte Rosa bel Schott, 	die Deutschen Col. S. 262., 
oder - Antiwar oder Lat. ampulla,, amphora. 	Sp.. lampionl 

Amucharse 	v. r. • To intoxicate oneself. 	Emborracharse. 	Bw.. 
Wold eller zu Sp. macho (beaueottp), 	vgl. Vtillerei ; als zu 
Gig. mutseh (setig) Bisch. S. nosh m neliobelar. 

An pl. Things, matters. Uosas; von Bw. mit Ngr. 1;1,  vgl. 
„Anacar To happen. Suce&r. Bw., geschehen. L. sehr han- 

fig. 	Anacados oconas (chibetes) .= 	ourtaltaaitotio, 
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uhrii-v (T65* 	 1,toix5p) L. IV. 2. Coupon. 	mit 	la acar To 
pass, oder zum Vor., oder zu an a v?" Dief. 

,Anodic  7reocianxe L. 111. 20. Vgl. jar." Did. 
Anaranid. Am6n, 	sea s. 1. 318. Redupl.? 	, _asi 
Andandula f. (nach Dief. melt an d alul a) Fox. Raposa. 13W., 

allem Anschein nach 	redupl. (vgl. Sp. audola als ein Wort 
ohne ,Bedeutung in Refrains), and nicht, nach Dief.'s Verm., 
zu Sskr. dand'adshin Fraud. 

Andingla f. Girth. Cincha. Bw. Vgl. Lat. cinguluni. 
Ands yo m. Lamp. \Tobin Bw. cf. Dot Light. 
Angiand Publican o. Bw. Vgl. II. 46. 	 . 	 , 
Angrunio m. Lock, 	bolt. Cerrojo. Bw. , 	der - Sskr. argala, 

Hindi agala (Bolt) vgl. 
Attie& m. Desire. Deatio 13w. 
Anis f. Wasp. Avispa Bw. Vgl. II. 42. 
Ansul (Sick. Enfermo) = n as a 1 o Id. Bw., n as v al o Pejun. 

S. noch salamis to Medico. Bw. 
Aopler v. a. To open. Abrir.'Bw. Aus dent Sp. mit Besug 

auf Zig. au p re Adv. (Above)? Doch s. 1. 447. 	• 
diparciii f. Cloud. Nube. 	Pers. j4c. B11'• 	Viell., vgl.. oh. II. 

18., 	zu rat', 	Nada, 	obgleich dies bei Bw. raehi lautet, 
mit einer Prap. 

Apenar v. a. To take, Tomlin Nach Bw. , aus Hind. pawl, bei 
Shakesp. (aus Sauscr. prapan a d. h. pra 	and lip Acquire) 
To get, to acquire, 	to overtake cet. 	Ilindi pAna To take. 
Trotzdem meine kb, es stamme aus*Span. pena (Peine) mit 
Prat, also: mit liliihe erlaugen. 

Aquirimen f. Affection. Aficion. A q u i r i n d op Aficionado. Bw; 
S. I. 128. vgl. 99. 	Wahrsch. eine Scluipfung der Aficidn 
(I. 61.) selbst aus Sp. querer (Vouloir; aimer, cheer) mit 
praf. a. 	 . 

Araperar v. a. To remember:.Acordar. 11w. S. 1. 408. 	Das, 
Anstreifen an das Engl. wold Hos zufallig. 

istrapuchi 1. Tortoise. Galitpago, 	Falsch von Bw. mit Sskr, 
katshhapa, latid'apinla. mid Russ. eherepakia vgT, 	S. vielm. 
meine Comm. Lill. H. p. 23. Litli. ruppui73,6 (Krtite) u. s. w. 

Arara f Prenda. Bw. S. II. 40. 	Aus Lat. arxha, arrhabo? 
Arai Adj, Pregnant. Preflada. 	13w. 	Oh zu er eri 6 1. 1., 

also: gesegneten Leibes? 	Oder sum Vor.? 
Arasno my „ Fear. Miedo. Bw, Vgl. r as in a v 1. 98., oder zu 

Sskr. tras? 
Archabar v. a. 	To serve. 	Servir. 	Mit deft unhaltharen Vgl. 

Sskr. abbitschara, parichara (servant). Bw. 
..iirtlelari 	ardiiielar 	.v. 	a, 	To 	raise. 	Levantar. 	,, A r di- 
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. liar, erlieben; reflex. mit 'und dine: se; vgl. L. IL 4. ar- 
diiid, Aril9n cet.; 'a. en \chignon, tans Land gehen. V, 2. 
Auffallend: 	na pi releis ardi5elados (-el- macht kei-
nen wesentlichen .Unterschied) , pii PerecogE09-6"1 Dief. — 
\ Falsch von 11w. vgl. wit Sskr. 4-rellan a, 	cher nocb das• 
von ihm such herbeigezoroic Kelt. ard, Lat. ardults; 	nach , 
Diet'. etwa Sskr. ridli, 	wo• nicht ar-d. 	Kamit Gr. ai'ettv.. 
S. noch surdinar. 	 . 

Arispeja/ in. Metal, 'mud  
Asisprole in. Brass. 	Bronce 11w., 	porclicrie (Brass) Bry. 
.Jones von Bw. irrig mit Sskr. Ara (Brass, oxide of iron, 
aus yetis  entlelint) und pitala (yellow), diescs von Did. mit.  
asita (schwarz) vgl. 	Ich •argwiihne eher 	ein Wortspiel mit 
Sp. arispricto l arisaegro (Blo sarrasin, 	on blO noir). 

Arite m. Lentil. Lenteja Bw. 
Arjaiia f. Salad. Ensalada. Bw. 	S. armin. 
Armensalle .ddj. Free. Libre. Bw. 
Asase/arsc v. r. To rejoice, 	to laugh. 	Alegrarse, 	reirsc. 

Bw. 	Redupl. aus asav Pclint (Sskr. has) I. 409. vg. 466. 
+Asia (Male) L., azia.f. 11w., Pers. Lt.,......i. 
Asirios Pron. Arynellos Bw. Das a nach dem Sp.; 	s. I. 273., 

woselbst lad briellicher Mittbeilung DicE's _Whiting riclitig 
aufgefasst worden.  

.Asisnastri f [so!) Apprentice. Aprendiz. Bw. 'Viol]. mum Folg. 
mit der Neg. 'last! (No)„ 	als drier, 	welcher etwas Boob 
sicbt kann. 

Asislar v. a. To be able. Potter. 	Asislable Poderoso. Bw. 
— Astis a. Possible. Posible. 	Vgl. I. 370. 372. 	„Astis 
Ir_f, !tapers. , 	und. person. a s t isa r 	v. a. To be able. 	PodOr ,- 
a s t!.3 arar L. Illoglich win, Winton; cinige Modiff, s. Bcisp. 
Neg. n'astis und na astisar L. 	Die bitters. oft wit que 
(class) nach sick. Beispp,.: 	Querela ma astis somia listrabar- 
te, cldc ?Qyacriav alnillkaat  L. XII. 58. 	Astis sat ocono 
dthare Bilbao, xav Fddv godion,xoen6v XIII. 9. 	A stis, Jet ,  
lb. 14.; 	na les astis obx ioxtaromriv. lb. 24.; 	astis, 	ifort 
XIV. 3., le a., avrcal); kw,  lb. 31.; ma n'astis .... a., 2-4 
lat5vara -- 4Zroz-4 Zing lb. XVIII. 27.; mas astis, ii)xora4- 
zEpov..V. 	23." Diet'. 	— , Asislar 	schcint cher zit 	sila, 
sisl a (Strength) gehorig, mit Einschub von s. S. I.  95. 

ydisparabar, esparrabar .  v. a. 	To break. 	Tear. 	Romper, 
lacerar. 	Nicbt Cr. cnrue4croftp, wic Bw. will, 	sondern mit 
Dief. zu Sskr. sphat', s. I. 246., wobei nur das Uebrigsein 
des Zischlauts herrenidet, well dieser gewohnlicli sotto') man- 
gelt. 	Presas de aver Leda o nelui parabola (oAti) al 
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putt'. L. V. 36. 	Parabelartk Ni 	 t1 	lb. 37. 	Parteaf, 
platzen. Birch..  

-1-.4spasar ezangkaaat L. 	Aus dens Grieelt. 
Aterni Dead -born. 	Nacido inuerto, 	8w., der es gewiss mit 

Unrecht zu Sskr. udarin (pregnant) bringt. 	Eher 	zu Zig. 
. 	tern o,, Jung? 	_ 
Atudicsallc in. Steel: rather iron. Accro. Sanscr. ayas 13w. 

Das Sskrit -1Vort dient schwerlich zu dessen Erkliirung. 
, 	 . 

E.  
±Epa (7, 	und ',Voclie; 	das zweite 	audi 	Grellm. S, 287. 

Ausg. 2. , aber nicht 221. 1. Beides bei Pclim.) 	mid feria 
sind bei Pell'''. the einzigen Bcisp. mit tlieseni Anlaute. 	S. 
1. 215. 

Ewe (vix) 1. 317. 	 . 

Orb 	(Malan', nialigne. ljebel, 13tise) Alter nr. 220., und dal.- 
' 	ails wohl erio (hose) Gwen'''. S. 233. 1., was jedocli Paint. 

S. 51. 	und 'Lipp. atistIrtieltlith 	als 	Hiner) unbekannt bezeich- 
nen. 	Allein bei Biseli. -u. yerfalschen ; 	g err a I' erio 	k ii - 
tone in i s cht o (inachen Schlechtes zusainmen Guteia) , 	mid 
eri °gilts eh in , 	d. i. boser Schltissel 	(b ango klid in Id. 
Rtw. 7 	d. i. 	knininier SM.), 	Dieterich. - 	Did. denlet an 
-Sskr. 	ari 	(hostis), 	mid 	stellt 	dazu 	'Zig. 	Eros 	P1., 	wie 
Hambo, P a i 11 o, A tisdritek fiir Nicht -Zigetmer. I. 44. 

•±Ertinar, arfilvai L. XI. int VC. v. 4. Eilina amarias visa-- 
• has vgl. Grelltu. S. 316. 2. 	und 	uns 1. 407. 	Aus Walach. 

ertu, partIontiiren , 	vergeben, verzeilien. 
Estormenar To pardon Bw. Vol. H. *118. von es to rm e ii f. 

Pardon, remission. 	Audi es to in a r Pardotair. 	Se los esto- 
mo a os dui, ittterortioolg izakittro L. VII. 42, 47. 

,Eng-ipenn !Manse Biseh. 	Aus :• enge? 1. 1-10.  
Egresiton.(vgl. agor) = 	segriton (zu Sp. seguir ?) Last. 

Ultimo. Bw.  
Embio m. Book. Libro. Hind. Bed (v0111 Vi!da) Bw.; 	wok- 

scheinlicher aus Lit. Intent's, 	vgl. 	Port. getao (lenient's) 
Diez H. 299. mid Zig. mureo in. A wall-Pared (etwa Dew. 
aus Lat. mums?). 	 , 

Entposund Adv. Attentively. A ten tant6tte. Bw.  
Enbrota I. Trunk , proboscis. Trompa Ilw., wolirdurch Transp.. 

aus deal Sp. II. 43. 	 . 
.Enca/o/ndr v. n. 	To mount , 	ascend. 	Subir. .13w., 	nicht aus 

Sskr. minava , 	wie dieser meint: 	 - 
.Ende Adv. pet). 1. 317. 	Ygl. 1)icz 11. 387. , 	I, 
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Engrejeri in. u. g r 6j e r i. Asparagus., Espirrago. 	Ohne die 
von 13w. gemuthmasste Beziehung zu Sskr. indiwari. • 

Eidallar (aus en jalle f. Menniria)7 	ojarar v. n. To re-
member. Aeordir. s. 1. 408. — Fink ala, enchala in dcm 

‘sehr verderbtcn VU. bei Grellm. S. 231. 1. seliwerlich Me-
her, wie Dief. mit Becht hesorgt. 

Ennagrar v. a. To repair. Enmendir. Bw. 
Enorme in. 'Enemy. Enemigo 13w. 	Wobl das -gleichlautende 

Sp. Wort st. Enemigo.  
Enpirre pl. Footmen, 	infantry, labourers. Ptiones 13w., wohl 

entweder von pirar To walk, oder p in dr o, pinro (Foot. 
Pie), 	pl. pinres I. 134. 136. 	Viol. patupire 	Staircase. 
Escak;ra Bw., 	der Sskr. pada (foot) vgl. 	lm Sp. 1st pita 
(Pfote). . 

Enquerur su quer, 	ampryiji,at L. XII. 39. Einbreehen (ins 
Hans) aus Sp, en mit Zig. quer. 	Das Sp. quehrar (Rompre, 
briser) ohne Bezug &Irani*.  

	

Ewe, 	enruu,, Priip. I. 298. nr. 	16., 	von Dief. mit Pcrs. 

	

0.11 	C.),.) A.I1 Within , in the . inside vgl. .9 	9  
Enrecar lb. 	Within us. 	En.  nosotros. 	So am t chlusse des 

Lucas: 	Saboca enrecar Deber ererio. 	Chachipe. 
Dwell .w. us Cod blessed. Amen [ei. Wahrheit]. 

); Enseelar xatsvai'nqu L. I. 79., Elc(pleEtl,  XI. 4." Dief. 
”Emperso cada yeque, auf jeden. L. 1V. 40." bier. 
Erajarda f. Bramble, thistle. Zarza, cardo. Pers. ,L..., 	hind. 

jardar. Bw. 	Die Vgl. durchaus unzulangend; and der An- 
klang an dis Sp. wohl rein zufallig. 	, 

Erandia f. 	Nun. Monja. 	Bw. 	Oh zu Ilind. r a n-il i A wo- • • 
pan; ran diya f. A . widow. 2, A woman? 

”Erdicha f. 1,arivitat * L. XXI. 4. Poverty Bw.; dabei ” v; 
zic ha", das im Vz. fehlt labor wohl dem z eicha 7  Neige,  . 
Bisch. nape kommtj. 	Etwa als Gegentheil von Sp. dicha?" 
Bier.  

Ererio II. 40. Viell. nebst g6ro (selig)Pchm. tuns it p4; vgl. 
DC. ifpoXerftv 	Benedicere ; 	mid, 	in Betrelr der 1'r oral, 71-- 
Qu'g" pro lied4". 	Seim-edit+ Sskr. arya.  

' Rrescare Adj. Blue. ,..A,mil. 11w. - 
Eriche Hi. Pig , 	swine. 	'Barn no. Sskr. 	kid. 	E r iii e s 	pl. 

hogs. 	Sonst auch helo in. Hog. Bw. 	Verm. midi Sp. 
erizo (Lat. eres; erinareus). 
rradcras pl. Lettuces. Lechngas. 

.l'scdmi f. 'Staircase, ladder. 	Escula. 	13w. 	Vertu. das Span. 
Wort wit Eintauschung vpn ;Id als 'Cameo der 3. Note st. 

   
  



64 	• 	III. Worterbuch. 
i a, der 6. auf der Tonleiter, 	welche Ietztere Sp. auch E- 
scala heisst. 	Vgl. Hant. spikraik ob. S. 6. 	. 

Escobiehe m. Beetle. Escarabajo Bw. 	Unstreitig Verdrehung 
des Sp. Worts, nadt dem Muster von Sp. escoba (Lat. sco- 
pae), escobajo. 	Das Suff., wie in Eriche ob.  

Esorgie Adj. Extreme. Estremo Bw. II. *44.; aber *104.4 
Or esorjie de or narsichisle sin chismar lachinguel The ex-
treme (The most he can do) of a dwarf is to spit largely.ff  

Esp.  arrusar v. a. To hide. Esconder. Sskr. apawitran a (Con- 
ceahnent) Bw. 	1Vahrsch. zu p a r o va v (Ich begrabe) ob. 
I. 439. 

-Espibias s. pl. Chesnuts. Castaiias. 
Espirabia f. Leech. Sanguijuela. Bw.'s Vgl. mit Sskr. asra-

pa (eig. Bluttrinker) scheint zweifelhaft. 
Esporboria f. Onion. Cebolla. 'Viet!. gewissermassen redupl., . 

oder, wie das Span., dazu hinten 	Muffle!! 	lautende Wort, .  
mit Dem.-Endung (s. 1. 103.) aus porsumi Id., s. purum. 

Esprejaiio in. Mulatto. Mulato. Bw. 	gtwa mit Hinblick auf 
Sp. prieto (noiritre)? 

Espurria fa  Cut. Tripar  aber anal porias s. pl. 	Bowels. 
' 	Entranas 	Bw. s. u. p; 	so. dass die erste Form bloss dem 

Sp. espurriar (Humectar) zu Liebe gemadit scheint. 
Espasifia f. Spur. Esputqa Bw. ,, wohl blosse Umiinderung 

von buzech f. Id. Pchm. 	dem Sp. zu Gefallen. 
Estdche in. Sombrero. 	Nicht mit Bw. aus Ar. 	A.  A. crown, 

sondern s. st a d i. 
Estongri 1 	Peso. 	Es to ngri a s 	tivag . L. XIX. 13. 16. 
'Estongerar avppaketv L. II. 19. — Estonquelar v. 
a. To weigh. Pesar s. I. 52 f. 	Viol. gar quelati I  du- 
.queles 	lb. 	' 	 , 

Estoriar V. r. To be tired. Itendir. 	Es t o riel Adj. Fati- 
gued, 	worn up.. Rendido. 	Schwerlich zu Sskr. awasada 
(weariness), `wie Bw. muthmasst. Ob zu est or men, s. ob. 
ert., fragt Diet'. 	 . 	 . 

Estuche s. ob. II. 46. ' 	' 	. 

, 
• .7, It, dr.  

Therm,  (teneo) s. 1. 435. nr. 3.. st. rikker v a v a. 
Isdrav s. lisarav Pcbin. and risseraf. 
'um, ion Bisch. st. num Rtw., 	lil'om (cepi) Mtn. von 

lay $. 1. 90. 402. 	' 	 , 
Jot?, joj IS, ca Iron. I.*  244. 
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Igen, seltr, Pchtn. 	= 	Ung. 	igen (ja, 	allerdings, 	gar) T. 
317. — Inke (noch) lb. 

1:d'a iii. Waarc Pchm. S. 41., 	aber Kleid S. 21. 	Oh frcIn 
Res quaevis aromatics; species (vgl. Spezerei; auch Speise 

Lat. species) DC.? taus 
Irtnav leli keltre um. Mtn. S. 41. 	Irinelas ansttinde [de- 

ceret] S. 54. 	Doch nicht etwa 1Iagy. jarni (gehen, her- 
umgehen) vgl. I. 98.? 

i-Isba Stube Wit111., 	Gemach oder Stuhe Rtw. I isb a, ba- 
kro, be Zipp. , der es, wit! attelt Pchm. S. VII., mit Recht 
aus 	dent Slaw. entlehnt betrachtet = Poln.. him , 	Bohm. 
*gzba f. 	Comm. Lab. II. 43., vgl. oh 	I. 110., 	indent das 
angeblich thud. ischba Grelltu. 	S. 294. 2. 	nur Lehuwort 
oiler gcradcwegs -Erratum sein kann. 	Eben so wenig be-.  
rechtigt die Form mit in : 	I is m a Stuhe , Gemach, Zimmer 
(s. anch: auskoltren),Biscit, I se ma f. Graft S. 42. zu ei-
ner Vergl. mit Sskr. witcman (donuts), obschon, these Bopp 
yersuchte. 

lbrain in. Febrt!ro 'Mitten mit Zusatz von -in, aus "dem Sp. 
Inerin in. End.o 	• f Vgl. I. 67. 116. 
/dine Adj. Celebrated. Cdebre. 	Schwerlich das von Bw. 

vgl. Russ. slavnoy, 	sondern das Sp. verdreht. 
Inerique in. Protection, 	shelter. 	AmparO. 	I n eni car v. a. 

Amparar. BW. 
Inica Adj. Doting. Choelto. 	 .• 
inclobo m. Hermitage. Ermita. 	In o l o b i tn. 	Ermitano, 	von 

Bw. mit Russ. ittokk 	(monk) vgl., 	also, 	vie gonst Nom. 
auf -e 	s. I. 115. 	Solite, 	trotz der alphabetischen Tren- 

- nung heider Worter bei Bw., doch aus Versehen eine, audi 
• sonst vorkommendc Verwechselung des o und c mit unter-

gelaufen sein? . Etwa zu Sp. wilco? 
Ingodine Adj. Gluttonous. Gohiso. Bw. 	Oh zum Sp. Norte? 
Ingrodile Adj. Imposible. 
irsitnen m. Information. Aviso. 
'skills m. I Corner. Esquina. Bw. Das erste wold aus 4. Sp. 
Epieon f. $ Vgl. Frz. coin u. s. kuni. 
Isnabar To have. HaUr. 	Isna Hay: 13w. 	Vgl. dies, und 

yin* (webe!) 	ob. I. 316. nr. 14. 
Mich° in. Jew. Jud io 13w., 	wofiir im L. Ju ti (Vinegar), 

Chuti 	(Milk). 	Vgl. 	Or. Ztsehr.' III. 	56. 	Yb ttehias, 
Ilebraische L., aus Ebraic, meld Diet — S. sp. bucb i. 

Ylo m. avdipa L. Soul Bw. , der sicherlich falsch Sskr. ligu 
(Heart, 	mind) berbeizieht. 	.01114, 	o tem br ol i 1 o (void, 
mit Sp. teniblar, 	zittern; 	oder Engl. 	temper, 	Genttithsart], 
miliyo in. (Heart) 13w. ; jilo in. Pcbm., und suilo Olen) 
11. 	 5 	• 
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Grellm. S. 292. 1.; deren einzelne an Pers. 3,..) erinnern. — 
Did. inaclit auf j el( f. 	and 	or tell f. Love. 	Amor, 	aber 
tillob e in. Arnaldo Bw. aufnierksam. 

lege f. Mass. !Visa. 
Iesand in. Bacon. Torino. 
lescotria, escotria, cotrfa Adv. 	Immediately. 	Lii6go. 	13w. 

"Yes co tri a, 	naeaxeijpa L. IV. 39.; 	lairpvli g ;  el,3.1ag; 
1Joi; (jig, que); y. que, sobald als u. dgl. L." IJief. Doch 
nicht etwa: in Einenr Stlicke (cotor)? 

Iesdra f. Maim izquiitrila. Bw. ,  %Vold ails d. Sp. 
Iv in. Paper. Papa. 	Nadi 13w. Iliad. (rig. Ar.) 	; ) rakrake:V 	• • 'parchment, vellum; -- tine ausserst gewagte Verm.! 
Insmitd m. Smith. Herrador 11w. Deutsch? S. I. 147. 
Yeru, jeru in. u. s. w. (lupus) 13w. 	s. riiv. 
Ye-ref (so gctrennt) m. 	The colour, form. 	El cohir, la ,fi- 

gura. Bw. 	Schwerlich Sskr. riipa; 	eher Verrenkung von 
Sp. figura. 

Yustique in. 	Girdle, 	belt. 	Ceiiithir. 	-Justi f. 	Girdle. 	F.*. 
Si sti gu i Girdle. 	Ceiiithir. 	Sanscr. saptalii. 	13w. 	Die er- 
sten 	.beiden 	nicht 	Lith. jiista, 	noel 	atich 	Russ. 	kysliiik' 
(Leibbinde) aus 'Turk. L-..i' 11.:.3.3 (zona), sondern Pers. s. k u- 
s t i k. 	Audi 	das 	letzte 	sicherlich 	nicht 	Sskr., 	sondern 
vertu. eine iihnliche (etwa pron. ?) Erweiterung, als o riiji, 
drOji, 	s e's t roj i 	f. 	(Cascara), 	and 	o 1 aj a y,' s ol a j a 
(3Ialtlicion) vgl. I. 441. Bw. 	 . 

*Jekh (units) 'Pam. S. I. 220. — . Zum Art. verk6rzt and 
prat. I. 284. 	 . 

Jerni f. 	(lima) Pclini., 	vertu. floni, (iirt, mit Art. 	Das' Sp. 
j ii r i f*. (File. Lima) scheint, 	wie j or d ogascht, 	IlcIaig,* 
Bischi, 	zu cii urdo Pclini. zu gehoren. • 

Jerni Wachs. Grellm. S.• 290. 2. ist Pclini. S. 51. unbekatint. 
Etwa ril I i f. (Wax. (Yra) Bw., oder zu xn(nic? 

Jerno Adj. nuchtern Whin.; viell. jejimus? 	Ung. jozan liegt 
zit 	welt ab. 	. 

Jejhadenin Nose!. Rim+. 	• 
±Jagari Forster. 	Ittw. 	Aus: 	Jager. 	Vielleicht 	ist 	bei 

Grellm. daraus, -each Frz. Ausspr. des j, 	schegari Jagd 
S. 230. 1. (hieraus ddiiii Kog. and Bisch.), zu dent Zwecke 
timgebildet 7 	um 	es wit dem, 	auch in' Ilii;41._iiblichen Pers. 
.)I.K4', zusammenhalten zu kOnnen. 

* Jevend in. (diems) Palm., lessen j e 	ich nicht sowold fiir 
Art. halten mochte, wie .bei !App. o wend, -e s k er tr, Pl. 
v end a 	sondern fiir Beibehaltung der ersten Sylbe von 9 
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Hind. k.L:....6.,ta. hewiint, 	auch kz:,..3_40 hewant 	= Sskr. MI- 
manta (,,,ft,euir), also mit j st. h (vgl. z. B. Walach. iarba 
aus Lat. herba) 	und 	v st. in. 	Demnach 	sind 	(lie tibrigen 
Formen durch A pbarese 	 und ohne alien Bezug ,entstellt, 
%um D. Winter. Wen d Winter; went Herbst Rtw. sind, trots 
givengro (Harvest) 	Bry., 	keine 	versehiedene • Worter. 
Wendo Bisch. 	Nock sogar 	Milton entstellt 	(s. L 95.), 
falls man •nicht eine irgl. mit Sskr. 	loiimana 	(The winter 
season) fur diese Form vorzieht, 	Lien. Zig. 	wenn, 	mid 
Bw. mit Art. und b st. w, 	was 	for das Sp. gleiclighltig, 

.o It e n. 	S. nosh I. 68. — Das Wort statunit von i w', j i - 

.w e (nix) Alter nr. 85., 	jiwe Rtw. 	mid 	daraus Grellin. 
S. 222. 1., 	jiw in., 	aber mit g S.,7-1. Palm., 	i w Sz., 
chili b 	mit den Yarn 	iw,  , 	ji We 2 	gb iv 	Bisch. 	„Schnee 
gh y v, 	eben wie Cetreide " Zipp., Iliillaiell o ghiv, 	Gen. 
gyw eshe ro, Pl. -v a (nix, 	P1. Hives), give f. 	Bw., 
aus Hind. 	4, him 	in., 	Sskr. 	Mina 	(snow). ,,. 	Lica. Zig. i'' 
j e e w 	und, 	dies letztere each dem Estn. 	k els 	(gefrorne 
mit Schnee gemischie .Ertle): 	keldsch, 	aber Syr. 	Zig. 
telds eh , Ar. ri.-.1.3 Cast. 1. 3899. 	Audi hat Bw. h i fi aus 
Pers. Liy?. 	Dagegen :  

Gieb Korn, gib Gersten, giebe DialsRtw. und s. Aehre I. 
70. 	G ib Korn WWII. 	J i w Wei en, 	gi b Cerste Grellm. 
S. 224. 1. 28j. 2. , gib (Byg) DOI. ,gihw Weizen , Ce- 
treide , 	Korn , 	b a n d o • gibit 	(gebundenes 	Korn) 	Carls, 
gibw d sell() b is it b a (Korn mit Bart) Cerste. Bisch. 	GI w' 
(frumentum) Alter nr. 110., g i w' (secale) 1-11. 	„Korn o 
g-  It i f, auch Roggen , 1Veizen elicit so; o ghjr v , C. gb y- 
y eskr o Cetreide ". 'App. 	Bei Harr. g i v (Wheat) p.539, 
557. ...--- 	rag. Zig. give Id. p.. 535. nach Bright ; bei .11ry. 

- yiwe (Hail) , 	so 	lass 	zweifelhaft, 	oh es zu dem Worte 
fur' Schnee, 	oder, 	NI Shine von 	Kerner!' , 	sum 	misrigen 
gebiire, aber.  give Barley or corn ; 	giveng r o Harvest. 
C i in., 	g u i f. Wheat. 	'frig°. nehst 3 i 1 ni. 1 	das iiberdem 
aber ;web Cold. Frio hedentet. 	1) i v nt. Korn Pato. eriet- 
nert , 	trotz 	der A usspraelte dji st. di, 	doe!) stark an Sskr. 
divya in. 	(Barley) , 	mot auch 	Sskr. 	yawn 	Et. F. 	1. 113. 
diirfett wir tins Behufs Erklarung obiger Wilder zinsbar ma-
cho'), obschon ell o f. Bw. vielmehr der Pers. Untgestaltung 
von 3'awa , niiyalieb 	gleielikonnnt. 	Bei Zipp. heist die ...,;., 
G erste : 	o p ta k k I o. 

'1' Jebro (lepos) in. Graff. Ms., ch ewro Bisch. Dakor. iepuye. 
Dia- 	vgl. chew, 	wie cuniculus 	W. dtinht 	I • ghicklich. 	 / 	

eb 	, 	llt lit 	Se1 If 

5* 
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Jammadar Befeldshaher GmIhn. S. 232. 1. 294. 2. 	S..Ri- 
chards., 	der das NIrort nur aus Cretin). hertibernahm, and 
das sicherlich dcutsch auszusprechentle j in Englisehem Sin-
ne palatal fasste, was aber kaum die Schreibung tscham - 
m ad a r hei Bisch; rechtfertigt, 	obsehon diese (s. I. 419.) 
sonderbarer Weise zu einem 11)ndustani-Worte passte. Vgl. 
u. Palat. 	Pchm. meld aus dem Ant unbekannten W. S. 51. 
die v011ige Unform: jammard an. 

fum;nav lch driieke. Pam. 
Jaringhero Bonnetier Kog. Berretajo Pred. Etwa (lurch \Ter- 

sehen 	st. Stadingero (Hutmacher) 2 	was Grail. Ills. MIS 
dem „Auslande" notirt? 	Dann liesse sich sztiro, s. Lex., 
ali Grundwort hindellen. 	Bei Deutscher Aussprache des , 
j hingcgen ware dem Auslander Kog. schon eine Verweelt- 

_ 	selling you Illtitzenutacher mit Muller J. 147. zuzurrauen. 
laramaskri, 	l: rack, 	Bisch. zu galir (cauda) wegen seined. 

sehwalbenschwanzigen Natal., 	oiler, etwa selhst sammt dem 
vorigen, zu gar tit v a v? Vgl. 1. 141. 

An m. 	Oefters stela j (nicht blocs das Sp., 	was and 
• etym. lifters =-_. sz) ftir Gott., als : base li k e s k er o jare- 
penn 	Btichsenschtiss, 	aber 	gar epenn Schuss,, 	s. auch 
Scheibe, 	erschiessen Bisch. 	u. Lex. day. 	— 	Jarskom 
Bisch. (euprum) 	s. eit a rk om. — 	Jor d egasrh t 	(zer- 

- 	bitickelt Holz) Reisig Melt. s. churdo. — Jorko (vitu- 
lus) Bisch.,. Dph. 	u. gur u v. — Jass Bisch. (tussis) s. 
c bass. — Jogor that o 'notch Bisch.; nicht Vcrwechsc- 
lung mit: 	Illolke, 	Turk. jugurth, 	Sauermilch, 	wie Diet. 
wind, sondern = k o k u r il al a. — Atisserdem s. mehrere 
'Muter, 	z.. B. janjin 	(Mel); 	jangustri ,, 	(Postring?, 
gus a erin' (Orbis, 	Kreis) 	Alter nr. 73.; 	d. 17. aber 	cig. 
g us d er i f. Fingerring 	YOU gus eltdo 	tn. Finger 	Graff. 
Ms. s. H. 56. tinter den rein- voc. Antlingen. 	J oj a (Pfei-. 
fen) Rtw. aher it. sz ol; 	and jua (pedicultts), juk el (m- 
ills) u. x. 	, 

Jab 0 I 	rob, 	Rtw., j ii ii lo 	ma fs, 	rob Fleiscli 'Lipp. 	s. u. hi- 
vant. 	Etwa 	zum fold.? 	Vgl. '111ahr. 	hirawit Adj. Green; 
unripe; raw.  

JaMpenn 	(cig. das Griin) 	E'pheit; 	dik no 	jitlopenn (hl. 
Glib') 	Lam+, 	j al otrab • Cvpresse 	(vgl. 	trab • Wurzel, 
Arzuci). 	Jai od o 	(in Betrelt des SO. s. 1. 126.), 	griin ; 
j it I od o 	schamp a (s. 1. 71. 72.) 	Laubfrosch ; 	g er r a f 

en I derr no 	jalodo 	(mach en 	junges 	Grill') 	pitmen 	Bisch. 
Viol. 	Hind.  1,9 hark 	(S. harit) 	Adj. Green, 	fresh, 	ver- 
dant, tint 14,10 haldiii The jaundice 	(aus Sskr: baridra), 
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. 	als Adj. Yellow. 	S. noch zeleno, das, 	obschon Slaw., 
dock inn Grunile mit den Wortern des jetzigen Artikels ver- 
wandt scin mg. 	EC F. I. A41.  

/iardin, P1. but jalinja, G. jaaliahro Fenster 7  aber o 
it'aalin, Pl. -iitja, G. waalinjeskro Glas Zipp. 	'Va- 
lhi (calix) Meg. 	aus Yule. valin Calix vitreus. 	W.ali - 
lin 	Glas Iltm., 	Bisch.; 	s. 	bei 	diescm 	audit : 	Arzneiglas, 
Brille, Flasche, Pl. wocliengerj 	w all I i a Fensterschei- 
hem', Gram. S. 223. 1. bat, ausser dem Slaw. tsch ek- 
lo, 	noch das, 	tibrigens Yellin. unbekamite w a h lin Glas, 
mid 	vgl. dies mit Ilind. belun, 	das aber vielmehr hinters r 
haben miisste, da nicks anderes gemeint sein him, als Ar. 
Pers. 	>1.3  A kind •of stone, 	crystal; , glass. 	Shakesp. — • .) 
Dpli. bietet valin, glarm Glas igl. 11. 33., aber galo- 
nis (et Vindue). 	Dies, 	sauna gal ones, 	gal antics, 
gallones, 	calomes; calonis, 	chalon, 	chain' (Fen- 
ster) als Bothw. V. Grolin., vgl. sich dem Jiidd. ii,rt, 	mid 
ist von 	den vorigen walirscheinlich etymologisch durchaus 
verschieden. 	Sonst bei 	v. Groin!. 	f en eter, 	fen etter, 
fen ette 	(Frz. fettilre), 	woher 	finitringlt ero 	(vitrier) 
Kog. — Cltiw lici Sz. S. 126. Glas, aber ehen da auch: 
Grab, 	Grablitigel, 	scheint dasselbe mit 	k ev 	(Window).  
Harr., 	was bei Pclim. che v 1. and cig. Loch 2. Fenster. 
--DC. yvan, ytaXi (Vitrum, 142,001  ',maul Perspicillum, 
speculare, cot. 	1)as n ist in Zig: W. emit gewohnlicher End- 
zusatz hinter i, vgl. z. B. a r min u. a., so dass 'nicht g-e- 
rade an das Adj. rbtaivoc zu denkeu 'Wittig. 	Dief.. bezwei- 
felt . die Verwandtschaft wit. walin, 	ads folgenden Griinden 
11.4 well 	die Neugr. Aussprache wit 	Dig. 	(y), leinesfalls 
mit v anlaute (nun, - datta konnte vor 400 J. noch der Lab. 
mittonen, 	neben g oder j. 	Ausserdent 	konnte ja .das 	w 
eben • so sich eingedrangt liaben als in 	vast, Sskr. pasta). 
b) weil taAog, yvall stets n u r das G 1 as als Stoll' hezeich-
ne. (Schadet nicks, da sich die Zig. oft nicht strong an die 
kieliten Bedd. 	halten.) 	c) weil Pcrs. 	xSt.?„4  mid 	Gr. 	044, 
Phiole, 	also 	i-on 	pi (trinken). 	Darauf bezielit zwar anch 
Harr. Zig. pent'', v c I in (Bottle), allein das letzte (wall- 
lin Biscli.) gaits gewiss 	mit Unreelit.. 

Icsunvais, 	Mom° c berji de Jesunvais do 1836., Win- 
ter des J. Jesu Chr. 1836. 	Ant der Rfiekseite  des  Tads  
sum 	Borrow'schen Luc. 	Was 	bedeutet das 	 ,, 

	

Su  fr 	i'• 	4 , 	l agb  Diet. 	Doch 	nielit etwa Pam. 	vast (um; 	nub) , Duels.   Goburt 	? 	blind.. u,,,.,3 vais Age. 	. 	. 

   
  



70 	 ill. NViirterbtieli. 

+.1ifschka 	Schwamm 	zimi  Fenerschiagefil 	Zuttder Bisch. Da- 
kor. esca eet. 	S. 1. 110. 

• 
0. 

0 (u) 	Art. 1. 280. 	0 1. ...1 rt. dcf. 	2. pron. pers. 	lie. 	El., 
von Bs'. mit Pers. ,1 vgl. ,— 	0 d a Pron. 271. mid 	ok fa 
(fort) 257. 	Dies, 	nebst °eh t o 	(8) 215., 	hci 	Pehm. 	die 
einzigen Wiirter mit diesel)! Anlaute. — 0 i ei ! (c. Nom.) Graff. 
Ms. 1. 280. 318. — 0 w a (0 b a) Ja. Graff. Ms. 1. 318. — 
Ausserdem,bei Graff. Ms. nur noch : „0 n e (on)" Imp.? aline. 
Praes. on ab a. 	Praet. on ejo in." 	Aus dem Deutsehen. 

tOroschldna 	(leo) ,. Grellni. 	S 	225. 	1., 	der 	and 	Bar o 
peng (grosser Teufel 	oder Draclte) 	dafiir hat, 	u. Bisch. 
Uncr. oroszlan , Sloweniseh oroskin aus dem Turk. 

*Osch (Than) bloss nach Grellin.'s unsichercr Autoritat; fibril 
gens dent Hind. u...,31 (Dew) f. gleieh.. 	 , 

Obiserna f. Scabbard. Vayna. Bw. 	Doch nicht aus dem tins- 
serlich an Vayna anklingenden Zig. 	oben and seiner Be - 
deutunrr Invierno, we...en Aelmlielikeit der beiden Sp. Wtir-
ter, artsichtlioli verdr;lit ? 

Ocajanaycha f. Hut. Caballa (vgl. c a in h a 5i f. and cam en i 
f: Shop. Tienda) nebst orc a ja 5 i 1*. Cage. Jaula , viell. zu- 
Frz. cage (cavea) oder case (casa). 

Ocdna f. flora, 	eig. mit Art. versehen , and dumb- theils 
wegen des gleiduen Animas s. 11. 41., 	theils des Ilorasin,- 
gens hal ber (s. auch gilo v a v): ocanagimia Oration. 

Ochardilo in. 	Permission. Licencia. 	Schwerlich Hind. choot- 
tee , 	Shakes!). p. 336. chhut ReliliSi011 7  leaving, das Bw. 

- heibring t. 
Ochipa f. Fortune. Forftina. 
Oclajiia f. Estate. Hacienda. 	 # 	. 
0c/cue in. 	King. 	Bey. 	C las in a 	Reyna. 	Aber in a it cl a y 

m 	Principe mid in an clay i 1. Prinasa 	s. 1..11;3. 114. und 
vifj. 	k ral I s. 	lm ersten 	ist 	o 	‘vahrsch. Art. ; 	this 	in a a 
aber 	tin 	sonderbarer 	Zusatz , 	vgl. 	inanpori 	mit 	pori 
(eauda) 	u. II. 41. 

°abide' Adv: Then. &awes Bw. 	'Via: aus dent Pron. 
°cola 	1. 262. 	mit, ' dem Altsp. 	ende 	(bat. 	rode) 	Die? 11. 
387. vgl. 391., also eig.: von da ab. 

Ocrianse Ant. Hormiga. Bw. Etwa Turk. 2%..?--Liii garindschch, 
- mkt zit' Zig. kirja 	u. ha n d'a ? 	. 

Odisilo in. Vice. Viejo. 	Bw. 	' 
Odoros s. pl. Jealous fancies. &los. Bw. 'Au Sp. olio? 
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Ogomo, ()fomet in. aus Sp. estomago 1. 118. 
,, Ojabe,iar v. a. To pardon. Perdonar Bw. 	0 j a be s a -1 es 

licpkg Echoic! L. XXIII. 34." - Diet 	 . 
Ojarar v. n. Acordtir. 	S. en jalla r Id. ' 
Olacerdr v. n. 	To cost. Costar. 	Bw. 	Viol]. zu Sp. laeerar 

(In dem bildlicben Sinne : 	Donner
' 
 depenser avec mesqui.- 

node , d. b. knauserig abbrechen oder abzwacken) , 	wonach 
naiad' die, Zig. es so einzurichten wissen , 	class ihnen ihre 
Lebensbedurfnisse nichts kostcn. 

Olajdy f. = s ola j a f.. Maldicion. 	 . 
Oiebardclzi f.` Media -Roche , viell. ein bylirides , ."mit Deutsch: 

iialb zusammenges. W., wo es nicht absichtlich anstreitt an: 
Olibias pl. Mtidias s. ch 610 v. 
Olibar m. cp4z-rn C. H. 16. 	Bucbstiiblich : 	Olivenwald; 	Mt 

weiss aber nicht, aus welchem Crunde fur Kripite , wo nicht, 
wenn man, in Spanien Oliven zu Viehfutter gebratichen mag. 

Oleiia f. Roof- tile. 	Teja. 
Olune Sickle. ibis. S. limo. Bw. 	Zu Sskr. Id To cut.? 	Vg-L. 

Mini f. Cutting , reaping- mid lawaka A sickle. 
Oman in. Hole, pit. 1Ioyo , agujero. 	Unerklart trotz der An-

hiltrungen von Sskr. awat'a und Russ. (Annan (Deceit, arti-
fice) dutch 11w. 

°milli in. 	Farrier. AlWytar.` 	Etwa zu 	in sin if 6 	(Schmidt) 
und salamisto (Ilkdico), well I1ufschmidt, Cursehmidt auch 
s. v. a. Rossarzt ? 	" 

Onchnllao 	(I lidropico) ; . o n ch ul l a r 	v, n. v. a. Engordar s. 
t c li ul c I wovor die bei den Cit. Obliche Prap. 0 n •(En) trat. 

Ondlia Ala; on thin  n a in o Alamo 11. 41.  
Ondoba;' ondole Pron. I. 273.  
Oncres I. 	Skirt. Palda. 	Bw. 	1st das -es blosse Pluralf. und 

das W. viell. "AbkOmmling von lira v? 
Opertsa f. Salad. En s a !Ada Bw. 	A us o pr é (E n Oita) wit 

der 2. Syllio .des Sp. W. 	 , 	a 
Opucher f. Occasion. • Ocasidn. 
Oranpion-Rehij. Bw. 	Etwa der Art. o r mit am p io ('Oleo) 

wegen dues ausserir Zusammenklangs der Sp. W.? Poch s. 
II. 	41. 	• 	 to 

°_rasta f. Play, comedy. Comidia. 
Orchiri f. Beauty. Iletmosiira, 11w. 	Zu 	Frz. choir? 
Or fi f. Fig. Higo. Sanscr. awardhin (The Indian fig tree) Bw. 

Schwerlich Indisch; viell. aber Frz. fugue mit or: als Art.? 
Qrioz s. inv.  
Orobdr (plorare) Bw. mid o. orabar xXctveA6S L. Xill. 2$, 

s. rova v. 
Orobrero 01. Thought. Pensamiento Bw. 
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Oraccaid f. Foot - path. Senda. Bw. 	Aus Sp. caiia (Carne 
• stir laquelle on siappuie en mordant). 

Orondar, orotar L. 1). 44. 45. v. a. To seek. Buscar. Bw. 
Vet. r 6 d a v Pchm. tinter Cerebr. 

' Oropdtc f. u. s. w. Ilormiga. s. II. 41. — 	Oropatia 11*, 
and Oro patiara °jab'. lb. 	— 	Orop end ol a Voluntad 

• lb..40. 	 . 	 „ 
Oropera E Company. Compania. 	 •. 
Oropielar v. a. To suck the breast. Namar. — 	Coin ne 

o r o bi el3 ne or op ida Ile who does not weep does not 
suck — Gypsy Proverb. — Vgl. Hindi ii r a (Breast) Mid. - 
p il en et 	(To suck), 	as 	a .child : 	d ii dha 	pina (1. e.' lac 
bibere). 	Ilindust. 1.:1* 	pelna (S. 	pelana) 	To shove, to 
_push; 	to stuff; to craw; 	to express, to Squeeze out, 	aber 
.1:34 pirdnii To give or cause to drink. Shakes p. 	Malin 
zweifelhaft , 	ob zu Zig. pi j a v 

Orosque Copper s. cliarkom.' 
• ()gulch/rill:a f. :Patience. ,P a c i (incia Bw. 	Dief. meint 1 	aus 

patschaf, was ich nicht gldube. 	kb denke, es 1st Cill Mix- 
tom Composilum aus Zig. orotar (suchen) , 	Sp. paci6icia 
mid rimar (Chercher avec soin , fouillor,  1  fureter), well zuni 
sorgfaltigen Suchen Geduld von notice. 

Ortalame m., Oltarique in., Ostalique m. Plain , field. Cam- 
p0. 13w. 	„0 rtala ni e Sp., areOc.,L. XVII. 35. 	Ortola- n 	I Ines unopipu cet. L., 	vertu. von Sp. portal -(tortaliza 
L. aus dew Sp.)" Dief.. 	• 	• 

Orteli f. , 	auch jell L Love. 	Am6r. 	Tili ch c m. Lover. 
Amante. Bw. 	S. u. y16. 

Oriffi E 	Rind, 	husk. 	1) r Oji f 	Rind, 	peel. 	S e s •t,r o j i 1. 
Shell, husk. 	Jut Sp. siimmtlich Cascara. Bw. 	Nrgl..II. 66.. 
Kann' keltisch. 	S. Dief. Celt. I, nr. 73. 

Orzica f. Harlot. Ilani(!ra Bw. 	Kamm (loch Germ. iza Muger 
publ i c a etwa mit dent Schlusse des Sp. Waits. 

Ospdnto m. Calabaza Bw. S. li. '26. 	 • 
Ospesimia f.• Spice. E s p 6 cia. Bw. 	Viell. nach dem Sp. 
Ostabar, 	Wild)* v. 1. Robir Bw. s. ob. I. 409., 	wolier 

ostila (1.6 r m. 	Ladron. 	Vgl. usti la r. To take, 	to steal. • 
hit erinnere an Bask. ostu (stehlen).und Deutsch: 	stehlen. 
S. aber auch Sskr. sttln , timid' Zig. 	 II  Id ii m enter s. 

	

1- Oste, Sp. lIsted ; 	and 	daraus 0 st eb e I (Mils) st. DOHA; 
auch 	U 11,4 ebel 	(wohl mit Andeutung des Illonotheisinus; 
gewiss, nicht mit der mystisclich Indischen Sylbe; om, wet-
elle Bw. darin wittert.) hl., ober T eb le q u e God the Sa- 
viour. 	Bids, Jestis. B. - w • 	s., II. ,40.  

   
  



, 	 . 
&tele, ostely Adv. Under, below. 	FaIsch von Bw. nut Sskr. 
• adhastat vgl. 	S. t ale ob. I. 297. 
Ostindr 	v. a. n. 	To awake. 	Despertar. Bw. 	Vgl. Pchm. 

u s z Ca v a v. 
0v/who in. Pleasure. Placa. Bw. 	Wohl goz-uncho (Joy) 

Bw. p. *111.1  (1..11. Si.  gozo mit einem lin Zig; zu Estre-
madnra tiblichen so, 

Osutie Adj.-Obscure, 	dark. 	0 sc ii r o Ilw. 	An 	den letzten 
'!'hell des Worts streifend : „Y l e s sinaba tan [st. o tan. 
Ira ?) or un i 	Kul liy .nuouxEziavusulpov an' alai? L. IX. 
A5. Or u n 6 XXIII. 45. C li itar-se o., axo4t69ut " Diet., 
der wohl mit Unrecht tics Sskr. urn'u gedenkt. 

Otal, otarpc in. (KI ciclo) = tarp e. 
_Otoba pron. demon$tr. — Otan (f a) , o 1.6 (alli 7  all(%) vgl. 

I. 273. 
.0tembrolilo m. Coramin s. olilo , ylti. 
Olollojo Adj. Tame. Mans°. 
Oygne in. 	Lodgin' for soldiers. 	Cuartel. 
Ozandi f. Hempen sandal.  Alpargata. Bw. '..Y,cirJulLov? 

U. 
liczkdrav , Mt (lecke zu 	Pclink. • Uchar a r decker , bedecken 
ir uchardo 4temoy L. 	S. tschakkerwaba. Id. Grail. Ms. 
+ Uczo Adj. 	(altos), 	uczes Adv., 	oezib en in. die  Hobe  
. : Pchm. 	13 c z o, 	pr a I' 	Altitudo 	Alter 	nr. 115. 	ET c v. o, 

woe zo , 	prat' 	or. 204. Alton'. 	Atscho 	Var. 	bel i 	 ,als 
.Bisch. ist verdrockt s. illithr. I. 245. 	A gal hi utscho, di- 
liill hi cher, 	il. i. flier ists boch , unten ists Lief tinter : ab- 

, Iitingig ; utsch ii p r e steil (cig. hock aufwarts ; vgl. 1.292. 
nr. 3.). Birch. 	Chaboro c Udscho 	viol inplarov L. I. 32. 
Bw. 	and 	daher 	midi 	viell. 	1 uchipen 	f. 	Clilf,  , 	declivity. 
Cinista Bw. .— Bei Zipp. bloss das Deutsche Wort : li o c h. 
— Aus Sskr. utslitsha 1  Hindi auch iintslia (Iligh) , iintsliais6 
(Highly). 	lst daher die Adverbialendung.  in 	ii c z es (alto) 
7u 	erklaren , 	oiler ails Sskr. 	u t s h t s It a i s 	(magna voce) , 	., 
Bopp Gr. crit. p. 301., ouch utschal, ais Adv.? Vgl. ob.I.212 , 

Uchogardi I. Star. Estrella. 	Bw. 	S. 	cherdilla s. 
tfchi f. Tongue. Lengua Bw. 	S. czib Pchm. 	Demnach mit 
• scheinbar in a s c. [!] Art., 	wic 	o - ch i f. Soul, spirit. 

LIcheihna (factus, -Gernbl) Alter nr, 52. 	Etwa zu Russ. 
ychwatir (ergreifen , fassen)? 

OTque, 	Raumpart. 1 	wenn d'u q ue 	richtig geschrieben 	ist, 
• kommt im L. vor in: 	Duque noi; IX. 58. 	D'u q u c abri 

(ails), 09-E y XI. 24. 	Dc du q up? woher? I. 43. (de wohl 
5  * * 
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- Sp. u. pleon.). 	A 	d uque; ,woltin (aduque) IX. 57.. N. L. 
Andtique, 	wo 	(worm) 1. '28. IV. 16. (mit: an) Wither. 
Adande Bw." Diet. 	141. ob. 1. 273. 

Udicdrc a. II. 42.  
Upre oben; 	n prtino der obere (Bohai. swrelinj), up r tine 

der Adj. obere (liorzegssj). Pchm. 	S. 1. 123. 293. 
Upritudlilom der llayiniel 	Grellm. S. 226. I. (fel& aber in 
' Ausg. 2.) and daraus Kog. Mouton. — Gcwka eh', jedo'cli 

schwer aufhellbares Missverstalidniss. 	Dem Wortlaute nach 
lainiite es: 	„Oben die -.Minch (oder auch allenfalls: 	Lich t, 
so dass 	cher 	an 	den Himmel zu denitent?) Italie ich abge 
nommen" besagen. 

Urav lch 	ziebe 	an, 	tirdo angezogen 7 	uripen die li-lei 
.dung. Pain). — 	Itiben oder rieben. m., Ace. ribenes 
Kleid 	mit Leibchen 	aus r i w a b a (Imper. rivet) 	lelt ziehe 
an, 	z. B. kola. diracha, 	Gegensatz von rand sch ewahh 
Ich ziehe 	ails 	(exuo), z. B. kola 	delija. 	Graff. Mi4. 	II kr-- 
dennles Sie legten Him an. 	Ills mit 	poclitall 	riida1 
(wohl 	bloss _ (lurch Gleichklang 	irithiinilich 	st. 	r yd 6 	a. I. 
393. vg1.416.)., war wit Leinewand bekicidet. I.G. — It u d - 
di 	(revetir) 	wahrs.d. 	Part. 	Prat. 	Fein., 	Lind 	aurigga 
(deshabiller) 	Kog.., 	meint Diet., als Comp. wit Star. ava. 
— 	Te r y wa eanziehen. 	M e ry v a v a man 	1(11 ziele 

-mid an; Pelf.' me ry d join; Imp. ryv tot;' ryv mantic 
i fs och a Zieh 	mik den Rock an. 	lloin e a ry d o, wohl 
gekleidet. 	Audi ein Part. 	ry ita a d o 	mit etwas sontlerbA- 
rein ersten d 	a. 1. 127. 	'Lipp. 	— 	Busch.: 	u 	r i w'ep enn 
(etwa in Bins: 	u r.?) Kleid, 	alter seltukker 	r i 0-4, enn 
u. Livrte 	s. I. 139. 	Riw a f (aptleiden), 	r i w a ha 	In e n 
a n [das Deutsche: an] 	%Ur kleitlen tins an. ' Iii war w a - 
w er tacit an d es 	(antlers kl.), 	unikleitlen. !ascii. — 	l)iet. 
fragt, ob hieher Re limo in. Cloak. Cap(ite; 	r ec la pitti s 
(Naked) s. vielm. ran ds c he w a ha; 	mid' vriardao (auth 
ur.) Part. Pass. Dressed', adorned. Vestido 7  adoruitdo (OA 
von Gchtinden) Bw.? 	An chic Count). des letzten mit a w r i 
(ex) zu denken , liisst der Shin nicht zu; 	i..4 etwa das Fp. 
adornado mit hinein gearbeitet, oder gelwrt das melte r 
einer Ableitung nach Cl. III. ? 	— 	loch wold Hind, 'tilt n tt.; 
orbna (vgl. mit Ss.kr. ['ruin Cover, das (loch vertu. Mimi 
erst aus Sskr. writ) 	v. a. 	To put on 	clothes. 	Shakesr. 
p. 35. 	Adam hat Ilindi otehatta 	mit cerehr. dh, 	wie Sha- 
kesp. quadrip. r, 	was aber schwerlich einen Gedanken an, 
Lid-dha 	(s. 	Radd. 	Pracr. 	ed. 	Delius 	p. 17.) 	zullisst. 	S. 
urdifar. 
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. 	 . 

troupe/1i :Adj. 	Prudent. 	CuOrdo, prudenle. Ifw. 	Duch nicht 
. zu arap era r (To remember) oder Sp. apero? 
/Irdifar v. a. To put..Poiklr. 	 • 
Urdellar v; a. To kindle. Encendi3r. Bw. 	”Schwerlich Sskr. 
• u•-h; 	Cher dip 	mit 	etwaii,er Priip., 	vgl. 	djiplo 	(Asche) 

Grellin. mid gredepu Ii a Co n Brand-Sv.." bier.; allein mit dem 
Allen mochle nod nielit dasneelite getrolfen rein. Sp.arder? 

Urdiiiii* r. Ftthey, %presumption. Fantasia. 
trde:yar _ v. a'. To saner. Surrir. 	Bw. 	„'Ariptv L. IX. 41., 

iittativ XXIV. 26. 46. 	Supplirt 'XXIII. 41. 	urgiyamos 
(patimur). 	Mit Prat). ; vgl. urilitlar?" 	Dief. 

,, E finical ?Aa4 14, xxl. 37. 	Ertl, 	eruque1 	Oelbaum. 
Eno a r m. . Sp. Olivar Bw." Dief. 	Wabrscb. wegeu 

• der Ilauligkcit 	(liosos 	Dames 	in Span. 	aus Zig. 	rokh, 
Baum (im Ally.). 

Ulandar v. a. Culgir.Bw., 1 u a n a d o s sceEttaaar'rrec L. XXIII. 
3 %. , Pehm. ii mluvav s. ob. a in lila r. 

Uhipte 	(inc 	of the districts 	into 	which 	a town .  is &sided. 
Barrio. Bw. 

Vilicha, olecha 1. Street. Calla, Russ. ulitza Bw. 	S. Comm. 
• 14th. 	II. 44. 	.7m1fillig 	wohl 	blocs 	der 	Einklang 	mit Hind. 

. 	c,..3.,:t (S. avail) avail, vulgarly milli f A row:  
UtiCa Sevilla Ilw. 	s. 1. 51, 
lilique Festival. Fiiista .  Bw. 
Iliad 	Enoji0o Bw.; 	ul tile (pl. 	os), argerllch. L. 	Ob zu 

	

yo“ mid rethipl.? 	S. II. 40. und I. 426. lir. 44. 
Uinna r. Fame. ram& 13w. 
Undabi/ar verdrebt aus d a nbilar v. a. Mascar Bw., 	s. 

d an i as (Zaline) L. X111. 28. 	und ob. I. 434. nr. 2. 
lin'-debel in. God. Dios Ilw. , 	der, 	st. 	des Sp. Zahlworts, 

falschlich das ,mysiische On, der bider darin sucht. 
ITitga (a v a Pchm.) Si Bw, s, I, 318. und daher unga oho- 
' b a 	11. 41, 

+Ungla 1. liria Bw., wie aus Frz. ongle (Lat. ungula); vgl. 
aber aucli bei Syr. Zig. un gl6ck Zehe, unglin &hen. 
Secti., das jedoch wahvsch,Indisch s. a n gal. — lingI a-
ba r s. 11. 42, 

Ununique f. 	Confesion Bw. 	s, I. 117.; gis. das: on tin Sp. 
Worte redupl. 

Usur in. Smoke. thins°. Bw.' 	 • 
liszdnav 	Ich made 	eta. 	Pehm. S. 50., 	aber 	us z and'a s 

climer, sic maclit den Teig an. S.76. 
Uszeav , uszt'avav Mau. s. I. 444. 
Ustihir v. a. TOIllar,  ) 	robar Bw. so ost. th at. 

   
  



Worterbuclit  

(T7'.drav Ich warto. Pcbm. s. I. 433. lir. 37. 77  Uj a r a r (vcr -, 
be-) wahren ; 	warten (crwarten 1 	holfen) L. 	Ujarando 
Tteo;doxd111, 	I.. 	I. 	21.; 	as ujaraban 	antW 	sus earlochineg, 

. Oerso 66. 	OvX(AcraEsv XI. 21. 	Venn. 	i. q. ojarar - se 
ternuailivect L. I. 72. XXIV. 6. 8: 	Da j oft Sibilanten and. 
Palatalen entspricht 7  viell. S.:kr. uci (desiderium) aus wac." 
Diet; 	. 

,, ' //farms Vogel L. 	Schwerlicb 	aus Sp. pajaros gebildet.FS 
Diet: 	Dem 	letzteren 	cntspricht 	bat. 	passeres 7 	Ilindust.i  
.r.74.,,<,i pakhcru 	(from S. paksha A wing) in., A. bird; an 
das Zig-. grenzt 	It. uccelln, 	Fri. oi,:cau. 

Ui./o Adj. schuldig, ni. Upon 	i. die Schuld 1  nil A-r a v „Veil). 	' 
Pcbm. s. I. 434. ni: 39. — 	Usehl oo. 	udschlo (sonst 
dsch der Ausspr. mach Ital., llgi) , Se Ultli i' 7  hula wahrschein-
licit ganz gleich (soh u. %I  wie Fri:. j); hi maq uds ch I o 
Er ist mir schuldig. Me kammay (t u kam m es) u d s ch-, 
1 d Ich bin (du List) sanding s. aurh. I. 355. 459. 	Ild sell! 
I o — bang o, (eig. krumm 7 	vgl. pravus). 	Tu hal ban- 
go, to kammoes Du List ein Schuldiger,  , niimlieh criminatus. 
Zipp., 	welche Bed. jedoch wold nur .auf bang-o anwendbar. 
sein moehte. 	— 	Sonst bat Biscb. -Hoch sulfa n o b o in kb' 
bin 'sclublig, 110(1 Zipp.: 111C p r eiskervava c (1st liana 
kb bezahle die Schuld.  

Uyi f. Sugar. Azticar, Sskr. ikshu.  (Sugar- cane). Bw. 	Viell. 

wit-knell (lessen Hind. Form 0.3-31 fah f. Sacclmruna °Mei-
flan'''. 

V (13). 	Fr• 	, 

Yea f. 	Carden, 	kitchen- garden. 	Jardin 7 	hutCrta. 	Bw., 	also' 
wohl Lawn Walach. vie (silica), 	sondem eher,  , 	mit Dief., 
Sp. vega (Campagne 7  plaice fertile). 

Year iiaoXoyery L. 
„Velar v. a. To cut. Cortiir. Bw. 'Loainrav L. III. 9. XIII:. i 
'7.; 	zAletv VI. I. Velara tiro bucos de tun matcja. 
II. 35. — S o n81 belar (Mond batten)." Diet: 

Verable Adj. Everlasting. 	Sempitdrno Bw., wic von: 	will'- 
ren 	vgl. durable. 

Visdbi f. Debt. Deuda; vgl. bisarar Deber• 8w. 
Vriardao s. u r a v. 	 , 

Dies Lei "Bw. die einzig-en W. voru 	nit v. 	, 
Varandia Schulte!. L. 	s. Bw. baramli. 
.)70 vague 	de 	sun 	angusti L. 16, 24. T6 lixeop roi• Ouga- 	• 

love." Dief. 	̀ flu w a g o? 
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*. Wai (Wind) Otis., vgl. Iliad. (...414  Lae, 	or.  biii (S. wayu) 
• 1. Wind, air. Shakesp. p. 99. — Bear', balw a l' (ventus) 

Alter 	or. 79. 	Mithr. 	I. 246., 	ails 	Hind. ,La &war 	1. 
Wind, 	air 	Shakesp. p. 151.1 	Mahn 	Nyasa m. 	S. noeh, 
b.arval. 

	

raj Conj. I. 3i 7. 	Elti take vaj nan c? 	Hast, oder bast 
du 	nicht? .Pcinti. 	. 

	

i(akeraf Leh rode , 	v a k t.' riben in. die Sprache. Pam. s. I. 
446. or. 7. 

	

0 weigo ( primus) ; 	erster gh ill et uno 	und 	o 	w ii g h o 
, • lip Ii red do der erste Soldat Zipp. 	— 	IV age si, e r, dust, 
letzthin Bisth.- 	Oifeithar easuell 1. und, der Form melt , Ab- 
,,Iat. 	Dazu passtc nun Lien. Zig: w a go il iw es (gestern), 
. obsehon ova v a (ley u s• (To -morrow) I. 346. ant ein g,anz 

anderes Etymon rat hen lassen konnte. — 1)a, am+ bei Zipp. 
. (vgi. I. 211.)_ der Art. mil  Compar. verhunden, wie im Frz., 

glen Superl. giebt , 	z. 13. 	o 	puhridirr 	(o 	thernedirr) 
_ tse hawo; 	der 	iilteste 	(jiingsle) 	Sohn , 	i 	"p !tor iddir 

t se lt e i, 	die tilteste 'Yachter, • und so anal o w ago (pale- 
, tuno , letzte) manuseh, 	der 	erste ,• i 	waggo lig ma- 

nose h n i • die 	letzte 	Frau ; 	entsteht 	die 	Frare , 	oh nicht 
.:elm) so, 	wie bei 	o w it w er (der A ndere) "17 278. ' wahr- 
; seheinlielt 1st; 	bier an 	then 	fix gewordenen Art. o (der 

shit, Hach Indiseher Weisel  zu 0- w ierbreitert babel' ntag) 
_ gedaeht werden masse. 	S. Lex. *if o r. 

Trag<raulus Foire. Kog. 	Der Endow nail, 	zu seldiessen, 
Lermwort. 	Vgl. o I ikallo Pferdemarkt. Zipp.  

+ Vika Gesehrei , 	Pam. S. 72. Liirmen. 	M ti Ale n a kra v• 
v i k a [P1.?] Ich seltweige. 	S.• 50. 	Null Patin. S. VI. mt. 

., Mum po- wyk. — Daher viezinav lch sehreie. 
lnknia Faucon hog. aus (hello'. S. 225.1. 	Vgl. Nemo. Catb. 

p. 1580. 	 _ 
± Wiege Seltankel.- Biselt: 	Aus D. Wiege, und 	daber :melt 

vertu. juica f. (Cradle. Cuna) Bw. 
t Thichnin Fenster. Melt. 	Laos.- Wend. want,. 
-11- Wi'diros (Turbo. Wirbelwind). Alter or. 80. Poln. wither. 
Wutscho, wie t ikno; klein. Zipp. 	Zt; Sskr. awadya .(Low; 

inferior) oder 	awatsellya 	(Vile, 	bad)? 	Oder 	Iliad. 	14.1;!,"; 
' ofhha AO: 	Light, 	of little consequence, absurd, 	trilling,. 
• fruitless? ? 

+ Vdtro 	[etwa Mitten wit a, 	da es sonst nicht gut f. sein.  
lOnnte 11 f., 	tier Fenerheerd Pylon. 	Vgl. 1. 0. 	1w Wa- 
-1Aa. vats Feuerheerd , 	aber anal : 	das liertist , 	also etwa 
al's #40f ov,  , .uud schwcrlich mit Dier. yin Zeud atars (ignirs); 
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111. Worterbitelt. 

-- -wwla pa t! r a s" (Stairs) Darr. von Sskr. pad wahrsehein- 
lieh ganz fremd. 	S. pod Lazisch ...J.:I I Words Ileerd 	bei -.. P 
Rosen S. 33. 

1- Vodros. (kilt's) Vide., Meg., wondrous Bry., 	vadras 
(bed) , 	hadras Couch 	(bed) 	Ilarr. 	Wuddress 	(lit), 
wuddrusti — tsehiro (Zeit zum Salami) liog. , s. I., 
184. — 4us Russ. dAplo Lager, Bett. 

lfirder Thor 	(porta) Iltw.. 	Wuder in. Thiir ,  1  Acc. r es ,‘ 
Pl. ria 	Gralr. Ms.; 	gl an 	u 	wuter, 	vor .  . der. Thiir. LG. 
WudA r', 'p or t a 	(porta) 	Alter nr. 169. 	and 	pod w li r a 
(Aula , • Curs, 	Ilof) 	nr. 170. , 	vgl. 	Magy.' udvar,  , 	Perm 
dwtirlIa, poilw(iize der !Jammu.- 0 w'4 d e 0, resker o, dera 
u. derja (Thor) Zipp., w'n liter nt. nisch. 	V lid a r in. Path. 
S. 22., -aber d n v ar 	(Biihm. dwerze, 	Laos. - %Vend. dur- 
je, 	Russ. dwer' f.)- s.. 72., 	was. S. Viii. 	mit Sskr. tuvara 
(er meint dvAra n. dvir f. A door , 	a gate) 	vergl. wird. 
Woo d er Irv.; also %void apokopirt : v o od a - (A door) Bry., 
wud d a Rh. u. Keg. 	And vonda (porta) Vole:,' mit Ver- 

. 	lust • von r, 	was mich tine wurmstiehige Stelle nicht _erken- 
nen Hess , 	aber 3Iegiser's .Aurabrung bewahrbeitet. 	1101. 
selbst. b u r d a f. 	Gate, 	door. 	Puorta 	Bw. , 	unit 	'l'ranspos. 
des r, 	trotz seine.: Anklangs an das Sp., oder Poln. wro- 
ta , Thorweg, , clankh an das von 13%V. berbeigezogent Sskr. 
pilradwara (Stadtthor) and Hind. 	h ur f?j; 	ja 	hand al 	r., 
welehes y 	des an 	p ell all d 10 .(elausus) erinnernden n unge-7' 
achtet , 	dock 	bless 	I 	fur r eingetauseht haben ;Hilda°. — 
Am wahrsch. aus Hind 	.5 diVeir in. Mit.  CIIIStellUllg deg - • •7t3 ,)  

. 	wie Pehm.'s ;I u v a r 	mi hestlitigen seheint. 	. 
/ POW Seek, , o v Adi (Athem) - Pchm., s. 1. 114. — 1111ru dsehi 

(wodi) L. I. 46. Fr. — 	Wodi Seek, Hem Rise'', als 
Var. aus Grelltn. S. 222. 1.; Zipp. unbekannt. — ling-each- 
let sonst chi zuweilen = 	di, 	(loch 	kaum • o-chi 1. 11w. s. 
ts e h i. 	A us : 	Odem ? 	Did. milehte etwa an Sskr. awadhi 
Attention, 	application, 	wo 	nicht, 	mit Illnbliek • aut.  anima, 
an Deily. von wa. (flare) denken. 	Alles zw. 

+ riul'a der Ziigel, 	v o d e'n g e r o 	der !limner. PCIIIII. 	Vgl. 
Poln. wodza 	die Leitung, 	der Leitrlemen ; 	Laos.- Wend.• 
wuzda, Zatun u. s. w. 

:LButtitscha Angel ; put it s eh a Fisebang-el Biseb. 	Vent k a s Angeirutbe Zipp. s. 1. 99. — Bohm. vdiee, Laus.- Wend. 
wuda 1  Angel. — Zipp. a n glo.  

" Wirddd Alter, 	wuddi h 	Alte Scetz. bei den Syr. Zig., 
svie, Hach Otis., v i d d i (Old woman) hei den Persisehen. Vgl. 
Hindi -bmishiya, Iliad. burhiyA (An old w.) Shakesp. p. 116., 
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wahrend Schulz. p, 9. 7  viell. ungeilau 7 ts.).".? bud' (vetula), 
samnit Flexion, bidet. 	Shakesp. p. 132.: burlta (S. *rid;  
Oa) Old; 	an old man, wonach also darin the asp. Cerc- 

- 	bralmedia entlialten ware, die zwischen (I' and r, schwankt.. 	• 
/rd.. Part. Mal 	j e k h v ar ciet Mal Pam., u. s. w. I. 92. 228. , 

.— Pronn. v a'r e It a v o gewisser ; 	vareko, jemaud ; v a - . 
reso etwas. 	Ad vv. : 	va r eh a r,- so so; 	varck aj. irgend- 
wo; 	v a r ek a t hal. irgendwodurch ;' varckana manehmal 

• NAIL 	S. ob. I. 92. 	 . 
Waijuhilo (vault's) Cretin'. S. 226. 1. Lipp., - der 	nor das 
.1. Slaw. o tschelanto, 	PI. e -.--- Pant. telentos kennt, halt es 

fur harjo hla 	(creseit) , 	Lesser 	Pam,. S. 	VI. 	-ffir 	Ling. 
borjti Kalb (also kaum burn, Ochs, Bw:s L.). 	Leber die 
.Entlung, die ich nicht wit Diet:. dentin. fassen machte, s. I. 
213. — Wold eben so talsch bet Gram. 5.225. u. Bisch.: 
B i se h o t la ii o (attila), was sich freilich. nicht lurch Zippcls • 
Byschto hi to (Er 1st der zwanzigste) he:eitigen, 	nod, arch 

• durch baro tschiriklo 	(grosser 	Vogel) 	ersetzen 	'asst. 
• Miiglicher Weise.  aus 	Deutsch Busltard 7 	Busant, Frz. bu- 

sard (Falco butco) 	Nemnich 'Cathol. S. 156). 	Gleichfalls 
Bhara dohilo (agnus) 7 	schwerlich wit Zipp. st. Nan hi 
baro bakro 	(Es 	1st nicht ein gross Saar) ,--..--- terno bakro.  
(lunges Schad); 	aber auch kamn in Betreir des viell. irrig 
abgetrcnnten zweiten Theils dohao an Sskr. dub (TO milk), 
etwa :int Siune von: 	Sauglamm, zu deuken. 	&Aid" B i -- 

. karisch 	krobil o 	(1..liker),' welchen Deutschen 	Ausdruck 
- 	nicht vcrstehend oder wirklich int Itom. keine!' entsprechen- 

Alen wissend der Bangle .vielleicht die Frage wit den Wor- 
ten.  ablelmte : 	Bikaris ell k r o 	(vgl. 	kliar a v Ich 'tonne) 
h ilo 	7, Namcnlos 1st er 64. . 

frarcfs (A lion) Bry., 	der es p. 394. wit rrnm [vielm. 	 Al1 
'vgl. 	;,Also irrIrt, the sun; 	of which the lion was an em- 
blem." 	Unpassende Vergl. ; 	viell. verderht aus : or osch- 
lana odcr Ung. verefs (ruber). 

1'cr - angri Faggot. Harr:, 	der unpassend Hind. per f. A • 
tree, a plant Shaliesp. p. 209. herheizieht. 

±Biere in. Olass. Vidrio. Bw. Bask. beira (Glas) Mithr. IV., 
. 

	

286., Frz. verre. 	 . 	. 
Yriia (gramen) Lud., Lipp. unhekannt. 	Schwerlielt zn Lat. 

vireo, auch wohl nicht verwechsclt wit: Wiese, in welchem 
' 	Falcc r st. s - verdruekt ware, sondern viell. das Vor. (lurch 

,Verltorung von Glas st. Gras. 	- 
117 itrawel (volat) Sze , vgl. Laus. - Wend. woraC (arare)s. I. 

   
  



80- 
	

Worteibuch. 

97. 127. 	Kauai zu Hind. urita v. ft. To fly, 'ails Sskr; ut 
+ d'i F. Prakr. bet Delius, Radd..p. 22 

Wortotva (dextera) Sz. S. 134.. S. oh. L 208. 
.E. Wirthus Wirth. WIdli.,. wo auch werd a S. 148. 150. = I 

• Diebesspr: 	sch Wa ge r • [d. i. 	Trial: - .1,k itte, 	Bierhaus 
oder Gasthof. 	Daher hat es Grellm. S. 230. 1. mid aus 
dieseni Kog. werda neben kisch l'in ma (Cabaret), aus Rh. 

• es durch Hotel wiedergebend, 	woraus Pred. unverstfindiger 
Weise Palazzo ittacht. Bei Zipp4 ausser s ell cnka (Schenke) 
und k er tschi in in a aus dem SI., auch wyr th a Wirthshaus. 

_ •Eben so N gr. atm von 141ezlig Gastwirth. 	, 
Wierdod (Vectura. Currus) Alter nr. 178., 	0'w or din , nj a, 

nesk er o, • WagetiZipp. 	Auch W it't din in. Wagen, Fahr- 
zeng mid koha wurd in. mit einem [anscheinend fent.) Ace. 
dia neben 	koha 	stamin 	(Stub!), 	Ace. ies, 	[Pl.] ion. 
Grail: Ms. 	W or tin 	Wagen Bisch. 	%V n rd um Karrea; 
ew urd in es (cumin)) 1. 172. 	Ittw: 	Mit Verlust 	von r': 
va don (A waggon), viell. durch Anklang an das Engl. 
Bry., inzwischen auch bed°, ber do in. Cart. Carro;• b e r-
ilo ch e in. (Cache) Bw., Barndsche oder naelt dem Sp., vgl. 
midi z. B. g el icli e 	(Cord. Cordel) riche,' 	gild 	(Kind of 
rope). Also auch Mitten ohne n, wie w a r d o (chudot) 'Cog.; 
verd a (so mit a) m., ein 'Wagon, Dem. verddro ni., mid 
i er (la n g tiro Wagner. Pchm. — P it v-v a rd o Plough, v. 
H. r,.i..)  (Earth) 	und a.,;  ) vrit (Turn) Harr., wie auch Dill. 
an Sskr. wartin 	(lens) 	erinnert. 	Nailer 	Iiige noch 	Osset. 
urdon, Inguschisch wurdo Wagen IClpr. As. Polygl. S. 96., 
Bud). gerdtiu S. 251., Pers. 0.,..q. 

rerbiris in. 	ein 	Tanner; 	verbir k•a 1'. Pelt'''. 	Vgl. 	I. 51. 
• '108. Zia D. wirlieln?  
t Beriga. f. (Chain. Cadena) Ow. 	L. 	aims Slaw. lweriga. sr  

Kopitar, 	Glag. 	Cloz. p. 69. 	Weimga (silberne !Cate) 
WWII. 	S. 	152. 	augensdteinlich 	verdruckt 	st. 	w cringa 
S. 155. 	Weringi Ketten Rtw. I wing)  Pl. werin,- 
ja, C. wcrinjakro Ketie Zipp. 	Wercklin [oh c falsch 
st. e ?j Kette, 	Sher in eh n esk ero 	w ere kli n 	IIalskette, 
tsch iikkel weieklinitha (Mad mit Kette) Kettenhund. 
Biscli.  

1- Weweritzka Biscb., w a e v eritzk a Eichliornchett  (whims) 
•Zipp.„,heverIza, midi Kog. beveritza, •en Roman 
veverizza" Grail. Ms. 	S. oh. 	I. 	102. 	Or. 	Zeitschr. 	IV. 
23. 	Nenntich , 	Cathol. 	p. 	1249. 	— 	B e w e r v its ch k a 
Blutigel (Zipp. i pivitzka, 	G. 	kakro, 	Pl. 	pivitzja 
.aus deal Slaw.) Riga. H. L 69. weld durch Verwec6elung 
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otit) dem Zannigel,, 	der 	fibrigens bei Bisch. nach den Sta- 
' chant 	s tacit lengro 	heisst. 	Dieser stela dent Eichborn- 

ellen dock wenigstens inn Etwas Miller, als der Blutegel. 
j-Wermo I . gerc (fovea) Alter nr. 119., und daraus Grellm., • 

Kog., Pred. — Ung. verem.  

	

* Wiirrszinda Syr. Zig., 	1 r s c h n o (pluvia) Lief. Z., 	aber 
wors zus oder• wors wa k bei jenen, Lei diesen b orr us 
(minus). 	S. I. 78. — 	B r a sl: b'i ii d', 	b ri schi n t' (pluvia) 

• Alter nr. 82. , bersch' (annus) nr. 95. 	Brisch indo (plu- 
vid)'.Vule.• —' Breshi n d o Regen, aber, 	mit falscher Ire- 
bersetzung : br is It endo ( erregen 1  st. der Regen. s.I. 69.) ; 
lfrsh Jahr. Rtw. — Dias briseltendo (Es gab Re- 
gen) Rad. I. 69., 	bersch 	Jahr , '- b er sch a sk r o jahrig 
71. 	— 	Brischindo, 	such 	fsapenno ,Regen, 	dijas 
brischi n do Es hat ,gegeben Regen geregnet); o betsch 
Jahr, 	pasch bersch, 	cin halb J.. 	dui, 	schcel 	her- 
scha (2, 100 J.) Zipp., wic but bersza (per multos an- 
nos) 	Pain!. 	S. 	58., 	aber, 	mit -Sg., .vgl. 	1..157., 	trin 
cz on (3 Monate) 53. — Briszind.m. der Regen, Dent. 
,briszindoro in.; 	bersz in. Jahr, 	bcrszukiino jahrig, 
bersz tin o jahrlich s. ob. I. 123.,Peltm. — Prischindo 
(Regen) mit 	den Varr, 	brischin (woher?), 	brischiqt (aus 
Sz.) 	und 	hriskinich 	(aus .31ithr 	IV. 84., 	wo 	briskinih aus 
Rich.); 	prischindeskero 	gerrmo Regenwurm; 	pri- 
sehintleskro Regenwetter, 	wozu, 	scheiut es, 	tschiro 
(tenipestas) tu cep-linen.- Biscb. — Be I Harr. p., 535. sot 
wold 	bci Ling. 	als Engl. Zig. brishin (rain), 	das 	vertu. 
tufolge I. 95. sein, zur pras. Participialform geltariges d — 
denn Iliad. tzt1........3  barilit f. The rainy season Shakesp. p.112. .• 
stammt aus S._warshartu — verloren hat, obsehon es auch 
aus Sskr. warshan'a n. Rain, oder Adj. warsbin (Raining) 
erklarbar ware. 	Das von Harr. erwiihnte Pers. u,;•)1.4 (wo- 

• rin LA, Moss Suff. ist), 	und Bw.'s Pers..01,14  houses, 	oh- 
echos sic verwandt. sein naigen s. Et. F. I. 272. gr. 329, 
dock wenigstens zuntichst nicht, 	die von Bw. ebenfalls be- 
0(1164.1111g-ten 	S. 	paranta 	(Filling; 	rain) 	and 	Ngr. 	flenxi 
aber gar nicht 	in Betracht kommen. 	— 	Bri shin 	stellt 
Harr. mit Hind. 3L<.:::,,r?  m. The rainy season, the rains zu- 
sammen; 	Oat, wo )a Eins, wtirde kit mit diesem lieber 
brisakenoe Dry., 	briskince (Rain) 	Rich. 	vergl., 	stir. 
(lass (loch auch in diesen das Sskr. kala (Season) nur enter 
Voraussetzung einer Vertauschung von n st. •1 gesucht wer- 
'den dilate, 	wahrend 	cin etwaiger Drueldelder k st. It viol 
miatieres Bedenken erregte. — 	Brijindal (Rain , 	shower. 
II. 	 6 
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. 	Llu via), brijindar v.n. (To rain. Llover), brilind-ope 
w. Deluge , mighty rain. Dilitvio. Bw. Jut letzten mochte id; 
Anspielung zugleich an don Schluss von di lavio and .an 
Alas, in opulencia liegende opes, and diesfallige Erinnerung 
an.  den Wassersehatz abnen. 	So auch vertu. brijin do bio 

- (Mich zsgz. bujibi 6) m. Hunchback. Jorobado, trolz Bw.'s 
. sehr ungehoriger Vergl. mit Sskr.-Lhangura, dul:ch irgend ci- 
nen Scheer. s. 11. 5. 6.,-und zwar- weil Diluvio aunt tropisch 
Aboudance 	excessive 	bezeichnet. 	— 	B ersch 	(Jahr) . 
Mithr. I. 245. 7 	Bisch. , 	tier arch, gegen I. 145. 7  ochto- 
b e rsch e sli e r a (aehtjahrig) bat; Kog. 7  viell. (vvie li isch a 
Pluie ; 	bris ell abet: 	Pleuvoir) bloss ails Verschen ohne' r, 
belch" ( An, anti6e) , 	hitless 	and; yabesh 	(A. year) wit 
Art. Bry. = Sskr. warsha, 	Hindi' barasa , 	warsha (year), 
Ilindust. Lri 3 (annee et pluie)s Tassy,  1  Cr. p. 34. 418 inshe-• 
sondere charakteristiscb fiir der Zig. Herkunit 1  s. 1.66., Alter 

. 	1.1., and zwar um so mar, Wenn das, ausser ob en (s. j el. 
vend) Lei Bw. aufgefithrte Baraca f. 	(Winter. Invierno) 
wiirtlich , 	wie 	Dief. 	sehon 	vcrmuthet, 	dem Ilindust. LEC)4 
barkha or varkha f. = t.,::15.?  barsha The rains, 	the third 
season (of the six) from the 15th of AsItrirli to 15th of Ma- 
dra; rain. Shakesp. p. 112..113. entskiclit. 	Gleicher Weis 
se stellt and schon Bw. b e rj i in. A year mit dem gleich- 
bedeutenden Hind. 134 barkh zusammen, 	wiewold nicht zu 
laugnen stela, (lass and sonst_bei den Citano's j (der Aus-
sprache nub iiludich Cr. x) Itiinfig Zischlauten bei den iihri- 
gen Zig. entspricht. 	„13e r j i als f., 	Pl. berjis = bre- 
g e, Jahr [wo?] m. Bw. " Dief. 

Wria (ex) s. I. 301. nr. 20. 	„Wrin — ails Adv. (drams- 
son selend); vgl. a ran." 	Grail'. Ms. 

±Voje, Op (volunlas) VU., entweder Walach. s. 1.88. oder 
• - 	Slaw. wolja Kopitar, Glag. Cloz. 	p. 69. 
±Boltani 1. 	Turn. Vuelta. 	Bw. 	Vgl. j e k wolta •(semel), 

volt c dui (his), v o 1 Le trin (ter) Zipp. s. 1. 219. 	. 

-- rdetto Knecht Rtw. 	Wal etto Knecht, Bedienter, va 1- 
leto 	Diener; 	gerraf wallet°, 	dienen, 	g. 	walettes 
(den Diener 	machen) 	bedienen. 	Bisch. 	13ei Zipp. 	dal* 
r ak 1 o. 	Ails Frz. 	valet. — 	Fem. 	wallettitza 	(Illap;(1) 
L. 1. 48. Fr: s. 1. 	101, 	- 

.-f- iValduri (mit 	SI. 	Vorschlage : 	woitar' im Laus. - 1Vend. , 
wie wengor is Zipp. = , withort  Lai's. - W. , 	d.  L  anguilla) 
Rtw. = 	altorus (altare) •Zipp. ;lac!' dem Lith. 	Soma Rtw. 
dafiir auch mollmori, das ink dig. 7, 1Vein and Brot" Os. 
als Dwandwa zu bezeicinien scholia, 	wie es deren mehrere 
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z1 , 1t. and Lei DC. giebt 1 	wic cpayonUitov Cilms et potu-s; 
.a4:opelowic Maris accesses et recessus; 	Joaaropla Cohen 
and Nehmen ; linaronveivecov Jecur et pulmo. — Bei Bisch. 
dewleskero parr ano kangerim Da] , d. h. der gOttliche Stein 
in der Airche: 	 .  

± Traldischa, Franzose; Waldtschidkot e in, Frankreieh s. I. 
• 160. 11.tw. A jow a hi wilschi vcnerisch, d. L. wahrsch. 

strong genommen nicht: 	cr ist• walsch , 	sondern , 	nach dei 
sonderbaren 	Construction 	I. 	177.: 	Er 	hat 	die Franzosen 
Olefin wiilschi schcint •nicht Sg. fem.) 	vgl. I. 53. end Zipp. 
Ean,geskeri 	suchta 	hi 	les te 	Er 	ist 	wassersfichtig. 
At's: Wats&  

-1-Wellisina ) Violine. 'Distil. 	s. Audi u. stimmen,.  

Vail goo 	Fair 	(colour) Ilarr. , 	der 	Iliad. 	gora I,.3,1'' 	Fair, 
handsome, Sskr. giiiira vgl. 

Widakro Sella, 	Hammel , 	w u I ak r es k !.ro was 	fIanintel- 
tleisch , derno w ul akro ( junges Sch.) LainM. Biseh. 	B o- 
I a, c lit r ( r o ) 7  Hammel v. Grohn. 	I (W n 11 eager c) b a k - 
I:. re tol l' hcerde l  die Schafe der Ileerde. LG. 	Diet'. en-
klart I w ul engr e 7  die Schafe 1  Biscb, S. 39.. Iiir Adj. ans.. 

• Wolle 1 	weiche Ansieht 	allenfalls wollak ero 	tan 	(tWol- 
lenzetig) 	Zipp. 	unterstutzt. 	Es 	fragt 	sick aber , 	oh tier 
sonderbare P1.. nicht eine- lurch den sog. Con. herbeigeffilw- 
te Verirrung 	sei , 	mid 	demnach 	trotzdem 	Sskr. 	warkara 
(Any young animal; 	a lamb; 	a goat.) vgl: werden 	duple. 
— Audi fragt sick, 	oh von diesem Zigennerworte nicht 
ein zweites ganz tinablatingig sei , nantlielt : w a ek r o (Ilain- 
and) , 	dies-  noch aulTallender 3IaaSsen mit w, 	dagegen b a - 
ckero Selig, baker° Lamm. Rtw; 	Bacro (aries , ver- 
vex) Ville.; 	bakro (ovis) 	bid., 	der nicht gifickUch Wi.. 
inp= Boa vgl., 	da 'mit diesem 	vielm. Rthw. bdekor (Rind) 
v, 	Grohn., 	wie 	lb. 	Wicker 	(frilli) 	mit Helm 	•Ipa 	Mane, 
tibereinkommt. 	B a ern Seliat lililli. — Bakr 6, unit ruck, 
sit:litheII 	des 	Schloss - a 	wohl 	nicht 	selir 	genau , 	b ak r a, 
baker a (aries) Alter nr. 150. 	Danach liatiptsiichlich wohl 
Grain. S. 226. 1.: 	„bid: era, bakra,•bakro (dort vgl. 
wit Iliad. blijra , blijri = Hind. bharti in. A ram, 	bheri r. 
An ewe ;Shakesp. p. tn.), Selig; b akero; b li a r a doliilo 
(s. 	Lee. 	u. war I ulti I o) Lamm; 	wakro, 	bakro 	I lam- 
mel ," 	sowie Mititr. 1. .246. 	bake r a 	Wilder, 	mid 	Dph. 
bakra (et flaw!). — Bakero Seltat Graff. Ms.. 	0 bake - 
r o , kreskero, 	Pl. bakro Schal'; 	auch 	bakkr o. 	Ge- 
sprenkelt : 	Bunt o bakro ein hunt Schat. 	Bakr e a in n - 
r a v e n a Sic scheeren Schafe. 	Mee • annava towage b a k - 

6 * 
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bri o g e Y 0 [c?] pasehwerre,• fsave apry bust (apry•ange- 
ra) 	niekkjunt 	te pekkin 	[lass 	sic braten, 'In pass. Shine .f], 

. lob will each einige Hammel -11ippen' bringen , 	die id am 
'Bratspless Out' den Kollin} babe braten lassen. 	Okey a hi 
ado tikkne pekkepangere goja te hal( risker I pischwerin- 

.. geri pekkepena. 	Da sind die kleinen Bratwtirste und 	die 
Hammelrippen [eig. von II.-11. die Braten]. 	Cha to ado 
pekke. gojinder 	te 	bak Huge rg 	paschwerinder , 	poske 
thato hi. 	IIIe ehaijum leender, jol hi drovent !mina te kat!- 

' le. 	Esset von den Bratwiirsten und von den IIammelrippen, 
well sin warm sind. 	Ich babe davon gegessen, 	sic sind 
sebr gut. und mtirbe (weieb). Zipp. — Bak r o m. der WM- 
"der , b akr Or o m. ein Lamm; 	bakri f. das Schaf, Dem. 
b ak r OH, Pehm. 	Vgl. I. 112. 	Ba teri 	(vgl. 	t st. 	k 1. 
88.) Ling,.. jub. Pecora. 	Pred. P: 212. aus Illolnir. — Syr. 
Zig. b a ckr A, Liefl. Z. backr u Selig, vgi. mit ar..baka-, 
ra tii • st, (eig. • Rind) 'unit Hindust. bakriti 1 	• <3 (S. warkara).m: ..1 
A he goat) Ls , hatri (S. warkari) A goat (generally), a 
female goat. 	Shakesp. p. 	122.. 	An dies Hindustani-W. 
denkt auch Ilarr. p. 550. 	Lamb (sheep) bakro, 	nur, lass 
es ihnt zufolgo Sheep bedeutete. 	Bei Marsden Engl. Zig. 
baukro, 	Hind.. bhare (Sheep); 	boi Harr. p. 529. bakro 
Engl. Zig. , 	allein 	bekra Lei dell Persischen nach Ousely. 
Daraus baucoringro A shepherd Bry., 	bakringhero 
Berger Kog. , 	aber perrseheri nach dem Fry.. Birch, — 
Auffallend raceash oe (A 'Iamb) Bry., 	und, rich. irrtlitim- 
Hell , ba eh i co (brehis) tiog. — Bw., viell. wit Umstellung 
dos r: Bra eo .m. (Mutton. Carnero), und davon b ra en ii i 
I'. 	(A. sheep. Oveja), 	allein 	and •b r aji 	1. 	1d.; 	das 11w. 
wohl 	unriehtig 	mit Pers. 3.,,4  Agous 	vgl. 	(s. 	Dief. Celt. I. 
nr. 280.): — ,Ausserdem aber bei Him — s. mull h r u A i — 
haeria f. A goat. Cab r a, wie Irv. hokroo (goat). Die- 
se stimmen nun auch selhst dem Sinno each 	trench zu 
Hindi 	bakaril, 	bOka (Goat. m.; 	das 	letztc vergl. mit Ss)ir. 
bukka Id. u. Bock, Ung. bak), bakari f.; 11Iabr. bokad'a tn. 
(Goat, lie), 	baliathn n. (The goat.  kind). 	Oh. iihrigens in 
mehreren der obigen Zig. Ww. 	das Sella(' wit der Ziego 
verweehselt sei, scheint mir (loch eine bedenkliche Frage, 

( Wingro ist gar Leh' VI'ort; s. I. 119.). 
IF endsonno trocken. 	Wennseno )nas f gerithebort Fleiseb. 

Zipp. s. I. 4g5. nr. 39. Zu Sskr, wiha Dry, dried? 
T Bander (d. h. wahrseh.: Wanders!), 	and 	Dseha (Gel'), 

fort. Hist*. -- 	Bloss zuffillig. Sardin. bandu st. H. ando 	vo r Blanc, It. Cr. S.' 671.  
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a- Wanda Wand Bisch.,, wanta Mauer Rtw. s. I. 33. 
Tryteto, f. i (hlau) S. 	DC. flivErog, venctus.  

I T 	 . 	Wee d a Darin, richti- et.tdria 	Darin* [vieltn. Pl.] Iltw 	ld 
. 	ger als P1.: Eitmeiveide (so anal LG.), Gekriiscr, vont Sg. 

wou teri a Nahelseltattr. Bisch. — Eintreweide w end e r - 
tijia (dies ausgclOsclit), 	w endrij a. 	Sg.e 	i wendriti, G. 
wen driakra, 	ein Darin._ Zipp. 	_Doeli wold'Hind. is/..il 

• antri f. 	Entrails, 	intestine, bowels, 	gut, 	wit cons. l'or 
sehlage. Vgl. Et. F. I. 106. 

f'fisavo Bad Harr. 	 - 	• 
Venni(' (Cripple, lame), vesav a peras Lame feet. Barr. 
±froso/of, wanken; 3. Sg. Pras. wosolela Bisch.•Ital. va-

cillare. 
Wits,* Jetter, wasta Abattre. Kog. \V i ts eh e r a a fs (falls 

es pieht witseltudals zit lesen ist) 1 si lb erl i age, Er wart'. 
LG. 	Viell. mit einem Prat vor ezivrdav, ezivav (ja- . 
do) Patin. 	Kog, hat a. Abattre midi chi v vitaleya, das 
cin Mate!' mit tele (herd)) verhandener 'miter. seheint. 

Trecsh 	Forst, 	Wahl 	111w., 	we'eseli 	v. 	Groba., 	weseli- 
Whilt., -w ii self -(silva) Alter tir. 126. nail daraus Mithr. 1. 
246. 0 weesch (weseli),selieskero l selia Wald, unilda-
her o weseltiskro Viirster,..lager Zipp.,,wie Wesbeskro 
Id., alter w esltisk ro-Fftster 111w. (und , von, dieseni eat- 

- leliii11  Grellni. S. 230. 232 	1. mit zh st. sli), 	mit weIeber 
letzten.  Bedeutung atiel'Iliid. I. 71. wesehiskro 	aus wesch; 
barldir weltselteskro I. 211.. 	wehselieskro Jager 
I. 143. von wehsch Forst l .Wald Bisch: 	V esz m., Dent. 

• vesztiro; 	veszeshero (Jager), 	I. -i. Pelnu. 	Vasil A 
forest. Bry. 	Bei Harr. p. 544.: Coppice (wood) und p. 546. 
Forest (wood), 	.p. 5:i7. 	Ye sit (A wood, 	forest), 	Pers. 
p2.4.4 (silva) 	s. Or. Ztsehr. Y. 71., 	und. Rich., kann 	tinter 
whaliba Forest or wild, 	das er zu Erliliirunr des Grellm.- 
schen w esch 	als Ilindust. 	beibringt, 	laglich arch 'debts 
antlers mitten, 	als 	das 	so 	elicit erwalotle, 	aber audit ins 
Hind, .aufgenoinntene Pers. hes h a tn. 	A forest. Shaliesp. 
p. 158. 	!Hese Dentung miielite null 	dew w int Zig. man 
Trott, 	dock 	viell. • wahrseheinlielier 	Fein, 	als 	aus 	Hind. 
Li.::..3-34 briksh •or vrikdia, :web +.?.,..„.4 brichchh m. 	A tree, 
a pinta. — Sieherlieh bloss aus Verselten lien Binh. w e se It 
.als Var. II. wild; 	ferncr w a zh 	(ehasscr) hat Kog. selbst 
genial:lit aus it ash (jag en) Rtw. , 	was Grellni.•S. 236. 1., 
Hilt tiblicher Untanderung 	des 	Rtw. sit 	(der Ausspr.. nach, 
.wie int Engl.) in 	A l 	in 	nazli 	verselillintithessert worden. 
...., B'est 	wie 	erfragt, 	alicia 	aus 	Leiner quelle 	als 	Sz.: 
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b e s eh Baumgarten , zu dessen Brkliirung es dann sicherliek 
nicht aufs Neue. des Slaw -lllyr. baseha Gallen, 	noch we-2  

., niger-  des Pers. Dent. ?L,,.--..41.., (hortulus) bedarf, obsehon die-
ser Dief. gedenkt. — Pehm. S. 51. benterkt zu der Grellm.'- 
selten Bedeututyr

r' 
 von w es eh als fusel, dass er es nur .als 

' Wald kenne; und gleichwohl gebictet E p as, 'w es eh [schr. 
Epas - wad] , Halbinsel, 	Grellm. S. 223. 1. 	Vorsicht bei 
etwaiger Lust, knell Sinn 'als irrig zu verwerfcn. 	IlIag 
sein , 	dass cig. mit Baumen bestandene Flussinseln gemeint 
sind. 	Zip!). hat ftir Insel: 	i 	pJul an d r o pan i g (Land ini 
Wasser), also wohl rum Zeichen, dass man im Rom kein'cn 
eig. Ausdruck lilehir besass.  

Withscht, lunscht Lippe, 	Lthe 13iselt. ' 	0 w it s e 1111  Pl. t a, 
G. 	w us c h t es k r o Zipp. 	Usht 	(lip) 	Ilarr. — 	Bedenkt 
man, 	dass Sskr. 6 s It till a in. 	im Hind: zu .i.:.:.i31 ont'h 	und 

honk [L.,- 	quadrip.I verunstaltet worden ) so rat!) man 
viell. selticklieher auf Riieknahme des Worts aus dem Slaw. 
Et. F. 1. 89.  

* Vast %rule., w as t (manes) Ludt, Riid. 4. 67. , Rtw. , Win. 
Was t', 	w a S' Alter Ur. 35. (Gram. ,S. 228. 1.), end , so 
and, mit Wcgfall des t: P. thmlas peskre was s , P. wusch 
seine Muth. LG. Was t (Grellm. 2. w a t, ' viell. yearn:It st. 
w a s ?) 	Bisch. und 	daher Adj. - s. I. 145. TM;  z. B. Zipp. 
was ti n ge ri 	Handschnhe. ' 	0 	wast 	(w as ill) 	Zipp. 	I. 
198., 	and w a st in. Graff. Ms: 	Vast in., Dent. v a s to- 
r o Pehm. 	V a s Li ( hand) Brv., etwa 11.? 	Fast, v ks t ee 
(Hand , 	fist) 	Irv. 	V a st 	Harr. 	mit Erwiihnung 	von Sskr. 
pasta und Pers. ,1:,...,;>, s. 4 est o. )lei Onsey mit'starker Ent- 
Terming.  vont Pers. , aber nape ans Ind. geriickt sk h a s t, wie, 
had, Seetz. bei den Syr. Zig. ellast [41.11. eh each Deutselker 
Aussprachel = Lief!. Zig. w a sell I; 	d i 	ehast So:Az, .7.-- 
Liefl. Z. dui w a s eh t (2 Made), also ohne .besondere Pitt- 
_ ralendung s. I. 136 r. 	Die Formes 	mit der Lab. also cut- 
weder slawisirt oder mit Art. 	verwachsen ; vgl..11indi 4:./.......9) 
bast in. 	Shakesp. 	p. 	819, , 	oder, 	welter "entstellt: 	4.0 
harp 810. , 	i.;:0) kWh, 813. 	— 	A t z utypo (Nano) Pretl. 
p. 212. aus Molnar steht , 	mir noel' unaut;tehellt, iillein. 	— 
Lasst sick b aj f. Kinn. Weller bringen? 	Dom widerslrebt 
viell. das b, 	und nicht w; 	doe]) 	vergl. 	b a sy a r. Sleeve. 
Illauga Bw. , wie. Hind. hattha m. A handle. A sleeve; Lat. 
mania von manus ; 	A ertnel von Arm u. s. f. 	Rani dot+ 
sogar h a f. (ohne s) Diet aus Bw. an , 	bei weleltem sonst 
b a s 1. , pl. bastes 11..f  10. 148. mit wahrsch. unpiisseuder 
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• Vgl: mit P. 4.) (trachimn).• — •U s ti 1 ar p a s t t s a s [Initr. 
.Vgl. 1. 189. 2 77.] 	Stealing 	with 	the hands.. Bw. I. 323.0  
sowie pates Ilan& vow Sg. pate, bate m 	vertu. bless 
scherzweise ans Sp. pats, Frz. patte, Mote. — W isd all 
(nner•wartet) Bisehl  tetrachtet 	schon Dief. mit einer Local- 
partikel verseben , 	nach 	dem Muster von 	t rJ a 11 (um) , 	.a 
parr t a l heather, a Taip ernal I 	[eig. da heritherb ge- 
genfiner, 	pertailds Ala f (itherfahren ) lliscli. u. s. w., 	s. 
1.307. nr.16., wogegen mir v ass 301. vollig anderer Her-
kunft scheint, obscbon sicb.surNoth an ein : „zur Hand " s.Ge- 
ltulfe Bisch. denken liesse. 	Audi sic [d. b. rasa], •detter- 
wast, beschleunigt, 	and ditter w as t, Augenhlick Bisch. 
lassen 	an _eine. Phrase, 	wie "selmell 	hei 	der 11and, 	im 
Ilandumdrehen" rathen, in. .dass der erste Bestandtheil des 
Worts Act !loch sicker Dealing entzielit. 	Nicht unmtiglich 
ware er ein All. etwa vom Pron. ad a, oder midi elf Coin 
liar. (v. sic?); • Senst 	ilihrte 	datt er w al a sgr o 	w as t, 
(die warmende hand) Graff: S. 2.3. noel anderswohin: 	„mit 

• von Eifer warmer Hand"? 
Oefters — ein Weetsel jedoch, der im Allgenieinen scton 

ins Sskr. binaufreicht — lindet sick I st. v. 	Davon tier 
• Beispiele. 	ZuvOrderst:  
*Be (sine) 'Prat). .,-=-• 	S.' wi, 	Pers. L54.Ge. S. 1.23. 	Es steckt 	• 

noch von Alters her, und !mar mit anderm Sinne, in melt- 
reren Compp. 	Namlich: 

* Bikkeavasva , te bikkewaf (vendere), to kinnaf (emere) Zipp. 
— „Bikk -e Imper. V erkauf, 	vgl. gin."- 	Graff. Ms. S. 
I. 450. nr: 26. 	 . 

*.Bikuf untschmelzen , 	bilewena 	r it ppes . Sie : schnichen 
'Silber 	um. 	Bilaf 	a tr en 	einschmelzen. 	Bisch. 	S. I. 427. 
or. 47. 	Nicht von Hindi pighalana, 	ghulana, 	galatitt (To 
melt), 	sondem wie Tina (Melted) nebst Sskr. wilina Liquid, 
semifluid., 	as 	melted oil or butter cet. 	von wi + li Lassen 
Gloss. ad Anthol.; 	ferner Hind. U.N..)  bilana 	(from Sanscr. 
-wilaya Disappearance, aber• and Liquefaction) v. n. To 'va- 
nish, 	to 	retire 	to 	be 	lost. 	v. a. 	To cause 	to vanish-, to 
dissipate, 	to dispose of, 	to distribute. Shake-sp. p. 121. 

*Bijav in. die llocltzeit, b ij a v esk e r o Ilochzeitsgast. PcIun. 
— Bia v e Ileyratit Rtw. 	Blau (niatrimonium) Alter nr. 67. 
Biav, 	o hjav,-  G. bjaveskero, Pl. a llochzeit, 	aber 
pirepenn Heitath 1.137. Zipp., von welchem letztcren viell., 
und 	nicht hielier, 	leskre 	piejapCsskri 	romni 	(sein 
vertrautes Weil)) 	L. II. 5. Fr. 	B iawenge're Brautleute. 
Biawe s.k r o Brautigam , 	-4 ri tz a +  Braut I. 101. und 'da- 
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her, mit- einem filr das Fem. bedenklichen es; 	-kri tz es- 
k er o 	tschipenn Brautbett. Bisch. — Ilechstens indirekt 

' wegen Entstehung von wi aus4 dwi (2), nicht aber gcrade- 
bin, 	wie Diet. will, 	lasst sich an 	dies Zahlwort denken. 
Itn Pench. Carey p. 90..: wah (To carry)", 	what (To mar- 
ry). 	Sskr. and _Mater. 	wi-walta In. _Marriage. 	Hindi wi- 

. walla, - Naha (Wedding 	suhst.)• and 	nabs - wiwahita stri, 
nawod'ha bank (Bride), siimmtlich aus Sskr. wait, vgl. Lat. 
uxorem d u cc r e. 	Hind. alga byreh m. Marriage Shakesp. - 
p. 154.; aber Lei Schulz„ p. 8. behau (nuptiae). 	Darf man 
skis nicht ant' dies letae berufen, so scheint — littlem man 
natiirlich auch den Gedanken an eine etwaige•1. Priisential-
person fallen lassen muss — 'der eine i'on den beiden Lab. 
um Zig. an eine etwas andere Stelle gebracht. 	— 	Phibli 
(vidua) Zipp. etwa auch zu Sskr. widhawa A widow? 

*Bisz Pehm. , b is (twenty) Bw. = Hind. u.A19  bis s. I.215. 

	

*Bisterwatva 	(obliviscor), 	b I star d 6 	vergessen 	als Part.; 
ma. Lister to 	Vergiss du nicht! 	Zipp., 	wie P is t 0 r ratan 
nit 	Vergiss 	mieh 	nicht. LG. 	S'. I. 435. fir. 4. auch. p 0 - 

' 	b i s t é r a f mit wahrsch. Slaw. Praef., 	wie 	Insper. pci-da 
(1)a) Alter nr. 244. 	Hindi wisarna (To omit), hisarna (To 
forget) cet. — Dief. mochte es tor m61 (Remiskin) ob. 11: 

-62. 1  viell. gar cstoriar 64. hider 'alien; 	doch mochte 
ich in Beira des ersten noels eher auf Sp. in - oder re-
staurar midi berufen. 

* Bend [wohl 3. Sg.J 	 use 	ben ele m 	Ich gebiire .gebaren, 
Sz., .dessen I sich wohl aus 1.409. erklart, obschon 13isch.'s 
benar bloss eigenmachtige UstilOrmung sein diirfte. — 13 i- 
j a n'z j a (Puerperium. 	Niederliunft) Alter nr. 	193. 	scheint 
naelt Weise des Buss. pilK1,11111bC51 ) 	poAtimbot 	( nasci) 

'Mitten 	mit 	Reflexly-Prost. suit. 	— 	Zur 	Erliltirung 	abet 
scheinen skis passender,  , 	als die von Dief. erwiihnten ' Gitg- 
no b e o •(//1;rea), . vgl. Hind.. bliag f. (Vulva) , 	oder Ilindi 
!maids (To make, fabricate), ja selbst als das von mir I. 343. 
versuchte Sskr. wi- dsehan , 	vielusehr 	folgentle anzubieten: 
_later. win'd v. n. To produce young. (der Nasal indesS bloss 
Inf.-Suff.). 	Ferner die auf Sskr. wi 	(Foetunt 	coneipere, 
•parturire) 	Westerg. 	Radd. p. 40. 	Pezogellen Mad. dea 
byan. us. 	Birth,. act 	of parturition. 	Shakesp..p..154. 	14,9 
kijfina 	v. n. To be ilelivered of young (applied to animals 
only), aber melt L.:41.*4 byidyla Id., 	jedoelt so, 	lass er es 
in 	dieseni Shine' 	von 	dent 	tibrigens gleich 	gesehrieheneu 
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Worte v. a. To give or. take in marriage (s. ob. bijav) 
ands etymologisch scheidet. 	S. noch 1. 343. 

*Bern Kahn, Schiff Rtw. 	0 hero, beEro, bereskero, 
• but bere, Schiff, Boot, Kahn. Zipp. 	Peltro, Kahn, aber 

Nadten peraf [etwa st. schiffen?] soil, den Corr..zufolge: 
. 	Na hen heissen! Bisch. 	Bara and bar o 	A boat, ship, 

. .-ehalten 1. 38. 	Bei Harr.: von Bry. mit Unreeht for Ae<r
e' 	t' hero (ship), b er (boat) ausIlind. 1:y44  [r  qua/drip.] berg A 

raft ,usually of earthen pots, and daraus beren.gro Ship- 
man: 	Verm. dig. als Adj.: Ber-inguree Ship Irv. 	 — 
Bars Vaisseau, wohi falsch nit s st. o., 	und baringh e- 
I o.. Matelot vertu. hitcher, 	wo 	Matt zu panin ('Aqua), 	in 
welchem Falle r st. n vcrdruckt ware. 	— 	Bei Bw., mit 
falscher Erinnerung an Sskr. padtstra : 	B er do m. (Pl. es) 
L. A ship. Navio. Vid. Bcro. 	So nahe auch eine Bezie- 
hung dieser Form mit herd o (cart), 	beluili (calash) Lib. 
II. 41. u. s. w. durch den vermittelnden Begriff: 	Fahrzeug 
zu liegen scheint, 	so glaube ich loch violin. rd, 	bier wie 
tillers, 	als 	Vertretee von 	d' 	geltend 	',ache!' . zu mitssen. 
Leieht kniipft sick 	aber, 	wegen der Galeerenstrafe, 	Baran 
die Vorstellung-  von Geliingniss tiberhaupt: 	Bardi f. Pri- 
son. Cared. 	Bero m. Galley ; garrison to which criminals 
are sent 	for hard labour. 	Galera,-  presidio. 	B e r all i f., 
beratii I. Galley. Calera. — Sskr. wed'a f. A boat, Hindi 
Leda Raft, float, llind. bora in. Shak. p. 157. S. bluld'a m. 

* Borlin f. Gans, 	Ace. borlia Grail. Ns. — 	Doch wohl 
..Sskr. warala A goose; a wasp; welehe letztere Bedeuttung 

etwa an die Ww. fur Biene 11.57. erinnert. S. w ar a ei, Gans. 
* Balu , +prdchos' (dies Slaw.) Arena. Alter nr.4102. 	nod 

dater Alithr. 1. 2-15., Grellm. S. 223. 1., dagegen ti s eh al 
Sand 	Sz. S. 126. 	Barraw (mithin wohl r 	st. des 	ini . 
Abbr. wain! f.. Coarse sand vorkommenden Cons. 11) Bry. und, 
viell. irrthiimlielt mit n: banaw Rich. -, Hindi bald Gra- 
vel; 	Lab [u ?] , 	liluliii, 	Hind. ..t.ili 1 .5)t.? baki ) • biiris (Sskr. 
bilutri) f. Sand. 	Vgl. Dief: Celt. 1. nr. 289. 	und meine 
Et. F. 11. 419..— 	Zipp. bat o piasko, piaskeskero l  
piaske nach dem SI.,, and i santa aims dem D. 

* Bango lahm, aber vcrdruckt mit u: bango krumm. 	B a n -- 
go (Waken , vicim. hinkend). 	B a n g.o kl i d in s. ii ri o. Rtw. 
Ban go krumm s. uilo; 	1) ango dromm ein krunner, 
miebener, holprieltter tWeg._ 'Lipp. 	B a It.g o i 1, 	Pl. e lahm 
Grail. Ms. 	B a n 0- o (krunint) und 	(brans 	bange - ch e - 
ren ger 0 , -nakfteskero', -szereskero krumm - fflssig, 
-nasig, -14iplig. Pchm. 	Ban go him , 	bango gatscbo 

6** 
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(1. Mensch) Kriippel. 	Bango hi g a n 7, , ketone (krumm 
int .er 	ganz - zusammen), .verwachsen. 	Gerraf bango 
mules, 	das Gcsicht verzerren. Bisch. '— 	llarr. p. 541.: 
',Crooked, (lame) Bango, Bind. pingal, Lame, Sscr. pan- 
g(' ", . aber Cripple (lame) Vi  esav 0' [dock ' katim : 	unganz, 
mit Prof. vi?] and Lame Bango; Lame man Bango musb. 
-7- Mir scbeint eller, alsvangn oder vyanga, Ilindi wanka, 
wakra. Crooked; •ivadschrakitra-, wakra, Lank

i
a Zigzag Adj.; 

Hind. !..<313 beinkri Crooked, 	Mak. wankane 	V. n. 	To be 
crooked das richtige Gegenbild. — 	Zig. bong (diabolus) 
sebeint mir, 	dem Diable boiteux, 	oder arch seiner mori'li- 
sclien Icriimmo zum Trotz, (loch ganz andrcr Wm•zel.•  

2. 	Consonan,ten. 
• 

a) 	Gutturals.. 

IV (C, 491).  
*.Ko (quisb 1. 253. — C. aba der da, dieser, Baja die da; 

.gal es , la den — die da. 	Gai, wo. Gana jetzt. 	Fewo 
kob a, gowa der, das, f. koja, goja die Graft Ms: s. 
1. 256 if. — „A col bier. L. IV; 9., O acoi fhlE XVI. 25.; 
lie (Sp. Jilted.) acoi! 	Side da! 	vgl. jedocli das gleichbcd. 
Sp. Ile aqui! [s. ob. 1.259.]." Dicf. 	Fatter Bisch. a gai bier; 
agai dela!l darunter, a gai portal! gegentiber It. s. w. 
S. 	1'. 	256. 	— 	K atter 	propositional 	gebrancht 	I. 296. 
nr. 12. 	— 	1i- col (quot) I. 25.1. vgl. Mahn kiti a. c. How 
many; how mud. — Akeake (so) z. B. u. 'Heinen , lanerrf  
n anekeithe I. 322. Bisch. „Gial, gi ag e . Adv., so (ita) 
and so (awa)." Grail; ills. a. c..a. St., als ob. I. 260. 

lie (Ad) Praep. 1. 297. 	nr. 15. s. 	z. B. Bisch. 	k e 	tu, 	k e 
me u. einfinden „ einladen. 	G e me (ad me) ti.'aulocken. — 
Ke (Conj.) 1. 310. nr. 7., 	„ ry tie L. 	(wenn 	nicht ails dem 
Span.), (lass. Malin conj. p That; or (letzteres sonst khn- • wa). 	Als well z. B. Ills& it. ankitteit 	gel' isli [ge his- 
li] 	pakerdi, 	w:eil er war zerbrochen." Did: —. 	K e als 

• Relat. I. 248. nr. 2. 
',,cata_ 'when cad a , jeder L. 	Ass dem Sr., oder 1st cat a 

— zufallig auch mit H40-E einklingend — zu &elm& Vgl. 
catanes." Dief. 

Caute1.319.— Keck, C. -kcpkro, f. -kakro 741).1.324. s 	 • 	• 	• 
'Li Nonni (adinic), 	n c — k 0411 nil 	(noel) 	nicht) Raid. 	Ngr. 
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. 	eiglipi, also wohl gm' rersehledear von Um i (aber) 1. 317. 	• 
ar. 15. 

' * _Kak, 	Vetter Mtn., 	41enmfolge jedocli S.. 10. es kh a k It 
tauten musste, withrend -or es lin Vz. und S. 21. !debts dc- 
ato , wenig-er k a k 	seltrcibt. 	K a a ck o Vetter, 	k a ck Ge- . 
schlecla (in iliei;er Bedentung Pain. u.Zipp. unbekannt) Iltw. 
and -Jamas Gtellin. S.Zipp.I.161. o kak Obeint. G ack Vet- 
ter V. Groltn.— Bisch.: Kak Vetter, Freund. 	U ekoktik- 
II. 4s. viell. so  zu nehmen, wie JAG.: 	Je k akk o 	to II e- 
ster cin Cefreundeter doss; 	k ak 	Gesehleelit 	Lin 	(Beam 
.Sinne wold bloss ans Greif:IL], lakep 	iiii Freundseitaft.— , 
Coe °beim Rb. „Kako, Iliad. uls.  (Uncle) , ka [also ge- 
kiirzt?], 	Iliad. JU' 	(Aunt)." 	Ilarr. 	p. 536. 	— 	In 	der 

_ 	Wettcrau ale -Grass 	an' Manner: 	„IA at s elta der 	dives 
(rdbrend: 	besserea 	Tag! 	Dief. 	Vgl. I., 207.), 	k a k ong 
odor gakong!, 	was ungerahr : Lieber Vetter! 	bedeutet." 
S. Die 	Berl. Rh. undvgl. das tibrio-ens geTiss verscbie- 
dene gurko 1. 254. 	— 	Da es wit Verwatultschaftsnamen 
ini [Abell nicht Winer genatt genommen, zu werden -pflegt, 
wobl Shakesp. Pers. LTV kali (In Pers.)-  1. Elder brother. 
2. A slave 	(belonging to one's father). — 	Cast. II. 434. 
gicbt int Pers. an: 	„limo, 	vir =gnus. 	Mancipiant ex 
India, 	allein .u.51.1-  Parvus, miuutus. Infans, puer. Magister:!‘ 
— 3. on hind.) A paternal uncle, and in diese in Shine 
auelt- I..<3". 	Das 	1st uustreitig, 	wie bei 'VerwandtselmItsbe- 
nennungen tiberaus Mulls- vorlionnnt, eine redupl. Form, wie 
Hindi, ausser kaki, auch tschatseltil (Paternal uncle), 	alter 
&lit, nana Grandfather. Mahn bei V. Ketinedy lihlul Pa- 
ternal 	uncle; 	lihki His 	wife, 	mid 	manta Maternal 	-duck'. 
Diet • erwalmt 3Ialtr. 	cacuss Tio 	irmao 	di 	pal , 	I. calivss. 

• Cacbau (Ban, irmao), primo patruelis , and den Altnord. be- 
scendenznamen kokr 	Graff Spracliselt. I. 473., 	lou. xortiml, 
gewiss wit Urrecltt aber math Sskr. salibi (sodas). ' 	' 

Calm RI). Hans: 	Vgl. II. 70. ocajanayeba: 	Kam V0111 Niel- 
delitigen SAG kaya A house, habitation , . das nebst .51Lat. 
caya u. s. w. Celt. I. 163. Did. beibrifigt. 

1- Kajitta Rude. Bisch. 	Rohl bloss solwry.w. arts: 	Ralid,e, 
and nicht Pohl. ebata, IIiitte u. s. f. —Jut Rthw. 7. . 11. kit (en Ilytte), kitgen (Arrest) Dpb. 

Kachni 'Ala.., him. Kagn'i (gallina) • Alter. nr. 161., .1: a e: n i Si.. 	K acb ni 	f 	Ace. 	liachi a 	Graff. 	Ms. 	I 	I, 	1‘ 	• •I 	 -ae ta: k aeltniak ro, is mid nj i a. 	E kadini bersehela  
1r falscli?1 

apric aarc Das Huhu Elitzt, auf den liicru (bract), 	h kadilli 
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tschiwela aare -Das Bohn legt Bier, von tc tscliiwaf legen 
Zipp:, 	wie Graff. Ms.: 	Koja tacbni itscliiwela kola jares.' 
— 	Ausbriiten: 	A goia kachnin gunschedis 	[s. ablitilsen] 
peslare ganzke ternen [Ace. Pl.] awn Diese Ilenne hat alle 
Vire Kochelchen 	[Jungen]• ausgebrutet. 	Kachni -11ciiiie, 
kac.benge're kebr Hulinerstall. Bisek. — Lie& Zig. k a- 
Melia [ob PI. oder Sg. Insti.?]. — 	Zig. ka clini, Die- 
besspr. gacliene 	v. Grain. 	IC alini 	1. 	die Benne, 	Dew. 
kali ridri, 	P1. kali ria das Gefltigel; 	ka h nil° Adj., von 
der 	Benne; 	kalaiali 	b al 	[eig. gallinae poilex] 	!Hillier- 
auge, 	vgl. I.•149.. 	Ku nya (Fowl) 	Irv. 	ist wahrSch. Pl. 
Kani (lien , chicken), kani bas lino (Cock), •doe kani 
(Two fowls) Harr. 	Ca iii f. IN-. L. 	Can ni Kog. 	Schon 
des standigen k zn Anfange wegen nicht .aus: gallina, oh- 
schon dies sonst nicht unnitiglich ware; 	dagegen in ziem- 
lich Wader Motionsbildung: mittelst ni aus einem, 	ctwa 
deco Frz. cog, Ung. kakas, 	Poln. kokot u. s. w. Nemn. 
Cath. 11. 338. entsprechenden W. 	Vgl. Sskr. kabala (A 
cock), 	hind. ',4.:....<1" 	[.-.:" 	iiiiadrip.] •kukkut 	A 	cock, 	Hindi 
kukkuei, kiikad'i (Hen). 	Venn. auch selbst, als oncini. Ww., 
die Nainen for das Rabengesdilecht : Iliad. tiSic kak A crow, 
Sskr. Ma, Likola, kaliala, kaga (Rabe, Kriilie) u. s. w. 

• Cappeet A hen. Bry. 
Kokurdalus (sick durcli die Endung als erborgt verrathend, 

aber daneben auch:) i kokurd ala Eidechse Zipp., 	jo-
gortbalo .3Iolch Bisch., vgl. Gr. xoeclkoc Benfey, Wur-
zellex. II. 319. sad riicksiclitlich der Redupl. It. coccodrillo 
(Krokodil). 	S. auch ob. I. ,111. 

i Gukkia Docke Bisch. Ngr. soi3xla , die Spielpuppe. Pu pp-
ka Zipp. 

+ Kokalos in. ein Bein (Bohm. kost, alio: 	Knochen), ,Derr. 
kokaloro, 	und, 	wie xOitaaa (taxilli) DC., 	k ok a la .  P1. 
Wiirfeln; 	kok alengeri f. das Beinbatis Pchm. 	Ko ki- 
los' (Os, Bein) Alter nr. 44. 	Lief'. Zig. kagarns 	Kno- 
chen, wit I st. r. 	K ogh a I i•(ossa) Rad. I. 67., was !App. 
in kokalja umbessert. — Gogallo Knochen, gogallia 
Knoche', 	go gal .engre pedi (knocherne Dinger) Wiirfel, 
schergskero .gogallo 	(1firnschale), 	parno gogillo 
(weisser Knochen) Ell'enbein, 	und so muss auch walirsch 
ii. beinern: 	b a r n o, 	gogallo das Koniina getilg-t werden, 
indent das erste Wort nur: 	weiss, 	o.der, 	als Deriv. 	von 
bar (lapis): steinern, irden bezeiclinen kann. "Bisch. — K o- 
k all u s 	Knochen; 	baro 	kokallus 	(der 	gr. 	Ku.) 	st. 
.schienbeina- Sclikenbein. 	Audi kokollo, 	-Ill; 	-0 ke- 
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kallo, 	kokalle-skero, Pl. koka.lja. Zipp..— 	Chu- 
vie! sos ,pirdla cocal terela 	(The dog who walks 
finds a bone) Prov. 	Bw. 11. *126. and im Advert. to the 
Voc. C o cal tn. (Bone. 	lludso.' Mod. 	Gr. zotmaXoy. Sskr. 
kttlya), co calls pl. L. 24, 39. 	Co cal ie Luband Bo- 
ne of the navel. 	Hueso del empeyne. Bw. 	— 	Kok al os 
koeben als Var. bei Instil. stamint sus Mithr. 1. 245., 	wo- 
selbst die iibrigens von mir nicht gcbilligte Vergl. mit Sskr. 
'kikasa (A bone) lehrt, 	dass Koehen bloss Druckfehler sci 
st. Knochen. 	Das Wort stammt entschieden aus dem- sehon 
bei DC. und. im Alb. kokal vorfindliehen Ngr; mixa1ov das 
Beira, der Knoche!), xoxaa , 12 	der Knochen , cin grosser, 
starker  Knochen. 	Oh 	tibrigens diese Worter 'als 	Redupl. 
von Sskr. kulya (A bone), 	kola (The haunch, 	the hip or 
flank) and Lith. kaulas (Bela, Knochen) zusammenhangen, 
steht dahin. 	Ausserdem im Sskr. kantala Skclett; 	kaksha 

.The side or flank ) 	vgl—Litii. kifska u. s. f., Indog. Spr. 
S. 102. 

iCacabi t. (A. kettle. Caldera). 	This word is pure Greek, 
x(txxi(fiti. 11w. — Eakewwl, pl. vjia, G. kakewiakro 
Kessel 'Lipp. 	Gitgiiwi ld., gagawiengro Kesselllicker 
Bisch. von xateleflt (cacabus). 	Vgl. and Georg. kwabi lies- 
sel Klpr. As. Polygl. 	S. 116. — 	K a v e e Dish , 	vessel 
(mit Ar. k...4.3 Id. vgl.) Irv., 	wobl blosse Kfirzung daraus. 
— Harr. p. 556. k.ekavi Tea-kettle, Pers. rikabi (4.1-j, 
aber p. 594. mit y: 	rekabe = Pers.rikab A dish. 	Es 
ware Brides 	moglich, 	vgl. Slikesp. p: 434.: 	P. (..41), 
Letr.1, 	• Le....• f )  f. A dish, 	a plate. — 	Sonst ist Ar.. yi.f ) • •  
1. der Steighfigel, womit aber dock unvergleichbar: 

Quifdri 1. Stirrup. Estribo. Bw. 
Kahherth Kochtopt.. Sect& 	Datiir bet Liell. Zig.: 
Kutze ; Pan% kuezi f. 	ein 'ropf, 	Dem. lint...Add. 	Vgl. 

Grellnt. S. 233. 1. 	ein Ithaca an Sskr. bltd (Erdc) enticed 
erinnerndes k it t schahu der Thon des Topfers , 	mit Iliad. 
kitsch vgl., was nichts ist als Hindi kitselta, katschala Clay. 

.UCbrigens 	kennt dies Wort /App. 	nicht .und 	selmt daftir 	I 
1 eima (1. i. Lebni; wick hat Alter nr. 103. sehik' (nr.105. 
Lutum), .s m a k' in der Bedeutung : Thon. 	Oh Pers. ts.3.31' 
kaza A gugglet, an earthen pot for water cet. Shatesp.? 

.Kucz Adj. thcuer NW.;  kut s ch 	timer 	(nicht wohlteil). 
'Lipp: 	Conseil 	theuer,  1 	n an e 	guns eh wohlfeil Bisch. 
= nani k tits ell Id. Zipp. 	Dief. bringt dam 	anvil 	gun- 
s chepe Zehrung Bisch. u. s. w.; Lunn mit Recht. 

si-  Gotschtazaf. ) pl.c Korb. Graff. Ms. Gots chn it Alta Korb, 
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parreneskro 	g. Bienenkorb, 	irotschnitschengCro 
gatsch o Korbmacher. Pisa. 	Ritiger wohl vorn mit k. 
Vgl. •Walach. KOunmw, f. 	Korb, Bienenkorb• von x(itu 
Clemens Lex. S. 62. 	Auch Russ. Konniaga. 	S. Dobr. 

' 	Inst. p. 247. — 	Quicia f. (Basket. Espu6-ta) Bw. 	Viet!. 
noch naher zu pro vise& Deutschem kotzc, ktitze (Tragkorb) 
s. IIeyse WB. 1  als MI Poln. kosz , 	Ung„ kosar Korb, kas, 
Korb, Bienenkorb stimmend. — Kaum licher Cor nic ha f. 
Basket. Sskr. karan'd'a. Bw. 	Trotz des Anklanges wohl 
nicht verwandt wetter mit : -I- I k or b a, Pl. korhe aus dent 
Deutschen; noch auch mit: •o kanik kr o Korb, Kasten, Pl. 
but k unit' g r i a (gls. Plur. von k an, wahrsch. durch Mtn-
fiche Ttitiscl7ting des Sprachgertilds, wie bci w ulakr o. ob., 
wie sick 	dies durch Ngr. sear/aryl Korb, 	Lat.. Pl. canistra, 
-verm. 	noch 	aulTallender zu bestatigen 	scheint, 	indent 	die 
gauze Endung durch Umanderung von t in k genitivisch 
umgestaltet erscheint): 	

, 
 

-I-Ketschka (capra) Grellm. S. 226. 1. — nig. k et sk e. — 
Zipp. weiss dazu nichts beizubringen, als - kossa aus dem 
Polo. and das Deutsche i zit.ga..- 

Kutch (Beard) Ous., kutsclt Bart, .Seetz. 
._Kitsch Floh Scetz , mit s•..k3 vgl. 	Genau stimmt das IcrvO. 

ketch Or.. Ztschr. IV. 37. — 	Bei den Lief!. Zig. angeblieh 
,r etscli mit r; 	rch weiss, Judd, oh irillitimlich , vgl. caelibi 
tt 	kesz.  

Kt' ecinav telt suche !Anse (wjskam) Patti. 
.Kockdrida der Ridps. 	Man len kockAridy (illicit ergrei- 

fen Itiilpse) Ich riilpse. Pehm. 	Oh zu D. kotzen, oder said-- 
gl); (singultns) DC. wit la r a v (facio)? 	Vgl. noch 1. 419._ 
wegen des d, sonst aber 10. 

i.*.firaar Schwanz 	(penis) 	Iltw., 	unstreitig 	hind. 	ktirh 	I, 
quadrip.1 in. 	Illembrum 	virile. Shakesp. p. 573. — 	Gari 
(o), tniinnliche3 Glied , wins ch wend-. Gl. v. Qrolm. S. 98., 
such 	g a r o k ifs, 	gay' k ifs. llodensark, 	was 	aber (loch 
schwerlich 	aid' a an) 	(ovum) fiihren 	darf. 	Gahr Ziemer, 
midi (cauda an penis?) Schwan Ins& , 	aber auch gahr 
Salm:eh, •das (loch selnVerliCh mit g oh r n o Queersack ver-
wandt. S. noel! Krebs. — Zipp., u. Partes genitales : K a r i, 
hut .1i a rij a 	(del Mantles), 	d ui 	dad 	(eig• 	die 2 Eier) 
Roden, 	pelle 	Ilodensack ; 	mintsch 	(des 	Wellies). 	— 
2. nails Bw. 11. 150., quilen (31ento la) ; 	chi nar  o po- 
S tin e ti uii6 H  Cfrolliehlere praepnti um penis L. 1. 59. Bw• 

,Bei Fronkel: mid appo oclito tiwes wejenn jon 1  1 - Isithawels 
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di polldiWenn (puerin ut baptizarent), uniLkardenn less liar 
peskre 	datess Z. 	Auch 	'nor quil en in. Bw., 	etwa'init 
m ursz Mann, Kent Pam? 	Venn., meint Dief., von Sp. 	, 
cola (Queue d'un animal 

	

	also wohl -aus Lat. canda) u. s. w. , 
S. Colt. 1. nr. 100. vgl. Et. F..11. 52., oder mit Sskr. kila 
(Pains, sudes , stipes),• was aher dock 	eher zu Zig. kilo 
0. auch sp. cilo) gehort. 	Ich mile elier, auch eine Ilin- 
deutung auf k i r (Create) Ilarr. oder Hind. i)..0-  f. Amorous 
dalliance, 	coition 	verschimiliend, 	auf Entstellung aus pers. 

• 5,4- 	-er m. (Penis) Shatesp. p. 628. Cast. II. 487. „Afgh. 
gil, Pers. gir, Kurd. lir (penis)" ICIpr. As. Polygl. S.60. 
Kurd. kiri Garz. p. 185. 191. Vg1..Z. Avesta p. 498. So-
gar Estii., mit wunderbarein Bintreiren, lel (niiinnliche Ru-
the oder Geburtsglied; node; indess auch Clocke; Uhr). -- 
3. *0 pello?  Pl. e Ilodensack !App. 	P ele 	s. pl. Eggs, 
'the' .genitals. 	Huevos, 	los jenitales. 	Sser. pela. Bw. 	— _ Sskr. pela n. 	A testicle; 	iiii Minn -ineteli, 	anttea, 	pelated, 
pelaliatea , musclika Id.; Hind. N.,.4 pelii' 10., U. pelar,  , pel- 
rii ni. Id. 	— 	4. 11 /1/inchi f. Pudendum 	feminae. 	In the 
Engl. 	dialect 	mit ch i. 	• Sscr. 	madanayndlia. , 	31 i n cli o r 6 ' 
[Dein.?] in. 	The 'bully 	of a prostitute. 	El.querid6, 	6 ru7  
Iiiin de tin ninjer publica. 	Mi n chab a r v. a. To produce, 

. b.•'-:,.,i).. forth. Parir. 	III encha . t'. Pud. f. Hind. chicha." Ir. 
— Die bisherigen Vergl. falscli; 	s. aher Nem. 	Cathol. 
p.1083. DeutscheProvinzialausdriicke: Illiikze, Muze, Man-. 
ze, 	Nose, 	Musebel, 	Mossel;i 	Ital. 	moz'ho. 	1Ieis 	Id. 	v. 
Schmid, schwab. Id. S. 381. 	Musch 1.13ficlischen, 2.11ure 
'S. 396. — 5. Beo in. Las panes vergonzosas de una mu- 
jer. 13.w. 	Sskr. bhaga, Hind. 	 , bhag 1. (Vulva), die er 
bereits nennt, mtigen Avirklich Verwandt sein; s. jedoch be.- 
n el. 	Int Hindi bliaga; 	yOni , 	tsclind'a , 	tschilta, 	tse-hynti, 
stritshinha. 	 . 	. 

*iiiii.0 in. Dorn 

	

	0 k aro ein Dorn, o karro, r es - .Pclini. 
' k ero, re Crate, 	1: ar alio dornicht ?App. 	K arr o Distel 
Rtw.,und Grellm. S. 221. 1...— Iliad. ktibeli m., kaileak A 
thorn, spine; SSkr. - kan'eaka (A thorn; 	a fish bone). 	Diet. 
denkt noch an e'rajarda 11. 63.; passender viell. an  jar-
re s Beckon L.VI.44., wen man dies nicht lieber zu Pers. 
Li- 	Hit ., 	? . 	•  

* Cam'o 111. 	Neck. 	Pescuezo. Bw. 	Sskr. 	tanreha in. (The 
Ihioat) bier. Berl. .11th. S.395;, Hind. kali m. The throat, 
the larynx, Adam's apple. — Venn. davon ganz versetieden, 
und auch — falls Man auf das k Gewicht legen dad — 
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eben so wenig. zu Zend gara s. Burn. Comm. sur le Y. 1. 
Not. G. und Et. F. T. 227. nr. 79. 80., 	Sskr. gala, POIR. 
gala° 1  .Russ. rdpAo Dobr. Inst. p. 202.: - 

"Karl° (Throat) parr. 	K'ir16 (guttur) Alter nr. 28., kurli 
(clamor) nr. 55. s. ob. 1. 154. 	Kilo ni. Stimme (brdlo?) 
Pchm. 	Querlo m. Neck, throat. 	Pescuko 11w. 	Kur- 
lodukallo heisch (am Hake leidend) Ittw. 	G errl o (also 
mit g, was bei der Ungenauigkeit dieses Schriftstellers je- 
doch 	nicht 	viol 	beweist), 	Gurgel , 	aber. 	gurkejanko 
Schlund Bisch. 	0 kurlo 	 I esk e r o 	Der Hats unter deem
Kinn,. aber gurjankos, but gurjanka Schlund,"o gur- 
jank o (auch vorn mit k), 	G. koskero Gurgel (der V$-
gel). — Zu vergl. die ziemlich onomatop. W., Sskr. krika 
Throat, larynx; 	134111m. krk (collum) u. s. w. 	Dobr. Inst. 
p. 250., Esau). kurk (Gurgel); und Poln. krtan'l  Topnarch 
(guttur) 1. 1. p. 203. 242.. 	Dem gurjanko kommt, 	so 
viol mir bekannt, 	am -nachsten Serb. rpKAAN Oesophagus 
(Speiscriihre), 'indent dies im Zig. mit neuem Suff.: 	ko (a. 
1. 99.) versehen scheint. 

Kumla. 	Kehle. 	Seetz. 	Vgl. 	Sskr. 	kanit'lla, 	Beng. konto 
(throat) Lobed. p. 69., alleafalls such Ilindi ghanei f. The 
larynx. —. Lien. Zig. tich err° Kelde (ob wegen Kehl-
kopf viell. Verwechselung ma Kopf?). 

4 ../.  kirlin (Formica) Zipp. I. 	109...155. 	165. 	G hir 1 Kog. 
Gerria (woluf Pl.?), gerriake're gahre (Ameiseneier) 
Rise's. 	Kirja Ittw. und daraus 	das Pelim. S. 51. unbe- 
kannte „kirja, 	Ilind. kiro" bei Crellm. 	Demnach hachst 
wahrseh. Sskr. kit'a, such Hind. 	Id. in. A worm, an in- 
sect, a reptile, a snake, Hindi kit's, kid'a Id., sonst krimi. 
S. li imo. — Audi quiria 1. (Ant. Hormiga) sicher kic-
ker, was indess vim ocrianse II. 70. zweifelhaft; s.- such 
nosh 11. 41. mind 	den. Dentschen Provinzialausdruck 	kr e- 

, m ens e Nemn. Calk p. 1640. 
Quiquiria f. Bug. Chinche. 	Ilia. khut-kcera, xOptc Bw. 

- 	Wenigstens 'loch der .von Shakesp. p. 619. von khat'-gir 
mu. A bug gegebenen Etyniologie: Bett-einnehmend aus ei- 
nem Sskr. und Pers. W., 	deren Riclitigkeit zu hezweifeln 
1(.11 	kcinen 	Grua 	hake, 	nitisste 	quiquiria, 	vorausgesetzt, 
(lass es diesem gleiche, 	von' Vor. ganz verschieden scin, 
fur dessen Rednpl..es zu halten man sick sonst aufgelegt 

- 	going sake. 
liniti wenig. 	Schuni kutti! Mire! cin weld::: ! Tselliv zig 

kutti pulvra apry, lie to des karic. 	Matte geschwind el- 
was Pulver auf, 	lass du schiessen liannst. 	Tikkne pasteite 
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'haes meschtO.. 	Botzisle kutti drbvent pekke. 	Die kleinen 
• Pasteten waren schr gut. 	Sie-  waren ein wenig zu schr 

gebacken. 	(Bot shaes le 	Sie waren zu sehr. 	Bot shaes 
but Es ist viel gewesen. Bot shin kutti Es 1st wenig [dock 
wohl: 	gewesen]). 	Kutti lengstedir, fedidir , etwas 
'anger, besser. 	Pokutti (sensim) I. 227. 	Pare kutti, 
he dral o panig avry awjum Kaum, dass ich aus dem Nas- 
ser gezogen bin. 	Pare kutti, ke joy na 	peijas Er ware 
beinalie gefallen. 	Es hat wenig gefehlt, 	dass u. s. w. 
[1st pare ctwa Gr. naQ4 im Sinne von: 	bei Nirenigem, 
beinabeT]. 	linter; 	Nur nicht: Peskere love shaare -kelljas 

• %pry,  1  kova [so scheint , etwa im Sinne von: sehr,  , da zu 
stehen] kutti he e rachemni nina na kelljas apry 	Er bat 
all sein Geld verspielt, nur dass er den Rock nicht ver-
spielt hat. Zipp. — Schwerlich dock zu Vask. guti (wenig) 

• oder It. gutta, auch kaum k o t t e (wo) als Dat. Pron., _vial.. 
aber zum Folg. 	. 

.Koter in. ein Stock, hotel. Oro Dem. Pam. 	Jeck otter 
(mit Art.) Id. Rtir. 	0 hotter, 	era, 	r eskey o Stuck, 
Theil, hotter o pochtan (G. -ten e sk e r o) Stack Leine- 
wand. 	Ua 1  ann adey,  I  me lanunaha tester jek hotter to 
chas 	Ja, bring ihn (den Schinken) her, 	wir w'ollen davon 
ein Stiicklein essen. 	Tikno hotter niasf hi mange fedidir 
fsir je tschaaro schach 	Ein kleines Stack Fleisch 	ist mir 
besser als eine Schlissel Kobl. Zipp. 	Reifserdass anni duj 
totter Er riss in 2 Stneke. LG.; god der in. Graff. Ms. — 
Bisch.: 	G otter 	Stuck, 	gottegotterende 	stiickWeis, 
got t ag otter ende (in Stficken) vernichtet s. 1. 186. 228., 
aber preko (in Stileken) Pchm. 8.1.294. Auch unzweifelhaft 
gotter Dodd, jegotter Ohrlappchen, 	gottergascht 
Scheitholz , Klotz, Wahl , 	go t ter engr o Lumpensammler 
Bisch. 	Color m. 	A piece. 	Pedazo. 	Arab. ic.,t.l2s. Bw. 
Dief. bezieht dahin jita rr orio m. Rag. Trap° Bw., und 
Sskr. kanthii, f. A rag, 	und 	khansd'a 	(Piece, 	fragment); 
oh luit Becht, 	intichte 	kit noch bezweifeln. 	Dem Anschein 

* nada konnte 	es eig. A11. von einem Pron. sein, 	viell. alsi 
Etwas davon. 	S. I. 258. and das nachste. 

,,,•Kova f. ein Ding Pam. 	Moglicherweise, und zwar ,  , wenn 
V 	es Pkon., wie 	k o v v a (das) Rtw., 	sein sollte, 	viel pas- 
' 	•'sentitir als in. s. 1.109. 177. 266. bei Zipp. 	Mitsc li a eh - 

• kovva [scillimme Sadie, oder: 	etwas Sehiimmes] Jammer 
Rtw. — Zipp.: 0 kova (also oh) Sadie, koveskero, 
Pl. kova, kovengeri. 	”Jek koova ein Ding, P1. but 
k ii ii v a. 	A Ito v,A lieisst-: 	das 	da, 	jeucs. 	II aaro kuv a 
II. 	 7 
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[ausgestrIchen11, ale. Dinge. 	Dscha tit, to dik tu pale tiro 
kova Ceh and bektiminere dich'[sieli nach] Inn deine_Sachen. 
Adava hi akkia fsavo koova Das ist so ein Branch; a p o do 
kova auf die Weise, wie LG. pal tumaro cowa, mach en- 
rem Gesetz. 	Audi: Schwakko temmesti hi Ieskro kova Ein 
jedes Land 	hat 	seine Weise; 	mit der Beinerkung, 	dass 
kov a ein W. von welter Beeutung sci. 	Gottlos: 	Bar o 
kova man us ell, na denkervela anna dewelisti 	Er ist so 
ein Nensch (ein Unflath), er denkt nicht an Gott. 	',Bar() 
kdva man use)! heisst ein Miser Illensch, 	auch ein guter. 
Baro kdva dfeskero m. Ein (sar guter) herzlicher M.; 
baro kov a my dschach in. Ein schr Loser M. 	Dcn dig. 
Sinn muss. der Zusanmienhang zeigen. 	Das Wort k (lira 
scheint ein rechter Scherwenzel, and Nothhelfcr zu setn. 	Es 
wird als ein Subst. unit als Adj. gebraucht, and hat ein weit 
griisseres Gebiet, als das Lat. res, 	welches dock cig. von 

'I ihm ausgedriickt werden soli." 	Ein wahrhaft adj. Gebrauch 
des W., doch s.I. 2,07., folgt aus diesenBeispielen nicht, indent 
B:k. cig. 1,Ewas Grosses," ein Wunder, besagt, wie z. B. Binds. 
baro gio w a anotschi (grosse Sadie- im Herzen) Freude, 
aber auch Herzeleid, Schwermuth; 	vgl. Noth, Strapatze, 
Unfug. — Bisch. go wa Ding, Sadie, mit der Min. and 
?App. unbekannten Var. doga s. I. '89. ; 	Gerathe, Zeug; 
Work; Schicksal. 	Isma 	go we nge (Stithe fiir &when) 
Vorratliskaininer.' 	But go wa dach wolf' Pl. 	s. begutert, 
Vorrath. 	31 er go wa ['Heine Sadie] Haahe; go wa hi 
-ntiro 	[die Sache ist die meinigej Eigentlium. 	Blos je 
dikno. g C. NV o [a? Bloss tine kleine Sadie] Zufall. 	D ew- 
I eskiir o giiwa (Heilandes Sadie) Sakrament. Nane ed- 
ge wa Es ist kein Unterschied, worin Dief. mit Kecht den 
Art. j e fimlet. 	VgI. bei Zipp.: „Ohne Unterschied durch- 
einander 	Sshalauter 	kettene 	(bi 	ktiveskero, 	and 
wohl Litt.; be jokiii daiktil)." 	Bisch.: 	,,A gollis pl-el a 
go wes a goia prat Er giebt ilim Vollinacht in der Sa- 
die" ist hinten dunkel, 	falls nicht: 	a goia 	pral I dar- 
ober" bezeichnet, nantlich so (lass agoi (dort) und hin- 
ter Him zu pral gelitirig; sonst musste agoia als f. „sie" 
----, 

 
sei es nun N 	 Gebrauehes  :tom, oder, wenigstens dem 	nub, 

Ace. —. besagen. 
.Kola Zeug, viell. als Plur. vow Vor. s. I. 258.; vgl. z. B.

i
' 

den 8g. pareno k o w a Seidenzeug Zipp. — KOH (un-
geniihetes Zeug) Dph. 

liuttha (Canis) seheint third Versehen aus Grellm. S.225.1., 
wo es richtig als Ilindust. bezeichnet worden , als Zig. von 
Mini. Cath. p. 811. aufgenommen. 	S. Dr. Ztsehr. 1V. 19. 
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liut;ts Guintie Kog. .— 	Diet zielit es zu: Chad weli s. I. 
52. Atsch, oke hi tot jek cliadweli; 	dsclta zig, 	to av zig 

• paale. 	Halt, da liaht ilir einen Dukaten; 	geht geschwind 
und kommt bald wieder. Zipp. 

* Koala f., 	katjakro, 	Pl. katja, 	but katja, 	Scheere. 
Zipp. 	Gatt Id. und gattengro Scheerenschleifer. Bisch. 
— Gadni (ciseaux) Kog. aus Graf. S. 43., 	woselbst es 

, jedoch nach dem Ms. nicht gadui beissen soil, • sondem 
koja gaggeni [wohl gg st. tjj und•gaggewi [welches' 
letztere aber vielm.: Topf], 	oder ts eh innabasgri. — 
Ca ch as f. Pl. (Scissars. Tijeras) 11w. mit Ch st. tj s. I. 
W.,— 	Sskr. kartri, kartari, karttani, Hindi katarni, kiln- 
tslii (Seisms), kat'ara (Dagger) von kiientt Cooper (Slta- 
kesp. To cut, to clip), 	kaenti Etre coupe: Tassy, Rod. 
p.-69.; aus. Sskr. kit. 	Mahn katri f. A pair of scissars, 
kataran'e v. a. To dip. 

Ketovos in. der Quasten. Pelim. 	Vgl. Poln.• kutas, 	kutasita 
Quast, Minitel. Schmidt, Russ.-Poln.-Deutsches Wb. 1836. 
S. 353.  

Kitewawa Ich kitzle, kit olo kitzlich Bisch. Nem. aus dent 
Niederd.; vgl. loll. kittelig aus kittelen. 

Kettene zuglcich Rtw., , und S. 37.: 	t s a Inger w ene s 
[s. 1.328.] ketteni Sie zankten sich zusammen. „Kettene 
Adv., in Gesellschaft, Gegentheil YOU goggeres,.allein." 
Graff. Ms.; kahrdass kett'ne Er rief zusammen. LG. — 
Ketene zusammen, beisammen, 	auch ketAne it. zu, das 
sich wohi auf Compp. bezieht, 	wie bandaf ketene (zu- 
Linden) , gerr a f go wa tauter k e,t 6ne (maclten die Sa-
che ganz zusammen) zurfisten; s. noch : zu- fallen, - flicken, 
-Giessen, -fricren, -zieben , 	und Compp. mit: zusammen. 
Bisch. 	Ausserdem bei Him: Marschfertig ,G err' tut ke- 
tette (mach dick zusammen); 	1 au ter 	k. It i (alles zusam- 
men ist) it. verwirrt. Bisch. — K etc ny zusammen (shunt); 
halauter keteny (auch: fshare kettene), alle zusam- 
men. 	Gliywa 	Iti 	dicht 	ketteny Das Cetraide stela 
diclit zusammen. 'App. — Dux en e daftir bei Pam. s.11.191. 
221. :— ,,Catane Sg., pl. catan6s Ouch jatanesym., 
cat anias f.• L. (United, assembled. 	Junto , juntos). 	Adv. 
catanamente L. 	Catanar, cataliar v. a. To assem- 
ble. Juntar. Iliad. ckhutitan -k. Bw." Diet. — Der Ursprung 
bitchst zweitelhaft. 	Nach Diet. etwa zit 	cat a 	(jeder) s. 
ob. u. Sskr. kati, 	Iliad. 1.:4*.f Veld (QUOtl) 5 	oder zu Iliad. 
cek kuttah (Together in-  a heap) Hadley. 	Man yergl. abet 
auch z. B. .Ung. ketanni 	(Duplus) , Winn, (Ligo); 	oder 

7* 
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Hindi To, praep. kd I  Mani, kepaia (aus Pisa By), 	so 
dass man an dasselbe Praf: als in Zig. gg-ri k [eig. zur 
Seite], 	fort, zu denken sick nicht abgeneigt fahlt. 	Bei 
Zipp. 1st: i than, Reihe, mid Hind. 4.5.0 tani f. A string 
with which garments are tied. 	 . 

+ Koeddo Nebel (n ebl a, akro Zipp.) Cronin., koeto MAI. 
' ist Ung. laid s. Mtn. S. VI. 
I kappa Frauenmantel, 	Decke , welche die Fratien• tragen. 

Zipp. 	Copp a (Couverture de lit) Kog. u. Casca. — K op 
(blanket) vgl. mit Hind. kapra (linen) Ilarr. p. 540., 	k o- 
pe e (blanket, 	clothes) Irv., der Hind. kanili, 	Sskr. kam- 
bala (blanket) 	und kapar, kapra' (Sskr. karpat'a in'. Cloth) 
sicker mit Unrecht auffahrt. — .G appa Matratze, i gap.-
pa Pferdedecke, kappa Teppich. Bisch. — Vgl. Ital. cap-
pa (Mantel mit Kappe) u. s. w. mit DC. caps, cappa. (Ca7- 
racalla, pallium), Comm. Lith. - II. 38. 	 . 	i 

i•Kepene'gos Mantel Pchm. — Walach. cepemigu, Ung. kii7  
ponyeg, s. DC. v. uncecipayxov 	(Comm. Lith. Ii. 39.): _ 
”Ungari G ep en ecum vocant". 	Kurd. kapanek Garz. 
p. 274., 	Or. Ztschr. III. 61., 	woselbst 	man 	wit 	Pers. " 

La viell. Hindi kapad'a (Cloth) vereinigen mochte. 
,, Koppe , mal, bei Vervielfaltigung" Graff. Ms. s. I. 229. 
-1-Kapuvif. das Thor. Pchm., k ap i k a hy Id. Seetz. — 'Dirk. 

yt.51  Ung. kapu (porta). 
+Capucho s. 1. 40. 
.1infa„ kilo, stari (s. s t a d i) Cap, von IIarr., gewiss ir- 

rig, niitIlind. 

	

	k'hopri zusammengestellt. Vgl, vielin: Ls. ji.,./IS' 
Frz. coiffe u. s. w. Grimm fiber ilaube und Ilaupt in Ilaupt's 
Ztschr. Bd. I. Heft 1. — 	An 	Ilaube grenvht 	sehr 	naho 
boo va (A cap) Bry., .allenfalls auch noch li ii ffo (bonnet) 
Kog. , wovon It u go in. (eine weibliche Haube) Pchm. ver-
schieden scheint. — 1-K uli (A cap) Ous. ist Pers. s>1--$. 

liipsi , kasht (Willow) Harr. 	Da das zweite W. Holz be,- 
deutet, ist viell. das Komma falsch, und das Gauze Comp., 
etwa gar: Gipsy- oder Zigeuner-Holz? 	S. u. kasz t. , 	N 

Cal& m. Elbow. Cddo. Sskr. kdrppara [The elbow; knee] 
I3w., und Besse sick der Vergl. viell. allerdings besser ho— 
ren als mit einem etwaigen Dem. von Lat. cubitus, 	indem C 
das eine der hoiden r im Sskr. hatte zu 1 verwandelt und 
umgesetzt sein konnen. 

* Kuni f. Elle' Pchm.; 	kuni, Elle, 	Maass Rtw. und daher 
Grellnt. S. 228. 1. 	k u nil; 	k an i [das a vertu. falsel] Elle, 
k u n I Maass S. 232., wogegen Alter nr. 173. Mensura als 
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ftir das Zig. tin Voc. Pctrop. mangelnd bezeichnet,-  aber 
_nr. 34. 	k u n'i 	(Cubans , 	Ellenbogen) 	beibringt.' 	Gout 
(Conde), kunl (m6sure) Kog. K an i (s. wegen des a ob.) 
Elle, aber, viell. verdruckt m st. ni: gum mit Var. k um 
Elibogen (Zipp. ell b og a) Binh. — I k tini, kunjakro, 
kunja Elle. 	Sso vela i 'Atli tann ada schukker 	teletune 
fsochakri? 	Wie viol kostet [Was koninit] die Elle von die- 
sent schtinen Unterrock? — Hind. es.Lis- , (..5..tsto-  kohni f., 
bei Lebedelf p. 69. im Mixed Indian dial.: 	cony, kehnie, 
ten Civil Sbanscrit Bengal Ling., 	wie 	er es nennt: 	cony, 
coony (Elbow) aus Sskr. kaplai (Elbow) mit Auskernung 
des ph zu blossem h, so (lass Hindi Ulla, konii (Corner), 
Hind. kona (angulus) Schulz p. 6. — s. isi con I. 65. — 
davon vollig verschieden sclicint. 	Auch Biocide ich weder mit 
Dief. g u h n i Polster Bisch., 	obgleich ein 	cubital , Lieber 
zielien, s. gOno, 	nod' such Sskr. kiln', wolier -z. B. kun'i 
(Crooked-armed). — Eben so wenig hieber gelifirig dunkt*  

. 	mich: 
+ Gundschi Ecke. 	A gowa hi stater gundschiende 	Es hat 4 

Ecken [eig.wohl: Es ist zu 4Fcken. Vgl. I. 175 ff. 186. 2791 
Bisch. — „Winkel — Kurd. ganisch, Pers. kundsche" Klpr. 

., 
As. Polygl. S. Si., Pers. (vgl. Shakesp. p.-608.) 4 c,,..L.S 
Angelus, (1st yowia. 2. Homo gibbosus, pectore introrsum 
dorso extrorsum vergente. 	Cast. I. 470. Sanscr. kuntscl; 
(To be crooked). 

' Co-vascorook (The laurel) Bry. s. 1. 148. 
Gowadei ; golumbos' (Columba) Alter nr. 164. Malin I. 246, 

Das 2. aus dem Sl., 	das 1. viell. Fem. 'zu Sskr. kapdta, 
and jedenfalls, wahne ich, 	richtiger als das schwerlich an-, 
derswolier als von don entlielienc tow ad e i Grellm..S. 225, 
1. 291. 2., 	welches scan t wool nur dessbalb emitting, um 
es mit einem selbst problentatisehen tebbuter [Malab, nub 
Alter] vergl. zu 	konnen. 	Noch falscher aber, dem Pers. 
!whiner zum Trotz, Bisch.'s gavadri, to year 1. — T u= 

fib a (i tau ha) -1 Zipp, aus dem D., to v ad ei als item un-_ 
_-/ bekannt bezeidmend, was auch Pain. S. 51. thut. --• Bisch, 

‘pinnestehra. — Gobard, pl. -reyes L, 
-.44Aarwih Kalfee Soctz. 	Kaum etwas antlers, als Verderbniss 

aus 8}.0 qahtva.  
„Katiiha Sieb, Seetz, 
* Kan Vulc., can (auras) Lud., Bry. Rich. Vgl. I.157. nr. 5. 

Kan Pred. p. 212. aus Molnar. 	K an, g a a n' Alter nr.23, 
, Ilarr. fuhrt k a n aus Ons. an 1  der aber hi an hat; Syr. 
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Zig. kenn, Lid. kann oder kaan. — Marsden mit son- 
derbarcr Verlangerung, 	so dass wool das .mittfere a zu 
streichen : 	kanan a, als PI. 	— 	Ilarr. kan, k a nya Pas 
zwcite P1.?] vgl. n►it Hind. 0t1, Sskr. kardaEar;- binge- 
gen 	kanyo (Ear-ring), 	Hind. 1)..".ts" kanaura p. 545., 
was mir eher Adj. zu sein schiene, wie S. kilrn'a n. Eafring 
v. karn'a Auricular. 	Cani f. Orcja Bw., also wit clown i. 
Cain Kog. 1st false►►, nur richtig kan, das nach Dia.. nue!, 
im .Bw.'schen Luc. „K an in. , 	Ace. sg. e s, 	Ace. pl. e n. ' 
Gand [mit mfissigem d ?], Ohr, 	Acc. gapes" Graff. Ms. 
— Pclim. : 	Kan in. Ohr , 	kandro m. das Oebrchen 7  41111d 

" kandav Ich gehorche 7 	cig. ich.gebe Ohr, 	obedio,' vgl. 
Kurd. glwhedem (obedio) and -noel► .genatter Hind. l..ki3 0tf" 
kan dens, 	To hear, to be attentive Sliakesp. p. 578. mit- 
er). I. 397.419.429. nr.57. — 0 kann, kann, negkro, 
PI. k an n a. 	Me dikjum jek tschores tAcc.'st. D.] e kanna 
tehele tschinde Ich babe einem Diebe (lie Ohren absclmeidea . 
sehen. Zipp. 	G an n Bisch. S. 72. Oehr, 	was aber der 
Buchstabenreihe mach cher: Ohr heissen muss, ohschon dm 
W. auch Henkel bedeutet. Ike, annesk 6r o roi ch Olirltif- 

. fd , 	gannesk ro, wie c a n la gar u Boucle d'oreillc Kog. 
vgl. .1. 145., 1w Hindi karifabbilshatia (Bar-ring). — B a-
r ag a csh eri Ane, mot-a-mot, animal' aux longues.oreil- 
les Kog. p. 37. 	Es 1st vcrm. nur Ein Wort, so dabs n 
(lazwischen ausgefallen, b aber st. k versehen ware. 	Vgl. 
k a n engr o (Hare) als Langohr,  1 	cig. Moss auritus Harr. 
p, 549. 	Weiler durch p u r-i k k a (asinus) Bisch. noel► Pers. 

, .x...1, Arm. dsch (mulus) and D. esel kann ich mich bewe-
gen lassen 1  mit Dief. das Wort in 2 zu zerspalten. — IIier- 
aus „ gandaben folgen, 	nachfolgen [dock wohl nur im 
moralisehen Shine], 	Praet. gandej ow" Graff. Ms. • mit 
dew Zusatze: 	„ab 1 es — jemandem", 	wohei inzwischen 
les als Acc. st. des D. (lestc) 	hinter doer Priip. auffal-.  
lig ware. — Me kandava Ich gehorche. Zipp. 	Biseh.: 
gannaf [schwerlich genau !,] folgen; gann (I e folgsam; dc. 
.wohl • Sei f., 	gehorche , 	als Niter. von gandaf befolgett, 
gan dela nit (Er gehorcht nicht); 	name .gandlo tinge- 
horsam ; gantepenn Zucht [(1. 1. Gchorsam]. 	Gandak o 	.— 
iiiande Gehorche mir, 'was, wo nicht: Commando, den Dat:'' 
'Halide (vgl. I. 317.) mit einem sonst nicht kirk erklarba-
ren Zwischensatze [etwa Prat). k c, lilted.: sick; oder a p o?.1 
enthiilt. 	Vgl. sell,' II' a p o 	in a nge ['Halide?] Mire mir zu 
[cig. auf mid] Bisch. S. 109. 
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Kendevavas 1ch 	drticke. 	Zipp. 	Genial' znarficken. 	Bisch. 
s: 1. 398. 	 __-• 

Mc' kendara Id lest, 	kende tu und von kendevava: 
kenduv tu, Perf.kendejum, jol kendede; kendedo 
gclesen. 	Kendav a v, -dedum sammeln z. B. Aehren le- 
sen, was entlernt an 	k i nob en Reap (to cut) Harr. erin- 
nert, das viell. aber vorn di baben solite. 	Kendevav ketteny 
(lesen 	zusammen) 	Zipp. 	Bei 	Biscli. 	aber: 	gend a f 
lesen, 	gen d e n a sic lesen, 	was doeil kaum — seines li. 
wegen — zu gin a v 	!eh zlible;. lest Whin. geliort. — 
qc n taw lesen fiir• beten v. Holster S. 147. — Schwerlich ' 
'von Sskr. grantha (liber)• oder dew von Sskr. swan (so- 
nar!) ausgelienden Pers. 00...113.. 	(legere), 	was nur 	rout 
Lesen einer _Schrift gebraucht wird. 

.Kindo (humidum) Alter nr. 213. 	Kindo fencht, nass Rtw., 
auch Zipp., Undo, i (nass) Si.. and daraus Grellm. 8.234. 

' 1. und Biseb. 	Kog. nil (lurch Verweclislung von nass mit 1. 'mkt. — Kindepen c briscliendeskro•die Nasse des 
' Regens. 	DI o hi, k 6 It it 	ki n di ker la cct. Wein , welcher 

,nass markt. Zipp. 	 - 
(Kinakeskgri sebnippisch. Iliseli. 	Etwa von nal, also: nase- 

weis, und zwar mit Relat.: 	Iii nakeskero, I hi Der [oder: 
die?] ntisig [ist?].) 

Kyno matt; k i no , i mink! Zipp. s. u. Kb. 	. 
* Ainav (ono) Pcbm. s. 1. 450. nr. 26. — lilliw. ve rk in g t, 

vcrpassen Wldh., 	verkinjien, 	verkonigen (verkau- 
•fen), abkinjen (abkauren) 	von kinj en, k i ng en (tau- 
ten) stammt sicherlich von 	k o lin c, 	kaun e 	der 1i:infer, 
kohnim Pl. v. Grolm., lIchr. ri,;'p vgl. Callenberg S. 70., 
so dass die Achnlichteit bloss auf littsserem Scheine beruht. 

-1-Cundus m. Count, lord. Conde. - Nod. Cr. xUrrts. 	Bari- 
- 	ciffiln s m. Literally, 	The great Count. ' El capitin 6 

Conde de una tropa de Minos, — gobernador Bw. S.1.106. 
-1-,, Condciri f. Beam. %riga: Hind. kandee. 	Sskr. katedia. Bw. 

fL. VI. 46. 	Vichn. Ngr. xorrciet." Dief. 
± A scira, parra (Riga) .Alter nr.. 107. und daraus Grellm. 

. 2-3. 1. — Ca tter kunera vom Lande (Ufer) Lire. V. 
-,4  3. F, bei Bw. aber de la chign e-n ; jedoch nach Dief. 

auch m Bw.'schen Luc. — Das Pchm. and Zipp. unbekann- 
te W. 	— letzterer bietet : 	o evra, evr esk ero, - evre 
(was Niederd.) — ist Pers. ip.f.  tn. Side, margin, part, 
limit, 	boundary, 	edge Sbakesp. p. 607., 	anal auch in 
mehrere ludische Sprachen, s. Alter, cingedrungen. 
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Kanto s. q. Rod (kind of broom) Harr. 	Ob zu canna? s. 
II. 72. 	 - 	• 

" Kangli f. 	(pecten) , 	Dem. kangl'dri; 	kanglengdro 
Kammmacher. Pchm. 	I kangli, 	G. k a n gj a k ro, 	Pl. 
kangja; 	tikni kangli kl. Kim!». 	Key hi kanglia- 
kri futra la? Wo ist das Kantinfutteral? Zipp. . G a n gan 
Kamm (aber handaf tt---- eh a n av Pchm. kiimmeir) Binh. 
— Harr. k an gri Comb = Hindi und Hind. 	 ..e..Ku-  kanichi 
(Sskr. kankati ).  

*„.Kamava von sehr welter Bedeutung: 	Begebren , wollen, . 
wrinsehen , lichen." Zipp. 	Dem „ k a m in a v a Schuld (en!- 

. pa) " Rtw.'_— daraus Grellm. und Pred. 1  bei dem zu ilei-
cher Zeit k am nt a w a Debito und k umm a wa Accusa. De- 
nunzia — zum Trotz , 	das tibrigens , 	der ausdriicklich ab- 
weiebenden Angabe ungeachtet , wie k a in in a p en .(Schtild) 
Bisch. skit nur auf Aes alienum , — dagegen „ i dos eh , 
sell a kr 0, doseha Seltuld, Beschwerde (M e 110111 d osi chr• 
v a 1 o Idi • bin in Schulden)" Zipp. 	auf Culpa — beziclien 
mdchte , 	steht k a in in a v zufolge Zipp. s. 	I. 355. II. 76. 
nur ina Conj. fiir : 	leh bin schuldig, 	so dass, es streng ge- 
nommen : 	„ Ich wollte (aber kann nicht . 7. bezahlen) ", wo 
nicht 	wit 	dent 	Begriffe 	der Verpfliehtung : 	„ telt 	Liebe 	ihn 
daftir " besagen dilate. 	Jedenfalls scheint es mir gewagt )  
mit Dief. fiir diese Bedeutung an Sskr. karman (negotium) zu 
denken. 	Vgl. Hind. la kiim 1. S. kama Desire, 	wish, 
intention. 	2. karmma 	Business. 1.11.f kamana 	To be of 
use, 	to be wanted. 	Audi 	p. 603. 1.314.5" 	kamana (front 
r  is- -_,.. karma) .v. a. To 	earl!. 	2. To work , to 	perform. 
Akk o man n sell k am el 1 man 	Dieser 1% ist mir selml- 	• 
.dig, 	k a tn cilia man 	hat midi. lieb. 	'1'e kammar (lic- 
hen), 	kam tu a va, 	Imp. 	kain, 	Pea. 	kamium, 	3. P1. 
kamle, Part. kami o, kamando. Kamlo lick. p .1: a nt-
lep en dschala perdal e wastingeri Die Liebe dringt lurch 
die Handschulte. Zipp. 	VgI. I. 329. 331— 2., 342 — 3., 
360 If. nr. 6., 390. .— Kama v lch will. Pelint. , filter wel- 
de.  Bedeutung man. sich bei ihm nicht wuntlere , 	indent t 0 
stets die Formen auf - a v als Ind. beliandelt. — Graffr 111s. 
5,G am Cg a m.e) Imp., Liebe, wolle." Kaman (Volere) P;'6,:.!. 
ans Molnar , 	vertu. 3. P1. Conj. 	— 	Kam elc (amid) , 	n l 	' - 
kam el e (non volt) hod., 	und k a m el a Mar. 1. 245. als 
Subst. Liebe, woher noch falsdter das W. vertu. wit 1 st. k 
worn Bisch. — Kam el o l  k am a v va lieb Btw. S. 20., deren 
ltrichstens das erste Adj., 	das zweite: Ich Liebe. — 	•Vgl. 
Harr. k am el o (I 	rove) , 	1(4 m 	(love), 	jam 	(desire), 
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• kamoben (friendsliecp) ob. I. 344-5. — 	Camelar'f. 

U.1  (Anuir) I 	aber auch cam ar L., 	c a'nb r ar [vicll. Burch 
'.Untbildung von ml zu nbr, wie so oft Sp. mbr st. mn]..go 
c a nfe lo ser .e r a y (I do not wish to be a Lord) cet. Bw. 
I. 294. — Biscli. ga milt' lichen, 	gam lif l e s sick verlie- 
ben (cig. wohl p e s?,'•denn wortlich ware es: lichen ihn), 
k a in in it f verlangcn. 	K 6 in alla (volnmus) , 	mit 	kiirzerer 
Aussprache, u. bcrathschlagen. 	Audi rechnet Diet. 'licher: 

s.A golleske mela, was each Iliniiberzieltung, des k e„ zu 
mela etwa: 	„I li n liebt en" heissen konntc 5 	doch 	s. 1. 
268: 	Gantinapenn Wine u. s. w. I. 139. s. auch \Tater-
landslide. .7- kob a .gamaben Graff. •— Camillo w1111g7  

iillin Biscb., 	ichwerlichc. wie Dief. mint, 	aus S. gramya 
(domesticus, deur), sondern kamlo angeneltm, licb Zipp.,,. 
unit daher gamine'. a fs I.‘ 436. nr. 6. — K ain in le row ni, 
Liebe Frau Zipp. , ‘' vgl. 1. .177. • mid ro c am bid m. (Amy, 
go) , 	das Bw. • Misch, aus Ssly. raksha (Protecting-) , schiin 
aber Dicf. aus . r o '= r out, 	also: vir ' amatus •deutet: 	' 

.f C'untorra f. Hall, chamber. Sala. Hind. Cuntra. Germ.‘ Kam- 
mer Bw. 	Wenn er tinter demllind. W. nicht das Pers: 
JO" A girdle 2; An arch 	dr. Ztsclir. 111..59., 	midi v 
versteht, so kann er nur auf das tibrigens verwandte Port. 
Wort camara ziefen; welches als -1.45-  kamaril in. A cham- 
ber, a room ins Hind. drang Sliakesp. p. 606. 	Vgl. Hart. 
p. 543.: 	,, Cell (room) Kamo r-m• Camora, Portuguese." 
and p..552. „Room —, Kankpra-mas, kamoras" mit 
. einem dunklen Zusatze. 	In g a tit m i) n a Kammer Bisch. ist 
wohl eben so wenig n st. r verdruckt, 	als in kl am o n i 
(Laas, Noegle), aus: Klammer s. I. 91. 	Der Gebrauch von 
Caitlin 'Iltw. Bcytr. S.'5,, 	Kaolin, Kamine 'von 	Grolm. st. 
Kanither 	in 	der Diebessprache 	berulit vertu.. auf willkiihrli 
cher Verwechselung der beiden 117"orter. 

+ Cambana Glocke lltw. , Cu mpaltni *  gambalini, 	ltor- 
loge 	it s. w.'(Ultr) •v. Groin]. 	S. 128. 	Kampani (en 

A tiKlokke, et Uhr) Dph., and auch 	init•Einwirkung des 
IS' E\il -1 auf 5: gam b a 5a f. pl. Sackuhr. Pam. --„G a m - 

..Lina f. Uhr (nicht 	von 	ham, 	Sonne)” Graff. Ms. — 
c).Gampana Uhr, TascItenuhr,  1  gampano [also'M.1 Glockel  

dikno 	gam p aria 	(lil. 	Gl.) 	Kliugel 1 	ganipanake'ro 
kehr (Ulirgeltause) u. Geliiiuse Binh. — 1 kambana, G. 

,.. 	nak.r2 	Cloche. 	Gantiiina 	dschala 	Die G. lautet, (cig. 
geht) Zipp. s. '1. 131. 	— 	Kraus findet die Heriabernahme 
,Italienischer Wiiyier wie.. camban a mid sapun I 	(Seife) 
auffallig. 	Audi 	Alb. xatinavt Glocke,, 	xomtnOva Klingel. 

.7 * * 
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Pl, K am ba ;a (Cloche),. en 	grec mod. .xiunava. 	G am - 
baingher o Horloger." Kog.  

Cumbee Fuoco. Pred. p. 265. 	 ._ 
Gumbo and cumbee (A hill),, +dumb° and combo (A moun— 

tain) 	Bry., 	der p. 392. 	ein 	angeblich -  Pers. 	oder Hind. 
conbeh yergl. wissen will. 	Schwerlich, wie Bergkamm, zu 
Engl. tomb. 	Beide Zipp. unbekannt. — 	Dona° (coins) .  
Alter nr. 108. 	Grellm. S. 222. 1., d orn b oi P.chm. S. VI. 
u. 38. 	Dumb a` Berg, 	dikno dumb a, .wie Zipp. t i k ni 

•oder wutschi her ga (ki. Berg; 	wutscho klein, auch 
* leicht) Hugel, mo lj en ge rt dim b a Weinberg, parres- 

kero d. (steinerner B.) Fels 7  dumba4 o temm (gebirgig) . Bisch. 	Aus Ung. domb.. 	 . 
* Kovlo 	welch 1 	ko v I "en) o s k ero , weicluigiulig ; 	s. I. 422. 
.. 	nr. 8. 432. nr. 18. Whin; 	k AI° welch Rtw., 	k a ulo, 
*.Comp. kaulidir Zipp. 	K obi°, i Si. 	Go wlo snit Var. 

goblo, 	weich;. 	gowlo, 	welk, 	.miirbe, 	gOblo 	swift, 
kowlo will! n o verwelkt (eig. nifirbe keworden 1  vgl. ver- 
hartet; 	also wohl ohne Beziehung zu Lat. victus u. s. w. 
Et. F. 1. 230.).. Bisch. i-. 	Im Hindi 	komala (Soft, bland, 
meek, tender), Iliad. ,)-.0_,S, Sskr. komala. — Etwa dahin 
audit 

Iiimm abgestumpft, und kOwa (nach den Bericht. k 0 w o) 
abgelebt? %le puro rom hi kOwo Das ist ein alter, ab- 
gciebter Mann Bisch.,,was 'yid. bloss: 	),Ein alter 'X• 1st 
der" heissen konnte. •Zipp. Gespr. 18.: Seimn ganz ko- 
va [so mit a] inc hom ada drrt.aba 	'Leh bin schon der Arz- 
nei ganz iiberdriissig. 	Dodt s. ob. kova. 

„Kavudo! Have a; care! Irv., der' Pers. ..)14 ;.A. khabar-diir 
1. Adj. Careful, cautious. 2. Intej. Have a care! Sbakesp. 
p. 355. vgl. 	Erinnert sonst an. Lat. Cave tibi! mid -do 
bei Zurufen." Diet: 

Reid Leinwand, Henid Seetz., s. gad. 	 Ir-- 	
- 

Kaly 'Liege -Seetz. 	 .  
*Kato (niger) Alter nr, 209. 	Ueber dessen Gebrauch fiir• 

Zigeuner 	s. I. 27. 33. 39. 	Die Bhilla's unterscheiden ::Icli 
selbst in V g'evala (glanzend, Weiss) dnd K Ala (srliwv74), 
womit sic re  In c und ge mis elite bezeichnen; alsoiin einelf, 
yning andern Gegensatze, ails Zig. K a I o, PArno. Lassen, 

- 	Altert.b. 1. 368. 	S. Um aueli S. 389., und fiber dip Kida 
S. 370. — lialo schwarz, dunkel, Kahlo Zigeuner Iltw. 
--li a I e p.o r schwarze Feder,' Ro. I. 68., lea Id Zigeu-
'nen 79. — Kale, la -410 schwarz; kali zocha schw. 
Rock. Zipp. — A cola Rb. mit einem Vorschlage, wie bel 
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Kdg. apl5no Blanc, all ullo Rouge. — Engl. 'Zig.'katir- 
to, 	Turk. Z. cagl cc [wohi fem.; 	wegen des g s. pa g- 
nee Water, 	so (lass,  es 	also 	Kenn. MouiWrung anzeigtJ . 

, BIarsd., Pers. Z. kala (Black). Ous. — Conlo-e [wahrsch., 
fem., 	vgl. I. 162. die Note] 	Soot. s 	Ferner .Air —... yar-- 	• 
row [vgl. Welsch awyr m. The air, 	the sky, und Lat. 
aura , aer], also Beval [Wind,• breath] caulo. 	-Cann- 
ban (Black) Bry., das Rich. Black, a black colour wieder7  
gebend mid als Nom. ahstr. s. I. 134. misskennend mit Sskr. 
warn'a (Farbe) comp. betrachtet. 	-...-• Kaleeka paloo An 
ink-holder Iiv. s. u. paloo-  A cup, 	aber auch lock, 	and 
vgl. Hind. ()If kii/i .Adj. I's. Black, auch Ink. 	Sonst ..,S,Sts" 
kaiak Blackness. — Harr, fi. 538. kalo (Black), p. 540. 
(Blue) aus Hind. 	It 	Wei Black, 	dark, S. .16.1a. 	Kiilo 
yak (Black eye), Hind. kala., ankii; 	vgl. Pchm. k alela-4 
kheng-ero schwarzaugig. — K all; , i (niger, ra) Sz. s. I. 
111. und daraus wohl 	die Varr.nebst kal a Bisch., 	der 
m ell elo ftir schwarz gehraucht. — 	Cal es , Sg. C al 6, 
Calor6, 	f. Calli 	Gypsey, 	a 	black; 	canard.° , Adr. 
(Black. Negro) Bw. p. *21. — 	Kilo (niger) , k al 6 r o 	, 
schwarzlich (inbiiiirer), li al i• f. (axungla). 	Daher K al o 
1. Zigeuner, 2. d'auchfangkehrer. K al ar di f. (culina) volli 
k al'a r a v Ich schwarze. Compp., wic kal es 'her esker o 
sChwarzkop14 u. s. w., 	. 	 . 

„Cities JvcIpta L. verin. das Entg'eg. von lianea.". Dief. 
Kilo (Palus, Pfahl) Alter nr. 129.; wo es mit'SL iol' vergl. 
• wird. 	Vgl. Comm. Lth. II. 57. 	Kilii Pfahl Mithr. 1.245. 

mit Mult..kli, d. h. wohi Hind. 3.,e s-  kil (S. kila) f. A small 
nail, peg, tack, the ebre of a bile, 	vgl. Dock kylo ein 
Kniittel 1  Priiget Zipp. s. cilo u. I. 94. k as r. — Dagegen 
keula Keule; mid: Ille kurawa 1 keila andri' Ich schlage 
die Keile ein. Zipp.  

Callicoe'Yesterday Bry. 	So auch Rich., 	dem es fiir Hind. 
kW- ko mit einer Postpos. gilt, und 	damns Mithr. IV. 83., 
.%o ,wie : Bisch. 	— 	liali.ko 	Yesterday Harr. p. 557. mit 
lilerbeiziehung von Ilhid. 3..f kal (S. kalya) in..To - morrow, 

. yesterday. 	Sonderbarer Weise also sowohl: 	morgen als 
gestern. ,Vgl.tliadi kala (Morrow), kala, gatadiwasa (Ye-• 
sterday) 	parasom (The day before y.); 	Sskr. kalli Ind. 
To-morro‘v; kalya ni. 	he dawn or break of day. 2. Ye- 
sterdaY• .3. To -morrew. — 	then so Zig. theisfa (ge- 
stern) , t h e is f i r l a (morgen) Z4ip. 	Ferner Lief!. Zig: k a I- 
liko, 	Syr. beterdy.(cras), 	aber wagodiwes (8.11. 
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77.), Syr. w rat '37- (heri)-5. I. 79. 	EndBch' Bk.:--  calli- 
easte Adv.. (eig. Dat.) Yesterday. 	Ayer; allein 	callied 
.und, 	yiell. mit Anklang 	an 	Lato clarus, 	el hrie ti. m. 
Dawn. .Madrugada. 	Pas- e all i c d m. The day after to -
morrow. Pa s ado maiiina. 

*52 0 kolin, koklen, Rollin, 	G. 1colinneskyo, koOlin-
geskro, P1. kolinja, kohlinjia, but kohlinja Brust. 

.. 	Tschu t soh i heisst die Zitze." 	Zipp. 	I goolja, coil cal 
nit pijenn 	Die Bruste, 	die nicht gesaugt [cig-. getrtinkt?] 
haben. LG. 	Kolin 	oder koli Lief. Zig,, 	aber bci den 
Syr. sinaaus Pers. :...te,......, kolin m. (pectus), Pchm., Rtw. 
Kelin [so mit c] Brust, aber 00. Bauch Grellt. S. 227. 
1: 	Miler yiell. k elin, 	'tors ch [an Brust erinnernd] Poi- 

' trine. Kog. 	— 	Oh lin Brust 	Bisch., 	aber auch go hl 
Schoos. — 	Bei 'Lipp.: 	Gan ni Schooss.- 	Lch to c tscha- 
wes 	ann 	totte [?] 	gannjie ' Ninth.; 	das Kind auf deinen 
Schooss. 	Vgl. J.e r,ane- gascht Armvoll Holz Bisch., 
welches Diet. 	inz*ischen 	zu gcino 	stellt, 	wozu 	es viell. 
aber so wenig gebort;  als zu k u n'i (Cubitus). — Shakesp. 

- 	p. 615. hat nicht bloss 1141(1. 1.4s kauld 	1. Corner 	(of a 
room etc.), 	2: Embrace , armful, grasp of the arms. (.5.13..f 
kauli f. The grasp of the arms, the embrace; sondern auch 

_Lb( Role Lap, 'bosom , embrace. 11.40-  kokyand v. a., To 
take in the lap, to embrace. 	YgI. Sskr. krod'ikaran'a Ent- 

,bracing von krod'a Breast; 	inzwischen -auch Mahr. kawral-
ran'e v: a. To embrace; kawaira f. An armful. 

-1- Koliba Hate Pchni:, abet- S. 23. kho I ib a Bantle. —.7 Ngr.. 
xa7..613 t, Slaw. KoAana Kopit. Glag. p. 74. 

.Kul'a angeblich Sskr. gula [gala, also Gurrel n &Inn. S.VIL, 
ohne Angabe der Bedeutung. St. Ulm. kaule S. 51. = S. gala? 

+Ouillaba f. (Prune. Ciruela), 	aber barer o in. Plum-tree. 
Bw. — 	Kjaven PIlaume; jek kiavvi, but kiavja, 
vjakr o Zipp. — Radlof Bildungsgeseb. S.• 217.: 1,1n.Ar-
mcnien und Georgien, der Heimatit des edleren Obstes ftihrt 
die Name den Names:' &bluer mid Kliawi." 	Vgl. Nenu‘i  
Cath. 11. p. 1071., woselbst aber auch Ung. -szika, Czech. 
sljwa (imams), 	worauf Pchm. S. VI. Zig. t'h il a y a f. tx7s 
Oltst, 2. 	die Zwetschke beziebt. 	 . 	( 

Cokoro, korkoro I. 274. nr. 11. — Zipp. Tu na patidayoe- 
ha kokerci akkia 	(du glaubst nicht ;Litchi so) 	Ihr seid nicht 
allein dieser Meinung. 	Egomet ipse etc.: Me kokero how- 
mes. 	No dikjum mree jakensa Ich bin selbst Fewesen. Ith 
halts mit meinen A. gesehen. 	0 devel kokero penjas 	Gott 
selbst hat gesagt. 	Tume kokeriiishasti pennela [-na?] 	Ihr 
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selbst Iiinut sagen. 	Pennell *tome kokeri Sagt selbst. 	JO 
kokeri Sic selbst: — C. o .- g ex e s Adv. allein. 	Graff. Ills. 	. 

liiko. (atuartth) Pchm. 	K i tli o  bitter. 	Pepperi hi hirko' Der 
Pfeifer 	ist 	bitter. 	Adova 	hi "alikia 	kirk°, 	fsir 	okko 	galls 
(ktzum) 	Dienes ist so bitter, Nie eine Gabe. Zipp. 	Kir- 
kr, 	kirkjakero, lichen 	branjinta 	(brawinla 	Alter 
nr. 180. , 	offenhar nicht: 	Wein) Zipp. 	..?--- k cr Id Brannte- 
wein V. IIcister,  , S. 146. Vgl. oh. I. 163. —. Zu SI. Topex, 
Bohm. hor'k 	(amarus) .Dobr. Inst. 	p. 102.', 	also 	cig. 	:Au 
g? 	0(19. ails Mahr. kayo 1  kad'u Id. ?. 	— 	Bisch. 	hat, fit( 
bitter,. herb bloss : nand 1 it is ch o (nicht gut). 

I(ino faul, I: i• 5 o v al,  lelt faille Pam. S. I. 422. nr. 9. 	471. 
0 kascht kirnijas 	Das Holz verfaulet Iviclut. Perf.l. 	li i r - 

' n 0 faul, zuntichst verni. bloss 	in physischent, 	Akin darn 
auch in moralischem Slane:. „ &age , bequcur, 	faul " Zipp. 
and sogar,  Alter nr... 191. kir nci (segnities). 	-L- 	kaum zit 
Sskr.,lain ap,a. 	(Foul 	smelling, 	stinking) , 	stcherlich 	nicht 
abcr dschirn a, nach v.. Bohlen's Vermothung. 

* lifino m.' Wurm 7 	Dem. kimoro Pchm., 	k i rim 0 (vends) 
Alter nr. 145., k i r in o Ittw. 	0 k i rm o (Wurm 1  Rattpeh 
mesker o, me; keeSchi sk cr() kirm o, im Pers. 4fy. /.3c , 
Scidenwurm 	Zipp. 	C re in On f.. 	Worm. 	Lombriz. 	Bw. 
Gerr in o Wurm 7  Pl. gerr m 6 Gewfirm , g er rin li I o wurm- 
stichig Bigclt: — "Sskr. 	krInti , 	Mahr. kirima m. A worm, ' 
an insect. 	EL F. I. 84. 

Earle 'day Ich schiesse (s. day) Pclim., 	karrie [wohl un- 
vollstandig] Sclticssen Rtw. , 	aber kid Cretin'. S. 237. 1. 
Garepen Schusg 	I. 139. 	A jow a dijas — pen tele 
garri it 	Er hat 	— 	sicli ersdtossen ; 	wie — jekes. tole 
tschurrje — cinen erstochen; 	allein 'sonderbar 	das erste 
Wort in: Carrie guraf .erschlagen. 	.A ganna me gar- 
r iwa wa i buselika tole 	jetzt drficke 	kit 	das Cewehr ah, 

....abet garrjaf Id. 	anti 	gatraf schiessen sind wohl bloss 
telbstgeschaffene 	Formen. 	Bisch. 	T e d a f 	karic 	oder 
k4rje schiessen , eig. cinen Schuss geben -; pnseh k a, k a- 

,/ K„\
apitskiri Mite Zipp.e — 	Dief. denkt an Sskr. krt (To 

r;Ast 	throw), arch Jaculari Westerg. p. 73. 
w  , - ''Tlioio (coccus), k °Tip en m. s.I. 137. Blindbeit Pcbm., yiell. 

zgzg. aus k orcro 	blind. Riid. I. 66., 	co rror o• (luscu0 
Bw. vgl. I. 275. 	K or cdo Barr,' p. 538. s. I. 126. 	lin- 
.1. al o 	[etwa I h st. r Dissimilationshalber ?] 	Zipp,, 	gor ob 
blind, g 61.11,61 o [das Ktirzenzeichen lichen h wohl verdruckt 

- 	. st. des Cray's], 	soiled. Bisch. 	— 	 Pers. 	.c.-  

	

.,7., , 	Kurd. kor 
' 	u. s. w.)  schwcrlich aber•Sskr. kaila. 
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•(51 kooro, koro Futterhemd (Frauenkl.) Zipp. 	Koba goro 
m. Jacke Graff. Ms. 	!Coro Rack, 	nor ts ch Ines k e'ro 

-kirro-  (pellicea vcstis) Pelz, 	abcr g alit o Bisch. = koro 
Watmns Iltw. 	Das von Grellm.-S. 232. 1. nicht gliicklich 
mit Hind. kurti vgl, k or o Rock erklart Pchm. S. 51. nur 
als khoro ein Maass (Bier) zu kennen. 	Wahl nicht' zu 
kola s. ob. — Hider, fragt Dief.: 

Crirratoll f. Veil. Mantilla. Bw.? 	Indess 
Currandda f. Flat roof of a house, -terrace. Azot6. Bw. lusst 
. rathen auf Cur ar wegen Sp. azotar; oder auf: 	, 
Kurack To hide Irv., 	das derselbe nicht 'sehr glaubhaft auf 

Hind. kurakna• To trepidate (occasionally) bezieht. 
-1-Kora , czilka, borka (Cortex) .Alter nr. 135. 	Das erste 

ist Pohl: kora. u. .s. w., 	ilas letztc, auch 	b or ck a 1. Rinde 
Rtw., Deutsch borke, das mittlere Hind. 	Daher auch wohl 

-I- Gb rka Stopsel 	Bisch. , 	wenn 	es 	»timlich 	nicht 	zu 	(Wu 
wahrsch. aus cortex verderbten 1Cork gchort, 	sondern dem 
Poln. korek entspric1it, 

.Karkjils' (radix) Alter nr. 136. wiirde, 	falls man statt 'des 
zweiten lc. ein n set en ,Mille,' 	nosh dringlichor an. Slaw. 

* koren' (Derr. Poln. korzonck) coalmen. 
Eiihra Stunde ,#* k o lir a kIri gain p it n a Stundenzeiger Bisch. 

Coora Luc. I. 10. Fr. 	Yacorah (An )tour) Bry., was 
• Rich. p. 476. mit Hind. yek glhuree vgl.; 	and so•viel ist 

wenigstens richtig, dass and ersteres das als Art.,.dienen- 
de Zablwort einschliept. 	Harr. vgl. p. 548. yeko'ra mit 
hind. is,  4 .1 	qua'dripl ghari An hour, or the space of .)  
24 minutes 2. An instrument for measuring time, 	a clock, 

7) watch cet. Shakesp..654., alter b 0 r a Clock, watch p. 543. 
mit Sskr. Mira, welciltes jedoch anerkannter Maasscn (s. •Co-
lehr. Bralimag.) fin Sskr. bless ein aus' dem Gr. aufgenoin- 

• menes Lelmwort ist. .Y 	oo.  (Watch) Irv. — Entweder ist• 
nun das.W., viell. mit einem , dem !Jug. her, tom (ton-
pus) meter zusagenden k, -Lelinwort ails 1.4a, Lat. hora, ;vie 
6 r i (Uhr) Pam. S. 63. oder Ls c h tun d a Stutrde 2  s b a rtr  
r i stunda eine gauze St. ails dent D. ; 	oder - 

	
wogezen 

freilich 	das o 	strcitet 	— musg • for ein IndisclErbs,urk 
gehalten 	werden : 	Hindi 	ghadi, 	ghan't'll 	(Hour), 	bah: 
ghaela (Hourglass; eig.Sand-Uhr), ghad'i Horologe, watch, 
cluck, bell. 	Sskr. gbari (The Vhar'( or Indian dock, a 
plate of iron or mixed metal on which the hours are struck), 
ghan't1 (A bell) etc. — S. nook can a 11w. 	t 	...- 	, 

Kahraf riicken. Bisch. 	Bei Zipp. Spi 11 is [entweder Conj. 
st. Imp. s..1. 464. 2 	oder der letzVre wit 1 i s, 	les: 	Stoss 
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es , 	ilml 	duri dIr , 'oiler: 	Mir tot: diirlddli 	Hack

.. 
 Welter; 

void nicht: Mach dial- welter, aus dent Folg. 	 • 
tlierav s. I. 427. nr. 51..462. Mit bdti 	(Arbeit, 	and dann 
iasbesondere Seltiniedearbeit) kb sclunietle.  Pchm.., 	vie 	Te 
keraT 	butin arbeiten; 	keer' b., arbeite; 	me 'kerd um 
ad a dives but butin lob babe diesen Tag- viel (Arbeit 
remacht) gearbeitet.' 	0 Ssafso kerla Waltischos palal Der 
Deutsche macht's (afft) 	dein Franzosen 	nach, 	wie Bisch. 
erraf a gollis palall -(machen 	jemandein 	each) 	nacballen 	' 

rgl. nachmachen. 	Me 	liT;, rava 	lob 	schaffe d. i. mache; 	. 
ratan hi but, butin leha 	Ida babe mit urn viel zu schaffen 
LArlicit3 ; dik 1  to lots maaro [Skit dass du' Brot Lekomnist], 
schaffe Brot .7.ipp.. zu Grellm. , . wosclbst er 1,1i m an g i fur 

	

le mange Timm [besser ware: Liutn Ich babe genom- 	to 
men] fur mich 44  deutet. 	K e r d o in 	1 e s Ich babe es gc- 
than. Bud. I. 77. 	— Ilarr. Kir (Create), 	kar Do (to 
do) als limper. vgl.'I. 319. 348. 	wie Zipp. 	kEr t ft, 	Pl. 
k Er en tum e. 	Ma keer lis [neutr. s. I. 246.] 	Thu das 
nicht. —.„Keraben, Lesser VI ger ahen, ntachen. 	lim- 
per. ger (gore), mache, time. 	Ger ela pcs Er verstellt 
sick (Fcgl. L.`.60.\' 	Gvatf. Ms. — G e rt a f machen. 	G e r - 

	

‘sa.\\..a. \„,t,,c,Ntsmscm‘ Nii,1 Awa,diew etwas s. 1,.352. 	G. ke- 
. \,"e;. -va.cN.et 	.V.eVe we 	., rssen. . Gerr af les [lies?] • 

-ett.\\\,,w,, \‘‘%.a‘t.tx es read, -via] iwalden. 	0 tscliakkel 
g errela 	peske're 	porrjitha 	Der 	Mind 	wedelt 	mit 	dem 
[malt mit sehicon] Schwanze 1 	aber 	guraf Iterilialta [mit 
dem Beine schlagen], strampein. 	Gerraf gasehtas [ist 
is zu tilgen odor a davir verkehrt st. a] tele Holz fallen 
[eig. nieder ma ellen, nicht -schlagen]. Binh. 	Vil. Pchm. 
S..54... Delas pre- pcbuv o kaszt 	Er gab zur Erde. (I. II. 
— Q n er a r, qu erelar v. a. To, do, make. Ilacer. Q u e- 

• reladores flactores) L. XXII. 25. 	Querdi 	Part. Pass. 
(Thine. Hecho), Pep. toe Bw. = kerdo I. 391., Sskr. 
krill, Hid of' Made,  done, Performed'; 	fit, proper VOR 

- 	ij..I
r v. a. 	To do , 	make, 	perform, 	effect, 	act, avail, set, 
• . 

-, , thrust, use, coire. Shakesp. p. 594. -- K a"r o o (Business) 
J,:;/. 	UM. so auch 	c u rr i e I' in. 	Trade, business. patio. 

•4:.4. karan'a.  Bw., 	obg-leich es auch. an kin av (emo) s. oh. 
and curar (To strike,, alter anal To do, work s. sp.) 

.erit rent. — Die vielfache • auxiliare Verwindung des Worts, 
z. Bain Verbot 1. 203. 411. and Nomm. 144., 'wie sogar 
tautolog,isch in 11 eribn asker o Arbeiter, Gesell (Freund 
Pam. h`. CA.), g\s. Arbeit thuend, ob. I. 138., Hind. .5  I 44.1-  .- 
kanterd (from S. karma) m. A workman, journeyman, ,as- 
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sistant, hat %emits Bopp in seiner Reo. von Graft ange- 
'deutet. 	 . 	 . 

Welter bat Did. tinter' dieser Rubrik mehrere Formen aus. 
. 	Biscb. zusammengestellt, 'dessen sog. Intr., wic z.. B. peaf 

(fallen)' ohne das nothige r---, 	cite! Rauch .sind. . 	Daher. tit14- 
gen einige hider gait= , obsclion 'Buten r fait; Vs.]. 1. 
310. 	So namentlich 	d u r g.e a f g. I. 440. 	nr. 16., 	ill a s. - 
g e a f (Fleisch 	machen) 	got ter en de 2 1 [d. 	It. 	in Stiicke, 
wie zer-'heissen , -kratzen, - ("flotsam 2 	-*Odell] 2 	woge- 
gen p all s cii k a f zerfallen , 	wcnn man es -nicht etwa, 	wie 
„ zerfallt 	scan" 	(vgl. dort 	zerlegen 1 	zertheilen 	(1..14 	balk 
machen), nebmen kann, des immediativen Shines wegen sip!, 
eher zu CI. H. [k st. j ?]' schlagen miisste. 	Geaf a g l a n 
(vornehmen) 	ist 	tine 	aberwitzige Abstraction, 	die nebst 
tueltreren anderen 	Formen dieser Art cig. dem Perf. 	von 
lay — and nicht. g e ju in ,zu xav — angehort. .Gerraf 
ch o r (fief 'Haden) u. vertiofen kann Huy etwa von einem 
Graben stehen.. allein niche hu Sinne von : 	tiefsinnig scan. , 

4' 	Fur nicht bicker gebaricr; obschon zwangswcise so dent- 
bar, sondem als blosse VCrderbitisse erachte ich: 	1. „Me 
kawa to gerrela kit will machen lasses'" Cntbalt wahrscli. 
I: a mava .(Volo) s. ob. 1. 361. , 	wic ;tuck schon Diet'. be- 
inerkte 	1ndess wt rde 	ich 	midi auch nicht, 	wic Diet'. that, 
gegen in ekaw a aus &Cm Grande straubcn, 	weil dieS ge- 
wanlich dem Frz. 	,,Je laisse" 	and nicht „Je fais faire" 
entspricht , 	da 	der Zig., 	leicht 	sick 	zu buchstablich 	dem 
Deutschen 	ans-chloss. 	Uebrigens ware 	dam. das Wolin 
bloss in dem fu tu r al en Pras. gelegen. --- • 2. u.*Verschrei- 

, ben: A jow a. kola [wolt1 nt ei el a d. b. Er lasst, s. ver- 
ntiellten , wo nicht st. g errela s. I. 3791 te tschinda 	Er 
litsst schreiben. .— '3i Me kelawa to dikkawa' man 	Ich 
thache city Probe. 	Man kittintd an kelawa, (ludo) denken, 
noch eller vielleicht als an 	k era v a [I st. r] int Slime 	On : 
Facio ut videam 1 	wie Did. will. 	"Illoglich 	hides§ ware 
auch entweder, eine 	aus der 3. Sg. um I vermehrte 1. sg. 

'.111ek el a wa „felt lasse "2  oder cane aus-mebreren Worteizi. 
zusammengeflossene Form 	st. ill e k 	l a w a 	(Sings sealant 
tit.  —], wo nicht Me ke [sonst in Selbstaufforderung ‘':z.r: 

't e] 	lawa (Ego u t summit 0 , 	also etwa: „ Lass trick neh- 
men 1 	damit la's 	ansehe mir ", 	fall§ man nicht das Pron. 
lieber auf .das Nehmen beziebt. — 	In cinigen 	Fallen 	1st 
zweifelhalt , soil man' sic hielter,  , oder zum Folg. q. v. zablen. 

Iierdu (coquere) Alter nr. 242. 	S. 1. 428. nr..52. 	Kere- 
, 	wavva sieden, 	keropaskro 	[das o darin gewiss nicht 

'ohne Bedeutund Koch Rtw. — Kerjeva va kochen Neutr. 
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von kert,vava koclien. 	Chan ada kachniakro masfester, ki• 
mesekto k or na o [vgl. wegin des a I. 418.], 	Essct von 
dicseni Iltilinerileisch, 	es' ist gut gekocht. Zipp. 	— 	G c - 
r a f M sieden, ,kochen, 	(Peraf tel 	abkochcn, 	gere- 

_paskr o Koch, Garkoch. Ger do hi o mas Das Fleisck 
ist gar frersehicden von g err do fertigl Bisch. 	s. I. 391. 
— Cerr u (Bouillir), ceddo (rOtir) Kog. wohl.mit c st. 
k, 	und letzteres entwedcr mit cerebralem d (so muthinasst 
Diet.) und Imper.;. oder Parr., 	dem r vor d abhariden ge- 
kommen. 	— 	Quer a b a r v. a. (To cook. Guistir. 	Vid. 
jiribir. Iliad. kurna VI) Bw., wozu auch unstreitio. schen- 
halter Weise 	 sowohl um seiner Gluth als um der Lad- 
Aelmlichkeit wit Spali.' guisar willen Quer° sto (Agosto) 
I. 116. 	Jiribir v. a. (To cook victuals, to curry. 	Gni- 
sal.) sicker ohne Beziehung zum Engl. curry. Oh auch gni- 
r ubano m. Pastry - cook. Bolkro Weller? 	— 	K a r v i t, 
lkaben To 	cook Ilarr. scheint, 	wie gerraf chhabben 
(zubereiten die Speise), das Konima verlieren zu toossen. 
tither das t s. I. 344. 	Es erscheint tibrigens auch afters 
bci Kog., and zwar Einmal in latsakerit (\rendre) durch 

.Druckf. st. 1 lid Cretin). S. 237. 1.; 	soust .ibcr in 'ochre- 
ren, 	idi 	weiss 	nicht -ob Roberts 	entnommeuen Wartern: 
Chingret 	(Dechirer) 	s. 	Lex. 	czingerav; 	pirronit 
(Ouvrir) s. Bw. pindrabar. 	Oefters vertu. wit Priip. hin- 
ter sich:.. sellitapraa•Relever 	[Casca hat, .indem er es: 
entdecken abersetzt,•reveler damit verweeliselti], sellit a- 
r ia (Oter) neben s el (Emporter) 7 	wie kellitapra a [so 
a getrennt!] Enveloper, 	worm man apre 1. 292. nr. 3., 
fur das mittelste auch allenfalls ab r 1 301. nr. 20. zu su- 
chen einigen Grund-liat. 	S chiv itadraa (111ettre dedans) 
schlosse adra 289. ein, wie (Ally vital ey a (Abaltre) die 
Pill). tele herab, 	wogegen schiven (Illettre sm.) Sim- 
plex ware gleich c z i va v. 

cerraf motschia [zuhereiten, oder: gar machen, IIaute?] 
gerben. Bisch. kande noch eller als Triall gerraf (um'- 

lriihren) nach gerraf (facere) kiniiberweisen. 	Sonst vgl. 
.00  sich allenfaAls Sskr. kridsch 	(Assare, torrere) , 	allein melt 

eztser 'Mahn.  kad'hanie v. n. To boil; 	kairlial f. A large 
' pot; kad'hi f. Curry (the dish) 	vgl. Shatesp. Iliad. karhi 

A dish 	consisting  of the meal 	of pulse dressed with sour 
milk. .Keirhii m: A decoction. Hindi kad'aha Boiler, kettle. 

Ktirav schiagilen, klopfen , 	kurib en in. der- Krieg. Pclim. 	s. 
I. pi. 468. 	Vgl. kuroben 131. 133. 	134. 137.8' 	(Grellm. 
S. 231. 1. hat Ales, auch kuroben schlachten, was je- 
er. 	 8 
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doch daselbst aus: 	Schlacht verderbt wo;den, 	viell. Moss 
dem falschen ,I treffen" st..Trelfen zu Liebe, aus Rtw. und 
Alter, 	und aus letzterem nameiitlicb kutwnaskro Soldat 
mit falschem t st. r. 	Bei Bisch. ist dann dies kutwnos - 
kr o aus Grellni. S. 294. 2. sogar als ,falsche Var. enter 
On Art. Sohn 	gerathen, 	statt 	als 	never Art.: 	Soldat 
einen besonderen Platz fiir sich einzunehmen). 	Aus k u r ep- 
pen, paskero, p e n a (Schlag, Schlagen, Krieg, Schlacht) 
ist regelrecht k u r cm ask r o, k ur ep as k er o (eig.Schlager) 
Soldat Zipp. hervorgegangen ; ferner g u r ni as tcro in Id. als 
Comp. mit r o in (vir) Wldh.; kuromanghero (fantassin) als 
Moss willkiihrlich von Kog. zu dem, ,aus Rtw. bei Grellin. ent-
lelinten P1. kuromangri (Fussvolk) hinzugedichteter Sg., 
obschon •diesen wirklicli Harr. p. 554., 	fibrigens falschlich 
auf Pers. ;Lf verweisend, s. 1.135. bietet. 	Vgl. each Irv. 
koorumunguree (Soldier), 	das, 	indem schwerlich eine 
Soldaten-Fran gemeint sein kann, 	die fiberdem .  in Polyan- 	' 
drie leben mfisste, 	durch die Endung sich als Plur. 	ver- 
rath. 	"Kuremangrender (von den Soldaten) Rtw. S. 38. 
— Harr.: kuren, k u r u Battle (combat); kuren, kura-
b en (combat); kurin, kur en (Fight); kuran (Fighting), 
kutta kuran (Hard fighting), 	worin das erste, W. alien- 
falls auf Sskr. kat'hina, •katliara (Hard) oder kat'a (Much, 
excessive) zuruckgehen kfinnte. 	Audi Cuff (a blow) — ku- 
ren (Fighting a battle). S. ob. I. 134. 329. 	Guren, m a- 
r e n Battre. Kog. — K o o a fechten Rb., cua (Tirer les 
armes) Kog. haben.eher r verloren, 	als dass sic zu Lith. 
kowa Kampf, Gefecht) gehorten. 	Aelinlich ware das Ver- 
lialten in tschoren, tschoa Voler .Kog. — Codesm an 
(Beat him) Bry., 	welche Uebersetzung him Imper. sich nur 
reclitfertigen liesse durch Annahnie 	der 2., Sg. Conj. 	wit 
etwa cerebral gesprochenem d st. r; 	wahrsclieinlicher ist's 
Perf. s. I. 346. 	Vgl. 	Ada 	pettalingero 	k or djas 	ada 
fsaster awry 	Der Schmied hat das Eisen 	ausgeschmiedet 
Zipp. von me gur do in, Part. gurdo Graff. S. 18-,--20. 
— Koor (To flog), koolce, kooliskee (Flogging) Iiiit  
Verm.hieher auch Liskeed o! [fur kooliskeedo, meintDief.M...., 
Korebazeedo! 	„used by the bystanders to aninidhl,a 
person fighting." 	Schwerlich zu Lith. kullu (Ich schiage); 
allein ich intichte pron. Dat., 	wie I e ske I. 247., a go- 
liske 268., hu Shine von: 	„Auf Mu! 	Drauf los! " etwa 
hinten wit einer Interj. 	[viell. 	Engl. 	Do! 	'Abu 	es!] 	darin 
Alien: 	Wer weiss, 	ob nicht such in der letzten Form die 
Sylbe: baz auf eine 2. Pers. Conj. nach Cl. IV. mit Recht 
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Itinzelgt? — 	Cu i ar v. a. To strike, do, work. 	Pegar, 
'lacer, trabajar. 	Hind. gurlma Iworunter wahrsch. garhntc 
v. a. To mallcate, to form by hammering. 2. To make, to 
form Shakesp. p. 639., also mit kurzem a und nicht eig. u, 
gemeint ist] Bw. 	Daher such viell. als Part. 	c urr an d o 
tn. (A hammer. Martino), (loch im Sskr. kut'a (A- hammer). 
Von Cu rra p le — vgi. in Betretf der Bildung etwa di-
itiople m. Dario —, als Eign., der eig. Smith besagt s. 
1.49. „ The root is cura w to strike, hammer etc. 	Cur- 
raple is likewise a legitimate Sanscr. word; 	signifying a 
sword Bw. 	Zwar bedeutet z. B. Hindi karabala Schwert, 
alIein sicherlich, ohne wit dem bier in Frage stehenden Ver-
bum verwandt zu sein. — Curriel s. u. liray. — T e 
k it r a,f schlagen; sclunieden , dreschen. Kizzi schtunde sehon 
kordjas? 	Wie viel Uhr ist's [hat's geschlagen; 	wie Grail. 
Ms. „Gur 1  gure Schlage Imper., auch von der Uhr 44  J? 
Kohn kordjas andro wuder [an die Thor; 	bei Bisch. g 1 an 
o w u h ter d. h. vor d. Th., Busch. u. anklopfenl? Wet hat 
angeklopft? 	Kurna andro wudir; dikk, kohn hi aduy, keer 
szig! 	Man klopft; sent zu, wer da ist, macht fort! Korde 
les ganz ratfello [s. Bisch. verwunden, verletzen] 	Sie ha- 
ben ihn ganz blutig geschlagen. Zipp. — Androsiaster 
cordo fesseln frielm. in Fesseln geschlagen] Rtw. -- K u- 
rawa 	Id zuchtige. LG. 	-I- 	Gut. e'p en n (Krieg), aber 
g d r n e'penn Bingen, viell. eig. „Sie schlagen sick" nach 
dent Muster 1.131. 	Gut. if schlagen, gar a l klopfen, g u- 
ea f progeln, pochen, s. auch strampeln, gurr a f scluneis- 
sen, 	zuschlagen, 	beschlagen, 	Part. gilt. rd o 7 	1. Bisch.; 
within, falls: 	kuraf [st. kerav ?] tauter ket'en e zusam- 
menrotten [gis. sick zusammenschlagen?] nicht hicher gehorig, 
sammtlich mit g, was aber gleichwohl nicht zu einer Gleich- 
stellung mit Sskr. gdr Adult!. 	Laedere, 	ferire berechtigt. 
— Dicf. rechnet hieher, gls. als Geschlagenheit: 	' 

Cureld m. (Trouble, pain. Trabajo — s.' ob.; II. p. 4. """', 
pena), und 

yl ip& f. Trouble, affliction. 	Tribulacidn, afliciOn. Bw.; 	al- 
ein, 	von Sskr. kArli (A prison. Pain, affliction) abgesehen, 

wiffen noch eller Shakesp. p.•596. kurhnii (Sanscr. krudh 
Be .angry or displeased) v. n. To grieve, mourn, lament, 
pine, u. kurhiinii v. a. To vex, 	afflict, grieve, 	trouble, 
anger zu berucksichtigen. — Von Dief. gesammelt: „J u- 
repenar, 	gulden. 	Jut epenes Qualen L. 16, 25., 	7.0 
dem unmittelbar c or yp en y xpitta 23, 40. 	Jur ep e in. 
Cared 3  tribulation. Bw.“ — Dagegen 

8 * 
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117. Wiirterhucla. 

,,Curadores, iita&tot L. 15, 17. vertu. Sp. als: Bearbeiter." 
Kirrd Lampe. Seetz. 	Oh Kurd. cirai (lucerna)?? 	, 

	

Kurrik Zelt. Seetz. 8.1. 77. 	G u r i A tent. Ous. 	Oh Hind. 

	

kothi f. A small house cet. 	Shakesp. p. 613.? 
±.Ka* reka, kereka f. (rota), nach Pchm. • S. VI. aus nag. 

karika (der Cirkel I  Ring), kerek (Rad). 
-I-Kurko m. die Wache beim Woche] 	2. Felertag. Pelee. a 

Kurcko Sonntag Rtw. 	Kurko Sabbath LG., 	kurkos- 
kro tiwes Sabbatlitag L: IV. 26. Fr. 	Lie11. Z. kureko 
Woche. 	G 6 r go Woche (mit Var. efta aus d. Pers., wie 
Kurd. haftio aus haft, 7), - gfirrko Sonnt. Bisch. 	Gur- 

. gli e Semaine , dimanche Kog. ,— Zipp.: 0 kurko, k es- 
kero, 	A: kurkes, Pl. ke Sonnt,', such W. 	Shaaro 
kurko die gauze W. 	Andra kirrkisti [Dat.] auf die 
andere W. 	A k ow wo kurko homes Id bin jene W. 
da gewesen (vgl. I. 254.). 	„Ftir Sonnt:, Freit. and Sonnr  
abend haben sie Namen, far andere nicht", namlich sie be- 

,dienen 	sick fiir letztere der D. hintcn mit o: 	montage, 
mitwoc lte, (and solar odda aus d. 	Lida.; 	eig. 1%Iitte; 
wozu viell. sir guedes, 	dessen Scbluss tibrigens: 	Tag, 

• I. 116., stimmt) u. s. w., aber Freit. aus demGr.: 	part- 
stoven [mach mit scht], pariichtowena [? s. I. 182.] 
awawa 	Fr. 	werdo 	ich kommen, 	parisclitowenakka 
[c?j, 	mit w ochoske bonrmes Fr., 	Illittw. bin kit ge- 
wesen. 	Saba to'(d.1; Sabbath) Sonnabend. 	S. noch 1.78. 
— Curque an., culco m. Sunday. Domingo. Mod. Gr. xv-
punch Bw., woher auch nach Dief. das von ihm aufgefuhrte 
Pers. 	 Sig", sowie, Cher als zu Pers. 0..1. (sol) ;  Dug. 
kuri (Woche) Klpr. As, Polygl. S'. 97. Et. F. II. 802. 	So 

• sind 	auch, 	bei 	sonst eigenthfinalicben Namen der Woollen- 
tage, 	zkit.wt..4.(d. V.) and 0,:i40 (d. S.) ins Lazische, Ro- 
sen, S. 34., gedrungen. — Offenbar aus, xvezthdi (Dominica, 
dies Dominicus eben so aus dominos; auk = ecclesia, wo-
oer Engl. chinch, Deutsch Kircbe trotz anderer Meinungen, 
wie z. B. Mid. I. 88.), indent sodann der Sontag auch ,di° 
gesamante 	Woche 	vertritt 	s. Or. Ztschr. III. 48. 	— 	ilia 
Hindi rawiwara, adityawara, itwara (Sunday), septa% atlia- -- 
witra [eig. 7, 8 T.) Week. 	 •••, 

1- Korakos (Cornix) 1. 107. 159. Kurrakko dela godla•Der • 
Rabe sclareit. Zipp. s. Bisclt. kriihen. 	Corako Rabe, co- 
racko Krahe, Dohle Rtw. 	Kerakko Rabe, dikne.k. 
fkl. 11.1 Krahe, 	gorikko Dale. Risell. 	Currie° m. 
Raven. Cuervo. 	Sskr. kakMa Bw., and caearabi ni. A 
crow. Grip. 	Sskr. !aka, Wawa. Bw., so dass letiteres, 
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Wo nicht redupl., 	gewisserm. als Comp. am -  den beiden 
• Sskr. - Ww. sick darstellt. 	Das erste 1st wahrsch. aus Ng-r. 
apaxag erborgt. 	tin Hindi liaka, kauwa (ull. kowa, Dolt- 
le 	Polo. tawka Dar. Inst. p. 99.), kaga (Crow), dand'a- 
kola, 	d'had'a kawwa (Raven) sauna vielen iilinlich-lauten 

• tten onomatop. Benennungen Nemn. Catli. p. 1236 If. 
.Kurrekdk Messer Seetz.. 	Zu Kurd. 	kcrik (Coltellino) 	Or. 

Ztschr. III. 52.T 
±Iiirgissin (cerasum), k i r j is sackro r u c k Kirsclibannt Rtw. . 

I kirgifsin, 	G. kirgissakro, 	Pl. 	-gissa 	Kirsche 
Zipp. , 	aber 	dikne 	po r sc 11 it s s a 	(kl. 	Zwetschen) 	dafur 
ills& — 	Natiirlieb trotz des etwas auffiilligen g nicht mit 
Zipp. zu Kirgisen, sondern Ngr. xqutoich weamov, 	Alb. 
ki6rslii, Waladt• tlepOme ccraczc, vgl. Bohr. Inst. p. 190. 

.rNemn. Catb. p. 1070. 	. 
+.10.czma f. 	das Wirtlishaus 	Pclini. 	G e r t s c li 6 nil It a Id., 

Schenke, Branntwein-Schenke 	Gasthof; 	gcrtscho in a r I 
Wirth = Polo. karczniarz , 	ler Ego. Kretschmar, — 	f. , 
-ritza. Biscb. -,- Kir chimmo podrum (An inn) Bry., 
wars& Schenke` am Wege [s. drom; sonst hat Bry. po- 
d r o in A path]. 	K i eh e in In a Alehouse Harr. 	Ki oh i in - 

. in o Rb. (clt — tsch) and daber irrthomlich 	mit soh st. '011: 
,f k is di i min o , en roman crissma. Hotel" Kog. vgl. If. 80. 
—.Cachiinani f. Brandy-shop, tavern. 	lrynardienteria, 
taberna. 	Ouary, The seller of brandy, from S. kilo-a A 
kind of liquor. 	Russ. Quass, 'and S. manods.ch  a Man.". 
Bw. 	Viel wahrscheinlicher hieher, mit Untertiriickung von 
r vor ch (wie ob. kutch Bart = 	Sskr. kOrtseha), and 
Anklang an ebatsher di (Branntwein) Zipuo 	Anch ge- 
reman eh a f. Shop. Tienda Bw., 	etwa mit Transp. von* 

' elt, nadt Dief. — 	Poln, karczma, 	Ung. kortsma u. s. w. 
Bohr. Inst. p. 247. 

+ Gercla Kreidc Grellm. S. 233. 1., Walaeb. creta u. s.' w. 
-a- Biseb. p a r ni. 
Gftrtiri Viertel Bisch. 	Frz. quartier. 

.../ 
	Kardtv Karte Widit. 	Cr. zaeTla Ludus chartarum DC. 
Garedini Krebs, ,rodaf gar edinja krebsen Bisclr. 	Hal; 
-kar o d i Krebs 	Grellm. S. 225. 1. 	Etwa zu kaar*, 	akt 

Caudatus? 	Dicf. gedenkt des Sskr. karla (cancer), hind. 
. kekra (S. karkat'a) m. .A crab. — S. noch r a c o. 

-1-Varftn f., pl. k ar fa S.76., Dem. karfindri Pchm. S.VI, 
st. gwozdos aus d. Sl. — 	Ca fi f. (Nail. Clavo. ,Mod. 
Gr. gaecol) Bw., also_ ohne Verwandtschaft zu clavo , iind r. unl.erdrtiekt.. 	 Nagel,Grn.Stift; 	graffja - 	 aff i 	 [weld P1,] 

• 
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Zwecke;,  guraf grafnes (schlagen einen N.) annageln, 
graffnigngro Nage!sanded Bisch. — Aus Rom. xae991 
(der Nagel; 	it chiodo), DC. xcie(ph, graffa (uncinus, mantis 
ferrca, vgl. Frz. agrafte, und 7  vertu. mit Art.: lagr af le, 
en Hegte Dph.), 	Cambo-Brit. craf (fibula), 	crate! (radula, 
-scalprum) von crafu (radere) Leilin. Opp. T. VI. P. 2.p. 109. 
ed. Dutens: viell. Bohm. brzeb (clavus) u. s. w. — Wolil 
ganz verschieden an gr u nio Bw. 	 ' 	. 

Kirvo m. Gevatter, 	kir voro m. Gevatterclien. 	Joy Teske 
terd'ol kirveske 	Er stela bei ibm zu Gevatter. 	K i r vi 
f., Dem. kirveri Pam.- 	Kirevvo, veskro, ve Ge- 
vatter, o kirivvo Pattie, 	i kiriwwi 1., wjakro, ki- 
tivja Zipp. — Giriwo Palle, giriwo, f. -I Gevatter, 
in, giro wo Tatifpathe Bisch. 	Quiribii Compadre, qui- 
rib i f. Commadre. 	Bw. 	Ob 	dazu 	q ui r ib o, 	afelomov 
Nachbar L., welches Dief., etwas gewagt, zu k eet (Haus) 
bringt? 	S. I. 254.  

Karialo in. clan Fleisch. Pclim., 	vgl. kraege (Kjoed) Dpli. 
' 	Ob Lat. caro, Walacli. came u. s. w., erica (eingeschnit- 

tenes Fleisch)? 	Rthw. Kaerncr v. Grolm. 
Karmus (mus) Sz. S. 128. und Nenin. Catli. 11. 655. 	Car-

muj on in. (Mouse. Raton) wold mit Endung nach dem Sp. 
G e r itisso Maus, s. such nagfn. Bisch. — Der 2. Theil 
1st unstreitig ni iszos I. 105., 	misza Pchni. S. 69. aus 
Bain. mysz, Hindi miisha u. s. w.; 	der 1. etwa mit Ung., 
eger, 	Finn. Iiiir (mus) oder, 	dem Sinne mach passender, 
mit keer (domus) verbunden? 	ut,76.  of (Talpa) mit bloss 
zunilligem Aliklange in Betreff des ersten Worts. 

.f Rerestos (Keuz , 	Crucifix). 	Ung. kereszt 1  Bohm. krzjz 
• n. s. w. 
.Kds Regenbogen. Seetz. 	Sliakesp. p. 571.: A. uw.j.3 pas f. 

A bow. 0 	 The rainbow. — 	Liefi. Zig. Jinderdi, 
falls ich den ersten Buchstaben riding gelesen babe, viell. 
wielitig wegen Beziehung zu dem Indischen Gotte Indras. 
Vgl. Sskr. Indryudlia (Indra's Walfe, 	d. 1. Itegenbogens  
sonst am+ Airawata). , 	 I  

Cusht (A bow) Bry., s. kaszt. 	,,In ebraico: cushet. Ar- 
eco.e4 	Prcd. ritz.  

Loose (Little), dagegen evertecosi (More) Bry. 	Das er7  
ste zur Noth an Hind. kuchh Any, some, something, Mt_ 
le ,, whatever, erinnernil. 

fliissick (sacculus)Rtw. 	I kisfik, kisfikkakro, P1. ka 
Zipp. 	Gissik Beutel, 	gissik 	loweske 	(B. fiir Geld) 
nisch., gisfik; Diebesspr. Dorn', Geldbeutel Win., kiss 

• 
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(Pengepung) Dph. itifs, Sack, Beutel, Tasche, hes. Die- 
. bessack, 	such Geld, 	bes. Silbergeld v. Groin'. 	Quisi f. 
Purse. Bolsa. 	Quisobu in. Illoney-bag , pouch. Bolsillo 
Biv. 	'Ans.  Pers. Turk. /....':.c--• (marsupium), 	Poln. kiesa, 
kieska. 	. 

-1-liestova f. Handschub. Pchm. — Ung. kesztyit von kk 
(manus). 	40 	. 	 . 

1- Kasen. (cingulum) Alter nr. 176. 	tkustik, kustikka, 
G. -kakro Glide'. 	.3Ire elliiiiriskeri kustik hi parch; born- 
te kinnav mange nevi 	Mein llegengelliing.ist entzwei, ich 
!lams ink ein neues kaufen. 	S. noch yustique, 	s usti- 
gui. 	Taulish kushty A girdle, 	a belt. 	Chodzko Spec. 
p. 176.. Pers. e.x......° 	I. i. „l33 	covoletor Cast. 	I. 313. 	= 

'lona funiformis duodechn nodos habeas, quam monacin ge- 
runt. 	2. Secta niagorum, qui cam indult. 	S. Anq. Z. Av. 
H. p. 529 — 30. die Besebreibung des 	Kosti (Ceinture 
des Parses). 

A-Kesz m.Pchm., keesh Rtw. 0 keesch, -:ia,.G. kEics- 
kern [s. kirmo] Seide, 	keseheluno (keicluno) par 
Seidenzeug, mit der Bemerkung, dass par [dock s. pchar 
Taffet] wie keei Beides Seide bezeichne. Zipp. Die Ausspr. 
des Zischlautes ist verm. die des Frz. j. 	Vgl. hp Chit& 

4" ketch Silkworm Chodzko Spec. p. 552.; int Hind. pal- 
kiram sus' Sskr. paaakrind, 	and a..L 	.jr-  kirm - i - pila 
Id. 	[Ghtl. pila 	1. 	great, 	big. 	2. Silk 	cocoon. Chodzko 
p. 548., s. auch p. 481. 500.] aus d. Pers. 	Ilingegen Sha- 
kesp. p. 566.: 	"Pers. j3 qaz (from Pers. 7.);•) ni.• Silk." 
Das quadrip. i  bei Shak. habe ich in ein trip., s. Or. Ztschr. 
IV. 39., 	verwandelt, 	sonst nifisste Bind. 	fiir Pers. stelien, 
and dann kir (Worm) genteint seln, wie im Sskr. kieadsha 
(cig. wurmerzeugt) 	n. Silk, 	aber als f. -d (vgl. a. a. 0. 

, S., 42.) Lae,. an animal dye of a red colour bezeichnet, and 
kicht durchaus unmoglich zu :?f der etymologische Grund 
sein konnte. — 	Rezh Grellm. S. 224. 1. scheint mir clue 
falsdie Umanderung,,, dem Pers. (4.4,4, resham m. Silk Sim- 
kesp. p. 445., 	Mak. recima zu Gefallen, 	mit 	dem 1 ....,,,l- 
m, Silk, sewing s., raw s. comp. selteint. — Quej és a f., 
Silk. Seda. 	Sskr. kauceya nach Bw., wogegen eine Verb. 
mit ?" kaum schwieriger ware, sel nun das j blosser Ein- _ 
schub oder Stellvertreter des Zischers in kesz. 	— 	C al_ 
zones de buchi (Breeches of silk) Bw. H. *127. 
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*Koszav Ich finch°, 2. zanke. 	K o silb e n in. Jas Fluchen. 
2. Zank. 	Pchm. 	s. I. 329. .388. nr. 6. 	— 	Iliad. 1..;.w"3- 
kosnit v. a. To 	curse .  [dies Engl. W. nicht verwd; 	vgl. 
Sskr. a.krocana Curse, imprecation. 	In 	der 2. Bed. ilell. 
Pers. cy.x.tt..«. 	Operam dare,, vires intender°.. 	Contendere, 
altercari Cast. p. 481. 	• 

Kuizav Ich rupfe, kuszto kalil Pchm. s. *I. 388. nr. 4. Na 
ladschena tumenge, 	ke man akkia fsave kitsch e paskre 
greis dena? Schamt ihr each nicht, dass ihr mir ate sol- 
che Schindmiihre gebt? Zipp. s. 1. 138. — 	Olt Sskr. kush 
(Extrahere, 	dripere, 	rapere)? 	Oder — Pella]. hat in'wi- 
schen k, 	nicht kit 	— Hind. L.;........sf v. 	a. 	1. 	To 	take 	or 
snatch away. 2. To pull out hairs. Shakesp. p. 625.? Auch 
6,11r Rind cet. 	mid L..3..e.r aus Pers. &AN'S Having little little 
or no beard (a man). 	 . 	. or 

	Adj. 	(surdus) 7 	kaszukovav" (surdescO) 	Pchm. 
,, Kaschu k o ein Tauber, 	kas eh ti k i eine' Taube" . Sz. I. 
130. hinter:. ein Kranker, 	woraus Bisch. Mate entnehmen 
konnen, 	dass es nicht Taube 	(columba) bezeichnen 	solle, 
wie er walmt. 	K-asch ek o taub. Zipp. 	Caj uques, xw- 
qot L. vont Sg. caj u co Bw., was Dief. zu szunav als 
,I schlecht-hiirend" bringer mochte. 	Vgl. Nesselmann, Or. 

-Ztselt;. II. '99. 
* Kaszt m. (lignum), kasz tuno (ligneus), kasztiini. 	f. ein 

Kochhiffel, S. 71. Stahl. 	Kasztesk d r o in. Zimmermann, 
-keit. i f. Schaufel Peltm. Kascht Vulc. S. I. 339. Kosht 
Wood, and p. 55. Any thing of wood. Irv. vgl. auch ob. 
kos. 	Kascht BauM.. Sz. 	Kascht',..karschr. 	ROC 
(arbor) Alter hr. 128. 	and, 	wahrscheinl. auch selbstandig, 
kar sch t Holz Riid. I. 70. and cars zta 	Baum [kars cht 
Tree als Ung. Zig. II. 122.], Holz L. nach Dief., wogegen 
Grellm. 	S. 	226. 	1., 	Illithr. 	I. 	244. 1 	Bisch. 	(als 	Var. 	u. 
Baumgarten, st. u. Baum, wo die Var. gas cht) u. s. w. 
dies Mtn. nur 	als kaszt 	bekannte W. sicherlich bloss 
dery Voc. Petr. entnahmen. 	Uebrigens begrundet das r, um 
dessentwilien man Malab." garsch herbeigezogen hat, 	kaum 
einen Untersehied von kaszt, sei's nun', dass Sskr. kaschtla 
(Wood) u., 	wie Dief. muthmasst, 	ein fruheres r aufgab, 
oder das Zig., wie afters, ein r einschob. — Kash t Holz 
Rtw. S. 38., k a a Its d 	Stock, kasli t r i t a Spanisch Rohr, 
ein Comp. wie Spanischri tt Rtw. Bcytr. S. 23. s.!rihda; 
auch "kasittesk re [der 	mit 	deni Stoeke] Corporal. 	— 
Cascht Stab WIdli.• 	Co schti Baton, 	gascht Le Bois 
Kog. 	Kash [hinten Ohlle tj Skov; 	Kjep ; • Stay, Stok 
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Doi. — 	Zipp. zu Cronin.: 	„o k as oh t, 	teskero ein 
-Stock, kaschta P1. heisst Holz; o ruk ein Baum." Sonst: 
9) Bisa Stock,, cig. Robrstock. 	O'kascht;  but kaschta 
licisst Holz, 	audi Stock." 	Sehuvlo kascht•(das dicke 
Holz) Stamm, wic BiScb. barn gascht (gr. Holz) Balken 
(i balka Zipp.). 	— 	K asch tc 	Stangen 	I.G. 	K oba 
gascht Holz, 	Acc.. t es, 	P1. gascht [der Pl. also wie 
Sg., and etwa collectiv?] 	Graff. Ms. 	— 	G ascii t dlolz, 
gaschteno bolzern 1. 123. Rad. — Von Liell. Z. k as b t 
(11num) wars& als Pl.: 	wewen 	kashta (Webestubl), 
:Tell vielL Syr. Z. b r a ti k k it s ch t a! (Pflug), obschon dar= 
in Russ. 	(ar4re) and 	(Trabcre), Sskr. krish vim' 	 0,.,\*..:::.,.. 
(Traltere..Arare), karthita (Plour,lied), Wand f. (Ploughing) 
s. noch Co sq ire — zu suchen moglich , . hitless niclit viillig- 

eAvahrschcinlich 	ware. 	— 	Gas elit .,Ilolz, 	Stab, 	Zapfen; 
gasehtengero gewa Ilolzwerk, ghscli t Selma. 	T u 
li a I bar jc go t tc r gas ch t Du List wic ein Stiick Holz 

- u. vcrstockt; 	gottergascht 	Klotz, 	je 	ganogascht 
-(Arm 	you 	Holz) S. 41. 	G as di tii ((glib! 	Steckbricf [als- 
ware es von: Steckel') Bisclr. — Ilarr. K ash t Wood (tim. 
her). Board (plank). 	K a s ht Crook (stick) , b ar o 	k ash t 
Club (a•stick), kaislit, kash Stick. Kelin kashta Sin- 
gle -stick 	(etne gymnastische Uebung 	p. 532.). 	K ipsi, 
kasht WillOw; eig. weld ein Compos." well sick (lie Zig.- 
„am liebsten tinter. den Weidenhaum lagern ” Crellm. S. 71. 
A usg.2. Kash tengro Wood-cutter. — ;,C as te in. A stick. 
Palo. The true•meaning is, Tree. Sanser.kaellha (Wood; 
vicim. 	dies 	nur 	cinc bcsondcre -.Art-Baum!). 	Pers 	..liS. 

(..,  
- Hind. gaclib. 	Bw. 	Die 	Vergleielt. siclicr falsch; 	vielmehr 

Hind. Jab [c., quadrip.] in., and noch getreuer Sskr. hash- 
elm Wood, timber; 	schwerlieli aber kat'a A thin piece 'of 
wood, a plank cet. 	Caste-randador 	(Caste-randi- 
Zador L.) m. 	A. working 	stick, i. c. A plough. 	Arado. 
Casian f. Wood, 	timber. 	3ladcra. 	Bw. 	Catés Vlas 

I.L. XXII. 52. — Wobl verscbieden: 
Cast° m. Hammer. Madill°. 13w.* 
Coslitan (Old) -Bry. 
Kusch/o der Kireben - Vorsanger (fijaetschek) Sz. 1. 126. and 

nirgend 	anderswober 	verm. 4  kiisehlo 	Vorsanger 	Bisch. 
.. Diet' denkt an: 'Oster; xoiioroc (custos, Tadg). Vgl. xov,- 

4ovX/T77; Alauda, 	sowie „der litictuk und sell' Kiister“. 
Freilich 	scheint chassen, 	chasan, 	elidson Vorsanger 
derJoden. 	v. Groin,., 	I'm Callenb. S.134. lantlich zu welt 
abinliegen. 

s** 	• 
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± MAIM 'Schliissel vgi. IL 62. Rtw. 	0 klid in, dinesk r of 
kly d in, - tlIttj I a (dark) Zipp. — K Hj a f. 	Schliissel, 
Dew It 1 e j i ck a [vgl. Walach. elide, 	das, wic Engl. key, 

eingebtisst hat], aber kl i d i' f. Schloss (serra), Dem. k I i- 
. tro r Pi 	li44 We n g ero, -i Schlosser, - in Pchm. -- GI i- 

d er to [wegen ties r s. 1. 96. '442.] verschlown L. IV. 25. 
Fr. 	G 11 tat", schliessen; %ascii!. , glit '6 wawa ICIL scitlies- 

, 	se ant, gilt c wena a• gollis (sic sdliessen den) u. anschl., 
gi it edo gefesselt, gl i Lep enn vessel Pistl. — 	Ci erin 

. 	(Key) Dry. mid ki i co bask ero Dph. s. 1. 134. mit r st. d, 
wie star i Ilarr., and Kurd. klil Or. Ztschr. III. 62., Rom. 
Aftdi (0.0tv), Pers. k.x.f11 Clavis. cjit..so..,4 Sera. Cippus in- 
earreratorunt [eig. elavinnt theca] Cast. p.467., Hind.; Niel 
gaily. anderer IIerkunft, 	(...4.1i-  killi f. (froin Sanscr.. kila) 	A 
key, 	a bolt, 	Ilindi Ulla Bolt. 	— 	Kli din, 	gl i ts eh in 
(Noegle d. i. Sehltisse1) DO.  

-I- Clichi f. Key. Llave. Russ. clootch. The root is S. kilaka 
. (Bolt) 	Bw. 	Gilts e.11 i a 	Sehltissel , 	keb r esti el.° 	g. 

,--, 
Haussciti. 1 	glitsChinesk ero c beach It e w Scithisselloch 
Bisch: 	Zig. gli tsch Schloss, 	bes. Voriege -  oder Attie= 
ge -Schloss , gli t se It e n [Dentscher Inf.], fessein v. Grohn. 
— Bohm. kik"; 5  Si. xAT011 Dobr. Inst. p. 245., Ung. knits. 

-I- Glisof (equo veld), 	tr a ppa gl is a f (Trab reiten) traben; 
palall 'este-  klis ela graijeba 	Er jagt. Bun mit dew Nerd° 
nach. 	K I is t o, [eig. 	wohl: 	beritten] 	Dragoner,  , 	glist o 
Reiter, 	Pl. gl iste 	Reiterei Bisch.. 	K lis to reiten [eher: 
reitend] 	Rtw. • 	Kista In., 	K3g. (Illonter a cheval). 	S. 
Zipp. 1. 89. 389. nr• 9. in arger Entstellunir : 	t c ki a f. — 
Vgl. Minn. klus (Trail), 	klusati (traben. Tolutim incedere) 
u. s. w. Bohr. Inst. p. 233. 	Dies betracbte felt Hoch !taker 
licgend als das viell. damit vcrmengte, von Dief. berbeige-
zogene „Kroat. gi esti i ti reiten (demnacli nicht von: g r a i, 
Pferd)',', welshes 'debts ist als Bohm. geti , geztliti (na ko- 

w 	ni), reiten ; 	gyhditfr, reitend , 	mid denmach nicht Moss dps 
I, 	sondem midi 	vorn elver Gutt. — denn Mem. g lautet 
ja, wic Deutsch j — .ermangelt. — 	S. 'noel,. cos to na r. 

± Chisturi Rtw., 	ginscll tur i 	Bisch., 	Kloster. 	Costdr I, 
Convent() [viell. dieseni zu Liebe ohne 1] Bw. 

tlir,Ihsra  (g la des) 1. 154. Sz. 	Vgl. Bain. kry, 	Eisseholleq, 
xevo‘.. — Gr is in. Cold. Frio. Bw: . -Pude', .1iretzo, 	zottig, 	krltzo 	s eh kkel 	,grctza Pall) 
krause Mare, lockig. ,Bisch. 	(Gus do, kraus. Rtw. S. 19. ; 
viell.,irrthinblich). — Kr et z o, km y. o, -kraus , gekrauselt 
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(erispus), krezzo ball a (kr. 11.) --F: intik i Loden. 	Me 
krezza ra 	in r e .b a I a 	lelt krausele mettle H. 	Vgl. IVas• 
Inch. 	ineretv!esettio  (lirliiisslit) 	Clemens,.. %Vb. 	S. 	317. 	ails 
erispus odor xeicau (erista) DC.? ' Weitere Ankliinge, aus- 
scr: 	kraus ,. !melt Did'. Pers. kures (Cast. p. 4-18. t.i.xt.)- 
Corrugari , in se eontrabi); 'Sskr. karkarala, kurula A curl 

'or lock of hair. 
± Ilimande kreilzo Trailer Brseli. 	Eig.. : lett babe ein Krell z. 
lirotscheliO[-i[o?] Zacke MAI. Did. vgl.Frz.'eroeliet ; s. aber 

auch Sl. xplox (lutetium), Pohl. kruezek,  Dobr. Inst. ii. 251. 
Crtiton Billiton. Kog. 	 . 	 ' 
i. Grerpodo 	Kriite, 	mil 	Missgeburt una 	(als Sehimpiwort) 

Kratzbiirste nisch., 	k rap p o il e 	Kriite v. Groliti. 	— 	lqz. 
erituand nt. [nicht crapamle , wie 1. 178. versehen worden.] 

± Rralis, 	Boro rae 	(grosser Ilerr) 	Lord 	or 	chief 	Ilarr. 
• p. 550. 	„Kra I i. Rex. 	Bolienticiim 	est." 	Vide. 	{EN 	zum 

Bewei e,  des Ihiyelmieliens Slawiselier 'Lander nicht unwieli- 
• tigos Wort!) -r-- Nadi Wry. p. 389. 394. erel I is (A king) 

ails 	Bohm. 	cr el li s 	(vein : 	Ira!) 	s. 	ol). 	1.4105. 	106. 148. 
— K r it It It Furst u. s. w. 1. 70. 211. nisch. -- 	C r a1 I is 
tn. (King) , 	crallisa ( wie fittuatouu) I. UK 	and das je- 
(loch cher oclay•zubehorige clasma f. (Ilueeu) 11w. , w el- 
ches hitless kaum "(las Pers., 	olmehin our Thichmmen her- 
gelligte s,..)1...4 (Viiilers 	Inst. 	g. 	110.) .ciasemiesst. 	— 	Lien. 	ki 
Z. Wails I. 	105. 	CI ruin. in., 	41fich- Lin ego (k inn ego), 

,0„1 1 dither  kinegesgro them liOnigreich. 	Sugar in J)ie- 
besspr. kr ahl Kaiser v. Groin). — DC. Keiagg atm dem 
SI. Dobr. Mist.. p. 210., der das Wort aus Carolus M. ent- 
standen deutet; 	so class;melt der An1iang an .Sstr. karala 
(magnus) nur %Antall 	sein iiiiiclite. 	Bei Zip1►., 4ausser .b a r o 
scherisk er o 	1. 2077:, 	;ins item 	k o n fin g u s, 	wolair )).: 

• and' wolil (win logo (Lapin) Kog. st. Kaninelien 7  trot 	.sei- 
Her Aelmliclikeit mit k an engt o I. Hi/ 

Athigta Strath.' 	nisei,. 	N'iell. ,hu Hull. kris;.; (fling, Kreis)?. 
•Cepin g I a 	Krei,4 	11tw. S. 9. 	etwa 	lurch. Drucklehler 	mit 
p st. r'? 	S. . mkt' a n d LII g I a Lex. 

_._au__roitintel. 	Peleliu. 	Aul crembalum 1 	44t.- 1- Grambola 	f• 	31 	It 	. 
iticAov. 

t Krusta Rinde Bisch. 	Kruste , Lai. erusta. 
T Krisni Gericht,11) aridir k.  Critallaigeriellt. 	1. 212. 	nisch. 

— 110m. tqu'ai'; 4  das Calla ; 	das Cerickt (W. 	die rick- 
4 tenden Personett), Tribunal. 	Das - ni wola km. st. - I n. 

Cabala I. 	Tomb, 	grave. 	Sepultitra. 	 filoorish ,e1r. 	eawar. 
. WO. 7:.:i and 	g 41) hares Mortuorion corpora als angeblich . 	.- 
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' Aeg. Creuzer, Comm. Herod. p. 361.J 	Cab a tiar v. a. 
"To bury. Enterrar. 	Mod. Gr. ox4nrop. 13w., 	s. vicim. II. 

40. 	Schwerlich zu e h e v. 	. 	6  
Cambatii f. Shop. Tiendt. 	Cameni f. Id. Bw., irrig vgl. 

mit Pers. 0.4,&.)1.5", 	dessen Wurzel 	Sskr. 	karman (Work, 
action) sei. 	V1e11. zu Sp. -cabala: — 	S. nosh bambanj- 
eh a und•II. 70. 	4-,. 	A 	 ft 

Cacalurii T. Species of earthen. pan. 	Cl aby t. Earthen pan; 
pipkitt. ' Cazuela. 	Bw. 	Das 	1. 	Redly!. 	volt 2., 	odcr zit 
xaiixog DC.? 	_ 

• „Cachicalli f. Female relation. Parienta Bw. i ovnEvtic L. I. 
..36., pl. -s m. 01 avyyfveic lb. 58. 	Calli mag cig. Zigeu- 

nerin sein; der Anfang konnte an cad cid Weib odcr k a k 
erinnern." Dief. 

Cajur,u, f. File.. Lima. Bw. 	 I 

	

f7  Calabia f. Lie, falsehood. IlIentira. Arab. k...... 	Cala- 
bear v. a. Mentir. Bw. 	Calabcosos VEVJO . • • • • II/ VI, 
26. 	Entstellk aus cabal 	2 "  Diet: 	Viell. eben so versch. 
von chalk' als jojaba,,r. 	 . 	. 

Caiafresa f. Chitterlings. Asadura. Bw. 	Frz. fressure? 
„Caicos, imoo/deara L. 	Venn. Rom. (vgl. caligas cet.)". 
' Dief.; 	s. kalschis u. ebtilov.  

1 Calisen f. Death. Muerte. ; Sscr. 	khla. 	13w. 	Die Verglei- 
chug mit liala, 	Beinamen des Todesg-ottes Tama, 	1st so 

. 	zweifelhaft, als -sic, wens wahr, interessant ware. • A Caltrabo m. Conxict- garrison. Presidio Bw. 	Vgl. 11. 4‘-• tra ,  
pals, trabajo. 

•Camarafichas f. pi. Buttons. 13ototte. 	' 
Cambrai m. * Dog. 	Perro. B w. 	Zu`cobadrar, belief], von 
*Bw. mit Arts 79 	Rust. crqb11 [1 Tgl.? s. I. 408. 	C ...1., 	b c 	 alit- 

br i (Pre i-iada) lie.sse allenfalls, s. arari It. 60., elnen go.-
mitten Anklang an Perro vermuthen. 

,Camttchi, cannao s. II. 40. 	Schwerlich zit ea ngria s: • 0. 
Can (sinister) L. 	Pinre - can The lefr,foot. Bw. 	Kann' 

Sskr. kan'a (Small, 	minute) odcr kandla (Vile, 	bad), 	tvel- 
de Did. vergl.• 

Cana t: Ilora. Campana [anA dieser') geldirzt?) B.,v. s. I. 255. 
262. IL 70. 	„0 can a [ocona?] L. Prof], dem. r.;  6;ea  L. I. 
10. etc. 	Os oconas e ra cli i, cpauxac iik vvxr4;  11: 8. 
A can a rijv 29. r_..-..- a_gitnna (nun) MAI. /. 'wo s. 23. ein- ..  mal false!' : a granna (jetzt)." 	Did. 

Canauvo Navet.*Kog. 	 - 
Canbuter m. Soircerer, wizard. Ilechicero, ‘iontit.  1.3,,i'. sclikex- 
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0., 

- Bch richtig Sskr. karniman'a (magic), 	Russ. Colthitt zusant- 
menbringt. 	 - 

Candle in. I. 116. (inch c 11 ibes de C.), in. pl. - it s. 	Nach 
' 	Dief. etwa vat cangr i, Kirche. 
Candou m. Compaiiero. Btv. • Candon e s, xotywvol L. V. 10? 

Diet: denkt an kand av,  , gls. Gefolge. 
Candorry in. Christian. CriAialio.  
Cangallo in. 'Waggon, cart. Cairo. 	Properly,' one that is 

tilted from S. kambala (A blanket) Bw, 	Der Zusatz blocs 
um der falschen Erkliirung willen gentacht. , 

Caktgrias f. pl. Heels of shoes. Tapas do los zapatos Bw. 
Canguelo m. Tenttir. 	Cangu el a r v.. a. I. 409. 	Unbefrie- 

digend Bw.'s Erkliirun,T 	ads Sskr. kampaua 	(Trembling), 
Bopp's 	aus caul:, 	uneDief.'s aus kAnkselt 	(als wiinschen, * (lass nicht —?). 	 • 	 . 

Canrea f. Pity. Litstima. Bw. "./E2.Eog L. 	Ca n r eo s o, °bale- 
poly L. VIII. 36. — Dief. gedenkt der •)o'. can brar (lic- 
hen) and k an als Erhoren? 	Passender Bw.43skr. — ctwa 
mit 1.1.nMtellung von r and n — karun'a Tenderness, 	pity, 

" compassion. 	Audi Sorrow, affliction. 	Desshalb viell. auch : 
Canrias f. pl. Troubles. Fatigas. Bw. 	' 
Canriano in. Summer. 	Ver a n o. 	illod. Gr. xaXoncif.n. 	Bw. 

Viell. mit Span. Sulf. vont Vor. 1  oacr 	car . Mize, 	c a n st. 
cant Sonne. 	 40 

Cartismi f. Forge. Fritgua. Bw. 	Kaniyas (Copper) and kiln-
sya (White copper) gewiibren wohl keine gentigende Den- 
Lung. , 	auch nicht 	in Getneinschaft mit i u stn it li-  II. 66. — 
Kusehnija, Blasebalg, bei Krausi war 71ipp.'s Zig. unite- 
lannt , der blocs hlashalga angab. 	Gemeint war - wold 
Mb). littinia, Seluniede , Hammer , „Aber so class es' mit Zig. 
i kudschunt, helium, 	G. dschuntiakre,• kdzomnjia 
Magen , auch Calle, Blase On Korper) vermengt sein stag. 

Capirima f. Aloe. La Pita [d. b. Agave. Neum. Call. p.117.]. 
Bw.'s Vergi. mit Ngr. zunniAet (Kapper) schltigt fehl. 

0 .Cagyerar amynceeeccrakiv 'L.,9 , 42., 41.110 TIP lb. 2a., ?luta- 
Et),  18, 32." Diet. 	. - 	. 	 . 

Car 	m. 	Heat. 	Calor. 	Sslir. 	khara. 	Arab. 	j..... Bw. 	Viell. 

	

nichts als Eutstellung aus dent Span. — 	doch s. j a r. 

	

. 	 • 
Carle m. Dike. Malecon. 	 Y.  
Carema f. Word. Palabra. Ar. r,..A.5- Bw.  
Carjibar v. o. .To finish, Fenecer. 
',Carlo in. Heart. Corazon. Ar. —Si. 	Carlo  ch in) g a 1.1  a.- 

ell  in )  cal o chi n in. Id. Bw. 	Herz (Sinn) L. ' Carlo chi- 
nes pl. dictvoujittuTct ' L. XI. 17., 	wahrsch. alkcr 	als 	U e r - 
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z en aufzufassen. 	Die Form oline r crinnert an • Kymr. ca- 
Ion (Heart), 	die tibrigen zunkltst an xapola (Sskr.' Brill), 
jedoch wohl Ohne. dorther entlehnt zu sein." 	BW.'s Vgl. 
mit kalakhandshana (auch kalaklian'd'a, d. b. schwarzer Theil, 
kaaka 1  kale!ya) Liver hat, trotz Imutiger Vermengung .der 
Namen fiir innerliche 	Korpertheile 	(s. b u ice), . wenig fur 
sich. 	Das -chin liesse sich aus ts chi Herz u. s. w. den- 
ten. — Welter, fragt Diet.: 

Calumbrico tn. Understanding. Entendintiento. 	Sskr. kalandi- 
ta. 	Mod. 6r. zaraXastifiiivai: Bw. — Sp. calar, !timbre? 

Carobi f. , Staple, ring. Argolla. 	Query, bracelet.. Bw., Sskr. 
karahltitshana mit Unrecht vgl. 

Cartrabar II. 42. 
Cartacaya L Stork, heron. 	Sskr. karii'n ('I'lie numidian era-. 

ne). 	Cat a co Ila f. 	Stork, 	crane! 	Cigii6lia. 	Bw. 	Viell. 
beide, 	s. 1. 95., 	mit cinander verve. 	(Jug. golya (ciconia) 
Nemn. Cath. p. 431. — StOrko Bisch. aus d. D. 

Casabo ni. -Liver. Ilig-ado. 
.z 

Cascalle in. Avaricious, 	§tingy. 	Pers. a.L.vys" (hungry) Bw. 

C as ca 'Ili a nXeon'au Luc. , vgl. gan cib 6 f. Avaricia. 	- 
Camille in. Tues - day :. according -  to others, Thursday; 	9. 

2,.! 	1.-116. 
v :-I- Casdami f. Scorpion, fiihrt Dicf. aus Bw. Om Vz. auf dem 

Cancel 	leaf steht 	es 	wenigstens nicht) 	an, 	unit vgl. 	mit 
ltecht Pers. t.,.> :?.r ,(d. li. eig:  ICruminsch‘s7anz) Shakeup. p. 596. 

.Casidazo m. 31arzo 	Bw. s. I. 116.; 	wahrsch. aus cas i an, 
well dies im . Span. madera bezeichnet 1  and so mit Marzo 
einigc 	Buchstaben 	guilt ; 	hiezu 	in 	ca s id a z o 	ein 419c11 
daraus entnommenes il." 

- Casinoben in. 	IIell: 	Infiernp. 	Literally, 	A hlaZe, conflagra- 
tion. Mod. Gr. xiduyitior Bw. 	Diet: bringt es zu ch a cz A- 
ra v. 	In dew Matisse aline ich ()ben Invierno, 	theils um 
des ahnlichen Klang-es der, Sp. 1i.'w. , 	likens um ehier spot- 
tischen Enantiosemie willen, 	wow), 	es naturlich ware, 	in 
dem Anfange Si). easi (it tres - pen - pres), verschmolzen mit 
dem Art. two oder \rolll nosh sbesser mit der Neg. no, zu 

• suchen; mithin : quasi On, oder: ums Haar kein — Winter! 
Castorro.m. 'Hat. Sombrero. Bw. Kastorlitit?  
Caslumba f. The Province of C-astile. 	Castilla Bw. 	Vgl. 

I. 54. 
Catabranar v. n. To roar. Brain a r.' Bw. 	Vgl. das Sp. 
Catesca f. Spot, mark. 	Pinta. Bw. 	Filltrt das zwiefache : ca 

auf clue Spur'? ' 	 , 	' 
0 
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Cayes pl. 	Ileavens. Cielos. Bw. s. 1., 	Did: denki an 
Sskr. khya (Maus), wegen kAyastlia (Cott). 

Clemaco in. •Ilunter., Cazaddr. Bw.• 	' 	. 	 . 
Clonel in. Pink. Cl av é I. Bw. 	Nadi d. Sp.? 
Cochoco in. Evergreen oak. Eneina. Bw. 	Zweintal die Sylc 

co darin, 	wie ca in: ca tesca. 
Cochoglera, 	chachugnelar•i. 	(flitch. t u 61 	f. 	Oil 7 flask). Oil.- 
- cruse. 	A I c us a Bw., vgl. II. 93. k utz e. 	Etwa mit Fri? 

ltuilier?  
Coco Nue'," and dater Co col e Nunoiro II. 41. — Vom er-

sten dock auch wool co ckwhur (a nutmeg) Bry. 
Coligote in. Bat,. Mureiciago Bw. 
Combo Adj. Dumb. rando. 	Sskr. nuijia. Bw. 
Conche in. Anger. Cortije Ilw. 	Vgl. das Sp. and eh el i. 
Contique in. Neighbour. Vecino. Bw. --,-• 	Lat. contiguus? 
Coplemande m.. Cobarde. 11. 41. 

. Coraca;io II. 44. 
Corajai (Los Moros) pl. I, 54., abCr mit h st. j, wie daselbst 

oiler, Bw. 1.223. 	Unstreitig als Pl. von C or a ja6o S. & 
Adj. Moor, Moorish., Moro, Moruno. 	Aus 0:::‘11.i, 

Combo, Adj. Strange. Estrailo. Bw. 	Schwerlich, wie Did. 
meint, Sskr. kurava : als hosstimmig, unverstandlich. 	Eher 
Ar. ,........3.i gharib 	A foreigner, 	strange 	Shakesp. 	p. 5-18., •:..  
,...,.. 	Peregrinus. 	Cast. 	p. 	2892. 	nr. 4. 	Sonst 	gringo 
Fremdling -Luc. Bw., 	was an den Egn. Ctingla 1.• 51. er- 
innert. 	 . 

Corby 1. Branch, 	shoot, 	sprig. llama. Bw. 	\Volt' eben so 
wenig zu kora aIs chur do, 	welche Dicf. in Vorschlag 
bringt. 

Cori f. (Isla) I. 275. 
Corio m. Ochavo. I. 53. 	Dief. riali auf Hind. 	qua.- (sof .[) 

4110 	drip.] kauri 	(S. kaparda) f. 	1. A small 	shell used as coin 
(Sp. coil,  cods Nemn. p. I555. Cypraea moneta) 2. Money,. 
fare., hire. 	Shakesp. p: 614. 

-1-Cornes. S. pl. Botines; s. szkdrnii. 	Vertu. mit yerlust des 
s 	wegen curia 	(s. kb), 	dessen Bedetttung der vom Sp. 
bota (Route, alter aucli Botte) 	sehr !like konnut. 

Corpichi f. Rice. Arr4. Sskr. laira (Boiled rice) liw. 
' ,Cowrie 1,i )voc  I,. 23, 26. Aus Sskr. krish?" Dief. 	Wenio-- 

stens 'geltort 	ini Pali kasi .(12abourage) 	Essay p. 82. dieser 
. Wurzel an.  
”Costaii f. Tax levied on horses sold at fairs. Alcabala,'Li- 

. 	 4i, 
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ierally i The mounting, or Tax p.aid for mounting. 	Yid.- i 
Costunar.Bw. Olteog L. 20, 22. 	Sp. costa n. dgl.?" Dicf. 

„Costundr v. n. To mount. Montan Pers. . - 1... 	13w. 	Eher 
7,u 	Sslir. stbA? 	Costunar-se avaarcirat L. 4, 29. 39. , 
Ava6alvEtv 5, 19. 	Cos tunado itufeexxvvOitEvor (111r9ov) 
6, 38." Dief. 	 - 	- 

Poitipia in. The summer. Verano..Bw. 
Custanias, vfocusoi,g iu 	L. 2, 24. 	Nicht, zu vermen- 

gen mit Hindi katshhuwa = Sskr. katslthapa Turtle(Schild- 
krote). 	Turtle-dove ist ghtighti. 

Coyme m. Farm-house. Cortijo. Bw. 	Vgl. IL 30. 
Crejete pl. Sins. Pecados. 	Russ. GI...ante. Bw. 
Criscote, Gabicote in.' 4,  book. Libro. Ar.t.)1.:.:r. Bw. 
Crisirne I. 54.  Cro in. Pair. Par. Bw. 
-1-Crugos lireis L., 	k ru go s' (orbis) Alter nr. 73. 	aus dem 

Slaw. Polo. krig. 
Cuarinda E .Lent, 	wahrsch. verdreht aus Sp. quarenta (40) 

I. 128. , weil •quaresma = DC. quadragesima. 
Cuearm f. Millet, panic-grass. Pantija. 	Sskr. kangu. Bw. 
Cuchiyo in. Sedge. Esparto. Bw. 
Cudo Molino Bw., s. II. 51. 
Cuerd (auch tunia) f. 	Cave. Cueva. 	titer nach dent Sp. 

als das von Bw. vgl. Sskr..gahana. 
Cuji f Rose. Rosa. Pers. g Bw. Schwerlich (lies Pers. W., 

noch midi 	das gleichfalls Pers. 8_,13.5" A kind of rose. 	Sim- 
kesp. p. 614., 	ja 	sclbst wohl 	verschieden 	von 	rujia f. 
(Rosa); mir scheint es Fem. zu Sp. cujo (Galant, arrant d'une 
femme). 	_ 

Culdiia f. Bell. Campana. 	Sskr. kal (To sound), Russ. kó- 
lokol. Bw. 	 . 

• „Curda f. 	Drunkenness. 	Borracbc:ra. 	D i ii ars e 	a 	curd& 
peViozeo&at L.' 12, 45. 	Viell. zu 	curar, 	oder 	Pers. 
0.30.L. (comedere), 	z. B. 	mai -khor or  ,13.1. 4.45..t, ..,_,2,.L5,4 

• inai- khwar A sot, a wine-bibber. Shakesp." Diet 
Curebay t • Bit of a bridle. 	Bocado de frtino. 	Sskr. kawiya. 

Bw. 
Curoiamiento m. Carpenter's 	plane. 	Cepillo do carpintdro. 

1.1w. 
Die paar Beispiele mit c vor c una i zu Anfange jut Gi- 

tano s. sp. outer: c. 	Qu erscheipt mu% als que-, qui- (cin 
einziges Mal: 	c u ar in tht), 	d. b., Mil k ausztuIrticken, 	mit 
Ausnalutte dcr ntichsten hoiden Ww. 
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+Ouirk/o Quirl Blscli._ 	• 

”Quicksihon Money used to disguise false coin: Irv. 	Verm. 
willkiihrlich, etwa aus quicksilver, gebildet." Dief. 

Quejeldno Adj. Open, clear, unincumbered. Ram Bw. 
Ow9ena t. Custom — house. Adtina. Telct'mov, L. 
Quelalla f., 	gran aj i n a. 'Egg-plant. 	Berefigena•[Solanum 

melongena Nemn. Cath. p. 1318.] Bw. 
Oueliben f. Declaration. Declaration. Bw. 
Querisar v. a. To scratch. Aratitr. 	- 	% 
Quicheu•dita f. Stain. Mancha. 
Quichardino Adj. Tight, hard, mean. ApretAdo. 
t guiguinibc m. Cocinero v. quin guina'.f. Cecina kLat.. co- 

quina, Pohl. kuchnia, 	Kftche) I. 115. 
Quimbila f. Compaiiia. 	Q Ninth Ho m. Compaiiero 1. 108. 
Ouimpitiar v. a. To swallow. 	Tragar. 
Ouimuqui f. Gimlet. Barrena. Bw. 	Sonderbar mit 2tualigem: 

qui. 
Quindia f. A species of bean. Abichnela; 
Quirindia Adj. Santisiwa. D e b la qu. Maria Santisima. 

V. 
Oack , 	in. Diebesspr. Mohr (Flour) Wldb., mud daher wold 

gakk Flor. Bisch. 	Doch nicht etwa g st. j, and Verwocle- 
selung mit: Feuer? 

Gd.ro in. Bauer. 	2. Ilauswirtli. 	3. pl. Lento. 	Dem. glixo- 
r-o 1.1. Bauer. 	6 axtin o Adj. Bauer-. 	G axi f.' die Moe- 
rin, 2. Wirthin. 	Dem. g sa  x or i Liebe Wirtbin. Pchm. 	— 
G agi (mulier) Yule., ich weisg•nicbt, oh das 2. g mit pa- 
lat. Ausspr. — 	Bei Bry.: rome or g i o r g e o (A man); 
bottoo, georgio A dwarf; moloo, georgio A dead 
hmly 7 	'nolo°, 	georgee Ditto of a woman; 	wo vertu.,  
beide Male das Komma gestrichen werden muss, 	also: 	ein. 
kl., todter Mann (nnlo giljo Carcass. Harr.) 	todte .Frau. , 
Man beachte das sonderbare r. — Ilarr.,ibei.dent j wahrsch. 
nicht Ital., Sondem Engl. Geltung hat, p. 550. Man (per- 
son) — 31 ush, 	gajo; 	p. 552. gajo (person), 	gajo 
av ate 	(A person is coming); 	p. 557. juvu 	tnanush, 
gaji.(Woman); 	p. 539. grtja bark A wontian's breast; 
p. 542. Conjurer — Gashu, G ajo [trots des Anklangs 
wold gain fremd ring]. — 	Goja, - o o., - c e 11'.1 Man, 
person. 	Diof. ans Rb. 	oder Irv.? 	— 	Gadx6 (Homilies, 
',eke) 	Alter Jur. 15., 	aber 	falsch 	anal 	als 	8g. 	nr. 14. 
GrelIm. S. 232. -G adz i 	(uxor) nr. 10. — 	C aj o Burger; 
p uhi a c k r o gajo Ackcrsmann. 11tw.— Gajo Mann, abcr 
if. 	9 	 ,. 	9 • 
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gitseho Person, Bauer `[bei Zipp. 	haeho.Bauer, eig. jo t) 
Collner'4 ]; gatscho ano foro Burger; bango g.Kriip- 
pel; 	tsehorelo g. Bettelmann• 	kehreskero gitseho 
Hausherr , 	mohljake'ro 	g. 'Veinlitindler. 	Perde 	ga- 
tseb e ; voll.Leute, 	bevolkert. 	Gatsoltender, (von den 
Bauern) 	u. abfiihren. 	Gatseheskeri 	romnin Batiern- 
frau; i iitschin Hausfrau, ch'hatseherpaskeri ga- 
tsehin Amine, chhatscherdi gitschin 1Vehmutter. 	0 
gajo (so, mit j) Mann, nelst Flexion Mithr. I. 248. aus 
Berl. Monatsschr., 	jedoch" nicht ganz genau, 	so fiilschlich 
Ian D...Sg. e gajetti st. -esti, 	und im Gen. e st. a. 
Vgl. g adz o Mensal, mit Flex. Grellm. S. 238. I. und 'nits 
I. 194. 195. — 	Gast Elieweib Grellm. S. 295. u. Bisch. 
1st sowohl Zipp., 	der i fsaulachardi 	rontni (ein ge- 
traut Weib) giebt )  als Pehm. nnbekannt, und scheint nichts 
als Verderbuiss, da selbst Grellm. S. 229. 1., welcher bei- 
demale 'Hind. kassi — er meint wohl nicht Pers. (.5,..5" kase 
Adj. Somebody, some one Shakesp. p. 598., sondern Ma- 
lab. kassi (uxor) bei Alter p. 8. — 	vgl., 	dafiir vielni. 

4gadsi Ptelit, 	das,, meine ich, 	bei Biscia. in gaosi Frau, 

	

gadzi Weib verderbt worden. 	Guronga•ez (Vacca) Al- 
ter nr. 149. lautet Wldh. wenigstens gurongau, so -dass 

• der Schloss Sskr. go scheint; 	und mithin imitate midi im 
ersten wohl nicht die pndsylbe: 	femina bezeichnen sollen, 
wie• die erste. Sylbe in• Kurd. in an-kau 	(d. h. bos femi- 
na), cwileje 1. 1., 	vgl. Or. Ztsehr. IV. 4. 9. 11., 	Afgh. 
niandina (female), nareena (male) aus Sskr. nri. — Zipp.: 
Her Menseb — o mantled'. 	Gajo ein Mann, gaji eine 
Frau, allein, melt Gadseho, i. 	Romni oder gahji, ja- 
kro, ja Weib = gal, sonst mai e (en Kone) Dph. 	Fer- 
nerDeutscher: 0 GidschO (gadscho, and gajo Mann). 
Ssas.fo ein Deutscher; 	Ssasfetki gaji, eine IL Frau, 
wie L all er i 	g., 	eine 	Litlr. Frau; 	wie auch Bisch. j e 
Sasso ein Deutfeher mit 'Varrc aus Zipp. vgl. I. 43. 53. 
— Bei v. Grolm.: Gatscho Mann', gasche Leute, und 
viol. dither gascheline Bauernhof, Paclithof, gaseheh- 
nekaffer Hofhauer, Pachter. 	Gajes, gais Leute. Wird 
anal vomit Ei n er 	Person mit dent Art. 	die, gebrauelit und 
Ian Sg. construirt, 	z. B. die Gals hat's 	der (bewusste) 
Mann 	hat's. 	Die 	Coe It e nt - G a i s 	das Canner - oder 
Spitzlnibengesindel. C o it doe hen (- in) Sohn. Junger Borsch. 
Kainerad. Leute. 	G o It d sChe n! 	Gevvolinlicher ?Arid tines 
Canners an den andern, 7.. B. im Gefangniss. Colidsch en- 

•eher. Biibchen. 	Gajerne Welber. 	Als Zig. wird gaj 0 
4 
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gut', gajo-ratt gate Nacht, von ibm angegeben; als jti- 
disch 	

b 
w o i '(Christ, Nichtjude) , 	g oj e Weib, Frau, Ehe- 

frau. 	Christin (als letzteres 	bei don Juden), 	wie 	Rtw. 
Gramm. S. 10: *goi (emu Christ), go.a, *goy e eine Frau,, 
g o'Y a kl u f ft ein . Weiberrock. 	Nun nennen . die Judea be- 
kanntlich den Christen, 	an sich sehr ungeeignet, 	im Sing. 
I'll 	und die Christin rpil, 	aber wenig 	glaublich 	erscheint 
es, 	wollt6 man 	den kigettliert:  Ausdruck „Gadscho, 	1, 
Pl. ,e,,  aus anderem Volke, 	vgl. Chalo" Graff. Ms. .von 
den Juden entleltut 7  und auf alle Nicht- Zigeuner tibertra- 
an bctrachten. — 	„G ach 6 Caballtiro s. I. 43. Bw. und 
daher viell. g a chinbarta 	f. 	(Goodnefs, 	righteousness. 
Rectitud, justicia). — G ach si livaonzoc L. 2, 25., &vie 
23 1  50., 	pl. g a eh e s ilvdeec 9, 30. 32. 	Dagegen mit 
auffallendem Unterschiede der Anlautgstufe im Fem. cadchi 
Weil) L. haufig, z. B. I. 28., cadjee [nach Engl. Ausspr.J 
Gattin Bw. I. 65. ; 	ca ch i cal l i (Fentalq relation. Parienta) 
L., z. B. I. 36. .11 tyvyrEync, Pl. -s in. of ovyyeveic Ib. 58. 
(also versch. von 	c a dc h i ?) mit 	Suff. oder 	ca 111 etwa 
eig. Zigeunerin?" Dief. — Pchm.,bliit dies sowohl wegen 
seiner ursprtinglichen Form (h. B. j rider dsch?) als priori-o' 
tiven Bcdcutung ausserst riithselltafte Wort S. VII. fiir das 
Slaw. gazda Wirth, hat also unstreitig Wiirter, wie Russ. 
TocnoAmak Herr, 	Ilausherr 	Dobr. 	Inst. 	p. 206., 	oder 
r0eMb (Hospes, Gast), rOCMHHHHK naviOxac Luc. 10, 
35. (gaxeske dem Wirtlie Pchm. S.79. = at julai Bar. 
Luc.), im Auge, statt deren troth litres End - a, sich Ung. 

' gazda (Hospes, herus; Wirth, Herr), Walach. gazda (der 
'Wirth) Clemens Gramm. S. 29. u. Lex. noch besser fiigten. 
Oh Georg. k a ts i 	(honio) 	bei heibn. Opp. T. VI. P. 2. 
pg. 139., 	Georg. k'azi, Illingr. kodxi, 	Turk. kisebi Klpr., 
Laxisch 

	

	ticigti Alenselt, Rosen S. 30., vgl. Eltemann ts,?.3.'i 
' S.31.? 	Audi Dief..denkt an diese und andere Asiat. Spra- 

ellen , 	erinnert aber auclt an die AlOglichkeit 	der Entste- 
hung der 	2.' Sylbe 	ails Sskr. 	dsba (flatus) 	unit in Betreff 
des Shines 	als Nichtzig. an  Sskr. 	gandscha (contempt); 
wogegen wenigstcns g a j o 	als 	gut, 	falls nicjit anderer 
wurzei l 	und 	gach inb a r t a Einspruch erheben 	mfissten. 
Pers. uAsr (Aliquis) .kann freilich nicht Beriicksichtigung fin- 
den, 	wohl aber ware die Frage, 	oh' 'Mr nicht im Worte, 
etwa wie in k o v a, 	ein pronominales Alah , Ipso zu su- 
Chen einigen Grand batten. 

±Gottschikk Knopf, Siegel, gettschikkenOro gitscho 
- 	. 	 9 * 	. 
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Knoptinacher, cheachhen [schreib hinten w st. n] go tschik-
keske (Loch fiir:den Knopf) Bisch. =-- kotschichakri 
chew 	Knopfloch von jek kotschik ein Knopf, 	i lid- 
tschiak, a, G. kotschekakri, PI. kotscheka. fieer 

' 	e kotschikka 	z u 	Mach die Knopf() zu, kniipfe mich zu. 
Zipp. 	Koczak f. 1. 120., 	Dent. 	koczakór i Pchm. 	G 
als 	der richtigere Anlaut 4 scheint gerechtfertigt durch Ar- 
men.,gadxag (Knopf) Klpr. As. Polygl. S. 102. 	Zu welch 
ist wohl das z in Poln. guzik (Knopf ant Kleide) von guz 
(eine Beule). 	Vgl. auch: 	 • 

j- Guhscha Kropf, aus Walaci royal]) s. Comm. Lith. IL 56. 
cher,  , 	als aus ltal._ gozzo. 	 I  

-1-Guttup Nacken Bisch. 	Walach. OW, aus (lessen Schlusse 
sick p entwickelte. 

Gad (camisia). WC., ka de (indusium) Lud.. 	Gad m. das 
Mind, Dem. gaddro Pchm. 	Gad in. Graff. Ms. u. S.21., 
gaad Rtw., 	kad Wldh. 	.0 gad, 	gltiad, Pl. gada, 
G. galideskero. Zipp. 	Gatti, 	and 	daher pralduno- 
g a th (IJeberhemd)'Mieder Bisch. — 	G aal 	oder gaad 
Herod" UAL Z., 	aber 	die 	Syr. kela, 	letzteres auch Stir 
Leinwand , s. I. 149. 	Das 1 in g a al wohl bloss diesem zu 
Liebe; k e I a aber vergl. Jell mit Pers. NIS Pannus *sericui. 
Tela et strata quaevis Cast. I. 434.; 	bei Shakesp. p. 577. 
kaki in. Silk cloths, (and in general) any kind of household 
furniture, 	— 	Gad. (shirt) 	von Irv. noch 	ertraglicher mit 
-Hind. 	good (rag) — s. Shakesp. p. 647. gadar A quilt. 
'2. A bundle of old clothes, im Ilindi Ragged -2 vgl., als 
g a d (shirt) 	von IIarr. p. 554. mit ;,.ik. 	(corrupt. of Pers. 
.>1...,.. Tentorium s. ob. 5.62. Velamen. Linteum) A sheet, a table ) 	• • 

cloth Shakesp. p. 308. — Gate m. ilt4itor L. 22, 36. Shirt. 
..Camisa. Properly, A cloth round the middle. Sskr, kat'itra, 
I3w. 	Alle Erklarungen unbefriedigend; 	auch die allenfallsi- 
ge (lurch Osset. chadon Klpr. As. Polygl. S.92., das wohl 
dem Engl. cotton entspricht. 

* God/ f. 	Gehirn , 	2. 	Verstand, ,Dein. g o d'Or I 	kl.• Gehirn, 
g od'a v el , verstanilig, S. 68., wo a vl e .kio g. 	Sie• ka- 
men zur WOsheit (vgl. ch o ch a v e 1, ingenhaft). Pam. — 
G6thin 	Gehlrn, 	Hint. 111sch. — 	Ausser I breda, 	was 
Deiltsch solo soil [also wohl : Bragen] nosh i godi, goo-
d i, .d ij ak ro,-godja oig. Mark, Rim , Gehirn 1  dann -anvil 
Verstand. —; Aus Mild. 1,..),1" gadu m. Brain, marrow, ker-
nel, pith, crumb, ,Sskr. gioja 1 . gOrdda. — Zig. Adj. dar— 
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atts nut Zischl. st. •tij 	T. 87.: 	Godscherho 1 	1 	e 7, ,klug. 	' 
G. schUro, 	kluge! Kopf. 	Graf: Ms., 	viell. mit Transp. 

• von r and Lab. 	Bei Zipp. namlich : 1. go dswero (Comp. 
gods weridir) ,- vorsichtig , king, g oil s w or r o verniinf-
tig; nani (oder: n a hi) godsworo Er ist nicht v. G o z-0 
waro Mug, 	gods war.o, ein Weiser. 	Nan hi good- 

. , w er o, nicht gescheidt. 2. go tij iakro verstandig, -g os d - 
war o, 	god jakro 	ma Ito s e h .yin kluger,  , 	verstandiger 
Illensch, bigodj ajzr o .(hirnios) niirrisch. — Gots cla w e - 
r o, schlau , king; g. narbulo (cig. Unger Narr,  , als Oxy- 
npron) Schalk, 	g. t s cb o r* (sehlatrer Dieb) &helm ; 	and 
daher 	gOt schw 	r iipenn 	ano-eblich : 	verstandig, 	allein 
vielm. Nom. Abstr. s. I. 140. Bisch. = Rtw. go s w r e- 
p en 133. von goswro 	(go sgr o king , entweder das 2. 
g falsch, 	oder sog. Gerrit.) Weise (4. 11. sapiens) 	I. 70. , 
obsehon dies 	von Grellm. S. 221. 	1. 287. 	2., 	Kog. als 
Moth's u6sverstand'eu word'en. 	Goswo (der • Weise) als 
Var. Lei Bisch. cntbehrt duck Irrthum sein r. 	, 

Godocovan An ape. Bry. 
* Gudlo (dulcis) Rtw., 	gu gl o 7  i S. 	G u 1 o Ass mit den. 1  

Varr. gud 1 o, gu g to 	[t st. 1 verdrucktl] 	vertu. 	aus den 
' beiden angegebenen 	Quellen , 	allein 	such 	guld co. 	G itl,o 
(Zucker), r eel' t g A 1 o [recht suss] zuckersiiss , gulesk r o 
nt a r o Zuckerbrod. Bisch. S. noch 1: 47. — Svr. Z. 011-
d a Honig (alter s c h c k a r, Zdcker, aus dem Pers.), g 0 I-
d i h hanae, auch Liefl. Z. ku u I o pane (susses Wasser). 
— „Gulo (gudlo?), I,' Pl. e, stiss " Grail. Ms. 	G u (I- 	• 
10 stiss, 	g u d 1 o 	gwyn sfissek. Honig, 	midi gudlo, Pl. 
gudle Pastinak. Zipp. — Colo suss, g u 1'6 v a v Ich wer-
de, s. , g u l'i r a v ldt melte s., aber gu d I o, Dem. g n a- 
1 o r o Kaffce Pchm. 	Go t t els (Sukker) DO. 1  gu d lam 
Id. Rb., 	g o o illo o (Sugar, 	honey) Irv., 	gudlit 	Beides 
Ilarr. p. 548. 553. 	Cu le Must, sirup. 	Arrope; Bw. 	+- 
Hind. gur [., quadrip.] m. 	Molasses, 	treacle, 	raw sugar, 
Sskr. guil'a,_ gala Id. 	Vgl. I. • 66. 	Bitter, Asien. Th. 9. 
S. 230 IL 	Lassen 	Alterth. 	1. 	270 ff. 	Im 	Ilindi 	nach , 
Adam Sugar: 	God's, 	tschini, 	kliatt'd'a , 	biteli ; 	— 	candy 
Illisari. 	Sugar - boiler 	Ka.ndti. 	Sugar - cane : 	Iksbu 7  itklta 
(vgl, u yi'll. 76.), 	katara , gaul tlia l  pannid a 1  cantilta. • 

Godly 	Schreien , 	godli, 	goodly 	Geselvei, 	go d d L. Ge- 
Musa. Rtw. 	G o 01 a (Vox, 	Stimme), 	g o d'l i (Clamor) 

a Alter nr. 53. 55. 	Godlie Thunder. Dry. 	Cu dli (Bruit), 
wattogudli (crier) Kog. — I go.dla, lakero, godle 

- ,Liirm 7 	go d la kern, sic utaelten L. 	G o 1 li Geschrei.; 	I 
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godla, lakero, liakro, godlii.,-auch godle. 	Bari 
go d la Gerauselt. 	Kraus: 	„Golli (der Schrei) ist wobi 
Plur. 	T e daf golli (d. i. Schrei geben) 2  schreien ," mid. 
Mesa 	Zipp.: 	„Go d la 	Geschrei 1 	G. 	go dla kero, 	Pl. 
god! e. 	1%1 a d e h, d 'en n, godla 'Schrei, schreiet, *Id, 
s. and 	kurakkus." 	Aelmlich. gebildet , 	aber sicher 'von 
autterer 	Wurzel, 	int 	Hindi, gall- 	diinfi. (To 	scold, 	abuse). 
D Hid yeti u e gole [sie that. einen Schrei] L. 1. 42. 13w. 
= de jas go ole lb. Fr., p as ch n o..d. g. der Hahn krii- 
bete , 	d ej en it g., 	sie schrieen. LG. 	— 	G ohli Schall, 
gob litlitf schallen. 	Da wh godla [Pron.!" tschukle. 
ge me g oil Ich Locke den Ilund an midi. 	U grai go - 
li d ela Das Pferd wieltert. 	U p ascii lo go Idi d ela Der 
Hahn kribt. 	S ch a m p a.  dela gohli Die Frost:be [Sg.?] ' 
(oaken. 	Goblidena Sie laymen. 	JD e rrn e 	tschirkule 
den a o- obli Die jungen Vogel switscliern. 	A g oil a [sic, 
oder st7 a ganna, nun?] Jena goltli i wulengre Die 
Schafe fang-en an [?] sit hliiken. Bisch. 	— 	Cole f. Shout, 
cry. Voz , grito. 	Hind. ghooloo 1  "Russ. gobs [dies vielin. 
glosfa

' 
 Stimme , bei Kraus]. Bw.  	„Gold Stimme , bes. 

11. 'ante; 	uf. 	Pend 	gole baro (taut) L. VIII. 54., wie: 
mit soorle ko or (mit starkeni Ccschrei) LG. 	Pe nar a 

6  g ol c s 	cpcovery L. 8, 8., 	p. a 	gole
' 
 gold, 	Id. 16, 24. 

Venn. 'Weber auch go Jar nevaery 6, 25." Dief. — 	Das 
wahre Etymon noch nicht entdeckt trots milder Anklange, 
wie Russ. cyAb , dumpfer Schrei, Wiederhaii a. s. w. 

Golli f. Black-pudding. Morcilla. 	Hind. gulgul. Ilw. 	Goji 
Worst. Ittw. and Grellm. S. 233..1. mit angeblich Hind. 
goig, 	was aber cher Zig. goig (Worst) Whlh. 	Bisch., 
nebst, 	wahrsch. 	von 	dort 	entlehnter Var. 	g o ij i, 	pock 
gold, woher goichengeri sum nt i n Wurstsuppe. -G oi 
Graff. Ms. G o j a -PI. Worst, Dem. goj or a. Pchtn. — Zipp.: 

IWmurst goji 	-ja. 	Jek goj', -ja, jakro. 	Bari, ti- 
kni gor. — Go e (Pudding) 2  Hind. gulgulA. Harr. 	Im 
hind. 	ist N.Kis" gulguks in. 	Sweet cakes 	fried in butter. 
Diet denkt an Hind. J)::? gol 	Circle, 	circular; 	round Adj. 

- *Iliad' litti (Paste; Subst.) 	and Alb. xole kamen etwa midi 
noch in Frage. 

GopOpenn Zukunft. Bisch. 	Kam dock pus Pali UAL° = 
Sskr. bhawya (Devaut (tre) 	Essai p. 93. 	Eher g e (su) 
nut waben von a v ay. 

* Gaue (Burgos).  Yule. 	G av in. Pam. 	0 gaav, veske- 
ro !App. 	Gaaw Liefl. Z. 	G a kb 'Usti'. 	Gab m. Dorf, 
told Nebog lib (Neudorf) fur Friedrichslohra. • Grail. Ms. 
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',A S. 52. 	Gal [via. I verdruckt st. b] Dorf WM. 	Gab ' 
•Ort L. IV. 14. Fr. 	Gab el. gaue (Landsby) Dph. 	Ga- 
ve (village) Bry., gav R. Irv., woher wool gay (ville) 
Kog. 	G au m. (pl. -es) L., 	gao m. Town, village (in 
der Dicbesspr.: Madrid) Bw., 	der fiilschlich Sskr. karvatia. .• 
vgl. — G Itv (Xinage, or place), gal, gaiv -(city); heti 
g ay (cig. kl..Ort) Street; gay, boro ," g a y 'Town. Wenn 
das Ietzte Komma getilgt werden dart': „grosses [baro] 
Dorf", vgl. b u rg au (A lown)' Bry., . das schon der En- 
dung wegen scheint auf: 	Burg nicht zurtickzugeben; 	sonst 

_ ails dem Engl. borough. — Caw eskr o Amtmann Rtw. 1st 
unzweifelhaft dasselbe ,' als g awe skr o (Gemeindevorste, 
her) Bisch. S. 102., wo das Wort um Eine)). Art. hinabge- 
schliipft 1st. 	Gavengeri Dorfierin Pam. S.71. — Rich- 

- 	• tig .gedenkt Harr. des Ilind.'0,11 git'on oder „.3a- gii nv 
Villager Tassy p. 30., Pali gama (du village) Essai p.89.1  
Sskr. grAma. 	S. noch jog-a.- 1148. 	Oss. kau, kav Klpr. 
As. Polygl., S. 90. scheint bloss Turk. 0.7f, 	• 

Gomatini Faust . Bisch. Vgl. Betreffs der Endung tit a mul e-
dini [tsh.] 'Backenstreich. — Du m u k Faust Pchm. 

* Gin die 'Laid, ginav Ich zable,'Ilese Pcbm.. 	Gin •(give) 
Imper., ?Able, table, kaufe Graff. Ms. und S. 30., jedock 
in der letzten Bedeutung gain anderen Stammes 	s. 1. 69. 
392. 398. 450., 	was viell. auch von 	gendaf (lesen) 	II. 
103. gilt. 	G in.Zabl, gin if zahlen; vergiliaf (verzali- 
len), 	vergindiles 	sic 	baben 	sich 	[cig. 	e. s] 	verzahlt. 
Bisch. 	Ginn Zabl i  aber, shinaNya (rechnen) Rtw., wo- 
her 'Grellm. 	zhinawa, 	was, 	im Fall nicht vorn gh zu 
sclireiben, 	cig. wohl: 	Ich 	weiss, 	obschon Zipp. es 	fur 

• is c h i an a v a Ich schreibe oder schneide halten mtichte , in-
dem er Me eechnervava angiebt. — T e gbinnava l  
gindjtim, ginn tu, gindlo oder gindo, ginnando 
(z5hlend), 	gin nandui, 	zithlen , rechnen. 	Bari zahl a 
(grosse Zahl). 	Auch te gh.innaf (erzliblen); jol gin- • 
n -ena penge tpchimone adry s. I. 311. Sic eraden 
sich etwas. 	Zipp., 	.vie ginnena 	[Praet. ?j, erzithiten sie 
L. II. 17. Fr. 	Viell. 	auch 	kinamaskri 	Prophet [cher 
Fem., oder PI.] Bisch. — )7 G inar v. a. To count. 	Con- 
tar, awl) jinar To count, reckon, aber giya bar [s. gi- 
lo Y ay] To relate. Contitr. Bwo 	Jinar Itetapav L. 12, 7., 
71.4)ool3to-3at, d. 1. 	zugezahlt werden 	lb. 31., 	lenoyethiEtv 
2, 1. und jinamientp anorptIttp/. 2, 2." Dief. — 	Hind. us ginna (Sskr. gan ana; 	also . wit a!) v. a. To 	count, 
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reckon, number. 	Ilindi gintt (the number), ginna,  (To bum- 
her , tell) , ginand, ginti karna (To count) 7 	gan ana karna, 
ginti k., gime,. (To reckon). , . 

Ganni Schooss Zipp. 	Je g an e ga s ch t, s. Bisch. Biindel 
0 	and 	oh. kali 11, 	Inflate Diet aus 	Sskr. gan'a (A flock, 

multitude cet., s. das Vor.) leiten , and vom Voir,. tretinen. 
G a n'h tit i (II 	prend) 	im Pali - = 	Sskr.. grilm'ati 	kommt 
schwerlich in Betracht. 

*. GOno in. 	(saccus) , 	Dem: g tin or o Pelim. . Gnno m. Sack, 
Ace. - c s Graff. Ms. — 	Liefl. Zig. goon' Id., abet Syr. 
gonih Bead,* kunih Schlauch. — „0 go II no, gono, 
Pl. gohn e, 	ne sk ero 	Sack. 	Beutel heisst i 	k is fik, 
k a k r o, 	Pl. k a. 	Kullerpaha anjum (Iijum) o gitono apro 
wordin Id babe den Sack kullernd (mit Walzen ; reschk i r - 
v a v a Ich kehre) auf den Wagen gebracht. Zipp. — G ono 
Sack , 	Queersack Rtw. 	C ono (Bissac) , 	g u n n o (Sac) 
Kog. — 	Gbh no Sack, . Tornister, Ranzen, aber mit r: 
g e 11 r n o (Oueersack , in der Wetterau ; 	gado) ; 	go II no 
Pack, Bund; 	g it h ni Poister (s. 	k u n'i). — 	Conel de 
go no Sack, Trauergewand L. 10, 13. 	G on o m. A sack. 
Saco, costal. 	Hind. gon. 'Con eies (abet and con el 
m., pl. - e 4, Teia. Lt) m. Garments, linen., Vestidos ; ro- 

.pa. 	Sskr. gOni. 	Russ. gune. 	— 	These words 	in the 
Sanscr. and Russian tongues are solely applied to The ha- 
biliments of a beggar. Bw. — 	Sskr. gon'i (Torn or rag- 
ged clothes. 2. Sack), 	aus dessen cerebr. Nasal sich viell. 
r in gohrno herschreibt. 	Hindi Oita (Sack), 	Hind. 0,k 
gon f. A sack, bag' (of coarse cloth), 	the sacks fastened 
on the sides 	of a beast of burthen to carry grain   in. 	In 
Betreff von gon el es jedoch muss man auch 'yoiiva, yoilrvao  
guna , gunna DC., Ital. gonna., Engl. gown in Frage stellen. 

Glinaris m. Gaiiserich. Pcbm. s. 1. 103. — Gustd in. Goose. 
Ganso. Br. , 	wahrsch. als leckerer Braten aus Sp. ganso 
zu gusto (Frz. godt) verdreht.  

.Gunschcaf,  1  ein nur bei Bisd. , and zwar in selir mannichfal-
tiger Bedeutunr, vorkommendes Verbunt„das mit gunsch (s. 
k u cz) kaum tine Gemeinschaft hat. 	Die von Diet gesam- 
molten Beisiiiele 	sind 	foigende: 	Gunschepa Zchrung, 
als Subst. Vgl. awri gunscheweMo reig. wohl 3. Sg. 
Priis. mit -lo I. 242.; 	vgl. 340.], 	abgezehrt. 	Pak. s. I. 
99.: Tele guns ch e men abgemere;e1t; a w.r i g us c  I) e  _ 
m en [so ohne n in der 1. Sylbe] ausgerottet. 	Mare di- 
racha 	hi 	angunschemen 	[an- 	wohl - •Prap.} 	Nellie 
Schulte sina vermodert. 	Ham gunschemen lauter 1 
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gi h *eh a Wir sind fertig mit Dreschen des Getreides, 
abet gunscheaf giliwen de Adiren lesen. 	But wawa 
gun s ch em en 16 werde Viet gedriickt (un ter drtick t); — 
emit' paar Bedeutungen , 	die beinahe auf einen Zusammen- 
haag 1. mit k endev a va, 2. k en da v a 11. 103. schliessen ri 
lassen. 	Auch g. li hies siegeln, 	vgl. mit th ea h ind i 
(Petschaft) u. versiegeln, 	and Zipp. ken d e v ay a a p r y 
s ig 1 alch drucke das Siegel drauf. — Mit Instr.: G. p 1 u- 
g chit pfliitren. 	G. 	dowepenn ilia [mit Waschen] ,.ano 
pawl n einweichen (Wasche). 	G. a w r i pihr eli a [mit d. 
Fusse] 	abgleiten. 	G. s as t e r a h a [init dem Eisen] t el e 
arfeilen. 	Me gunschewawa a gal a butjaha m-eT 
loll we 	Ich verdiene wit dieser Arheit meine Schuld (eig. 
Geld) ab S. 23. — G. ga tter -, wegthun, *bun yon 
Etveas, z. B. abgarten, abhalsen. 	G. rots eh o les (den 
Rock auskehren) S. 41., 	gunschewaha leskeri ro- 
tsch 01 en d e 	Sic 	[vielm. Wir] 	biirsten litre [victim. seine] 
Rticke aus. 	G. tern en a w ri ) Junge ausbrilten. G u n s c b.- 
w e n a• k e të ne 	we lj antes 	Sic stimmen [machen zu- 
sammen?] ' die V. 	G. p r alt ele [von oben nach unten], 
abdachen. 	G. dikno t s c h a w e s [hl. Kind], wiegenl .s. 
einwiegen ; dagegen aber: a jaw a g unsche das pes- 
k ero tseli a w o [- es?] Der hat sein Kind verzartelt. 	G., 
weben (Tuck). 	11 argun tsch af abmalen [mit liar, wie; 
'also etwa: Jemand so abcontcrfcicn, wie er leibt mid lebt]. 
Gunscliewelela mange je chbollob apo mande [an 
midi] 	Er tnisst mir ein Beinkleid an. 	Vgl. 	angranzen. 
liar 	gunschedum 	mor 	tschi 	apo 	goia 	tuwielli 
tit ie liab' ich mein Herz erquickt mit [bei dem] Taback!, 
Me hun to gunschewawa tut apo rai lch muss dick 
bei dem Herrn verklagen. 	Aj o wa l e l hp es ['limit sich, 
Lat. se!] gunsehedaspes but apopesfer [etwa: 	apo 
peste lester?] 	Er hat sich viel von ilim angewohnt. 	— 
Gunseliedepenn ,Vergleich s. 1. 1324, wo aber ver- 
gunselicaf zu lesen ist. 	G. maro gowes 	[unsere. Sa- 
die], verpachten. 	Wastes verg., die Hand verdrehen. 
V ergiinsch rail lispcs Er hat sich verrechnet. Tu gun-
schedika [Pert. mit Prasential- Endung?!] tor' pachtes 
Du bast dein Cluck verscherzt. —, Man sielit leieht, dass 
diese Vieldeutigkeit nur durch einen Sinn sehr allgemeiner 
Art naiglich wird, 	welcher dent rathselhaften Worte ein- 

4 ,. wohnen muss. 	• Uebrigens 	verstelit sich auch 1 	(lass nian 
J obige Redensarten nicht fur durchweg correct 	zu nehmen 

hat. 	Etwa Bohm. koncziti, endigen, vollenden; 	schliessen, 
9  ** 
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beschliessen 	(spitzen)1 	Bekrifflich 	'wiirk kotiatt, 	liben, 
verrichten, vollbringen, thus, nOt.711 besser passen. 

* Gerona (ivi) Pcbm., 	g e jo m Praet. zu d s ch a b e it. Graff. 
Ms. Vergl. I. 374, 381. 385. 398. 405. 466. — Te g a i -
jun' (et ivi), gaij am rwohl wir, nicht: ichl Rtw. S. 37. 
vgl. oh. I. 300., 	gaijas [eig. 3. $g, Pratt.] Abgang. — 
Bisch.: Gejal (ivisti) u..Schule. 	DukkOo gejaspes Er 
hat sick wund gegangen. 	LesVero gewa gee:0 s apre Sei- 
ne Sadie 1st drauf gegangen u. verspielen. 	V erge jai; 
verfault [eig. dock 3. Pratt.]. 	Mange na g e j as miscitto 
Mir ist's nicht gut gegangen u. verungliickt, 	aber Kejas 
mange ntischtti, gelungen. 	Als Partic.: 	Gerik 	geld° 
[fortgeg.], verschwunden; Wall gelo pall Er ist umge-
kehrt; tele pub geld o [linter d. Erde geg.], wie a gai 
dacha f delall [da gehen tinter], versinken Bisch., dole 
tshala [Er geht -.nicht.] u. senkeh Rtw. 	Gehlo g a w a 
t huh [gegangen das w i e Ranch], 	verraucht. 	P a lt s c li 
gehlo [eig. halb, d. i. entzWei, gegangen; pitschepenn 

• Spalte] Riss, 	s. 11. 112., ,und 	Zipp.: -.Kokallo 	geblo 
.paibh 	Der Knochen 1st entzwei [J. Rein gebrochen]. 	— 
Offenbar a;us, dem ebenfalls defectives Sskr. pi, Pratt. again 
(rilav) net. 	Im Hind. U.> (aller, vgl. Zig. xav) Tassy, 
Rud.. p. 49 sqq. mit dem unregelm. Part. passe C'...k. 	Beng. . 
jaitil 	[Sskr. 	ya] 	mit Frz. Ausspr. 	des j 	Sehleierni. l'Infl: 
p. 70., 	aber :gelen 	(ils 	partirent) p. 57. 	Daraus 	folgt, 
dass nicht eig., wie 1. 93. angenommen worden, 	bier ein 
Weasel von x -und g statt rand. — Molter, und nicht, wie 
Bw. will, zu Russ. gulliat , ascii:. guillar v. n. 	To go,. 
walk. 	Ir, pasear; mit wahrsch. Compp.: niguillar v. n. 
To go out. Salir. Hind. nikulna [vgl. Adam p. 138.: ni-
kala aseliana To go out] und pregtt i liar (folgen) Bw. 
Viell. gehtiren die liblichen Formen der Strenr,e nach gleicli- 
falls nor dem Vat. an. 	Vgl. „Se guillO ostely XUT011 
L. 2, 51., 	se g. (a n d r 6) elciP'E 4, 16. 	Ch ale fatso 
dock von chalar, 	s. I. 398.] abri 	somia 	guillarse 
igEa.91,4 broeEan lb. 42. 	Que le guillase [Span. Conj. 
Impf.] 	4avarayttv 5, 3. 	G iii 11 akan de gau randr6 
gau otiexovzo tuna 2-(1g toittac 9, 6." Did. 

Nicht zu verwedisein hiemit , adios um ihres t r ate sit i- 
• ven Gebraudis wines., 	sind mehrere Formen bei Bisch. 

welelte ich 	trotz ihres . g, 	eh, j hit Anlaute dock ala Pert?. 
theils von 	1 a v: 	le j o m (cepi) Graff. S. 18. , 	Owns von 
d a v 1. 395.; endlich von zwelfelhalter Natur eraelite. 	Das 
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Bendel' auf Pali gals st. San •grth (prendre) Essai p. 216., 
odcr gar Slaw. imati Et. F. I. 261. nr. 248. Kilda dem- 

. 	null unniitz. 	Vgl. I. _90. 402." Es sind folgende: 	- 
Chejum (accepi) it. hekommen. — 	A gowa g e j um &dui 

Das Lab' ich yerniuthet,. vgl. versehen, and gar da. — A 
gat= j u m tut stildo JetZt habe ich dick gelangen genont- 
men. — 	Jemmies (Ich babe es bekompten) u. Gewinn. 
Vgl. Zipp. ; 	Kohn I ij a s, verspieledas? 	Wer hat gewon- 
nen, v,erlorima 	Me 'Qum desche dui chadweja Leh habe 
tin Dutzend 	Dticaten gewounen. 	—• Ho gej am tube a 

. 	gl an? Was bast du dir vorgenommen? 	II. 112. , ein Ger- • 
manismus, wie: Wela mange aglal )  be nebla ,hi Es kommt 
mir vor, lass es uchele. — A jow a gejas Der hat ge- 
woniten s. wegschnappen, 	and Rtw. I i um 	[eig. 1. Sing. 
Pell.), Sieg. — A jow a g ej a s les Der hat es tiherwun- 
.den. 	— 	A jow a gej as 	Er hat erbalten (u. Quittung), 
genommen (u. entwailitet; lirlaub). — A jow a gejai! je-
ka (Er hat tine genommen ,- Eilj. 327.) . it. Illissbeirath , 'mid 

- 	. so auch: 6 ej a s mer romjes [masc. Enduing?!] Er hat mi- 
ne Frau entliihrt. — S. noch Schauder u. la y. —.Tschurie, 
g ej as [g st. 4'0 man je sttwialia u. stechen, wohl: 	Stich 
hat er gegeben mir.mit eincr Nadel , 	wahrsch. aus day, 
weil dies die gewalinliche Construction ware. 	Me g i j AI us 
leske law gal (1 e web (Leh .1tah' !bin hinterlassen das Wort, 
wobin d ass er kommen soil) erkiiirt sich viell. nods pas- 
sender aus ; nt ekkjum 1. 400. 	Vertiefcn ; A jow a g e- 
j as also peske'ro -seller° da gel a a pral 	Ei hat 	sich'4 in 
den Kopf gesctzt and 	ist iihergesclinappt. 	Genatter wohl: 
gen °min en otter bekomin en in seinen Kopf, and ist ge-
gait gen (scum •gelo 1. 385.), wo nicht geschnappt 
(genommen, 	vgl. wegsclinappen) 	filter. 	Dass g ej a s 	in 
diesem Falk hit [es 1st geganginj .sei, verbictet der Nom. 
des perstmliehen Pron. 	a jow a Landers )  wie hum 	Folg.1 
anztinehmen; gela aber hOunte nicht Pras. sells st. dseh a- 
1 a I. 465., ansgeitommen (lurch eine almliche Sonderbarkeit 
wie 398. 	Dagegen Verstimmt: ' A' gawi gowa gcj a s 
man a [st. ano durch Assini.?] mor sebero , da gowa ,nane 
mischto 	Die Sadie 1st mir in mitten Kopf gegangen, and 
das ist nicht recht [eig. wohl ; uichts Gutes, namlich 	die 
Sadie], was sick jedoch zur Noth anch ctwa so (*asset' Hes-

Die Sadie hat benommen, eingenommen mir mitten K. j se: 
— A jewa git j as reek awri (Er hat urn In recht heratis- 

• 
gestrichen)Nist dmiliel, wenn es nicht:. herausgenomien (hil- , vorgeholicii) bezeiclivn soil. — 	 , 	* • 
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'Gilovav (canto) Pchm. s. 1. 444. nr. 7. — 	Dilab a w Sz. 
S. 132. s. 1. 88., 	nebst gana [vgl. Hindi gana To sing), 
— •G ieras singe Rtw. S.'29., dessen r, wenn aus I ver-
derbt; auf eine 3. Sg. Perf. hinwiese; dart' man aber &Mir 
v vertuntlien, so ware 'es: Canamus s. 1: 342. 	G ij u p as- 
k ro, 1. 	134., 	woher .Biscli. 	gij e pa ngr i 	Schiller 	lei .* 
wohl Sanger 7  Chorschalerj. 	Glob e w a w a (canto) Bisch., 
and (Jailer, 	mit einem entweder prateritalen oder schwach- 
liras. Part.: gich id o tscli i rrkulo [eig. Singvoelj Ler- 
che, vgl. Zipp.: 	

,r 
ipp.: Tschiriklo gli a bela (dela scrioja) Der 

Vogel singt (*ill) von to gli abb a f. — 	Gill Lied, Ge- 
• sang Rtw., i gli ill (Lied), ghijakro, gbyja (Lied) I. 

89. Zipp. und gilin g (Sanger), Diebesspr. Schaller Whili. 
Dazu, und nicht mit Bw. zu•Sskr. &hell (A song): g u il-
lab a r (Cantar) neben giyabar [s. ob. g i nJ v. a. To re-
late. Contar., was man, wegen der grossen Mahe auch der 
Span. Ww., 	gewahlt and unterschieden 	ansehen 	mochte, 
Ohne einen.wesentlichen Unterschied anzunehmen, 	da z. B. 
auch L. 22, 34. Giyabalara o basno, cpwv46ft IzAixrfoe 
stela. 	Hemos giyabelado sat pajandias, ig,140-atiev 7, 32.; 1 	junelo ... o giyabar ixovcre .... zoectv 15, 25. — 	Far die 
Formen mit einem , ich wahne : sulf.• 1, ',Rieke jell nicht auf 
Sskr. gri oder D. gellen mich berden. 	Unzweifellialt die 
Wurzel ist Sskr. gal, 	woher Hindi &la, ginakarna (To 
sing), gita, en (A song) u. s. w. 

Galvay Fille. Kog. 	Ob garblia (proles), fragt Dief. 
1- Gel'va f. del: Kropf Pchm., nach S. VI. = 	Ung. golyva 

(strunia). 	 . 
Grdba, gulva Erde. Lien. Zig.  
Ganivav und gurivav lob verstecke Pcbm. s. 1. 449. nr.22. 

Vgl. Mahn und Sskr. gliil'ha a.c. Concealed, hidden, Ilind. 
giirh Shakesp. p.648., das Ivenigstens zum 2. passel'. Minu- 
te, nur dass dies dann von dens, selbst aus": guh stammen7  
den Part. ausgehen musste. 	Garikdopenn Ilinterhall, I. 132. 
Jaramaskri II. 68. Verstellen s. I. 260. II. 111. 

--1- Garda offenb. aus d. Frz. Dens gar d a less Sic gaben Aclit I 
auf Bin. LG. 	Nane cra r d O (achtlos). 	Am hautigsten wit 
1 a v , 	als: •laf gar (Fa bewachen 1. 339. vgl• g ej u in ob. 
u. vermuthen. 	L e g  a r d a f (aufinerken) fidschiieb erschlos- 
sen .aus d. impel. s. 1. 348.: 	Legar d' 	ho wela rakherdo 
(Alerhe auf, 	was gesproclien wird). 	L e gar da Obaeht, 
nicht mit Frz. Art., wie Indog. Spr. S. 44. beltauptet wor- 
•den, sondern, wic: L e tut gar d a (ninun dich in Acht) u. 
vorsichtig, Vorbedaclit. 	Fisch. 	.. 
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, 
Ger t• 'die Kriitze Pchm., 	geOr Kriitzes, 	Grind, 	Ausseldag, 

gehriilo hi, nub den Berichtigungen jedoch 	g eeedlo 
rautig , 	d. h. 	raudig 	Bisch. 	= 	ger elo 	raudig 	Rtw., 
gli '6 ralo 	bakro 	raudig 	Schaf, 	von i glaer, 	Kande, 
Krtitze s. 	;melt 	schainpa, ,mid 	viell. 	gEro 	elend 	[cig. 
grindigl ?App. 	Bei Bw. go el *f. Itch. Sarna I. 92., aber 
auch garip43 Scab. Postilla, sowic garibar do Wounded,' 
full of sores. Llagido. 	— 	Viell., obschon doch die Diffe- 

'renz des Anlauts ihrc -Bedenken hat, Mahr kan'd'a f., Sskr. 
kan'd'i f. Itching, wenigstens eher als Hindi khasari., klattlii 
(Scab); oder Alb.xlpe (Grind; vgl. xriplov) v. Xyl. S. 176: 
nebst rtepomiir kratzen, 	welche •beiden Did., 	ausser ke- 
r an .11. 72., verm. dies wegen des Brenneits, herbeizieht. 
Alit ihm anal Gitan. q u e r i s a r und cat e.sca unsCrem W. 
anverwandt zu glauben, scheint ntisslich. 	P. ts, Scabiositas. 

Giro m. selig; 	mro _g6ro 	dad,. mein 	gottscligcr Vater , 
Pchm. 	Viell. ans hpOc nach spatercr Ausspracbe, 	wie bei 
DC: geroprepes.=-- heoneenic, reUxii = ifog. 	Kaum st. 
g ehlo (qui discessit). 

 
1'.  Curtly in. Ochs, llem..gurnvoro, Adj. guruVano (vont 

Rinde). 	Fem. g or u v n I' Knit, .Dent. gur u v rid ri (wie 
.gur 9 II or i Kalb Szuj. s. 1.102.) Pchm. — Currub Och- 
se, 	go or mai 	Knit Rtw. 	Go u r o u (Bos) Vule., Meg. 
Gurongau gals ob hinten mit Sskr. Our s comp.] With.; 
vgl. Mangow (Cow) Ous..=' Pers. 3(1' a; Cast.p.501.; 
so leicht man 	sonst 	an Pers. 	isol..4 (Mite. 	Cur cumni 
(Irma) 	Litt. 	mit 	sonderbarem zweiten c. 	Vgl. jorko 
(Kalb) II. 68., 	worm das k (loch wohl Dem.-Suff. 	— 
Kuruv. 	Ung. Okor. Due, und 	guruny Teben. Vacca 
Pred. p. 212. aus 'Molnar. •-.. Gurtiw, guru [Bisch. gur 
als Var.], go ini Bos, Ochse Alter nr. 148., obschon das 
letzte, 	and' im Mithr. I. 245., 	violin. zu nr. 149. gebort: 
guruan'l, 	guruni, 	kurkumni [aus 1.1d.?], 	guron- 
gacz [s. oh. gads oho] Vacca; und taller Crept)). S. 226. 
1. — 	Nemn. p. 653. hat gni. nand [s. oh.; sig..weibl. 
Kalb?], 	warjuhilo 	Es. II. 79.], 	batscltera 	(Vitulus); 
guruni, 	kttrkumnj, 	grj, 	borguko [tliese letiteren 
beiden bei Alter ,  S. 88. gal, borjuko als Malab., 	und 
foirclich wahrsch. mit den Zig. Ausdrackeu verkeltrter Wei- 
se vermeng0 Vacca; 	guru, gorna, boil [die beiden 
lethteren nr. 148. 	aperntaLs M a 1 alt.] 	fiir Boa costratus; 

--so dass 	er nichts Seibstandiges 	bietet. 	— 	Dell. Z. 
gorfiny, Syr. gox i', Knit, das nocit mit Hind. $),,s'...  gorii 
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, 
(from Salim. go) in. An ox, a cow in schonster Ueber-
einStimmung stcht. — Goruy, gorbi in. Buoy, Pl. gu- 

-rues L., 	nicht sour genatt mit Sskr. gawa-radsclia vgl. 
•Jnru m. Toro, juribaiii f. Vaca. 11w. — Geronee [g 
• wohl nach Dentscher Ausspr.] An ox, welehes Bry. mit ilebr. 

T-9 s. 1.11. schon aus dem Grunde mit Unrecht vergl., well 
das n der 	fern. Illotionsendung 	angehOrt; 	von 	grove, 
and grovenee (a cow) lb. ist wohl nur das 2. fem., das 
I. aber misc. • — 	Guru (Cattle); 	dies jedoch cig. wohl 
nur int Pl. 	Ferner Engl. u. Ung. Z. g ouro Ox;  Engl. Z. 

• guvni, 	guvani, 	Ung. gurinuin [nach Bright; 	vesm. 
Druckf. st. g.urumni] Harr. p. 535., 	melt 	Nagl. Z. noch 
guru ni Cow, also mit r, so dass skit fragt, oh (lie tibri- 

• gen r verloren, oder nie besassen, indent Harr. not_Ilt cin bei 
Shakesp. 	mangelndes L.5.3. .1.  erwitlint, 	das 	Cher 	mit 	Hind. 
,L 	gale, Lb.& gai, als 3,,..5 in Verbindung stiinde. 	Bit i- 
guoni Small-cow, i.e. Calf. Harr. — Ueber die Illo tin n 
des %V.'s s. 1. 112. 	Grumni f., 	jedocli nicht mit einem 
masc. grim; wie Graff. S. 41. irrig muthmasste, mind daher 
Kog. nebst gruvni Bete. 	PI ur. 	I. 155. 161. 167. 	—. 
Gurnw Ochs, 	Stier. 	I giiriintni kirela fe derrno 

• [tumid tin -Junges] Die Kull kalbt , 	wie Zipp. i gur ti In ni 
wela 	tehele die Knit will k. 	[konnitt nieder]. 	P1. gu- 
r ein ja Hornvieb. 	GOreinni Iliad, gOrew enom as [Ilia- 
d! 	gontansa Beef] llindfleisch , 	gure111110. 	pckko 	mas 
Ilindsbraten S. 39. vgl. J. 123. 	• Burig it r b' in n I 	Hirsch- 
knit , 	was - zu 	bur a 	(Gestrituch) 	Pclint., 	WO 	nicht 	b u r 
(Mountain) Bw. passt. 	Guremni Bass, 	wool cig. Kull, 
der- Stinune 	wegen ,. wie Did. gut 	bemerkt ; 'vgl.' z. B. 
Bohm. kobylka [cig. ki. Stute], Ste°. an Instrunienten. 	— 
Kr.u.Zipp.: 0 guruiv 	-a, reveskero (gurav -ewA) 

• Ochs ; to bare bOt gurewa Dan 1st eine grosse IIcerde. 
I gni. uwni, niakr o, ja Kull. 	Fur letzteres auch: gum - 
rumni, angeblich D. nod Ace. in n j a,' Abl. mnia ter; 	PI. 
gurumnia, gur um njin ID.? violin. A.] , . g u r•ti m n 1 ad e 

.1 A cc. ?, 	vielm. Di , 	Abl. 	g ur ti in ni it d e (.. 	Guru in a In - 
g e r o 	rakcla [Der Hirt hittet] gurtininjia. 	Dscha, 
d o s clt 	c gorumjenn 	Gelt , nielk (lie Kobe! 	c g u r,ti nt - 

,ni a eine Kith! 	airliner: Gurwisk a Fm'O.?) Loral. 	No It 
li o rn us gur o wisko Ein Knit - [cher : °disco-]11ot%. — 
Via. hither: 

Gor ujk m. nissolute fellow. Tuninto. SW. 	SCIIWelliCil aber, 
die von Dia in Frage gestellien : 	 . 4 	 • 	- 
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Gorberi in. Farmer. Coseehero 7  ma go I b er i f. Crop, har-
vest. Coseclia Bw. 

•Gdry Schatten Sects., Lien. Z. w o r if.  

Gtirrtnci Essen. 	Sects. 	Bel Cruse wird 	an Russ. Kiipib 
(Futter, 	IVeide, Unterlialt), 	an Pers. cy.s.,,..S. u. s. w. er- 
innert. 	Chodito, Spec. p. 581. hat. 8.,0),_ 	tiatirmc A kind 
of meal, 	of dry-salted flesh, 	und Shakesp:, als ungeWis- 
sen Ursprungs, 	I.,53.3 gorma 	A kind .of dish. 	Vial. ist 
eins i dieser Ww. gemeint. 	Doch s. kit u r in in. 

Ocrik hinweg. Adv. Graff. Ms. s. rik. 
Gahrtscho kalif Bisch. 	Ob Ung. gulatz (Depills, kabl), oder 

D. Glatze? 	 - 
+Garaszis .1..52. Pam. — Ung. garas. 
Gerrscha Schaum Bisch. 	Dia. denkt an geraf sieden, oder 

D. Gascht; 	schwerlich sei. es Sskr. krisluna (fervidus). —. 
Schilmi, iniakr o, me Zipp. aus d. D. 

Verschte Graupeli Bisch. 	.Aus D. Gerste oder S. ghrisli? 
,, Geszt Weizen Sects. Rers. goszii." —.Zipp. Parno ghyv 

[weisses Korn, s. I. 67.], bei Kr. bloss parno. I. 69. 
I geischka, G. kakro grosse Eidexe, aber i kokurdida, la- 

kro , 1, 1 e 	eine kleine E. s. I. 92. 	II eydexa (Eideclise), 
kreta (Kriite). Zipp. 	Sapli E. Pchm. 	Piribicha 41w. 
I. 108. 	Lisarta 110. Bisch.,, bei dem auch:. 

• Grapscle6una Eidecbsc, so wie alles Ungeziefer mit Fiissen, 
sicher versch. von grapodo a. 	k. 	Nach Dief. von I). 
grapschcn 1. greifen, 2. kriechen ,(von Kindern). 

Glaschlin m., Ace. gletschanes, Stirn. Graff. Ms. 
Glin6k6 Bisch. s. I. 99. 
Grae Lud.,-gra, grea, grai (cquus) Alter nr. 152. 	Gs a 

(en Ilest) DO., 	und viell. falsch aufgefasst g r o Maim I. 
245. mit o. — Krey Pfeil] W14111. — Grey. Pferd, gras-
ni Stute Illid.I.72. — Graf Pferd, gray Hengst, gras-' 
ny Stute, dernagrey Fiilleii, woffir bei Grellni., ich weisg 
nicht, 	mit 	welellem 	Beclite: 	aernagresch; 	and hog. 
tarno' gresch Poulin, ma Zipp, = 	terno grei [lunges 
K.]. 	Gringiball (Bisch. graiskero pall) Pferile- 

liaar. Ittw. — 	Grellm. S. 226. 1. bat gra, grea, bre j . 
Pferd 'ails Voc. Petr. und WWII.; 	grasid, -graschni 
wold aims Rtlw.; endlich gratsch, 	grast llengst, letzte- 
res viell. aims Molnar, dem Pred. p. 212. Grasst Lo. Ca- 

• vallo entncilim. 	Aus Grelint. abcr schopfte theilweise Nemn. 
Cath. 	p. 	1544.• gara 	Pferd , 	 garatii 	Stute; 	dertia- 
gresch, batsc6 ern [vielm. hatscheru als Hind. beiGrellni.), - 	• 
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woher Bann wieder Biseb. menthe seiner Varr. erhiett. -- 
Zig. grai, grey, krey Pferd - v. Groin'. — Agora [das 
a wohl Art.] Ous., 	garilt Seetz., *  bei den Lid. Z. go- 
rill oder o grai Pferd. — Gree (Horse) Bry. 	Grien- 
g•ro s. • I. 144. von gri (Horse), tan e - g r o i (Colt) Harr. 
s. ob. — G r ei tn. Pferd, wovon Grail. S. 40. ein Fem. gre-
n i bloss vermuthet. —= Grai Pferd s. I. 71., dewles- 
kero gra i [Gottes Pferd; 	vgl. Frz. Le petit cheval du 
bon 	Dieu. 	Nemn. 	Cath. II. 82.] 	Heusehrecke. 	Greu es 
(equum) =-. Zipp. greis u. attsreiten. 	Graleske'ro tem in 
Braunschweig , wegen des Pferdes int Wappen. 	Illorch 
Hengst. Bisch. — G rast m. Pferd, 	Dem. gra st Oro ein 
kl. Pl'erd, grasttino (equinus), grastengero Pferde- 
markt. 	Fem. grasni (Stute), grasnakero Adj. (von 
einer Stute) Pehnt. — 0 glirei )  pl. greia s. Parad. I. 

• 197. 	Glireisgrf (greiskeri) mana Kannultaar, d. i. 
Mahe. 	Audi o ,grastero Pferd [etwa -or° als Dent. 
st  ob.]. Grasehni, Stute s. 1.167. Klturo Fallen. — Ace. 
Tsirde adda greis dralile haaning avry Zich das Pferd aus 
dem Brunnen herabs. 	De e grtis (Pl. e grenn) mujall 
Zaume die Pfcrdc auf; 	de e greis dzew 	Gieb dem Pr. 
Haber, vgl. I. 176. — D. Sso. bi ado grende? Was ist 
den Pf.? 	Greiste dem Pf. — Abi. s. 1. 297. — 	lnstr. 
Naschas krik but e grenza. — 	G. Dseltinn ada greis =- 
hero 'has 	tehele, d. h. "won': 	Schneld des Pf. Ohr ab. 
Zipp. — 	Bei Bw. gra in. 	Horse. Caballo. 	Sskr. kharu.• 
.Hind. gbora; grai f. Marc. Yegua; gras, graste m. 
horse. Caballo. 	Millen noel) 	zuge§ellen ndichte Dief. 	go - 
z on i 1. 	Yining mare. 	Potranea ; 	grateriza f. 	Stable. 
Cuadra.  

Die griisste Wahrscheinlichkeit der Verwandtseltaft halign 
fiir 	skit' Hind. iiyir ghora I)  quadrip.] m. Hindi, 	Maim 
gltodia, Sialtpusch goa 110.rse; 	Hindi gbod'i Mare; 	Sskr. 
gliot'a in. A horse; 	ghor To go as a horse; 	kaum einige 
Sskr. 	kriluta, 	kharu 	und Zig. khtiro q. v., 	oder Gadh. 
greadh s. Diet. Celt. 1. 190. 	Sondeihar ware •freilieli der 
durchgangige Mangel des langen o, 	sowie - das Erscheinen 
von s oder 'gar st in mehreren Formen, 	die mittelst Engl. 
horse , Min. hest die Illoglichkeit einer Aniadipfung dersel- 
ben an Sskr.. Itrsli in eine, jedoch (erne Aussicht Adam 

± Grecho, esker°, grease; jek gracho fe st. a?]  Sunde. Me 
kerava bare grecha Ich stindige. 	Greehingero, 	taster- 
haft , stindltall. 	Aitchdalter wahrsch.'greeltevava 1.366. 
425. nr. 41. Zipp. 	Greeos Stinde, Tadel L. und, 	seines 
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c wegen schon• zweifelhafter: cr ej I! t e p1. Pecados 1  wolter 
crej et aores Sunder. Bw. — Aus d. Slaw. Poln. grz&I 
U. S. 	w. 	. 	.. 

+Gradiiwri [cig. gerade aus, aIs hybr.Nir.], durchaus. G rit- 
, de 	gott erapr 6, 	gerade 	aus. 	Bisch. 	Lctzteres etwa: 
Gerade ein Stuck (oder: von dort) aufwarts, 	wie u. be- 
bandigen : 	Me [?] dejas .,mange *gotter 	g f)w a 	ano mor 
wast Er hat mir gegeben davon etwas in mine Hand. • Gredepchabon Feuersbrudst Sz. I. 126. s. I. 134. 	Seltwer- 
lich tlazu r e tabl Oar (To flame, burn) oder gres dale 
up. (Stove), 	wie Dicf. vertu. 	.Arch 	sicherlich nicht letztt- 
res. aus gres (zuvor,  , bevor) mit Sskr. dip. 

Grawu Krauter Bisch. s. t r a b mid Zipp. Pl. d r a h b a, wet-
client letzteren - es entspreehen and dessen d entAyeder durch 
LaUtwechsel oiler Irrthum vertauscbt haben mag. 	Niacin' 
wool 'eben so wenig zu Sskr. ghra, als zu Engl. to grow,. 
D. Gras, Lat. gramen. 	 • 

Grunt-schtini Stachelbeere Bisch. 	Viell. aus einem der vielen 
'i'rivialnamen fur Ribes grossularia 	Popowitsch 	S. 556 If. 
Nemn. Cath. p. 1160., 	-wie Grunzel, 	griinzel, 	Bohm. an- 

. 	g'refft u. s. w. 	Siehe j a mach ti r I 	Bw. 
±Graka, grange. Kog. Entl. • 

Grunda Thal BisA. 	Ails: Grund. 1  Grosray llerrsebaft [eig. grosser Herr), 	wogeo-en b a - 
r er ey (Obrigheit) ganz Zig. Rtw. ' S. noel! Ilw!'Ch i n o - 
b a r ci 	Iligh-constable. 	— 	G r o s no, dicke. Rtw., 	vgl. 
F.rz. gros. 

Gabicote s. criscote Bw. — Syr. Zig. kok anal Buck.. 
Gabine (Fianz&) von Gavin f. Francia 1. 54. 

	

Gaburui in. Mouse. Rattin. 	J ab u n i f. Rat. Rata. Bw. s. 1. 
113. 	Zu jebe (Hole)? 	• 

Gachapla and gachaten s. 11..41. 
Gachinbarta s. ob. gdcho. 
Gae in. Wine - press. Lagar. 	Bwo 	Zu Jiid. Bass, Keller, v.. 

Grolm.? 

	

,, Gajere, gayeres • Adv. Always. Si6mpre Bw. 	Gayere, 
nUvroxe L. 18, I. 	Sinaba ocupada g. andre 	as haciendas 
e.  quer neeaugaro noel no).),iv &uxorial, 	10, 	40." Did. 
Etwa aus I. 275. nr. 12. mit der Adv. - Endung - es 21g.1 

Galisarda f. Hunger. Hambre. 	Russ. golod. Bw. 
Gancibe f. Avaricia, s. cascaiii. 
G a nisardar v. a. To gain. 	G a n

. 
 Ar Bw. 

11 Garupatia, f. Thanks. G r a cias. 	Arab. ii,i)(z Bw. 	pi, - i a s 
10 

   
  



140 	 Wiirterbuct. 

• Dank L. 	Dino. g. 22, 19. dankte. 	Vgl. pattib, Eke." 
Dief. 

„Gartar mag zwar das Sp. (= plaudern) in veredeltem Sin- 
.ne sein, 	hat jedoch and/ 	int Ind. (Sskr. gri) Vcrwandte. 
Garlo baji (q. v.) neoetp41-tvue L. 1, 67. — G., Xliet116EIV 
3, 3., avaxeiceiv 4, .31.." Dief. 

Gerinel N. pr. 111igu61. Bw. 	Ob•Avegen gu el (IW) zu gec 
• ob., und mit ahnlichem Ausgange als cloud? 
6i•m. Wheat s. II. 67. 
Gimona f.. Hunting-cap. Montdra. Bw. 
Ginglar,  , golisarelar v. n. To smell. Oler. Bw. 	Letzteres 

erinnert an das Sp., - ersteres s. sun g. 	' 
Gircldr v. n. To laugh. 	Rcir. 	Hind. khilkbilana. Bw. 'Emit. 

.schwerliph baltbarer Vergl. 	Besser: vial,  Did. 
Glandasio 11. 42. 
Gland! f. A knife. Cochin°. Bw. 	 i 
Gloribdn m. Idler. Holgazin Bw. 
Gobard, Pl. gobareJes Taube L. s. ob. II. 101. 	Doch nicht 

etwa, 	wie Port. 	cobra 	ails' Sp. 	culebra, 	Frz. couleuvre 
(Sehlange), 	aus Engl. culver der ForM nach = Altfranz. 
colon/bele (Jenne colon/be)? s. Et. F. II. 92. 

Gola t. Order. Orden. 	. 
„Go/ipen f. 	Health. 	Saltid. Bw. 	Heil.' 	Un- debel to diiiele 

g.! xaree L. 1, 28. 	g. aorrnela lb. 69. 77. .aar4/ov 2, 
• 39. 	Viell. Siissigkeit? 	Oder zu Sskr. gad (servare, sus- 

tentare)? 	AulTallend 	Goth. 	galjan (salutare), 	aher auch 
gall (s. o.), Schall." Dief. 

•Gotberi f. Crop, harvest. Cosecha. 	G orb er i m. Farmer. 
Cosechero. Bw. 	s. I. 115. II. 143. 

Gollori m. Male animal. Macho. 	. 
Gorbio tu: A swelling. Bono; und (Wier vertu.: 
Gurubano m. Pastry - cook. Bolkiro Bw. s. II. 113. 	, 
Gorobar v. n. To howl. Aullar. 	Yid. C o bad r a r. Bw. Vgl. 

I. 408. 11. 71. 
Gorotune in. Estremelio 1. 54. 123. 
„Cote Becher L. 	Sskr. gballa 	-Pigote Getliss L. 7, 37., 

acrx4; 5, 37-8. vial. von der 'Wurzel pi." Did. 
Gotschani Dorschen[?] Binh. 
Grajurie Adj.  Dirty. Sudo. 	Viell. dazu: 
Grad f. Dun g-heap. Estercolero; xoneul L. 13, 8. 14, 35., 

sowie g r on ichen f. Manured earth. Tierra estercolada, als 
Comp. mit che n f. Earth, land. — Poll). gran Sehlamm, 
both konnte bei der Vertretung•von Zischlauten /lurch -j in 
Betreff von graj u iici in Betracht kommen. 	Fiir das 2. W. 
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bietet Hind. )34.5' 'Our, ghiira, ghfirijii A dunghill Ski- 
kasp. p. 656. einen uicht unpassenden Vergleich, ludem das 
n (lurch Slaw. Antliinge , wic Poln, gnoy,  1  Walach. gunoiu 

- Mist, Danger herbeigeruhrt sein mag. 	Bei- Zipp.: t g n e - 
' jos Mist 	Ilaufka gnoja Misthaufen. 	Grengro; gu-,- 

	

r umniakr o gnojjo Pferde-, Kubmist. 	. 
iii .6 r am ia s , pees anal L. 21, 34., verm. D. Gram." Dief. 
"Tran-ajina, quelalla f. Berengena Bw. 	._--r_- Seetz. 	b a di n _4 
• dschili,na 1. 76. 	 • 	' 
Granar v. n. To bray. Rebuznar. Bw. Dies, anch im Sp. be- 
• doutsame W. etwa Verdrehung aus Sp. bramar? 
Grao m. Poison. Ven6no. 	Sanscr. gara. Bw. s. dr ao. 
GrejClo Adj. Certain. Cicrto.  
„Gres (Ciento); grey in. Siglo. Bw. 	.G re ahiiv L. 16, 8. 	. 
• Greses of lye caoivoc 1, 70." Diet'. — 	SOnst.gr6s zu-

vor, bevor L. entweder mit einem, dcm Sp: antes naehge- 
- bildeten oder mit dem gewohnlichen Adv.-Suff. s. 1. 301. 
• IL 45., gl an Adv., vor, Graff. Ms. 	- 	• 
Groone s. Crisirne. 	. 	 1 
Gresdene m. Stove. Anafe. 
Grestis pl. Breeches. Calmines. 
Griba 1. Rigour. Rigor. 	G rib u I e Adj. Rigorous. ,Rigoroso. 

11w. 	Griemen, yotzig, als aus goiemen (lurch Druck-
fehler entstellte Var. bei Bisch. kann nicht in Betracht kom-
men , auch wail nicht D. Grimm. 

Grimpar v. 0. To toast, pledge. Brindar. 
Grobcldr v. a. To repair, . govern. 	Componer,  1  goberna r. 

Bw. 	Aus (I...Span.? 
GordogOpo Adj. Wounded. 'Estropeado. Bw. 	Vgl. gar di.- 

bardo Adj. Wounded, full of ,sores. 	Llagado 7  aber auch 
11. 5. u. bayopio, 	bujibili. 

Grose m. Forest, mountain. 	Monte. 	Russ. gora. 11w. 
Grocha 1. Cloth. Tela.  

. 'Guachedre Manger. Pesebre. Bw. 	Etwa verwandt mit: 
Guchiba f. Stable. 	Cuadra, in der Weise, dass in: 	cuadra 

eine Zwischensylbe eindrang? • 
-I-Guajalotc m. Turkey, peacock. Pavo Ed. i. nicht der Pfau, 

sondern Meleagris gallo-pavo. Nemo. Cath. p. 883.1. Sskr. 
garabraja, galawrata (A. peacock). Bw. 	Bw.'s Vergl. 1st 
falsch , indem das Wort vielmehr, wie der Truthahn selbst, 
vgl. Nemn. Catb.• p.539., ans Amerika stammt.,  „Hu ex o- 

. 	1 o tl, 	auch Totolin, 	beisst der wilde Trutbahn, 	welcher 
ziendieh• bautig 	in 	den Fergenwaldern von Oaxacas 	vor- 
konnut." 	Slidell and Norden Stuttg. 1842. Th. I. S. 58. — . 

10* 
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,.  
Schlegel, Ind. Bibl. I. 343..sagt: 	,,Ein 	so bekannter and 
auffallender Vogel, 	wie der 	T ru th a li n, 	den ich. in lodi- 
schen Bronzen nicisterlich charakterisirt geschen babe,. wird 
loch, im Sskr. semen eigenthiimlichen Namen babenT .  -Al-. 
lein•im Amarakoscha weiss kb JIM nicht zu linden." 	Das 
Letzte ist Behr begreiflich, 	allein 	das 	Erste 	ein 	walires 
Rfithsel, 	da es In Ostindien urspriinglich keine Truthaline , 
giebt, und. Hr. v. Schlegel 	auch keine Abbildung de. ,der 
Vogels auf Indischenn Bronzen geschen haben kann, 	dicse 
mussten denn von sehr jungem Datum gewesen sein. 	Bei 
Hadley im Moors p. 114.: Turkey, peru, feel -mur,li g3  
lit.. an elephant fowl; 	allein der erste Ausdruck gelitirt den' 
Portugiesen, 	welche zufolge Popowitsch im J. 1530 das 
Kalekutsche Huhn aus Kalekut [dies ist nicht nitiglIch] nach 
Europa gebracht haben Sollen. 	Dar= heisst auch im Ma-.  
layischeir der Truthalin (Holt. kalkoen): aayaiii hollanda ; 
d, h. Hollandischcr Hahn. 	S. Nieuwe Nederd. en Malcidi- 
sche Woordenschat en .Spraakkunst ten gebruike van Ne-
derlanders, die naar de Wien gaan. Amsterd. 1815. p. 33. 
68. Do Wilde, Nederd.-Maleisch en Soendaisch W.B. p.68.: 
aijam sabrang, hajam wolanda. 	Jun Irischen zufolge 
.0Brien Cearc (A hen) Fliranncach [d. h. Franzosischi 
A turkey 'hen or more properly 	Cearc 	In d Ilia ch, 	an 
Indian hen; im Schottischen nach Motherby: Bubbly-Jock 
Truthahn; auch Po w n i e [...= Engl. pony, nicht Pave] -co ck. 
Russ. miAViicxort ribm.ixb,*d. h. Indischer Hahn; allein 
Slowenisch (Marko, Gramm. 1843. S. 225.) p ii r in an, pu- 
r a n , 	kaytacz. 	Poln. Indyk, 	Jedyk mid daher je- 
dyczy'C sig, hose sein, wie chi Imigcher. Hahn (vgl. Ital. 
pavoneggiare), 	wodurcli sick via. "unsere Erklarung von 
Bohm. kru ea k, kr oc a n lvgl. Kratschhulin bei Nem.] aus 
krutk (grimmig 1  grausam) Or. Ztschr. IV. 27. rechtfertigt. 
Andere Namen 	bei 	Popowitsch 	S. 579., 	woselbst 	noch 
Schruut aus der Aachener Mundart bei Muller u. Weitz 
S. 224. fait. — S. noch p ol l erd Ulna. 	

.. 

Gucandr v. a. To open. Abrir. Iliad. kuhna. Bw. 	Schwer-. 
lich Hind. 14,-11 kho/na v. a. To open cot. 

Guergere m., Gericres (Martes) I. 116. 
Guillopio Adj. Maimed. Malmo s. II. 6. . Gula f. Wave. Onda. 
Gulistraba L. = jut. f. Serpent. Culebra. 	Sskr. ketlasarpa 

Black snake. Bw. 	Eller aus d. Span., 	allenfalls mit Sskr. 
sarpa 	s. II. 23., 	vgl. 42., 	als 	mit 	Did. 	ails Turk. cpletzt  
(anguis) oder IIindi gOla (Round). 
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Gtilupe in. Cotton. Algothin. 	Sskr, SilidlapatTa. 	Bw. 	' 
Guribano tn. Silence. Silencio. 

• Kit ( Gh ). 
Ch. 1st sohon im Sskr.' nicht alkulatifig, and findet sick 

... 	im Zig. and' nur in wenigen Beispielen, wie- k has Heu, 
kli'ain Sonne, sung Geruch, kangli Kamm; 	vertu. wick 
I ok o. 	Kb., von Pchin. S. 9. als aspirirt und der Ausspra- 

.che des K im Deutschen: 	Kahn gleichkommend dargestellt, 
entspricht zunlichst wohl 	der Sskr. asp. Gutturalsurda, 	so 
dass es.sich von D. al  SP. j = Gr., und Slaw. i, vial. • Z wesentlich unterscheiden miichte, 	allein dock 	nicks desto 

. weniger mit diesem mehrfach durclimengt. 	Inlautend, .na•-7  ' 
nientlich anstatt eines, aus Sskr. ksh hervorgegano-enen kh: 
jakh (oculus) II. 46., . aber 	ung-enau auch j a kh 	(ignis), 
j e k it (mhos) 	= Sskr. eka , 	and omit t  jeko (glades); 
bokli, drakli, likh l •pchakh, arakhav (Sskr. raksh); 
ruk, sikl'arav, •mukay. 	Ferner ursprtinglich mit Zisch- 
laut vor k: 	nakh , szuko. 	Ausserdem akhor, akhit- 
r av, 	dy kb a V, 	dukli; 	dy 	khlo [dies wolil 	bloss sack 
dent D. Tfichel], makhav l 'rakhav, telekhakh, reka. 

*Rhatav kb spinne. Pcln. 	Hindi Walla To spin; 	Hind. 
Usti-  katna (S. karttanam r. krit To wrap round) v. a. To' 
spin. Sbakesp. p. 573., 	Ltxr katna v. n. To be spun, 
welcheinnach das W. enter k gehorte. 	 , 

•*Khdbui.(gravida, schwanger, 	traclitig) Pcjim. — 	Zipp.: 
Bakro kabno [als m.]. Kahn i wird von Vieh gehraucht, 
als K. graschni, gorumni, balitschni, aber Romni hi p aa-
r i dseli a -Die Frau ist schwanger; ada romni pari dse-
ha pcijas — ist schwanger geworden [cig. wold: schwer 
oder gross? nit Hemp gefallen]; Rtw., ohne den Zusatz, 
pari (schwanger), 	so dass begrifflich das deni Lat. gra- 
vida anvorwan7ite Sskr. gurwi und gurwin'i (A pregnant 
woman) him 	entspricht. — C am b  Ti, cam b r obi (Preilada) 
I.A. Rw., 	tier richtig 	Sskr. 	garbbinsi 	herbeizielit 	= 	IIind. 
oi41:: 	gabhin von 40 gabh in. Pregnancy, Pali gabbho 
(Matrice) EsSai p. 166. 	Vgl. Lassen, Inst. pracr. p. 206. 
Die Aspiration scheint transponirt, 	die Form cam b r i aber 
dem Span., worin bre oft ffir mn gesetzt worden, mundge- 
redit gemacht, 	so dass 	mit Did., wegen 	des Gehistes, 
Sskr. kamra (Desirous, 	cupidinous) ins Interesse zit zielien 
mir nidit eingehen will. 
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III.. Worterbuch. 
. 
Khuvav 	Ich flechte. :Pclint. S. 14. 	'Bel Zipp. •khddo tav' 

(gedrehter Zwirn) s. I. 393. 	An' mange dul gebin de 
k It tido 	taf 	Holet mir 2 Gehinde Zwirn. 	III e klidgava 

' 	lel' 	drche , 	wickde, 	z. B. baala Ich • flechte die Haare. 
Praet. me khddjum. 	Impel-. khilf tu! khuvcnn tune! 

Khdni f. Inslicht. Patin. S. 42., aber khoni S. 23. 	Etwa 
Georg. koni (Fat)? 

*I khann, khanniakro, 	 P1. kharda der Gestank Zlpf). -•-=. 
• Hind. sk.X.;.k gandh f. Perfume, odor, scent, 	Sskr. gan- 

dli a mit Transp. der Asp., wie in k habni 1  mid nicht eig. 
das, schon .der Asp. verlustig fewordene, Pers. 0...C.;' gond 

4f. Stink, filth, qrdure, 	smell. 	— 	Gandi f. 	Smell. Olor 
Bw., kandee, 	kanduloo Ill smelling, spoilt Irv. 	Ken, 
ka n 	Corrupt (stink). Harr., 	k an (stinken; 	eig. wold: 	das 
St.) Rtw. ohne d s. akh or, brishin nod 1.95. — C b a n- 
(Iola s. I. 343. 	= 	kan dela (Aasgeruch) --= kantel al 
(es stinkt von kanta 	kant Gestank) Bisch. = jandcla 
Bw. nach Diet, sowic Bisch. u. wohlriechend: A gowa hi 
latscho gewa, 	dekandela 	Das 1st 	eine schone Sache, 
d i e 	[vgl. I. 249. , 	also 	wohl 	nicht Conj. 	und, 	dassj 
riccht. — Khanday Ich stinke; khailarav kit stiinkere, 
kliandyno stinkend, khandypnaskeri f.•Schwefelholz- 
chen Palm. s. I. 397. 429. nr. 57. 	”Kandini momelli, 
Hind. gender), Schwefel" Greiff!). Ausg. 1. s. I. 122.163., 
illein 	mit Weglassung von momelli 	S. 289. 2.,- 	auch 
con g r o gree (sulphur) Bry., 	Hindi gandhaka Id., 	hind. 

"(,,S,...\.:.:? gandak, auch gandhak Brimstone.. Vgl. Art. Indog. 
Sprachst. S. 42. — Nicht unwahrscheinlich zahlt Dief. noch 
Helier g an d i a4 Dross, siftings. Granzas. 

6hangeri f. Kirche Pchm. in) Vz. u. S. 23.., aber — wenig- 
- 	stens zum Zeiehen, 	dass (lie Aspir. nicht grundlos sei — i .  

khangeri, 	G. khangeriakro, 	Pl. khangria Zipp., 
kangheri 	(ccelesia) Yule. ,I11eg. 	Kangri Rtw.. Kan- 
grin, C. akero, askero Bisch. mit Var. kandir J. 88. 
aus Sz. 	C o i a kangri depleske Der Tempel Gotted 
-(fur Gott) LG. — 	In WW1. stela zwar kangrin enter 
dem Rothw. Art. Diffel-Sehrenker, 	Dufl't-Proscher (Kir- 
chendich); 	da aber Diffel, 	eine Dufft (Kirche) vorhergeht, 
scholia es bloss aus Versehen um eine Nummer herabge- 
sunken, — 	K on gl in g [1 !tit. r] Rb. 	Kangre (church) 

• Harr., 	vgl. 	wit 	kungra byk.:1" Battlement. 	Can g r i 	f. 
Church. Iglesia. 	The lit. meaning appears to be Tower. 

o P.,0 * 
Pers. bjk;.s 	Bw., 	vgl. Cast. 1. 474. t$i  k,Lf [die cute Sylbe 
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'mit: a]. Acroteria, promjnentiores et distinetae bic Illic muri 
s. propugnaculi partes, fere pinnatae, post quas Dates la- 
tent 	et 	per 	interstitia 	tela jaciunt. 	Pinna castelli. 	Viell. 
noch hunter der passendste Vergl. fiir ein Wort dieser Art, 
das man am wenigsten bei den 'Zigeunern erwartet, 	deren 
1,Kirche, wie es in Siebenburgen (Woeniger, Zigeuner und 
Edelleute Berl. 1844. 	2 Bile, I. 55.) sprichwortlich beisst, 
aus Speck' gebaitt mid von Hunden ist gefressen worden *)." 
-- 	Als genit. Adj., am wenigsten von einem Masc., 	wie 
kan (auras), Armen. kaltanah, Ar. kahin (christlieber Prie- 
ster) Klpr. As. Polygl. S. 104., 	lasst sick das W. nicht 
leicht fassen, 	also 	audi 	katun 	aus 	Sskr. -kankada, 	Zig. 
cana f. (hour, bell) s. audi k o bra und Sskr. gltatiVal  
wegen 	der Glocken, 	herleiten. 	Dief. 	erinnert 	an Sskr. 
kankara 	(Vile, 	bad), 	eine Benennung, 	die 	freilicli fiir so 
arge Indifferentisten moglich ware, allein dock sebr gewagt 
erscheint. 	Can a s. oh., Pers. &AL. (donms), SI. XpaM, 
oiler gar D. Kirche 'geben chenfalls keinen sicherek Anhalt- 
Ob k h tr? 	A. tilii.11. 	f. A+nnonastery? 	 - 

Kingervava s. 1. 441. nr. 20.„ 	wo einzelne . Formen worn 
wit kit. 	Me b om k y no 	lat bin made, matt. 	Af to 
k hyno Sei made. 	Kinnand.ejum kb bin nt. geworden. 
Zipp. — Kin o made Rtw., keno made, kihn o iiherdrits-' 
sig, nanekehndo 	unermadet 	(wie kit),  ngedo ermodet 
Zipp., 	schwerlich zu Dint. keed, itberdrassig, 	nitide, zum 
Ekel), 	me ho rn liniipas ter Id bin von Mtidigkeit u. 
ermadet. Biscli. • Q ui ?la° Adj. Tired. Cansado; d es qui- 
liar v. n. To rest. Descansar. Bw. 	— 	P ch ok i ?I ovav 
Ich mite aus I. 422. nr. 16. Pchm. 	 satitmt p o k on i still 
Biscit. (q. v.), .der angrenzenden- Laute and Bedeutungen 
ungeachtet, verm. Slawisch, z. B. Bohm. odpoczinu (ausru- 

• hen), mid ganz anderen Stammes. — Oh Pali kbin'a (amin- 
ci) Essai p. 95. 	=-. 	Sskr. ksitin'a, 	odor, 	wie 	Dief. 	vielf. 
zutreffender will, 	das Sskr. Part. khin-na (Distrest, suffe- 
ring pain or uneasinefs 2. Wearied; exhausted) von bliid? 
• Dann mfisste nanekehndo entweder , 	wie letztgenannte 
Wurzel, n aufgenommen haben, oder etwa 2 Participial - 

*) Ueber  die durchg;thlige Gleicbgliltigkeit gegen Religion bei den 
Zig. s. ob. 1. 67., ferner des diesen Gegenstand eigens behandelnde 
X. Chapt. im Vol II. bei Bw. Sancho bei Hidalgo 	p. 2021. sagt: 
,, Ateos sin religion alguna 	aunque en la apariencia exterior se 
acomodan con la Religion de la Provincia donde andan, sfendo con 
los Turcos Turcos, 	con los hereges hereges, 	y entre Christianos 
baptizando algun muchacho por cumplir." 
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Worterbuch. 

Endtuvren besitzen. — 	111Crkiviirdiker Weise Motet Graff. 
Ms. led 41(e) Trag Leid als Imp., 	keidejom Prat.• 	tne 
keidaba miri daiage Ich trage Leid inn mine Mutter; 
das sich, den Mange! der Asp. abgerechnet, gut anschltis-
sC an Sskr. khid ('Fo ife .distrest., to suffer pain or misery) 
und kh&la Sorrow; 	affliction, 	distress: 	Lassitude, 	depres- 
sion. 	Hind. bei Shakesp. p. 619. vgl. 626.: 	.g.*-4.1-  kitijh 
(Sanscr. laid Griev, be in distress) f., 	Fretfulness /  vexa- 
tion, teasing. et.tir Ichij f. Anger, vexation. 

* liham m. Sonne , Dem. kh am d r 0 (Balm. slunfcsko), Adj. 
k h ant tin o (von d. S.) Pchm. 	Ch a m Sz. Si 132., Aber 
ch am' , 	k a in', o - k a in' 	Alter nr. 75. und danadt 	Grellm. 
S;222. 1. chain, kam, ()ham vgl. mit hind. kam ; 5.288. 
2. k ham; 	diefs [vertu. Tag, 	trots diw e, 	das er daffir 
angielitj , 	und 	Blithr.. I. 246. .-- 	0 	k ItIt m , 	in es ker o , 
mina. 	Khammeskro dives 	Ein Keller (Sonnen)Tag. 
0 khani dschala apri; telall Die S. geht auf, unter; 
— tammj ola, verfinstert. Zipp.•--1" Kam in. Graff., litw., 
Rad., Binh. — 	OCam snl (min Rabb.) Lud. und chant 
[wohl = kh. mid nicht nach Engl. Ausspr.] nach Bry. p.394. 
aus 11chr. 	tmrf, 	ritn 	The sun and heat; 	im Rthw. Jud. 
chant (warm), 	chantime (Ilitze) 	v. Groin,. = roxilart Hitze 
Called. S. 64. 	Diese Erklarung fur das Ront-W. verm., 
alien Scheines ungeachtet, falsch. 	Syr. Z. gemm 	Sects., 
irrig mit Altpers. f,.... und Dseltemschid, 	richtig 'mit Hind. 
t l..e.d' vgl., 	wie Pers. Z. gam Ous., 	und Engl. Z. kem 
Harr. als 	identisch mit Hind. (t 	.1,  Liik 0.hilm *(Sanscr. glianna) 
f. Sunbeams, sunshine Shakesp. p. 651. darstelit. — 	Cam 
L., cam, can in. .Sun. Sol. 	Hind. khan, Sskr. kbaman'i 
Bw., 	bei dem melt Did. auch .fiberdem 	or orcan vor- 
kommt. — Noch verm. hieher llama f (sebeinen) Bisch., o 
khaml open 	das Schwitzen it. s. w. Zipp. I. 425. nr. 34. 
— Schwerlich Semit., noch auch der Sanskr. poetische Ans- 
druck kba-man'i Coeli gemma, 	i. e. sol, oder Um- g-ama 
(Luftganger st. Vogel), wie das subjectiv gleielthedeutende 
khaga (Sonne), 	am 	wenigsten; 	wie Paullinus 	bei Alter 

' S. 169. falschlich muthmasst, 	eine Verwechselung mit dent 
Sskr. kha (Nom. kha-m) Aer ; 	sondern Hindi gltAnta (Sun-
shine) = Sskr. gharma (Heat, sunshine), worauf auch un-
streitig Muitan. , illalab. ham' bei Alter trots Hires k bezo-
gen werden masses). — 'licher vielleicht: 
inriano Nen L. 21, 31. Ver a n o I3w. , 	dock maglicher 
Weise.•gls. Adj. 	von canrias 	(Fatigas) 	wegen der be- 
schwerlichen Hitze. 	hum Hindi •grislintakala 7 	dlnipakala. 
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Khdrav man Ich heisse, nenne mich. Pchm. — 	Karaben 
• rufen, Prat. ka.rdont GraIf.Ms. 	Kaardo genannt, kaar- 

den, 	sie nanntcn L. H. 21. 	Ti karell J. 	Er soil J. 
heissen. L. I. 60. 61. 62. 	Fr. • Kal el a 	[das erste 1 	pt. 
r?] Er heisst. 	Job kaarela Elias Er raft E. LG. 	Har 

•Ii'areha tu? Wie beissest du? Bisch. u. Vorname, in dic-
.sem immcdiativen Sinne. wold Germanismus. — Zipp. kar- 
n a-pen 	Name. 1. 	131., 	wie 	gun) e p enn 	[sic 	schlagen 
sich?] Bingen Bisch. u.s.w., von Te k a r r a f nennen, oder 
rufen. 	Die 	kbarava, 	kardjum, 	khar 	ti, 	kbaren 
tome._ 	Ssir 	karn [n'] 	ado 	manus'ch [wohl 	talschlich 
Am. st. Acc.?]? Wie heisst.  der M., eig. \Vie nemien sic 
den M.? 	Sso 	hi o manusch? 	Ssirr kharna ado 
inanuschus? * Was 1st,' wie heisst der M.? 	Ssir kar- 
ma ada tapeta? 	Adeia hi Brabanditko, schukker 
bluminsfa avry kerdi (w erk em en). 	Wie heisst man 
diese [Art] Tapeten? 	Es 1st eine Br., gewtirkt [mit schii- 
nen Blumcn aus gemacht]. — Acarar v. a. To call. Lia- 
mar; 	kaum aber car ema (Word). 	— 	Die Ietzte Form 
konnte an Mahr. atarante v. a. To call; to sum up an ac-
count V. Kennedy p. 126., Sskr. aturute (To call) aus a' 
-1- krI Wils. erinnern, 	in •welehem Falle man die Formen 
ohne a vorn desselben wieder verlustig gegangen betrach- 
ten niiisste, s. koszay. 	Sonst bleiben, nicht zu gedonken 
des Hebr. rev, nocb viele andere Moglichkeiten, .als z. B. 
aus Sskr. khya s. 1. 431. nr. 1., kaum aber Sskr. kal (so 
mare, 	numerarc), 	Hind. kahliinii 	(Sskr. kath) To cause to 
say, to be called,. oder gar Engl. call, xakeir. 

Kher m. Haus, 	Dem. klt er or o, 	Adj. kherittino Haas- 
(domaccr) Pchm. 	0 	kheer, 	reskro, 	kheera 	(Ilaus) 
ausdracklidt 	mit Aspir. 	von • Zipp. 	angegeben, 	wodurch 
Graff.'s S. 40. 43. in Betreff von ker m. 	(ger? Ms.) ge- 
ausserte Verm. eines Znsammenhangs -na kerav, trotz des 
ch z. B. in soli c h erd e Bisch. u. antranen, selir anWahrsch. 
verliert. 	Ker Lud., 	ker' 	(dotnus) Alter nr. 168., 	keer 
Rtvv., k Or v. Groin]. , k eltr Dph., k eh r Bisch. and dater 
bei ihm k ehied lino einheimisch, 	k eh resk ero, 1, z. B. 
(lade, 	d ai 	Hausvater,  , 	-mutter. 	Tschirkuleskero 
hehr [schr. kehr] Vogelbauer. — 	Ker, koree [vgl. lI. 
116. u. kurtil] Irv. 	Gur and kir Bry. vgl. J. 148. 	Kair 
(House) Engl. Zig. bei Marsd., der Hind. gburr vgl. 	K e r 
(Cottage, 	house) Harr..und melt ihm =--- Hind. ,,,g-  g'ar, 
lessen Flexion bei Tassy p. 33. Boro - ker (Great h.), 
aber, mit nachgestelltem Adj., ker b itt a (A small house). 

- 	 10** 
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III. Worierbitell. 

Kerengro Housekeeper (maid), was als Fem. jedoch hinten 
-i haben mtisste. —: q u er in. (House. Casa. 	Sskr..agira, 
Hind. glint.) 	and 	f. pl. 	(incites .11w. 	nach Dief. 	Ilieraus 
querescar o m. Steward, butler. Mayordomo Bw., Haus- 
halter, 	q tier esq u eri a Haushalt L. 	Nadi Diet: q uiribo 
11. 118. Bieber, 	etwa wie Lat. vicinus, 	d. b. auf d ersel- 
ben Strasse. 	Zipp. hingegen sagt, fiir Nachbar [— fret- 
lich Nomaden 	ein fernliegender BegrifIl] gcbe es kein eig- 
nes Wort, mho -umschreibe es: 0 wago, ko hneste p a - 
sche, mro k.heer 	leskero kheer hi .Der erste, 	der 
neben meinem Ilause sell II. hat. 	K e ere' (Domi 7  - dopum) 
Zipp. wahrsch. Loc., 	wie tele unter, 	herab 	I. 188. 	S. 
Mahr. Loc. ghari 	(doud), 	aber .gbari oder Ace. gbaras 
(dornum) 	Carey p. 151. nr. 15. von gliara (House). 	In- 
dem kh st. gh. When linnte, 	warde nur das lange i5 iq 
k her im Falle oilier Identification mit Hind. ghar in., Sskr. 
grIlta, einigen Anstoss erregen. 	Afgh. kar (Haus) KIpr. 
As. Polygl. S. 58. wird wohl richtig.  er kur, 	kiirah 	(Ssldr. 
kiitia) angegeben Indog. Sprachst. S. 48., and keltische.AuS-
drticke (Did. Celt. I. nr. 154.) mussel, der grosser Laut7  
iihnlichkeit ungeacbtet, doch wold ausser.dem Bereiche blei- 
ben. 	Denmach lame nur finch etwa das zwar lautlich,' aber 
begrilflich nicht stimmendc Sskr. khetia, (A village, a small 

_ town), Hindi kWh, Hind. 5,i:if b quadrip.1 f. A village 
in mtigliche Erwagung. 

_Moro in. Krug Pchm. 	„O k h or o,,P1. re Kanne; o kooro 
ein Kamisol, eig. ein langes Futterhemd, aber klein k o- 

,ro KamisoL" II. 110. 	Mang koro I ovy na Fordere ein 
Stof Bier , d. i. Kruss. 	Waren e.skr o , bare nn o [vgl. 
b a rno tscharo irdene Schtissel Rtw.] k or o Steinerner, ir- 
dener Krus. Zipp. 	Ch or 0, goro (Flasclie) 111,w. , 	was 
gewiss verscbieden von go t e (Becher) L. 	Koro Krug 
IVIdh. 	K o lir o Krug, Kanne, Bierkanne, Bother, 	kin. o 
Wasserkrug Bisch. 	Currio (Vase, pot) Kog. — 	Coro 
sapiceinv L. 22, 10. 	Coda f. Large *jar. Tinaja. 	Coro 
in. 	Pitcher. 	Cantu°. 	Bind. , ghurola 	[a. i. 	Hindi ghad'ola 
Pitcher] Bw. — 	Corow (a cup) Bry. — Harr. p. 542. 
Cup, v. Can K u r o. 	Cup of beer Kuro levina; p. 543. 
Can : 	IC u r b a, - kar (letzteres ' auch 'p. 552. Pot, 	cup) vgl. 
mit 	Ilind. Iculhar, 	worunter 	cr 'wahrsch. 13+1.1" [, quadrip.] 
kulhra 	A cup, larger than lee&IS kuntiNti, An m. 	 earthen 
vessel 	to drink out of. Shakesp. p. 603. 	verstelit. 	Wohl 
moglich, dass sick h auf das k tibertrup,-; sonst musste man 
etwa an Sskr. kholaka (A-pot, saucepan) nebst kholi f. (A 
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'quiver) 	angeblich. von 	kliud' 	(To 	cover) deiiken. 	Nur, 
wenn auf die Asp. 	kein Gewicht 	zu legen, 	passte much 
Sskr. kut'a in. 	n. 	A water pot, 	kunitrika (I-Iydria ascetici) 
Lassen, Ant& and zwar nosh besser als 	k ar a k a in. 	hi., 
kirkarikit f. Small water jar. 	lin Hindi, 	viell. mit g st. k, 
gargari, gagari, gltad'i (Pitcher, jar) , denen sick das dem 
k o or a der Lief]. Zig. entspreehende. garill .(Wasserkrug) 
der Syr. trefflich anschlosse. 	. 	• 	, 	 . 

"I klub., G. Alturiakro die Hacke am Fuss, Fcrse Zipp., 
der, 	ungeaebtet er sonst auch 	i k u r, 	Pl. k ad a (aliein 
karp ein Schuss) schreibt, doch richtig kilt. (schlage du) 
davon unterscheidet , indem in der That kein etym. Verhalt-
niss, wie zwischen Lat. ealx and caleitrare , dazwischen be-
iteht. — Bisch. li uhr.Ferse. — Sskr. kliiira m. A hoof, a 
horse's hoof; 	khurabbighitta A kick; 	kicking 1  pawing (as 
a horse); Hind. (..,„43-  khuri f. -A (cloven) Loot: Mahn khot'a 
f. The heel; 	a hoof. 	Vgl. Frz. jambe aus Lat. gatuba. — 
Sonst Sser..gluit'a, ghut'i (The allele). 	• 

Khiro in. (Pullus equinus) Pchm. 	0 k lt ur o, 	k ti ro, r es - 
hero, Pl. khure Fallen. 	I khuri [so!), G. kuriakro 
Staftillen Zipp. 	Als Dem. ch u r o r 6 Sz. I. 128. u. Nenm.; 
cur o r 6 m. Colt. Potro. 	Hind. ko 0 r r.0 Bw. 	Das ware 

• r,-. 	D 

Pers. bfr Or. Ztschr. IV. 11., 	woraus sick • indess nicht 
das kh erklarte. 	lm Hindi Batslitslifi

' 	
batslibiTa; 	ghOdiekil 

(Colt) aus ghod'a (Horse), 	das 	viell. 	sclion 	&limb 	gr a i 
vorweggenommen , 	obschon lautlich , 	wie Ssk?. kharu (A 
horse), nicht gall% verwerflich , 	dock kaum tine geniigende 
Erklarung giebt. 	Uebrigens dart man and nicht itiglielt an 
den vor. Art., other k ti r a lr erinnern. 	Alerkw iirdig flock: 

lihurdo der Ilengst Pant. S. 21. 
Ahurmin f. Ilirse., 2. Brei Pcbm. — Z el t i kur men heisst 
• eig. gelhe - Griitze 1 	hi rsi t k o 	ku r men u. Ilirse. 	I k ur - 

m en , 	G. k urm n ia kro I 	PI.. kurmja Griitze. 	K. t it d e - 
It a, 	k II eh a 	Gr. mit Melt, 	Butter. Zips,. 	— 	Lied. Zig. 
N u rim e n [wohl (lurch Versehen worn mit Nj Griitze. Kann' 
dock zu churdo u.- eh? 

*lia// Haut. 	Seetz. 	Hindi 	klittla (Hide, 	skin) , Hind. 31,i,f, 
il.74" (S. thalla) f. Id. 	Shakcsp. p. 617. 

Mali quick. Ous. 	Oh dalter k al y Ziege. 'Sectz.? 
KlitiMar An infant. Ous. 	Vgl. Sskr. kuladhitraka in. 	A son, 

eig. Upholding a family; 	so dass etwa die Asp. transp. 
ware. 	, 

± lihelav s. 1. 405. - 452. ur. 28. 467. 	C h el ladd o 	(tin - 
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Busse) 	53. 	Kellaf spielen,' tanzen, 	und daher Nonnit. 
wie'o kellepenn (das Spiel mit Karten) von kellava, 
kelldjnm Zipp., s. 133. 137. 140., wie Narbulo kel- 
lepaskro HansviTurst, 	kellepaskero 	kehr Komodien- 
haus Bisch., 	bei dem such ungenau kennelena pelsk a 
Sie spielen Karte, 	st. k ell ena_ u. Macke. — 	Kelaben 
tanzen, spielen Graff., wo S. 30.: Me k elalta Wit spie-
lent  — K el Jeu 7  killin [3. pl. Conj.?] Danse. Keg. Ku-
la (Dice, game) wahrsch. mit u st. a nach Engl. Schrei- 
bung. Irv. 	Q uelar tanzen L. 7, 32., glide in. (Bay l e) 
und daher 	quelebao 	m. (Baylador) Bw. 	mit tihnlichem 
Suff., wie Quiguinibe II. 129.; 	cambrObi st. cambri 

• s. khabni; quisobu II. 119., bispibl (Si. Avispon), 
brotobo I. 215., arajambi s. ri u. s. w. — Hindi khe.-
lana, krid1 karna,(To play), kh6laghara (Playhouse) cot. 

* lihas m. (Foenum), Adj. khasdno Heu-. Pchm. — 	Kafs 
v. Grolm., kaff Rtw., cass lieu Wldlt. --,„Chas, hind. 
gas, Gras, Het" Grellm. S. 289. 2. — 	0 k h a sf, G. 
khasfeskero Heu, aber o chasf Hasten. Zipp. — K as 
(grass, 	bed) 	Irv. 	Ka i s 	(hay), 	Hind. u...,LiS ghtts 	f. 
(Grass , straw, bei Shakesp.), Pers, 51.f. Harr. p. 549. — 
Bisch. kass Hen, fortschetta [Frz.] kasseskeri Hel:.. 
gabel. -- Wahrsch. nicht Oss. chos, choassa (Kraut); Pers. 
if...6, Poetis 	Herba 	inutilis. 	A weed. 	Cast. 	s. 	u. quaevis 
czar, noch Sskr. kaksha (Grass; 	dry grass; 	wood cot.), 
sondern Sskr. ghaia m. (Meadow or pasture grass), Iliad! 
sukhi gliasa (Hay), eig. trocknes Gras. 	Dagegen: 

• Chas tn. (Tussis), ch as a v (tussio) Mtn. Chas en (Tons- 
ser) Kog. — 0 chas„ sfeskr o, chasfa Hasten. 	Das 
Verb.: Me chaffava, chaffejum, chasfuf tu, chas-
fen tumel• Te chasfel und to chasful [also nach 2 
Conjj.] 	1st eluerlei. 	Vgl: I. 389. nr. 11. `Lipp, 	— 	G h as 
Rtw., Grellm. S. 236. 1., 	j ass (Hasten) Bisch. und da- 
her: ' A ganna jars 	sor el a (Jctzt hustot er), 	dessen 
Ietztes W. ich auf t s oh or af (schiitten) beziehe. — 	P i - 
ch i s ca s f. s. 1. 121. wird zwar von Bw. mit Sskr. wi-
kshawa und N gr. flij pc , allein doch ziendiek grundlos vgl: 
Der Schluss kunnte hitcher fallen, 	allein 	dooh such blosses 
Pluralzeiollen 	enthalten. 	— 	IIindi 	kidtsana, 	Hind. 1.1......Slif 
khailsnii (from S.kiisa) v. n. To cough; Poln. kaszel, Lett. 
obs. kalifsuls (tussis). 

Ahosav ( detergo) Pchm. s. I. 388. nr. 5. — 	T c kos fa f 
(wischen, abwischen). 	Khofs 	tro !tali, 	bovent tr C- 
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bolt I a Schnenz dein Nase , es 1st sehr nothlg. 	K It o f s a- 
va — Me klio fsjum — ko,slen tunic. Kofsdo, z. B. 
nak, ausgeschnoben. Zipp. 	•—• 'Kossawa kh trockne ab 
(s. u. Wadden), kostaf wischen. 	K o s sant askrin Mei-. 
der-, kossentaskri Schuh-Biirste, graieskero kos- 
s entask-ro Striegel. Biselt.- — 	Kaum verwandt mit Hind. 
khosni s. 	II. 	120., 	cher durch 	Vermittelung 	von Hind. 
Lt.,,~cS ghasna or ghisnii 1. v. n. To be rubbed, 	abraded, 
2. v. a. To rub, 3. To beat Shakesp. p. 654., Hindi gha-
sani (To rub), gharshaka (Rubber) mit -Sskr. ghrish, wor- 
An Dief. denkt. 	Entgegenstande nur das o, in Betreff des- 
sett Hind.. gbottena. (To polish by rubbing) 	angemessener 
ware. 

.Nooslika (Good) = Ild. Ps. khoosh Irv. — 	Q u est o null 
"alarsd. bei aen Engi. Zig. , 	bei den Turk. 	aber 	I a t ch it 
(Good). — Harr. p. 547. Kash to, kashk o (Good), Pers. 
LA,S.;"kasliko-devas (Good-day), leash ko-rati (G. 
night), wo so getrennt stela, 	aber p. 544. ka slt-ico. 
vas

de- 
(G. day) wohi mit falscher Tremiung. 	— Indent die 

Ilerleitung aus dem Pers. nicht zu gewiss 1st, Obschon sick 

	

der Zusatz -ko allenfalls 	durch I. 99. rechtfertigte, 	blcibt 
fraglich, oh wir das W. riohtig ail diese Stolle brachten. 

	

.C11; 	Span. cr. . 	• 
Bei manchen Wortern..mit Span. j als Anlaut fragt sick, 

oh dies j einem g (womit es 	zuweilen wechselt), 	einem 
Deutschen ch, 	oder, was sok oft der Fall ist, .Zisehlau- 
ten gegentiberstelit. 	Statt eh fmdet sich bei Bisch. auch h 
oder da l and Rtw. tern g. — Beisp. der Aspir. im In-
laid°, ausser den Deutschen It e u ch 'ari l bechari 1. 103, 
buchos Ouch) Vole., stichlo, bleachit; 	Slaw. du- 
ell°, prAchos', grecho, dolma s. dosta; 	Ung. szoba 
(nic) I. 251.; 	Ngr. ochto• 215.; 	te Pachonel man (Es 
friert mich) Pam. aus nitxpri, tsch oeha 4Oza, pahunis 
aus noiyow; Pers. bacht f. = Q:.....<4; noch folgende; Naj 
(eig. kh) aus d. Sanski,i wi oh a f (anlangen) II. 53., 	gi- 
eheaf s. gilovav, kicheaf raster s, 151; kachni 91.; 
0zerche 5. (Stern) and eirach (Schuh) Pella'., buzecb, 
bu,eldo, (purikka), 	bineba, 	pendech; 	pochtan l 

. 	mochto, miiech; raicha, rachemi; szach. 
*Chav Ich esse,..chab en- das Essen Pam. Parad. s. 1. 464. 

Perf. 401. — C bit a f t el o (abfressen), c li lt a f a w ri (atts- 
essen) u. verzehren; 	cub a i a f [?1 	anfressen , 	elfh 41a (sie 
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nagt), . belles von der Maus 	Bisch. 	= 	a chale IL 45. 
Rini. 	vgl. 	I. 360. 	Auch: 	kostet (gustatur) 	Bisch. 	nach 
Did: 	Ferner Bisch. 'clef' abben, 	eh h a b b en' das Essen, 
Schmaus, Kost, Speise, Mall [es stelit•da: MA, Lebens- 
'mate], s. noel' I. 139. 	und Abend 	-, 	Illorgenbrot, Nacht- 
essen, 	Hansinannskost, 	Milchbrel; 	michtern I. 302., ,ver- 
wiilinen. 	Daher chhamiskri = 	chamasgri Tisch I. 
133. 	von chab en in. Speise, 	angeblich auch Inf. Graff., 
Lied. Z. hawen, 	chawen 	(Speise). 	S. 	noch I. 	135. 

,'Lipp., 134. 342: Alter. 	Mit g: 	gab (i n Dph. , g abber 
Speise, Frass., g a n a Essen Ittw., welclies letztc jedoch = 
ch an a [sie essen]; 	so 	(lass 	ich k on a 	Meal 	[d. h. Icier 
unstreitig Mablzeit, und nicht Mehl] . 1rv. 	glaube damit zu- 
sammenstellen ztr niussen, ungeachtet es inisserlich dem Ild. 
Inf. kliiind (To eat) gleichkommt, 	und Irv.,,auch ha, 	4. 1. 
der Imper. = klia MUM.: aus Crellm., bietet. 	Han Rh. 
ist Conj. (comedant), wie liden (To chew) Ilarr. p. 548., 
IIA [Imp.], baben [Subst.], 	haen (3. pl. Conj.?] To eat 
p. 545., belb [1..Sg. Conj.,-,oder gektirztes Subst.?], ha-
l) en (Victuals) s. noch I. 134. — Haue (comedere) Vulc. 
eller 	1. Sg. Priis., als Subst. — 	Aus Hind. UV kliiin4 
(S. kliAdana, also mit-Verlust des d s. Lassen, Inst. Pracr. 
p. 359.) 	v. a. 	To eat. 	Subst. ni. 	Food, 	dinner, eating. 
Shakesp. — Jalar v. ,a. To eat: Conitir vgl. Bw: 'Ascii- 
lich 	mit Sskr. gala 	(Kehle), 	indent, 	wie Diet. mit Becht 
bemerkt, 	bloss, 	wie sonst oft, 	I aus 	der Flex. j a lela 
(3. Sg.) 	L. 15, 2. 	in 	den 	Inf.* lb. 4. drang. 	Nadi 	ilim 
auch j a ne la Bw. — Cli o I lo w (To eat) Bry., unstreitig 
mit Engl.'Ausspr., 	so dass sick fragt, 	oh es nicht 'victim 
zu Zig. tsch Al o (salt) oder Englr swallow zu zielien. — 
C b a ma b en (Manger) , hog. mid daraus Cnsca , 	ist un- 
zweilelhall nichts als ein 	ungeschicktes Nachwerk des or- 
steren, 	Wein er- es 	ails 	Graff. 	S. 39. 41. 	chamasgri 
ralschlich 	erschloss, 	das er ohne Abiinderung des fur das 
Frz:  uopassenden eh p. 37. aufnalini. 	Desslialb.verniag kb 
auch nicht Did. beizupllichten, wenn er es mit j a in a r v. a. 
To eat. Coni6.. L. vereinigt, 	das Bw. sowohl mit Sskr. 
tscliftruya (food) , als Hind. khana vgl. , 	was in Betreff des 
ersten lautlich seine Bedenlien hat, iind riicksichtlich des 2. 
viell. auch our moglich wird (lurch die A nualime, das Verhum 
set denom. (aus 	c h a 1) e ii), 	waiir kaum k amen 	(To eat) 
Oits. 	spricht , 	da 	es 	elier 	1. 	Pl., 	vgl. 	I. 342-3., 	als' 
3. Pl. Conj. Priis., odor Subst. — ,M e t s eh au (Id esse) 
Orellni. 	S. 298. 2._ and 	als 	Var. 	Lei 	Bisch. 	halite 	id 	fiir 
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irrtliiimliche Auffassung• von char, 	als Ware die Ausspr. 
• Engascii , und bin daher ausser Stande, andere Etyma, wie 

Sskr. dslnw (vivere) oder tsham, tshar, 	dal* aufzusuchen. 
0 ehomer,  , reskero

' 
 ra Zipp., eh o m er .m., Ace. -es (die 

Brotkrume) 	and daber 	ch omeresgro 	m. 	(Brot) 	Graff. 
Ms. und S. 40. 	Bei Pcbm. chum el (Brodkrumme), aber 
eh um er m. (Teig = t eigo Zipp.) , wozu trelflich passte 

,.,. Cast. I. 	1295. 	nr. 8. Fermentum, 	quod 	inditur . 	.. Ar. J- 
4nassae pails. 	2. Massa subacta. Ilesternus aut ante coctus 
panis isque mucosus. — J u mei r i f. Bread. Pan. Bw., 	der 
as scblecht mit Sskr. sumana (Wheat), Pers. to,..& verbin- 
det. -7 	Bisch. 	ell omm e r a f got ter elide 	zerquetschen; 
lauter ' chili' m 1116r do 	hi 	(Es 	1st alles zerschmettert) u. 
schmettern. 

larima f. (Crumb. Migaja) etwa transp.? 
Tarrumbo m. Sieve. Ilarmiro: liw. Vgl. j e rru nib ro mit d. Sp. Ww. 
Chdro Tel.-, 'char es kere pet t i Nudeln (vgl. m ohljen - 

g eri petti Weinbeeren) Biscb. Doch eher noel' zu c 11 ay., 
als wegen cli a r es•k e r o (Miihle) zu arr o II. 51. 

Churdo Adj. (klein, zeibrockelt), cli u r d'i r a v 16.  brikkele, 
chuy d o Mohn [etwa auch k it u r nli n Ilirse?] Pant. S. 21. 
— Zipp. u. Brocken: 	chor de 	macro 	gekrumelt Brod 
(Br ek la mar o Brotbroeken ;: jdas erste wohl : brockelig]). 
U. 	Futter 	(air 	Pferde) , 	Hficksel : 	i 	ch 0 r d i, 	diakro 
[schwerlich dessbalb ails Pers. 03.).3..11. — Jo r d e ga. scht 
Aeissig Instil., 	das ich nicht mit Dief. als 	1, zerseblagenes 
(von 	k u r a v)", 	sondern 	1, zerbrockeltes 	Ilolz" 	auffasse 
und mit Poln. ehrost, 	Buss. 	)(Bat:rule Reisiga 	auch, xu6- 
poemb unverwandt glaube. — Emilia jurdi f. Gunpow- 
der; Polvora. Sskr. kshdda. 1.1w. mud viell. jnri 	(Lima) 11. 
66. 	Bei den Syr. Z. aussike li a Pulver (zum Sehiessen), 

• das entfernt an Turk. (.5.331 . 1 Agkriz oti (Pulvis • pyreus 
optimus) Clod. lex. Turc. p. 610. erinnert. — 	Ich nuiebte 

diese Ww. 	nicht- auf Pers. ..5 .1. 	Quicquid 	in 	suo .genere 
parvmn •et exile est. 	Junior. 	Illimitim. Mica. Cast. 1. 233., 
vielmar auf Sskr. libudi  (To break in peaces) bezieben , 	als 
(lessen Part. Pass. [Ho = d + ta, und nicht = d'] ich ch u r do 
ansclie. 	Vg1. Westerg. p. 	135. 	kliudi 	(frangere) 1 	.aber 
auch kban'd'• s. Delius radd. Pracr. p. 47. 	Viell. ist kliud' 
nur andere Form von kshud [vgl. Hind. l.A.N.45-  khudh a aus 
Sskr. kshmila Hunger], 	was Dief. sogar als Wurzel von 
ch oilier be trachteu mOolite. 	Sicherer stannut czoio q. v. 
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aus Sskr. kshudra, also doch mit anderer Umwandlung des 
Anlautes. 

Chdrno kurz, cli ar riariv Ich verkierze Pchm. griinzt der 
Bedeutung nach einigerinassen an das Vor. 	Ob zu Sskr. 

_ 	kharwa? 
Chochavav Ich liige, 	betriige Pchm. s. I. 445. nr. 8. 	Viell. 

h ochewawa Ich trotze Bisch. 1 	obschon man 1  sich dabei 
des D. Koch 	zu 	entsinnen, 	einigen 	Anlass 	hatte ; 	doch 
s. chdli and 	cbinay. 

Cheahindi Petschaft; i pease. krisneskeri 	chhindi [das 
dicke Gerichts-] Amtssiegel; a ganna tschiwela chea-, 
ch in d es 	a po 	1 i bl 	(Jetzt setzt er das Siegel aid' den 
Brief) u. versiegeln. — Daum verwandt mit k en de va v a 

• T. 398. II. 103. 	trotz Zipp.: 	Ss a vi 	(sigla) 	kammoella 
tu, he me to k en davav apry? 	Was Mr ein Siegel wollt 
ihr, 	dass ich darauf drucken soil? 	obschon dies noch 	cher 

• passtc als bei Shakesp. p. 609. 	Pers. Sscr. 14/5...x.ts-  to 
engrave (as seals) von Pers. '00...tr• Digging. 

Chuchur m. der Schwamm, 	saptino 	ch. Fliegenschwamm 
Pchm. 	0 chocher, reskero, ra Schwalm, jek baro 
ch ocher Phi [a. 1. 69.] Zipp.  

-1-„Jaquestaro Asche L. Pers. 4.2.......n,L. khakistar f. Ashes. 
. 	Shakesp." Dief. 	, 

Chatschjcvava 	Ich verbrenne. Zipp. s. T. 426. nr. 45. 432. 
nr. 12. 	Chhatschaf brennen, 	aubr. Binh. 	Itotchn 
Rh., II o ch ubin (To heat) Irv. 	— 	Graff. Ms.: 	„ C b a - 
d sef e Imp. leuchte. Inf. cha dschab en. Prat. cha d sell i- 
jom. 	Chadstherwaba andere Form neben chadscha- 
I) a.“ — 	,C1facz ar a v ich breniie (Act.) Pchm. 	Ja cha- 
r ar v. a. To burn. Queinir. 	Sskr. tschtir 	(To burn); — 

• ein nicht filglich passender Vergi.! 	Ja chid f. Conflagra- 
tion, 	blaze. 	Inceudio. 	Bw. 	Pl. 	o s 	j a c h arcs 	leauievoic 
L. 16, 23., 	wozu Did. noch g a'cli aten (Cup, brasier) 
gesellen mochte. — Ilatcheriban (To burn) Bry. 	G a - 
tscherben 	Brand. 	G atscher diforo 	(Brhndenburg; 
scherzw.) and nach Cl. II. Perf. 3. Sg. 	gaz dias tele 
(brannte ab) Rtw. S. 37., 	g a t s hi a s (ist verbrannt) 38. 
Amme , Welimutter, nach irgend einem Gebrauche, vermu- 
thet Dief. 	s. I. 	141. II. 	130. 	— 	C'hatsclierpaskro 
Brannteweinbrenner. 	Clehatscherti 	(a. •Corr. p. 	112.) 
als fern. vgi. ob. I. 163. und dock clellatscherteskero 
[wie von einem masc.] 	t sch om 6 n 1 	[etwas 	Branntewein] 
Binh. — Liefl. Zig. hadsehardi, Zipp. chatschcrdi, 
I 	ehatschkirdi, -kerdip breyinta, d. i.• Branntewein, 
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Fem. von chatschker do (verbrannt , heiss). 	K A t s h e- 
. di Dph.) katschedi v. Grolm., vgl. tchard I mol (von 

t char av Ich bream) Pcbm.; sonst kirk i 11. 109.; ta t-
topani feig. warmes Wasser] Eau - de - vie. Kog..— P r a- 
tell eely •(Flame) Bry. als Comp.? -- 	Cachimani 11. 
117., casinohen 126., 	costip6n 128., wie ich glaube, 
widerreehtlieh Welter ?ddend , stellt Dief. Sskr. katsh (splen- 
dere), Prakr. d'hag'g'adl (uritur) Hofer p. 123. 	oder xalw 
(Ngr. xi:v4c Mitre, xalpepoc heiss) als mir sehr zweifelhafte 
ttyma him 	. 	 . 	 . . 

9719014)cm in. (56X11 L. 5,  29.; igecipara 9,-13.; sobela, ja-
ma, piya, din jachlpenes eigrecdrov 12, 19.; plcon. als 

. 	Gastmal 14, 7. 	.Jathap en Food. 	Comida. 	Sscr. kacl- 
pu. 	Bind. khaja. Bw. 	Schltisse sick etwa durch deer Be- 
grilf des Gliinzenden, Festlichen ans Vor., oder an ch ay." 
Dief. 	,Vgl. Hind. I.,..E..f khaja (S. kbadya) in. Name of a 
sweet meat like pye - crust. Shakesp. s. ob. I. 129. 

tehodsch (obgleich) s. I. 315. nr. 11. 	,  
• 

*Chadum (Degen) Wldb. mit caner auffallenden Endung, wie . 
gar um' II. 51., 	;alum' (panic) Alter nr. 179., 	tern; 
(das 	Land) 	Cronin. 	S. 	288. 	2. -viell. 	bloss 	1)rnekf. 	st. 
temm S. 222. 1., 	die nosh eher ans 11. 33. sick erklarte, 
als lass man sic for Rest Sskr. Neutralendung balten diirfte. 
Solite viell., 	da jene Worter, 	mit Ausn. 	des letzten, 	die 
cerebr. Verbindm tg n'tl' einsehliessen, 	der Nasal .umgesetzt 
worden scan? — Ilanro (ensis). 	II. fortis aspiratio. Vide. 
Meg. — 	Ja nr 0, janrio ;..Sabre. Sable. Bw. L. 	- 

- G or o Degen Rtw., wie gewohnlich , wit g-.. — Harrow 
(sword) 	viell. mit scherzhaftem Ilinblick 	auf das gleichlau- 
tende Engl. W. Bry. 	U char .(' (ein Schwert) — f s a w j a 
[us: Sikbel?] L. 1. 35. Fr. 	Charo 	Sawed, 	Ilirschllin- 
ger. v. Groin'. 	— 	Ch 	 r o m. Schwert, 	chareng?ro 
Schwertfeger Pam. — 0 chaaro, chart), but ch are, 
G. 	chareskero Degen, 	Scbwert Zipp. 	Clehar 0 	Id., 
Sabel; jachlt aro notch 11. 48. 	ebb aro dikk otemm s. 
1. 100. Bisch., — Hindi khad'ga, khan'd'a (Sword , 	scyme- 
tar), 	Hind. 1031.4.C.  I,..) quadrip.J khiindld m. 	[S. khadtgal A 
sword, 	cutlass, 	a 	cleaver (butcher's). 	Shakesp. p. 617., 
also 	verve. mit Pers. 	kil*-1 	karg 	(S. kbailigi) 	in. 	cpS.)s- 
kargadan m. A rhinoceros, welshes leutere dock wahrsch. 
Sskr. khadi.ga  wit db6in (yam) Burn. Y. Not. E.,' sonst 
Iliad. tuk..:.4.  [. 	quadrip.] gaind'ii [S. gand'a] in., auch Ilindi 
Rhinoceros,.khaga (horn of) 	=--.. Sskr. khadlga. 	Also 
11. 	 . 	11 
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bedarf es 	nicht 	des 	Sskr.' katt'd',, 	kltangte (frangere), 	ka- 
ran'd'a in. (A sword), noch weniger keit Dief. Celt. I. 189. 
u. s. w., weiche Dief., ausser dent durch Zipp. vergliche-
nen Lill. kardas (Degen), herbeiziebt. 

*Charr Knochen.  Syr. Zig., It aro Hein Liefl., 	also in einem 
ahnlichen beiriMichen Verbriltnisse 	als D. Hein jetzt erns, 
&idler,  1  wie noch Engl. b o n e, Knochen bezeichnend , 	aus 
welchem Grunde ich I 	Hind. 	liar [; quadr.] (contract. of.  
liar front S. 	hadida) 	in. 	und isaSD. 	[..) quadrip.] haddi f. 
A. lone zu vergl., ftir schicIlich Italie. — 	Clteroj f. das 
Bein, Schenkel ; PL chera die }liaise. 	Dem. dr e r o jii r I 
Pchm. 	— 	II er o y .Tibia cum coxendice. Vide. 	G ercil, 
p ir' (Pes. Fuss) Alter nr.,40. 	II er o i Bein. Rtw. Grellm., 
und, vertu. mit Weglassung des 1, 	herr° (jambe) ICog. 
Heerja, herja Beine LG: 	.1 berni, heriialcro, rja, 
heera das Rein, eik,.. der Fuss, Zipp. s. L 151. — Her.:  
rill das Bein, lierhich Wade, delallherui (untere Hein, 
vgl. telek hakh, Aechse Mimi.) Schicnbein Other pall a- 
d ii n o Schenkel I. 124.) , h e r rj it ngre Gamaschen; 	d 6 k 
kediherni [schmerzbaftes 	Behr?] Krebs, Salauss Bisch. 
— J eri as Pl. Legs. • Piernas Bev. Ilerree The leg Dry., 
hiree 	Foot Irv.,. 	dessen Vergl. 	nut IId. 	eree, 	d. i. ed'i 
(1leel)-  fehlschlagt. 

-I= Chi/id God; such: Himmel. Scetz. 	K h u i a (God) Ous. s. 
• 1. 67. 	Mit 	Verlust 	des 	d.(vgl. Or. Ztschr. 	III. 55.) 	nits 

Pers. l:x.,‘ m. God; 	ist.X.: 	khuda-i f. Godhead., divinity 
2. The world. Shakes!). p. 356., 	und Voc. 1.4‘0,.. khudaya 
(0 God!) lb., 	was stark an die Bildung des Zig. Voc. I. 
177. crinnert. — Etwa auch  

Chiya kilt:J.:Unita Pantiles. Sect& 	Illoglicher Weise enthiel-
te das 2. W. irriger Maassen vorn ein Genitiv-Soil: des 1., 
das aber fem. sein miisste, eingeschlossen. 

Chudav kit grcifc Pchm. S. 62. (his), 66. 74. 	Etwa Russ. 
xnarruimb ergreifen,•nelniten, 	fassen; 	POIn. chwytsze? 	s. 
u c It t'i I in a 	II. 73. 	 • 

Churav Ich springe. 	Pcbm. 	Wenn t' st. k stiinde s. I. 88., 
allenfalls ankniipfbar an Bohm. skikati, 	skocziti. 

Chip 	P. 	die Sttirze. 	Dent. 	ell iporf 	f. 	(Min. 	pokliczka) 
Pehtn.

' 
 ebb I pp Stiirze , ell% i pp Deckel Rise!). 

Chev f. 	Loch, 2. Fenster. 	Dem. in beitlen• Bedd. cheveri 
f. Cheveng er a [saw. - o] der Glaser PcIn. — Chi v Grab; 
Clas s. II. 69. Sz. — 	Ke v Harr., 	k'howe (a window) 
Dry. -- Zipp. ch chew Loch, nakeskero.chewja Na- 
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selocher,  , i cheew, 	c It eh ewjiakr o Grube, clee w Ritze, 
i cheew, eke wja, chchevjak ro Ihible. 	Me haij e- 
va va baro chatschkcrpen a trdre- mre chewja 'eh 
fable tine grosse Entziindusto- in der Winde (111 y dscha ch 
d s i 	tin schlimmer Leib , der Durchlauf. 	D s I eig. Herz, 
wie 	Ssirds 	fsalip. Lettische 'Bauern 	sogac 	dann 	sages, 
wenn 	ihnen 	der Magen 	wale 	that. 	Stender 	Gramm. 
Ausg. 1. S. 1.15.). 	Zuni Voc. Petr, gere 11. 81. die be-
richtigende Amu. „ Grube, Gruff — chor ch c w (eh! tief 
Loch). Gero tin 'A riper , aber ge r e l  wermo unbekannt." 
0 chew (tin Loch) 	atich ilir Wunde ; so wie zu Cretin'. 
),'I) clichev, veskro, clichevja Wunde; o tschine- 
p e n beisst der Schnitt:" 	A hi-man bari chew lch Labe 
eine grosse Mimic. 	A .fsi but clte wja andre mande 
Es sind viol Wunden an mir. 	So Musa 'Lipp., 	trotzdem 
dass er chew in dieser Bed. als masc. auffidirt , 	deniselben 
loch 	keine 	verschietlene Stolle 	ein , 	nod 	es scheint , 	mit 
Reck , 	ungeaclitet Hindi gliawa (Wound, 	subst.) , 	Hind. 
.. 	. 
,L.6? ghteo in. A wound, a sore Shakesp. Blessure Tassy 
p. 31. dazu verilibren lionnten. — Dasselbe gilt von gee b 
Loch, gee b e Grube, and namentlidt g e v v, huht (Arsch) 
Rtw. , 	weil 	dieser 	Sehriftsteller 	fast 	burner 	g 	st. 	ch lei" 
den Uebrigen sctzt; 	sonst !age freilich Sskr. gu (cacare) 

e-, 
Halle genug. 	S. noch das viell. wieder frenidartige di e a - 
ch al (purgiren)" Bisch., 	welched Diet: nicht zu Lat. cacare 
(s. china v), nocli auch zu Sskr. khai (fodere) zillion miidt- 
le , Mier, 	sowic 	eh e actin e w, 	fiir redupl. halt. 	—. Jo hi 
[wo?] , jebe, 	j chi Hole. 	AgiOro. 	.1 chit ti n ni. 	Hole, 
well. 	Pozo , 	etwa mit 1 e n f. (liver) Bw. , 	der sehr un- 
gCeignet Sskr. gaw4ksha ((l. i. Oeil de hoed) 	and Hind. 
bell '01:? (Sscr. 	wedlta) 	in. 	A 	hole, 	perforation 	vergl. 	— 

.--; 
Cheachhew Loch, Grube, cheachltew Lucke, chos- 
e. li Is e w 	Schlitz. 	C h e a clille w.(I o 	(mit 	Loch 	versehen) 
61111. 126. .Lau-ter perdech'eachhebia hi i ratschela 
(Ganz volt Locher ist der Rock) mit cinem, wie Diet. riclitig be- 
merkt , 	sehr ungeschickt 	daraus 	abstraltirten Inf. 	per de - 
chea c lib e w a r. (durchltichern). Bisch. — 	G er e (Grube), 
.das zudem leicht aus obir,ent geebe verderbt kin kOnnte, 
hernia einzig ant Autoritat des `roc. Petr., aus dem es mit-
tel - oiler unmittelbar Alter, Grellm., Bisch., Kog. (g here 
rpsse) u. s. w. babel!. 	Desgleidten 	llph. gore 	(Groeft, 
hale), 	g e b . (et Hui) , - w etches Cretin'. S. 2S8. 	mit .einein 
augebliehcii Hind.  gibah Letwa I.4**;' glipha , 	Sskr. guha 1. 

11 * 
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A cave. ShakespA vgl. 	Desshalb scheint es unniiti; nach 
lndischen ParaHelen; 	wie Hind. 1.9).? garha (Sskr. gartla) 
in. A cavity, a hole,' a pit, an abyss, oiler 13,/.3" gahrd (S. 
gambhira) Adj. Deep; 	Sskr. gahvara (A cave,' cavern), 
Buchar. dar Iltiltle, 	Sskr. kultara (A hole) sich untzuse- 
hen. — 	Indent wir etymologische Bezieltungen zu cabanik 
11. 123. 	and cit eil 1128. 	als Inichst 	unsicher 	glauben zu- 
ruckweiscn zu diken, bleibt nosh ein Ausdruck bei Gre11m. 
S. 232. 1, 294. 2, Kog.: „G o wr, Hind. kibr, das Grab", 
and 	bei Bisch, die Varr. ell i w [aus Szuj,], ch owr Grab- 
stiitte , gaur Gruft, deren 9uelle aufzufinden mir node Ncht 
gelaug, 	Zinn letzten W. wiirde das auch in Indische Spra- 
ellen , 	z. B. ins Beng., 	Obergegangene Pers. 	gor f. .7,..1"..  
(A tomb, a grave)Shakesp. sich trench schicken, worauf na- 

. tarlich nosh cher als auf Walach. gaud, (Loch) zu rathcn 
ware; 	ZI1111 ersten aber Ar. 34 gabr f. (A grave, tomb) 

-Shakes!). p. 563., 	vgl.. anch 	k n b u r 	(Grab) 	and 	daher 
To orkubur nach einem beralnuten Deeve oder Halhgott, 
Pottinger, Heise nach Beltich. S,48. 	Vor Allem aber ware 
erst tier, wirkliche Gebrauch von 	go wr a, s. w. 	im Zig, 
festzustellen. 	Dieses 	z. 	B. ist sowold 	Pchm. 	S. 51. 	als ,  
Zipp. 	unbekannt, 	welcher 	letztere 	fily 	Grab 	entwetler 	i 

_ 	ch elle v, jakro oder das, dem Niederd. entstammende „I 
kula die Kaul" [s, Heyse.: Kahle' aufgezeichnet hat. — 
Der Pratetidenten 4ur Vergl. mit ell o v gieht es so vidle, 
dass selbst eine engere Wahl schon schwa halt, 	Festhal,  
tend aber an dem7Grundsatze, 	class ch rechtmassiger mid 
g nur ungenau daftir eintretender Anlaut des Wortes sei, 
mochte ich den Vergl, mit 'Hind. tly.er khoh in. A cavern, 
abyss, a pit, Shakcsp. p, 626., k.r?3,61-  khop f, 	I. A cave, 
a corner, 2. A rent, fissure (Beng.) nod am leidlichsten 
linden, 	wogogon 	Hind. 	 B. 	Schulz, gavi (Gam) 
p, 6., 	Pers. ..,..?'''' (Fovea) Cast. I. 475., 	,15-  law Digging 
oct. Shakcsp., 	74,6og Fossa, Caftans subterraneus, xigov, 
xoiqov (Cavitas) 	DC: kaum 	Beracksichtigung 	verdienen 

f ,. machten, 	Hind. 	Ler WM 	(Sskr. 	khata) f, 	A 	ditch, l5 
trench versant skit wegen seines Mangels an einer Lab" 
and Georg, chowi (Thal) seines entlegneren Sinner 'tallier. 

Chor' 	(Profunditas, 	Tide) 	Alter 	nr. 	114., 	Illithr. 	I. 	216., 
wahrscheinlicher dock Adj. 	Cher (lief) Adj, , 	V II or i pen 
in. (die Tiefe) Pchnt. , Goor (tief) aborniais  mit g Rtw, 

   
  



B. lirorterblich. 	 165 

and (iaraus Gram. S. -297. g o r. — 	Chor tief,  , 	chore- 
. • puns Tide , chOrope n n Abgrund ; 	el) or panin 	[tiefes 

Walser] Schweipme Bisch. — 	Cheer.tief I. 203.. 	0 ma- 
tscho 	dschala 	chor [also Adv.] 	andro palling 	Der Fisch 
schwimmt tier im Wasscr. 	Cli on r 	hold .(7.. B. von Zah- 
nen , Niissen), mit der Beni., es heisse eige tier, mid boll 
(cavils) aus d. Niederd. Zipp. — Hind. aunties Adj., Malt. 

• tinted (Deep) ermangeln der asp. Initiate ; 	daher mag pas- 
sender 	Illahr. 	khola 	(Deep) 	V. Kennedy I. 30. 	II. 23., 
kholi 1. (Depth) vergl. werden. 	lm Ilind.-  finde 	feb 3,4., 
4,..z.5 khol ISskr. kotiara) in. I. A case, sheath, 2. Hollow 
(as or a tree etc.), a cavity ShUkesp. p. 625. 

Khiant (Belly) Ous. Etwa m Pers. 	(4.. Or. Ztschr. 111. 38.?. r'''' 
Chanav (Pecto) Pchm. s. 1.397. — II a n a r auskiimmen, b a- 

n a w it w a 	mi i ro 	scheres 	a il,  r i Ich 	kamme mich [cig. 
meinen 	Kopf 	[ans. 	Busch. 	 .— 	Handevocha 	to 	man 
ada dives? 	Wirst du- micb heute !oilmen? 	Zipp. 	— 
Ganz verscbieden von ka ngll II. 104. 	Etwa- aus Pers. 
1).31.:::. (A 	comb) 	mit- Eintauschung 	ciner 	Asp. 	st. Zischl., 
etwa wie im %Tor.? 

Ilannevava (Folio) 1.452. 	Doch wohl aus Sskr. khan, vgl. 
Pers. 0,as 	kapin Hindi klifuld'aea. (To dig). )  

+ Handakko Wassergraben , 	aber nach 	S. 55. auch 	Grab 
[viell. zu schr.: Graben] Bisch. — DC. ,xdvdcg, Rom. Afar- 
r4Ks. der Graben, 	die 	Grphe; 	die 	Kluft aus Ar. ,...0.3.s. 
khandaq (from Pers. vsJOS kanda: 	(limas) ni. A ditch, 
fosse, moat. Shakesp. p. 363. 	Fossa circa hortos, vineas, 
urbem. Cast. 	1. 244. 	Intlogerm. 	Sprachst. S. 73. 	'— ' 0 
gr abo Zipp. aus (1. D., wie ro w os' (Fossa) Alter.  nr. 120. 
nod dzirka (foramen) 118. aus d, Slaw. 

Chanig f. 	der 	Brunnen, 	 cli a n i g d r i 	f. 	Queue, 	Briintich. 
Pchm., 	Tani Brunn, 	Quell.  Ittw. 7 	77  it a n j, 	hani k, 	Hind. 
Walt" Cronin. S. 289. 2. and daher li ant (source) !Cog., 
hail] (en Broend) Dpb. , hanik (Brunnen) nisch. — Han- 
ji, hanig (but hania), 	i 	bahnin, 	G. hahninjakro 
Brunnen, 	li a h ni n g, 	nijakro Quell s. I. 165. 	Dral I 
.schprinta nascl.ela o paid') Das Wasser kommt aus dem 
Sprint (der Quelle) Zipp. — Wahrsch. Pers. tsi''... (Eons) 
mid- 	nicht .Tiirk. 	ji..t .i. 	--. 	413eiiique 	1. 	(Fountain, 
Fuente) 11w., wie mit Ar. Art., 	und je r go en I L Id. 11w. 
Ditch 	Diet.'s 	schtiner Erklarting 	Pers. 0..'31....e.4 (cig. 	caput 
foals) i da 3 e r 6 in 	Git.: 	Head. 
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Chinav 	(mare) , 	chin 4 !biting ii r o 	in. 	Abtritt, 	Pcluu. 
C hit in at holiren 1 	ell% inem it skri Abtritt. 	H ugch ing - 

• e---, 
penn Diirch tall 13isch., 	woran scheinbar auch 	cheachaf 

• (purgiren), 	s. 	c II e v, granzt. - F4wa zu 	li uk at (kauern)? 
Schwerlicli 	nach Sskr. 	Weise 	tadelndes Pron. • entlialtend ; 
denn 	Ho kerd al 1, 	was eig. Quid Ikatim relat. Quoit' fe- 
cisti ? 	in 	vorwurfsvollcr Fragc besagt, 	ist doch nur sehr 
fehlerhaft als : 	Felder 'von Bisch. wiedergegeben. 	C li h i n- 
dasp es 	Er hat skill begattet (wOrtlich : 	unrein gentacht), 

e-, 
tenter p eke" iichindo (scheusslich) Biscli. 7  das ich nicht mit 
Diet. zu cli o I i , sondem hieher schlage , 	und fiir : b e kat, 
b e sell . . . . haste, 	indent 	bci unriebtiger 	Aussprache 	des 
Diphth. 	in : 	schensslich 	dem betragten Zig. sehr 	natiirlick 
dieser Gedanke kommen nwsste. 	Vgl. Adj. j i n d 6 Dirty. 
Siieio L. 8w., .. der es ant Sskr. gund'aka (Dirt), wie Diet. 
ant -kin 4 o (pass), Beide, besorge ich, unriclitig beziehen. Trotz 
der Unsaulterkeit des A usdrucks 	balte ich es fiir Part. von 
.1 i li a r V. n. To exonerate the belly., 	Descargar el vientre, 
Sscr. hanna (Passed ' as ordure; Partic. von: had). Mod. Gr. 
x46). Bw. 	Das dem jindo gleiclibedeutende prachind 6, 
welches 11w. doch besser vom Zig. -S1. pracos ass vom 
Sskr. radsha (Dust) hergeleitet hate, 	stellt Diet., es also 
wohl mit ciner Priip. comp. betrachtend , auch an diesen Ort. 

- — Da in sehr gemeiner Deutscher Rede 1 ,bcs.  chcissc 1  tier 
betriigen " Schmidt, westerw. Idiot. S. 20. , ansch... je- 
model] , steht , _dart tins audi nicht verwundern , 	wenn ein, 
sonderbarer Weise mit eh oc h a va v )  z.,13. 'Lipp. eft o eh 6- 
n o 	und 	chindo I. 122. 	393., 	mindestcns liusserlich 	sich 
beriihrendes Verbum 	'1' c 	c It n a f 	sowobl : 	betrugen, 	ass 
scheissen hedeutet. 	Chnava (oder eh ch na va u. s. w.); 
chnoeha; Conj. ennav, ennoes, ebnel, P1. Lennas, 
2. 3. 	ehnenn. 	Pert. 	ehindjum, 	3. 	Pl. 	enchindle; 
me 01)1110nm 	tot; cli i nd jas man (Er hat midi helm- 
gen). 	Plsq. chin(' j umes, djalles, djahas, Pl. djam- 
men, 	djannes, (lianas. 	Imp. ehni 	tu, 	Pl. ehennin, 
tunic 	1. 348. 	Chehinando 	betriigend; 	chehindi be- 
trogen. • Chenindlo hom Id bin be0ogen. 	Zwischen dem 
doppelten click scheint 1 	da es wohl nur 	starke Aspir. 
andeuten 	soil , 	kein o unterdriickt, 	was zu ciner etwaigen 
Herleitung des %Vorts von c h o c h en o man u sch (hetriige- 
risch) berecbtigen 	kOunte ; 	wohl 	abet., 	(men Ausweis des 
Pert. 1111d Pclim.'s 	chinav, 	ein Vocal zwischen 	di und 	ii. 
Das d in: 	Me chind a v a keek (kb betritge keinen) ist 
wohl bloss ails dem Perf. hineingeschltipft. 
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Chataxel Es• juckt. Pchm. 	Chall dSChQ1a 	man 	Es jucit 
.mich. Zipp. 	.Wold kaum 	mit almlichem Verhaltnisse 	zu 
chaczirav, 	wie prurire zu urere; 	viclm., vorausgesetzt 
.ein dem Nasale 	in 	mangav, 	czandav 	entsprechendes 	• 

. Verhalten, 	Hind. 1..N..?-viS" khajlanii 	(from Sskr. khardslui) 
v. n. 	To itch, scratch, .tickle, 	L31..f4.1-  khrijafla 	v. a. To 
scratch, to rub gently with the nails. 	Kburachnii v. a. To 
scrape Shakesp. p. 620., 	kharotinii, 	kbarochuti. v; a. 	To 
scrape, scratch p. 621. Hindi-  khOneha (Laceration). 

-Chartivav MI kratzc (113611m. drham) 	Pchm. 	Sskr. kand'ilyati 
(Sbabere, perfricare) Westcrg. p. 336. als Denom.. (s. ob. 
ger) emplohle 	sicit seines u wegen vortreillieh, 	entbehrt 
jedoch der Asp. 	Pers. 0,..).A.)1... Seabere, 	unguibus radere. 
Fricare. 	It. prurire, 	pruriginem sentire Cast. 	1. 227. 	S. 
such querisar. 

Jeroro m. mit Deminutiv-Endung, sonst vie!. gel in. Ass. 
Burro. 	Jeriii i f., 	auch gektirzt jeiii f. 	She - asr. Burra. 
J err u tub r o in. (ArrWro) 	mit Sp. hombre 	(illenselt`. 	Bw. 
K arr Esel Seetz.-  — Sskr. khara, oder auch etwa Lelm- 
wort as Pers. 	 .6. )  Afgb. khar (A donkey), khara (A she- 
ash) Leach p. 4. s. Or. Ztschr. W. 9. Dief., 	sic miter 	g 

. stellend, 	denkt 	an 	Hind. 	lco...x:i.  gadhil (Sslr. 	gardhaba), 
Hindi 	(ausser ulhi) 	ehen so, 	Kaffir. 	guda and das bueltst 
wahrseheinlich davon ganz verschiedene yul•Japoc, y4auQoc, 
UelJaeoc [viell. durelt Utudeutung: tier hunter gegerht wird] 
DC. 	Mese sind jedoch dew Zig. wold 'eben sofrettitl,, als 
Schottisch cuddle, 	cuddy (ein Esel), 	Afgh. gbatar, 	Hindi 
Ahatshara (Mule) Or. Gtsehr. IV. 11. 

Harmi. Thorax. 	IT. fortis aspiratio. Vale. 	Daher wo111 Al- 
ter nr. 183. : Harm I. Lato s' (Russ. Atimtn), sowie Grellm. 
S. 231. 1. mid Kog. — lt. arme, Frz. barnois? 

Chi•ichi/ m. die Erbse Pekin., hirbi I Erbsen Rim. a. Grellm. 
S. 290. 2. 	II ilti 11 	Erbse, 	Sehote , 	Bohne nisch. 	H i - 
rail 	-a, 	o hc.trill 	-riella, 	G. herelleskero 	Erbse, 
fsy w 4 	[S1.1 	here 	11, 	pl. 	11 erel la, grand Erbsen 	Zipp. 
Killcher, 	Rellcrchen, 	Belling, 	Rollerchen ('vie 
von: rollenl, 	aber auch It 	(Erbsen) v. Grolm. _ 
74u Bohm. brach, Poll). groch, Mb. 	i)).E Erbse, oder Hind. 

N.sr, 	in. Citer arietinum? :).4.4, rehia (A vetch) )  

	

t Ch r is tari (serinium) Ville. , 	also, 	 wie in 	r it s 	tr a (Itus) , r 
eingeschoben? 	• Kristir 	(Kiste , 	Koliert , 	Skin) 	1)1)11. 
Ch'histarri 	Kasten, 	claistari 	Kiste, Lade, s. auch: 
aufbreehen. nisch. 	n Jestarl f. 	Chest. Area. 	,J. e mule 
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(Todtenkiste) L. 7, 14.; — e manch i n (des Schatzes) 21, 
1., Arctic Noah's 17, 27.", Dief.3 	worauf Bw. tinter dent 
gleieltbedentenden estarica f. 	[der Schluss 	viell. 	wegen 
Sp. 	arca] 	verweist, 	das 	seinerseits, 	nelist 	es tiripel 
(Cared in. Sp. mit abermaligem Anklange), 	zu star lb en 

. gehart, und auch in starrgehli (Schnecke) Bisch. enthal- 
ten sein mag. — 	Dem Anscheine nach Griech. Dem. von 
darn. Vgl. DC. cistra, cistria st. data, und cistarca [wohl 
aus cista und area, wo nicht verderbt aus.crirtexem], i. e. 
cistella, qua panis cibusve Merlin-. 

-1-Charkom m. dis 	Kupfer (kopr u s, 	oder 	k opro Zipp.), 
charktino 	[wohl Diss.'s halber 	int Thema verkitrzt] kup- 
fern, and hart'as zoim4; I. 88. Pam. 	Charsk om Sz., 
jarskom nisch., 	orosque m. (Copper. CObre. 	False!' 

• vgl. 	mit. Sskr. 	araktit'a) 11w. 	mit Einschub 	eines 	s 	durch 
Polonisirung des r, oder zufolge I. 95. —, Aus Rom. Zia 7  
X I Op II , 	das 	alter 	Chald. 	in 	to.v1z6l5 Acs, 	ehalybs. 	Cast: 

. p. 181)6. verwandelt worden. —C(ireoben. (Copper) Bry. 
• viell. Umbildung damns und Anpassting an k urav II. 115.? 
',Chill° / i -el  L q. Gads ch o " 1. 44. Graff. Ms. 
Charovav 	Ich verstehe 	Pehm. S. 1-1. 	s. 	1. 	89. 339. 421. 

nr. 6. 	„II ei (wahrsch. li ei b) Imp. verstehe. 	Pracs. It c l - 
w a b a, Praet. It eib dont" Graff. i%ls. 	IIa wla w- (the fee-: 
.ling) Bry., 	womit siell jallo W 1. 345. wohl kaum verein- 
baren 	liisst. 	Jabelar, 	jab illar 	(Entend6r) 	I. 	408. 	L. 
11w. — Ilaicaf verstelien, vgl. II. 53. Busch. — Me h a- 
ju v a va, 	lob verstehe z. 11. I. 351. 365. 'Lipp. 	— 	De- 

- 	jenn less Schutt. (sebuttlo mot), toi his galla detail , d'pijello 
' [ut hibat is], and bar job ch a i j a s.s. , 	can...retest° nit bijell. 

— -gaben sic ilin. Essig [sal...en-Web.] , da war Gallic dm- 
. 	ter, 	doss er's trinke, 	und da er's 	schmeckte, 	wollte er's 

nicht tr.' LG. 	 Das ware nun der Form nach Pelf. von 
ehav, so dass man mit den. Essen das Selunecken hezeicli- 

• net haben konnte. 	Wer weiss, ob nicht charovav sogar 
von dent Part. zu ch a v s. 1. 401. ausgeht , mid, wie Lat. 

, sapere ,, chic gcistige Bedeutung annahm? 
±Jalleri Pl. (s. 1.52. 89. II. 171..), jayere in. (Money. Dini-

ro) 11w. „ C h a ij F: r a f., Pl. e"r i a. Koja ch ai ger a Pfennig, 
Ace. und Pl. e r i a." Grail: 31s, 	C o I. a i j era [Ca.?' I fel- 
ler. 	%App. 	Cblia ij e r a 	(s. aucli : anAenteln) • Ileller,  , 	so- 

. wie 	leachaijehra 	Ken nig , 	mil, 	einem riitliselliall en Zu- 
sat ze 	den 	wit werlich 	weder 	lo Le lu o 	leiclit 1 	noel. 	love , 
Geld WINO. — Bohm. haljrz , 	Ung. fillyer, 	filler (f st. 
h),. Heller. 
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• 4, 	. 	 • 
±Cltd/i f. die Galle (also Rom. yogi I. 89.) Pehm. 	Co lee 
• ' (angel) Bry. — J o 11 in m. Anger , rage. Corajo (s. co a - 

M 	...- oh e) Bw. rind Hun zufolge Hind. julun , 	das ware Hind. 
. jalan (Sskr. dshwalana) m. Burning, heat; passion, 0 

vexation ; — debt doch ! — 	G li oli n Aerger, 	eh 1631 I n 
' Zen' , . sik - eh b. Jalszorn 	[eig.0 sandier Z.]. 'Bisch. — I 

c ho I en, 	choli nia Zorn, 	Aerger (ungenauer : 	c hol o); 
eholin ada manuschiskero hi baro Der Zorn (Hoses 
111. 1st gross. 	Ch 01 inj a k r o 	man u se It 	tin zornigcr M. 
Pl. eh o I inji ngeri 	in an u s•ch a. 	Me 	Lora 	ch. leh' bin - 
hese; A, fs ir to ch. It al! 0, wie verdriisslich bist du! — 
nit : C h o l'a r d o erztirnt Pcitm. „C It o j emen, in. der Bitse. 
Ace. 	mite 0 e s. 	Pl. in e n" s‘ 1. 99. 'Grail. Ms. — Bisch.: II i 
c 'eh o i e in e n, .pittriistet ; 	s. ;melt 	eifersfichtig , verdriessen. 
Mit anschcinender Redupl. (s. china v) 	von , 	meint Diet, 
Sskr. kul : eh each oi em en zortag, zfinkisch , 	vgl. els ea - • 
ell °ler a f ztirnen. 	Von II o elicit f trotzen ; 	li o ell ew aw a 

' tnte 	[ctwa 	Cl..11V.,, 	oder, 	wit 	Unterdruekung 	Ones 	re' 
III.?] itch trotze dir: 	he oh gm it n 'mit der verderbl en Var... 
g ri cm en st. goje in e n trotzig aims Rtw., Grellm. S. 234.. 
1., 297. 2., welshes aber Patti. S. 51. unbekannt. — Ittw. 
ausserdem noel' mit g st. ch.: 	gojimen murren 	[vielmto 

, Part.] , 	go ju r d om an itch babe 	getirgert midi] Aerger- 
miss, 	and , 	angeblich 	auell 	als 	Subs t? : 	go j i in en Zorn, 
vgl. eh 0 i m en ti de pi e s (den Zorn Gottes) I,. 111. 7. 	Fr. 
II o el e b en (Hatred) Bry., woselbst auch: Baur° be v'a I_ 
aeoe It e n o s [ch nicht nach Engl. Ausspr3] .A storm , et - 
wa: grosser Wind tiirnend ? — Verbunt s. 1.-426. nr. 44.1, 
432. 	nr. 14. 	II oy er a f abzanken , 	abargern Bisch. s. I. 
322. 	Chochewela man Er vexid, [bltigt ? 	oder 	or- 

. ziirnt ?] mid; Lieber, oder zu. ch oc It a v a v? Bisch. C h o i- 
je v a va, A oij•ej um, ch olj u v, zarnen. 	Cheijervava 

*lel' 	firgere, 	ch oi j erd j um, 	oho.; er 	tu 1 	eltoi jer vett. 
C It oj er a v a 	in an [wold riehtiger mit v hinter r] 	Ich sir- 

7  4g-ere mulch ; Perf. me eh oich e rd j u in 	man. 	Unrichtig, wo 
nicht mit reflex ivent Pron., 	wahrselt. : 	eh o ij er va v a 	(itch 
a. mielt), 	to chocher vaf (ziirnen); 	to 	na borate elt 0- 

4  ell e r we fs. gleichbetleutend mit dew Satze 1. 376. 	C It o 1- * 
jer tot, 	nto citoijerven p c s [pen?] Zipp. 

t Cholov f. 	die 	llosen , 	elt 61 ov e ti gero 	in. 	Ilosenntadter 
Pelmi• 	Cll'hollob Rosen, Beinkleider,  , 	Odin 	ell% a 11 or  
b e ja weite B. S. 104., 	cleleollobeskero botissa llo- 
sentasche.Biselt. — G o 1 l'n It Rtw., eha I n (Ibsen), h a 1 b a 
{Sirtimpfe) Wldb., and danach Grain!. S. 232. 1.. 	0 (rich- *. 	t . 	 11 ** 

if 
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- tiger wohll, also: .1 	I, 122. 163.] 	choluv, 	eli 0 1 u fi 
PI. choleva. 	Tscliavo, rest mange c eholluf hu- 
ge, reich mir die Hosen; — mrec c It olew a , die Sirfitit- 

II plc. 	Lole 	chaloirva Rothe Sir. 	Cholluv (cholova 
ausgestrichen!) 	vakro, 	v a Strum*. Zipp. 	1,Choliet 
(eig. chollew) Ilosen",  v. Groin. S. 14., k ol Icw, k ol- 
I e t S. 109. 	II °laves (Stockings) Harr.' mit Ettgl..Plu- 
ralentlung? 	Olibias Pl. (Stockings. 	Midias) 	liw:, 	der 

• gewiss falsch Russ. oGinb (Schulie, Striimpfe) vgl. 	Ariel- 
mehr, nicht.aus D. balk s. H. 71., 	aber Oss. chalaf (Ho- 
sen) Klpr. As. Polygl. S. 92. — 	2. Solar es pl. (pan- 
taloons, trowsers. Pantaltines) Bw. entspricht unstreitig dem 
Orient. bit,,, Zend. shravAra, Poln. szarawary (weite langp 
Oberkosen);Russ. Wilpill3Aph A. L. Z. Erg...1839. p. 389. Das 
gilt, da Sp. j zuweilen Zischlauten begegnet, auch Nvolil von j a- 

1 la reS pl. Breeches. Calzones 8w., abei kaum von tir.17  — 
v 3. -I- Ka I t'sc b i (woher verm. kalschis. Grellm., Kog" von 

•Dief. mit xu141); v gl,), Hosea. 	S. calicos II. 124., DC. 
* xragrx (tibiale), „xAatin Croat. 	Carn., 	caligac 1 	Ibsen d 

Doter. 	Inst. 	p. 213. 	It. 	calzoni (Hosen), 	calza Strmnpf. 
io  Fri. Chausses, woher viell. D. Ilosen. — Miran reiht sick 

verm. 	4. s ch oste 	(13nterliosen , calecons) Cretin'. , Kog.%, 
wofertrniclit 	tele zuss 	(unterwiirts) Bisch. s. 1. 297. 	auf 
Walacli. ;Roc (deorsum) rathen Ilisst, trotzdem dass die Un- 
terhosen in dieser Sprache ismea heissen. 	--.., 5. Delon i 
(Tibialia) 	Lila., 	d. h. Unterkleider 	s. I. 124. 	Telediini 

• c h b 611 o b 	Unterhosen Bisch. 	Bel 	den Syr. Z. 	tiela, 
' Liefl. Z. 	II 611o. 	Dia. glaubt als Kind 	d el ij a Striimpfe 
gebtirt zu haben'; 	das bestlitigt sick iturch 	koja 	del ij a, 
Acc. and P1. j a Strumpl. : Etwa auch I el ii ni Id. 	Bisch., 

' 	indent 	das erste I. st. t verdruekt wiirei 	Nach Dia. viell. 
zu lalanti (nkmpvert) L. —•6. Rehainges (Breeches) 
Barr. p. 538. 4zu *Pers. 01, (erus)? — 	7. Grestis Bw. 

	

4 	0 
-- ASSSeraern S. patavo, panczochc, Strin»pfe. 	, 

Chrdai, Mann, e It uiani f. S. s. 1..112. — Cholei, Wirth; 
p r ei skerpast er c di al a ha von der Reaming fd. Be-
/Alden] mit dem W. Zipp. — „Jullly Master. Amo. Sscr, 
kulika. Head of a family. 	.1 u 1 a 5 i f. Mistress. Ama. 	Hew- 

0  rioxo; 	1. 10, 35.; 	j. e quer °I:m(1E0.0k) 	12, 39. 	0 s  s 

•• 

• j ul ai s 	of W25(310t 19, 33., ti. c 	resit' o ;dew;  zoii ?gine- 
lAvoc 20, 15." 	Diet:, 	der, 	ptirthiva von prithivi vergl., 
:melt, mir nicht schr wahrsch., hinzuziehen nnichte: 	. 

	

i 	 . 	•• 
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' julai f. yij L. 11, 2. 14, 35. cet.; jolill-motos ottopot 
21, 11. Earth, ground. Tierra, pais. 	Sscr. lath. Ilw. 	. 

f 	Chlactus 31aulwurt. Seetz. --Ar. ProvinzialismuS 	I ,, 	 .1.*.ic 
Chas (tussis) 11. 156. 

:Mehrere Ww. 'taken vorn j st. Zisch Ian to; so mit Si-
cherheit : Jal, j el e; janbri; jopu ii e (Sp. jabdn); j e - 
ro, jergutini s. ehanig; 	jil, jir; 	job (6); jojtiy;• 

4 jucal; jute(); julabar; 	jullar; juti. 
-1-,./;tiba• f. 	Harlot. 	Ramera. 	Ilw. 	N,ergl. 	false') 	Sskr. kaw(lri, 

	

r rivhtig abcr Moorish. kahbah. 	Ar. K:.-AS Tussis. 2. Anus*  
vitula. 3. at recentioris uses Meretrix pod tussi facere In- 
dia= sui solet. 	Cast. II. 3315.. Kurd. kalibbali (Puttana, 

4 meretrice). 	 • 
JabuZii f. Rata. Bw. s. gab. 	Kaum (-loch aus Sskr. Abu m. 

i 	
'. 

(A rat, a mouse), 	ndem sick n erweitert Mate? 
lamachtiri, jamathiri f. Strawhitrryd- tree. Illadr ono. 
Jamaco on. Apricot. Albaricdque. 
Jandcblaban in. Proverb. ltetran. 

0Jandojo in. Sin. Pecado. 
Jalia, fed f. Virgin. Virjen. 	Sskr. kani. Bw. 
Jar m. Heat. Calor. Sskr. khaia (schwerlich: gharma) 	Ilw. 
• .. car 11. 125. 	Kaman,  L. 12, 35. 	Ganz versehieden 1st 

xaros 1. 105., obschon dies Illitbr. 1V. 85. geg-en I. 2-17. 
• zu char os verdreht wade)); 	and 	Bolnu. horko. (Mime), 

41, dessen h fur g stela. 
Jarambe/i4 p1. Rags. Tripos. - 	. 
Jurdmi f. Jacket. Chaqueta. —, Jesame C. Waist-coal. Chu- 

pa s. rack eMi. 	 . 
jerardo m. Hell. Infitirno. 	Zu jar? fragt Did • 
Jaraqflo in. Pool, puddle',. Charco. Bw. 
Janina 1»... is. John. Juan s. 1. 5.1. 
Jarsia I'. Justice. Justicia. 
„Jayirc in. (Dint;ro) llw. 	VA axaa 14. 11.1  22.; - Aworo- 
, 	!Liu 12, 13." Dlef., s. 11. 168. • 	' 
Japto Adj. 41/ry. S&o. 	• 
Jeli f. Love. AmoV. 	Etwa aus jele (Rope)? 
tendril in. Cloak. Capote 11w., als oh v. n e bel Nay°. 
Jertimi (.• Bracelet. Manila. 	Zu Sskr. Loral 
Jeuyo in. Lackey, footman. Lac ay o Bw. 
Jichanco, a. 	Jilin°, a 11;v.,. vgl. 1. 	32. 	Etwa l  wic Sp. 

potranca MIS potro? 
Jimilo in. Sigh. Suspiro. Iliv. 	Vgl. Sp. Om (gemir), das 

Met% auch in ocanigimia erblickt. 
Iistio Adj.. peep., llondo.„ 	. 
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jirirde Adj. Thin. Delgado. 	S. j u c o. 
Jitarrorro in. Rag. Trapo. 	S. vor. S.' 
Jojenan ; jojerian in. Captain. Capital'. 
Jongabdr v. a. To tie, bind. Mar. 	Schwerlich das von Bw. 

genannte Hind. j a karn it 	v. a. To tighten , to bind, Slut- 
keip. p. 2784 eher 'MI Lat. jungere, wooer Sp. juntar. 

Jorgarse v. r. Tlivertirse. 	Etwa Verdrehung von Sp. jugar  
(se divertir a quelque jen) zu Lat. jurgare? 	. 	. 

Jorosnosco Adj. Hoary, grey. Canudo. 	 .' 
eiorpoy nu. Wool. Lana. Ar. kj.„.,..0 Ilw.; — 	ein gewiss nicht 

stichbaltigcr Vergl. 
1, Jostiit f. Dispute. 	DisButa. -Bw. 	J e sti a [mit 	e] 	otaXop- 

op6; L. 9, 46. 	Itharaaraola 21, 9., 	cpaovenda 	240 .22 ;  
"I  Aus Sskr. yudh?" Dief. 	Ehcr noch Sp. justa. 	. 
Jotisarar v. a. 	To approach: Acercar Bw. 	Viell. aus Sp. 

junto (Aupres, tout pioche, tout contre) vow Lat. junctus; 
vgl. juxta.  

Jubeiii f. 	Sale. Yenta. 	 . 	A • 
Jubichen in. Gaspacho 	(Sorte de soupe , pour les laboureurs. 

' • S. Huber, Skizzen S. 201.). 	Vgl.. j ib icha f. Soup. Snpa. 
Jundrd in. Tube, pipe. ettroin. 	J. d c Itt 	pusca Barrel of 

,a pm. 	'Cation do •la escopeta. Bw. 	Kaum dock zu - jurd. i 
Gunpowder. 

Jundunar in. 	Soldier. • Soldado. 	Sskr. 	kand'ira 	(an archer). 
Bw. 	Jundunar es pl. L. = 	Hon d Linares Bw. I. 224 
Jundo (soldier) Bw. II. 149. stimmt wohl nicht zu I ur d o 
(Soldat) Pchm., noch audi Sat% yudh; 	viell. aber zu Ar. 

,.. 	. L.).3..?•. 	. 	. 	 • 
Juni& a,. 	A lamb. Corder°. 	Mod: .  Gr: ixeid. Bw. 	Ehee 

Welsch oen oder Poll'. kignie u. s: w. 
Jurnio in. A rope. SOga. Bw‘, mit Hind. jorna (Sskr. giOd'a- 

na r. g'ud' Join, 	bind) 	To .tie es vergl. 	Audi Iliad. jor 
m. Junction , joints, 	a patch , a seam. 	Joll in. A pair, :a 
c mple. —Thibar un jurnio en el avtr sjporti'. When 
an animal is lame' in one foot, 	the Gypsies are in the. ha-41  bit of driving a nail 	into 	the other, 	by which they fre- 
quently deceive 'the chapman: 	for Ivben a horse is lame in 
both feet, 	it is difficult to perceive 	that he 	is lame at all, 
the paces heink equal. This trick is expressed by the abo7  
ve phrase; 	which means l , lit. 	'To cast a rope into tho. 
other foot'.  _ 

1',Iurtibar m. iSeptember) s. I. 116. 
hirltne„14j. Dark, Q V  re...0  t,• U' 10 • s. 0S 11 t 	114 73  •  . 

• 
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..Tusti`f. Pinchbeck. Tumbaim. 	 - 
Julia 1. Needle. Agiija. 	Nach Bw. zu Sskr. filUhi, 	Hind: 
' 

--,- may., SU 1 f. (vgl. sivav), 	Pers. 03...phy A needle, 	IMO. 
i..?"..... a/a in. A borer, a gimlet, au anger, an awl; mir 
fortnell nicht recut einleuchtend. 	 . 

. 	. 
• ' 	 II.. 	- 	 ", 

..1  Mebrere Sskr. Worter mit h 	Inn Anlaut 	sind entstellt.•  
Sr aiav (Sskr. has) 11. 61. mit Comp. perjasi 	j even  d 
66.; vast 86. — Ausserdem jaftlin 69. -- 	Ilirezza 

I, (Elite) Rtw. s. It. — II st. I 1.91. — Oefters h liir Zisch-
laute s. I. 93. z. B. Hal. Adv. (wit!, gleich),, tsclii, liar° 
(nichts 	als) Graff: Ms. mid 1. 251. 313. 	„Hagge 	alle. 

" Ila ggën 0, i, jedcr" Graff. Ms. and 1.275 If. 	Hunan in 
Rtw. s. szunav,•und hannodontann 	viell. cben &thin 
odd zu mana v. 	II e cc o (se hater) Kog. s. s i k. — Die 
meisten Wilder mit li`scheinen from'. , 

Hai; karodi (Krebs) s. II. 117. 
Haw (hair) Kog„ Hoch verdlielitiger als h a w (venir) , 	das 

wenigstens, his 	auf das 	ii, 	richtig 	ist. 	Jedoch 'Lipp. u: 
hassen : Me tom tot ganz li a fs kit bin dir gauz gehassig. 

Haccuno in. Verano. Bw. s. II. 48.. 
-1- Hukaf tele kanern Bisch., vgl. 'locket), niederbocken. 
Know in. s. II. 100. 
fliegedreva f. Geige Pauli., Ung. liegedit s. 1 110. 
±Hedju (mons) Alter nr. 106., h edjo 	Grellm. 	= 	Ling. 

he g y Adm. S. VI. 	 A 

1- Hijaba (umsonst) s. I. 324. 
Hotschawitscha• (116isson) Kog. 	Wobl 	kaum zu Engl. 

fledge- hog. — S. p r ula ii o. 
„Had (h a dt) hirer. Bainne , helm aufd Graff. Ms. s. ihn 

S. 33.: A grei hader p es Das Kent Lama sicli. toyer, 	• 
s. ob. I. 347. — Te hada!' lichen. 	A pry III e ' hada va 
Ich 	liebe auf. 	31 e li addawa Ich h&c. s. 1. 	192. 359. 
396. 	Me pandevava , ke meen o level hadela Ich Lope 
(glaube , 	ineitie), 	class uns Gott lielfen wird. 	0 	li a 	 - 
pen

dde 
 Hulk. 'App. — Hat a f aullieben ; li a a 1* PI abh. 	H a- 

il Alia wu ther es Ole 	\Vir lichen die Mire .ab. 	m e  
hailliw a 	tell belie. 	Ha telalis (Es hat Bin), 	schlucla 
Zen. Bisch. 	. 	 .. • 

Beta Adj. ' Named. Nombrado (geheissen L.). — This went. 
• appears. to be , derived 	fron.timpi,e 	saint .root) 	as

10. 
the Ewoe 146  w 	•• 	4    

• 4 
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11 i glt t' and the 'lied. t e ' of the Danes and Scandinavians.. 
Ilw. 	II e t ar se heissen , 	z. B. sos se It e to L.• 1. 5. 26. 
— \Tien. noch aus deal Goth. haitan 1 	vgl. II. 15. , 	in ge- 

' wissen Spraehkreisen ' Spaniens 	erhalten ! 	Das Goth. Part. 
. 	lautet: haitans nautili lirotiazi L. 16, 20., wo int Bw.'schen 

L.: 	Y sinaha ote yeque cltoro het 6 [so!' also wohl eig.: 
Mess] Lazaro , sos cot. 	 . 	. 

Ilabanos s. I. 108. — Bohm. Italian .1st Bengal , Liimmel. 	, 
• Homokori Wetzstein. Grellitt. S. 223. 1. — S. oli. 11. 52. 
eiHunina die Tenne Mut. — Czech. 11U111110 n. s. Dobr. 

Inst. p. 102. 
Howe s. I. 369. 	1,11 unto nOthwendig" Graff. Ms.. 
Mambo, in., auch Pail ll o s. I. 44. (El quo no cs Jilin()) Bwt 

Os hautbois catanrs, nal,  Td- ItX119-oc roii Auoii L..1. 10. 
Sp. hombres, oder Pers. 14.0 (Atm)? 	ist Dief.'s Frage. 	' 

-I- lIempa Zipp.," li a n f a (ILuif) Rtw. i. 37. 	• 
Ilamzinav Omen. Pchm., 	t.c chain o v a v 1. 426. nr'. .13. 

Zipp. — Oh airs Pers. sif.:t....: 	Oscitatio Cast. I. 240., 	wo- 
zu anal, ohne Zischlaut, 	cio,..*.A.s- Os incurvare, 	di‘torto 
ore riders? 	Oder zu Rom. zuopiiirue, xupovairoput, za- 
itlOV et41;0 pal, .g.EQUZattIVIOIlUt (5EOUTOY das Erhrechen, Speicu), 
gallon? 	 . 

-” Hoino keisst cig. gat, 	lire mese II t 0, z. B. II. gr e i. Ue-;  
hcrhaupt Ist es vieldentig: vortrefflieb , Jug-Milan. , tugend-
sant, ileissig, heilig." !App. — Bohm. bodily? 

lienira l. Misfortune. Desgracia. Bw. ' 
- i Hamra Pam., Ung. hattg'ya (formica). 

Hangosztinav man 16 Minnie illicit (s. oh. h. ad) Pchm. — 
Etwa aus D. Ilengst ? 	Oder Ngr. ruE'volcut 'ao(i9-40 	S. 
omit u s 7, t'a v (sure o) Pc itn. u. s t a y.  

+11ora Clock, watch. Barr. s. It. 110. 	• 
Horipdquiu 110rmiga s. 11. 41.  

I 	Harero in. CiruClo. 11w. s. 11. 108. 
- Ilarangos in. 	Glocke , 	It a r an go zinav Ich Mute I. 98. 

108. Pchm. — Ung. harang. 	 . 

4 Harl'as = zcaitaic s. 011 a r k 0 nt. 
Barba 	(din), 	I's err. It a r g,  a ? 	(piamilliia) , 	akkia 	harga. 

(tamdiu), 	na 	b a r ga 	(kiir7.11c1). 	1) it n r 0 lk la 	d ro v en t 
h a'r g a 	Es .dattert ,sehr huge,. von 	to. d aura 1. 	11 a.r g a 
czela Es iit (bleibt) huge, p us ke Wel a, his er kommt. 
II a c o• a 	n a 	w'e I a 	Er Lomita lange nicht. 	Naiad mange 

.40 lied wmidra , lie to akkia harga.  apri stocha Ich wtinde-, 
0 	410 kt:, 4t.ich„, nicht 	[s ist inirJein Wujider] 1, i dads du so *spit 

4, 	se, 06i 	• 	• #1 	1 91  
4 	 • • • * 
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. aufstilist. 	Nail hi bar gidir, 	fsir odd°, 	desehos'ebtarr 
divesfa. 	Nod' min hi kick 1st:holm. 	Es ist Hoch nicht Bin- 
ger, als 8, 14 '1'.; — noeli nicht 1 M. 	Joy tsclias noelt 
liar  r g i d- i r, 	fsir 	me 	paZzejuiti. 	Er ist noeli langer geblie- 
ben , 	als ich geglaubt babe. 	Zipp. 	— 	Eine andere , 	ich 
Weiss niclit 	oh 	eintachere oder 	gekiirzte Form ; 	Seltun tip 
r a li b a 	[eig. 	s ell o n 	lange = vorzeiteni L. 1. 70., 	:lake 
r a h a, liar — (so lange, als —) 74. Fr. 	Mor devil de- 
la tote rillia tsultiwepenn Gott sehelike, s. 1, 359., dir Ian- 

,. ges Leben. 	A giiwa gbwa (Uchida 	[0. h. bleibt, 	nicht: 
geld] Ea Ii a. Es danert long. 	Hun to dschaf a k e it k e r ali a , 
ai,o golleste 	Ich muss bleiben so lange ant ilin (wartend) 

' u. lanern. 	Serail a (zit lange) 1. 304. Bisch. — Bach a-go 
gar (din) Hannikel, iiiit etwaigem Zusatze, 	wie gar ter- 
ge n il e 1. 186.? 	— Diet. 'nada,' ohne jedoth Entlehnung 
von da anzunehmen , 	ant pig. re.gen (Diu, olim 	dudum) 
yon 	riCgi. (yeti's, 	priicus) 	autmerksani. 	Die 	der!. 	Illo- 
natssehr. Bd. 21. S. 373. giebt ein Ilin4. Barg a- rena (lan-,- 

, ge bleiben), (4s,  aus Pers. iti:k4.0) bar.-gait' Adv. 	I. Whe- 
never, 	always, 	2. Wherever, 	every where 	mit 11. 1.10)  
rahna v. a. To stay , remain ed, zu bestehen sebeint. Dies 
bar - gall' gebtrt 	zu 	haar co 	1. 	275.; 	allein 	olt• - das 	Zio,..;:, 
li ar ga 	genau 	dem Pers. 	entspreehe , 	bliebe • fragile') , 	da 

r z. B. letzteres allenfalls audi 	als Instr.. von 	haaro 	gelten 
kiinnte, 	wohin 	nameutlich 	die, 	viell. Diss.:s bather inn Mr 
erstes Vgekommene Form rah a zielt. 	Mau berheksieldige 
indess ja noeh Sski. dirgha (Long, applied either to spaci 
or time), 	drtighiman (Length), 	vomit das %war zuntichst 
aus 	dens Slaw. entlehnte 	±dogo 	(land...

''
) 	Pam. 	therein- 

.strimmt, s. Etym.T. .1. 87o; 	wenn etwa d abgestossen sein 
sollte. 	 • 

f Horta Heade, Haden, Menge, z. B. Seliaafe, 'Henschel), 
ist Deutsch nail Zipp. 	— •-1- II u I Hi a Haden !App., 	wie 
Graff. Ms. h u 1'ga f., A. - a, Pl. -e. S. 1. 99. 

to N..rbsto Bisch. , o herbesto 1  Herbst Tipp. 
-±Herbino Melone Bisch., her buzho Meiotic, Arbuse Grellm.; 

Min. S. Si. unbeliannt. 	S. 	Nemn. 	Cath. 	p. 	1308 .--• 9. 
Walach. 	harbuzu s. Sulzer, transaip. 	Darien I. 119., 	Alb: 
xaeThatic , 	Rom. 	W(171011)41 , 	Russ. Ap6 :311, 	Poln. 	arbuz 
Wassermelone (Cucurbita eitrullus), 	Turk. 3,,V.*.i, 	pers. 
..,.. 

*08):43,- kh«rbitzeh Melo. Pepo. Cast. 1.232. — bavon viell. 
. ganz vast:Meilen fli&rwesto 	 ;.-- 	Iiiirbiss (aus Cucurbita 

0 	4 	 I 
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entstanden). 	Kraus bat ein Zipp. • unbek. f b a nSto , 	j i 
aus Pohl. bania (grosser bauchichter Krug; 	Kiirbiss). 

t To /terminal (es donnert) I. 107. Mtn. 
Belo in. Hog. Martino. Bw., der passender Moor. Ar. habit 

Cast, p. 857. als Sskr. kola vergl. 
4„Carschia brittle - heila ontopoeic$.' 	Diquelad a 	e.-lteila 

(rI;v avzriv) y sarias as carschtas (clivJea) 	L. 21, 29. 	Zn 
11 el o = avxii: oi5c?" Dief. 	. 

+lidos in. der Ort Pclun. s. I. 108. 
Holeder (urger) Pchm. s. 1. 208. Etiva .zu dent Czech. Comp.* 
. 	lti;rz Id., •  oder holy (kali', oackt 1  diirr)? 
+IliMpenn Schein I. 140. Bisch. — 	Vgl. Zipp.: 0 chona 
• hi hell 	Der Mond ist hell, 	chi a dz o 111 a , leuchtet. 	Hell 

s eh ukk er dives 	Bin schoner Tag. 	A vry hi, 	fs i rr 
_(1 i v es 	Es 1st draussen hell, wie Tag. 	Sonst tjasno 
(bell) aus .d. Poln. 

f Holl (hold), 	z. B. 	0 dant (der Zahn) hi boll. 	 Ho 1 1 
ruk `(bolder Baum), \rukuskeri 	asta 	(Baumast), 

i 
 pen "'. 

" nach 	(Nuss) Zipp. 	s. choir •(tief). 	 (• 
i Hlintova f. eine Kalesche. Pchm. — Walach. Mitten (die 

Kutsche), lino-. Unto and daraus lurch int Turk. Clod. I.ex.. • 
Turc. Praef. Kattnt: 	Landauer. 	1st etwa die'Form mit 1' 
flitch 	cinc 	Mitre, 	and das 	1 	sonst dutch illquillirung ge- 
widen? 	 ,. 

f Hasno tanglich Pchm. (Vng. haszon Utilitas); 	wohl ver- 
. schieden von hoyno, 	das nicht sowold dem Minh lognk, 

(lUjung, 	reichlich), 	als 	Vielm., 	mit Verlust 	von it, Ito(10 
4  (wit rd ig , werth , reel' tschatfen , bray, W)ttig) entsprechen 

. inochte. 	P 	 , 
-I- Hazika f. Rock, Czech. hazuka f. Habit,. Sterbekittel Mtn: 

S. VII. 	 - 
Ilduschehd Ijaus Sects. 	Etwa Pers. ti.S...C.:yr kaushak in. A 
• house. Shakesp. p. 614.? 

- 	. 

b) 	Palatale un0L Sibilanten. 	, 

Iffsch (Sp. u. Engl. Ch, Russ. 10. 

Das Sp. 	eh 	entspricht 	1. Sskr. WOrtern 	mit 	pal al. 
Beginne, 2. aber audit einem telt Mint., so ell an, dual,. 
chullo; 	chubalo, chibalO; chobar; 	Chen, chins. 

Czi Pcln. , 	t schi 	(nichts) • Grail: 	Ms., 	s. I. 323 f., 	aber. 
• , t schi (Seele) s. mutter x.  
thauk 'An uncle Bry. 	Ch al k [das /I wohl stmin», wie int 
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Engl. to walk] Rich. und danach tschelk Mithr. IV. 84. 
rubren wohi aus Bry. her, und fragt sich daher, ob Rick's 
Vergl. mit Hindi tschatscha, oder kaki' richtir, sel l - was al- 
'coral's noch 	hei • letzterem mtiglich ware, 	.falls ch 	ftir 	kh 
steht s. 11. 91. — • Bw. vgl. chicato (Uncle. Tio), 	was 
gls. mit dem Sp. comp. erscheint, ebenfalls mit Hind. L..:"... 

Czik f., czjk S. VI. Koth, loll czik Thon (cig. rothe Er- 
de), 	czik al o 	kothig und davon 	c zika Far a v. Ich trube. 
Pehm. — Tschik Koth Sz. S. 126. und aus Voc. Petr. 
dasclbst „schik, 	Hind. 	tschikur", 	d. i. schi WI 	set a k' 
Lifitts; Lehu, Thon Alter nr.103. Lutum nr.105. s. II.193., 

, woher auch Gram. u. s.w. 	Zit diesent Zipp.: 	I ts ch i k k, ,„ 
G. tschikkakro.lteisst der Dreck, Koth, als auf den We-
gen; dagegen 1011 Exeremente." — 1 ts chikkigen gel-
s tern (den unsaubern G.) mit Deutschem Adj.-Suf. L. IV. 
36. Fr. — 	T s ch I k k 61 o 	(kothig) 	von 	tschikk Koth, 
Thon

' 
 Unrath, auch Schnuppe (vom Licht), Unflath, Dreck; 

.gerrd as pes perdi tschikk (Er hat sich voll Schmutz 
gemacht), 	und. u. kiciben (Lehm): 	makaf 	tschikkitha 
(schtnieren wit Koth, vgl. in a ck , Schmeer Rtw.). '1's c lt i k- 
kpenn Sudelei Bisch. — 	Chitin e f. 1. Earth, ground. 
Tierra, su0o. 2. Butter. Mant&a. rfalschlich nut Hind. ghee 

Sskr. ghrita vgl.] Bw. 	Chiquen tn. Erde (auch 
p('A; Erdboden; xOopos 9, 25.) L. — Chik Erde Rb. 

„Chik (Clay, dirt),. Pers. .6 	chirp: Dirt, filth [Squalor, 
sorties Cast. p. 205.]." 	Harr. 	Wohl nicht Armen. zjech 
(Koth), aber Sskr. tschikila Mud, mire; 	Hind. ‘45..,.. chik 
f. Mud, slime. 	la..‹... chiaa, ,:::,..<- chikkati  Itz, quadrip.1 
Adj. (Filthy, 	covered with grease and dirt). 

Cziken in. das Fett, 	mit Pl. auf a S. 21. und (-falter 	ezik- 
lirav .1cIt sclimalze, 	czik nib en glas Schinajzen. 	Mut. 
— Sskr. tshikkan'a, tsbikkin'a (Unctuous, greasy), 	Hindi 
tshikand Adj. (Greasy), tshikkana s. (Fat), tsltikanid (Grea- 
se, fatness), Iliad. t;.L.:.< 	chikniii Fat of meat. — Ganz 
verscbieden c%ik (das Niesen) wit aspic. Palatal - surda. 

Dschakkervau (warten, holfen; uZitrav Pchtn., das schwer-
lich •zu BOW. az, his, gaud) 1. 433. nr. 38. 'vertu. lile7  
ber, and nicht zu anlautendent x. 

-1- Tschikad Sz.; 	is chek it 	(Frons. 	Stirn) Alter nr. 24.; 
tsakat Mohair bei Pred. p.212., aber falsch Isacot Pred. 
p. 265. vorn mit I. 	0 tschekat, teskero, 	Pl. tsche- 

• katta Zipp. 	Viell. durch blossc littrzting: tscltatt nisch.. 
— Pers. ,Si.C., 	et 	l.<>.. 	Occiput. Capitis medium lb. et Ca- 
11. 	 12 
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put 'a fronte ad vertieem calvum. ' Armen, gjagdd. 	Frons, 
vertex capitis et montis. Cast. 1. 209. 

Chaho Sheepfold. IIarr. Etiva zu Una. tic..„. chak A shepherd 
or goatherd? 	 . 	. 

-1-Tschocha Weiberrock Bisch. 	„Z o ch a, Ace. z o ell a ; Pl. 
-e fem., Frauennick" Grail: Ills. 	1 barni tschocho [a?], 
ein weiss KIeld. LG. — 	1 zocha, G. chakro, Pl. the 
Kleid , Rock. Kr. 1 fsticlia. Rock; romjakkri fsochcha 
Weiberrock Zipp. — 	Lid. Z. Jack .7. oche (Kidd; oh 
eig. Bin Kleid, oder noch D. Jacke?), abei zochol, z o- 
chol ewwa Wolle. — Tschucca (habit) Kog. 	Mick- 
wan A coat. Bry. 	Chaho (Coat), 	aber elloh o Broad 
cloth Harr., vgl. u. ts c h a m m. =- 	t ho j 1, ch oji n 11 a f. 
Petticoat. Saya, enignas, unwahr vgl. mit Sskr. tsbalana- 

. ka, cat'aka. Bw. — 	Vgl. 	 ..,. (i., e. Vestis lanea). Ludolli 
Comm. ad Mist. Aeth. App. p. 24. v. 23., 	Turk. a.3.,. 
lPannus. Tuch), Kurd. citik,(panno) 2  Lazischx.L., 	c'ochc 
(Mantel) Rosen S. 33., Osset. tzuka (Tuck) u, s. w. Klapr. 
As. Polygl. S. 96. 	.DC. and NO. 44xa (das Zeug, woP 
lene Zeug). 	Ung. cholla (Tunica, vestis), 	aber szoknya 
(Weiberrock), Poln. suknio (das Kleid), sukno (das Tuch)-; 
DC.. socha l 	socca (Vestis muliebris species), 	succa l  sosca- 
nia; — was beinalte auf 2 Wortfamilien schliessen !asst. — 
Thu o chan (Vestis) Vole. Meg. bringt Dief. fiat unwabr-
scheinlich unter diese Rubrik, trotz seines Anklangs an D. 
Tuch. 	Ganz verschieden 1st sicherlich Zeug, oder das Sil- 
vische zog (Gewand; vgl. Anzug) Schott S. 347. 

*Czaczd (Ita. Ja) Alter nr. 258. mit Russ. Adv. - Suif. -ol  wie 
in -s'igo (cito)nr.'223. 	Dagegen mit Zig. czaczes (recht; 
S. 59. wahrlich) Pam., tschatsches (rechts) tlisch. s. I. 
212. 	'rschatscho, 	caw' hi je mischto Manusch 
Wahrlich [eig. Adj.: Es ist water], 	dieser 1st ein frommer 
III. LG. — Adj. : c z a c z o (recht, gerecht) Pchm. Tslia d- 
t s ch o 	gerecht, 	tshatsho 	billig. 	Rtw. 	.:- 	Dscha- 
dschi mussi (der rechte Arm) Bud. 	I baridir [also Su- 
per!. aus Compar. mit Art.] 	nor manuschiskeri 	shi 	andri 
t scha t s ch i m-u s li n (ana muslin , fem.) Die griisste Kraft 
des M. liegt in seinem recbten Arm. 	Tschatscho wast 
(dextera); 	dscha apro tschatscho vast, — 	servo 
vast (Geh rechts, — •links) Zipp. 	”Tschatscho, 	i, 
Pl. e l 	wain., recht (rechter Hand), 	tschatschaben m. 
(Inf. -, 	vgl. ihn S. 40.) Wabrheit. 	Tschatseherwabas-• 
gro , 1, 	Pl. -e, der die Wahrheit redet, 	von dem Verb. 
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." GraW. Ms. 	Tschatsch-o, water, Ob. I. 432, nr. H 	 — 
aufrielitig, gereelit; Dan hi tsc h. Das 1st nicht recht. J o y 
rakerviita mange, fsir to vi;i1 tsch. Er redet mir, als 
wenns water ware, u. Scheitibar. Na pennoeha banges, 
tselt. hi 	Du irrst dish nicht (redest nicht nnreeht), 	es 1st 
liar. Zipp. — Tscha tscho (recht), tsch. hi (gewiss, 
richtig, 	s. zutrellen, 'mit la i, 	ist) , 	tseli a t s eho 	(wait'', 
s. mit: widerlegen) Bisch. mit der aus Grellm. Ausg.2. cut- 
nonintenen Var. tscha l 	was ollenbar, viell. mit Rticksicht 
auf ii a (water; cig. ja) Rtw., verderbt wordcn. — Tseha-
tacit' (Wahrheit) Sz. S. 130. 1st, des ahnlichen Ausgan-• 
ges 

 

im Hind. ist.fwm sachii-i f. (Truth) ungeachtet, dock 
vertu. cig. feminde Adjectivform, 	das wake Abstr.. aber 
•tsatshoben 	(Redden) 	aus 	tshatsho 	(mat, 	nicht: 
Becht) Rtw., czaezipen ni. (Gerechtigkeit) Pam. S. 59.; 
o t s ehatsch epenn seer vicideutig s. I. 138. 	Tsch a- 
tschepa skero 	(G. 	reskero) rei 	(Der 	Richter, 	eig. 
Rechtsherr) It 	te 	del 	tschatsch ii pen 	(muss richten, 
cig. Redd geben) Zipp. 	Tschatsch op enn Zeugniss 
LG. 	Vgl. Bisdi. ob. I. 140. 361. und mit etwas sonderba-
rer, viell. falschlich eine Lab. entbehrender Bildung : Ts ch a-
tscheng6ro gitscho (Zeuge). — Mit t vorn: teche- 

. ben (Truth) Bry., und tacho (True) Harr. p. 555., nach 
item = Hind. sack. — Bw. 114 im Vocab. und zum Seidl's- 
se des Ev. chachiptC, 	moll Aussprache der Engl. Zig. 
tsatsipd (Truth. Verdad) und missdeutet es, worin ich 
Dief. beiptlichte,,durchaus, wenn er es als Comp. aus Sskr' 
sat (True) Mid Zig. ellipê 	(Tongue) erklart. 	Ob chip 6 
f. Truth (improperly). Verdad 	aus 	dem vorigen 	gektirzt, 
oder mit dem gleichlautenden W. fiir Zunge gleich sei, steht 
dabin. 	Das weibliche Geschlecht des W.'s findet sich • 
auch sonst bei Bw. s. ob. I. 129. — An Sskr. daksha (re- 
ctus), 	dakshin'a (dexter) 	oder tsdiatura (aptus, dexter) ist 
nicht zu denken; 	Adm. an Bind. 4..... sack 1. Adj. Trite, 
2. it. Truth, 	3. Adv. 	Indeed, 	.1'~' In 	earnest, 	actually. 
L.,,s\,..., sachcha Adj. True, genuine, 	real, 	honest, sincere, 
faithful. 	Shakesp. p. 467. 	nub einer schon ten Pali una 
Piakr. nblichen .Abanderung (Essal 	p. 94. 	167., 	Lassen, 
lost. p. 2.18.) 	aus Sskr. satya, 	dossen Zischlaut viell. zur 
Pal. wurde in ahnlicher Weise als bei Varartitschl:* tschatta- 

. hatin'a st. Sskr. saptapartia Lassen I. I. p. 199. 	S. noch 
Zig. czticzo (leer) und iniczo (Fisch). 

• Czaczino Adj. (eigeu) Pam. rechtlertigt sich, wie es schema, 
12* 
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als Dells% darausy Indent es nicht nur In derFabel vom Zim- 
mermann und Merkur S. 59. licisst: 	To hi, 	to, 	m r o 
cziczo! Diese 1st es, 	diese l 	'Heine cigene (nitmlich: 	die 
rechte, 	wiedergefundene Axt), 	sondern 	and : 	Peskro 
czaczo toyer (sua propria securis) and S. 60. leskro 
cz.• t. 	(ejus pr. sec.) 	vorkonnut von der Axt des zivei- 
ten Z. 

• Cuiczi f. die Zitze Min., 	der es S. VI. fur Ung. chicho; 
wohl eig. czocz (uber, mamma) be' Molnar ausgiebt ; allein 
es heisst- auch im Sskr. tshutshi m. 	(The female breast or- 
bosom), Hind. (....3.- chuck: f. Breast, 	pap, nipple, teat, 
dug, 	die 	lediglich, and nicht etwa 	D. Zitze -(vgl. Engl. 
teat), herbeizuziehen. — Kuurdennle jon app lengre 
[p.?] tschutschl, 	schlugen sic (das Volk) an Hire Brost. 
LG.— Zipp.Enter: i tschutschi, Pl. tschutschja, but 
tschutschija, aber ftir: 	Zitze angeblich o WO 	tschu- 
tscho, 	tschiakro, Pl. ja, 	aber an c. a. St: 	w,arzla 
tschutschakkri (Brustwarze, vgl. nak). — 	Bi•cli. u. 
Brunt hat dschutschin weibliche Br. s. Benfey, Cr. Wur- 
zellex. I. 145., 	tschatschin Weibcrbr., 	deaf tschu- 
tschines (geben BrOsittigen, wie 'Lipp.: Te piaf tschu- 
tschi (Br. trinken), saugen. 	Ts chutschi (Bruste; Sg.?) 
Riid. I. 64., aber S. 65: saugen, 8.•trdav (traho). 	Grellm. 
tschutsi,Brust. — Ch uch a f. Breast, pap. Pt!.cho..Sskr. 
kutslia. Bw., chuthai pl.q., chuchais it. Luc. 

*Czarav 1ch lecke (lambo); so, viell. richtiger mit a S. 13., 
• als im alp)). Vz. S.38. mit o: czoiav (versebieden von cz o- 

r a v lch stchle). 	Tsharawa . (lecken) Rtw., 	und daraus 
Grellm., 	wozu 	Zipp.: 	Me tscikarawa, 	tschardjum, 
tscharr tu, 	tscharren tame. 	Tscharaben (Welter) 
In einer, wahrsch. von Kog. selbst gebildeten Form. T s ch a-
rat' (lecken); a jow a tscharela peslari tschipp (Er 
Ieckt seine 	Zungc) 	Bisch. 	— 	Hind. 	1.t31.• 	[%::J quadrip.] 
eh -dna v. a. To lick, to lap. 	Vgl. chat' f. 	1.- Longing, 
wish, relish, taste. 2. Habit, custom. 3. A delicacy, bonne 
bouchc. 	Chat:Vend To lick up. Shakesp. p. 300. 	Wohl 
verschieden von Sskr. tshar (To eat) s. czaravav 1.443. 

Chatto (green) Bry. 	Etwa Serb. moym aus ;Kurt (Huns, 
- gilvus) Dobr. Inst. p. 142.? 	S. no& schelto 	und ja- 

I o d o.  
Czetogasch' (Tonitru) Alter nr. 200. und daraus Grellm. u:s.w. 

tschetogascli, 	allcin Pchm. und Zipp.' unbekantit; 	s. U. 
tschiro, h as z a va v. -- 	Hessen Autoritat stela deninach 
liar auf schwachen Fussell; 	mind Hindi gildsha (Thunder-- 
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bolt), 	gardshilsha 	(Thunder) 	warde 	zwar 	mit 	czeros' 

i (Cochin') miter Voraussetztmg, lass t st. r verdruckt wor- 
den 1 	immerhin clue passende 7 jedoch4 gleichfalls uuwahr- 
schehiliclie Erklitrung 	liefern. 

Ckepo m. Breast; bosom Bw. — Viell. Transpos. des Span. 
%torts s. I. 18., 	also -auch 	wohl 	nicht Ar 	,...,..~ jail, f. 
The breast, the heart, the breast collar of a garment Slia--. 
kelp. 	p. 298., 	oder 21....., 	Thorax 	s. vestimentuni 	ferreum. 
Cast. 	Die 	Anklan (re an 	tschi 	(s. x.) 	mid Ilindi 	tshbalti 
(Bosom, breast) , eshitta sind wohl nur Zufall. 

.Tscheppo Spitze Biscli. — 	Ngr. '41noc Schaft, Ital. ceppo). 
Oder zeppa (Kell).? 

Czupni f. Peitsche, Dem. -nod f. und czupnik f. die Kar- 
batsche 7 Dem. ezuPnikiiri f. hi. Peitsche. 	1,Tschupni, 
Iliad. tschabukk, 	Peitsche" 	Grellm. 	S. 231. I. 	295. 2. 
Tschupini,_ tschuckini 	(fouet) 	Kog. 	Tschiipnin 
Karbatschc, 	Peitsche, 	t s ch u 13 pn i n Zuelitruthe, 	g e rraf 
(machen , 	nicht: 	schlagen 	s. 	11. 	111.) 	tsehlippinaha 
peitschen s. 1..193. — Chuck nee Bry., , „chakiii, Pers. 
te1 /44,,,,. (Whip)" Harr. p. 557. 	— 	Shakesp. p. 200.: 	.P. 
.K.4. c1abuk 	I. Adj.. Active, 	alert. 	2. in. A horseWhip 
(In this sense however, it is found in the works of Khosrii 
only, and .it is probably Hindi), Hindi tshilbuka. Bw. Vol. 1. 
p. 21. sagt: „Joekeyism properly implies the management 
of a whip, 	and the word jockey is neither more nor 
less than the term, 	slightly modified, 	by which they de- 
signate the formidable whips which they usually carry, and' 
which are at present in general use amongst horse - traf-
fickers, under the title of jockey whips." — Da slob, 'In- 
tel kftualuue \es Zusatzes von . -ni-, 	beiderlei Formen aus 
dem 	obigen Ilindust. - W. leicht erkliiren, 	kann 	lob 	Ditch 
nicht zu den von Dicf. an die hand gegcbenen Deutungen 
aims Poln. cepy Dresclillegel , und Sskr. tshamara (Chowrie, 
d. h. Oelisenwedcl) entschliessen. 

-I- Czapldris Wirth, c z ap larka Wirthin Pain. s. I. 103. — 
- 	nig. czaplar (Wirth, 	Weinwirth), 	etwa 	von 	ling. czap 

(Fasszaple), oder s. v. a. cauponarins DC., xdanloc, Geor-
g's& kapilari (hospes)? 

Czdbo Filius Alter nr. 5., 	czabo, 	czabe [dies 	unstreitig 
P1.] Puer 12., 	czawo, 	czabo Infaus 13.; 	czai, 	fsai 
Filia 6., 	ez ek', 	czal 	Paella 11. 	— 	T sh a wo Sohn, 
tshowo (mit o) Kind , 	t s li a b o Junge Rtw. 	— 	\Tule. 
p. 105. 	bat x a i . (filial 	mind 	x a uea 	(Pius). 	X. pronun- 
timid= ut Ilispanicev 	iSonderbar, Wein es dann guttural, 
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nicht, wic man erwartete, palatal 	lantete4 	1st etwa 'dais 
letztere 	auch Pl.., 	wie wahrsch. 	„zschabe 	Knabchen" 
WWII. , und c It a vap e (child) lrv.? — '„ Ts c It a b o in. Kna- 
be, 	Pl. die Kinder. 	Tschai f. 'cocker, Madden, mit 
dem gebranchlichen Pl. tschiale" Graff. Ms. 	Tschawo 
(Sohn) Luc. III. gegen den Schloss oft. Fr. 	Tschaw 
Kind Lien. Zig. -- 	Zipp: Parad. s. 1. 194. 	0 tschavo, 
tschavo 'Kind, Knabe, mro tsch a w o (Sohn). I tschai 
(tschci), tschakcro (-kro), 	tschain 'rocker, Mad- 
dies; 	akkeia hi inri tschai Das 1st meine T. 	Rakli 
ein Madchen. — 	T s eh a w o Kind , Sohn, Jun,re , is ch a - 
wo Knabe Ilisch.-- Czavo m. Sohn, Knabe, 611ind, .cna-
vengero (puffins); Dem. cza voro in. (kl. Kind), cza- 
Joni .f. (kl. Tochter, Madchen, Kind) Pcbm., also letzteres 
untnittelhar an czaj 	(Gila) slob lehnend, 	wahrend hei 'Div. 
in mamma Verein mit dent masc. chabori f. A girl. Mu- 
dacha von dem im L. oft vorkommenden eh a boo. 	Vgl. 
1.102. — Dsha u Sz. — C It a u Rh. , ch al) im Engl. Dial. 
nach. Bw., 	cltavo (A son) Bry., .ch a vo 	(child), 	beti 
chlivo (little child) Ilarr. — Chaim; far •Zigeuner $w. I. 
289., wic C It a i pl. (Children, felloWs, Gypsies), das auch 
Diet'. Brl. .111b. S. 395. iiir riohtigcr halt, 	als Bw..ls I. 38. 
gegebene 	Erklarung; 	s. oh.. 	1. 35., wonacli rakle 	q. v. 
verschieden von is c h ave. 	So sagt auch Zipp. irgenilwo: 
f, Tsch ai Madden, nail r ak li ein Deutsch [!] Madchen." 
— Diet. a. a.0.: „O s chat Luc.16, 8. Pl. von ch al) o m. 
A boy, child. Muchacho , niiio. 	Ch a b al (Son. No) 1111. , 
-a f. (chabalas Daughters Bw. 1. 53.) Chabe ni., ch a- 
bea r. 8w...c1. xavea Meg. Kind. 	C h aboeia, 	chabo- 
rela f. coll., die Kitukr Bw." 	Brochabo, Boy, lad. Mu- 
auk° Bw., wie es scheinti Comp. 	Purutehau Petit - 
fils „enfant d'age" -Keg., etwa wie int D. Gross-,8ohn? 
— W Ontger, (lessen Ankihrungen aus dem Zigeuneridiom 
ilbrigens von grosser und oft ins Liiclierliche fallender Un- 
kenntniss der Sache zeugen, 	hat offenbar das Meiste. aus 
Gram., Einiges (sehr unge,4chickt) selhs't gem ach t; viell. 
alter ;melt ein Minimum dutch eigne Erfragung. 	Boi ihm, 
und 	sonst 	nirgends , 	tschawsko 	(Knabe), 	gadzsko 
(Jangling), kaksko Vetter; 	go nsk o Queersack, 	gau- 
es k o Dorf; also vertu. wit einem Soil:, Alas int Poln. Augur.. 
ha:let s, Bandtko Gramm. S. 36. 

C zaj 'rocker, 	'Bade] Pehm., ' t sha i Tech ter , 	t shey 
Jougfer Rtw. 	Bari dew les kb' r i 	Lai [schr. tschai] Erz- 
cagel 	s. ob. 	1. 211. 	viell. 	als 	few., 	wo 	nicht Pl. masc. 
Tsehiti 'rocker, 	tschek (void kaum von Busch. sclbst 
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erfragq Jungfer IIIsch. —.Chi Rb. —_Sz. (Isobel Toch- 
ter. — Grellni., 	der besonders aus dem Voc. Petr. 'schtipf-:  
te, 	hat S. 295. 2.: 	1,Tsclie; 	tschaj l •IIind. tscliukuj [n 
wold verdruckt st. r] Madchen ; 	ts Ai ek Jungfer,  I 	Hind. 
tschekerin 10 st. des ersten e?]; 	tsc ha wo Rusk, Hind. 
t§cltokna [n?]." — WWI). z schei Madden ;. aber Jungfer: 
zschukenzeig [das 2. W. jedenfalls illtidelien; im ersten 
wohl r st. n zu lesen] and zseliuker, Terne. 	Die letz- 
ten beiden Ww. geliiiren wars& in Bins, 	so dass das 
Komma zu tilgcn ware,, mid als deren Sinn betraclite ich. 
1iiibsehe Dime, set's nun, 	dass man dies D. W. in Terni 
ztl suchen 	babe, 	oder Hindi tarunii (Maid), 	eig.•fent. zu 
Zig. terno (jung). 	Schukker.(hubscli) Zipp. 1st dem 
gemliss auch int ersten W. annelimlicher als Hindi 1.51.,+. 
chhokri f. A.  girl, 	als fem. von chhokra m. A boy. 	— 
Das, Parad. s. I. 195. vgl. 151. Tscliakro row (Tod- 
termann) Edam, 	and' scliwigersehno nach d. D. and 
a s ell ent scho bei 	den Pol. Zig. nach d. Poll). 	S. noch 
1. 146. 	Ons. zarit (Boy or son), aber lovki (Daughter), 

• was mit Hind. ladaki (girl) zu cottiliiniren schwer halt-- 
Assogne or assoinee (A girl) het den Ung. Zig. nach 
Bry. it Ung. afzfzony (Muller. Foemina. Domina). 

Ganz verfellt stud Bw.'s Ilerleitungen 	aus Sskr. 	arblia 
(A child , a pupil), was man auch wit Erbe and •orbus in- • 
sammengethan hat, mid aus Ar. yl...;:, A youth; 	noel ltisst, 
dasPelini. and Zipp. unbek. tschek, dessen k gewisS nur fiir j " 
steht, 	den Gedanken eines Vergleichs mit II. chhokri auf- - 
bowmen. 	Diet. yermutliet Sskr. citwa (The young of any 
animal), was viell. lurch Prakr. tslillitvati = Sskr. sawaka 
Id. Lassen, Inst. p. 100. and Hind. b,> chhauna in. Id. 
unterstiitzt wird. 	Hind. 1..:. 	chhaiNd (A boy) ermangelt 
der Lab., 	wie auch 1.41.• jays 	(Sskr. dslidta) nt. 	A son, 
(la?. jai (dshatii) f. A daughter, 	deren weicher Anlaut 
tiberdem abweicht. 	In der Spraehe von Carnicobar, 	der 
nordliclisten Inset der Nikobaren, lindet sick mit merliwfirdi- 
ger Einstimmung cltu 	(child) 	As. lies. T. II. p. 341. ed. 
Calc. Taulish s'3) , "Child, olsprine Chodzko, Spec. p.561. 

* Czivav , czivrdav [wit day 1. 419., wie day kariel lob 
schmeisse, werfe Pcbm. S. 13., 	pcs-te eziv el zustos- 
son (acciclere) S. 63. 	Vgl. 1. 391. 393. 396. 	— 	Tsliib 
lege (Imp.). 	Me tsolliwaha man, we how tschido. 
Welt or giesse (Imp.); 	Pracs. it s c h o r a b a. Graff. Ms. 
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Tscbiberwaba Ieli.werfe Graff. S. 41., 	neben 	tsehi- 
waba lob lege S. 20. 60., Imp. tschib, 	Part. 	tschido 
(liegend) S. 20. 40. •vgl. I. 384.; , sodann, mit Unterdriik 
kung des i, 	tsetwaba Ich stelle S. 41., 	tschwaben 
stollen; zurechtstellen, molten S. 49. 	— 	Ts chid o ge- 
legt, tschiwwerdo geworfen.Lue. 111.9.; tschiwwer- 
wenn-wrin, 	werfet ails V. 4., 	dschiwwerwawa •ii 
netzo wrin 5. Tschiwwerdas Er warf1V.35., tschiw-
werdenn sic warfen• LG. Wahrsch. mit Diss.'s bather ge- 
kiirztem Prat. wrin, 	s. ob. I. 301. 	und vgl. Bisch. aus- 
schfitten: 	Les ewitscherwenn deele, 	ihn hinabzustfir- 
zen L. 1V. 29.; 	t r uj all 	wits eh er das s Er wart* lierinn 
lb. 17.; witschepaskri schuffla Wurfschaufel III. 17. 
— Tscliebber (werfen) cig. Imp. und dahcr das zwi- 
schen Wunde und 	Wimp stehcndc Subst. tsli ewerben, 
wofiir fidschlich Wunsch st. Wurf (s. I. 133.) als Bedeu-
tung angegeben worden. Rtw. — Chi b a r Ouch c li i b e - 
lir) v. a. To cast, shoot. Eclair. 	Sscr. kship. 	This verb 
Is used in many 'senses. 	Chib a r s e a penal. Comenziir 
a habliir, wozu Dief. Frz. se niettre a faire anfiihrt. 	Chi- 
bar sermon To preach. Predick. 	Chiba'. lach6 To 

•rnake Well, to cure. 	Curiir, sonar L..V. 17., und ebvn so cli. 
misto. Ch. con eles Kidder tragen (anhaben), eig. wold: 
umwerfen (vgl. Lat. amictus); Part. chit° L. 7, 25. Pro.- 
di ibar v. a. To offer. 	Ofrear; cig. wohl: vorsetzen. — 
Zipp. hat, ausser den einfaelieren Formen for legen, setzen 
u. s. w., sod in dem Slime von werfen: to tseliorovav 
(ut jaciam), me tscliordevava, tschordava, tsche- 
wervava (oder tschiw.), d. 1. jacio; 	Perf. tschorde- 
jum 	(jeci), -tsChordede 	(jecerunt), 	tscheverdjuni 
(jeci), 	Imper. 	tschor de 	oder 	tschever 	to 	(wirf), 
tschewerwenn 	tumee 	(jaeite), 	Part. 	tschordo, 
tschiwerdo, 	tschordedo (geworfen), tschordeno 
(werfend). 	Die mit tschor beginnenden Formen, vor dem 
Verwecbselung mit cz or a v (furor) man sick Mite, scheinen 
Each Auswurf des Wurzelvocals (s. o. ts ch wab en) Burch 
rmwandlung des w in den naliverwandten Vocal o (st. u) 
entstanden, und besonders auf das Ausgicssen von Fliissig- 
keiten eingeschrtinkt. 	Tezun (giessen) 	bet Alter s. ob. 
I. 342.; ferner Biseli.: TschOraf pan in (fundere minim) 
giessen; u. filtriren: 	a gawa gowa tachorena 	(lurch 
je 	gottar este, 	d. 	li. 	sic 	giessen 	(lie 	Sadie 	(lurch 	ein 
Tuck [eig. Stuck]; 	tschoraf anfiillen; 	tsch. at ren M- 
ica ; 	CS cliorlaf 	a tr en 	einschtitten 	Acksichtlich 	des 	1 
fulselilich 	erschlossen - aus 	tschori' 	atren 	[ei g. 	W0111: 
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Schenk es ein?.  s.I.246. 340. 3484, awn! tsc h. schntten, 
suss& 	Tschor h n g r e Wiedertaurcr. 	Bei Zipp., ncben 

• Me 	tschivav,a 	Ich schtitte l  lege, jschiddo (liegend;• 
sites) such: 	In e ts chb ra v a Ich scinittel  'giesie; stelae. 
Pert: me tschordjum. Imp. tschorde to. Part. f.. 391. 
rIc  sthoor o w aal en perdo Schenke , das Vlas voll. 	lie- 

- berdem hat er mit einem NB.: DI e tsch oorava Id steh- 
le. 	P4rf. tschordjum, Part. tschordo gestoliien: 	Imp. 
tscho or to, 	pl. 4sch oo'ren him e; 	mid antwortct auf 
eine desfallsige Anfrage von Kraus, 	ob 	nicht 	zwischen 
t sell or a v a Id stehle and ich schfitte der Unterchied ob- 
w3lte l  -dass 	eines t s ch or d a va, ICI 'satiate, 	das andere 
ts chorava 	Ich stelae sci, 	mite: 	.„rein. 	Tsch ordava 
heisst Id werfe I  Pert. tsch i'v erdum, 	t ge b i v.i r d o 0- 
worren, 	tschord en o werfend. 	Tschordo. grei ge- 
stoblenes Pferd, tschordo ghyw geschintet Getraide." . 	 • 

Betreff der Zig. Ww. mit der 	edeutung werfcn kann 'In B 
kcin Zweifel &other obwalten, dass sie sick 'an das gleich- 
bedentende Sslir, iship anschliessen, zumal dieses im Prakrit 
zuweilen 	vorn ;mit 	asp. Palatal - Surda, 	s. Delius Haile 
Pram.. p. -64. 1 	sick 	.zeigt. 	Inz;vischen 'scheinen 	sie 	auch 
im Sinne von minder gewaltlamer Bewegung: re g e n u. s. w. 
nicht von. der Cemeinschaft mit derselben Wurzel ausge- 
schlossen 1 	da Sskr. nikship (Dejicere, deponere) Westerg. 

205.`" 	Schwerlich 	kommen LIhid. t3.,.,y4„,. chkorna v. a. p. 
To let go, emit fire; forgive, forsake, desert, loose, omit, 
pardon, release, 	shoot, . spare, . abandon , • abstain, breathe 
Shakesp. p.336. und.  Hindi tshhod'a della (To let go)"ernst- 
66 in Frage. — Im Beng. heisst t s chi t a alp Subst. The 
soul (Zig. tsclti, s. x., wahrsch. gang, davou verschiedenii, 
als Adj. Lying on the hack; 	als v. a. ,To recline. 	to .lie 
on 'the 'back. 	Eben so hind. kl,.... 	(Sskr. 	tshitta)- Bait m. 
Mind, life, soul, 	heart, 	memory, 	slier aucli ,;›,,,,....dzit 	1. 

• s. Look, glance, sense. 	2. Adj. Supine, lying flat on the 
back. — Tschido m an .  Es hat mich gerknet — finless u. 
yenenf Nand e Jii 'sold d o [sof .' — Biseh. mtiehte jell 
trots. dessen Odd (Gewissen) fast in Verdacht des Miss-
verstandes nelunen st.. Ich babe mkt geruhet Nom Ruben 
niedergclegt] , 	wie ich del ets bed() unman 	[mit ricbtigem 
zwiernehen on] Rtw. s. 1. 297., 	d el ecze dom an' 	(Hegel)? 
skit lcgen) Alter 	s. 	I. 342. 393; 	fur I. Sg. Pert. 	bane, 
nieines Betliiiikens richtiger, als Zipp. zu Crellon. S.298.2.: 
Dele tschedo man (Hat

+
jacens mihi). 	So midi •reilexiv : 

i praw ul ts ch idaS p es (der1Vitpl hat skh gelegt) 0, wind- 
12%* _ 	. 	fli 	.... 
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still. !Md. 	•Ferner t s c h e da s p es (enipOren) Rtw*:; 'eig.. 
Er setzte skit Idagegen], wie Zipp. u, emport : 	Tschi- 
viA a pes gill e r en'd e Er setrA skit gegen (lie Ohrig- 
keit [eig. 	vor 	die 'Herren ]';* ;s,`  auch 	Bisch. niCdersetzen. 

. indent 	 werfen des Lab. vor dem d 1. 393. geniigend ge- 
rechtfertigt wortlen, 	glaube felt •Wurzelhaftigkeit desselhen 
midi in 	t shi w a.b a 	gerechtfertigt , 	und• daher 	anal 	das 

' Part. isch i do 	= 	Sskr. kshipta , 	und nicht sajita Asleep 
(von ci, 	sara.9-at), 	mid obiges Q.:,...7,-... 	1%iit 	kship (werfen) 

.vermitteln sick die anderweitigen Bedd. des Rom - Verbums (le- 
gen , 	setzen 1 	steliCn ; 	liegen 	u. s. w.) 	ganz 	in 	lilmlicher 
Weise ‘als Lat. jacio : - co. 	Falselt ist die mehrtnaligO An- 

. gabe . von t s ch i a f (st. tschivav) bei Bisehof in Bezug auf 
.Auslassung 'der 	Lab. 	Zipp. •hat Te ts chi va. f (leg-en); 
Perf. me ts chidj tint , 3. Pl. ts Ch idle vom Part. tsch id d- 
1 o; 	Imp. tschiv lege , und in interessantem Beisammen- 
'stelten : 	Ts chy f 	ts chyb e n: Mach eine Streu li 	Wie .bei 
,Gralf. 	t s clti b 	lege.' und 	t s ch i b en. in. 	Bett. 	In 	diesem 
Subst. , 	ts h ib i n 	(Bette) Rtw. u. s. w. s. I. 	130. 135. 
139., 	gehort b Oder p .auf Seite des Suff., 	vor welchom 
(wic auch in d sch ib cn-, syb en 1.135) das w der Wur= 
zel untcrgegangen, 	pbschon "ntir 	is c la im a b e ti 	(liegen), 
wie ds th i wab en, Graff. S. 30. nur den Charakter theo-
retischer Aufstellungen an sill( zu tragen scheinen. — Harr. 
p. 547. Ground v. Field Paw [Wold puv?]. 	Chiv puv 
(Hide it in the ground) , 	p. 5-10.'eh i v tale (Elide below) 
gebtiren 	viell. 	einer 	anderen 	Wurzel 	an, 	namlich 	Hind. 
1.3L,y,R. chhiptina, chhup„ chhap. v. a. To conceal, hide. 
6,..,- chappan m. A lid • or cover .of a pot (large), .L5......?... 
chapni Id. (small) erinnern nur sdeinbai- an c It h fp (Deb- 
kel) , well das letzte von Anlant gutt. 1st. 	.. 

Bei Bisch. : Tele t sc hi w a h a men, ag a i (wir lagern 
tins bier); tsch iwawa mann a gal kehredano (haus- 
Hal Id made' micli bier anstissig. 	Das Adj., wie a b e r - 
tune' I. 301. 	u. a. 123.;  	oh 	nach • dem 	Blair. gltaralina, 
(He went) from the 	 use als: the.proper Aid.; 	odet 
ghat-at-dna, (He came) ,out of, or from within the 
house mit Sur. dna am Lotot. (Carey Or. p. 29.)? 	— 
Unter : Alkoven (welshes irrig mit: Men hr Reziehung gc- 

.'braclit 'iorden): 	T s eh iwawa man "palalt u pow da 
so w a w a Ich lege midi linter den °fen (Ind sehlafe; 	vgl., 
tsebiaf tele, auch so w a f (sehlafen) t e le,, niederleg en. 
H i a in or [schwerlich am or, 	unser, sonderu a st. a n, in, 
S. I. 298. nr. 	16.] 	Von' 	tsehldo 	u. 	verbindern ; , also a 
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	 . .. 
71valarsch.: 	Es 1st In ntelnen 	Peg gelegt 	[nicht' unsCr %V. 
verlegt, -oder gar : st. is C it ill d o, abgeschnitten]. T s c II la f 
-apo wohrtin (ad den Wagon legen) antladen. Tschi-
walia a g‘awa go wa atren (wir than diese Sadie hin- 

• cia) einpadken. 	Tschiwawa pasche mantle .(ich stock zu 
mir) cinstecken; womit Iliad. U.e„.; 	chepna v. a. To stick 
together clue ughtre Bezichung 	nur zu heucheln 	scheint. 
Sorolis tschiaf alren (fest legen Wein) vermartern, 
vgl. sorZilis ha.ndaf o wihteres (fest verschliessen die 
Thtir) verrammeln.- 	Sisteres .tschiaf plan o with-
tsp (Eisen vdr die' Thtir Jegen) verriegeln, wie u. Ante: 
geschloss: a-ganna tschiwelajebuldoapo clihista7 
ri. Jetzt hat er ein Schloss an . die Lade gelegt. 	Vidal. 
Pras., 	wie 	versiegeln 11. 160. 	TschiaE pelitsches 
an o go wa (Icgcn Peck ant' die Sadie) velpichen. 	D e 
[te zur Bildungdes Inf.?] trialldschiaf lohnaha (um-
legen mit Saly.) einsaken, wie pralgerraf Bonogaie- 
h a 	(iibermachen . wit 	Gold) 	ver golden. 	Tchi p' 	[selir. 
tschip'] u thaw ano suiv (Thu den Faden in die Nadel) 
cinfiachi. 	Unter Brille: 0 w ahlin tschi wet ela apo 
peskero nak Das Glas, (das) er times ant seino Nase,. 
S. 1. 340. 	Tschawaw a [saw. tschiw.] maro.ano sum-' 
min (Id tliue Brot in clic Suppe) einbrocken. 	T s c.harr- 
trabes' tschiwitha ano 	an in in in (%Vir ,[iiicht : sic, was • 
Bisch. hat] than Gewiirz in die Suppe) warzen. 	A rzilei- 
glas .s. 1. 263. 	Tullepennes 	tschiwela'. tree. (Sic 
than [st. t s 0 hi w e n'a, oder : • sic--that'?] Fctt hinein) schmal-
zen. — TschiNvena .chhabbenes apo clehaniaskri 
(sic bringen Spcise atiT den Tisch) anrichten Biscb., 	wie 
Me tschwaba hogs I chaniasgri (Ich stelle an den 
'F.) Graff. S. 41. — 	A' glantschiaf vorlegen; 	— je 
,grtries '(ein. Pfcrd) 	vorspannen. 	Tschiaf 	sawares 
ano I e sker.o mei (legen den Zatim in scilicet 11Iund) zau 
men. 	Tsch. i schn apo leste (legen d. .Sattel auf es) 
satteln, Zipp. t s eh y w t ti seen greis sattle du. — 	A 
eann a dseli Lwa wa man apo sch err o (Jetzt stelle ich 
illicit auf den Kopf). Burzelbannt.schiessen. — Tschiat 
tai•do [stollen aufreeht] vorstellen. 	A ganna tschiwe- 
na i tsch eliiii tscha [wahrsch. Slaw. s. 1. 101. aus Polo. 
szezep Seheit Ilolz, Propfreis, 	Bohm. Illipina Scheit Holz) 
f116pnice Baum-, Ohst- Garten, and %war theils ilirer Spros- 
sen 	wegen, theils well sic den lichen zti einer (Obst-) 
Ernte belitilllich 1st] apo kehr (jetzt 'Whiten sic die Leiter 
an das Mans) unlehnen. 	Paletschiaf lelinen; 	pall- 
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' t s ch i a rverschieben (eig.zurtieksetzen), eine Reis& Apr e-
t s ch a f stuntmen, -and apr c ts eh iwela pes (auf stammt 
er sich) , 	alter: 	a gai apre 	t s eh a w a 	(auf g c li e ieli) 7  
einsteigen. — Eter leggin s. II. 92. 	— 	A ganna hun te 
tschiwawa [Id, nicht: er, muss eipen Eid ablegenj. — L o-
wests cli i a f tvechseln , wahrsch. als : Geld nasetzen --ge- 
fasst; 	wie chibe (er iibersetzte -:- das Buch) Bw.'s Luc. 
Riickseite des Titels. 	Mor g, it w a ts ph id u in 	a gai s i- 
mgdo 	(Meine Sadie 	babe 	ich 	hie? gesetzt [als] Ptand) 
verpfunden, gleich Zipp.: T s cliff I v a v a (versetzen 7  ver- 
pfiinden), • Pelf. t s c hi dj u in , 	Imp, tschyv fSimaddi, 	atieh, 
jedoch wold unrichtiger: te ts ch ov ze in a di. — Ts ch i- 
wena ruk end e 	(sic pflanzen ., Baume) attpfianzen by old 
ganz verscliieden cha ntar IL 40. %v.] Busch., yvie: A r in e n 
sell a eha a n dr i pd tschi wen a Sie setzen Kunst-Mat- 
ter (oder Pflanzen) in die Er.de Zipp. 	Tschiaf 1 a tsch 0 
a p cr.  r u k (thun gate, auf den Baum) pfropfen. 	A ganna 
tseliiwena 	1 	golliske, 	te 	nane 	dewela 	leske 
b a kja Jetzt maclien sie es mit. ihm ,. dass er ..keine Blattern 
bekommt; 	strenger wad :. 'dass 	nicht soil (d e). wela [st. 
wena P1.?] kommen• him d. BI., u. einimp fen. 	Absenke r : 

• t el Ctschinepen.n , 	das (loch wOhl eher Nom. Abstr. , als 
. 3. Pl. mit'Refl. (s. I. 130.) , spin mockte , scheint trotz der 

Dent§elien Sprechweise 1, ablegen , Ableger" vielm. zit c zi- 
It a v (Ich schnbide) gehorig, was dean auch von: Ts ch i- 
n it w a le sr t el e 	Idt senke [das n yenta' : 	kb selmeide] 

, Bin ab , 	da ds chiw a wa [dies wirkijch !licher 0 les 	du- 
ri d i r und setzc fin Welter tort, gilt. 	G i v v tsbindedre 
(Elde) Rtw. 	s. 4. 300. . wiirdc 	begrifflich 	and auch, 	mit 
Ausnalime des n, formal besser Metier passen, als. zu o z i- 
n a v 	(selineiden) : 	Getraide 	haben 	sic - gebracht [geschnit- . 
ten ?] ein. 	Tschidle 	(eollocaverunt) Zipp. mag and in 
M ii la 	atr ens e li i d e (Minnie) liegen 1 	wiewohl das `letzte 
W. 1  falls sch riehtiger stande als Oa? auch zur Notb auf 
si vav: „einzenalit". binwiese. Alto eh e•achife w tsche-
nehena les (ins Grab leg en sie MO .beerdigen sollte ..ut- 
streitig an der Stelle des ersten 	n vielm. w 	haben. 	— 
Zipp. : 	Me t se hi dj um zinna ap r y jaag kb babe das 
Zinn aufs Feuer gesetzt. Nan hi tot ad uy tsehi, awry 
te 	tsclii yes [Conj.] Du bast darAn 'debts auszusetzen. 

Part. 	Pass.: 	Wel a 	tseitidoo 	Er wird gelegt 	LG. 
Tran 	i 	tauter truj all 	tschitte 	gab ((lurch alle um- 
liegende 	Oerter) 	L. 	IV. 	14. Fr. 1 	vgl. ob. 	I. 276. 384. 
A pri 	bu tin 	tp eh idde 	Sie haben 	auf die Festung [eig. 
&belt] gebracht..Rtw. S. 38. — 	II . tschido Er 1st be- 
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friedigt Binh.; 	dit es doch hum an t schrilo (salt) sich 
anschliesst, 	etwa eig. gelegt, 	beruliikt, 	nub Muster des 
bat. sedates? 	— linter noch. grosseren -Zweifelp stelle ich 
Pilau. 	czida Adj. (iihnlich); 	kia 	leste Ohm ii.) Weller, 
welshes letztere eig:: gelegt 'Au ibm (mit ihin zur Verglei-
chung zusammengestellt) bezeichnen nitisste. • Jedoch-s. noch 
cidav (Ich wage; 	wie Lat. similis von Sskr. ma, messes) 
Pchiu., mid b i ch o I a (Similitude) Bw. , 	falls man in letzte- 
rem chi comp. ahnen durfte. 	„Das part. chit d L. beden.- 
tet bereitet c fertig u. s. w. ' Vgl, u: A. Has. ch. ircapec- 
(lc 12, 20.; 	ch. - xexocriumtivov 11, 25.; 	sineaba 	ch. ne- 
eseano 12, 27.. 	-i• f. xiscOoycnrac 21, 5.. — Ans diesem 

sich (wievicl Antheil hat der Uebersetzer daran? Part. _hat 	 ). 
ein ungetiihr mit chibar gleichbedeutendes 	chitar gebil- 
det, 	z. B. 	0 eliinel 	ter c hit el e 	andre 	l'estaripel 	O net2-: 
XTWQ 16(.1111 of el; tpvXax4v 12, 58. s. o. 	Shiaba ell itado 
°pre .bar 	rf.9-epellwro ini rip ntreav 6,. 48. 	In 	lelirrei- 
diem Gcgensatze L. 19, 21.: 	Usti lelas Ina na ehitaste l  
y chinelas, ma na chibelaste :4teEic 8 oi,:c i'9-iixag, nal 
3-feiWc O ant .YonecQag. 7, Ferner 	chibó 	andre 	dicleff 
lanaey4vwcrEv ,  5 Chitel IcvMavev 2, 7.; chibado a. d. (ge-
than in Miler) ianaQyavAttEvov ) chitado andre yeque 
olihar, xillievov '12. 	Chibado nach Span. Weise, 	aber 

<, chito Wrath. — Chitar-se a ganz wie chibar-sea 
Sos na se chitelan Imes pi oraXatiniptva 12, 33. 	— 
Sogar eine 3. Potenz . der Erweiterting-. zcigt c hita lad as 
nectvviintivlv 13, 6. s. ob.•— R e - ch, i tar v. a. To patch, 
mend. Remendar Bw.; also eig. wiederherstetlen. •=-• Sin-
chitar L. Sineli sin.chito xtrrac 2, 34.• Slack, an- 
d r 6 eiceveyxED 5, 18 — 9. , S. s e , 	orijvca 6, 8. 7, 38. 
cet. 	Was bedeutet jeneS auch z. B. in sin ch tile 	neben 
chub al o, Auld dem noch Miller Weller schillernden chib a- 
l& (Cigarro) vorkommende sin? 	...VI/ odor Sskr. sans —? 
Vgl. olt. I. 307. sunparal. 	Sin chitar 	andre, 	y chi- 

k 	 tizoil L. ' bar 	anglal 	de • 6 	E 1 	t zt.7 v xai 3-Ervac ?vcinicov A 
5, 18. 	Le aeschindaron (aus 	chin d a r Colgar) 	sinchi- 
tan d of 0 (sotzend ihn) scanxav atiria lb. 19." Dief. 

',CI) ildo Part. pass. Put, pliced. Metido , puesto. Dar,f 
schwerlich aus dieser Wartfamilie 	ausgeschlossen werden, 
indem sich 1, wie sonst oft, in den Stamm cingedriingt ha-
ben'inak [nicht etwa ails dem polonisirten Partic. tscliidlo 
durch Aletath.?]. 	Daraus 	 ,, <  illim 	wie chitar, , das Verb. 
c li 11 d'a r 	v. a. 	Ponce, 	meter Bw. gebildet. 	Se 	c hil (Id 
sunparal ?niarn .2, 9. quo chi! das en nqascaivat 9, 16. 
IIa chit tto xarLarnae. 12, 14." Did. 
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IIL .Wiirterbuch. 

Tschubia-kro • Salzhiimller Bisch. — 	Schwerlich Spittname, 
wie Diet. vermuthen mochte , 	weder aus x. u v (Units) 	noel' 
= Schubjack ; 	sondem 	wahrsch. Adj. aus ciner ktirzeren 
Slaw. Form z.B. Serb. co st. cOAL. 'Salz WA S. 25. 

-I- Tschuzvikka Eule Bisch. — 	Silvisch tsawicke" (Schweizer. 
• tschawicke b. Stalder) 	Kiitizchen ails Rom. civetta nach A. 
Schott, die Deutschen Colon. in Piemont • S. 163. *.— I I's 6- 

. v a Zipp. aus dem Slaw. hat damit nichts zu than. 
Tzschobichanin 1  in der Dicbes'spr. Finckel , Moschen ; Aesche 

(llexe) Whim. — 	'I' scltOw igani Ilexe; 	and „ zaubern, 
zawari; 	Zaum th o we gk er be n [th st. tsh verdrucktfl " 
Iltw. S. 36. Das ist [s. ob. I. 70.] gerade umgekebrt , and 
ein , 	durch den mite liegenden I 	aber falschen Ilinblick auf 
das Deutsche: Zattber lierbeigefiihrter Irrthum, der in viele 
Bucher tibergegangen ist, 	Auch %bat der..14.. des 'Rtw. sich 
elicit so S. 28. ciner .anderen Umstellung dieser Ail schuldig 
gemaclit, 	and 	dent erwiihnten Irrthum ztt Lie.be das s •von 
s.a war i 	Gebiss (bei dun' S. 14.) a. a. 0. 	4ti A, verftilscht. 
— Zipp. hat dicht neben eiiiander : Zauberei tfo v kir p en ;''' 
Zauni gremlin)

.  s alwaris, res ee r 6 , Warjia; 	Zaun (se- 
oes) o b.a a r. 	S. I. 137. 	mid , te 	tscho wkir va f, 	Part. 
-kirdo; 	tschokirwawa fausgestrichen 	to tschoche- 

• r a a -liexen , 	hehexen 1. 440. nr. 15. 	T s cho b a eh an o.; 
neskro' Hexemneister 3 	tschobachani, 	niakro 	IIcxe 
'Lipp., wie ts oho wa ch a n o Zaderer, -ni Hexe- Riid. 1.s 
72.; 	diet oWajano ni., 	-4 f. (dschowa-ghani llexe 
u. Aberglaubeu) , 	aber - i n f. 	u. Vtaiiberin.. - Ds c h o wa- 
j a i en gero rg Co w a (der IIexen , Sadie) .11exerei, Zauber- 

, kunst ob. 	I. 	379.; 	dselio wajIngro 	[kaiiin 'dock 	von' 
1llitsc.?] bib en, dschowanesk e" r o b. Zatibee- , Liebes - 
Trank. 	Wschowajanidikkotemm (Hessen) 101. 	vgl. 
69. i. Galselierdiforo II. 160. 	— 	C h u an j a ii i no- 
(fFirtc L. 2, 36. 	Chuaja l'i i f. Witch 1 	sorceress. lima, 

.hechicera, 	profetisa. 	Bw. 	wit 4.'selir 	zWeifelltaften 	Vergl.; 
nitmlich Sslir.. santwanana [etwa sammilnana Worship, 	hom- 
'nage], 	Iliad. L'ile;,.., ili.iiiinei Adj. Cunning, 	artful, 	clever, 

4itrudent i  mid, was, Unterdriickung tines r vorausgesetzt, al- 
leitfalls passeud 	crschiene , 	Pohl. czarowiiica Zauberin 	von 

. czarowaj, 	Russ; 	11apoueinin zanbern, 	bezatibern. 	Audi 
'Outten Hind. 4.7-.:-.3.- vhhiichhii I. Adj. Empty 2. ni. Con- 
juration and 	das seiner Form 	nach 1131 	causat. 	131.3.4...fsi 
eltittechinviinii 	v. 	a. 	To 	conjure; 	exorcise; 	•ferner Sskr. 
dshilla (Magick cot.) ;, .1Iiinli odshhai 	(witchcraft), 	adshhA 
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(wizard; 	ob das erste 11 yerdruckt?); 	Pers. 3..* .• jada m. 
Enchantment, conjuring,. juggling; 	mw mit Mate . herange- 
zbgen werden. 	Did. erinnert moat an &dr. g'ap ; nicht 
uneben , 	falls 	man 	etwa 	das 	I. 	123. 	besprocbene 	Suff. 
- cliano 	in unsern lir!r. suchen dart. 	Iliad. L.,,I.,.. japak 
m. One who counts his beads, 	or who recites .to himself; 
,-..,.z.. jap m. 	Silent repetition 	of the name 	of God , 	silent 
meditation, adoration, 	repeating the bead-roll. ' ,......7 	,_......,.. . 
jap tap (Sskr. giipa and tapa) in. Devotion, adoration; —
mit jener,  1  zwar in vielen Spracben fiblichen , . aber von ink 
aftch insbesondere im Iliad. beobachteten Zusammenstellung 
zweier 	in 	It e i m - Verhaltnissen 	stehender 	)Vw.! 	Z. B. 
chattii, Latta m. The name of a plaything, a kind of rattle 
or clapper given to children. 	Satta &alma m. An ..amour, 
combination. 	Chat -7)at. Adv. Hastily, 	in a hurry, 	in- 
stantly. 	J. 	J. 	hal phal f. 1. Affability. 2. Hurry, per- 
turbation. 	3... 	,).1  hal chal f. 	Fright, 	perturbation, Milt- 
hub 1  tumult, anarchy. 	Ulta puha Adj. To,psy Curvy, big- 
gledy piggledy (Deutsch: 	hotter 	potter). 	y€1.,43.4,.1)  rata 
pehii 	f. 	Abundance. * A...1,.., 4..;.... 	chench pench in. 	Brats. c., 	"• 	 •• 	• L4.4. 	/.1..> u-S.  t4- chitin 	kc darn 	cbakine , 	v. 	a. 	To 
stretch to the utmost - a temporary authority (Lit. :To give 
currency to a coin of leather). 	Ar. 	 (....-7 44 

	ct, -IA _ 0 had matj m. 
Confusion,  tumult, 	agitation. 	IIebr. !Irfzi ran. — 	Franz. 
11 n'a ni feu ni lieu. 	Pek-m 	hele. Hace -mache, vgl. D. 
Hack und Mack (Pack; niederer Piibel), Bohm. hak-mak 
(verworren, katiderwalsch). Span. hecho y derecho. Schwe- 
disch sus och dus 	(Bombance) 	= 	Deutsch: 	Sans urn! 
Brans. --Holt. heng en utettg (Sinn und Wille) , in lief 
en kid (in Freud und. Leidy, 	w!J d' en zyd welt and Breit 
[nach alien.  Seiten], lifla/f laff, abgescbmackt. 	Aacheniscb 
Fia-cfaxe 	seltsame . Griller: 	Schottisch 	mix'ty - maw" 
Illischmaseh; 	 plish-: plash i. ry. plash 	lIerm»platschen 	des 
Wassers. — Engl. Boys have toys. Mops and. motes. Hod- 
ge podge. 	Thirly- burly, Frz. charivari. 	With difficul- 
ty, by hook or by crook. 	Chitchat. — Deutsch: fix und 
fertig. 	Gluck  und Glas; Koff mid Kragen; Feuer und 
Damme speien; 	Gut und Blut; nebdn und schwebeln; 
berate roth, morgen todt u. s!  w. Et. F. II. S. tit — 	Fiir 
das Lat. Nuke im Rhein. Illus. — 	In Rizano pliegt man 
wiihrelld des Strobaufwerfens (am Christabend) ails-Auden: 
Buda slama l  ttida slava (wo Strobl  da Rabin). 	Mont:c- 

alk 
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nekro: ii, d. Montenegriner Stnttg. 	u. Tfib. 1837. S. 105. 
— Lith. Jan Luba' it .thrden'.. (sclion trommelts, schon• blast 
es) von] Gewitter Mielcke, In. S. 57. 	Rassi rassoj' ras- 
so (Vielleicht wirst du es 	in] Than' linden, 	il. 11. wenn du 
frith aufstelist 1  es ersetzt linden) S. 217. --- 	hi Sskr.• z. B. 
_lid 1ticri cafind vine; (What is the night without thejuoim?) 
MIN. Dict. p. 773. ed. 2. 	Nifithini - adtha.  [der Nacht-.  
41errscher, d. I. Mond] mit. 4 i-Lauten, 3 n, 2 th. Wm-
tIshanga-Lhudsh [Pfau, cig. die Knurling-linger, d. h. Schlan- 
gen, verzehrend]. 	Rathaei stirathinct salsa 	(currum cum 
auriga) Tschand.1711.11. — Dschaninragkuru Zaube- 
rer 	Sz. s. oh. 1. 134. 	halt Diet. 	fiir 	„einen •die WisSen- 
schaft x. 14. Uehenden", and niiichte Um' als Nativitlitsstel- 
ler 	tassel), 	falls 	man 	nicht eine Herleitung :ails Lith. i.y- 
niiiijsi (lob zauhere) vonielie. 	 . 

TschAwerwittao schwril Bisch., 	wahrsch. von Schauer s. IV 
100., -nicht Mier gewitterigi 	wie Dief. nitithmasst. 

Tschhhivelo Wicke.Bisch.  
*Tschamm Leder ; 	tschamin 	Schuhsolile; 	jorkeskero 

tsch. Kalhl. Bisch. -- Sskr. tsharman, Hind. rt,- chum m., 
anal chamra Hide, _skin, leather. 	Pers. rj... Corium pee. 
bovinum, 	unite soleae parantur, 	et camelinum crassins. 	Et 
Solca.- Cast. I. 205. — Chuinajari in. Zapatero kiinnte in 
der That. 8118 Engl. shoemaker 	D. Schuhmacher mn so eller 
entstanden sein, 	als das Suff. trench zu I. 103. stimmte.; 
jedoch vgl. 11w. Sskr. tsliarmaktira = Hind. M chamar 
in. A worker in leather', a shoemaker, tanner, currier. 	— 
Irv. giebt.cliani 	nur 	als 	Hind., Air 	das Zig. abcr, 	damit 
Pers 	 f4...i 	kefsch Schuh vgl., ehof, chofo, chofoo 
Leather, 	shoe; 	coat. 	In Betreff des 	ersteren 	s.' sp. 	u. 
Cirach l•Kchuh, wegen des Jetzten ob. tsch ocha, sowie 
ehan BO. = tchan Pam. — Chawan (Shoes) Bry. 

Tschettnnterdo PaPier4' • 1 attun. 	Tsell. buschlieske (P. zur 
Flinte) Piing. 	Ketene tscham m er d o 	(eig. P. zusam- 
men) Pappe. Bisch. — Zu Leder.(wie aas Pergament), oder 
als papier imiche zuw folg.? 

Czam f. das Gesicht. Pam: S. VI., mit Pl. ant a S. 23. (s. 
oh. 	I. 	119. , 	wo 	irrtlitimlich 	chain 	Bw. 	angegeben) 	I 
tscharum, 	G. jakro, 	tachammiakro, 	Pl. ja l-  auch 
tscharlinja 	Backe 	Zipp. 	Tscham 	Id., 	tshammia 
Wrangen , 	t li a rn in edini [schr. tsli.] Backenstreich lttw. =-- 
tschamadini -Maidschelle (s. u. day) v. d schani ja Wan- 
IT [vielni. P1. s. 1.155.], p e s s e d-sehamja, dicke.Backen 
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Birch. -- „TS cham 7  Hind: gal [Hindi galit Cheek! Wan-
ge, aber Hind. tschonini, Kinn." — Etwa nun eig. unter x 
zu bringen, und = Sskr. iamblia (The chin; auch Tooth; 
food, 	victuals, vgl. 	eamana), 	Hind. 14÷.1.. jablia in. und 

. jobhra in. The jaw? Wenigstens stimmt damit,Zig. chum- 
b o (The chin) Bry., 	und, 	das am Schlusse durkele, • 1 
t sc ha in in I o c h , 	- c h 4 , . die Kinnbacken. 	Zipp. 	Jut Lex. 
Petrarchae bet Klapr.: „Melon, Pers. clan a (a..if.... J0116); 
maxilla — 	cianak (uK.4); 	mentum 	— xancaden 
(01..X-1V1.3)." —  

TscKantmaf (kauen) Zipp. s. 1. 390. 437. nr. 7.' lasst zwel- 
felhaft, 	ob es zum Vor. geliiire, oder zu Sskr. tshani (To 
take any thing into -the mouth, 	as food, 	whether solid or 
liquid)-, oder, 	begrilllich 	am wahrscheinlichsten, 	zu Hindi 
tsharbban'a karn'a, isliabana, tsbabanA, Ilind. 1..4l.. 	chia4/1 
(Sskr. tsharwan'a) v. a. To chew, masticate. • 

*Czumidav (osculor) Min. s. I. 396. 418. 	Vgl. im Hindi 
tshumna, tshunta Jena wa deni (Kasse nehmen und geben 
--::. TO kiss); Hind.' 1..0., 	ChilMa m. 7  Sskr. tshumb-ana (A 

- kiss) und Zig. t s c It u in ni o-b en Rtw. s. 1.129. — Nit ei- 
nem n, 	das sich .  wohl . ails der Rom.-Form des Subst. er- 
Ilart: Mc tschunfin-'dav Ich kiisse, tscliiiminde Las- 
sen 	(vielm. 2. Sg. Imp.); 	sodann 	hu Luc. ch open din r 
(kfissen) ' ki.' oh nmen di 	= 	chop en di f. 	A kiss. 	Beso, 
Bit,. — 	C li timer (Kiss) wahrsch. Imp. Harr.. s. 1. 442. 
— Ds oh num wawa lob kiisse. LG. s. 1. 45. nr. `i9. 

(befehlen) 	als libelist 	zweifellialtes W. 	S. II. .Tschammadaf 
68. „janiniad ar,- Ilind. jemm4dar A conimander or Of- 
ficer" Rich. 	Vgl. 	„Der Jemadar, 	oder Vorsteher des Or- • 
tes" 	Pottinger, 	Reise lurch Behich. S. 19. 	,11.x.it...„?. 1. A 
native officer of the army so 	called. 	2. The bead of any 
body, as of guides, harkdras etc. 	Shakesp. p. 282. als 
Comp.: 	Ar. 	..... 	A 	congregation 	mit 	Pers. p; 	und 
ganz entschieden nicht Sskr. Nom. ag. von yam (s. sp. x), 
so dass man nicht fuglich glauben kann, 	das W. sei dnrch 
die Zig. ails I ndien mitgebracht. 	Da es nur auf des ein- 
zigen G r dim. Autoritat hernia, ist bei diesem, argwohne 
lob, ein Hindustani-W. falschlich fur ein Zig. ausgegeben. 

"Dschemeni(?), tschEomone 1  etwas" Graff. Ms. s. I. 274. 
Tshambona Tabackspfeife Rtw.7 sha mboi n1 Id: Dph., I la in-

bti n a, nakro, ne Zipp. Viell. ails It. zampogna (Hirtenpfeife, 
- Schalmei); 	zum mindesten liegt, zWorokixt [An bloss = b] 

11. 	 13 , 
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welt ab. 	Dleses •entspricht niimlich deni Lith. cibukas Comm. 
Lith. 	I. 	59., 	Lett. zibbuke 	litilzerner 	Tabackspfeifenstiel, 

Toirk. 	,.7
. 	

Id., 	cig. aber palmes. Pohl. cybuch aus 	,..::: 
Tschantella Id. s. mid: 'ausratichen. Bisch. 	„Tschan del- 
- - la f., Ace. wie Noon. Rauchpfeife." Graff. Ms. — 	Do& 

'nicht zu R. ulanASAI0 Leuchter; Frz. chandelle s. II. 17.? 
* Tschenndh kichern. Sectz. — Shakesp. p. 319. L.:.- chola 

A kind of pulse, 	chick pea (Cicer arietinum), .Sskr. tslia-
n'aka. 

*Czon',. schon'; 	czentue; 	mrascha s. sp. in a fsi s (Patna) 
Alter nr. 76. p. 46. 	Tschai, Mond, In der Uobers. von 
SZ. , angeblich aus dem Voc. Petr., and als Var. bei Bisch., 

. batik walorsch. auf falscher Lesung des Russ. u (n) als- 
14 (1), and wiirde such im Uebrigen, 'da es sonst: 'I'ochter 
bedeutet, "verdachtig sein; 	— 	aus welchem Grunde, mir 
Dief.'s Deutung 	desselben 	aus Sskr.. tshhavi (Splendour) 

_ 	unhaltbar scheint. 	Grellin..S.- 222. 1. 288. 2. 	and Bisch.'s 
Varr. stammen aus obigen Quellen. — 	0 tsc Lon Sz. ; 	o 
tschonn, 	G. tschonneskero (kro) Mond, and ion Pl. 
z. IL schtaar tsch on na (4 Monate) .Zipp. 	Tscloonn 
Mond, aber + m enet Monat; 	jedoch April: 	o 	star to 
tschonn [d. 4. Monat] Bisch. — 	Tsch on Monat, aber 
+ in ondo q. v. Mond Rtw..—.Ch on [nach Engl. Ausspr. ?] 
vel etiam inane pod wohl Romanisch, etwa mit Art.? 
s. flock Iona Radius b. Alter] Luna. Ludolf. — Czon in. 
Mond, Dem. czonor o; 	Adj. czon tin o Mond - Min. 
Chung, Hind. ok..4 chdnd (Moon) Harr. -L- Gitschoon 
(Monat) Lien. Zig. (etwa mit weibl. oder indef. Art.), aber 
tsc bon Mond, auch Stern; lid Syr. Zig. dschendirr,  1  das .. 
noch dem Sskr. tshandra in. nahe stela, wahrend tsclion dem 
schon inn das r betrogenen Hind. eland, jedoch so, dass es 
4ieseno auch noch das d nadisandte, ails welchem Grunde das 
Sskr., sonst der Form scho n' sehr nahe kommende soma 
(Moon), 	trotz seines o, 	gleichwobl nicht Weller gehtiren 
(Write. — ()du-on al., ChOno in. Month. ,m6s) alicin chi_ 
',ultra t. [sol] Moon. Luna Bw. nebst verungliickten Con- 
frontationen' mit Ar. y4.3 and Sskr. khumudipati. 	Noch 	en- 
ger schoniegt sick an das iibrigens von Zipp. 'nicht gekann- 

' 	to tschumuth Gram. Ausg. 2. st. tschemut 	1. [s. 0.1 
das von Dief. aus L. angeftihrte 	chimutia. 	. Nit Sskr. 
tsbandramas stellt Bw. zusammen 	Tr emticha f. 	(Lana), 
das ich, hauptsachlich unt• trebeha (Estrella) willen, au- 

L...mal ch afters bel Bw. liir ti gilt, 'aus dent voisigen, 'via. 
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&web Transpos. 1  entstanden betraChte, 	ism 	so 	maw als 
.aucli L i in i tr e n m. 1 	I e in i t r ti. Monday. 	Losses, 	unzweifel7  
, haft damit 1 	sowie mit Sp. Luna, 	In eine gevrisse, 	wenn- 
gleich willkfilirliehe Verbindung gebracht worden 1st. Wirk-
lich .isiiichte id eine Unthinking des W.'s aus Hind. .1.4.41.?-.   
chandarnai in. (The moon) durch Binbringung des in an 
die Stelle von n nicbt unwahrscheinlich heissen: 	Mindc- 
stens kann eine solehe Dcutung kaum fur schlechter gelten, 
als 	die 	ails 	Hind. 	 tg.‹.4..• 	chamak 	f. 	Glitter,. splendour, 
chain a k t a ma k Adj. Splendid., refulgent; =-- mit. dem oh. 
bosprochenest Gleichlaute (so audi noels, nijh lift Correct-
ness 1  good order, , rule) ; redupl. chamchamiihae f. Bright- 
ness; 	oder,  , welche Diet. gleichfalls vorskliltir,t 1 	aus. einem 
de 	SpritsPliuire 	von 	Sskr. 	g'yut (splendere) 	z..B. 	Hind. 
0.40 5....&,.. (Sskr. eyotishmat, 	Nom. ,miin.Sun) Luminous, 
bright, vgl. Sskr. g'yotsna Moonlight. 

Chinaber Tar. Bry. 	 - 	, _ 
-1- Tichino 	Rise's. 	als 	Var. aims Grellin. S. 223. 1.; 	mimes.- 

Heir = Sskr. tsbina (Lead) , 	sondern wie i 	zin it a Zipp. 
entweder aims il. D. Zinn, oder Poln. cyna Zinn (ands Zinn- 

. geichirr) Bandtke S. 182., 	welche .  beide dumb eine Form; 
- 	wie Engl. tin, hindurch  ans stannuns kervorgegangen schei- 

nen. 	,, Sk i no Tin Ed. i. Zinn)" Dph. vents. , well Deutsch 
z ein undiiniseher Laut ist, 	mit cinema Anlaut, 	der das IV: 
Dan. skin (Schein) anniihert. — Audi babe id, zumal wenn 
deren o iiherthissir, sein sollte, 	Zig. 	t ose heni, 	Diebcsspr. 
Bleysack , 	d. i. zinnerne Kanne Milli S. 152., 	and t 0 - 
schin 	(wie, 	Instil.,, 	welcher 	unstreitig 	daraus 	schtipfte) 
S. 157. in Verdaslit , zu gegeiswartiger Wortfamilie zu ge- 
harem 	Rothw. z i is eke (Kanne) Rtw. aus : Zinn '1 

Czawr I. (o•enu), Dem. esangori Pehm.; tschang Bisch. 
1 czann, Pl. ezanna, ferner i tschan, tsehangakro, 
Pl. t sell auga /App., wie auelt gewiss P1. Rtw. 	ts la an = 
ga, and dater aprotshanga, Stooss S: 28. [mitten unter 
Ww. mit Sell, also wohl S eh ooss : ant' den Knicen, and 'nicht, 
wie 1. 292. vermuthet worden, St oss, was Rtw; S, 30. 
spill itherseEzt warden]. — 	Chang (Knee) Harr. , aher, 
viell. 	isogon:its , 	cli o is g 	(Ancle) 	Irv. 	Pikkedenn 	I. 
tsehangja 	(sic beugten die Kniee) LG. 	Chan cle 	I. 
Knee. 	Rodilla Bw. ; 	chitado de chastens 	le 	verdruckt 
st. el , liegend ad den Knicen, als PT. L. 22, 41. — Vgi. 
in Klpr. 	As. • Pitlygl. 	S. 102. 	Arm: 	ilstingn ,. 	Argil. 	Isin- 
gun , 	aber 	in 	den 	Ment. rel. a I* Asie 	Anglin 	and 	 ..hand 
(Knie) , 	so dass Sskr.  eituu (Knee) and Vangita (leg), 

13* 
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Hindi gianghit 1  dingba (Ham, thigh), Hind. 14.<4.. jangha 
f., if,;!.... jangh 1. The thigh zusammengeflossen scheinen. 

• Demnach 'gellOrte dieser _Art. eig. n. x. --,- Zipp. tschan- 
ginger! (Schfirze; 	sonst tfertuchal . 	Pohl. lartuch; 

• D, Vortuch?) vgl. mit Hind. janghiya m. ..A kind of bree- 
ches that do not cover the thigh. — 	Siarias Pl. (knees) 

• Bw. warde ich dock 	noch eher mit jerias 11. 162. ver- 
• mitteln zu kOnnen glauben, 	aisllief. durch sia = Frz. ja 

mit Sskr. giant'. 	—  
Te tschungeraf spcien s. 1. 419. 437.•0 tschunger, res- 
-• 	hero, ra Zipp., 	tsbunger Rtw., tschnnger Spcichel 

- neben tschitgiir if (ohne it; anspeien) Biselt., 	alter Pchm. 
czungar d m. sogar im Subst. mit sonderbarem d , Wa- 
dies z. B. 	im Perf. ts ch unger dj um 1 	3. P1. d e • Zipp. 
(vg1.1.396.) 'tell. richtiger .als nie vorhanden, dm als,vor 
dem 2. d weggerallen betrachtet. wird. — Wahrsch. mit kri 
(facere) comp. s. EL F. 11.801., Kurd. Tef-kem, efk em 
isputare; 	1 pets. Sr,.), 	tfk a (sputo) Gars. p. 25.1., SsLr. 
satittitkara (Sputtering in speech); 	and zwar so, 	days eine 
Parallele zu Sskr. kshava m. 	Sneezing. 	Cough, 	catarrh, 
etwa int Ace., vorn thin stecktc. 

Chotiar v. a. To spit. Esctipir. Sscr; nislit'inita (spitting) Bw. 
Y sinara caquerado, 	y curado, 	y chotiado L. 18, 22., 
wohei Did an 	tschat tea f 	Bisch., 	s. 	asp. tslt , 	denkt. 
Bind. uslyi.3 thick m. Spittle, thick dens (To spit. Ilindi nach 

. 	Adam) To leave, to give 'up. 	Mak lagukar chhornii, 
To 	treat with sovereign contempt (wie nrZEiv ,  , 	despttere), 
and LiLkt.3 ta.c.i.3 thick thukana v. n. To spit on the men- 
tion of any disease, as a preservative against it; 	or, as a 
caution against the influence of an evil eye. 	Cf. Intpp. ad 
Theocr. II, 62. Da im Git. ch briers aspirirtem t entspricht, 
so ware chic Entstehung von chotiar aus Sskr. Mahn Ind. 
Imitative sound of spitting nicht unntoglich, wird alter (lurch 
seine noch viol glaublichere Beziehung zu 	tsch u n g era f 
unwahrsch chinch. 	— 	Chi s in a r v. a. (To spit). 	Sscr. 
smarasava (Saliva; eig. Liebeswein) Bw.; — 	faisch! 

Char in. 1. Cielo. 2. Egipto; 	segun el dialect° de los Jititnos 
Estremeilos Bw. 	Vocab. p. *30, 	S. ob. 1. 35. 	Char os 
Luc. nach Dief. — Czeros', xweto (wobl Russ. celi'mi, 
Glans, Schein; With., s. 1. 107., da bollopen Lei Grellm. 
Welt], 	bplibtft" (Cochin!) Alter., nr. 2. 	and daraus Crelim. 
shweto, 	tscherosz (Ausg. 2. nur tscherofs) S. 222. 
1., was Pclim. S.51. tmbek. 	In den VU. bet  Grant, ef t  ;•_ 

   
  



.B.- Wiirterbuch: 
	

19Z 

• raiz and titer° f z [th 	st. tsh9} 	• •— : . 	Verrath sich schon . 
-dare!' das Suff. als fremd s. 1. 105. = Walach.. ceriu (eine 

• Umbildung aus Lat. coelum), so dass Sskr. kshara (pubes), 
• u: Zig. u ch a rar 	(Wore). L. , 	deren Diet gedenkt, 	nik 

nicht genagen wollen. 	— 	An einen Zusammenitang_dieses 
W.'s mit dent folg. Art. tnahnt insbesondere Zipp.'s Anga- 
be,. sowohl zu Grellm. als sum Voc. Petr., 	wonach o [iT] 
t s c h er o s c 11 a [- o a. c. a. St.] Stern bedeuten soil. 

Czercheti f., Pl. -a S. 23. Pchm., tzerheni (Stella) Lud. I  
.CzergO n'i, cell' e nj e Cc = R. g, Deutsch z] Alter nr. 77., 
%%rails Grellni. S. 222. 1. „Tser It enje, t s eh erhenja, 
Ilind. tara" richtiger, als tscherhe [hei Bisch. noch welter 

.verderht: tscherbe) 28S. 2. — Pers% Z. chanani (Star), 
Syr. 	tsch et nnanilt 	Sects. 	(Lien. Z. staren) schlassen 
sich, von dent rathselltaften ersten it ahgeschen, 	leicht .an. 
— 0 balepen hi 	tschernachemen (der Himmel ist 
gestirnt), 	angeblich 	Pl. a, 	G. 'Ilene I esk r o• trots ob. 1. 
99., 	als Deriv. von einem, -wie es scheint, Stern zu Lie- 
be, durch . Transpos.• umgewandelten tsch ernachi, -a, an 
dessen Stelle aber Zipp., dasselbe ausstreichend, I tschet- 
losc ha, 	s c It a k to , sche (Stern) gesetzt hat neben: .  E 
schterne I. 406. — 	+Schterno Mitt I. 69., sterna 
f._ Grail. s. I. 159. erweisen sich 	schon 	um ihres n wiles 

• als Deutsch, 	and 	nicht Pcrs. s)lx....., -noel' 	der Veda-Form 
stri (sonst Writ) entsprechend; zumal such tlisch. dew I Co— 
k c r i 	in o in e li n (Gottes 	Licht) 	in umschreibender Weise 
angiebt. 	Ja selbst st a r r i c (a star) Bry. p. 392. and Rich. 
(s t cut schrcibt Milli.. IV. 84.) 	halte 	ich 	ftir eig. Engl.:- 

• sowie astra f. (Moon', star) ftir Romanis& — Citerdii-
las pl. (Las estrellas) vom Sg. cherdill a L. hat vie11. 
Span. Endung, Lund konnte nebst cherdi no tit.• (The mor-
ning star. Luc6ro) Bw. stir Noth dem Part. t c h a r d o (heiss) 
von t ch arav (brcanon , .aber nicht: 	!mitten) Pam. ent- 
spr9chen. 	Nock welter entlernen sich von 	cz er che a das 

• BW.Wile uchagardi f. (weniger das von Dief. beigelligte 
nehurg-arii) ,Lund 	trebeia f. 	(A star) s. oh. czon. 	— 
Eine 	durchg-reifend 	herriedigende Etym. soil erst noch ge- 
Nude,' werden. 	nig. tsillag,  wiirde 	nicht Alles 	erklaren; 
such nicht. Dicf.'s Mahr. needsa 	(lux), 	Sskr. utshtsha (al- 
lus), 	tslahrid 	(angelilich 	Lucere ; 41. collustrare) 	Westerg‘. 
p. 164., tsltitra u.s.w. — Matt herticksichtige noel ...Si .„.• .. .. • 	c., ••• The 	heaven 	of the• stars 	vont Pers. 	• 	(seltwerlich 	ails  , 	2V .:, sskr, 	tsliabra, 	dem 	viehn. ,it..7.r. Degegllet) in 	1. A wheel 
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(particularly a potter's). 	2. The sky, the heavens. 3. The 
., celestial globe, sphere; wegen ob. I. 39. - 
Czaravav kb weide, Mite I. 443. nr. 4. Pcbm. Dazu verm.: 
Czdr-f. das Gras, Pl. -a S. 23.1  pros czar ant der Weide 

Pchm. S. 66. 	'r s eh a ar Gras Rtw„ tseharja e Sz. 	-- 

- 	C z a r', char; w ira s. 11. 79. (schwerlich dock Bayer d.i. 
'ration) repos bei •Popowitsch, oder Boll. wier 31eergras; 
alga); each, scha [vgl.,u. .s z a chi (gramen, berba) Al-
ter nr. 127., und dater Grotto). S. 22-1. 1. Zipp. zu Greif'''. ; 
9, i tschar, 	tschariakro Gras, aber o khas Hen." S. 

' 	1. 164. 	T s c I' a a r Asche s. • asp: tsch. - 1st 	c h a r' '!rtwa 
aus 	ciner Engl.. Queue 	geflossen • and • fole.lich 	mit 	c z a r' 
Marti; 	oder mit 	etas, Grellm. 	s. 	II. 	156. 	verwecloselt? 

' 	Sonst vgl. Sskr. khat'a (grass), Hind. 	 is' (properly khat') 
1. Grass, straw 	Shatesp. 4); 620., 	mid Klpr. As. Polygl. 
S. 102., odcr such mit Diet: Sskr. hari (viridis), nicht aber 
j a r r es 11. 95. 	-- 	Ch a r f. 	Crass. Yerba Bw., 	desscn 
ungeschiektem Vgl. mit Pers. ,st,„? ich 	and 	nicht Ar. )s.:;:• 
(Ilerbae) Cast.. p'. 3807. heigesellen miichte, wohl aber Hind. 

st 	churl- f. Unripe corn cut for the food of cattle u.s.w. 
.-.. Romani - dial (Gypsy-grass) s. I. 3S., • wold ver- 

- schieden von Romani 	[Romisch oder Zigeunerisch ?] ch a 
-n/iyavor L. XI, 42. 	•In Navarra: 	Hier6a de la gitana 

, 	(Bupleurum falcatuin, rigidum) Nemnich Polygl.-Lcx.p. 1579. 
Cathol. p.72.1. 	Anderc Benennungen nach den Zig.: 1. Zi- 
geunerlauchl(Allium ursinunt) Cath. p. 191. 	2. Z.-korul  
-kraut (llyoscyamus) 	und '3. Z.- kraut, a) Lycopodium 
clavatutu, 	b) 	Lycopus eurepaeus. 	Polygl. - Lex. 	p. 667. 
Viell. 4. Dan. Taterhug (Plantago lanceolata) lb. p. 2085. 
and 5. The Gipsry moth (Bombyx dispar) Cath. p. 924.- 
Zipp.: „Char, 	wira mir unbekannt ; 	aber sellach heisst 
Qino KohlpflanzC , 	sell a cha 	Pl. Kohl , 	in specie a r in nj a 
( schuttlo 	armnjen ; 	Ngr. 	1.,ri)r 	)4avov ) 	Sauerkraut. 
T r char heisst Gras; o drab, 'Pl. draba Kraut." 	S. d. 
Folg„ 	wor=n, 	dem Anscheine rum Trotz, dock wahrsch. 
das erste Glied anderen Ursprungs ist. 

Tshardrabe Gtw Om Ittw, 	Tscharrtrab Worze, scharr- 
tr a w Proffer, soh a rrtr a Gewiirz, Ingwer Bisch. s. Crab. 

Ctiro 	die Sebtissel 1 	S. 21. masc. mit pl. -e, 	aber, 	wondt  
das -0 in Widerspruch stall& , rem. vach S. 37. 1  ftir wet- 
-dies letzten) Geschlecht dock much Dem. czarori r. zengt. 
Pullin. 	Tshar O Napf, 	b a rn o ts charo 	Woo Schiissel 
Iltw. 	Ts cha ro Napr, tschahro sciiiissei 5  Suppenschfis- 
sel l  u t s eh ihro [also .mit tn. Art.] Gerass, wast es k 6'o 
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tschato Handbecken Biselt.• 	Q tsehaara, reskero, re,. 
such ds chi aro Schale , Schussel Zipp: — Lief. Z. 6 za 11•L 

• ro and [viell. das n bloss dent Folr,. zu Gefalleta] szahn, 
Syr. Z. szahhenika 	(Ar. 0....-c%....2 A'large cub or goblet. 

- A small dish or plate Shakesp. p. 52-1.) s. I. 77. — Etwa 
Sskr. tshar (To eat), Hindi- tsharani (31anger) ? Hind. 153.• 
,chargil m. A large pot. Shakesp. — Dief. vgl. noch, aus- • 
ser chavo tn. (A plate. Plato) Bw.; das, nach /install von 
r, lien. zum sietzten W. stinnnte, chatec (dish) Irv., Ild. 
chatee (A water vessel). 	S. czalay. 

CzaKvi f. das Huhn S. 23., Dent. ezarvori S. 11. Mtn. 
. 	Czschahrin !Jenne Wldh. mit ciner dort hauligen Nunna- 

tion. 13eiZipp. i tschawrin, G. wrinjakro, PI: tscha- 
wrinja 	s. I. 167. tifichlein, 	and denmach eiwa nicht sc- 
wohl Untstellung von czarvi oder = eltabori•(A' girl) 
als Dem. von cza v 0; 	sondem, dutch Verlust von r and 
o, real, eig. .,--_, czar vdri. — Oder Entstellung.aus chi- 
marl (Bird)p 	Otis., sz m fi ry (Huhn) Seetz.? — 	tin !Bahr. 
tshimani f. (A sparrow), kombad'a . m. A cock, 	kombatil f. 
A hen, kombadie n. A fowl. 

Cziriklo 	[s. 	Parad. 	I. 	196.] 	tn. 	Vogel, 	ezirikli 	f. (das 
• Weibehen davon), Dem. -czirik loro 	mid • rem. mi ezi-

rikl6ri (mein Vfigelchen), NVie S. 70. komii•-ch genug eine 
Maus liebkosend 	zur andern sagt. 	Pchm. 	Cziriklo, 	i 
(axis) Alter nr. 157., 	stud danach gewiss Crellm. S. 225. 
1., 	hei dem 	such 	schon das Dem. 	tschiriklor-o 	kleinc 
Voglcin [vielm. Sg.] s: ob. I. 102. 	Dschirklo m. Vogel 
Graff. 	Ms. 	' Tschirickloo. 	Rtw., 	ticheriklo .  Raid. 
Tschirikli 	[dies 	dock gewiss Weitelten] 	Szuj. S. 128. 
134. T s th i r rk it I o Bisch. (s. am+ Gelieder). 	Turk. Zig. 
ehiricklo, 	Engl. chereco, 	chillakoo Marsd. 	Che- 
ricloe Bry. 7  Rich. — Ilarr. eh ericlo (Bird); aber anvil, 
vertu. 	durcir Illissverstand, 	fiir 	Kalig 	(cage) 	chariclo, 
and p. 644. 	chiklo Crow (bird); 	Irv. 	ch u kr oo (bird). 
— Chiriclo in. A fowl , 	chicken. Polio. 	Properly,. A 
bird. 	Ave. 	Hind. ebiriya. 	Bw., 	chiriel es 	Kfichlein. 	pl. 

• • L. 13, 24. — 	Im Hindi 	tshid'iya (bird), 	vgl. auch tshiri 
(a parrot) stud tsh1ri, tshirika (a cricket), 	vie Zig. chiri- 
bito (Grillo) 	s. I. 103. 	Hind. 	13,• I )  quadrip.1 chirii m, 
A sparrow , chiriNii f. (A bird), 	welches beides Shakesp. 
mit Sskr. tshaeala (Sperling) in Verbindung bring-J. 	111fig- 
lids, 	(lass 	sick 	dalter ' das -  k 	schreibt, 	and 	es 	keiner 	Zu- 

'1Incht zu [Tug. ezirke (Folios gallinaceus) bedarf. 	nisch- 
licit vgl. Irv. Hindi paihi'rfi s. 11. 76. -- 	Lid. Zig. sze- 
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razed 	Vogel, 	vertu. mit d 	als esthn. Pluralzeichen, 	S. 
tsirk, zirk favis) melt Dorpter. 11undart Nemn. Call. p.557. 
— Chilindrdte in. Sparrow. Gordon stellt Ilw. nicht min-
der laIeher., 
Cziripos Pam, S. 22. Scherben s. I. 107. . 

	

*Czirla Adv. lang (diii),.ezifleder (diutiug) PcInn. 	„Ma- 

	

nusch ne tschele dschito" tibersetzt Rud. I. 64. 	"Der 
111. nicht lunge Iebt", 	allein „ lange" 	ist gar nicht drin 
enthalten, und tscheic verbal 1, bleibt" von tschaben. fir 
atschaben (bleihen) Graff. Ms. s. ob. I. 135. 	— 	Sskr. 
tshiram, tshW, 	tsliirthea, 	tshiraya . (A long time) Adv., 

_ 	Malir. tshira a. c. Long, Ifind. 3l.r.- chir-kal Adv: Al- 
ways, 	eternally, 	chiran-jiv 	Long 	life 	(a 	benediction) 
Shakesp. p. 310. — Wahrscli. dam's, durch Vermittelung 
soldier Zwischenvorstellungen, 	wie jek Aschiru rahha 
(eine Zeit Jang; 	s. harg a) L. IV. 13. Fr., tciro (tem- 
pos) Alter nr. 96., ziro Rtw., tciro Grellm., was Pclint. 
S. 51. unbek. 	— 0 ziro, 	G. reskero, 	Pl. zyre Zeit, 
puro ziro (vgl. I. 183.) das Alter. 	•Noch baro dives 
hi (baro zyro hi) Es ist noch huh; nocli nan hi la- 
r o 	an d r o 	z yr o 	Es 1st noch nicht spat (an der Zeit). 
Zyro 	frohstikkoske 	hi 	Es 1st Frtilisttickenszeit Zipp., 
vgl. I. 184. Kog. 	— 	"Tschiro ni. ' Zeit. 	Debiesgro 
tschiro; 	wenn es donnert: 	Gana dela (es 	giebt, 	s. 
day, d. &sell." Grafr..Ms. 	Dew.leskOo tschiro (Got- 
tes Zeit; vgl. 11. 197.) Ungewitter, Gewitter, Donner, wie 
tempestas and 	tempos. 	(No jau wezzajs teliws atkal hur- 
rahs Nun keift der alte Vater schon wieder, sagen einigc 
letten 7  wenn es' zu donnern pflegt. Stender Gramm. S.150. 
Ausg. 1.). s 	IT tschiro wela mange. baro 	(Die Zeit 
wird mir lang, eig. gross) s.' langiveilig. Le tuke tsclii- 
io (nil= dir Zeit) besinne dick s. I. 347. 	Tziro 	hi 
awn 	fdie Z. ist ails) Ende. Bisch. — 	Chiros L.; chi- 
roy, chiros m. Time. 'Tempo 11w., der, ierm. bloss dem 
s zu Liebe, ausser Sskr. tsliirasya and. A long time, auch 
Ngr. xate4; anfilirt. 

*Czorav (furor; versch. von czorav fundo s. czivav, and 
czoiav lambo). 	Czor ni. 1. Dieb, 2. Barthaar (s. tslili), 
Dem. von beiden c z o r o r o. 	Czorica f. Diebiii. 	C z o- 
reskero Adj. diebisch; 	Adv. czoritka Id. I. 100. 	and 
czdral 307. 	Czoriben Diebstalil, czorikano Dieberci 
123. Pchm. 	Adv. tsclioraclianes von tschoractino 
(geheim) 	Zipp.,- 	tschoclianefs 	lalso 	gektirzt1 LG., 
tschoroganes (heitalich) a. I. 212. Iltw., 	vgl. tscho- 
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rajiani platza (Schlupfwinkel) Bisch. -- Tsch or Die)); 
tshor stelden it. tschoor Raub entweder hl. oder imp.; 
tsltordas 	Diebstabl 	[eig. 	furatus 	est] Rtw. and 	daher 
d schor, dsc•hordas Gratin. S. 295. 2. 	— Choa Rb., 
tschoren 	[3. P1.] Voler Kog. 	— Zig. 	tschor, 	scho'r 
V. Crolm., -c z o r' (fur) Alter nr. 182. 	Kj or e r (stjaeier), 
kjorer, sharer (en Tyv), shureri [gebildct nach Ty- 
veri] sad shurepcnn 	= 	Bisch. tschore'penn Dieberei, 
hei dem ferner; 	tschiir Dieb, 	Landstreicher; 	tsch era(' 
stelden, a jew a tschorela Der stichlt, a ganna tscho- 
r a w a a gollis Jctst bestelile ich den, 	sod a. berauben: 
. 	jowa 	t schor as [st. tschordas?] 	silaha Er hat ge- 
waltsain, s. 1. I91., gestohlen.. — 	Zipp.: ,,E tsehoora, 
G. tschoreagero 	ist der P1. von o tschoor der Dieb. 
Tschoora heisst die Dicbe, 	auch der Bart", 	eig. wohl 
Barthaare (s. oh.) als Pl. — Parad.1.475. and s. noch 63. 
— Wahrsch. 1st cli u r an to-hen •(to cheat) von Harr. p.541. 
cbcn so 	richtig mit Hind. 4.51.,. 	choil (Sskr. tshoriya or 
tshimrya) f. Theft, roguery, stealth l, sad chori chori Adv. 
By stealth, 	clandestinely 	Shakesp. p. 325. vgl., 	als Rob 
(to steal) ch are; 	c h or Harr. =• elt o r m. (Thief. . La- 
dron) 17:- Hind. ).„.. chor, and clioditi rit. A thief. 	Cho- 
ro suhst. et  adj. Thief, thievish, evil. 	Ladron, malo Bw., 
wozu 	dam] Dief. eh orriptin f. 	Evil, 	wickednefs. Maltlad 
rechnet, 	indem cr nicht bloss dies Mr eine Den. a potioni, 
sondern auch dab gewiss vollig fretudstammige czorro (s. 
Ishii), 	arm, 11 beraubt nimmt. 	Choro novne6g L. 3, 14. 
18., 	chor 	ixtia(rroAcig 15, 7. 10.; 	elioripen etamia 11, 
39. (neben.randipen Raub) 13,' 27. 

Tschalo (gator). 	Me chava -man tsc.lialo 	Ich cssc midi 
satt; 	— 	so 	ICI II t sit 	viol. 	Zipp. 	S. I. 401. 425. 	nr. 32. 
vgl. 431. nr. 10. 	-L-• 	Tscli alit 	satt, Adv. tschales I. 
213. 	M e 11 om dsch al° Ich begniige midi. Bisch. — Vgl. 
noch 11. 158. a. czar. 	Unwahrscheinlich ware eine Iler- 
leitung, 	aus Sskr. tsliam (To eat), 	da (wie 	kantio 	zeigt) 
alsdann in nicht mangeln wiirde; dock gaben sowold. ac als 
tsliar (Cans. tsharayati 	Pabulari 	facit), 	tshary (comedere), 
tsharu (cibus) 	die 	Moglidikeit einer AnkiMpfung; 	letstere 
lei dem auch z. B. in mulo 	von merav liervortretenden 
Wedisel, 	ohne 	dass 	es 	gerade 	des sweifellialien 	IAA 

* (nutrire) bediirfte. 	. 
*Czalavav, czilavav Ich rtibre Pam. s. I. 375. 443. nr. 3. 
- Sskr.'tsbal (To move). — 	Trots des tscli doeh wahrsch. 

tshlel Beben 	Fieber, halt u. s. w. — s. szIlalo — da- 
iip 	 13 ** 
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yon viillig verschieden, 	indent in diesen das i der* wahre 
Grundlaut zu sein scheint; und auch d s chaj a b a (Ich l'rie,_ 
re) s. n. x. 

Czulav kit tropfcle. Pchm. (Tropfen telhf Bisch.) — 	Oh 
daher : 

Czuto Adv. wenig S. 54., also gewissermassen: ein Tropfen? 
Vgl. Hindi tshana (To drop, leak), Hind. b..?• (Sskr. tshya 
wana) v. n. To leak, to be distilled, filtered. 

Chajamen f. Prudence, bashfulness. • Reck°, timid6z. 	Pers. 
••• w

•  rr 	Bw. — Vgl. I. 99. und d s ch an. Doch nidtt etwa we- 
gen Sp. eobarde mit chaj a Col in Verbindung gedacht? 

Chalindre. m. Tigre. Schwerlich das von Bw. vgl. Sskr. Or- 
della und noch weniger Pers. .et.a. 	Der Wortausgang Alin- 
Belk in rejel6ndre (RefrAn) I. 117. 	 I 

Chalchiben in. Steel Tor striking. lire, 	an 	das Sp. 	eslaluin- 
(s ch law itn i 	Bisch.) 	anklingend. 	S. 	noch 	fi a fo {die . 2. 
Sylbe ails loco?], 1 u ch arde in. Id. Bw. 	• 

* sChallas s. pl. Ear - rings. Zarcillos. Bw. 	Hind. chhallii m. 
A ring (ornamental) , 	chhara in. 	An 	ornament made 	of 

- pearls .worn 	in the cars Shakes)). p. 333.; 	also eig. unter 
die asp. Pal.-Surda gelUirig. 	Viell. &mach 

Chaney in, Ring. Anil! o 'Ilw:, .mit Anklang seines Sdtlusses 
an das Span. S. ch ur d a 51. 

Challit f. Lie. Mentira, vgl. ch an gero Adj. Falso, und If. 
124. 	— 	Hind. ,)..i. 	(Sskr. 	tshhala) m..Frand , 	trick, de- 
ception cet.  

Chalorgar •in. Altar. 	Pers. 412-xl..3, Sskr. tshatwara von Bw., 
schwerlich wit Hecht, vgl. 

Chamuliar v. a. To speak. Bahian 	Sicherlich hicht Sskr. 
sambhasha (discourse). Bw. 	Zn dem gleichhedeutenden ch i - 
in u y ar vgl. chip e, mui Tongue; mouth. 	. 	. 

Chanispar 	v. a. 	ii. 	Exhale, 	breathe', 	inspire. 	Esp ir a r. 
C b a ni spero m. Spirit. Espiritu. 	Vgl. fr ons aper a r wit 
Span. esperar. Bw. 

Chanorgar v. a. To forget. 	Olvidar (wahrsch. wegen tines 
gewissen Einklangs der Span. Ww. dent Lake "moll -.ch a - 

.1orgar, eharni que so nape stehend). 	• 
Chantar v. a. Plantar s. II. 40. 
Chaomo m. winter. Invierno. :11w.'s Vergl. Pers. LA.,.., unzu- 

reichend; 	s. noch 	d s ch aj a b a.  Chapardo in. ,Tinder. Yesca. Bw. 	Nebst lu eh a r d 6 zu Sp. 
ardor? 	S. noch Pchm. tch ab ova v, tchara v. 	• 

Chapescar .v. n. 'Pa lice. 	Huh: 	Ch apes car - se 	aniXOliv 
4,,,, 
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L. 10, 30. 	Eriiinert an ecliapper Ill. 40.), 	ktinnte jedocli, 
ineint Did: , Von 	Ch a - p es (andar - se, s. x a v) kommen, 
odor midi von eh a - p (Caul.) mit Rom. 'Veibalsulf. esc, 
Hindi aclipali „Adj. (Flighty), 	aber Hind. Restless, 	incon- 

• stout , playful SI 	I .....lasesp. p. 21. 	besitzt wohl. our eine zultil- 
lige Aehnlichkeit. 

Charabaro Triste, 	and 	&her, 	mit n 	in 	vorletzter Sylbe, 
• th a r a b uri f. 	Tristeza; also ; i fiir das Abstr., wie so- 

ronj i I. 115. ,- Ail a iii f. (Dirtincfs) 	vgl. mit den .Adj. 1. 
123. 	--.— 	Dief. fragt , 	ob ,eig. „ Asche 	(t s c li a r) tragend " 
nach Jiidisclier Weise?  

ChAdi f., chdti f. Feria 1. 94., von Bw. vgl. mit chit etr 
n. Field. A sacred, or holy 'place (as Banitras etc.) Shakesp. 
p. 337. 	41  

Charnique f. Life. Vida. Hind;  Jan (vielin. eig. Pers. ot.?) 
B w. 	 . .. 

.1. Charipe f.. Bed , bedstead. Coma. 	Sat o cherip en (mit 
deco Betticin) L. 5,, 	19. 	Nicht dos 	von 	Bw. vgl. Ngr. 
stefiliMrt 1  wohl aber Hind. charpoy; ho Moors chaurpauce 
(Bedstead), 	cig. Pers. (.5.1.4.. 	charpai Shakesp. p. 103., 
Hind. chaup5,15, (Sskr. tshatu: Oda., eig.4ftissig) m. A lit-
ter., a .sedan. S.noch Wellsted, Reise in Arab. 11.207.411041. 

Chasar v. n. To pass. Pas a r Bw. 
Chaseos m. Exercise. Ejcrcicio Bw. 
Chasilar v. a. 	To sup. Cellar Bw. 	Hach Dief. viell. zu 

.t sch410. 
Chavo m. A plate. 	Plato s. czar°. 
Chaute n. pr. The fortress of Ceuta: 	Ceuta Bw., vgl. 1. 54. 
”Carshta chabera Feigenbaum L. 13, 6." Dief. 
Ch. f. Scab. Titia. 	Sok unwahrsdieinlich von 11w. mit Hind. 

g
Lits - khitj (Sskr. kliarg'u) and Sskr. kachchliti vgl. 

Cheda f. Bag, bundle. thilda. Bw. 	.. 
Chiaca f. Table. Mesa. Bw. 
Chibil m. 	A river. Rio. 	Wolkl Cher zii chi b ii r q. v., vrell 

er sich ergiesst , als das von Bw. 1,"gl. t..53...)  s. Ro-clii in e I. 
”Chiche f. Face. Cara. 	Chichi 20,24. nQ4comov L." Dief. 
Chichoji s. Cat. .Glito. 	 , . . 
Chiguag m: Louse. riojo. 
Chimudaiii, eh imuclanil  chimusolano s. Glory. Gloria. 	Co- 

wiss nklit Sskr. sainbliiivalia, 	das Bw. vgl. „Uwe, Rubin, 
Preis , Dank, 	Herrlichleit L 	D i ii a r c h., dan ken. 	C h i 
musolanificar, preisen. 	Chimusolanamente 	herr- 
Hat 	Etwa vow Add [vgl. °clay() 11. 70.] 	odes der 

40 
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Grundberrlichkeit (s. th em Pchin.) hergenommen ; und step 
viell. 	mit Sp. 	solar (Git. solar 4ovala L.), 	solariego 	i 
Verbinduitg." Dief. 

Chinddr v. a. To hang up. 	ColgAr; verschieden von chin - 
d a r (Parir) s. x. 	 _ 

Chirdo;  aindoquendo s. et adj. Blind, blind man. Mica o. 
Sskr. andba, Hind. choondhla (blear-eyed). Bw. — Hind. 
Lip..).3_, 	chandha, 	chonflh1d, 	abcr ;inch 1.0..x.i, f,:i tyondhii 
(also- fast, 	als ware es Sskr. 	ati mit _amnia) Adj. Dim, 
purblind , . dimsighted.  

Chino, chinel m. A person of official rank. 	Hombre de gra- 
duacion , 	official. 	C li in obar k in. 	High - constable, 	gover- 
nor. 	Alguacil mayor , gobernadOr. 	Nach 1.1w. 	e li i n o • mit 
b a r o (gross), 	der aber 	viell. Unrecht 	bat, 	Russ.1111403 
`Rank' herzuzielien. 	Vgl. I.. 36. Note. 

Chinojd in. He-ass. Burro. Bw. — 	Chori f. Mule. Mula. 
Hind. 3.,..<1.&. khachchar in:„ f. A mule Bw. s. II. 167. 

Chinord Adj. Small, little. 	Peque5o. 	Sskr. kan'ika , kanish- 
elm ; 	whence likewise the Engl. cant word Kinchin Bw. 
— Statt Bw.'s falscher Vgl. noch 	leidlicher die mit Hind. 
"1.3..- 1; 	quadrip.1 	chenra 	Adj. 	Young, • little , 	obsclion 
auoh diesel]) 	viell. 	- or 6" als -mutliniassliclies Dem. -Suff. I. 
102. entgegen stela, 	das an Hind. 0,*.e. 	chkin (S. .lislii- 
da 1 	vgl. II. 151.) 	Adj. Slight, 	slender, 	little • angetreten 
ware, in welchem , Falle dieser Art. zur asp. Palatal-Surds 
geliorte.  

Chipalo in. Blacksmith. 	Hertho. 	Nadi Bw. 	Sskr. kapila 
(dark, tawny); — falsch ! 

Chirdo Adj. Short. Corto: 	Chirdabar v. a. To out. - Cor- 
tar Bw. 	nod wold 'Part. von Hindi tsbira (Cut s.), 	tsbi- 
rana To cut, Hind. Ls..? chirnd v. a. To rent, tear,:split, 
slit, cleave, harrow. 

„ Chirdino TO IcXnalvin, L. 16, 11." -Dief.  
Chirijimen Part. zu chi r ij i m ar v. a. n. (To advance. A de-

lantar) s. I. 99., nach Diet von chiro, wahrend Bw. Hind. 
c li a T11 5. n 4 To make ascend ete. 	To raise, 	lift,  advance, 
apply, put, spread, bend, die (with colour), 	pull, run cet. 
Shakesp. p. 311. geltend mat. 

• Chirinda, chiiinga f. 	An 	oranje. 	Naranja.' In Moorish, 
China Bw. 	Letzteres kaum etwas Anderes als Span. N. de 
China (Apfelsine) , 	und (labor das Git, - W. aus den hoiden 
Sp. zusammengeschmiedet. 

Chirririd f. Bit of thread, lint, Nola, Sskr, tshira (rag) B% 
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s. chird o; 	allein dantenock eben so leid4 Hind. chithra 
*1 	 . 

in: A rag Shalirsp.p. 306., 	das aber schon (birch j i to r - 
r orr o II. 172. vorweggenommen scin mag. Kite(poc L.6, 41. 

Tsketinnih Lowe SeetZ. , 	was Mit Hind. chita in. A leopard 
Or panther (Fells juhata Sehrch. Hunting leopard Pennant) 
1st vergl...worden. 	Itloglich , 	dass man es mit den Thicren 
nicht so genatt Halm, ,da der Lowe in Persica gewiss gar 
nicht oder selten i-orkommt; 	(lie Endung 	ist aber schwer- 
licit fem., 	sondern 	ahnlich , 	wie in 	ma lcikin n fr 	Seetz. 
1,6•14 Engel, Liefl. Zig. welts 'chi nnis (Ar. cy-?-; was J. 
v.°  Hammer mit Genii vgl.?)-. 	Selbst bar o pen g (grosser 
Teufel) ftir Lowe Cretin). S.225.1. unterstfitzte nur schwach 

'eine Vg1. mit aim a s f eh cit any (Satan) Sect& —• For Pait- 
titer gilt n i m r, . A. 343 namir -sni. A panther, leopard. 	— 
Ts ch ak al 	Tschakal 	Sceti,- 'tacit 	der 	Tiirk. 	Form 31--4-.. 
Pers. 31..i....-:;, shaghtel (Sskr. 	crigala") 	rtt. 	A jackal 	Shakesp. 
p. 515., Hind. 31,..., siyill, ,..,.r,--sitar nt. p. 501. 	Vgl. Et. 
Forsch. I,. p. LXXXII. 	Creuzer,  I  Could'. Herod. p. 163. — 
•K an tar 	11.yane 	Sect& 	ist, viell. 	verhiirt 	aus Pers. )l.x.if 

, 	kaftar Id. 	Iti 	- 	 . 
Chitino m. Passport. Pasaporte Bw. - - Zit c'h ina v (scribo)? 

Oder Ilia. chhitthi f. A note, it letter? L ill! 	Biseb. 
Chocorono in. filmiiidio. 	Chocoron ar 	v. a. 	Bemeditir. Bw. 

s. II. 59. 
Chopdia f. Ilut , tent: 	Cho 7, a. 	SskA, spbula. 	Hind. ehup- 

pur. 	Ital. capanna. Bw. 	Bind. ,jbomprd m.,, -4 1. (A. cot, 
tage, hut) Sbakesp, p. 296.; Hindi Id., aber anal tsb4uta- 
ra (Hovel; Skakesp. A shed), Ild. elth apPar A roof. 

Chopin m. Quince. Membrillo Bw. 	. 	 . 

	

Chova f. Hand. illano. 	Sskr. titharpatga (the palm). Bw. 	Zn 

	

t eh o va v (geben)? 	— 	C buvias pl. FRty - cuffs. . Paia., 
•das 7. 	wie char di ii a Puiiaiada. 	• 	• 

Chuchiri f. 	(Gordtira) 	s. 	t eh ti Ino.• 	Dazu 	g o r u y 	c It i n o ro 
chudscho 	L. 15, 30. 	d. It. genmstet; 	nicht mit Dief. zu 
e It u eft a (Brost), wie etwa Saugkalb. 

Chuli Groschen L. s. I. ,52. 	etwa hitch zu t ch n 1 o 1 dick'? 
97 Chu;nas f. 	Geranscli, 	Ccitise 	L. 	Mit q u er e I ax: 	iiirmen, 

murren. 	Cad chi chu inascona (`At(4010X0c (1. it. bescliol- 
ten 7 , 39., 	aber cluiri 	,49. 	s. churn. 	Chuniasconas 
f. [Scliluss-s falsch , gder nach Weise der Dentin. auf -tan 
4, 13. vecinitas 	von V ceina• Nachharia Iluber ,  7 Siiinen 

   
  



206 
	

Wiirterbuch. 

II. 4563]. 	Harlot. Ranieri, vor1 Bw. falsch vgl. niiteSskr. 
smara (love). — Vgl. schumiskirna 1. 343. 	von Polo. 
scum (Sausen, Brausen). 	Dief. denkt 'auchi noch an Sskr. mi. 

Chumaja.yal f. Grinders. Illuclas. 
•Chamia f. Vez s.I.229. 	ICaunk doch Hind. 0.... jun in. Time, 

odcr Sskr. samaya. 	 . 	_ 	. 
Chandear v.'imp. 	To happen. Suced6.. 	Fitiscblich von Bw. 

mit Hind. 1.:<...00 ho-chukna- v. rk. 	To he finished vgl. 
- Chapardelar v. R. To stumble. Tropezar. 
Chardatii f. Fantasia, 1. q. u r di hi II. 75. 
Chasm) m. Hillock. Cerro. 	. 
0 crallis es Chuti L II. rii-v Iovi'alrav L. 23, 38. 

Asvirirte's leit (Engl. chit). 
• - 	A. * Tschakkerwaba leh-Occke r 'deck° zu Graff. .11IA. s. I. 433. 

nr. 36. 	Tschakli.er men 	Bedcclie uns; 	tschakker- 
denn leskro muj - Sic' yerdeckten .sein Gesicht LG. 	— 
Tschakkerva v a (iiperio) vg1.1.136. Zipp. — Tscliak-
k car (zudecken), aber wit r: nano 4schalikerdo (unhe- 
deckt) Bisch. — 	Uczk lira v Pcbm. 'S. 15. 49. 	vertu. mit 
diner Priip. , 	wic das um k gekommene u cb a r ar (decken, 
hedecken) L., 	weber 	tich-ard o iptii tov. 	Es ist 	larav 
verhunden mit der yollstaidig ink Sskr. 	tshhad liutenden 
Wurzel, wolier auch tshhdyd (umbra) and tshhd (1. Cove-
ring, concealing. m  Damen 2. Ans infant, a child, any 
young 'animal 	vgl. 	ob. 11. 	183., 	so wic tshha 1. Pure, 
clean als Iiiirzung aus atslashha. 	2. Trembling s. tshala. 
3. nk. Cutting s. tshial neben tshhid) 	— 	Harr. p. 542.: 
„Cover 	(wohl 	Imp. 	and 'nicht Subst.)' chars-- dapr e l  
Iliad. 3.34.- chhaiiw, 	auch chhanh (Shade, shadow Slia- 
hesp. p. 3:300, ,d'apna." 	Hindi ist Cover subst. iitsblitida- 
na; 	d'hapana.'.' Letzterem 	zu 	Liebe 	hat 	Ilarr. jene, 	ich 
nittincl  irrige.Abtrcnnking vorgenommen; and es (ladle a p r e 
I. 292. Nap.. sein. 	Das a 	wiirde der-ink Sskr. yorbande- 
Pell Form 	tshhand zugclikfrea. 	Dschakkervav 	(warten) 
I. 433. nr. 3S., wenn' nicht Slaw., liesse etwa doe Deu- 
lung aus 31ahr. iltsblia (EKspectation, 	hope) 	--=-- Sskr. AO 
zu. 	— IF schater (.inch 	c li ii r

' 	
claw ed cr = 	kurr ilk 11. 

116. odder k h Cr 153.) Zeit , Obdach s. I. 62. Grellm. 5.229. 
1. 	Bei Shakesp. v. 306.: Pers. L57.:4:. chats: f. A canopy, 
veil, a parasol. 2. A tent, a'pavilion. 	Chhit (S.tshhatra) 
f. Roof. 	Chhata )- chhattar m. An umbrella ed. 
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* Te ,tschaddaf, 	laicken, brechen 	(vomere) s. I. 347. 397. 
Zipp. mid so cz an d a v 16 iiliergebe midi [schwerlich : me 
trade] Pclim.;  S. 13. 37'. 	Tsch at tea f 	(speicn) Bisch. s. 
ob. chotiar. — Sskr. tslaid, woher Hindi tslibardi (Vo- 
miting), 	rind 	wit 	Untergang 	des 	r, 	s. 	I. 	93., 	Hind. 
chlanina To vomit cet., 	chhanctaa [..) quadrip.] v. a. To 
let go, „.to lose, emit, vomit, leave. 	Shakesp. p. 330. 

*Czik [verschieden von czik It. 177.] Pclim. = Sskr. tslillik- 
LI , 	Hind. 'chhink, f. 	(Sneezing or sneeze) 	von li.<44 - 
elthinktra v. n. To Sneeze. Shakesp. p. 338. — A gawa 
nidakjas je 	tschikk.ni Der hat genicst leig. cin Niesen 
losgelassen] Distil: 	Man len [s. lay] 	czika (Mich er- 
fassen Niesungen, Lei Iterat., 	also 	in, 	mach' Slaw. 1Yeise 
imperfectiver Form+ mit' Pier. ri sonst aber Sr,. 	c wi k) Pclan. 
S. 30., 	was ierm. nicht ganz reeht gewendet Bud. I. 66.-: 
Tiro 	brale [mUsstc weld Ace. -es. scion tschikalele - 
(Dein Bruder 	nieset), 	woraus 	Greif'''. S. 236. 2. 	t s ell i- 
k atele 	(tschikateben 	in 	Iiicherlicher, 	selbgentachter 
Form Kog. p. 40. Eternuer), 	unstreitig (larch Druckfchler, 
mit t, obsclion cs and mit Zipp. als T sch i k a il cl a [Nie-
sen giebt er] von t sch ik a dav a gedeutet werden klimite. 
Soust hat Zipp. aucli: Tschik a 1 ena man (Niesca kommt 
mir an) rind a. e. a. 0. mit, italic an i grenzeadem e: czc- 
kal Jena man 	(Ich pruste)"mid 	bare 	ezekall 	lent 
also Perf., versch. von lewd man kit babe sehr geniesst 

[grosses Niesen 	hat mulch 	ergrilfen] , 	worm!' 	das •Schluss -1 
walirseh. Welds ist als chi durch das folgende l'veranlass- 
ter Irrthain. 	 . b 

* CatCZO Adj. 	leer Mu:, 	wohl,dielalindi - rind Ilimbist. 
Form 	chlifichlia (Empty, 	void, 	hollow) Shakesp. 	p. 336. 

, fiir Sskr. Walla, 	and nicht 	die 	Slaw., 	als 	Poln. czczy 
(hob', leer u. g. w.) st. Lett. tuksh Comm. Lith. II. 63. — 
Zipp. : 	Mro peer hi akkia t schutsch o, fsirr okko laterna. 
Me bom drovent bol%kelo. 	Okla Bauch ist so leer, wie 
eine Laterite. 	.Mich hanged sehr. 	Dsch a ds ch e ledig, 
leer. 	S. rein", in letzter Bed. aber wohl verschieden (Sskri  
cutshi, s. u. c, weld cher als Sskr. ishiiksha Pure, 	clean 
= Hindi tsliOlilid), 	migeachict "rein Non etwas = leer 4  
eineit 	begrifiliclien 	Zusammenliang 	zaliesie, 	0 	walla 	hi 
ASchutscho. Kori.i Iii tsclintscla 	Die Kruse „sht ledig. Sclitft- 
Then bi toelaitschn, rsasli beschila Der Stahl ist 1. , er liana 
sich setzen. — .8' zucio (waste) Pchni. ist vertu. deal Vor. 
fremd.  

*Czinam Icli hue; ich schreibe; mul davon clozin, d'a pl. (die 
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SchOefe), 	Dem. ezind'ora;, auch 	cztnib en Brief Pchni. 
— Vgl. r a n (tar (To write; to rob) Bw. wit ran (la v WI 
kratze 	Pchni., 	sowic •Ags. 	wrItan 	(scribgre) 	Grimm 	I. 
1025. 11. 	14. 	nr. 	144., 	Alid. 	rizan 	(sciudere, 	incidere; 
scribere) Graff. Sprachsch. II. 557.; Lat. exarare, scribere 
und yeiqsiv (d. h. cig. graben) Et. F. I. 140. 	Zwar hat 
das entsprechende Sskr. tshhid (tshhinadmi = Lat. scindo) 
To divide, 	split, cut cot., 	wozu 	aucli 	Ilind."chhednii (S. 
tsliliidr) 	v. a. 	To pierce, 	to bore, 	Maim cliliedan'e 	v. a. 
To perforate; to cut, geliort, (lie 	 n; des Schreibens 

.niebt, and giebt Adam far Write lauter Ausdriicke, die atif 
Sclireiben mit cincr Fl a ssigk eit hinweisen, 'Mach likhana 
[Mahr. liiiin'e; s.Zi2,-. titian], li pi karna fs.Z. lib anarl, 
V lits eh ana k ar n a [vgl. Shakes'', p.428. l..:., To be made, 
created; aber such To stain, to cololir]; — allein, wie scion 
Art. 	Indog. 	Spr. S. 45. bemerkt worden, 	ist 	in - Indien 

• auch Einritzen der Charaktere in Palnibliitter gebrauchlich. 
S. z. B. As. Res. T. VII. p. 225. — 	Tshin (schneiden; 
sclireiben) cig. Imp.; 	tshinnaw a sagen (IMO; 	w ri"- 
tshiav v a (schnitzen) 	s. 	I. 	301.; 	tshind e geschrieben 
[vielin. 	fiie haben g.] 	Rtw. " --: 	Ts chin 	(seca; 	scribe) , 
tschtnnabasgri f. Scheer° 	Graff. Ms. 	T s chi n'p enn 
die Schrift; 	t s chi nn epangie 	die 	Schriftgelehrtcn. 	LG. 
— Csina ii (resecare) Alter nr. 237. , Tshindo Rtw., 	o 
Tschin do Jude. Zipp. s. 1.54., d. h. b e schnitten II. 94., 
mid 	daher 	auch wohl als Adj.: karg„ geizig 	[vgl. 	Cr. 
oxvinreiv kneifen, zwacken; und: abzwacken, knaitsern] s. 1. 
392. 	T s ch in d o Verschnjttener,  , ts ch. gads ch o Castrat, 
ts ch. p as c 111 o (Kapatn) Bisch. — 	T s eh iballo 	Pole 
„wegen Hirer abgelchnittenen Mare" Zipp. s. 1. 53. 321. 
Compos. ware zwar nicht durchaus umnaglich, vgl. Sskr. 
tslillinna-leca 	(Shorn, 	shaven); 	allein 	dock 	fur 	das Zig. 
uuwalirsch.; jedoch ndisstc n auch 	in diesem Fal' miter- 
driickt win. 	S. node ch indo ma (Caruicero) 1. 109. , 	das 
11w. ,,sprach widrig 	mill, 	Sskr. 	ctinavat 	vereinigt , 	.welches 
selbst von einem W. ausgelit , 	das der gewolinlichen Intli— 

• schen Sitte widerstrebt , niunlich calla (A shambles, a slaugh- 
ter — house). 	— 	•Tschivawa 	let 	schneide; 	ts chl al 
-g ascii t c s 	zimntern ; 	a 	glan 	tschiat 	(vorschneiden), 

Aganz verschieden von a g.I ant schiaf vorlegen [dock wolil 
nicht gerade "vow Essen!] 11. 181., 	indent dort n, 	hier.w, 
walirseli.nur third, Bisch.'sSchuld, ausgeblieben ist. — *or—
ter fur: ernten, geharen wenigstens Milli 'I'lieil geWiss Metier 
ii,, 11. 188. Rtw., ferner 1. 344.348. Harr', bet dew Chin- 

. ill 	• 
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nano 	v 	Harvest p. 548., 	wie- ch 1 nel a s (du 	ernt est) ,gi 
Bw. L. 19, 21.; 	sodann chin, 	k i n ob en [s. uns 1. 134.J 

. Cut v. 	clip p. 543.-  vgl. 539. 	Poln. zniwa 	(Ernie) 	vgl. 
Grimm 	Serb. 	Gr. 	S. 	18. 	bietet 	wohl 	nur 	einc 	zuftillige 
Aelinlichkeit. - 	Chin (to cut) Irv., jedoch eltiv (pointed 
'instrument) cher zu Zunge u. x. 	- 	Chinn et [t st. 1?] 
Copper, aber ch i n g 1 et [s. folg.) Declarer; chi n nama n-
g r i Cognee etwa aus 111).; so (lass ch Engl. Geltung Iliac; 
und 	das 	riithselha Ile 	s chi v y a 	(Pincettes). 	Ausserdem 
chi an a m a sng r i [n, wo nicht s, falsch !] Lettre, aber, vertu. 
aus Deutscher quelle : 	I s ell i nd a s 	lilt i. 	scripsitl 	Ecrire; 
t citi n n ab en Scier null Rtw.; t s ch inn eb c n (blessure) aus 
Grellm. S. 229. 1. , der es seinerscits aus Rtw. hat. Kog. - 
T s eh i n no p en Wunde Zipp: (s. auch Bisch. verwunden), 
U. s. w. s. ob. 1..133. 136. 	- 	'rschinelapes 	delall' 
Er unterschreibt sick; 	t s eh in d o- h i -  [das 	ist "gesehrieben 
Zipp.] Schrift. Binh. ---, T e t s ch innaf peitschen ; schrei-
ben , ts c It inn t u! Tsch in do gepeitscht, gehauen u. s. w. 
s. 1. 404. 	434. nr. 1. 	Ts clti nep a sk r o 	Schreiber, 	pl. 
-p an gr e. 	T s c bin Tinte [Zipp. ti nta] Kr., 	was aber 
vielm. Scbreib! 	Pl. to tsebinen 	tome. 	Apialatuno 
ts c 11 in ep e n 	ts chin 	apr al 	Mack die Aufschrift drauf. 
Ssoske to ada licl tschinjal [1. Pers. tschindjum]? 
Warum bast du den Brief geschrieben ? Zipp. - 	A e hi - 
n el a r, eh inelar v. a. To cut, reap. Corttir , segar. Chi- 
n elan afKovesiv L. 12, 24.; 	19, 21 - 2. 	Chin a r L. 
nEptrEpery s. oh. 11. 94. 	Chinadra f. Sickle. Hoz. 13w. - 

Czingtirav 	s. I. 130. 131. 344. 434", 	ezingerdo 
Adj. abgerissen , m. cin Barer Pam. 	Z i n germen ph u- 
r o 	nt anus ch, runzlichter , alter M. I. 99. Zipp. 	Tsb i n - 
pc r w a mman gi k ash t (kb .  bane - mir'- Holz) Rtw. S. 38. 
Veber die trop. Bedeutung fecht en, za nk en, sell elten 
(t c ts ch ingeraf Zipp.; Mahn chid inted. Fie! 	Beng-. 
chili', chhichhi Fie! for shame! Au& chkrid Id. The word. 
generally indicates contempt or dislike ; 	auch 	chit (.; a v. a. 
To cut 	into pieces) 	s. (1. aa. 0o. 	'./.. B. chi n gara r 	v. a. 
To fight. Pelear, 	reiiir, 	und damns das fiiischlielt von Bw. 
mit Sskr. 	sangara , 	Pers. 	,;:<.t... 	vgl. 	chingaripen 	in. 
Guerra, combate. - Etwa daze 

C hi ll  g a b ti r in. 	Pin. Alliler Bw.? 

* TI Fitilka 	Rinde 	Grellm. 	S. 227. 	1. 	Alithr. 	1. 245. 	(nicht 
tschi ck a, wie Lei Bisch.) aus -Alter s. II. 110. , -aller Pam. 
S. 51. und Zipp: unbekannt, welcher letzlere dafitr I zipp a 

• rukusk eri (des 13annte% 11aut) a»gieht. 	- 	Bind. W,p. 
11. 	 14 
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chhilkd m. 	(Crust, husk, 	shell, 	peel, scale,, 	rind, bark, 
skin) von chhi/na v. n. To be excoriated Shakesp. p. 334. 
Beng. chhil v. a. To strip off the bark, to peel Ilicndics, 
einer wahrsch. verlangerten Form von Sskr. chilli, 	woher 
Part. chhi-ta. 

*Cx/iri f. Messer, Dem. czurdri Palm. 	Chouri , (ch Hi- 
spanicum) Culler. Vulc. T sh u r I Rtw. ; Lid. Zig. tschuur; 
tschuri f. Graff. Ms.; 	i 	tschuri, 	tscburja (ria), 	G. 
tschuriakro Messer. 	Stump tschuri, na tschinela 
tschi Stumpf M., es schneidet nichts Zipp. — Tschdrin 
Messer, Schusterkneif, sor6lo tsch. (starkes IVI.) Schniz- 

, 	zer Bisch. — Tschuri, Schuri (-icli) Messer v.Crolm., 
und daber be! E. Sue; Chourineur subst. von chouri- 
ner.  Donner des coups de coutean a un berme. — 	Pers. 
Zig..clieri OuA. — Engl. Zig. chooree Aland. 	Churl 
(Knife) 	Ilarr. p. 549. , 	churl, 	chinen 	[s. ob.] Chopper. 

. Borochuri` (Sword, 	eig. 	A large knife) Harr., 	und so 
auch trots 	des 	(falschen) Komma's 	(wie auch bei Bisch.) 
hauro,. 	charrie 	Franz versch. von 	harrow II. 	161.1 
Bry. mid bauro-chairce Rich. — 	Span. Zig. chori 

. 	mach Bright. . Cho ri f. Knife. Cuchillo, .navaja, richtig mit 
Sskr. und Hind. tshliuri (Knife, whittle) vgl., aber , - ausser 
chuff 11w. 11.194., welches doch kaum davon verschieden, 
chulo 	m., 	das 	ich 	eller. dem Sp. cuchillo -nailer gebraeht 
als einem angeblichen Hind. chulhoo gleich erachte. 	hind. 
isli... 	chhuri f. 	A 	knife, 	f.j.f., 	chhura m. 	A large knife; 
a razor. 	Chhurd chhuri f. Snickasnee, fighting with kni- 
ves. — Da im Sskr. auch kshuri t. A knife, Vshura m. 
A razor, und = khura A horse-hoof; da ferner das Shia-
kesp. Dict. den Uebergang anlautender Sskr. ksh auf der 
einen 	Seite, in 	chi' 	(i...), 	aid' der 	anderen 	in 	kli 	(y)/  
z. B. Hind. chhar f. (Ashes) und •Ahar m. Alkali, vgl. mit 
Sskr. kshdra, 	zur Gentvre rechtfertigt, 	steigt 	in Einem 
leicht die Vermuthung a:f, 	ob 	nicht die Vertretung des 
chb durch ax, 	ox in anderen Sprachen Et. F. 1. 88. darin 
ihren Grund babe, (lass -dem chh eig. ksli vorausging, wo- 
ven ex, ox die Transpos.•bildeten. 	Et. F. II. 112. 

Churdiiia f. Dagger-blow. Ptaialada Bw., tsburldi- 
ni 	Steepen 	Btw., 	tscher6tini Bisch., 	tschuridyini, 
tscburje, 	Pl. tschuredinja Stich, von tschorie da- 
va 7 tschorje daba Ich gebe Stich, steche, de.tschur- 
je Stich! 	Migga tschorglii dela 	Die niche sticht. 
%App. 	D s c unrj e m. Stich Graff. Ms. u. S.' 44. 	T suit u- 
r a i [?] stechen Bisch., 	s. 11. 139'. 
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Sskr. tsbltur (To cut) Iasst &Oen, 	es niticliten dazu 
such beide Ww. gehtiren in Dscholtreng6ri tsehurIn 
(Scheermesser) Bisch. von cb or Barba. 	Hie eh pronun- 
tiandum est ut Ilispanicil. Vole. Meg. 	Czars [p1.?], czor' 
Barba. 	Alter nr. 31. 	Tsch or 	Rtw. 	D sell ohr Bart, 
ascii. tele leskero nak CB. unter seiner Nase) Selmurr- 
lad Bisch. 	.Tschor 	(Barbe, und angeblich, 	aber un- 
waltrsch. such: Boodle) Kog. — „Tsclior, pi: tont= [s. 
ob. L 156.] 	Bart m. Ace. -  or en" 	Graff. lils., 	wie Pehm. 

.czor nt. 1. Dicb s. cz. 2. Barthaar; 	ezorvalo 	bartig, s., 
ob. 1. 124. (also auch wool eben so wenig mit b al Haar, 
als T sold]) alio; jedoch Liefl.Zig. ts ch o r a Bart s. ku t eh, 
Zipp.o tschoor, reskero, t s cho o r a Id. lt. also wobl: Bart- 
Itaare = collectiv Bart] mit ungekurzter Endung. — Ch o n f. 
Beard, din. Barba: ylvelov,  , 	chonero Barber°, chone- 
ria f. 	Barheria eritincrt zwar an: 	Kinn bed. W. s. Et. F. 
I. 142. und cz am II. 	192.; jedoch 	sei es nun, weil n 
und r. geradezu wcebsclten I. 91., oder in ch on bloss vor 
einem Suff. wit n das r scbwand, ist es tticitt von czor zu 
trennen. indent Grellm.'s S.227. 1. Vergl. mit Hind. dad'hi, 
Sskr. dahikd (Beard) nichtig, die von Did Berl. Jahrb. 

, . 
S. 394. vorgeschlagene mit Pors. 5..?. Barba Cast. p. 205. .., 
mindestcns entlegener ist. 

*Czo3.o Adj. arm, czoi-oro (armer Teufel) als regelrechtes 
Dent., czoiovav kb werde arm, 	czoii pen m. Armuth 
Palm. 	— 	Tsellororo Armuth [vielm. wobl: arm] und 
tsh orir op en clend [vielm. Elend] Iltw., woher bci Grellm. 
mid Kog. irrig getrennt 	und 	als Adj.: tseltori 	ropen 
(elend) 	und S. 293. „tschorori [wie auch t s ch oreri 
Bisch. 1 , 	hind. 	tscherjli. 	Armuth." 	Tschorir5penn 
(Elend) I. 140. Biscb.; 	cltorripen f. 	(Evil, wickedness) 
s. cz or, aber, nach Dief., ouch chorr oral Annual Bw. 
— Churn (poor) Harr. 	Chor or o Adj. Poor. 	Pobre 
Sskr. ksbudra. - Hind. shor [Shakcsp. p. 519. P. shorbakht 
Unfortunatcd, wretched, infamous], unit dem P1, ch or ores 
(arm) L. 	Zufolge Bw. aber II. p. *19. Tor oro 	[so mit 
t!] = 	Busno s. I. 43. — 	Die Formen mit e st. o vor 
dew 	2. r 'sind 	viell. nur in 	der Ausspraelle unkenntlieber 
gewordene Dew., odor durch Einscltiebung des e aus czo- 
fo [spr. czorro] erweitert. 	lie tshorcro 	te ,— (so arm, 
lass ---) S. 3S., 	tshoreio 	betriibt, hasslich, 	sit o rer o 
schlecht Rtw.', 	czorero (Male, 	deforme) Alter ur. 221. 
Tschorero (arm , armselig) aber u. scbleclit tschor ero 

14 * 
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(tseburoro 	ausgestrichen!) 	s. 	Adv. I. 213., 	Aber auch 
tso ridir se-Meeker, Compar. von tsch oro kOva (eine 
schlechte Sache). 	Tu hal baro patuvjakro, 	nan ,hi adey 
tschi , fscr t s c It o r o ke v a 1hr seid gar zu iiiillich, es sind 
nicbts als !alder geringe Sachen (eig. Sg., doch vgl. Bisch. 
u. weggehen) Zipp. 	— 	T s ch or ol o [so mit 3 o, also 
wohl I st. r aus Dissim.] eitirilig, 	tschorelo arm , 	t  s ch. • 
gatsebo Bettelmann, Tagelehner. Bisch. — Dsch ol• e l of  
I arm; d s ch o r el i n L arm Weib. Graft Ms. — Grundlage 
1st wirklich 	Sskr. 	kshudra 	(Small, 	little eet., aber 	such: 
Poor, indigent) nebst kshulla [d. h. d vor I assim., 	wie in 
palli: padra A village, vgl. Lat. oppidum].; Prakr. tshinul- 
do 	Lassen, Inst. p. 100.; Hind. 	 ..x.p. chhudr Adj. Mean, 
low, 	little, 	trilling. 	Chhota 	Adj. 	Little 	etc. 	Chhotii 
barn Various, great and small. 	Aucb , viell. dem To r o; o - 
enisprecbender ; 0..+3** Mot', I ,43 thora [; quadrip.] Adj. A 
little; small,. scarce, 	seldom, some, less. 	Thore sc thorn 
Very little Shakesp., und Hindi sabasd ell It deal 	kshu- 
d rat am a (Least), chbOtia wit kshudra dvAra (Wi- 
cket s.) bei Adam, 	woraus die Identitat such dieser ForM 
mit den andeten hervorzuleuchten scheint. 

" Tshar Asche Rtw. 	Ts char; djiplo Grellm. S. 289. 2., 
was heides Pam., als ihm unbekannt bezeichnet, 	wahrend 
Zipp., 	zwar 	letzteres 	auch nicht kennend , 	o 	t s char 
(tschaar), reskero 	als 	Asche, 	und i tschaar Gras; 
Asche s. 11.1:18. aulliihrt. — Pow. bi perdo ts cb a r Der 
Ofen 1st volt Asche Bisch. — Syr. Z. tj a r ti s, Lief,: Z. u 

- tsch ar Asche. — Aus Sskr. kshara m. (Ashes) Et. F. IL 
422., vgl. Pracr. Lassen, Inst. p. 100., Hind. 31..p,. chhar 
f., auch chhai f. Ashes, 	dust. 	Also ware, 	wie im vor. 
Art., 	In r its oh, 	viell. ezi vav , 	aber nicht pelluezav, 
die asp. Palatal - Surda st. ksh eingetreten. 

, 
I Pclim. = Engl. J (c). 

"„Dula Imp. gehe. Inf. dschaben. Pras. dschaba, all& 
Prat. gej o in ” Graff. Ms. 	X a v (eo), 	g 0 l'o m (ivi) s. I. 
398. Mimi.; 	beide von verschiedener Wurzel 381., 	Hind. 
1.31...,. Jana (S. ya Go, obtain) v. 	n. 	To 	go, 	be , 	pass, 
reach Shakesp. p. 271. 	Yaw (le promener) Kog. konnte 
als Imper. zu a vav 11. 52. gehoren, oder als 1. Sg. Pras. 
hither, oder nosh bestimmter = Sskr. yawl; Imp. i a (To 
go) Rh. und iodra (entrer) Kog. s. II. 56. 	Jaw (To 
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walk, come, go) Riell. -- J a Imp. Harr: s. I. 348. 	Sa- 
ri sh en? 313. — 	S. dies, nicht mit acz a v each dessen 
Aphar. , zu verwechselnde Verbum 1; 153. 3-15. 374. 465. 
D s c ha 	dral e 	m re 	jak k a 	Ceht inir aus den Augen ; 
d sch a krik to d i nal I o man u soh 	Gel' fort, du dummer 
I1iens.11! s. I. 257.298. Zipp., wie dsch a g erik (Weg!), 

. dsch a (Vorwarts!), p aled scha Zurfick! Bisch., das Um- 
gekehile von ts a p pal e 1. 328. Rtw. 	— 	Z sack 	339. 
Z II a n d 14 wirtha famine [- o 7  WIC S. 157., oder mit -c 
=-_ - ke 1. 1793], zum Bier 	gehen Wldh. S. 148. ist ent- 
weder Nom. abstr. d s ch aben (g-eben) Graff. oder 2. Sg. 
14 mit an d ri wir th a, 1.299. 11.80. 	G eits eh alia (lin: 
Olen) WIdh. vgl. 1. 254. —; D sch al e Riid. ,. d s eh al a 
Grail. S. 54., 	del ct sh al a.  (senken ; 	cig. es nieder gebt) 
Rtw., d sch al a (es geht) • u. Lustig, sowie viell, dschila 
a pre (es Wit) and etwa , 	in .jetloch schr unregelmassiger 
Form, 	v er ds ch an el o 	(verbliiht) 	als 	Part.?. 	Dsc ha- 
w end o gascht [Stock zum Gehen] 	Kriicke Bisch. 	vgl. I. 
127. 465. Note das sonderbare w, welches aber dock nicht 
zu  Vergl. mit 	cziv a v 	[sich 	drauf lebusu] berechtigt. 	In 

• Phrase!' I, 279. 296.: tschammaud-er Pig. geh von win 
widen, 	s ha mu au der 	[in 	beiden 	schr. wander, 	von 
mir] scheiden Rtw. 

1) Dschaje Imp, friere. 	Pras. 	d s ch a jaba, 	Prat. 	dscha- 
j o m " Graff. .31s, , 	Part, d s ch a d o [?] S. 	19., 	and sicher-• 
lick 	aus keiner -andern Quelle 	dsehaiben 	(geler), 	Part. 
ascha'do, 	dschaido 	Kog. 	— 	Panin hi 	k e tii n c 
t s ch a j e Der Bach 1st zugefroren I also ohue d! Tse li a - 
j il m en 	Frost von ts aiaf 1 	frieren, 	ts dial af erl'r. Bisch. 
— 	Dief. leitet• es, 	da I vor j 	leicbt schwindet, 	nicht_ un- 
wahrsch. ails 	Sskr. dshala 	n. Frigidity (moral, 	mental 	or 
physical); dasselbc bedeutet Sskr. dsliad`ya n., Hind. jara 
in. 	Cold, coldness; 	the winter [wohl 	nicht Z. c h a °MO] 
von jarana v. n. 	To be cold. 	S, noch s h i 1. 

Dschdujerik 	heute 	Seetz. 	Mas chkero w leig, 	imnitteld 

Lid. Z. 	Vgl. I. 258., 	Hind. 	c.t.:I  Ai 	S. adya 	Adv, 
To- day. 

bschatscherkla Zipp. 3 jaczerrka Kr. Mus. 
Dschutschull 	Bisch. , 	d-schudschul 	Brunnonkresse 	Graff. 

his. 	Bei Bw., 	als einziges Wort vorn mit 11: 	111181 u 	in. 	• 
Water -parsnep. Berro. 	Vgl. Nenin. Cath. p. 1529. 

Xukel, Dem. xukloro tn.liontl, and xukli, Dem. xult1 6- 
r i 	f. 	IIiintlin Winn. 	J u k et 	[t Drucklehler 	st, 11 	\Tule., 
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tzukel Lud., zschokel Wldh. 	Juk61, - c.iikel, czokel, 
schik el, 	d'xukal', 	ciulai 	(canis) 	Alter nr. 154., 	und 
daraus Grellm. S. 223. 1. Fikel .[auch mit t], 	tzUkel, 
tscliohel ; • s chok el ; 	tschik el , 	sowic 	Nemn. 	Call'. 
p. 811., allein auch kuttha s. II. 98. und aus Sz. ryk a— 
no. 	Tschukel, schukel, juckel v. Groin]. 	Jukkel 
(en Iltind), aber auch hovl Dpli. 	Juckel Hund, jnckl y 
[schr. u] Hindin [vielni. Hiindin] Rtw. 	Tschiikkel Hund, 
-kritzo schnkkel• [krauser II.] Pudel, 	tschmwel Betze 
Disci'. 	„Dscliuklo m. Hand, P1. dschuk la" Graff: Ills. 
U. S. 15. 	vgl. Pl. I. 429. 	0 	dschuklo, 	pl. 	kle, 	G. 
lileskero Hund, 	i dschukli, 	G. dschukjakri Illindin 
'Lipp. --- .Liefl. Zig. juklo, juglo, aber Syr. szn6ta 
[ails Sskr. tuna?]. — 	Chuque, 	chuquel 	[auch chu— 
quer, Pl. chu (poles L. nach Bw.] in. Dog. Perro. Bw. 
— Nach Irv. p. 55. jook il A dog, fox, or jaccal, um so 
auffalliger, 	als • wick Bry. p. 392. 	y a c cal 	(A dog) 	mit 
Pers. jaccal A kind of wild dog', und Harr. p. 545. j u—
k al, juklo (Dog) mit Schakal (s.11.205.) vgl., was aber 
nor moglich ware unter der selir misslichen Voraussetzunr, 
einer Verwecliselung holder Thiere. 	Inzwischen 	sprechen 
Bw.'s 	Zusammenstellungen 	mit Sskr. kukkura, 	Pers. d.;.., . 
mud 	Bask. 	chacurra noch• weniger 	an , 	and 	nor Georg. 
dsags li, 	dxogori Klapr. As. Polygl. S. 	116. nahert 	sick 
etwas. 

Xov 	f. Hafer Pchm., 	i 	dschoev 	oder 	dsch55w, 	G. 
dschoovakr o, 	Pl. —v a. 	Dx6ii (avcna) Alter nr. 142. 
Dsch oh 	Bisch. 	mit Var. 	dschow 	[aus 	Voc. 	Petr.?]. 
Wahrscb. Serb. zob, Ung. zab u. s. w.. Nemn. Ca'. p.549. 
Et. Forsch. II. 327., 	und nicht angehlich Multaniseli dxaw', 
Pers. axajti, Kurd. czau bei Alter, 	welche im Alithr. vgl. 
werden. — Dagegen: 

Cho f. Barley. 	Cebaila Bw., Syr. Zig. dschou Gerste. — 
Hind. mid Pers. "> ja a . (Sskr. yawa s. II. 67., 	Kaffir. 
pi) in. Barley. — S. arpa, ph u•k 1 o. 

* Dschu Seetz., o — shu'Liefl. Z. , 	x u v f. (pediculus) , Dem: 
xuvOri; 	xuvalo lausig Pchm. — 	Jua, 	tzua Grelim: 
S. 225. 1, wenigstens ersteres aus j u a 	(Laos) 11t., 	das 
aber wahrsch. PI. 	zu j up 	Ouch 	p 1111 ik 	Luus, 	das mit 
Lat. pulex verwechselt sebeint) 	Dph. 	0. 1. 155. 163. mit 
bemerkensWerthem und dock wold Deutsch zu sprechendem 
j. 	'Lipp.,  dem j u a unbekannt, hat 	dz611, auch  I 	a soli), 
dso'huakro, dschua. 	— 	Von tschuw (Laus) die Pl. 
tschuwa (Ungeziefer) 	und dschuliw a (Wauze;' vgl. 
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	 . . 
Wandlans). 	— 	Ch u b e m., 	ch iguay in. Louse. Piojo ; 
und 'v,ont 	ersteren 	[dock nicht etwa ; mit 	rilli 	f. 	Wax] 
churrilli 	f. 	Nit. 	Liendre 	Bw. , 	der 	irrig 	Sskr. 	kittiblta, 
ricbtig aber Hind. 0 . jun f. Shakesp. p. 288 heranziebt, 
die Umbildung aus 	Sskr. ytika, yilka. 	lien: spiegelt sich. 
(lessen k -much in 	chi gua y wieder, 	wo nicht dieses dein 
Iliad. chilhar p. 339. begegnet. — Diet: Mgt, ausser sche • 
f. Scab hinzu dsch ulo (Poux 7  ipt',11.90 Kog., sowie c h °-
bares m. Fleas, ihm zufolge, Bw. 

Xuvli einWeihsbild Pclim., dschuli Weibsperson Sz.S.128-. 
ma tiblicher Unterdrtickung des 1: 	D s chub , 	Pl. d s ell u- 
b,i a Weib Graff. Ms.; 	tschuwj a Welber LG., 	delall i 
tschnwiente.unter den W. L. I. 28. Fr.; ischuwien-
ger o n ar rh ulo Weibernarr Bisch. — Barr. p. 529. Engl. 
Z. juvu, Pers., nach Ohs., jivi (woman); 	p. 537. Are_ 

.thou a maid: 	Tute tan o [cig. jung] ju v u, Hind. jovan, 
joban (A maid), wodurch er dock kaum etwas amleres 'ver-
standen haben kann, als 01,.,.. jawitn 1. Adj. Young. 2.m. 
A youth, 	lad, man; 	adult, 	04,...>.. joban. m. 1. Puberty, 
youth. 2. (met.) Breast, 	wooer joban - wall f. 	At the 
age of puberty, 	fit • to. be married. 	Vgl. Sskr. yuwati und 
-ti, auch pint A young woman. p. 557. Virgin — tanoi 
juvu [dos Komma vertu. falsch 1 , Iliad. .50_?.; Woman — 
juvu 	rnanush [vgl. Weibsmensch] und 	gaji; 	p. 550. 
Maid (virgin) — tan o j uvu; p. 552. Old man — pur u 
mush 	und Old woman = puru juvu, 	Hind. 'walla- 

•jovan. — 	Abgeschen von clam,  gewissen Tautologic da, 
wo 	tan o 	(Iliad. 0?) 	dabei stela, 	s. 11. 183., 	nod dem. 
Widerspruche sogar fin letzten Beispicle fair den Fall, 	dass 
juvu, jivi 	cig. „die Junge 44  bezeicluten sollte, 	so muss 
man dock unzweifelhaft audt..in ihnen.  Wegfall eines 	[etwa. 
an die Stolle des l in yuwati getretenen 4 1 festhalten. Uc- 
brigens 	hat Ous. 	hei 	den Pers. Z. Final'. 	(Little), 	was 
dock unstreitig zu Hindi yuwa , 	yuwana; 	taruu'a (Young) 
geltOrt. — Hind. zwar auch (.5.3... jo'c 	(Sskr. giliya), 	al- 
kin mit r: 3,..5.-.. fora A wile, 	vomit noel' gcnau 	djury 
(Weib) 1. 78. Seetz. obereinstimint, 	das 	aber 	von 	xuvli 
fur miter Voraussetzung einer Vcrbreiterung des Lab. Vor-
bild zu sein militate. Audi Dief.'s Erinneriingen an eh u- 
Ian i 11. 170. and Iliad. dthokri: 183. langea nicht recbt aus. 

Dschobbes.ottonih Zweig. Seetz. 
* Dschfibb Syr., 	dschiblt.Liell. Z. 	Czih', czele (Lingua. 

Zunge) Alter nr. 30. 	Tshibb Rtw. 7 	I 	tSC II i b Rad. 
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. 	 - 	 . 
Ts ch ip p Bisch. 	Czi b f., 	P1. 	auf -a 	S. 23. Zunge, 
Sprache, 	wolier vertu. czib al o (der Richter) alS: 	Reck • 
sprechend; mithin ganz verschieden von Ts ch ibal lo (Po-
le). — „I tscheb, tscheeb, tschcbakro, tschcba 

. Zunge. 	0 [i?] tschili, 	hakro , tsc hiba 	Sprachc, eig. 
Zunge. 	Rak er pen die Rede, Spradie " Zipp. zu _Grellni. 
— T s c hib (ts chip ?) T. Zunge Graff. Ms. — 	Chip e, 
cli i p i f., -and!, 	trotz 	des 	mann!, Art., 	Vela f. 	Lengua. 
Chipi Cayi tc st. cli?] Egyptian tongue Bw. II. 80., ch. 
Cal 6 (Zigcuner - Spr.) 84. 86. 	Chi v Harr., lib., chive 
Bry:, Rich. 1 	der letztere 	mit der • Bente:rkung : 	Hind. jceb 

- [vicim. JE...,&,. jsbh, Sskr. g'ihva ,  	Pers. ch M.]. 	Ch
. 
 is 

often interchangeable with j, and v with b. — Viol noch 
chi v (pointed instrument) Irv.  

* Dschi in. Hcrz, 	Ace. d sch es 	Graff. Ms. u. S. 29. 	Si 
Lud. 	Si e, si, dzi (Cor) Alter nr. 46. 	Sic [das s doch 
wohl welch, wie ha D.; . vgl. von derselhen Wurzel Pers. 
b 	i,..).i•:.)  z nda Adj. Alive, 	livliving) Seelc, Herz; 	nan el es- 
keeksy 	und 	latshosescro 	[kaum zu 	ladsha w a 
Schaam] I. 70. Rtw., 	vgl. 	1 a cz c 	jile ha 	(mit 	gutem 
Herzen) Pehm. S. 79., d fes k r o hcrzlich, barmherzig, auf- 
richtig,, b aro ds e skero m an usch herzhaft, Zipp. 	Pu t 
tscbjeskre gedanken Pl. L. 11. 35. Fr. 	— 	Tschi 
Herz , 	Scele, 	Geniiith, 	Gewissen , 	vgl. ob. II. 98. Bisch. 
— (Parad. I. 198. 0 dsi, 	dfeskero, 	dsia [Ace. mare 
d fi ja Nostra corda] 	Herz , 	Sccic. 	S. noch khibni 	II. 
149. 	Zipp. 	— 	•L es co, 	thee -[th gelispelt!] 	The soul I. 
148. Bry., wie Binh. 	l a k r o t r u p e s k r o I. 70.; 	ferner 
lakro gowa [Hire Sache?] Nachgeburt; lagiirnak Brust- 
warm [etwa eig-.: 	ihr, 	naiad' der Brust, Schnabel; 	wie 
Schnabel 	Kraus: 	1 esk ronnak, 	seine, 	sc. 	des 	Vogels, 
Nase]. — Harr. ji, z i Ileart, soul, life als Engl. Zig. und 
ochi GR. 	vgl. wohl mit Unrecht Pers. oi..?" 	aber richtig 
Iliad. 

L5
,?. ji (Sskr. Ova) at. Life (vgl. Zig. dschybe n), 

soul, spirit, 	nod noch mit Lab. 3.t?. jio m. Life, soul., an 
animal; 	wiihrend 	Ilinili 	tshitta 	(Heart, 	soul) II. 185. 	und 
ch ep o 181. unzulassig ersebeinen. 	Dasselbe gilt von thud. 
(so, t„,,q) hi, hi1a, lo.a, hirda (Sskr. kid, hridaya) heart,
breast, mind, 	soul , 	lie; 	(rug-. Sloil , sziv (Cor). 	— 	„ Bw. 
ochi f. [also mit masc. Art., 	vgl. u-chi vor. Art.] Soul, 
spirit. Alma, °spirit:1N 	Wvzii L. 1, 46 ect.; 	p or o. b vp 
nvE4talt 2, 27.; 	nvErmia 8, 55. 	0 r eh i Bw.",  Dief. 	— 

.  S. noch vddi 11,  78.; 	jilo in. 	(das IIerz) , Dent. jildro 
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Pchm. und sail° Grellm., 	vgl. Georg. suli (Seele) Klpr. 
..As. Polygl. 	S.- 20., 	s. II. 65. 	--:- 	Lu Kartenspiel, 	s. 
Trump!' Bisch. S. 89., heisst Herzen (coeur) lo d sc he [als 

' P1. mit Art.??]..  
* „Dschib Imp. lebe, 	Prat. d s ch ibdo m. 	Vgl. d s ch i jim 

vor. Art.]" Graff. Ms., 	d s chi w e eles Er lebte LG. 	-J- 
T s iv av (Vivere) Pred. p. 212. aus Molnar; ,ezxi wawa, 
s. 11. 342. neben dem [fem. oder plur.?] 	d xi d'i (Vivam, 
vivide) Alter nr. 225.; tsehi w avv a Leben Rtwo  Grelim., 
eig. wie tschiwawa (vivo) Bisch., der auch schwiwawa 
ste des richtigeren s chi w a w a bei Grellm. 	and 	zugleich 
aus 	diesem ein sehr verdfichtiges b es ch es ch bat. 	S. 1. 
393. 402. — 	Me 'dschyvava (dschiwawa).; 	Praet. 

.dschyvijum (dschivjum) und dschydjum, 3. Pl. jol 
dschyvele (vixerunt); limped. d s c by f t u , pl. dschu-
wein (d fsy v en) tame: Tc ds city wel also nach C1.1.; 
aber auch ascii 11. te dschywul, 	he joy te dsebyv- 
jul, to dschyyjus; Imp. dschyvuf to von te dschi- 
vovaf. 	'Dscliido lebendig. 	Zyreskero 	dschyben, 
das zeitliche. Leben. 	Kanna ada swetto na vela: talla tsde- 
la o dschiben dschimaster 	Wenn dicse Welt nicht 
sein wird, 	so bleibt das Leben ewig Zipp. s. I. 135. 	— 
D schlw a b en (Leben als Inf.) Graff. S.,50., aber d schi-
ben S.20.60., latscho tschivrepenn Wololleben Bisch., 
chibos,cliibibn s. mid chip6n s. f. (Life. Vida) Bw., 
weiches letzte den Lab. der Wurzel eingebiisst bat und da- 
her 	auch 	der Form 	Bach 	dem Sskr. gi  iwana 	nicht 	ent- 
spricht, was iibrigens auch mit jiven 1. 344.11arr. schwer- 
licit' der Fall 	ist. 	— 	Part. 	x i do 	(lebendig) 	s. I. 384.; 
xi d'ar a v Pchm. 431. nr. 10. vgl. Shakesp. p. 219. 	Lii4- 
jikina 	(Caus. of -1..:1.,.. jina, Sskr. g'iwana) v. a. To give 
life to, 	to recover any 	thing almost dead, 	to 	foster,,, to, 
patronise. 	Chodsch o hoino merrla, to joy hi xi- 
do 	Wenn 	gleich 	der Fromm 	stirbt, 	so 	lebt .er noch. 
Tschele dschito 	[et bleibt 1.] 	Bud. 	I. 64., 	tschido 
mit Var. ds chid t-o ?] Biscb., nicht gawk. analog dsch lb- 
d o Graff. 	= 	Hind. 1.;:,.... jita Adj., 	Alive 	von 1.:... find 
v. a. 	To 	live, 	Beng. g'i 	v. n. 	To live, 	to be alive; 	s. 
The • tongue (also in 	beiden Verlust des End - Lab,!). 	— 
Xido 	rup 	Quecksilber 	Pchm. , 	dagegen 	tz in d o rap 
Grellm., und d salad° rup Bisch., was Zipp. tadelt, da es 
/7bcschnitten S." heissen wiirde. 	1st n richtig, so musste man 
darin ein pras. Part. suchen, Hindi in schwacher Form g'ivat 
(quick). „Q. -- Dschivo lebendig; k w e kg ilb r o." Zipp. 

14** 
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*Dschamadro Eidam, tscitamitttro Schwager Bisch., xa- 
. 	mutro Eidam Pchm. -- 	Sskr. giantatri, auch y., 	Elindi 

g'intatit, 	giamai l  Hind. is  14›. 	I, 	Jamul, ictivai 	A • , 	ts 
son -in - law. 	 _ _ 	 . 

*Dschan Imp. wisse Graff. Ms. s. T. 392. 402. and der Conj. i 	st. Ind. 355. 	Me prinscherwa [wols1 -wa einmal weg- 
, geblieben; 	s. tibrigens das vertu. als Comp. hieher gehori- 
ge W. 1. 432. nr. 24.] les nit, 	me d sc h a nna w a n in- 
na nit — Ich kenne ihn nicht, weiss auch nicht LG. 	— 
Ne dschanel dscbale (sic kann nicht gehen) Ruda 65., 
me dschana [s. I. 341.] 70., and daraus Grellm. 1., me 
dschanaw Sz., me dschanau (scio; was Zipp. verschrie-
ben halt fur : me t e dschinnav, wenn ich's weiss), Ime 
na dschanan (nescio) Grellm. S. 300. 2., me tschana-
wa les Ich Jinn es, natschawa (Ignoro; in nicht rich- 
tiger Form) u. unbewusst s. Bisch., 	bei dem ferner : -A 
gawa hun to tschanaha 	Das musst du wissen; 	me 
tschangum, 	t s eh an j um les . Ich hab's erdacht, 	erra- 
then. Bisch. — Chanelar v.a.n,. To know. Saber. Falsch 
vgl. mit Pers. 0:-.1.U..44. Bw. Chaneleria aorta L. 7, 35. 
cluivoia, 10, 25. 	Chandés Gelehrto, Lehrer L., P1. von 
c'han do S. et Adj. Wise, a sage. Sabio, doctor; schwer-
lichaber eltajamen. — Zipp. me dschinnava, d sch i n- 
j um, 	dschin tu, PI. dschinnen tome mit i, das man 
lcicht 	der 	Lith. Parallcle 	Et. 	F. I. 182. nr. 4. 	beimasse; 
ware dasselbe nicht auch in j in (To know; acquaintance) 
I. 232. Harr., jin (wissen) Rb. and dent verm. daher ent- 
nommenen ien (connaitre) enthalten. 	Man darf, 	ihm zum 
Trott, 	nicht an Sskr. Wild (cogitare) 	denken, 	sondern 
Sskr. OA, 	vgl. Essai sur le Pali p. 182., 	Hind. U.4.%. 
jiinna v. a. 	To know, understand, 	comprehend, suppose, 
trust. 	Mit 0I..z. in. 	1. A conjuror, an astrologer. 2. Part. • 
Knowing Shakesp. p. 271. 	may; 	dschanimagkuru 	II. 
192. sich in Einklang setzen tassel). 	— 	Shinawa 	s. II. 
135. — 	Hamnodomann lit irrig st. sh, dsh? oder zu 
hand um? s. I. 392.) gekannt Rtw., each 	Dief. ,,kannte 
mich", 	allcin eher: 	bekannt mir, 	falls man nicht vorn die 
I. Pers. Prat. [kb kannte mich] darin sucht. 	Jedenfalls 1st 
das erste o befremdend, 	and kannte beinahe zu der Thei- 
lung : 	Ilan nodo mann 	Dr seid bekannt [It. noto] mir, 
veranlassen. — Schano h o m mochte Dief., es OA be-
kenne, erkenne midi zur Schuld" deutend, hieher bringen; 
mir sehr fraglich 8.11.76., obschon,  er Seine- Meinuni durch 
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die Var: mei s ch an o 	[wahrsdt. st.- me 	tschanav] kennen 
nisch. and Schanes Romano? (Kannst du Zigeunerisch? 
vgl. 1. - 272.), eine miindliche Mittheilung -alts Bukarest, 	zu 
untersttitzen 	sucht. 	Gerraf les scltungelo 	(verschie- 
den) Bisch..soll mach Diet. „kenntlich " Bela; 	allein, ward 
viell. das D. Wort verhtirt st. verschiessen 	(wo nicht gar 
Cacare 's. sung), so passte xungalo. 7.- 	Audi carlo- 
chin e s, 	deren Dief. 	als 	„Herzensgedanken" 	bier 	ge- 
denkt, 	wiede ich eher in Betreif des 2. Thefts, zu Pers. 
cy,.:4. Cor. Cast. p. 216. verweisen. 

Chinadar v. a. To bear , produce. 	Parir. Chinday f. Mo— 
ther. 	D ebl eschinday 	(Madre de Dios) Bw. — 	Aller 
Wahrsch. nach von Hind. 1..;.:...ft. janna (S. gianana) v. n. To 
produce young, to be delivered; L.5...u..".. janani f. Mother.. 

7, Jins is added to nouns. 	Lovoo j. = Money. 	Jookil j. 
= Dog: 	Arab. jins in 	Ilind. is genus." Irv. 	A. tj.ss...?. 
f. 1. Genus, kind, species, sort. 2. Family, 	race. Shakesp. 
p. 283., was demnach nicht dem Vor. beizurechnen, 	wiirde 
also ein expletiVer Zusatz sein, ahnlich denen I. 104. 

Dschiu (usque) 1. 303. hr. 26. 	Leskero mui dschan a .[I 
st. n?] dsch in t o kanna Sein Maul gebt bis an die Oh— 
ren. 	Kizi phubja hi 'akarik ds-chin ki Berlina? A 
h i schtaar pltubja. 	Wie viel Meilen sand es von bier 
.nach II.? 	4 M. Zipp. — Weicht dem Laute nach doch he- 
•deutend vow Ital. sin, 	sin o ab. 

*Dschangevava (ich wecke auf) 1. 450. nr. 25. 
Xungalo Adj. garstig Pchm. 	Gerraf d s chun 01 o ho— 

schmutzen; tschun g itlo verunreinigt , aber ts chit m iilo, i 
hasslich 	Busch., 	dessen 	Richtigkeit 	sich 	nicht 	sonderlich 
durch ein ausgestrichenes dschuntalo (eitel) Zipp. stiitzen 
!asst. 	Bei 	diesein 	zu 	Cretin'. 	„dschit ng-al o 	hasslich; 
tschofero 	heisst arm"; 	dann dschunglepenn Hass- 
lithkeit, dschtingalo abscheulich, ungestalt, unrein (aber 
aucht. 	nan 	hi 	dschudscho), 	dsehungalo• hellcat, 
dschungeld besudelt, uhrein, unflathig. — Dschunga—
lo and dsurfgalin Ifem.?1 VU. Grellm. S. 316. 2. 7rovn-
pOv 1st nicht sett.  passend periculosus, periculum tibersetzt. 
Chun g ab° niter/00g L. 22, 40. , boi Bw., nebst eh tin..., 
go> Ugly, heavy als _Adj., and davon das Subst. ebu n — 
g al t p en f. Cosa lea, pesida. 	Hind. Choonna. 	— 	Dief. 
httt, ausser ezungard 	11. 196., noch Sskr. tsbitila 177., 
g ungita Outcast, 	injured, 	abandonned und Hind. (.51K.L... 
jangli Adj. Wild, savage, barbarian, &We, boor ins Auge 
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gefasst; 	mlr 1st das jedoeh midi keine Ueberzeugungskraft 
,entwickelnde Ung. tsdnya, 	graislidt, 'abschculich, 	in den 
Wurf gerathen. 	— 	S.. noch 	sun g al o (npodirnc) Bw. 
u. s. w. spater. 	. 

-1-,,Dschausd Kehlkopf Sects., ang5tis Liett.Zieg. — Pers. 
0-:-"4"-• 4.) 3.,• qs. nux gulae.“ 

Von der asp. Palat. -Media kein sicheres Beispiel. 
. 	 . 

- 	 • Palataler 	Zischlaut. 

. 	Dieser, Indien eigenthiimliehe 'Laid tritt, 	des wold, nur 
falschlielt sick zuweilen einmischenden tsch nicht zu geden-
ken, bald als ss (Engl. sh, Deutsch scb) bald als hartes 
s Pchm. auf, 	wogegen Bw. (mithin einigermassen entsprc- 
chend dem hauligen Hind. hi st. der Sskr. Cerebral - Sib.) 
oft 	anstatt 	der Zischlaute, 	selten 	jedoch 	anderer 	als sz 
(nicht gerade . jedocb nothwendig in balsam; Abkiimmlin- 
gen), das Span. j bietet, 	welshes sonst Wortern mit dem 
gutt. Deutschen ch II. 157. begegnet. 	S. j oj dy (2 mal); 
job (Pchm. szov d. i. sex); jero; jil, jir; jele, jal, 
gild; juco; jucal; junar; julabay; j uti, jitter; ju-
tia vgl. zibaora, u. sivav; japuile (Sp. jabon, Pchm. 
sapunis). 	Doj, doji (fault), jandojo (sin) vgl. Sskr. 
desba; brijindar; 	najar und najabar; 	erajay; be- 
jelar, hestelar; pajorias; carmujon; cajuk.o; tri- 
jul; 	pujumi, 	paj-timi, papimia. 	Rujia Ouch cup) 
Rosa. 	 . 

* Szuvlo Adj. geschwollen, 	szuvrtivav Ida schwelle auf, 
ssuvlipen GeschwulstPchm. — Scbubble nasti (dicke 
Aeste) Rad. I. 68., von Zipp. in schnvle as ti geandert; 
inzwischen ist nicht nur in Schwaben nast, Pl. naste in Ge-
branch (v. Schmid, Schwab. Wb. S. 402.), sondern es steht 
and Rtw. S. 12. neth a (sin Eid), als wahrsch. aus dem 
unbest. Art. mit den; Subst. zusammengefkissen. t S ch uwlo 
geschwollen, dick, grob. 	Sehuvlo (-lidir) peer, 	ein 
Ricker Bauch, vollleibig. 	B a k r i hi schuv 1 ee Die Scha- 
fe 	sind 	dick, 	t h ulin lee 	felt 	(vgl. 	t c h-u I o), 	sch filo 
kascbt das dicke Ilolz far das feblende: Stamm; 	phosf 

, .s eh ti v I o grob Stroh, 	o 	sch ii v li pen 	Geschwulst, 	und 
me scbuvjevava (sdiwellen), Prat. schuvjejum, Imp. 
schuvjuf tu, 	pl. schuvjeven tune s. I. 424. nr. 22. 

- 	— Unstreitig von Sskr. cvi (To grow, 	increase), 	woher 
z. B. 	cotha 	(Swelling, 	intumescence), 	blind. 	4.7,....1 	t...-7.4 
Id. und U...."....., aqua v. n. To swell, rise. 
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* Szunay. Ich bore Peltm., schunialtoren, a ganna sehtin' 
mol apo mande Jetzt bore einmal auf rich Bisch. S. 28. 
58., 	vie Rtw. S. 23.: 	„Hun, 	ricker (Mire, halt!) 0! 
(lass die Mille stelien sollen" and erfabren, erlitiren bun- 
aunt 	(d. 1. 	autlivi) 	vgl. 1., 320. 	mit h. 	N e 	schunele 
(non audit) Rtid. 1. 66. mid die Conjug. des Worts S. 76. 
,Zipp. bessert na schunnela von me na 	schunnava. 
Schunjum, schunn tu,- schunnen fume. — Schu- 
n 6 p en n Gelior Bisch. 	mit den Varr. s u n j u, s u nj o aus 
Alter mid Grellm. S. 228. 1. s. 1. 343.; 	aber aweschu- 
nepenn 	Geriiiisch 	s. 	cltumas. 	„Schu na ken 	Wren, 
Inat. schun d om" Graff. Ms. — 	Shun Ilearing IIarr. , 
and- so auch vertu. durch Druckf. shire (To- hear) mit r, 
allein sit unalo e Bry. = shunalee hearing [ober 3. Sg.j 
Rich. 	Viell. hieher mit 11 	st. 	sit : 	hindee 	(ear; 	etwa 
vial'. hear?) lrv., 	obwohl 	dieser Hind. kan (ear) vergl.; . 
sonst stellt Dief. auch noch als nicht ganz unwahrscheinli- 
ehe Mogliclikeit bin, 	Bass hindee die Ilindi-Sprache be-.  
zeichne and das eig. Wort aus Versehen fettle. — Junaar 
v. a. To hear, listen Bw., junelar Koren Luc., juntu-
nd Listener, scoundrel, juntunes Pl. Horcher L. 20, 20. 
— Ilind. 	1.;.;,....., sunna 	(Sskr. crawattia) v. a., 	Hindi eunna 
(To hear), 	suite) sung, 	odor: 	eravatt'a kara ([lark Interj.) 
= schun horde Bisch. 	Prakr. sun'imi Delius Radd. p. 24. 
=-_ Sskr. crin'onil. 

* Szing f. (corm!), 	Dem. szingóri Pclim., 	siting Harr., 
Bry., Rich., singe in. [so!] Bw., selling Horn, schin-
geskero saster Hufeisen Bisch. — Seltinb -nja Kr., 
aber Zipp., 	dent es unbekannt, horno, 	z. B. g n r owls- 
kro.h. (ein Kult-Horn) aus d. D. — Lieft. Z. thin, aber 
Syr. kornilta I. 77. 	— 	Jeschingingri 	Ziege [eig. 
eine gehtirnte, mit Art,] Grellm. S. 226. 1. — Sskr. vein- 
ga, Hind. t,N.:.-, sing, auch t:,Y.J7..., sring in. A horn, 	and 
daher 	ohne 	r worn: 	i tyyifeptc, 	Ar. ,}........sci• 	zanjabil f. 
(Dry ginger) tr,-- Sskr. crIngavera; q. d. Shaped like horn. 
Shakesp. p. 451. 

* Szero in. Kopf, 	Dem. 	szerOro; 	szerall f. 	tiopfinfitze 
Pcbm., wie SCheriling Width, tsbeerly Maize Rtw., 
jeralli f. (hunting-cap. Montera), jeroscosa f. Crown 
of the head. Moll6ra4  wahrsch. wegcn des Span. gleichbe-
deutenden coronilla im letzten Theile dent W. doscusaria 
f. A crown. Corona naliegebracht, falls man nicht Sp. cosa 
drin suchen will. 	Iaringhero 	(bonnetier) 	Kog.? 	— 
Scher ti, 	czero, 	cheru Alter nr. 16., 	scheiro Lud., 
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cher!, Widh., cher o n [etwa n falsch st. Ill Vide., ch er- 
r6 Meg. nach Dief. , 	deren ch viell. dem j 	in Bw.'s i e r 6 
'entsprictt , 	da es 	wolt1 	nicht in Engl. - Span. Weise 	wie 
tsch lauten soil. — Sh Cr o Kopf, t s cher o Haupt , s h e-
rin gr e love Pl. Kopfgeld, shero-dine-tele, tsche- 
ro-dias-tele kop fen , 	enthaupten s. 	day. 	Doch auch 
wohl Tsch ere n d oskry. B er n izz a Mild Rtw. trotz sei-
ner noch rittliselhatlen Form [1st das Komma zu tilgen?] hie-
her und nicht zu Hind. 3...- chira in. 1-. A turband 2.1Vlai- 
denhead. 1.124. Rtw. — Schero (auch mit; den gewiss irri-
gen Varr. schere, soh erb) Kopf, schereskero lowe- 
Kopfsteuer, 	u schereskro (Roden, 	s. noch Kornbodcn), 
s oh er e s k 'er 9 go gallo (Hauptes Knochen) 	Ilirnschadel, 
p es soschero (cig. Dickkopf) ltalterisch , pessos ch es- 
k r o (st. -sob ere skro?) Lutheraner. Bisch. 	— 	Ser o 
Molnar bei" Prod. p. 212.; 	wenn 	das 	s Hug. Geltung hat, 
gleichlautend mit „schero m. Haupt" Graff. Ms., o s ch i!-- 
ro, reskero, PI. re. 	Phantasiren: A ndro Scher o hi 
ganz verirremen, rakkarvehla e akawa c akowa 
[e st. Poln. i , und; also et — et?] vgl. I. 266. lin Kopfe 
1st er ganz verirrt, er redet dies 	and das. 	Baro 	sche- 
riskero Kunig Zipp. 	— 	Syr. Zig. szer inns [wie es 
scheint, falsch geschrieben ? Etwa szerius?], Lien. rz -. ts c 11,e- 

"r o oder is ch o r a [letzteres verdachtig, als sci es: Bart s. 
A]. — S bar ro u s 1. 105. Bry., shero Harr., shiroo 
Irv., sit er row Rb. 	'Bei Marsden: 	„bolshuroo (vgl. 
Nase bol-no k) , s It a r o Engl. Z., 	shero Turk. Z." 	— 
Nan go 	setter o 	kalti Zipp. 	Itarr. na ngoshiro 	(bald, 
callow), Hind. y.... Lk  :3 nanga sir Bare-headed. — Inciter 
such 	unstreitig 	B il: c li eroo 	(Blockhead) 	lrv., 	viol!. 	mit 
Engl. big (crassus). — 	J er 6 m. IIead. CaUza; 	im L. 
auch: 	Kapitel Bw., 	quer el ar jero die Spitze bieten L. 
14, 31;  — Sskr. ciras, Pers. sm, sar in. The head, top, pin- 
nacle s  cot. 	'Ibid.)... sir.  in. The head, top, 1...m. irii m. Extre- 
mity,

, 
 ky...to,  sis m. aus Sskr. cirfha The head: 	. 

* Schuhscho rein, sauber, g-err al schithscho reinigen, stiu- 
born , 	schettern, 	g. 	soh u s clii I sorni es 	(machen rein 
den Stall) misten, 	s c lt it hscha f schalen Bisch. 	D s ch u- 
dscho rein ; 	wohl Moss lurch Verhoren: reif Kr., wess- 
ha% Zipp. dasselbe als Him anbekannt bezeichnet und z. B. 
Reif Iti 	I pabbui (Der Apfel ist reif) nennt. 	Dschu- 
dsehy durchscheinend. 	— 	Juzo, 	yuzi (clean), 	juzo 
vast (clean hands, Pl.) Harr. p.544. — Vgl. Sskr. cutshi, 
auch cOtshya (To be cleansed or purified) mil Hind. A-1.4", 
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sudl& ,Pure, 	unpolluted 	von 	Sskr. 	cudli ; 	entlegner wold 
Hind. .p.,....• swachchh Adj. 	Pure, clean, clear, als Comp. 
aus su -1- achlia. 	S. noch ob. c z ti cz o. 

,,Schukker Adj. comm., schon ; Comp. sehukk erd e r " Graff. 
Ills. 	Szukar rein, scion S. 12. , wo das Dem. s z u k a r o 
zu verbessera in szukaroro, Adv. -r e s Pvhm. 	Schu- 
k a r' (pulchre) Alter nr. 218., naschuka r' (male) nr. 222. 
— Schu kker schon , zart, sauber (Comp. schukkidir, 
also r ausgelassen?). ' A d a 	feel' a r i 	hi schukker [also 
Adv.J m a hle v en [- men?] 	Dieser Facber 1st sehr gut ge- 
Biala. 	A d eia Id jek schukker tat t i [fem.] 	Das 1st 
ein saltines Zimmer. 	To bar o 	schukker s cli t ant ena 
.1 o 1 fa b n o III a [-na?] man niu a le Das , sind saw saltine 
Stiiltle, sic gefallen mir auch. — Sinker Winn , sell o- 
k er artig, s lt aker aelithar (estimable Fog., 	aber scho- 
k c r Wen 	Estimer 	(lessen 	eigncs 	Gebiiek!) 	tschnk er 
fromm. 	Vgl. 1. 391. 433. 	Rtw. 	— 	S c h ul k er 	selin, 
schukk e r ben Schoitheit Rod. I. 71., aber 72. bet seltu- 
k er langsam 1 	vgl. I. 212. 277. 	— 	Schukker 	siwaf 
(salon 'Alien) sticken ; 	gerraf les 	schukker 	(putzen; 
vgl. verzieren 1  and I. 208. 442. nr. 25.). Schmeicheln, Ater- 
redCit s. laczo. 	Schukker schitkkerpenn Pracht s. I. 
140. 242. von schukker glatt, 	nett , 	hell, 	stolz , 	wie 
s ch il kker 1 alo [stolzes oder saltines Roth] Purpur, schlank, 
aufrecht: 	a jowa dschala recht [Komma?J schukker 
hullo 	apo 	p e slc 	re hernia Der geht recht sehon ist cr 
auf seinen 	Beinen. 	Di knoschuk k er [cig. klein.,-sclitin] 
tart, 	vgl. niedlich; 	(schukker 	zierlich ; 	gl a t k o 	glatt, 
polirt ; berrl i go, schukker berrlieli. 'Lipp.); schukker 
bari (Fir 	(schnn 	grosser) 	vornehm ; 	r e c 11 t 	s el' ukker 
kostbar. 	Schukker 	schfickig 	s. 	Forelle 	u. s. w. 	1. 71. 
Schukker hair LusIgnrten; 	I schukker isma Gast- 
stuhe ; schukker riw6penn ruppeha [Alone Kleidung 
mit Silber]. Livre. 	— 	J u cal, 	1'. 	- i 	Lovely, generous. 
Hermoso , 	gencroso. 	(J a eh ipene s) jueales Freuden- 
'liable L. 16, 19. 	Did. verwirft eine Bezichung zu Sp. 
juego, indem er es bier einreiht; jedoch seheinen verwerf- 
licit 	anal 	Bw.'s Vorsehlage: 	Sskr. 	sukala , 	pralatla , 	Ar. 
04K.4., Adj, Well shaped, handsome Shakesp. p. 517. 	Man 
vgl., 	ausser IIind. ,.11. • chaukar [) quadrip.] Adj. ,Gond, 
well, fine, excellent, 	dessen, Anlaut Inielistens A nstoss er- 
regte, etwa Sskr. cukra, cukla (The planet Venus; white) 
als Deriv von cutsh (vgl. Hindi cutshikarana Purification); oder 
cubhakara; 	Hind. 	" 	[ 	quadrip.] sughar Adj. Elegant, ;  
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•accomplished, beautiful, virtuous, 	auch im Hindi handsome, 
worin man freilich das Priif. su - nhnen ntticlite. — S ch u t-
kerwrie rein Btu-. s. I. 301. 

*Szuko durre, trocken; , szukipen m. die Marro; ;. noch I. 
423. nr. 20. Pchm. .Schukko diirr; 	i phu, hi scltukki 
Die Erde ist trocken; vgl. I. 2-13. Zipp. 	Schukko 	diirr, 
Bella k k o trocken, verdorrt , wager. 	S ch uhko 	gewa 
[6?) trockene Sadie s. Aptelselinitte , and I. 72. 	S eh uk- 
ko wijas itanin Das Wasser ist vertrocknet. Bisch. 	J u- 
co, fem.- juqui Adj. Lean. Delgado Bw. — Sskr. cushka, 
statt dessen c aber, dent Lat. siccus u.• s. w. zufolge, bes-
ser s stande, Hind. 141,...., staha Adj. Dry, Ltir.,...,; sakhnii 
v. n. To dry, fall away, pine away, 	shrivel, wither. 

*Szoszoj in. (lepus), 	Dent. szoszojtiro Pchm. 	0 scho- 
schei, pl. cija 1.151.Zipp: Tsboshoi(so!)Rtw.,tscho- 
schai, 	schoschi Grellm. S. 22g. 1. 	Shurshoo Irv., 
aj ojo y, j oj ti y m. Hare , rabbit. 	Liebre, conejo Bw. =-- 
Sskr. caca, Hind. L.... sasa m. ) 	aber auch bei Bw._ sor• 
jta f. 	 solgia f.; was er, kit weiss 'nicht, ob mit Hecht, 
auf Sskr. cillika (unstreitig von fella A spit — der Ohren 
wegen; s. Or. Ztschr. IV. 9.), zugleich aber — Eins aber 
ware dock nur moglich — mit Ar.ii.L.s..« Parvus lepus Cast. 
p. 2501. zusammenbringt. 	IIindi sash, 	!anthil l 	chaugara 
u. s. w. Or. Ztschr. a. a. 0. 	— Slieshui (rabbit), aber 
Hase: kanengr o von den Obren. Harr. 

* Eschastra de Molises L. 2, 22. O vlipoc 211. — Sskr. ch- 
stra, Hind. sh as tr in. Hindi's religious books, 	Hindu law, 
scripture, institutes of science Shakesp. 	Uin so wichtigcr 
das wirkliche Vorbandensein dieses W.'s bei 	den Zig. scan 
wtirde, mit mu so misstrauischerent Auge muss manes betraelt: 
ten, wenn es, wic bier, nur ant' Bw.'s Angabe beruht, der sich 
kick in der Noth, ein nicht vorbandenes 1Vort in crsetzen)  
zu Hertibernahme 	desselben 	aus dent Sskr. konnte haben 
verleiten lassen. 

Wenn hider auch warm %Yoder mit s fallen, so riiItrt 
das 	aller Waltrscheinlichkeit nach daher, 	dass 	fun 	H i n d. 
der Sskr. pal. Zischer noch haufiger durch oft, als Burch u  
wiedergegeben wird. 

*Saster in. 	das Eisen. 	P1. 	sastera Eisen,  Bande Et. V. a. 
bikovi Pl. Pam. S. 23. 36. aus Ling. beko (compedes), 
woraus 	sich 	nach Ung. Weise v 	entwickelt 	hat I. 	110. 
Auch Gitter 'Mtn.; 	vgl. Bisch. saster glan saster [E. 
vor E.j G. v. Eisen, 	gascht glan g. bolzernes G. -- 
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Zastei Eisen, andt offaster [in Eisen, angeblich:*Fessel 
s. II. 1154 Rtw., 	und -daher tzast.er; trascht [r irrig 
st. z? fragt Dia] Eisen Grellni. S.223.1. — Viell. stra- 
sttini f. Pfanne Pchm. 	entweder durch Transp. aus sa- 
striino 	(ferret's) , 	oder 	eine 	Mischung 	aus •s as t e r-1  
tiaseb t? Vgl. kasztiini [Iir,tica] Loire, mid Stuhl Palm. 
S. 71. 	Auch 	sinastra• f.. (Capture) 	viell. 	mit 	Hinblick 
hierauf 'oder auf s tar iben?  obsdion der Etym. uach etwa: 
Unstern (vgl. Frz. desastre). -:= Saster (fern) Dph., sa-
star Harr., sashtaa (iron) J. 346. Bry.; Liefl. Zig. sa- 
ster, 	Syr. lehliy 	[etwa,' den 	Vocalunterschieden 	zum 
T1otz, .Hind. 1.03 loha m.?1;: zaster, 	o fs aster, fsar  
stereskr.o -Eisen Zipp. — 	Saster Fer,- and 	augeblich .. 
auch Glace; welches letztere hochstens (lurch den Anklatig 
der Deutschen Ww. veranlasst sein konnte, 	wic nach v. 
Groin'. In 	der•Gaiunersprache 	barsel 	nicht blocs fiir Eisen, 
sondern audi fur Eis gilt. 	Sastringbero Forgeron Kog. 
—.Sates [c tilmlich, wie eh 	in each as, 	rachij 	p1. 
Irons, chains. •Cadenas. 	Audi sas, 	Ef a r in. Iron. Therm 
gehoren keineswegs, wie Bw. will, zu Sskr. ayas and sa- 
ran'a (oxidized iron), 

	

	Bind Kurzungen aus Sskr. castra .sondern 
(A weapon in general. Iron. Steel). Ild.,1.., Iron, Sskr. sara. 

* /) Sikker Tulip. lehre, 	'erne [mit derselbee Doppelseitigkeit, 
wie, ausser Mhd. Wren, auch z. B. lin Frz. apprendre, be- 
merkt Dia.], 	sikkerio, P1. e Schuler" Grail:.  Ms. s. I. 
423. nr. 19. 	Sikkerpaskri 	Pi. Lehrer, 	tschinneto- 
sikkerpaskrb ein Schriftgelehrter, si kk ermas r I [-,skri ?] 
•Schtile LG. s. I. 137. — 	Sikl'arav 	lai lehre, -  man Ich 
belehre mich, lerne, siklariben die Lehre Pchm. 	Sis- 
cabelar •(To 	teach) 	Bw. 	Tu naschti 	fsiwelia, 	to na 
ciggjej ill 	Du katinst •nicht nalten t 	(wen) 	du Last es 
nicht 	gclernt 	Zipp. 	Tschawo 	stkjitla 	t'seltomoni 
Bisch. 	it. 	Lchrjunge 	(asi-snastri 	s. 	11. 	61.), 	in' 	Ilindi 
vikshinawica 	(Apprentice) , 	cishya 	(disciple) , 	cikshak4 
(schoolmaster), sikhank, sikhalanta, 	vikshki. dens (Cnterricht 
geben) To teach; sikhana, siklifinit, cikshit karnii To learn; 
Prakr. sikkh 	(discere) Delius p. 85. 	Sikepenn 	Ilebung 
von siklo gelehrt (auch gewolint nach Dief.) Bisch., zile- 
1 o gewolint (geschickt) Zipp., das also dem Poln. z - wyk-
ty v011ig fern stebt. 

Sikaoav Ich zeige Pchm. s: I: 448. nr. 18. 	Karon dock zum 
Vor., noch auch zu Hind. Iii+ro dikhata (Causal of L.4.c,) 
v. n. To look, to appear, Sskr: tirle) v. a. To shcw. Aus 
D.-zeigen schon wegen seines k nicht. 

II. 	 15 
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*Sik Adv. bald ; geSchwind. 	Sik d ro Adv. schr geschwind, 

wobei nicht sowohi dasScbluss7o als Adv. s. s'ig 6 1I.178. 
(und 	etwa dam 	sikk o ,. 'oft, b  ci 	Zipp.?), .als 	vielin. die- 
scheinbar dew. Form .13efreinden erregen wfirde. Vgl. I. 276. 
S i d'ii v a v I. 422. nr. 18. Pcbm. — Sick ellen , geschwind, 
Fleiss Rtw., fs ik gcschwindc Iltid. 1.68., Si k k (alsobald) LG. 
— Vgl. 1.203. Zipp. zig Ads. cilend, sand!, geschwind, 
fsygg falacre!) ; 	zig,no 	gesChwindy 	z.. B. 	man us ch 7  
hurtig, 	cilend I. 122. 	— 	S i lc Eile 	[schwerlich Subst. !], 
rasch, 	schleunigy 	geschwindi 	gewandt. 	S i k i dir (erst) 
gist Compar. 	1 m in ersik 	beran , 	d. h. 	;miner 	inirtig! 	wie 
gleichs ik zuglcicli, d. b. gleich schnell Riscit. — S i go, 
sing ii Adv. 	Quick. 	Dc pricsa: 	L., it. Bw., 	angeblich 	arts 
Sskr. sankshu [?]. 	Nein; 	walirsch. 	mit Unterdrtickung des 
r 	(vgl. 	saster): 	Hind. 	,s1fighar 	or shi,gls'ea Ad.v. ..).41k:y.:::, 
Soon, 	quickly", 	speedily 	Slialiesp. p. 522., • Sskr, 	cigliram 
von ciglira Quick, speedy, hasty. 	— 	S i c, 	j os to (soon) 
Bry., 	ctwa mit Engl, just, 	wic inst now (Rog-Web, nun. 
den) oder gar Sskr. g titi (Speed , valecity)? 	— 110 cc o 
(se hater) Kog. vcrm. mit h st. s, wenn nicht s worn durch 
Druckf. falt. 	 . 	. 

Sik. (gustus; Ceschmack) Alter nr. 50. und dater .„sik, Hind. 
tsclip: dcr Geschipack" 	Grelln. S. 228. 1. 	Zipp., 	dew es 
unbekannt, zu Grellm.: 	„Mnha d el a , cr schmeckt , eig. 
er giebt. mit dew illunde. 	Mange 	ii i 	fsala ii ter 	kirk o 
an dro m ui 	Mir 1st 	.Gies bitter itu N." 	Etwa st. Ge- 
schick = trehung s. ob.,..oder wirklich verwandt mit.Ilind. 
l..;+</,- chikhars v. a. 	(Sskr. tshashania) 	To 	taste? 	Dief. 
vermallet, 'walirsch. 	der Ahd. Bcdeutung von: sclimcf,lcen 
wegeny cinen Zusammenhang wit dem forg. Art. 

*Sung' (Odoratus; Geruch) •Alter nr. 51. 	Sung f. 	der Ge- 
ruch, sungav . Id rieche Pain. 	So ng a w a, sung rie- 
chen , 	suing Geruch Rttv. 	und 	daraus 	Guilin., 	w;brend 

• Rich. atis letzterem s ur g a W a (To smell) wit falschem r 
anfuhrt. — Te.s'onga( ricelten. 	Me fsungava; Praet. 
f sun ju m , 	me fsungj II in 	[dies riclitiger; 	vgl. 	fzunav; 

., ganz falsch viell. das 	indesS and angemerkte me 	sun g- 
d um], 3. Pl. pil sunglee s. Parad. I. 469. 	Ssung t u, 
-gen tome! 	And ro sungepenn sunjum, ke hi ro- 
s a . 1111 Medici' 	rock 	la , 	lass 	es 	eine Itose sci. 	A d a 
bliima fsungela schUktrer, 	akojja b.•fs. scliukki- 
d i r 	Diese Blume 	riecht 	[also pass.) 	scinni, 	jene 	sehoner  , 
Zipp. - Su ngawa fell rieche, s a ng e la f 	'aback sch nu- 
pfen, s ti»g e in ask ri Schntiptlaback, aber auch : (Blumen -) 
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Strauis, Rose 5  butsiing'ihnaskri [mit but viol] Nelken- 
lIor 1. 141., aber slin g e [PI.?] Winne, 	nicht zu verwech- 
sari 	mit 	der 	Var. 	sung 	Gerte 	s. 	senkos Bisch. 
Sho cm al o c Bry., 	viell. init.,- v al o 	I. 121., doch vergl. 
345. — S nu ni (To sinell)'.11arr. in ciner etwas sonderba-
ren Form, welche durch die, inzwischen wieder ausgetilgte 
,,Schimplen (Tahack) t e slim ma f" Kr. cinige Bestatigung 
erlialten-  konnte. — Hindi sling-hand To scent, smell; Hind. 
413. 	3,,,, siingh f. Smell, 	ts.:..f..,...4, siinghni f. Snuff,_ LE.K.,. 	.... 
siinghna v. a. (To smell) , 	welches Shakesp. dem Sskr. 
sughran a unit nicht ,tingli gleichstellts  so dass das Zig. W. 
miter dem dent. s seine, feebte.Stelle Nide und der Strenge 
null nor von 

	

	 gebrancht werdon diirfte. 	— .11Tohlge.ritehen 
Bel liw: 	sun gel a r 	v. n. 	To stink. Ilethir , 	und walirscli. 
-sun g 16 in. (Mehin) 	des Duns 	we ;en , 	sowie im Sskr. 
0;andliad'hva (The orange tree); 	hingegen 	gin g-la r 	v. n. 
Oitcr _II. 1.46. 	— 	viell. eine .Mischnng ails Lise-rein W. mit 
'gan d 1 150. und angepasst dem Sp.-ginglar (Faire des vi- 
brations, en parlant (run pendule etc.). — 	Nadi Dicf. fel.- 
tier hieber, 	undo nicht zu x u n g al 0 : . 	. 

Sungaid in. 	Traitor, be-goat. 	Traithir, 	cabrdn .als Stinker 
(vgl. hircum olere) mid Stiinkerer. 	Sungar v. a. To be- 
tray, inform against. 	Sophtr (souffler). 	Sucngalo L. 6, 
16. • npoantic; lizcipicrtog 35. Pl. su n ga I es; vaoxQinx 42., 
pl. 12. 56. — Sodann: , 

Suncai (suncue) f. Spirit., soul. 	Espiritu , alma. 	.TIvawa L. 
* Sanakai Ville. 	Meg., 	sonnikey 	Rtw., 	sownakaT, 

schomnakaf, sonn al' (auruni) Alter ni. 122. and danach 
. Grellin. S. 223.1. — Ss() n ii ga. i (s onagai s. iicht) Bisch. 

mit niehreren eben dither stammenden Yam , sonnai, 	su- 
Bakal, 	sonnikei, 	sonkai, 	sclioninakal- und — dies 
gewiss Ad j. f. , s. n. — s ch omnak ti n y. 	Mahlschatz s o- 
Ii agaskro 	doch 	Matter 	hielier ; als 	zu 	fs a tie I 	(Elie. 

. 'Lipp.); vgl. 1. 151. — 	Sonnek ay ..Guld) 	Bpi,. „ S o n - 
negei (s onne g a i zweifelhaft), nicht, wic Kog. schreibt, 
sonnai" Grail. Ms. 	— 	„O fsannekai (akey heisst: 
liter), 	fsaunckkai, 	G. 	fsaunekaskro, 	fsaunikuni. 

. 	gustrin (ein goldner Ring)" Lipp. — Lid. Zig. sona-
k 6', Syr. serr d y (vgl. Pers. ts,.),)  zardi f. 1. Yellowness. 
2. The yolk -of an egg:. via. mit Absicht st. des radical 
verwandten Pers. 13  Goltrl ' riches cot.). 	— 	S oni la a k a j 
Gold, s oinn ak a sk er o Goldschmied, so m na k uno (aureus) 
Pcinn. — So onak ai lllarsd., ,sohakie [man schr. n 51.. 11] 

15* 
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Gold. Bry., 	senek a, Hind. by., song m., 	Sat.. swarn'a . 
(Adj. sonahlit., -sonahr4 Golden.. Shakesp.) lIarr. 	S o n a- 
cai (irrig mit Sskr. kaaglia, 	Pers. 1,....:i vgl.) Bw. — Im 
Beng. suwarn'a, 	son a, Mahn simeni, 	Sskr. suwarn'a [eig. 
schonfarbig, und rticksichtlich des s u also mit sung ver-
walla], swarn'a [entweder arch eig. dass., oder, als comp. 
mit sa: mit Farbe] 	Goli1, 	altein Oda (roth) als Kurzung 
daraus. 	Das m in niehreren" der Zig. Formen erkliirt sich 
leicht aus.w; zur Aufliellting des ungewohnlicheren Schlus- 
ses hietet sick entweder Sskr. taya• (The _body) an, 	oder 
das Sskr.=Sulf. -ka, 	desseri• Dief. 'unter Anfiihrung , von 
varn'aki Et. F. 11. 410. gedenkt.• 

* Ssaulchirvdva (schworen)'s. I. 440. 'nr. 17, 	-- 	Viell. mit 
Dief. lii0er solajais fiXamptiplat L. von.  solaja 1. Cur- 
se, I. q. olajay 0.-71., 	chibar una solaja To curse. 
Die Form ohne s halt' Dief. scion wit der anderen 	durch 
voraufgegangenen Uebergatig des s ' in h vermittelt, 	oder 
in 	der langeren s 	fur Zusatz. 	Iin zweiten Falle entsinne 
man skit des Lith. sulujo szunnys (die Hunde fingen an zn 
bellen) neben 	lojoju Ich schimpfe, 	schelte," von lOju Ich 

' belle; Lett. landeht (Iluchen) von laht (belfern), Bohm. lati 
(schelten), Poln. lajac' (ohs. Latrare) Id. 

Das pal. c steht tin Sskr. nur ..vor Voc.' und einigen we- 
nigen Conss. (Ht. F. 11. 24. 	Bindseil, Abb. S. 390 ff.): 
dosshalb wididere man sich- auch nicht fiber den Mangel. an 
Zig. 'Beivielen des c vor -Cons., etwa swa st. a v s abgo- 
rechnet. 	— 	Wir bringen 'licher die 'WIT. wit sch zu An- 
range, worunter nosh einige Sskr. - Ww. versteckt sein mO-
gen, ungeachtet dasselbe ini Sskr. In soldier Stellung nicht 
vorkonont"; 	und 	sonderen Oberdem 2 	so viol moglich 1 	vont 
harten das weiehe, 	 _ 

a) 	Mertes sch (Engl. sh, Frz. ch.; Pers. A. 	. 

Aus dew Deutschen bet Bisch.: 	schaf (schaben) si:- 
oherlich 	ungenau, 	da 	es. hfichstens 	'toper. 	sein 	konnte; 
schichtla 	Schachtel; 	schippla 	Scliaufel; 	scherb lo 
Scherbe 	mit 1, 	wie Rtw. 	z w e r gl o (Zwerg), 	Deutsch;  
abor 	cziripos Slaw. S chi] fa Schiff. 	Schuwa f (schle- 
ben), schowkitrro Schiobkarrea, — S c li uh u i j 4 (Ulm) 
aus Schuliu Nemo. Cath. p. 1377. --- Schurfina Scheune;  
Twine Bisch., f s la r n j a L. III. 17. Fr., i sc h 4 r n a, ni a-
k r o, Bch a r n u verm. duel) Versehmelzung von: Schettne 
mit Scheuer, Walach. pull. — Sehlida Schlitten. Schlo- 
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seperrna Schlossen; eig. Sell'. fallen, 	vgl. chill)) p er- 
r el a Schnee fallt , 	es 	S c It 6 it si 	Hagel ohne 1 s. ,schneit. 
I. 88. and Ills& n. Zwetschen. 	Schne p p a 	Schnepfe, 
schnepp a ri Schnepper; 	viell.; mit Weglassung von n: 
s char keaf (schnarchen). 	SchEanwo jso mit oj Schrau-- 
be. 	Schw al nt a Schwalbe [mundartl. and' mit m Nemn. 
II. 158.). 	S ch ti n o Schwan, 	ohne w, wic 	S c It eitz e- 
d ikk o't e m tu 	ob. 	I.' 100.- 	Schwigaritza 	Schwiegerin 
Rtw., aber aus d. Span. su e gr a nev9-ied L. 

Szach m. das Kappiskraut Pchm. 	S c h kelt Kohl , 	s4 a ch 
Kraut, br un es chach Bratnkohl• •Rtw. and daraus, -sowie 
Alter s.• II. 198., t41t a c h.Kohl, aher z h aeh; sch a Kraut' 
Greihn:, S. 224. I. vgl. 290. 2. 	Schad', sch o c (Chou) 
Kog., 	vgl. auch v. 	Grolm. -mit or scho c It 	Kraut., — 
Schach Kohl, Kraut, 	gerre-na achachas atren Sie 
machen Kraut ein Bisch., wovon. u s z ilia v IL 75. — vgl. 
Shakesp4 p. 459: 	Hind.. La.... sauna` v. a. To 	knead, to 
mix up flour, dough , earth etc. — wohl nicht gebrancht 
werden diirfte. Der Kohl schaplita, schacha (schach). 
T erna scha ch a (P1.) junger Kohl .oiler Hann Zipp. s. 

,nook armin, 	dr abb. — 	Cita] a f. Cabbage. Col. Bw., 
, aber chav (so !) 1.1arr. — Ch a xtieroc• I. 12, 28., dia- 

1 a eh i 	[eig. gates 	Krattt] hazsup.sy. 11,,42; s. s. w. 	ge- 
liken viell. zu cz ar.11. 198. — 	Etwa Sskr. OW The 
branch, 	oder, 	freilich 	hinten 	unaspirirt, 	Hind. 	,;:i-L.o sag; 
(Sskr. caka) nt. Greens, edible vegetables, culinary herbs? 

Schaa (genae) 	Alter .nr. 26. wahrsch. P1.; •wenn aus Lett. 
schohkis in. 	(Kinnbacke) • entstanden, gehorte es zu 	wci- 
chem sell. 	S. 1. 109. 

Scheiari 8,11.66.— Pred. ansserd. s i d a h (Caccia). s.-11.226. 
1- Schisty Melone Sectz. 	'Vgl. Kurd. scititi (Cocomero angu- 

ria), 	auch aches Id, Garzoni Gr. Curd. p. 69. = dileppo 
Djabas Forsk. (Cucurbita citrullus) - Nemn. Cath. p. 1309.; 
also -nicht Ital. zatta. — Syr. Zig. serrd sch ti ty Zucker-
melone, vgl. Nemn. p. 1305., Das konnte Comp. mit Pers. ...),.3  
(Yellow, pale, livid) s.11. 227. sein ,; and telt mochtemich zu der 
in Seetzen's Ms. vorgeschlagenen Erklarung aus tix.:::,..$))  t.40,4  
selbst dann noch ungern verstehen, wenn „Zoroaster's Me--
lone" wirklicher Name einer.  Melonenart sein solite. 

&tit' m. der Essig-, 	szu tl-o Ad j, saner, welter 	szut Fara v 
lch mache s.,-  'szutni v a v Ich wertie s. Pchm. 	Schut 
Essig, 	schutlo 	saner Rtw.; 	schutt Essig, 	schuttlo 
in ol (wirer 'Wein) LG. 	0 schutt, teskero, schutta 
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Essig, s (Anti o saner Zipp: — Schutt Essig, s ch udlo 
and aus Sz. die Var. schulilo , f. -i, sheer. 	Schu dlö- 
schach ; 	schudlo 	sehro 	(Sauerteig).; 	p alischudlo 
sauerlich, eig. halbsanee. 	Soh uttlo til t tlluttermilch; eig. 
wohl 	satire 	III.). 	Schudli, 	also 	f., 	Salat. 	S oh ti kt i e 
Gurke (eig. wohl . Pk , -vgl. Sattergirrken , 	and nicht zum 
.vor. 	Art.) Bisch. ' -= 	Bei 'v. ^Groh% mit 	k: 	schuke 1, 
tsclitikel; 	tukel 	Sauer; 	schnkl.eschoch 	Sauerkraut; 
s eh ukleth ut Saucnnilch, -auch mit' tseli and t vorn. 	— 
.1 u t 1 , 	u t 6 r ' V,inegar. Vinagre ; 	1llod. Gr. 4t5& Bw., 	bei ,j 
De. .gllYt, .glat aus 4oci 	.wogegen dior das fast duroligitu-. 
gige t oder k st. a einigermassen streitet. . -Unvergleicohar 
sind Turk. ate , sirkch, Hindi sirliti Vinegar, 	feriter Sskr. • 
khat't'a 	(acid, 	sour'', 	ohsehon 	dies 	als 	Hind. 	kliutta 	von 
Rich, mit deln aus Grellm. S. 232. 1.- epttiononenen 	s eh ut 
zusamptengehalten 'wird. 	Viell. hernia 	selbst 	die 	grosse 
Annitherung pickerel. Former . an  Sskr. tsliukra m. 	Sorrel; 
sourness; it. Vinegar nur ,atif Zufall.  

Schittili Schiesspulver,  , 	mid int Adj. •schuttliikro 	(-k e - 
r o), 	aber als 	31edicin .pulw r a. 	Bisch. 	„Schiesspulver 
s ch u tl i (s c 11 u tl o heisst: saner) ; 	Pulver p u I vr o" Zipp. 
— Wohl nicht ,vom Vor., 	noch auch zu Niederd. Former 
.fur Schuss, 	wie Iloll. schut (Geschutz). ' 01) 	abet Diets 
Denton"; ails Sskr. kshoda (Powder, - pulverized substance) 
feuerbestandig 	sei, 	hangt 	mit der Frage 	in Betrelf 	Von 
jurdi H. 159. vgl. 212. ztisammen. 

Schetra Violinc Grellm., 	alleitt Pchm. S. 51. and Zipp. un- 
bekaunt. Viell. Pers. ,t.;:,.., sitar (N.,.. Three, and ,I.:i Sskr. Ora 
m., A kind of guitar with, three strings. 	Shakesp. p. 463., 
woratis J. v. flannuer das Griech. Xlaet9GC 7,11 	deuten 4-- 	es 
widerstrebt nainlich das z 1 --:- 	yergeblich versucht hat. — 
.Zi t t ii r a Zitter Bisch. Latin (latter nor, mit dem Lat. 	eitlia. 
ra , 	(lessen 	Anlaut 	.spitter 	zisaieud 	gesproclien 	wordet, 
stimmen. 	S. ;ma not+ u.-sliii. — 	Zipp. giebt i geiga 
(Geige) atis a. Deutsche,' ; die PolniFehe nennen sic ihm zu- 
folge 	skriplia, 	also 	wit dean Poln. N. 	— 	Kog. p. 16.: 
',Les inAnnum dont les Cigains se Servent 'sort Ic vio- 

_ ion 	stir- lequel 	ids 	sent 	de 	la 	premiere,. force ; ' la 	cob za 

	

lUng• koboz, kobz 	Pandora. Lyra. 	Geige, Leier Mohicir; 
Turk. _3,433 	kopos Cithara.. 	Clod. lex. 'five. p. 128.J, in- 
strument a neuf cordon qui lent- ',est particuller, 	et-qui res- 
semble a la mandoline; 	la flute de Pan ou le 	naf u 	[Pers. 
ist:31, 	le tambourin et 	le 	Moscalu 	[vgl. Sulzer, 	trausalp, 
Dacien II. 419. 434.] ou l'ancien sytinx pour lequel Hs opt 

   
  



_B. .AVOrterbuch. 	 231 

un talent particulier.'5' — 	Bei- Bisch. fiir Orgel B a r o 	p a- 
s ch am ask r i an o hangrin d. li. grosses Instrument in der liir-
che, undllarfe 1.71. kein Ausdruck s. man eh o tiro. — 1 tom- 
b u k Trommel; 	p or t o in ii skri s. 1. 141. ; 	gn r 6 in n i Bass, 
hegeduva, w el 1 j un a ,,, p ks eh 6 in a Geige (vgl. I. 430.), 
auch s. szol Lex.; irp is a ii.i.,111bsik. • — 	Eiu .etwaiges , In- 
strument wit In dischem Nameii [hide ich 'amends. 

Shaducca'Tablier. .1c,og. 	Et wa oh a n g mit :- Tuch ? s. 11.196. 
±Schebniza Bisch. als Var. ans'WhIli.-, tgt b e-1) en iz z a Gal- 
. 	, gen Rtw. = Poln. sznbienica. '— S. Leiter 11. 187. 
Shipa Pincettes •11. 209.' Kog. 	SchamMit (Cliaine),K. 
Sshamm (prope)-. • 	Sshainin 	ti 	pascho,  fooro 	hi 	ado 

g a av Nahe bei der Slat% IA daS:Dott 	Me all o in .s fli am m 
o pa sche tlgade:stb' teuto Ich stelie,nalie bei dew Va- 

• ter. 	— Zu Hind. 1 /4..,,..*,,...lalitip.(Ssyr. -sanapa) Adj. Proxi- 
mate, 	near, 	mid outer s? •%g1..1, 307. nr. 18. 	• 

Schano horn Ich bin schiadig Biscli., si x.an.avr. 
.-1- &him-  (color)• Grellm. 	and !Cog. 	Audi Iiisch.: 	schin 	hi 

awn i (die Farbe ist weg). — Dies' Winn. and Zipp.• (der 
i 	fa r b a giebt) nubek. W. ISt- ,Ung. szin. 

Schintli Futter. Bisch. 	Viell. eig: Geselmittencs als Part. fem. 
von cz lin air s. 7. 125. 	S: noel' IL 159. 

'ze/o in. 	der Stack 	Pclim.; 	site 11 o Saick, 	schello 	Seil 
Rtw. 	tSclie 11 o 	Strati* ; Scil, 	Leine, 	Iliodfaden 	Bisch. 
Schelengliero (cordier) Kog. 	0 Khello, leskero, 
1 e 	Scil. 	Stria 'App. — S eh I i 	(Tent - rope) Otis.; 	Syr. 
Z. azalAli 	(angeblieli Ar. oder Turk.), 	Liell. Z. 	s ch e e 1 
and to ehl us. 	— 	Sha 1 o t 	sit el o 	Cable, 	rope, 	string, 
cord wird von Harr. p. 542. vgl. nut Sskr. Sul a s. String 
v._ Am. Cosh. p. 204., 	culla, 	culwa A rope, cord , string- 

. Wts. — Jele f., gild Kind. of rope. S(iga; g el ic 11 e in. 
Cordel. 	Jal in. Rope tied round the neck. 	no gal ,Cord. 

Bw. — Wolil kanni, da schon in Asien vortindlich, ans D. 
Sell , oder Rusi. nyk.e'st f., Poln. szla, szleja Lenkseil, Ge-
sclarrriemen. 

Shilloo (thing) Irv., 	Hind. suloo 1(1. 	— 	Solite etwa Hind. 
".1.,,, sallu in. A , thong, .narrow slips of leather with which 
shoes are satchel], • genieint sein; so dass Thing aus Druck-
verselien t st. o besiissel 

Sala' (frigus) 'Alter.  nr. 72. -; 	Sonderbarer Weise ohne 1: 
s i 	(cold) Ous., 	srzy Sect& i. q. „Lid. Z. 	s*ch ii 1 	Kfilte; 
ob auch Seetz. 	s z al e r a 	(Winter)? 	--,,- 	Sh a lal u, 	sit II 
Cold (chill), Sskr. cilalit [so ?!] Ilarr. p. 540. 543. 	Shi•-•_ 
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lalu Hind. jeAIII Si 1 	 j.:1:041# sital Cold (chill). Soal, Danish. 
Baro-shil (a great cold) Cough, 	Hind. Kara-.41 (Ye- 

_ ry cold, -chill) p. 542. 	Shillaloe (Winter) Bry., 	aber 
shill 	(A, coal), etwa eine -kafte 'Coble

' 
 da dort vongur 

(a cinder) , 'oder Terselien 4st: Cold ? — 0 s ch y 1, G. lc s- 
hero, 	- la fi schyla•fleisse das Fieber) 	Lillie, 	Frost. 
Baro 	schyl 	grosse Kalte.-'Man 	hi drovent schyl 
Mir 1st sehr 'kali.- 	T.6 'zitter vat* zittern. 	Schyl 	le hla 
man Mich schaudert, frostert. 	0[?] schylo, 	leskero 
Fieber. 	Schyl, 	schillill 	lalt; 	schillello 	frosiig, 
schilclo gefroren... :SA; 424.r.nrt 23. ZiPp.,— „Seid- 
1 o , lifter s ch ill I o ,., f, P6 e kalt" Graff.. Ms. — 	Sz 1'1 m. 
die Kane 	sill al-okalt, 	und.davou das,f. tzilali .s. 1. 
162..1: Keller, 2. daz kalte tieber vgl. L. 385., wie Wa- 
lach. friguri, Dem, oszilaVfirl,(BOlim. zymniczka). 	Szl- 
lararav wohl nor- bc1, o-rinch &la 	Mt Hind. LA.... To • ., 
make cold Sliakesp..p. 471. —, Schil kalt; 	schilgpenn 
(s. auch abharlen) quit der.Var. s'clillalo Kalte; 	palisch 
!chill kohl; achilaf frnsteln • Bisch. — 	Tskillillo 	er- 
kalten, frieren [cig. duel' Adj.], tsch lel kalt,-Fieber, Be- 
ben und 	tschilhiman Zitter [so!] 	[nicht Guitarre, 	wofiir 
es "Icog. nalim] 1.234. Rtw., dem tsch mini Trotz, schWer- 
licit zu-11. 201. 	— 	Jilar kfiblen L. 16, 24.; 	jil, jir in. 
Cold. Frio fault nach ,l1. 67..Trigo] und daraus jircar y. 
n. To shiver. Tiritat Bw. — 	&filing auch- Tschetschen- 
zisch schile (Mille) 	Klpr. 	As. Polygl. S. 135.; 	wahrsch. 
Hindi 	cita (Chill), 	citala (Cold), 	sei 	nun 	t ausgestossen,- 
oder, wie "in szel (l00), I aus t geworden. 	Jedoch vgl., 
alisser II: 213., Hind. .1,,,, silts, 1.r.,..,„ sira Adj. Dampt, cool; 
4.2„..t.e. sit 1. Dew, 	2. Cold, 	wetness, moistness; 	ji.c1 /4......... rw 
sit -kiil Winteri c.11...., .siriit Adj. Cold o becoming cold. 

Szudrdrav Ich ktilile I. 433. nr. M. Palm.; nicht fuglich aus: 
Schauder. 

Szol f. Pfilf, 	me .da-v 	szola 	Ich pfeife (14imlam) Pchm, 
Te schohW *nen, stbohl Pfeife (fistula), tschirr- 
k u 1 en OH 	sch eh! 	Vogelpfeipfelien Disci]. 	Scholl 	A 
flute Bry.; 	Lieft. Z. 	scheia 	[pl.?' and stahilla 	[ails d. 
Lett.] Flute: -- JO a Pfcifen Edas erste j, wie in 	Folg-;, 
das 2. auft 1 I. 89.] Rtw. — 	„'re dat schoja gegen, 
eig. Pfiffe geben [vgl.,sonum edere]. S ch 00j der Sing. [!]: 
1 -sch o ifj,"'s c hu Oi akr o, sch aej a Pfilf. — 	Herleitungen 
sowohl aus Ung% 'szci 	(der Ton, Kiang, Stimme), 	szcillanl 
(sprechen) als 'mit Dief. aus eaddir unhaltbar. 
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Sziibbabek FlOte .Seetz. — Vgl. Span. xabeba. 
SZulavav (verro) I. 448. nr. 19. 	Julabay f. Escoba Bw. 
Schlawilni Feuerstahl Bisch: s. II. 402. • 	 . 
Scharos' (globus; Kugel) I. 105. 
Te schare ringen Zip)); 	•-- „Shara wa Binge 44  hinter 

gusderin Ring Rtw.; also wohl: Ich ringe. 
,,Schap (schare) Imp. lobe" Graff. Ms. 	Scharenapenn 

Sie loben sich Graff. S. 33.' 	Tsharenaman preisen frig. 
praedieant mel' Rtw. 	S. L.391. 405. 431. 	nr. 2. 	II. 44. 
Schareppen Ruhm Zipp. 

t.Szkorne" f. Stiefel l  Bohm, tirsprungs nub Pelnu. S. VII; = 
Bohm. litornii" f. 	grosser Bauerstiefcl. — 	Shornia [also 
ohne t;,,wahrsch. Pl.] Rtw., 	schkUrnia Stiefeln, soh- 
kernia [o verds. st. c] Sebniirst., i)altschkernia IIalbst. 
Bisch. 	Licit Z. skorja 	Stiefel 	[vent. 	P1.], 	schkorne,. 
Pl. but schkorrnjia Zipp. 	Cornes [etwa•mit Anspie- 
lung auf Frz. cor?] Pl. Buskins. Botiues Bw. 	 . 

Sztuszku f. ein Taffethand Pam. 
±Schmengtema Rabm Bisch. Smentino (Creme) Kog.,_Wa- 

lacb. smCntentit Rabin, 	Schmand , 	Russ. chtermixa, 	Pohl. 
- s'mietana.  

+Schwetto Himmel Rtw., 	x veto (coelum) II. 196. 	Alter 
nr. 2.; aber o swiae to (auch swi et o, svatos s. I. 107.), 

,. teskero, te Welt Zipp. 	Suet! f. World, people. 	Mundo, 
jente. 	This word is pure Russian (s. Dobr. Inst. p. 149., 
Poln. s'wiat) Bw. 	„Obeareirli; 	meist Volk: 	Oxkoc, Xah, 

- 	8-EQauela ocet. 	S u e s t e Welt, Volk Bw.; Pl. suestiles 
id." 	Diet. 

i Schtuendo katbolisch i[eig. heilig, Poln. stwilty], schwen- 
do 	dives [Poln. swigto] Fciertag Bisch. 	— 	Szenta, 
szinton VI.T. Grellm. aus LTng. smut = Lat. sanctus. 

• 16) 	Weiches sch (Frz. j, Pers., .), Russ. as). 
Inlautend : u 7'. a r a v, 	uilo II. 76., 	nil 7'. e ch Pain.; 	r u - 

zh o (flower) Itarr., vgl. Bohm. rfiz'e (Rose); ro z It o (seat-
le)Crelim., Bohm. reZ; hoshitza Weynaehten Rtw.; k e e z 
II. 	119. 	 • 

± I dschile [P1.1, G. d s ch il a krp, such adraAdZipp., iile li-
g e, Bohm. iilam (vents) Pchm. S.68.; 71.y I a, -I4, Sehne Zipp.. 

+Dschelto
' 
 eig,.. ielto Zipp., schelto geld, scheltepenn 

Dotter Bisch. s. II. 155. 180. 
+Sehatnpa Frosch, sebampeno-oro laichdgpa [ass pe- 

d a, Sadie ?] Frosalaich Bisch, 	Djauha Rtw., 	Grain.; 
15 ** 
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. 	. 
mach 'Zipp. 	verschrleben 	st, 	I 	 -ds-chamba , 	pl. •c , 	G. 
dsch a mb ak r o . (dsch bier =.-_- xi),, aber midi d,s chuds ch i 
[d: h. rein] 	dschamba ein Frosch-; 	tlagegen gherili [s. 
11. 141.] ds ch i an) b a = schorfiger Fr. (Krote); nach 'Graff. 
-dacha tuba Krtite.— Janbri m. Slip° (Vask.zapoa), welchcs 
Span._ W. unstreitig ganz verschieden, 	mit ,einem r, 	wie 
in .kitro s' (Russ. rtHm-b, 	rrizoc) Alter nr. 198., 	rnstra 
Russ, 	insbes. aber auch II. 149. — 	Nicht lin Verz., aber 
S. 66. hat Pcbm. 71.amba =.--- Bohm. iaba, und bezeichnet 
S. 23. jenes als fremd. Vgl. Bandtke, Poln. Gr. S.408-9., 
Neugr. TOtinti xi. s. w. — Ausserdem bei Pchm. nur noch, 
etwa nach ihrer Nabrung, 

'Zambdli Ente, 	. 

Dentaler 	Z1schlaut. 
So l  ho (quid?) I.250. II. 173. -= Savo', havo (qui) 1.232. 

— S a r o (omnis) 7  s a k o (quisque) 275: — 	Sserr (wie) 
u. a. w. 313. 	 . 

*Sap in. (serpens), . Dem. saporo; 	Adj. saptino 	von der. 
Schlange. 	Sapli Eidechse Pehm., dock eher hieher als 

- . Ar. ‘.......40 Lacertae Arabieae s. Libycae genus Cast. p.3112. 
nr. 23. 	Syr. Z. szopih, Lid. sap oder sapp; 	tsapp 
Schlange Rtw. = 	Zipp., unbekannt 	Tsap; 	Vsap 	(die 
Schlange; 	der Drache) a. 	I. 284. bei Grellm. Ausg. 2., 
wolirend 1. S. 226. bong (Teufel) fiir Drache sick. 	Sap 
Holle Szuj. 1. 124. und Bisch., 	wohei (loch verm.: Tetifel 
der vermittelnde Gedanke nein soli, s. s tan o. Zipp. fur llollt : 

. 	I boell a, und pi eklo aus d. Pohl.; fir &Mange: o, fsap 
.(fsap, zap), fsapcskero, kri, p1. fsappa. — Ssap-
pengre tschawe [d. I. Kinder] Otterngeziicht L. 111. 7. 
Fr. — rati [Blot] de birbirechas Bw. 	Sapp Otter, 
Natter, Blindschleiche, 	bari 	sapp Schlange Bisch. 	Sap 
(snake) Harr., scp oder sap (serpent) Bry., Rich., 	deren 
der erste fiilsehlich criitp vgl. Chaplcsca f. Serpitinte Bw. 
— Hind. ...;L„ sdmp Tassy p. 30., auch t.,„4sarp iii. ---rz 

Sskr. sarpa. 
*Oa (sane) 	Imp. Lache. 	lid saben 	und 	sanabew, 

Praet. saAj om‘ 	Graff. Ms. s. I. 389. nr. 12.- 11. 44. 173. 
*Sob (dormi) Graff. Ms. 	vgl. I. 383-4. 389. 	Szovar 

(dormire) Molnar bei Prod. p. 212. — Sovav 16 schlafe, 
soviben der Sehlaf, soVibnastar Abl. (aus dem Sala-
fe, Bohm. rozespalh, s om auto 1ch liege; sun() in. der 
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Traum. Ko — tuke hi suno to avel? Wer ist dir Tramp  
dass cr sei ----, scheint dir zu.sein? S. 79. Pchm. — Su-
n o ,(s. Acc. s un es u. auslegen), auch paretuisso Tram 
Bisch. 	A n n i 	fs u n i 	[P1. oder Loc.?] im Traume LG. 
Stitt°, o fsuno l- neskero, fsune Traum. Mo dikkava 
s u n e 	(lob sche .Traume, d. i. 	lob traume), 	Praet. 11e 
dikkj.um, stifle, 	dikkando 	sehend, 	dikkado gesehen. 
Mro latscho "manusch, key hi tro rei? Mein Freund 
[eig. guter M.], wo 1st dein Herr? 	No ch 	fsotto 	hi? 
Schlatt er nocli? 	Na, mro rei, dschangelo hi. 	Nein, 
mein Herr, er ist schon wach. S. E 128., Zipp. — Sowi- 
bii (somnus) u. s. w. Alter s. 1. 342. 	Sowawa Schlaf 
[violin. Bond°, und so auch, nebst dem Part. sutti, falsch 
von Kog. dtirch Sommeil wiedergegeben], 	sowopen La-
ger, massoob [Sei --] wachsam I. 320. Lu no 70. Rtw. 
— Sobo.n (dormir) Kog., gewiss eine irrige Bildung; so- 
fa (giro). — 	Auch das Pers. verwandte oxii... Jacere Et 
dormire; wie Bisch. soil schlafen, Prat. sodium = Pchm. 
S. 17. s,u Co m ; 	so wa f tole legen ,, ver sowaf verschla- 
fen , so well° schlafrig. 	Beischlaf I. 185. 296. 	A g an - 
n a, so wa wa gemer rionnin (298.) Jetzt sal* ich bel 
in. Fr., 	sow if apo 	r. 	[schl. auf d. Fr.] Kinder zeugen 
Bisch, — Sovanow (Sleep, or to .sleep) Bry., etwa mit 
Engl. now, well sich sonst das. n nicht rechtfertigt? 	Shu- 
t u r (sleep), 	j a tur shutur I must go 	to sleep. 	Harr. 
p. 554. 	Abgesehen von dem rathselhaften r, 	lasst 	sich 
auch die erste Person darin nicht erkennen. 	Imper.: Geh 
dab in [Sskr. 	atra; 	vgl. 	akater, 	allhier. 	Rtw.], schlaf 
d a? ? 	Oder 1st tur, was sonst Tuus bedeutet, nichts als 
Tu? — Sob elar Dormir, falsch mit Sskr. samweca (slee- 
ping) vgl. Sohindoy (Dormidura), 	mit querelar (ma- 
ellen) = schlafen L., halt Bw. nur der, anders orklarba-
ren Enduing wegen J. 127. und zwar falschlich far Russ. 
cHontiA-bdie (Traumgeiicht). 	Sudo -Adv. Asleep. ,  Dur- 
miendo. . Sornando, schlafend L. 22, 45. u. s. w. bezieht 
Dief. mit Recht auf eine Umbildung aus Span, sorna s. II. 
39. 	— 	Hind. 	1.3_,..,,,sotii 	Asleep. 	Part. past of Lii...., sons 
[nach Sliakesp.'s p. 497., jedoch falscher Annahme aus Sskr• 
cayana] und 1.;:iym sig-tn4 (Sskr. supta) v. n. To „sleep. Tas- 
sy Gr. p. 69.; 	Alles aus Sskr. soap, in einigen Formen 
sup 	vgl. Delius, Radd. Pracr. p. 66. 	Et. F. I. nr. 231. 
— 	Hielter soba f. Nightmare.'Pesadilla? 	Hind. kuswapna 
Id. — Schwerlich dadurch gerechtfertigt sewöpenn Un- 
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.'ruhe Bisch., 	das eher: Rube ware. 	Vertu. eben so wenig 
sofanar und soronji. 	Soso s. II. MI' 

*Siwaba (Imp. siwe?) Lch Wm; 	sub f., pl. suhia Nadel 
Grab'. ills. Coia rotschola aber his nit fsiido [ungenahet), 
praal dele wirkedass [ffitisste Pantie. sein !J durch und durch. 
LG. — Te fsivaf (suere), 	fsif nape du; f-stili, I csa, 
fsuviakro, fsuvja Nadel, Niiimatiel. 	Naschti fsivoc- 
h a to len oder te tschivoeha flikko apry? Kannst du sie nicht 
flicken oder: 	chin Flicken dm!' legen? 	Ale .dijum leen 
rakjatte, 	ke te ilikkerven 	[cig. 3. pi.!) 	leen. 	'ru kerdjan 
meschto. 	Ich babe sie der Strunipfilickerin [dem Ridden] 
hingegeben, 	dass sie sie Ilicke. 	Du 	hast wohl 	gethan. . 
Ssymaskri 	rakli 	Ein nahendes 11Iadc_hen. 	Zipp. vgl. I. 
393. — Sivav Ich Mille, si vibn as kero m..1. Schuster 
(Lat. sutor; allein schonodlo Able,-  Pfrieme Win. S.147. 
154. wohl cig. nicht hider, sondem: Schuh -Nadel). 2. Fin- 
gerhut (11w. sirbalo m. Thimble. Dedal, 	etwa mit r als 
Anspielung auf Lat. servare?). 	S u v f. die Nadel Pchm. 
— Suube Id. von siwaw a Ich !Abe, Prat. sidum flik-
ken Rtw. — Siaf ungenau st. siwaf s. annahen, si w a f 
a tr en saumen, siwawa lob flieke, suw Nadel Bisch. = 
thubh Bry. 	wegen der gelispelten Aussprache des 	th; 
j u ti a II. 173., zi b aor a f. Needle., Agtija, vgl. ch i n a 6-
ra II. 209. — Si wab en [nach Graft?], sivit (Cooke) 
Kog.; 	das 2. wahrsch. aus Rb. siva (To see, als ver— 
druckt for: sew?). — 	Hind. 0 	siwan (Sskr.siwana)m. 
A seam; 	Lte,.. si'ma (Sskr. siwana) 	v. a. 	To sew, stitch. 
Sskr. sly Westerg. Radd. p4 261. 

Sapelf triefen , 	sap an o nass, 	sappeno feucht, 	sapp6no 
dumptig Bisch. 	Sapano nass, sapanipen Nasse, Mo- 
rast; sap5ovav I. 123. 422. Pcbm. — Ssapenno Re- 
gen, fsapenno dela Es giebt Regen Kr. — 	Vtwa cis 
Cans., wie z; B. Sskr. crapay.ati Coquere, sudorem elicere 
Westerg. p. 18., oder zu s u, stu z. B. crawanla Oozing, 
flowing, trickling? 

± Saminis In. Seife Pcbm; 0 fsapuni, neskero (-pun- 
jakro, 	wie von einem f.), punja Zipp. 	Saponi Bisch., 
sappuni Rtw., und aus diescm sapuni Gram. S. 232. 
1., 	saps (soap) Rich., Harr. 	— 	Japn?ie in. nosh dem 
Sp. jabon, natter stehend, als sampuni f. 	Property The 
Ilindoo shampooing  or rubbing. 	Sskr. sawahana [?]. 	Mod. 
Gr. cranoiive cet. 	Trotzdcm dass Sapindus saponaria (Sskr. 
'Islam's, 	phenila) in Indies zu Hause ist, 	mid -  das Wort 
als • Pers. 04,„, 04...)  Kurd. sabun, Ar. (11.1,41,,a Shakesp. 
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p. 522. slob apber den. Orient ausbreitet, 	ja dieser bemerkt 
/I I knee Gr. o-ancin,", 	kann es dock keinem Zweifel tinter- 
Hegel', 	wic dasselbc viclmelir umgekehrt crst aus Europa, 

• atis seiner waken Urlicimath (vgl. Radlof, 	Bildungsgesch. 
S. 293-4.), gcn Osten vordrang; und es .bennrultigt Welt 
sclbst nicht, 	wcnn z. B. Adam Soap 	dnrch Hindi se.wana 
wicdergiebt, und int Sskr, sawana Purification-, ablution be- 
deutct. 	Mitgebracbt aus Asien 	haben 	die Zig-ender das 
Wort gewiss nicht, wie das fremdartige sufr. 1. 103. 114. 
zur Geniige beweist. — ”Sapunja Salben" Woniger I. 
71.. dem vor. Art. unstreitig fremd and verm. Eicher. .;, Sauvee An eagle Bry. — Gael..seabhag. (Hawk) oder in Han-
nover sSuwihe (Falco Tnilvus) Nemn. Cath. p. 1580.? 

Ssauwja Schwerter LC., abcr am+ oft da als Sg. S s a w' - 
j a h h a (wit Schwertern) ist wenitrstens der Porn) nach Sg. 
— Zu: 	Sabel? 	Schwerlich 	zu Zend.- s'uwrii Bopp. VgI. 
Gr. S. 45. 	• 	. 

1, Sei Adv. ftir : 	konnen , na s ch d i, 	net 	Mr : nicht konnen; 
n a schde 	fiir: konnen 	[vielm. Non posie I. 370.1" Gralf. 
Ms. — Vgl. Sskr. ut-salt (posse) Viresterg.•p. 331. z. B. 
Nal. III. 10. vgl. 8. 

± Saija Eimer, is ai a [mit weibl. Art.] 's. 1. 284. Binh. — 
Verm. aus It. secchia (Lat. situlaj, 	Frz. seau 	m. 	(situlus); 
wohl nicht abcr Russ. inditita Wassergeschirr. 

-[-Soma Saame Bisch. aus dem D., 	wie sa ata (Scat) Zipp. 
and simiente L. aus d. Span. 	. 

1--Ssentadi, i• sentaddi , djakro , dja; 	i fsintaddi4- madia- 
kro , fsintedja Pfand; 	t e tschof zemadi versetzen II. 
188. 	Ssimmado 	versetzt 7  verpilindet Zipp. 	Siinmodi 
Pfand, symmod i; versetzen (ein Pf,) Rtw., aber hinten mit 
o: simedo Pfand Bisch. = DC. oliticidi (pignus), 	s i ni e- 

- deskero [also von einem In,1 k ehr 	Pfand -, Leih 	Haus: 
simmedo 	versetzt; 	gerraf simedopentiles 	[machen 
zinc Pfande es] planden Bisch. — 	S i ni achi, e, P1. 	s i- 
maches 	(Sign. 	Sepal), 	azimaclie l. 	Sign. Sena; 	mit 
Span. Prat: en sim a oh a f. Ensign. Ensena Bw. 	Ch st. di 
I. 87. 	aus Ngr, 	at-illicit, 	das 	melt 	Dicf.'s$ 	Benterkting 	in 
beiderlei Sinn vorkommt. 	Auch DC. noch olitttidn, 	an- 
ttuala Vexillum. 

Sintensa Relation (Kin), 	vgl. mit 	Iliad. 01.4..w samara 	(Sskr. 
salliana) Adj. Equal, alike, 	akin. Harr. — 	Viell. genauer 
o`t pia' clitui)v s. I. 190. 277., 	vgl. con-a-mangue (bet 
mir) L. XXII. 28. 	Szemenzo [mit o hinten I. 109.1 Ge- 
schlecbt Kr.; 	i 	fsamenza (Szemenza), 	zakro, Abl. 
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zitider 'cin 	Geschlecht. 	Verwandte 	(jek, fsamenza)., 
Verwandter: 	Mre eseluatsclti 	samenza (mein redder 

• Blutsfreund). Zipp. — Sastri s. Relation. Pariente Bw. 
Simiris m. der Riemer s.'I. 108. PcInn., 	was zur Noth auf 

Bohm. rzemenarz [mit dem r stridulum]l 	leiten konnte, 	hatte 
nicht entschieden Zipp. scemyri m. Rieme [sol], o fse- 
myri, 'myieskero, 	fsemerja Ricnien von der Sadie, 
!Mach 	Lorain.. 	T 6 fsivaf nailer' s. 1. 140. kann nicht 
gut Wurzel stmt.  

Samtneretta Pistole Bisch. — Etwa mit weichein s and von 
Pers. u).5..:35  zambura m. 1. A hornet, large bee. 2. A small , 
gun. 	Zambir- chi .  A fusilier. Shakesp. p. 451.; das Stiff. 
mtiglicher Weise das eines Frz. Dem. 

Sano Adj. diinn Pam., sano dtinne, fein Rtw., fsano diinn 
(vom 'hare) Rad. 1. 67., 	22 s an o donut, 	Hind. schano" 
Grellin. 	Sano schwa! Bisch. — Seltsam (rarus) — : 	Das 

'Korn stela dthine 0 glory hi fsino; ako'y jek, akay 
jek [dort eins bier emus]. 	ScIlen — 	T u n a. v j al 	b u t 
w.olte I)u bist nicht vielittal gekommen. 	Jo v vjas e zli- 
go wolte Er ist etliche Male gek. 	Sano , diinn (Adv. 
fsanes, 	kutti 	diinn), 	fein; 	fsani 	fadma_ reek feiner 

Sela! fsano (s 'alio); heisst eig. diinn; dagegen Faden.. 	m 
sebum,: Nan i buglo Es 1st nicht breit. 	Schwan!:, schnial: 
fsano, z. B. ni a n us ch. — Sskr."cirn'a Thin 2  • small „slen- 
der; oder kshania? 	,L5a1vetv? 

Sanja (alo Rtw. MIS 4. D.; wengoris Zipp. ails d. Lill.) 
11 a1. 	Sanjeskero 	gotschnitscha (Aalfang)• wider- 
strebt wolil nicht gentigend der Annalime, 	das Wort als 
Pl. f. Vom Vor. zu betracbten. 	I. 109. 	limier wenigstens 
ware. ich dazu geneigter 	als ,zu einem Vergl. mit Sskr. 
cad!' (Raja sankur), wie Dief. vorsclthigt, oder mit sap. 

San0 m., sonsane in. 	Sausage. Chorizo. 	Salva?ii f. A 
long sausage. 	Longanka Bw. — Etwa zu s an o, sanja 
nach Weise von Langling (chic Bratwurst), 	Regenwurm 
(Worst) In der Rtw. Gramm.? S. 11. 134. 

Sihna Kticlie, gowa silinitske [-a k e vier m. -esk e als Dat.?] 
Kiieliengeschirr Bisch. — 	Aus Frz, cuisine 	gektirzt? 	S. 
11. 129.  

Sonnja Hundelititte, was Pl. zu rein scbeinen kannte aus Sskr. 
cyan 	(canis) 	in 	seiner 	Upiwandlung 	 zu 	gun. 	S or n i a 
(Stall; 	Acc. I s o rni es S. 68,) batviell. verdruckt rn st. 
nn. 	Vgl, 	sennja 	Schafstall 2 	paltlengri 	sennia 
Schweinstall Bisch. mit stagna Rtw., so dass etwa t ge-
wichen ware? 
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Schneko anstiindlg Bisch. — Sinnig3 wie e ensinnigo (ei-
gensinnig) Zipp. 

f Senkos (ramus) Voc. Petr., 	s u n.g Celle Biscb. als Var. 
Pl. Sc n q u es -.11w.'s L. — Slaw. 1.. 104. 

Sinte I. 32 ff.  
-j- Sentinel& Schildwache, s en tin ell a W_ ache Rtw. — Aus 

dem Franz.  
S,jntar 	Kasten I. 69. 103. Szuj. — Ngr. aevraxl, 11. cyx,41a), 

stammt aus d. Arab. ,..-0k.Zso f. and m. A box, a trunk. 
±Saro (oninis , totus) I. 275. 
Serb See , Meer Rtw. . S e r o (mare) 	Alter, nr. 99. neben 

moros' aus d. Sl., 	mid bartipan' d. b. grosses Wasser; 
die Sec 	Crelhu. S. 289. 2., 	aber Pelim. S. 51. unbehannt. 
Seero (lacus) Luc. IV. ,1.2. Fr. 	Seero, wit Var. sir o, 
See, auch 'Teich (Grellm. tall o) Bisch.; Mid (latter, vent. 
durch Verwechselung mit Teig (c b a r o), bei • ihm sogar : 
schudlo se It r o (Satterteig)! — Zipp. hat u. Neer : wi l- 
d o 	seros 	[ausgestrichen , 	aber - wichtig 	wegen 	des auf 
FrenulltOt Iiinzielenden 	Suff.] and di w j o 	[aus dem Slaw.] 
13:r o die wilde See, vgl. I. 384. 	0 	sero, 	G. ,seere.s-: 
kero, 	Pl. seere. 	Sero 	heisst eine 	[genauer: 	•ein?] 
See, auch Teich Zipp. 	,— 	Ware nicht Sskr. sara, 	Hind. 
..e.w sar A pond , a tank; sagara, IIind.kL,, sugar in. Sea, 
ocean vorhanden, unbedenklich wiirdo man darn s e r o, sein 
s for welch. nehmend, 	dem Slaw. 	zuspreehen, R. OaepQ, 
Bohm. gezero, Landsee 	(deren Anlaut die Zig. 	leielit fir 
Ihr en Art. batten nehmen ktinnen), Lett. esars u. s. w. — 
Jarando II. 171.? 	. 	• 

S'irciwo, kindo (lItimidtm. Feuclit. Roll) Alter nr. 213. Nadi 
dem eben da aus der Moskauer Bibel Luc. 23, 31.4ange-
fahrten „w' stirowje drCwje In viridi (humido) ligno " [sn-
are carschta bardry Bw.] zu schliessen, Russ. cypd-
ubill, Poln. surowy (rob u. s. w.,. allein nicht: feticht). 

Sureddo m. Igel. Graff. Ms. • Mit weichem s? 
Sar m. Garlick 43w. s. ciri a. 	 - 	^ 
Sorai Schwefel (s chw e fl a Zipp.), s or til e s k 	o [also wie, 

von einem mi-  gasch t Saw. - Holz Bisch. — Dem An-
scheine nach Fem. von z oral° wegen seines starken (k- 
nells. 	Sonst  kannte man , 	was nicht sehr glaublich, auf 
Sskr. cuiwiri, oder Bohm: Ora f. u. s. w. (sulphur) rathen. 

,, So/ibdri f. Bridle. Freno, 	Mod. 6r. crabilld(n" Bw, s, 
auch ajua H. 59., das, 	auch Unterdrackung von - r voraus- 
gesetzt, sich nicht Maier schicken meclite. Salaveris, so- 
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loVaris 	Harr., 	solivingro 	Bry. Id.; 	Indess cig. wolil 
plur. ,Adj. daraus mit Unterdruckung des einen r. — .Ssal-
waris, reskero (Gcbiss: o be.sro ausd.D., aucli, wohi 
nicht ganz genau 	fsa4wcskro 	besfo, 	Litb. brisgelis), 
-warja, -warjia, auch ohnel: fsawarus Zaum, Disci, 
i sehvaar, G. schwariakro Ha111cr. Riker lea kur- 
zidir 	andro 	fsalvaris 	Halt es kiirzer im Zaume Zipp. 
= Savaris in. der Zaum, Dem. savariczkos das Zaum- 
chen Pchm. 	Sayan' Gcbiss and zawari Zaum Iltw. s.11.. 
190. — 	Bisch. sawari Ziigel, Zaum [verdpuckt Zaum st. 
Zaun.,'Hecke pahr = baar Rtw.] s. 11. 187., 	aber !App. 
D e e greis [e gr en P1.4 m u j al 1 Zaume das Nerd 'iThu 
ilun in den Mimi 1. 307.]. — Aus acattiaot DC. von sali- 
va, 	nicht durch Metath. aus Walach. si;bald 	das Gebiss aiii 
Z.7 	Ung. zabola 	Zaum, 	Illaulkorb, 	Slaw. mnaAa Frena 
(proptcr spumam) von assaniz4 (maaderc) Clap Chn. p.72., 
nocb Litli. ziaboti (aufzilumen), 	das sowold an Lat. habena 
als das SsJZr., 	otwa mit diesem durch Metath. der Aspir. 
znsammenhangende dschabh (Cohibere, 	refrenare) erinncrt. 
— Ung. stiveny und Russ. aa6cifb (scpes) gehoren nun 

. •Vollends nicht bicker.  
0 fse/wendo, -de l , fsclwendeskro (halee) Zipp. 	— 	Vgl. 

Nem. Cath. p. 1073.: Schwed. sill, Finnl. silli, Lappl. sill-
da, Dan. sild, Buss. ceikAb Dobr. Inst. p. 146. 

-1- Silabis m. (forceps) Pam. 	— DC. 	1)1.ecieliov aus 	't.n, 	und 
1(xfiec s. I. 108. 

-1- Silah Gewalt, s cl a Kraft, zilah Zwang; nanick-manki- 
ffi la entkraftet [non est mild robur] 	Ittw. — 	Verhum I. 
422* Zipp., 	vgl: Walach. silcscu 	(nothigen, 	zwingen). -:-; 

4  Bisch. siladas is. I. 419. 442.J u. nothziichtigen, silili a 
(mit Gewalt) I. 191. 201. u. Raub, berauben Bisch., fsy- 
I in j alt a dschala Er geld mit G. Zipp., der Zig. fsyla 
Gewalt mit Lith. syla, Poln. sita u. s. w. richtig verbindet. 
Baro fsylakro manuseh Ein •gewaltiger M. -7- Sila f. 
Strength. Fuerza. 	Poillati Adv. Compulsively, 	by for- 
ce. 	Pot fnerza, mit alter Dat.-Flex., wie Diet*. vermuthet 
(dock vgl. auch mollati von III ol, 	und in ilia Li 	II. 57.); 
im Kurd. bczOr (a gran fatiga), Pers. 	(vi) Or. Ztschr. ,j..? 
III. 34. 	Dind 	silo 	i'(Scoxev 	ativatetv 	L. 9, 	1. 	Siln6 
.Adj. Strong. Fu6.te. 	R. cviAbuwil Bw. 	S ila in ente f 75- 
vim; L. 23, 10. mit Span. Adv.-Endung-. 	„Sisla t'. i. q. 
sila 	entweder redupl. oder mit ' eingeschobenem 	a 	1. 95. 
Sar4 	a sisil a bl e [so mit 2 i] All-powerful. 	Todo po- 
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, derdso Bw, s. II. 61. A sil a r iazvEtv. Silar es, divo'rrat. 

Venn. s olares s. 	pl. (Powers. Podores) aus der Uebers. 
'eines 	alien Kirchenliedes Bw. 	p. * 103., 	vgl. ob. 	II. 203 
— 204. 	In in anus al o 	(Valiant , 	powerful) dagegen 	ist 
wohl nur — al o Suit'. I. 125." Dicf. 

--I-asos m. 	ein 	Deutscher, 	Dem. S a siczkos 	(Nemeczek), 
AdV.Sasitk a (Germanice), Saskitia eine Deutsche Pchm. 
S. 11., 	aber zufolge S. 47.: 	eine Soldatenmetze. 	Bach— 
stfiblieh : 	Sachse wohl von den sog. Sachsen in Siebentur—, 
gen, 	der Herrschaft Sachsischer Ftirsten in Polen u. s. w. 
s. 0  I. 43. 53. — Biscb. j e Sasso ein Deutscher, mit Varr. 
aus 	d. 	Berl, Monatsschr. — - Grimm I. 20. ed. 3. fragt : 
I) Geben die Spanier der Zigennersprache den Namen G er—
m an ia, gerinanesco in dem Sinn unseres Re twelsch?" 
S. die Note ob. I. 32., 	wozu 	ich aus Hidalgo p. 204. be— 
merke : „ otros dicen que son de Europa, Bohemios, A 1 e — 
mane s, y de otras Naciones, della." 	Militia lack maglich, 
dass Grimm's Vermuthung -Grand hat. 	Vgl. Span. A I g a— 
r ab i a f. 	( t.5.4 ,r=) Langue Arabe. 	Im fig. and rand'. Stile; 
Discours on dent inintelligible. 	Ferner: Clameur,  , bruit 
confus de gees qui parlent sans s'entendre. 	Genet, 	ar— 
brisseau. Cormon , Diet. — Sodann Nem. stir la langue des 
gl. malb. par E d el e s tan d 	du 	31 en il p. 27.: 	,;L'auteur 
de ce prologue [zur Lex Salica] appelle les interpretes des 
Grecs, 	par 	une raison semblable a cello des derivains en 
langue vulgaire 	qui 	les appellaient des 	latiniers. 	On' a 
d'ailleurs pu voir,  I  note I. p. 9., 	que le nom de grec etait 
quelquefois donnti aux langnes quo l'on Wentendait pas" — 
.zur Aufklarung des Namens A fin sk o_e 1.8. vgl. grk 44., dem 
sich viell., worauf mich Dief. hinweist, and) das sog. Maz o— 
wl s ch e anseldiesst, 	eine eigne Mundart, welcher sich die 
II fin d el sl en te im Gouv. Pskow in der Gegend der Stadt 
Toropza bcdienen , 	and wovon Schaffarik , ' Alterth. II. 402 
—403. einige Kunde giebt: — also ein Kr i em er wa lsch 
(Roll. kramerslatyn), das MO1 I e r u n d Welt z Aachener 
Mundart S. 129. 	dem Ausdrucke Ka tt d er w a 1 sch gleich 
stellen, indent Kauderer im Oberdeutschen ebenfalls einen 
Kramer bezeichne. 	Vgi. auch noch: ”Es kommt mir S p a — 
ni s ch (befremdlich , wunderbar) vor" mid „Bohmische 
Dorfer (unbekannte Dinge)". 	Praeveli qua ntspr oge t 
S. 7. scheint mir jetzt auf Boll. pr e ev el en (heimlich and 
stifle reden) 	zurtickzugehen. 	— 	Pers. 	kachmach. (6,.....3" 
Unintelligible or incorrect language. Shakesp. 

Sasid (sanus) Alter nr. 203.; 	sasto Heil , wohl eig. 	Adj. 
II. 	 16 
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heil Rtw., 	sasto Adj. gesund, 	sastipen 	Gesundheit, 
sast'arav 	Ich heile, 	kurire I. 433. 	nr. 28. 	Sasdo, i 
gesund Graff. Ms. s. I. 384. — S as to gesund, genesen, 
angeblich auch schadlich, wobei wohl die Neg.. (Jane sasto) 
eben so fehit, als bei tahrelo (unverzagt) Bisch. — Luc. 
oft chibar sasto heilen, z. B. VIII. 12. vgl. ob. I. 184. 
— Jek 	zyro 	fshoes 	lo 	[verbessert in: 	joy] 	fsasto 
[geandert aus: fsastewesto], pale avjas nasfwelo 
Eine Zeit lang war er gesund, 	darnach wurde er krank. 
Ssasto (shasto) gesund, fsasto westo Gesundheit do! 
fsastoweste G. ihr! 0 fsastepen (fsastupen}, fsa- 
stepaskro vgl. I. 359. 	Tumare fsastopaske. !Par- 
kirvava tot. 	Auf eure G. 	'eh 	dauke dir. 	Ssir hal to 
tokke bachtelo, 	ke to hal tokke 	fsastewcsto 	Wie hist 
du 	so 	gliieklich, 	lass 	du 	dick so 	wohi 	be!indest. 	Will- 
kommen! 	Ssastewestes 	a vjal 	(sci du 	— 	vielin. du 
hist — gekommen) mre-  dsester (von Ilerzen). 	Ssa- 
stewestes [also Adv.]! Wohl bekomme es euch! Zipp. 
Sasti [fern.] acz! 	Bleib gesund (Vale!) Pchm. S. 72. — 
Vgl. Sskr. sw-asti 	[etym. aus 	denielhen Elementen als 
ebearci] 	A particle of benediction; 	sw-dgata n. [aus su 
Well, and dgata Conic] Welcome, salutation. 	Diese, und 
Sskr. swastha (Well, at ease, in wealth), waren nur un-
ter Voraussetzung, es sci w weggefallen, wic in den, durch 
Vennittelung von ganz 	d. i. heil (Gr. crk) nicht durch- 
aus entlegenen Wwn. I. 276., herbeiziehbar. 	Mit mud; 
konnte des nirgends im Zig. sich.zeigenden o wegen Mich- 
stens eine indirekte Beziehung statt haben; 	denn 	sos t a- 
steder (starker) 	Sz. wiese viel 	annehmlicher 	auf Hindi 
sdhasl (Valiant) 	und Zig. fsasti 	(lien potest) s. 1. 370. 
hin. 	Wieder konnten die obigen Wunschformeln einen wohi- 
begrundeten Anspruch erheben auf Sskr. Basta 1. Happy, 
well, right: 2. Praised, eulogised.' 3. Best, excellent, ins-
besondere wegen" dessen Ursprungs aus pas To bless, to 
wish good to, to confer a benediction; — und miiclite dies 
Basta sich such den tibrigen Bedeutungen ini Zig. recht gut 
fiio-en. — 	Nanientlich sonderbar sind,die Former' mit zwei- 
maligem st, wie auch ,,sisesto 	der Gesunde" als eine, 
ich weiss nicht woher entlehnte Var. bei Bisch. S.54. We- 
der die Annalime 	einer Redupl. 	nook 	des Zusatzes 	von 
Sskr. su- (ea) reiclit zur BritWong ails. 

Salainito Arzt L., salamisto ni. Physician. 1116tlico Bw. — 
Nach Did. 	etwa 	Ar. k:::A.Z,I...... salamat f. 	Safety, salvation, 
health. 	Adj. Safe, 	well, 	in safety; 	oder ein Comp. aus 
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ansul (Sick), 	salipCnes Seuchen, 	s. u. n, mit 	ntisto. 
vgl. noel' II. 71. 	Das Sp. ntedico liegi wohi zu fern. 

Sarballeri Adj. 	Convaleciente Bw. 	enthalt sichtbar s a r . H. 
42. mit einem AblOnmilinge des Span. W.'s. 	. . 

±Stadi (pilaus) Lud., Rtw., 	stading 'WhIli., 	„stadia f., 
Ace. 	and 	Pl. 	stadia" 	Graff. 	111s., 	i 	schtadi, 	akro, 
schtaadi, djia Zipp. 	Stadi f. der Hut, Dem. stad'dri 
f., st a d'en ger o Pekin. = 	stadii)ngro Hutmacher von 
stain Hut, gulesUri statin Zuckerhut Busch. 	S tad- 
dinghero Chapelier von staddi, 	Finch' muschl Lletzte- 
rco unstreitig 111iitze, 	ipp. mizkal Kog. 	Sta di Maze 
Sz.; 	stadee Irv.; 	star [so mit r] Bonnet, 	stdri Harr., 
der, 	glaube lob, 	mit.Unrecht Pers.. ,L4....,...) dastiir f. A tar- 
band herheizieht, obschon auch die Lien. Zig. s t a 11 (IIIiiz-
ze) mit r haben, das aber entweder Verderbuiss aus d oder 
dentin. Art sein mag. 	Bei Harr. p. 519. Halter — gri- 
stari (Horse-cap or bonnet) vgl. 11. 143., aber bei Dorph 
nicht blocs stadi, 	sondem auch 	k ris tad i (en Hat), 	ob- 
schon des zweiten erste Sylbe nur darn etwa mit Pferden 
etwas zu 	than 	'when konnte, 	falls 	ein Rossschweif oder 
dem Aeltaliches sich dran belande. 	Estiche in. 	(Som- 
brero) Bw. Vs, und Vol. 11. 149. aus Row. crxsith, 	DC. 
azigal.s. uns 1. 87. 88. 11. 95. 

+Stemmas Bank, Stahl, 	baro 	s t a iii m en 	[grosser Stahl] 
Schema' Biseb. 	Koba stamin Stahl, 	A. sg. les, Pl. 
i en Graff. Ms. — Skamin (chair) vgl. Harr. p. 541. 	war 
richtig mit Lat. scamnum; es gehOrt alter wohl noch genauer 
zu Rom. ostaitvi, DC. oxuteviov cet., Walach. scaunu (Stubl) 
s. 1. 88. — Dagegen Whit. S. 156.: „Tisch, Rtw. glat- 
tort, 	blette, 	Zig. 	scammin", 	und 	Prim. 	z. B. 	S. 72. 
s k amin m. (der Tisch) 7  Dem. skaminóro; vgl. CITIOA 
oiim: -sella, 	none: 	mensa Dobr. Inst. p. 156. 	— 	Zipp.: 
„Tisch skamen 	(I taaflen , 	taafjia, 	tafjakro aus: 
Tafel). 0 schtamen, neskero, stamena heisst Stahl." 
Soil 	it a f i di Tisch 1. 200. etwa basset) : 	wit Spcisen (o 
chaben, 	chamaskro, -chabbena Zipp.) besetzt? 	— 
Sk a urn in 	Grellm. 	S. 232. 1., 	oder 	ska urk 	in (Stahl) 
ed. 2. 	ist sowohl Zipp. 	als Pdun. unbekaant, 	mid 	wag 
(larch - Druckfehler aus skammin entstcllt sein. 	— 	Es ca in i 
s. II. 63. 

*Stavva hilpfen, staw a, Imp. stie spring-en, stiben Sprung 
Rtw. 	— 	Me 	schtava 	Ich 	springe , 	me 	schtijamy 
schtyne and schtinde. Schi tu! schtenn tome! An- 
dro 	schtyben tat Springen. 	0 schtyben, Gen. und 

16 * 
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and) Adj. schtymaskero. 	Pusclibm sch'tehla [pulex 
sag,- Perf. schtyja'. 	Bakkri schtena, kamena to 
sell tinn L'ammer springen, wollen spr. 	Puls: Mr e a d r e 
[ni ro 	shill 	mein Herz] 	s t e h-n a 	Mcine 	Adern 	schlagen. 
'Lipp. — 	Stens (saliunt) von steal; 	brunnastela [der 
Br. springt] Springbrunnen, stela Lultspringer [dig. bloss: 
Er 	spr. 	=-- 	stele 	Riid. 	I. 	66.] 	 Bisch. 	Ts cherodia 
stele, was Rtw. S. 11. ganz in eins stcht, kann ich nicht 
mit Dief. als: „wenn (di) der Kopf springt" fasscn s. II. 
222. — Me caminawa pall' trin tiwess [Sg.?] sta 
[stay?] pree Ich will in 3 T. auferstelien. 	Job 	stejass 
pre() c atter i 	mulender 	Er ist auferstanden 	von den 
Todton. .LG. 	Ste 	pre 	(surge) u. s. w. 	Graff. 	S. 43. 
Apr e 	stehla [auf steht er] u. 	orwacbt Bisch. 	Richer 
wahrsch. 	auch 	tasc litaf aufmuntern Bisch., 	sci 	es nun, , 
dass man darin 'eine Redupl. wie in Sskr. tishehanii (7cmitit) 
and (lessen Des. and Intens., 	oder vielmehr, was wahr- 
scheinlicher ist, V- st. to (ut) zu suchen hat. — 0,s,ti n a r v. a. 
n. {To awake. Despertar) Bw. Bei Pchm, uszt'av Ich stehe 
auf, 	Peri'. 	u a z t'il'o m 	S. 17.,, u s zt'a vaV 	Ich wecke auf 
S. 16. 	Letzteres ein Caus. s. ob. I. 417., 	wie es soldier 

,,auch im 	Afgli. 	auf av 	giebt (Lassen, 	Alterth. 	I. 432.). 
Mater. ut'hivan'e v. a. To cause to rise; 	to raise up von 
ut'han0 v. 11. To ri§e; to get up. 	IIind. ahtztai 1.34,:s1 lc:, 
quadrip.1 v. a. 	To lift or raise up; 	to abolish; to exhibit; 
to contract debts 	or purchase on credit. 	/Tana v. n. To 
rise up. From Sskr. ut and r. 	Sthd Stand. Vgl. Sskr. ut- 
tisht'ha (Surge) such 	for: 	E lecto 	surgere Rosen , Radd. 
s. v. 	Zwar konnte der Mangel des Zisclilauts in Sskr. 
ut-thd, 	Ilindi ahana (To ascend, spring), 	thdmbhana, 
auch utliznii (To stand), 	nit/at:4 (To excite) einiges Be- 
fremden erregen ; jedoch vgl. Burn., Yacna, Alpb. p. LXXXVI. 
— Pr astav Ich lade, vgl. Pdnn. S. 18. 	Pr ast af flie- 
hen Bisch., prastaw Id. Sz. S. 132., hei dem inzwischen 
auoh S. 134. 	Pani prastil andy lenjase farte 	Das 
Wasser im Fluss lauft-schnell. 	Pras them 	[h wohl (lurch 
blossen Zufall 	mit 	dem Sskr. einstimmig] 	To 	run 1.,345. 
Bry. 	Pr as tee! 	Run.! haste! Irv. 	In 	Sskr. pra-sthd ,  
Progredi, proficisol Westerg, p. 21. 	Nach Did. ausserdem 
plastanar I. 92. 	Verner sustilar-se griivat L., 	su- 
stilar v. a. et r. To detain, to be detained. Detener Bw., 
der Hind. Lil.x.y.‘w sastana) 	or,  sustiitzii 	(from 	Sskr. svastha 
or sustha) v. II. 	To rest Shakosp. p. 476. vgl., 	welehem 
Did. nod Sskr, stlial beiffigt. 	Abgesehen vow LAC susti- 
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nere, liesse sich ahoy auch recht gut das W. als zu sch ti I-
lav a gehorig — vgl. Platz ergreifen, nehmen — betrach- 
ten. 	Sc s us Lino 	de la charipo 	de lapa (II° raised him- 
self from 	his 	bed 	with . a 	start), 	u til ó 	[s. 	still at.] 	la 
pusca 	(took his musket) Bw. II. p. * 128. 	Pis ta halte 
ich,,,fiir 	eig. Span, 	und 	ausser 	aller Gemeinschaft .  mit ant- 
arataz. 	Sonderbar ist, dass die Crundbedeutung• von: Sskr. 
stho., namlich: stehen, im Zig. erloschen ist und anderwei- 
tig — s. t e r do --" ersetzt wird, 	was freilich auch z. B. 
In mehreren Rom. Sprachen der Fall ist, 	welch° das Lat. 
stare in das Verb. Subst. aufgenommen bahen, 	wie wir I. 
459. sogar aczav in gleichen Verdacht nalimen. 	Sprin- 
gen und stehen scheinen freilich sehr unvereinbare Begriffe, 
allein zeigt sick dock im Sskr. sad (gehen, sitzen) ein ge- 
wisses Analogon. 	Als einio-ender Itlittelbegriff diirfte nam- 
Bch ftir die erste Gruppe das Erh eb en der Fiisse.und des 
Kerpers , in der zweitcn deren Senken voro-estellt sein. 	Ire- 
brigens verkiindet sich 	die Bedeutung. des Stehens, Stet- 
lens noch in: s tan o Ort L. X, 32., benguistano (Ten- 
fels - Ort; 	vgl. Pers. 01.;:,..., Place auch als 2. Compositions- 
glied) 	Mille L. 	Hind. 014x,,, sthrtn Place, 	station, 	ol..g.::.y4 
asthan m. Place, abode, residence, Sskr. sthana. 	I s tan- 
ja (auch i clichindi, djakro, chchindja als Part. s.II. 
35. 166.) Stall Zipp. (vg-1. sonnia) geht seines i wegen, 
trotz dent hind. ot.e.:t than in. 1. A piece of cloth (s. tchan) 
2. A stall for cattle, a manger, 	doch wahrscheinlicher auf 
ein , 	naturlich ubrigens auch.  stammverwandtes Slaw. Wort 
zuriick , 	als 	Bohm. 	stinj 	Standort , 	Stellung , 	Stallraum 
s. 1. 90., 	Alb. 	away 	Stall, PEerch u. 	s. w. — 	Estaiias 
avyval L., das seines ersten a wegen auf das Cried). nicht 
Zurtickgehen kann, 	schliesst sich 	passend 	an, 	des Bohm. 
stan (etwa wie tentorium von) Ausspannen?) oder Zig, tan 
(Tuck) upgeachtet. 

Stacker treten [viclm. Imp], 	stak orb en Rtw. s. 	I. 437. 
Diet'. halt es fiir D. stachern; solite es nicht die vor, Wur-
zel mit k era v comp. sein? 

Stappietf schreiten Bisch., 	wie Bohm. stanpati Id.; s. II. 37. 
Diese alle vertu. dem Sskr. Cans. sthapay (sistere, colloca-
re) analoge Bildungen. 

t Stachlo Stacliel, 	stacbl engro 	Igel. 	Bisch. 	Stackla 
Dorn s. 1. 100., 	Zipp., 	der zegada 	als Pl. tantuin an-, 
giebt, 	viell. vergleichbar 	mit 	Lith. 73,ar,aras m. 	(ein Stuck 
-diirres Struck). 	Er aj a r d a II. 63. stellte sick mob elier 
zu raicha. 

   
  



246 	 M. Wiirterbuch. 

+I stika Pfad Bisch. Stigg a Rue Kog. Rb. — Vgi. Fuss- 
•steig. 	Schwab. steig f. eine steile Fahrstrasse, in. ein stei- 
ler, Fusspfad. v. Schmid. 

Stekas Turnpike Harr. — Zuni.  Vor. oder zit: Steclien? 
+Status s. q.- Rick Harr. — Etwa, da rick, Ir. ruc (zu Lat. 

rogus?) einen Schober bezeichnen, 	zu den Comm. Lith. II. 
p. 51. aufgefahrten Wwn., als z: B. Poln. slog, 	womit zu 
vgl. Engl. stack, in'Schottl. „der lieu - rind Getreidescho- 
her" nach Kohl, Reisen in Schott'. I. 225. 

t Stuttcraf stanuneln Bisch. aus: stottern. 
-1- Sappin Fiachs; p all s e b, stuppin [eig. halter Fl.,_ ILtlem 

das Komma falsch] Werg Bisch., Rom. arovni, Lat. stuppa. 
— 0 stoppen (scht.), schtopeneskro, 	Pl. schtop- 
pena Flacks Zipp. 	 , 

2'e stillaf grab'', 	fassen 	[sonst 	tapper v a v a], 	fangen; 
Maw). 	0 schtillepen 	das Gefiihl st. des ihm unbek. 
uehrilma II. 73., 	allein 	auch 	o 	stillipen, 	schtari- 
pen Gefangniss. 	Me schtillava Ich greife, 	schtild- 
jum (schtildejum), 	schtilde -(-die), 	schtill 	tu! 
schtillando 	greifend 	Zipp. 	s. 1. 392. 	Rtw. 	stildum 
als L Prat. 	— 	Stilldenge L. IV. 18. 	Fr. =---- a Is 
estardes lb. Bw. (aixtta)dn-osc) von j e stilldo LG. — 
Stildo gefangen z. B. ob. 1. 139. rind daher stildaf 419. 
Stile pe nn Gefangniss, stilepenn Arrest Bisch. = s ti- 
I ep enne von stilen (anholde, satre fast) Dph. — Util- 
d e s 	Gefangene L., 	rind r eutilar v.. a. 	(To withdraw. 
Retirar) mit nahern Anklango an das Span. ermangeln des 
s, was nicht fehlt in ustilar v. a. To take, to steal. To-
mar, robar,  , z. B. Ili u s Li I a r chichi (ohne etwas zu fan-
gen) L. 5, 5. mit der Neg., wie Sinelo chichi Tamil- 
pal 13, 32. s. oh. I. 319. 	Ostilar s. 1. 407. 409. H. 72., 
ostil sores 	(robbers), 	Bw. II. p. *128., 	dives o durch 
das jedenfalls 	ankliugende 	Vask. ostu (staler]) Mithr. IV. 
301., 	dem Bich auch Frz. rifer anschmiegt, veranlasst Seta 
ntag, 	es ntiisste 	demo 	dario 	diva chic Ktirzung des Sskr. 
Par. awa and nicht ut (s. stay va) liogen. 

 

Stixracti m. 	der Arrest, 	stardo, 	i 	Arrestant, 	in Pchm. 
Starrapan (Prison) Rb. Kog., staromangro (Prisoner) 
Barr., allein schtarepaskro = 	 L. . 4 matschopaskro 	V 
S. Fr.,  o masfingero (Fischer) !when 	te fisehervaf, ma- 
tsclien 	te 	tapervav (fisehen) 'Lipp. 	Me 	selitarav a 	Ich 
fange, 	me selitardum, 	schtar tu, 	schtarren tume! 
S chtardo heisst 1. wie schteldo: 	gefangen, 2. ange- 
klebt s. I. 391. II. 49. Zipp. 	Stardu III (fischen) 1. Prat. 
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Rtw., vgl. angeln I. 340. Bisch. — Estar a (Prison) Bw. 
II. 149. 	Estaripel 	f. wohl mit Nachahmung des Aus- 
gangs vom Sp. Carcel; estardo s. et adj. Prisoner, cap- 
tive. 	Pr6io, angeblich, allein ohne Wahrscheinlichkeit von 
Ar. ;.,...S astir Aprisoner Bw., wozu noch Dief. 	ostar do 
Bw. p..*132. und starubun Irv. ftigt 	Siehe estarica II. 
168:, 	sin a stro m. 	(Preso) 	nicht Sskr. 	sandita 	(Bound, 
tied), 	wie Bw. will,, noch auch 	im Ernst, 	wie Dief., 	zu 
saster g. v. 	Es bat den Anschein einer Compos. mit Lat. 
sine, wic verm. in sin palomi Adj. (Peeled. 	De-cortica- 
tesl. Pelad o) 	vgl. paloma II. 8. 	1Venn, wie ich glade, 
die' Aficion lbre Hand im Spiele batte, 	wire es 	nicht zu 
ktibn, an sinar v. n. To be. Ser, estir! zu erinnern, da 
dieser Span. Inf. gewissermassen der letzten Sylbe in si- 
n as tr o homophon ist, 	und, 	so zu sages, 	als deren Re- 
dupl. gelten wag. 	S in car fial erkltirte skit nun entweder 
eben daraus, sowohl begrilflich, well der Sklave nicht viel 
besser ist als ein Gefangener, als auch sinnlich, 	well man 
sinar in den 	ersten Lauten des Span. Es-clavo wieder- 
linden konnte, 	was freilich auch 	mit Lat. sine =-- ex eben 
so mitglich erscbiene. 	Man entsinne sich aber, 	dass vor- 
gedachten Sp. Wailes Ausgang, 	d. h. Span. Clavo' Clou 
de girdle (Bohm. brzebjczek, eig. H. Nagel d. i. Gewurz- 
nfiglein), 	im 	Boutin. 	aber karalidt, 	karafildt (Dianthus) 
und mai Nemn. Cath. 1. p. 904. vgl. 1402. sogar Beides 
Nelke 	(Span. Clavel 	s. 	el on el 	II. 127.), 	d. 1. Dianthus 
earyophyllus, und Gewtaznelke d. i. Caryopkyllus aromaL. 
ticus bezeicbnet. 

Starr gall Schnecke Biscb. entbfilt man sich schwer, 	entwe- 
der unmittelbar, oder mittelst estiri ea (Area) an s c h t a-
r a va anzukniipfen; viell. ist es aber Dem. aus Oaromov. mit I 
st. r Diss. halber, mid der Anklang an go hli (Stimme) 
eben so zufallig als an stahr (4). 	— 	Norical (Snail. 
Car act; I) Bw. macht sich in etwas ciner Verderbung aus 
d. Span. verdachtig. 

Stirna 1  gisterna [verm. mit indef. Art. je], 	maczka (Ca- 
tus. 	Kater) 	Alter nr. 155. 	und .daraus 	Greif'''. S. 22.5. 1. 
Audi stirrna Kater Bisch., allein wahrscheinlicher als fem. 
"Sterna CI  pl. -e Katze,, wie madschka" Graff. Ms., 
stirna Rtw., i stirna, -nja Katze, schtirnakro Pi- 
ro (Katzenfuss) Pfote Zipp. 	— Erinnert sowohl an Sskr. 
sten (stehlen) als schtar av a. 	, 

Sta'rosea (Sorge) Pchm. S. 79. 	Vgl. 	Bohm. starano4C Pe- . raining, Bestreben 2  Fleiss. 
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Spllaf (Perf. spildum) (siren einsperren; -Bpi elaf a 	g o- 
1 is te - t s ch omoni spendiren 	[eig. wolil : 	ihm 	etwas 	- 
stecken] Biscb. — S chp ilia v a Ich stecke , s cli p ildjuN 
s ch pill 	t u! 	Tre fsimaskri .- pernizza a hi fsilvj ensfa avry 
scbpcldi Dein Niihehissen 1st wohl mit Nadel') verselien [be- 
steckt]. 	Te schpe II a f stecken , mit adry: hineinstecken. 
S. Stopfen spillaf. 	Sclipill Stecke! 	Me 	sclipillava 
man apry 	Lir sclairze mich auf; 	sclipilliqa 	p es 	(Er 
— sich) 	apry. 	Sell') illdo 	gestossen , gesclitirzt[etwa 
eig. aufgesteckt?] s. I. 392. 	Versenkt: 	Tell al 	awjas 
schp e ld 6 Er 1st untergesteekt; untergesditthen. 	S cli pi II 
les 	duriddir Stoss ihn welter Zipp. vgl. H. 110. 	"Da- 
her denn auch wohl als Imp. spill Stoss lttw. — 	Viell. 
hither : 

Spinaf stecken, glanspinaf vorsteckenBiseh.— Vgl. spi- 
nyu Pin 	Harr., 	spinga Epingle 	(st e kn a tl a 	Stecknadel 
Zipp.) Kog. — Vgl. Bohm. s-pjnain (fibula consero) u.s.w. 
Comm. Lith. II. 67. 

dem es unbek., dafiir: 	jaswin, Swa s. av s 11. 52. Zipp., 	 i 
P1.- jaswa (lacrima). 	Paul de aquias L. 

±Swinzi Blei Sz. 	Aus d. Slaw. — Siehc arczlcz, mol- 
liwo. 

±Sviri f. Hm amer, 	Dem. 	svirori pchni. 	Cr. 0-9911/erov von 
olijea. — .111.1otko Zipp. aus d. Polo. 	. 

Sabocar v. a. To inhabit. Habitat.. 	Sskr. sablia (house) Bw., 
saboca (dwell) als Imp. Ev. L. a. E. — Socabar v.a.n. 
To inhabit, 	dwell. 	Habitar,  , 	moral.. 	Also?  To be. 	Estar. 
SO z. B. 	im VU. 	Ilabia socabado 	7.icraaa L. 2, 36. 
IVI‘vety 8, 27. 10, 7. — Soscabar v.a.n. Habitar. Sskr. 
samwasa (a house) 13w. z. B. 11. *122. 126., 	soscaban- 
do dicando died (Whilst looking he saw) 130. 

Safacoro 1  Willa n. pr. Sevilla Bw. — 	Etwa urn des Frz. 
vile 	wegen, 	womit das Sp. W. scheinbar schliesst, 	aus 
foro (Stadt) verdrelit zu facdrro rn. (Halt. 	Alto)? 

Salchuyo m. Anvil. Yunque Bw. 
Salquer6 m. 	A glasS. 	Vris_o, 	viell. 	dureli Dissim. st. 	sar- 

rider e m. A glass, 	cup. 	Sskr. saraka (A drinking ves- 
sel), Pers. „A. saghar m. A bowl, 	cup, 	goblet, 	s a r - 
(ix, eri n m. Large pan. Bacin Bw. 

Sana Zorn L. 	 ' 
Saniseo 7rXnri L. 
Sapurnetelli f. Trumpet. Trornpka. 	Mod. Gr. oantyya Bw. 

(Kaum doch sap, 	d. i. serpent — als Instrument — von 
Metall?). 	Aber: 
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Sibica f. Trumpet, proboscis: Trompa Bw.  
Sar Weir. With. Con Bw. s. I. 277. 	Daher .s a k dtn a r IF. 

42., sarballeri 243.; 	s. noch sarracatin. 
Saraballi I. 52. Duis chinorris saraballls (Two small coins) 

Bw. H. p. *130. 
Saracdte, saray s. 11. 41. 	Vgl. sacoyme 30. 128. 	• 
Sardaiia. f. Favour. Gracia. 	. 	 . 
Sardo m. Aguardikte. 	Zu Span. arder ? Schwerlich mit 13w. 

Sskr. sandhana. 
Sartnune grown L. Prompt., ,crick. PrOnto. Sskr. sambhrama 

(haste) Bw.  
•SarPlar v. a. To pass judgment. 'Juzgar. . 

' Sarracatin in. Huckster. 	Regatdn Bw. 	Etwa das Sp. W. 
mit s a r? 

Sarrasirdr v. n. Reir s. I. 409. 	 • 
Saste Adj. Iligh, tall. Alto. Sskr. rata (crest) Bw. 
Sastiji f. Complaint. 	Q ii6j a Bw. . 
Saullo tn. Colt. 	Potro. 	 .  
Segriton in.• -tin f. 	Last. 	Egr esi ton II. 62. (vgl. grt5s 

147:), esorgie 64. viell. mit Transpos. 
Segron m, Fruit, benefit. Fria°. 
Sejonia, sejonia heute L. 	Vgl. H. 213. — Etviaige Ver- 

bind. 	eines Pron., 	wie z. B. -Lett. shodeen (ho =die)., 	mit 
Vask. eguna 	(Sskr. ahan) Tag, egun 	heute Illithr. IV. 
293. seheint mir besser gcrechtrertigt als mit. Hebr. 12'rl.. 

Selvaili f. Buffet. Boretada. 
Servcdii f. Pilchard. Sardina. Vgl. Nemn. Cath. p.1070.1077. 
Serdaiii f. Razor. Nava* 	. 	. 
Senttiche m. Mico , sichci f. Mona, also movirend I. 108. Bw. 

— Verm. aus Sp. simio, xiniio, a.. 

	

Serviche m. Morning-star. Lucero. 	Gewiss nicht Sskr. sap- 
tag'ihva, 	Agnis d. i. Personification des Feuers, 	wie Bw. 
will. 	Eher noch aus Hind. 4.,.,.;.....1 	 ywo saber, rawer (Sskr. 
sawela) Adj. Early, soon, in good time, and &her salve-
rii m. Morning dawn, oder gar aus Bohm. gitrznj hwezda. 

Sentarn f. Front. Frente. 	Zu Sp. 	Sion (Tempe, partie de 
la 	tete 	entre 	l'oreille 	et 	le frpt)? 	So 	glets chäti 	II. 
143. etwa aus einem 	der II. 45. angegcbenen Ww.mit 
c z a m (Gesielit) ? 

Seiii6a s. Fowl; pigeon Bw. 
Sese Spanien L. vertu. Pl. von,  S e s d' I. 54. ' Zu Span. teso 

(Cervelle, jugement)? 
Sicken s. t'hem; viell. mit einem Zus. wie II. 66. 
Siarias Rodillas Bw. s. II. 196. 

16** 
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„Sicobar. v. a. To extract, pull *out. Saar [daher?]. 	Pro- 
perly, To lift. Mod. Gr. aipativw. Bw. 	Sicabd Aay,e L.1, 
9.; 	pur se sicobri abri /441,9-dw- 22.; 	sicobar (beiga,,Etv) 6, 
42.; 	rrooDietry 45., 	 /xpleetv' 7, 12., 	diado.iivat 11, 22.” 
Dief. 	,  -- Sick m. Age, century s. 1. 117. 

Sillofi f. Thorn. Espina. Sskr. cilla (Pin, 	spit), 	Hind. 3.,...,  
slit The point of a spear, a trident or pike. A thorn Sha-
kesp. p. 497. 

Sintbris s. -p1. 	Eye-brows. 	Cdjas 7 	allein s o simhr es pl. 
Eye-lashes. Pestailas Ilw. — Etwa Ung. fzem, Estlin.,silm 
(oculus) wit Sskr. blird (Brauc), Zig. pchova? 

Sinar (To be) I. 455.  
+Sing° f. Cantar, miisita Bw. 	Sin gas cryttcpcoviat L. 15, 

25. 	Schwerlich zu singe Horn, sondern Germ. s: I. 111. 
Sirguedes, 	sirquedis [dies 2. mit q], 	siscunde 	sannntlich 

masc. I. 116. — Zipp. schirodda Mittwoch ails d. Lith., 
was den Git. - Wwn. unverwandt scheint, in deren Sehblase 
man sonst auf dives ratlien lainnte. 

Siroque m. hemp. Carman) Bw. — Viell. Ar. sjatanek Forst. 
bei Nernn. Catb. p. 835. 

Sisli f. Moniduto. 	Or sisli Al mom. 
Sitacoria f. Kind of tax, carved work. 	Talla. Bw. —• Zit 

corio II. 127.? 
Sitaescorial f. 	Unglazed jug. 	Alcarraza 	(Huber, 	Skizzen 

S. 241.). 	Dem ausseren Scheine nach 	comp. mit escorial; 
. 	etwa wegen corid. II. 154.? 
Sixtilidr (urdiflar z. B. L. 8, 16. s. ob. II. '75.) v. a. To 

kindle. Encender. 
Sobadrar, sodimidr v. a. To sweat. &air Bw. 	Zum Span. 

oder Sskr. svid? 
Socreterta f. SinagOga Bw. Aus secreto wit so (sub) st. se -? 
Sofandr v. n. To travel, go. Viajar, ir. Ar. it.w (journey) Bw. 
-I-So/tires, auch, verm. scherzweise gls. Pl. von alar (Frz. 

allier): alares (Pantaloons) Bw. 11. 148. Ar. 313j..... s. uns 
II. 170.; dagegen in der Bed. Powers 241. 

Softer (lib an4i) m. Notary.public. Escribano. 
Sonsi f. Mouth. Boca. 	Sonsibelar v. n. To keep silence 

(hold the mouth; also zu a b elar? oder mit Dief. zu v e- 
1 a r To cut?). 	Callar Bw. — D. Schnauze? 

Sorinbo Adj. Serious, dejected. 	Serio Bw. — Aus d. Sp.? 
S, H. 156. 

Soripa f. Wood. Leila. 
Soronji f. Sorrow. Afliccion'. 	Soronje Adj. Aflijido Bw. — 

I). Sorge, oder Goth. saurga (teiNiva , xl;no? 	• 
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Sosi f. Zino; L. Court, yard. Corral Bw. - 	' 
71

Sosimbo m. Oven. Horno Bw.1  xXifiavo; L. 12, 28.31  s. de 
jurepenes 'ant); Tijc iluo-avou 16, 28." Dief. — Wa-
tacit. sobit Heizofen? 

Soso m. s. II. 40. 
Soti)gaji f. Jujube , fruit of the jujube. 	Azufayfa 	Sskr. su= 

wtrya Bw. 	Vgl. Or. Etschr. V.76. 	Nemn. Cath. p. 1149. 
Lassen, Alterth. I. 275. 	Wahrscb. 1st tinter dem dunklen 
Gitano -Ausdrucke 	nicht 	die 	Indische (Maim. bora f. als 
Froth), 	sondern die Eur. J. gemeint, 	Ital. giuggolo aus 
zizulus (Zizyphus vulgaris) Sprengel, Gesell. d. Bot: 1.235. 
-2- Aus Span. soto (Bois, bocage toulfu) mit gajo (Branche 
d'arbre con*. 	Grappe 	des' raisins, 	bouquet de cerises, 
glans de poires cet.)? 

Sublimar II. 40. 
Sugerilar v. a. To put. Poner. 
Sugilla f. Justice. Justicia. 
Sulando Adj.Loose, light. Suelto Bw. Vgl. ulandar 11.57. 
Sulastrdba f. Chain, shackle II. 23. — Scbamm It .11h. Kog. 
Suntuquelar v. a. To cement, join. Pegar Bw. 	Sum uqu e- 

16 yes bruchasno [spnst -rno] -on la tesquera He 
sent a bullet into the forehead Bw. II. p.•*128. 

Sundildr v: n. Descender: 	 • 
Sunpacel Adv. Near. Cerca Bw., vgl. fsamm Zipp. und Or 

chiro soscabela pajes The time is near Bw. II. p. *130. 
Allein such, s. ob. ,I. 307., 	bei Dief.,: 	77sunparal, nahe 
bei; -es in. 	- as f. Nachbar L. Verm. vom Sskr.(schwer- 
lich Span.) para und dem Pron. 3. pers. sun." 	Olt, wie 
rivaiis und Sskr. samipa eig. die Nahe am Wasser bezeich- 
nen, von Sshr: paray lifer? 	 - 

Surdbt Adj. 	Fine. 	Fino. 	Sskr. saru Bw. •, 	a 	surabl de 
jannr6 	(by the edge Of the sword) Bw. IL. p. *134. 
vgl. oh. II. 5.  

Surds Adj. Buff-coloured. 	Anteado Bw. 
Surddn f., surdite m. World. Mundo Bw. nebst den unbe-

griindeten Vergl. mit Sskr. sansara, sansfiti. 
Surdinar v. a. et r. To raise, 	stand up Bw.; 	ttwa ardl- 

ilar II. 61. mit einer Prap. (vgl. Span. suso, Lat. susum) 
oder zu Hindi pelting, To raise, s. stavva? 

Susalar v. a. To satisfy. Satisfacer Bw. 	Vgl. a sas el arse 
U. 61. 	Zu Sp. asaz (sails), Vask. ass (sattigen)? 	Saro 
or susalo, 	sos terelaba All the substance which she 
had. Bw. II. p. * 130. 	 , 

Sustigui f. Chibaritse la s., 	neetVtairat L. 12, 37, s. ob. 
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II. 66. 119. 	Auch gedenkt Dief. noch -sch a d ucca 231. 
SchUrze, jedocb mit der Bemerkung, wie es an Wetter- 
auisch: Schurtuch erinnere. 	 . 

Sustiry Lot, fortune. 	Suede Bw., susti ri as xlieo; L. 23, 
24. 	D e sustiri .  (so that) Bw. II. p. *126. entsprechend 
dem Frz. de sorte que. 	Weder an einen Zusammenhang 
wit Sskr. susthata (Happiness), noch Hind. sitaree — verm; 
1st Pers. ts,1:4,..; Stern, 	oder 	Hindust. )1.x....., sutar 	aus Sskr. 
su mit tars, also eig. guter Stern, 	dame: 	Time, 	opportu- 
nity gemeint — mochte kit mit Bw. glaulien; 	Dief. zieht 
Span. tirar herbel, 	dem sich auch Lat. subtrahere (Loos 
zichen?) beifiigen liesse. 	Viol. gat nian mit diesem Al- 
lem fehl, 	;and hat nichts 	als eine willkiihrliche Entstellung 
aus: suerte vor sich. 

Szihszik Ktichlein Sects. 	Offenbar redupl., 	vgl. Or. Ztschr, 
IV. 26. 	— 	Lief!. Zig.-  szikli ze [etwa mit Slaw. 	Suff.; 
indess ist das z undentlich, 	so 	dass es viell. auch r gcic- 
sen werden kOnnte], cin Kiichelchen s. II. 200. 

J 

”Sztiher Nims. 	Der Arab. Name for das Ichneumon. Musk- 
la" Seetz. 	Vgl. 	Cast. p.2320. 	Jiegypt. Nems (Vi- 0.-4.; 
verra Ichneumon) Nemn. Cath. p. 1574., 	aber auch Bar- 
harey Nimse Mustela furo p. 671. — Doch nicht etwa das 
Slaw. Wort fur Iltis (Zig. ilska Kr.) Dobr. Inst. p. 132,, 
Lett. dukkuris Harder bei Wellig S. 35., 	Estn. tuhkur B- 
uis, Teufelskind; 	asch- oder mausefarbig; 	Mehlthau, vgl. 
tuhk Aschc, tuhkias aschfarbig; tuhkma Wieselchen? 	. 

f Sziimsziim Sesam Seetz. 	Ar. (.......... simsim The grain se- 
same. Cast. p. 2550. nr. 27., 	allein nicht zu Ar. 	. 	Bu- 
tyro condivit cet., 	worauf 	Benfey Gr. Wurzell. I. 	418. 
cilacm.tov bezichen mochte. 	Das Wort stammt allem Venni- 
%Men e.q.cli ans dem Keg),  ? t. sempsen, 	semen, semsain 
Nem. Cath. p. 1290. 	Kopt. ceivicnxt, c8cameN Parthey 
p. 449. 

±Szemmakik Fisch Seetz. 	Ar. w..‹...... Cast. p. 2557. 
-1.84n/diet: Schnurrhart Sects. 	s. Or. Ztschr. III. 47. 	Kurd. 

simbel; 	allein Liell. Zig. k al a t. 
Soalphirinkildindy Saltillutare Seetz. — 	Turk. (..433,1:3 and 

;4.0):1 tulun, tnlubler (tempora) mit J.$ oil (lnus)? 
-1- Terrin Vogel Seetz., 1.,.,,b sg. 

,-1- Dsihhry 5. II. 79. 	. 	. 
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j• Ddhherd Berg Seetz. 	Niclit sowolil Dirk. 66, 	als viol= 
... 

ntehr a. 	ii..;_- --L.,0 	Saxon), petra, scopulus. 
-I- Surrat Durra Seetz. tiyi. 

Welch e s Dentsches s, Frz. und hei Pchm. z., Pers. ), 
lit, wenigstens nach den Pchtn.'schen Beispielen zu sallies-. 
sen, dem Rom urspriinglich fremd. , S. inlautend : buzech, 
dyz, hazika, razinav, hamzinav; mit solchem An- 
laute nur die 4 Grundwiirter zumin, zea l 	zeleno, 	zor 
bei Palm. 

Zever Mouth Ous. 7  serrill Mund Seetz. — Etwa zu Kurd. 
db,v, Zend. g'afna (Mond) Or. Ztschr. III. 58.? 

± Seid Oel Seetz. 	Zett, 	o sett, 	setteskero, 	sette 
Zipp. 	Tschett 	(oleum), 	tschetteskro 	koro 	Ocilla- 
sche , 	tschett do olig Bisch. 	D s ch e t es k r i 	[richtiger 
als mit a in der 1. Sylbe] 	dumba Oclberg LG. 	Ch eti 
f. Olive-oil, Sp. aceyte; 	chetal 1 i f. Oliva Bw., z °Lai- 

las Oliven L. — Ar.- 03.1:4)  m., Heir. rrer An olive. 	Vgl. 
Nent.Cath. p. 756.  

-1- Zeii f. Sattel, 	zetiengero 	Sattler Pchm. 	Selin Bisch., 
i fseen, fsyn Kr., 	allein gewiss richtiger seen, s en- 
niakro, sennja Sattel, z.B.Me kammawa to tschy- 
waw seen 	Icli will satteln II. 187. 	Zipp. — 	Pers. 04.5  
(ephipplum, sella), Hindi dshina = Hind. 04)  m. A sadd-
le; zin bandhna To saddle; zin-gar (Sattel niaehend) A 
saddler Shakesp. p. 453. 	 . 

..1-Zor f. Starke, zoralo Static, fest I. 124., zorale-nios 
kero hartmaulig, 	zorarovav I. 42-1. nr. 30., 	zo•rani- 
rav 434. nr. 40., 	zoral ip en in. 	Festigkeit. Pclim. 	— 
Z or' 	(Potestas. 	Matlit 5 	Gewalt) 	.Alter-nr. 66., 	zor ale 
(Iris. Starke, Kraft) nr. 64., vielm. Adj., zo.r It a (Poten- 
tia. Verniogen) nr. 65. 	viell. 	mit einem Slaw. Adj.-Suff" 
wie z. B. Poln. silny stark, 	oder verbal (3. P1.); 	Zipp., 
dem es unbekanut, dafiir: i soor, pl. bare sorja 'that; 
1 zohr, 	i sour, 	sor, 	soor, sooriakro, sorja Kraft, 
but zohr hi 	les 	Er hat viel Kraft. 	Sorallo kraftig, 
sorello fest (kasch t 11019, hart, machtig, stark, mann- 

. haft (Compar. • -r el 1 ed i r) , osorelo 	gestarkt '1 	suralo 
(sorallo) stark, 	nani 	soralo schwach-, 	bisorello un- 
vermogend Zipp. 	Soor Macht LG. 	„Soro, 1, 	pl. e 
stark" 	Graff. Ms., 	wie 	Comp. 	soreder starker Ititd. I. 
67., und, wahrsch. jedoch irrthtiulich, s 6 h r (gewaltig) als 
Adj. neben s o lir Kraft, Maclit Bisch., ezor 1.284. Grellm. 
vu'. 	-- 	Sorlo Kraft (such s e 1 a) 1st wohl Adj. , 	so gut 
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wie sorlo Weill*, sorello stark Rtw. 	SO hrlo mach- 
tig 2 	soriilo stark, 	fest, 	gerraf s. fest machen, 	such 
batmen Bisch. S. 6. 43., 	sorglis laut als Adv. — S it- 
raji (firm) Bw. nach Dief. — Ans Pers. ,,..; u.' s: w. Or. 
Ztschr. III. 34. — 	SOhr Gift Bisch. ivold kautn zu dem 

I.  gleichbedeutenden Pers. " , 	 .0); vgl. nocli sore     I. 

-I- Zumin f. Pam., summin Suppe Rtw. 	I summen, i 	 me- 
niakro, 	menjakri, 	menja. 	 Cita shalauter sum- 
nt en 	Speise lautcr Suppen [vielm. Sg.] Zipp., 	wie slim- 
min Bisch. Suppe, Bridle. 	Siman, samin Broth Ham 
Sumi f. Broth

' 
 soup. Caldo. 	Mod. Gr. 	ovf.11. 	Sskr. stipa 

(dies weld wit Engl. soup, abcr nicht mit unserntRem-W. 
vergleichharl Bw. 	DC. Witti (aus Altgriech. 	cottecis); 	mit 
n' als tiblichern Rhinismus. 

-1-Sarwo„ servo (sinister), serwf rigg, rigga, rlgga- 
kro link; Seite, 	-wast I. Hand Zipp. 	Serfo isinistra) 
wit f st. w Riid. App sari wo zur Linken LG., dschar-' 
w es Adv. links Graff. Ms. 	= 	serwes link [nein: links], 
sari estriall I. 69., 	rings herum, wahrsch. 	verhOrt st. 
links herum, 	da es sich an die Ww. fur: all, ganz (Sskr. 
sarwa) 1. 275. desswegen nicht ankniipfen ]asst, weil diese 
hit Zig. andcrs laden. 	Ga-serwos 	1. 298. Bisch. 	— 
DC. ZFpfSos 	(sinister, laovus). 	— 	Davon 	nattirlich ganz 
verschiedea fserfa Hirsch u. s. w. 1. 71., 	sarfAp Olin 
das Wild Bisch. aus Frz. cerf und nicht rag. szarvas (eig. 
cornutus von szarv, und 2. Cervus), 	dessen Schluss-Z1- 
seller schwerlich weggefallen ware. 

	

+ Zeljunos' Viriditas. 	Das Gran Alter nr. 130. (alter far Vi- 
ride nr. 211. 	kein 	Zig. W.) 	und 	daraus Mithr. I. 247. 
Dazn Zipp. ”Gras, Laub .— grunes S ell en o oder s en el - 
lo tschaar grtin Gras; 	senelle paterja 	gr. Blatter; 
]iii Sg. jek senclli patrin." — 	Zeleno gran, Russ. 
zelen' 	das 	Griin, 	Pohl. 	zielony, 	Bithrn. 	%deny* 	s. 	Polio]. 
S. VII., Serb. zelen Et. F. 1. 141. 	Zipp. unter: gran hat 
sellitlo 	und 	Ober ausgestrichenes selleno 	Obergeschrie- 
ben: 	sennello; 	z. B. selleni tschaar gr. Gras, sel- 
lent" ruk 	ein gr. Baum.. 	Viell-ist sennelo 	nicht ve.!.- 
wank mit Afgh. sheen 	(green), 	SI. ciinb, 	Poln. 	sino 
blan.u. s. w. 	Or. 	Ztschr..111. 	44., 	sondern 	eine 	blosse 
Transp. aus zeleno, jedoch von welter Verbreitung. Nfint-
lich: ”Sellel€1, i gran, senelewaben grtinen, [angeb1.] 
inf., 	koba 	senelo 	das 	Gras" Graff. Ms., 	sowic LG.: 
Jak' k'raha app u sennelo kascht, hoi wela appo trukk Rius 
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d. D.]? 	So man [itir] das thut am gr. Holze, 	was will 
Clem durren werden? — 	Sennole pattria gr. Blatter 
Ilfid. I. 68. — Rtw. senillo (gran) and S. 25. senne-
low isa Rasen [also cespes ob.1.69.] neben narwillo rasen 
oder toll win. 	Daher ist gellossen 	scnnelowisa, (toll sein, 
rasen), Grellm. S. 299. 2.1.  and danach bei Woeniger 1.133. 
das 	von 	ihm 	selbst 	fabricirte 	Sennelowiesch? 	was; 
5) Bis( du toll"? bedeuten soil;,— 	eine Frage, die an ihn 
selbst zu richten man den besten Grund hat! 	Richtig, ob- 
Belton ohne die Verwechselung durch die Stelle im Rtw. 
belegen zu ktinnen, schloss Zipp., class es — wie wirklich 
del Fall ist — eig. ”griine Wiese" bezeiche = Wysa, 
Bennett wysa, Pl. but sennelle wise. 

Assibilirtes W'(ts) = Pchm. C, R. jj, Deutsch Z. 
Das c, s. I. 86., kommt bei Pcbm. nie zu Anfange, ja, 

mines Erinnerns, 	auch nie anders als im Instr. 	nra n ca , 
tumenca, eziriklenca u.s.w. ob. I. 193. vor, wo An-_ 
dere Deutsch z, hartes fs, 	oder s aufweisen. 	— 	Inlau- 
tend erscheint c, 	vow Gitano abgesehen, 	in: 1) adeci 
(tot), keci (qua) 1.-254. Pchm. 	2) im Slaw. Suff. -ica 
1. 101. 	3) 	tele wc ik o 	(vitulinns) , 	pacal'a , 	p o ci n a v , 
lancos, 	rinckos„I. 107., 	kockarida, pelcki Pchm:, 
sowic be 1 zko PHs Bisch. undo s. n. t r d a v. 

±Caklo in. Glas, cakltino von Glas, 	caklenger o -Glaser 
Pcbm..'s. IL 69. - Russ. crrtexati u. s. *. COMM. Lith. I. 
68. 	Eben so c st. st •(das Umgekehrte in bernista), al-
so durch eine Art Transp.: 

1- Zephani Kranz, ts'aphi n a bond (ist wohl 'das Subst. l3und, 
wie z. B. ein Ttirkischer B. gemeint) Iltw. Ngr. arEgAvt. 

Cerlics .  f. 1. ein Pilaster, 2. das Zelt; fremd nach Min. S.23., 
wo: Plachte, Zelt. 	Etwa = sire ch a (Dan) S. 55. aus 
dem gleichbedentenden Bohm. strzecha f.? 

-1.Cuknida f. (urtica), "Dem. cuknidka f. Pchm., I zigud- 
na, 	niakro, 	P1. zigudnja (ausgestr. silk k ullsell la) 
Zipp., ts ehuk kjuli ti Bisch. — DC. r4ovxvloa , Rom. auch 
2-lxviatc, .1cgocvlia, 	IkII. xval. 

	

Zcicha Neige. 	Zeleltasala . Sic lacht nor ein wenig u. la- 

	

cheln Bisch. 	S. N. 63. erdicha Pobreza. 
Cipa f. Haut, 	nach Pchm. S. 23. fremd; 	cipa (otitis) Alter 

or. 42. 	I cepa, G. zepakro, z -Ope, I zippa, -i Haut, 
Fell, Leder Zipp. --- Row. ulna. 

Tsefindkro Alter nr. 144. 2 	zeiniackro 	(piscis) Rtw., von 
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I zefnin (squama), maczingere Vefnja FischschOppen 
Zipp.; 	tscheffja (Kartoffelschale) Bisch. S. 79., 	gah- 
reneri dscheffje Eierschale [eig. dock wohl Pl.] S. 45. 
— Ngr. wYcpktov Hulse, •rOplov Sellale von Eiern; Ntis-
sen;. -igl. DC. sVaa, TOta, gilna Membrana..Vena. Mus-
culus. Pellicula. 

Cidav Ich wage l  cidipnaskere P1. Waage Pchm.; 	allein 
nach S. 13. cidav Ich schopfe, 	and S. 17. czi4av gar 
ohne Sinnesangabe. — 	Etwa, wie Axetv dem Sinne nach, 
zu trdav? ' 	 . 

Cilo m. der Pfahl Pchm. 	Vgl. kil6 II. 107. — Zipp.-zum 
Voc. Petrop.: Stange, Pfahl — i stanga, --e. 	0 pal o. 
0 kilo heisst eig. ein Priigel, Knittel. 

±Zelo ganz Rtw., Zipp., 	tschiilo Graff. S. 51., 	tsch6ln 
(lotus) L. IV. 5. Fr. — IL 4$'Arail, Poln. caty. 

±Zelta Hfitte Rtw., aher, gewiss richtiger, I zelta, 	ta- 
kro, 	to Zelt Zipp.  

±Zosno fremd, czosno manusch, ein fr. N. Zipp. — Vgl. 
Poln. cudzy, Bohm. cyzSr.  (peregrinus), cyzyna die Fremde. 
Wahrsch. mit cuff. -no, 	wie 	silno, 	zigno, 	grosno 
(Zorna?) als Adj. .un4 Binh. -  nihrno, 	Zipp. nyrno- 

, nyrne Nicre. 	. 
Cirach f. der Sault , Dem. cir a ch 6 ri ; cir a eh en ger o m. 

der Schuster Pell'''. 	= 	tirichgingro Id. 	von 	dirach 
Rtw., dirach (calceus) Lud., Binh., tirach Wldh., thy- 
rach, -racha, 	auch i tirach -1 (Pl. trracha).Schuh, 
tirakhingero (von erster"Ihnd: tiratschingero), Pl. 
t yr a ch ing er i 	Schuster Zipp. -2- 	K o j-a 	dirach, Acc. 
ch a Graff. Ms., 	tyracha Schuhe L. III. 16. Fr., 	tira- 
jais, -aisch Pl. L. 3, 16. 15, 22., tirajai Shoes. Za- 
Otos, angehlich zu Sskr. plidatrada, als Pl. von tiraba-
iii m. als Sg.; tirajero (Zapatero) Biv. — Sastereg- 
kero [eisern] dirachia Schlittschuhe, 	dirachengr1 der 
Leisten ' (1 eista 	Schuhleisten). 	I: lir 0 	gor dirach e ri , 
auch gordicheri [dies auch Schuhmacher; viell, mit Aus- 
fall 	eines 	r] 	SchuhfliCker. 	Verm. 	wie Altflicker, ., allein 
•schwer erklarlich 	trotz 	des Anklangs 	an Frz. cordonnier, 
Zig. kirchinghero 	[k st. 	t, oder falschlich. st. 	c ge- 
setzt?]iog., chithengero von chaha, chapar (stump), 

• 
Hind. lo.t.,. chapaura A slipper Harr., womit wohl 517m,?. 
[, quadyip.] 	1. Adj. 	Brazenfaced 	2. in. Slippers 	Shakesp. 
P. 304. gemeint ist. 	Chaca (soldiers) Kog., 	d. h. dock 
wohl ch nicht nach Frz., southern Engl. Aussprache. S. noch 
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II. 192..n. -tschamni. — Poln.trzewik, der gchuh;. Turk. 
0,1_, 	e'sarik 	Calceus 	rusticorum ex crud° 	corio paratus 
Clod. lex. Turc., oder „nteem5xia zierlich gellochten%ro- 
the Sandalen, 	die Th. Kolokotronis bei seinem Begrabniss 
an den Flissen hatte" Augsb. A. Z. Beil. v. 14. Illarz,1843. 
.Ganz'verschieden unstreitig Rthw. Stritsen, Trischen 

. 	(Sclitib), Trittling (Fuss l  Schuh, Stiefcl) v. Grolm., de- 
ren .die ersten an trdav [vorn auch mit z] erinnern ktinn-
ten. — Tiracban (pallium) Yule. mahnt theils an tscho-
ch a II. 178., theils an r a c h e m n i.  

Ciral m. der Quark Pchm. 	Parno [weiss] gihrall Quark; e Ili x all allein Kase Bisch. 	Quarg (s. Popow. S. 450.) 
bezeichnet in 'Bandon Gegenden die gcronnene Milch , wie 
sic, abgerahmt und ohne Molken', zu Kase .angewendet wird: 
Zipp. hat zwargo (nanus) neben baro riso Riese, eat-
sprechend deni Rtw. zwerglo Zwerg, 'mit einem, via. 

• demin. Zusatze, 	wie sensla (Sense) ,- sell èrblo (Scher- 
be) Bisch.; — dagegen anderwartg: „Zwerg [lurch Ver- 
mengung 'WC Quarg, 	doch wohl nicht mu des Liih. karla 
Zwerg WillenT]. 	0 kiral, 	pl. la, G. leskero 	ist 	mit 
Kase einerlei; 	kyrall heisst nur Kase allein" [Lail. sdris 
1st sehr gesalzener Lith. Kase]. Ferner bei Zipp. glom in s o 
(Glums, 	Provinzialausdruck st. Quarg); 	d i k 	thud 	dicke 
Mulch; tchili Schmand. — Kiral Rtw., chiral (caseus) 
Vulc. Meg., mit merkw., etwa accus. s hinter kiras, Die- 
besspr. Fandrich (Kase), 	aber kil, Diebesspr. schmeick 
(Butter) Whib., und aus diesen Grellm. S.227.1. — Qui- 
ra, quiralis f., und auch mit n: 	quinate in. [wie von 
quinar Comprar] Cheese: Queso; 	Mod. Gr. rtet Bw. — 
DC. hat zwar 4teoc (Serum lactis), auch 2- o'il pen und 41- 
eov, = Rom. •rVen.111olken (aber inixioyulov Quark); 	al- 
lein dies mag, so wenig als sir Pchm. S. 47., 	sir Quark 
--= Czech. sfr Kase Pchm. S. VII., die richtige Erklarung 
geben. 	Zuni mindesten leitet Hindi libiri, 	kshiri (An ud- 
der; eig. milchreich) mit Sskr. ksbiriu ganz wo anders bin, 
namlich auf Hind. 	 is" khir f. Rice-milk Sbakesp. p. 627., 
zumal bei den Syr. - Z. (banir 	Kase 	aus d. Pers.) k i r 
Milch Seetz., bei den Pers. kilir (milk), allein tehl (but- 
ter) Ous., 	was 	an Hind. J.,. :t tel (Sskr. Ulla) Oil von ‘.1.7 
ta The .seed of the Sesamum, 	allein auch Chit Schmalz 
Pchm. 	 tchil Seife Sz. wenigstens erinnert. 	Im Siahpusch 
1st kills Kase. -- 	Kiel Rtw., kj1 Butter Grellm. S. 231. 
le y 	*omit inzwischen Hind. (....W ghi m. = Sskr. ghrlta so 
wenig Gemeinschaft 	haben 	mag, 	als 	das 	dort erwahnte 

11. 	 17 
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Hind. . 	makkhan m. Butter. 	•Danach 	kill 	Lind' vOrm. 
auch durch irgend cin Versehen frill (Beurie) Keg. 	— 
1(4111 , 	Acc. kihlas 	s. 	buttern 	(butyrum), 	lahlesk gro 
maro Butterbrod Bisch. 	0 kil, k y l, G. kyleskro But- 
ter, kutti kyl, 	but kyl (khyl) viel, wenig B., le ke- 
rat' kyl buttern Zipp., 	Imp. 	keer khyl 	Kr. 	--.-- 	Kil 
(Curd), kit, k a el (cheese, wie cal Bry.), aber k il fbut-
ter), kil-tod (Buttermilk) aus Hind. 3ttir und 0,..53..) Milk; 
endlich kael-maro 	(Cheese and bread; also ein Dwand- 
wa, wie II. 82.?) Harr., vgl. I. 171. Zipp. 	Kyl to ki- 
ralla Butter und Kase., 

+Zirja Rtw., 	zirja; 	pura 	(vgl. DC. nOeli) 	Knoblauch 
Grellm. 	Ciria 1., 	aber auch 	say in. 	Garlick. 	Ajo Bw. 
I 	[sir, 	fsyr, 	fsirjakr 'o, 	pl. 	firrja 	Zipp., 	serria 

• Knoblauch , 	seriengero 	goich • Knack- [der Etym. nach 
wahrsch. Knoblauchs-] Iyurst- Bisch. s: 11.134. — Kurd. sir, 

• v 	• Pecs.,,, m 	Garlick Shakesp. T. 503. • ).?.....  
Ciria f. Passover. Easter. Pkscua Bw. — 	Sonst her diesem 

nur noch mit c vor e: 
Cende f. Light. Luz. 	Vgl. Span. encender. 
Cengarica f. Desire. Gana. 	Bw. mit den 'gewiss unzulassi- 

gen Vergl. 	Sskr. kanksha, Pers. si3.-1.-3.121.& (Agreeable to 
one's wishes). 	Hind: chana (to desire). • 

Noch s. zaster, 	zawari, zilah Rtw.' neben Formen 
mit 8, 	und villizin unter f. • 

Assibilirtes d (dz, ds), Pchm. 3; auch Sp. z. 
AU alleiniges Beispiel bei Pchm. S. 39., vgl. ob. I.86.: 

Zar (. ein Haar (Bohm. ,chlup, 	d. i. kurzes Haar an Men- 
schen und Thieren; 	Zotte, Zottel), 	Dem. 3artiri f. 	ein 
Harden 1  3 ar al o haarig. 	— 	Sskr. eat' d f., auch g'ill a 
in. The hair matted as worn by the god S'i va, 	and by 
ascetics; the long hairs occasionally clotted together, 	and 
brought over the head as to project like a horn from the 
forehead, at other times allowed to fall carelessly over the 
back and shoulders, 	und fat' d , 	sat'd (An ascetic dotted 
hair) lassen sich viell. vergl., mindestens besser 	als En. 
szikr. — S. noch Zipp. thura — but thuree Locke. 

+Dzivo-(miraculum) Alter nr. 125. und Mithr. ribo 	L. Id., 
zibar sich wundern L. I. 21. — Poln. dziw, 	Bohm. diw 
u. s. w. 

Zi 1. Hen. Gallina Bw. 	Vgl. szibszik. 
Zibaora II. 236. 
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Zincalo I. 34. 44. ---- Kopitar schrieb an midi unterm 9. Juli 
1844 aus Baden bei Wien : 1. „S. Opp. Thcophylacti Ar- 
chie!). 	Bulgariae , ed. 	Finetti mit Foscarini's 	Verinehrung-en 
aus Codd. 	Da ist ein Brief von diesem Hoftheologeu au 
einen Anti -Lateiner zu Gunsten der Abendiander,  , die wohl 
min. Appetit, ,meint er, 	sich von den Giiechen unterscheiden 
dtirften. 	Man soil sie desslialb nod nicht anschen far 2't- 
x4voc (sic Codd. opines!). Wie wenn das die erste Erwah- 
nung der Zig. ware"? 	2. „ Ich kenne bier, 2 Bohmen, wo- 

, von oilier Cikan und der andere Pik an ek heisst. 	Beide 
• entsprechen dem Namen; denn der erste 1st gross, und der 
aiidere sein Dem. hypocoristicum. 	Die Bohmen baben kein 
wakes g und nitissen daher Cikan sehreiben und spr e-
ellen: wir Anderen aber sagen. Olga)) in Krain, und der 
Serbe C ig an i n mit dem gentilen -in" - [S. nosh P o s - 
s a r t, Ferstenth. Serbien 1837. S. 106-114., dcr mir auch 
Estn. Mu s tl a n e zu oh. I. 28. nachweist]. 	3. „Kar4VII- 
Xn; (I. 29.) ist das Walach. cacivel, 	vom Lat. captivus, 
captivellus. 	Also in der Weise, wie It. cattivo, schlecht." 
Sancho bei Hidalgo p. 204. sagt, 	nachdem er die Ansicht 
Fremder verworfen , welche der Zig. Ursprung auf Spanien 
zurtickftiliren 	wollten 	wegen 	des 	von 	Lucan 	angeftilirten 
Flosses CIE a: „Pero llamanse Gitanos, 	a Cingaros, 
o eingalos en juicio de Escritores graves por parecer 
en todo a la Ave pin c 1 o , 	que el Espanol llama .11.1ota- 
cilia , 6 .Aguzanieve, 	que es ave vagante que no tiene 
Ado, 	y anida en los de otras ayes-, 	ave inquicta y pobre 
de pima, 	comp escribe Eliano." 	-Audi werden 	sie von 
ihin geschildert als ”Enxambres de zeinganos (Miteken)", 
wade vow Schweisse tier armen Bahern leben4 	wogegen 
p. 208. ihr Name auf den „Gran Mago Cineo." zurtickge- 
fiihrt wird. 	Zu Motto's hat er gewahlt : 	„ Vidi aftlictionem 
eorm», qua ab A egyp ti is opprimuntur; et scient' Aegyptii 
quia ego Dominus" Exod. cap. 3. et 7. 	„'lace dicit; Do- 
minus, 	dispergam Aegyptios in nationes , et ventilabo cos 
in tetras" &Mi. cap. 29. and beginnt, 	woraus man den 
Mann gentigend kennen lernen wird, folgendergestalt: „Se- 
nor! 	siempre los Gitanos alligieron al pueblo de Dios IT; 
pero el Supremo hey le librd de ellos con muchos milagros 
quo cuenta la sagrada Escritura , y sin tantos , 	solo con el 
milag-roso 	talent() [!!] 	que 	en 	oxpulsiones semejantes tiene 
V. Magestad, 	podra librar su Bey-no de .ellos, 	que .es lo 
que suplica este Discorso." — Zii I. 41. bemerkt mir brief- 
.lich Lassen: „Brockliaus's Vorsclilag hat Vieles fur sich ; 
I) 0 in 	ist 	ein 	welt verbreiteter 	Name 	fiir 	die niedrigsten 

17 * 	. 
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Kasten', in Assam und dem tistlichen Bengalen, wie im Ili= 

Analaya (bidet er sich als soldier. Am genauesten entspricht 
die Form ll'a in a (d. h. r it m a). 	Ich sae nur Eine Schwie- 
rigkeit, die: anzunehmen, 	dass das Volk selbst diesen Na- 
men mit sich gebracht babe.", 	und. Diefenbach: 	„Die 
Dom's sprechen nach dem Miss. Losch (Aus1.1844. nr.97.) 
einen canaresischen Dialekt, 	gebOren demnach nicht zu der 
ersten, schwarzestenSthicht der vorbinduischen Inder, son-
dern zu der zweiten, deni grossen dekbanisclien Stainme." 
Derselbe zu I. 29.: 	„Serb. Gurket, Zigeuner (Scha- 
farik). 	In Westplialen hiessen dio Zig. S che er en s c h 1 e I- 
fer 	Halter wohl die 	Unehrlichkeit dieses 	Gewerbes?J s. 
S chuck ings hubsche Novelle „das Stiftsfraulein" in Le-
wald's Dombausteinen, -die einige interessante Ztige "aus dem 
Zigeunerthume enthalt. — Zu I. 31.: 	), Vgl. Vann. ha- 
m ein bezaubern 1  verzaubern , betrtigen , in Sclilaf scliwaz- 
zen. 	Selbst noch neuprov. bouamo 1. Einscliwatzerin, Be- 
tviigerin:, ' viell. 	aus banmein, 	bannili: 	baobli 	[s. 	I. 	29.]: 
ban." 	In Schuster und Rignier Worterb. d. D. u. 
Fr. Spr. Franz. -D. 1842.: 	„B o he m i en Zigeuncrspraclie, 
abet -  B oh blue das Bolimische , 	b. Sprache. 	B o b 611 i en 
'Blame. 	Zigeuner. Fig. Bohenilenne al listige Person, 
b) freies, freches Weib; eine Messaline. 	Vie 	de B elle- 
me Zigeunerleben." — Zu I. 30. 	Woeniger I, 57. be- 
inerkt, 	dass noch im 3. Jahrz. dieses Jhd.'s in der Umge- 
gend von Lubeck eine alte Zigeunerin 	unter dem Name!' 
„Tater Sti en" [Christine?] bekannt war; 	mid die Jun- 

• gen sie oft „alter gelber Tater" sehalten. 	Bw. II, 
-11.0. bericlitet sogar schon aus El Estudioso Cortesino von 
Lor. Pahnirtino um 1540.: „Germany where they call them 
Tartars or Gentiles; 	in Italy they are termed 	Ciani, 
Some [in Spaniel]] understood the vulgar Greek [i] , others 
did not" oet. 	und findet mit Becht (p, 103-126.) in ih- 
reth 	Idiome viel N gr. , Slaw., 	Pers. u. s. w, 	Kohl 
Reisen in Irland 1843. 	Ph. I, S. 81. will  von  Irlandern 
wissen, 	dam es in threm Lande „Gipsies" 	gar 	nicht 
gabe und auch ni e gegeben babe, 	was eben so ,mit Ju, 
d e n, 	ja Boger Kroten und Soblangon der Fall sein soil, 
Er man fndess zuselien )  wie er das hum, Wort 3) E fag e 
An Irish Gypsey" Ilarr. p. 547. mit seiner Angabo reimen 
will. 	Blasius, 	Reise lm Europ. Iiussl. in den J. 1840- 
1841. Th. I. 84. sah zu seiner Verwunderung hock 'linen( 
in Wytegr a unweit des Onega - Sees eine Zigeunerhorde, 
gegen 60 Kopfe stark, 	Eine Art angesiedelter Zigeuner 
fand sick zu Dan il of S. 288. 	--- -zu  j, 57, 	Von der 
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Sprachfertigkeit der Zig. s. man auch noch Hidalgo p. 205. 
und Alter *p. V—:VI. 	Zu 67. Note ftige man noch „die 
72 etultammed. Hauptsekten" in (v. Hammer's) encycl. (le- 
hers. 	der Wiss. 	des Or. S. 410. 	— 	Zu 48. Shakesp. 
P. 589.. hat Hind. 1.*.1...51 Kt:cher -a in. The name of a tribe. 
Sollte,'Kurb id so rid- bedeuten als „Verwandte", vgl. AL 
ku....?).3 qurbat f. Nearness,. relationship 	Shakesp. p. 5663 
-- Zu p. 49. Solite Ntiry mit Uri einerloi sein , so vgl. 
roan *egen des .Lautwedisels 	Shakesp. p. 792.: 	„Hind: 
• L.0.0 /turf f. Name of a bird of the parrot kind commonly 
called iiiri (Psittacus). 	Ferner p. 793. 0.333 sofa f. Efflo- 
rescence of salt on a wall; int3).1 noniya A maker or dea- 
ler in salt, a saltpetre-maker; 	vgl. Zig. Ion. 	Oder darf 
an Ar. ,13 Luxit. Pavidus fait, fug-it. 	'Fugam cepit, 	 foga- 
tus ab hoste fait — als Fltichtlinge —, 	oder 8,›.1 Prae- 
stigiatrix, fascinatrix cast. p. 2205. gedacht wcrden? 	— 
K o nil, 	ko Oen I. 30. 31. 62. etwa erkkirbar aus Arab. 
3! qawal in. (Adj. sup. of J 	A word, saying:. A. kind 
of song) A' kind of musician, a songer Shakesp. p. 571.? 
Schwerlich aus Turk. Ls..13 quli m. A slave, 	a labourer, 
porter, a cooky p. 570. 

Zamborino m. Pumpkin, calabash. Calalniza Bw. 
Zarapia f. The itch. Santa. 	Zarapiado aussiitzig L. 	— 

vg-I. t.,,;.... Scabies. 	Cast. lex. Pers. p. 203.; 	jedoch erin- 
nert Did. an Sp. zarapallon; und Kroat. sneghstiab (le- 
pra) Meg. 	 - 

Zerecin m. Sausage. Salchichon. 
Zermali a f. Curse. MaldiciOn. 	Sskr. capana Bw., 	eher noch 

Hind. Leff, sarap (Sskr. cape) 	m. A 	curse. 	Did. aus 
Luc. z erm a liar i9Xagrpthetery 	und zermana Eid als fem. 
Nichts desto weniger wahrsch. =... sarr man (Eid) 1. 95. 
Bisch. aus Frz. serment m. (Eid, am+ Duch) -.--..- Lat. sa-
cramentunt. 

* Zobio (sextus)S Luc. 1. 26. 
Vgl, 'web aZla IL 61.; dsi 216. 	. 

v) 	Cerebrale, 
Diese Indien eigenthumliche , and desshalb ganz vor- 

zuglicher Aufmerksamkeit werthe Classe (s. I. 85.), 	wird 
von Shakesp. Prof. in Betreff der moisten, ihr zubehorigen 
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Laute so beschrieben, 	dass diese• „with the •point of_the 
tongue struck (pressed) . (back) on the palate" hervorge- 
bracht wiirden. 	In Arab. Schrift bezeichnet das Ilindust. 

.deren 	Muta 	t', 	t'h, 	d', 	d'h durch t::), 	0, 	..), 	93 mit 	4 
tibergesetzten Puncten.; daiu kommt aber,' ausser r. 0 und 
der r vocalis, auch das im Sskr. eig. unvorhandene Paar: 

r', und 0, ill ) 	deren Unterschied von d' 	und d'h nicht 
allzumerklich sein kann; sowie zuletzt sit und n'. 	Das Sskr. 
zeigt sich, namentlich zu An fangei ,wo nur das r haufig 
vorkommt, sparsam im Gebrauche dieser Laute, wogegen 
die Yolkstuundarten auch 	an dieser Stelle dieselben richt 
scheuen, 	dar,egen aber ibrerseits, den cerebr. 	 Nasal — 
wenigstens gilt ein Hind. 0  in der 'Schrift far sammtli-
elle Nasale — nicht immer getreu zu bewahren scheinen. 
S. L 85. 	und kandih 11.'96., kuui 101., 	kinav 103., 
khabni 149., ginav 135., 	giino 136., sonakal 227., 
tarno; 	viell. canrca. 11. 125. 	— 	'Beispiele vow cerebr. 
Z ischlante zu Anfange nur az o v (6); 	sonst dose h; 
trush il o (sitis) von Sskr. trish, 	aber t ahrs cifaf furch- 
ten von tras und truschul aus, trictila; lviirrszinda II. 
81.; piszalo; 	manusz; karmus 118.; 	raszaj; 	ru- 
szay. 	Moshee (the arm) Byy. ass Sskr. musheiT Asch 
(8) s. I. 216. 	Anguszto 	(digitus),. ,aber 	angrusti 
Pchm., 1 gustrin, gustrinjakro, 	strinjia Zipp. (an- 
nulus) 	H. 55. 56. 	and 	kaszt 	120., 	withscht 86. mit 
shell im Sskr. 	Eines Anlautenden d' verdiichtig sind: 

1. D ar f. Pcbm., 	tahr Bisch. Furcht, 	Hind. 2.5 d'ar in. 
.Fear; 	Ltp d'arana (causal of by .)) v. a. 	1. To frighten,,  to 	make to fear. 	2. Ad j. frightful; 	ferner L.Y.),5  cr ariiona 
Id. (=-. Zig. daravav) 	von ;it) Terrible; 1.4).);.5 dark,. ai=- 
Nii Adj. Fearful; 	sammtlich mit 	quadrip. ,3, 	wogegen 	ho . 
Sskr. dri. — 

2. Dori is chi Band (Bohm. kalaun, d. i. ein schlechtes Band) 
Pchm., 	dori Band, Bbide 11tw. 	Dori 	(i dorik), G. 
doriakro, Pl. dorija, 	dorrja 	Band,iSchnur (dezza 
Ang-elsebnur,  , 	viell. 	(lurch Apharese 	aus udice ; 	v en tk a 
-ratite 	s. II. 78.); 	fsahni 	tikkni, 	bugli 	dorik 	cin 
schmales, 	brcites 	B. 	HEiiringerl 	dorija 	liniebander. 
Dorik gebogener Band, Tonnenband Zipp. — 	T li orin, 
b a lt r d a Band (vgl..11indi d'ori string, thread, packthread; 
und rope audit : barba), 	pikkeskero thoria Acbselband; 
auch th0rin Gesellschaft, bari Lb orin [grosse 4,1 Rolfe, 
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VieII. (lurch Verwechselung mit: Bantle, welches selbst aber 
durch b ari-Asch or [d. h. grosse Diebe als Pl.?' :wieder- 
gegeben worden 	Bisch. 	1 to rj a L. III. 16. Fr. (Cor- 
rea Bw. aus d. Sp. 	Lat. corrigiae). — Dari f. Thread, 
line. Mem 	Yid. Dori f. Rope. Soga. 	Pers. ts.p Pi 

.BW., 	welcher' Vergl. gewiss so wenig Stand halt, als ei- 
wa mit Hind. (5.)Isk..) A line, lineament, oder (Thar' A crowd, 
niultitude. 	Vielm. Hind. 	d'or, 	d'ori .  f. 	( 	,.) mit 	quadrip. ‘,..9 5 
J) .A string , cord, thread , rope; 	Sskr. d ora, d'oraka. — 
Harr. 	dori, ,shalo 	Cord, 	string; 	dori 	Twine, 	violin 
string, ribband. 

Ritsch (ursus) 1. 83. kiinnte dem Sskr. zufolge v'orn vocali- 
sches r (sounded as in ,river̀  Shakesp.) haben, 	wogegen 
iin Hind. das Wort cons. beginnt. — Rom I. 42.-, roi; 
ran konnten zwar auf ein r st. d', jedoch nur unter Zwei- 

4eln angesehen werden. — In Betreff yon 
Rodav (Ich suche) Pcbm. 	beruft 	sich Dief. 	auf Sskr. red 

(Quaerere, 	adniti) bei Rosen, 	aber nicht bei Westerg.; 
allein man beacbte rficksichtlich dieses bei Bw. or otar und 
mit n: orondar II. 72. lautenden Verbs die an sich son-
derbare Sskr. Sautra-Wurzel d'hundh, welche jedocli durch. 
das Hind. bei Shakesp. p. 416. belegt werden kann, 	wo- 
sclbst .1.1A.N.1.9‘3. d'hand'hnii 	[mit 2 	quadrip. 	aspir. 	,..] 	und 
l.:4;1,9,) [d. h. .L.5 and ,'quadrip.] v. a. 	To seak, 	to search 
for. — Rodeaf (suchen) s. krebsen; rodaf pale, pa- 
Jill (inter-, nachsuchen) Bisch. — Rtw. suche, als ware 
es Imp. , *11 a t zj it m (inveni) und rodiunt (quaesivi). 	Imp. 
rode 'Lipp. suche s. I.396. • 

Man 	vergl. 1. If: 	arro II. 50.; caiav 180.; cioia 
211. 	=- Hindi 	chhotli. Small, 	short, 	petty; 	pet, 	p er; 
p char ; 	p char o vav 	(d' 	oder 	t') 	I. 	447.; 	bura, 
porr; 	borl in?; 	saralo 	=-_-.- 	Sskr. 	g'at'ala- (Wearing 
clotted 	hear) ; 	k ithr a? 	110.; 	k i rl i n 	II. 	96. 	t', 	d', 
im Hind. 	:.:....,.5 kit' in. 	An 	insect, 	auch 	mit 	r': •kir'ii 	m. 
Kai° Pcbm. 95., 	so 	wie jarres 	cixtivaat L. VIII. 7. 
14. st. n't'. 	- 	2. Welt : 	can ro ob. II. 95. 	— 	Piri [t'h 
ausgeworfen?]..--  3. d': kolin vgl. Sskr. krdd'a II. 108.; 
k hel a v 	155. 	vgl. 	Hindi 	krid'a , 	khela 	(Pastime), 	aber 
auch Sskr. heli. (Wanton, 	dalliance), 	kil s. 	nocb 	Delius 
p. 47.; 	churdo 159.; 	grae 143., 	tans 	gri 	(Young 
horse) 	Harr. p. 557. 	mit t', 	d', 	r, 	vgl. 	klturo 	II. 155. 
Mit n'd': a aro (ovum) = Hind. an'd' und iititi; chadum, 
charo; maro. 	Muravav mit n'd oder n'r' I. 446. 	, 
4. Wudda 11. 78. 	mit d'h oder 	rib; 	k a a r 	94., 	Hind. 
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kali. 	Parno (weiss) zu Mahn pan'tl'hara (White) oder 
Sskr. pan'd'u? — 	5. G u d l o, gulo II. 133. Hind. gur'; 
khero 154.; 	charr 162. mit d' oder r'; 	p6rav, Hind. 
parinu v. n. To fall (Sskr. pat); 	bar (sepes ; hortus) mit 
r'; 	biro 	mit 	d', 	d'h, 	r'? 	Vio!. 	tschirikklo 	II. 	199. 
(avis, angeblich auch papilio), 	tschirikliski-nest6 ein 
Vogelnest Zipp. 	Wo nicht Dem. nach dem Muster von 
niariklii etwa vielm. zu Afgh. chirg (fowl) , chirga (lien) 
bei Leach p. 10. 

It. 
-*Rai (nobilis) und, offenbar mit Art., erani (nobilis matro- 

na) Vulc. 	Grosray 11. 145. — 	Wldh. reih, In Die- 
besspr. grandiger (gross, Frz.grand) Sims, Toiler (S.149. 
Tufser) d. i. Anitmann, Edelmann S. 147. 149. 	— 	It 
ni. der' Herr, 	rani f. die Frau Pclim. 	Audi rajkano 
herrschaftlich lb., 8.1.123., rink eno [das erste n etwa aus d. 

- 	PI., z. B. re nge, dominis, Zing Adel [cher Adj.] Rtw., 
und, wie.lierrlich: Herr; rikeno (pretty) Harr.otrinci- 
no, -o niedlich Rb. -7. 	Graff. Ms.: 	„Rai in. Ilerr, Ace. 
r e s (rates verstanden, aber wohl nicht gebrauchlich [vgl. 
ob. I. 150. und Parad. 195., so wie f. B. raieske Bisch. 
S. 26.]) 	Pl. r a l [so!]; rani f. Herrin, Ace. rania; 	Pl. 
rania, Ace. pl. -en.",— Grellm. S. 231.1. hat raja; ra-
jah [Bisch daraus die Varr. raja, reiali., *aches letztere 
indess wirlilich so ftir Herr 	bei Rh. vorkommt] , 	Rd. raja 
[es 1st das Ind. 1.....1.)  m. A king, a prince gemeint; j nach 
Engl. Ausspr.] der Herr, 	der Furst; ranj, Hind. raji [?] 
die Fiirstin; 	raz 	[rag mit g! Principautti Kog.], M. raz 
[violin. 	1 	m. 	Sskr. rag'ya Government, sovereignty, reign,  g.) 	'  
kingdom], dasFurstentlium. 	Dazu Zipp.: •,10 rhei, rhels- 
kero, reia Ilerr, Furst; raja kOnnte der PI. sein [aller- 
dings; oder Vocat. I. 179.]. 	I rhani, rhanjakro, ran- 
jia Furstin; 	rani, bari rani Dame. 	Bare reiskero 
temm (d. I. eines gr. Herrn Land) Dirstenthiim." 	Raz 
bezeichnet er als unbckannt, 	und, wenn es irgend Walir- 
belt hat, 	innate es wohl nur aus dem Acc. sg. hervorge- 
gangen scin. 	0 rel, G. reiskero und raskero, G.)1. 
relingero und rangero. 	D. Me dschava raste 	len 
gehe zum Herrn, 	auch De relate', raste (Da domino); 
penn c reiske, e raske (dic domino). 	A. Bitschuv 
e reis (e r as) k r ik Schick den Herrn weg. Soc. Reis fa 
oder e rasfa dschav a (nit dent Herrn werde ich genet)) 
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s. 1. 189., — 	Rai Herr, Amtmann, Richter, u rai Mei- 
ster, p r ad un o [Id ?] rai 1.124. Lehrmeister (vgl. besiegt). 
B,aridir rai Baron s. I. p12., ranin Dame, bari 	ranin 
Edeldame Biscli. — 	Ar a i (gentilhomme), 	derai (maitre) 
Kog., 	viell. beide mit Art., 	in welchem 	Falle de st. ye 
veglruckt 	sein 	oder 	dem Engl. the 	entsprechen 	masste, 
.sonst de die Part. (dass, wenn; mnd). — Bei Harr.: Lord 
(a gentleman), aber auch Farmer; 	landholder; 	a man of 
some property; a householder Rae, lid. rid Ls!). 	Noble-• 
man Res [etwa Acc. sg.?], B orn Rae (great man). Lord 

•or chief: 	Kralis, 	Boro 'Rae, 	hid. bars-rai. 	Rani 
Lidy, 	lid. rani; 	b or o rani A great lady; 	aber auch 
'rata Princess, rani Queen. — Riah or raiah A Lora 
or Sir; 	raiena or roiena A lady Bry., 	welcher das 1. 
mit Pers. oder Hind. raiah, 	das 2. — unpassend L- mit 
Lat. regina [Frz. reine] vgl. Riah, Hd. rac (Lord), r r i e- 
na (Lady), lid. ra,enee 	ranee Rich. 	— 	Engl. Z. raye, 
gajo Man, raunee Woman or lady Marsd. 	— 	Irv. ry 
(gentleman), ranee (lady) and p. 61. Ry, bar a Ry, or 
Ry of the Roomilichels [s. ob. I. 37.] so viel als „Zi- 
gennerkanig 44. 	Ein Zcitungsart. London, d. 6. Sept.. 1844. 
berichtet: 	„Dieser Tage starb bei Beaulieu in Hampshire, 
86 J. alt, Joseph Lee, der „Ktinig der Zig.", d. h. .das 
anerkannte Oberhaupt dieser in Engl., bes. Stid-Engl., wo 
der grosse Wald 	an 	der linken Seite der Southampton-. 
Bai, 	genannt New Forest, 	ihr Hauptquartier ist, 	annoch 
ziemlich 	zahlreichen rathselhaften Menschenclasse. 	Konig 
Joseph trieb in seinen Mussestunden, zur Erholung von den 
Regicrungssorgen, eine Handarbeit, 	namlich die eines her- 
untzieltentlen Seheerensehleifers; 	daneben aber war er einer 

• der kecksten and gewandtesten Schmuggler, and ein Wild- 
dieb trotz Robin Hood, so dass 	im New Forest keln ,Reh 
vor ihm sicher blieb. 	Er erwarb sich durch diese Neben- 
gefalle cinc schone Privatdomane, 	so zwar, dass, 	als vor 
einigen Jahren seine 	Grossnichte 	Kari tas 	Lee 	sick mit 
einem Edlen des Yolks, Namens Stanley, vermahlte, diese 
vom Grossohm eine reeht anstandige Mitgift empfing , nfim- 
Bch 100 Spaden-Guineen and sehr viol Silberzcug, welches 
aber zum Theil ein anderes Familienwappen, als das Lee'sche, 
geffihrt hahen soil. 	1w  Grafschaftsgetangniss der alien Stadt 
Winchester sass Konig Joseph bloss viermal." 	Vgl. Keg. 
p.7. -- Bray Gentleman, knight. Caballero, Hd. rae. 11 ins 
f. Damsel. Doneella. E ran 0. m. Lord, master. Sskr. bbaran'- 

' d'a, Russ, 65pmib. 	Erani 1. Lady Bw. 	A r a nmah Rb. 
17 * * 
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Worterbueb. 

Diet bait erairio, Dem. eranoro Herr, erailorear-se 
L. 22, 25., Bich beniliehtigen, ails dem Fem. gebildet; je- 
doch hat Vans Kennedy imMahr. radii A .king*, 	wie ran'i 
A 	queen, 	beides 	unstreitig 	aus Sskr. ragian; 	vgl. 	Ilindi 
rag'i Prince, 	king, ran'i Princess, 	and 	nicht mit cerebr., 
sondern dent. n: rani Queen. Vgl. ILifer, dial. Pracr. rang- 
gli (mit 2 g-utt. n) 	..= Sskr. rag-n; 	p. 148. ran'n'a Id., 

und raa = rag% .— Cast. lex. Pers. p.289.: 1.5f.)  Noni. regi- 
bus 	Indiae 	tribui 	solitum; 	allein. „Ray 	bezeichnet 	eillen 
niedrigeren Grad als Radseliah" Neumann, Or. Zeitschr. 
V. 2. 	Wie wahrsch. nun fiir alle diese Ww. GleichAani- 
migkeit sei, 	so blcibt doch 	zu beachten, 	dass Shakesp. 
p.• 423. 	zwar Hind. LA;  rang m. A Hindu title. of a prince 
or raja; 	p. 424. Lcii;  (Sskr. rag'iii s. 	ob. I. 112.) f. A 
(linda) queen or princess; 	auch 3i, ra'o- m. A prince, al- 

• . 
Lein p. 425. auch (.5i)  riee or ral (from Sskr. rii Wealth) 
m. A 	(Hindu) 	prince. 	.I.J1 	i) 	A Hindu title (lit.) The 0 -.) Ls 
chief of princes bidet. 	 • 

Raicha Ruthe, raicha nascbaf Spiessruthen laufen Bisch. 
-- 'Wohl kauin zu Lith. rykfste. 

Raan Rtw., 	rani f. Pclim., „ran f. Ruthe, Acc. rania, 
Pl. rania (wie bei rani, Herrin)" Graff. Ms. 	I rhabn, 
niakro (njakro), nja Ruthe, such rant (Stange, An- 
gelstock) Zipp., 	dessen t jedoch kaum 	auf Hind. d'an'd'a 
ni. (Sskr. dan'd'a) A staff rathen lasst, 	indem es mtissiger 
Zusatz, 	wie d in 	gan d II. 102. scheint. — 	Je rann 
Wtinschelruthe, 	ran n Gerte Biscli.; ranor a 	(eig. Dem.) 
Zweig Sz. — 	Rengal en a Nildh. s. I. 335.; 	die Form 
rengif (Staubbesen geben) 1st gevviss bloss Bisch.'s Mach- 
work ; 	und rakaf (zerschlagen) viell. vorn durch Druckf. 
nut r st. b versehen. — 	„Ran f. Rod. Vara. — Without 
doubt, one and the same, with the Bengalic Ratan, 	Sskr. 
ratha [Calamus rotting]; whence the Engl. Rod and Germ. 
Ruthe" Bw. 	Nein • 	eher eine Rahne, ein dicker unbe- 
schlagenes Stuck Holz, 	wie Illielcke Lith. xastas tibersetzt. 
Vgl. Anzeige-BI, S. 47. 	zu den Wiener Jlib. Bd. 	CVI. 
1844.: „Die Rahne 1st ein grosser, hesonders vom Winde 
gefallter alter Baunistamm, 	nach 	von 	Koch-Sternfeld 	iin 
Baierischen Walde Rane. 	Im Stricker: 	rhea und este." 
Ahd. rouen (trund) Graff. Sprachsch. u. R. S. 522.? 

Rooli f., pl. a,' der Stock Pchm. S. 23. 
tRihda Rohr s. II. 120. Bisch. 	Reehe Cane, reed Bw. 
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, 

vgl. •ob. I. 87. 	— 	Deutsch Rieth, Riet, Reit (Arundo) 
Nemn. Cath. p. 485. 

* Roy To weep Irv., 	roob weinen Rtw., eig. Imper. s. I. 
394. 433. 	Ilov,'roven (To cry), ma rov (1 cry) Harr. 
Rpwau (ululates) Alter nr. 57. 	—. Me 	rauawa, me 
runj9m Kr.; 	te rhowell [in .rauell umgeandert] jek 
j aswill [-nn, 	eine Thrane, 	but jaswa viel Thranen: 
— Rohedas ItIr weinte, 	rhoohodenles sie beweluten 
ihn, roOwenn nit, weinet nicht! LG. — R o wawa Ich 
weine., heule von r o a f; robaf beweinen, r Ow apenn Ge- 
heule Bisch. = r o vib en in. das Weinen Pclun. 	Or obar 
L.'weinen, bewcinen, heulen. —.Vgl. Hindi rOna (to howl, 
weep), roal(Weeping). Rauert (Katie), Rauling (infans) 
1.34., vgl. Sskr. rudatha, moo-en cher auf rano 1.miauen, 2. 
weinen von Kindern in Aachener MA. zurockgehen. 	Bur- 
w in (pleurer) Kog. scheint mir auf einem Missverstanduisse 
aus Ung. bor (d. I. Wein) mit Lat. vinum, wegen der gros-
ses Aehnlichkeit der beiden Deutschen Worter, zu beruhen. 

Rudelar v. a. n. 	To answer. 	Responder, contestar "Bw., 
antworten L. mOchte 16, dem hei Bw. vorkommenden und 
gleichbedeutenden brudelar zum Trotz, mit Dief. Sskr. 
brd und rat' (loqui) beizuordnen nicht wages, obschon Sskr. 
red (here) noch weniger passt. 

Rev (lupus)•Pchni. S. 60., 	r nu w bei 	den Lief!. Zig., 	aber 
dibi ob. I. 76. bei den Syr. 	Rothw. 	seer v. Groin,. •,-- 
Ru, 11d. bira 	Grellm. S. 291. 2. 	0 rte (rhu), 	rues- 
-kero, Pl. rim (but rhua) Zipp. — Aruje, iertr, y e-
r u (mit 'Art.]; ollartib [mit cinem Pron.?], or ioz; ferner, 
wohl durch Annaberung an Span. lobo, 	and luey es pl. 
L., sg. In e y m. Bw., welche schwerlich mit Bw. zu Sskr. 
wrIka 2  Ild. blieruha (vgl. Hindi blied'iya, hun'eara) zu zah- 
len , 	sondern, 	vgl. Or. Ztschr. 	IV. 24., 	Sprosslinge sein 
moubten 	von 	te 	r au afe(weinen), Tundl e 	3. pl. 	praet., 
rundo (beweintl, rundando u. s. w. 	— 	Von derselben 
Wurzel vermuthlich, 	wie Sskr. rudatha (A dog): 

Ricotta 	(Canis) 	Pred. 	p. 	212. 	aus 	Molnar; 	rykano 	Sz. 
(falschlich damns rykaro 	als Var. Bisch.) mit 	dem Suff. 
-k an o I. 123. 	-.-. Ganzlich verschieden: 

Rubasuncha , pl. es Le Fuchs. Vertu. zu Oss. ruwass, Tsche- 
rein, 	ribasch, 	rObfisch 	Or. 	Ztschr. IV. 	124. 	vgl. mit 24. 
(Pers.t,14,,,), und zwar mit demselben Suff. s. ob. I. 73. als 
gosuncho xapa L. II. 13., sobrauncho Ueberfluss XV. 
17. — Naher an Span. raposo granzend rap i p o c h a vb. H. 
26. —. illenar da Fuchs Rtw., renalle (renards) Kog. 
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Roi Rtw., e r til Lief'. Zig., roy Wldh., ruy (i roj — ro- 
j a), 	G. rojakro, 	r oj a Zipp., 	roj f. Pam., 	roich 
(Loffel)• Bisch. 	Roil (miller) ling. 	— 	R olli 	f., 	r oin f. 
Spoon. Cuchara Bw. wegen II and n etwas sonderbar, s. I. 
89., 	falls sich Verwandtschaft wit Ilindi din' Spoon, 'addle 

herausstellt. 	Shakes)). 	p. 414.: 	(.556 d'o'i 	f. 	A 	wooden 
spoon, 	iy) daivii m. 	A 	large 	w. 	sp., 	auch 14,3 m., 
(ski's) E 	[sammtlich mit quadrip. ,..)] d'onga 1 	d'ongi 1. A 
spoon. 	2. A canoe. 	3. A trough. 

Roi f. Flour. Ilarina. 	Hind; ru - ee Bw., 	d. b. wohl Hind. 
,. 

reel Bran. l..53 	 • 
Reyi I. Dust. Polvo. Sskr. rag/a. Pers. )  (Arena, sabuluni) 
, 	Bw., viell. zutn vor., s. II. 35. 
+Rae° m. A crab. Cangrdjo.-Russ. pai-b Bw. s. II. 117. 
Rakkeraf sm.-Mien, 	reden , 	rak k erp en 	Sprache, 	Rede, 

ralikerpaskro Schwatzer Busch. 	1,11akker Imp. oprich! 
vgl. pen (nicht: 	sage, mit demselben Unterschiede wie 
Im Deutschen)" Graff. Ms. 	It a ck e r Rede [wohl als Imp.], 
rackervava plaudern, nahirackerwela I.320. stumm, 
rackerpen 	Sprache, 	shuckerakerben hi koles [Er 
1st] beredt Rtw. — R a kker v oeh a (du redest) Zipp. vgl. 
ob. 1.250. Wldh. S.154. — Rack er di Pract. Hann. Ro- 
k e r To talk '(s. auch hinten ohne r: 1. 37.) Irv., der hind. 
rokna 1..L( )  (To detain) and bukna•[richtiger 'anti] To talk 
vgl„ 	woran sich Zig. v ak era f s. I, 377..436. schliesst. 
Rok ra (To chat, speak; 	angeblich auch: 	I spoke), 	ro- 
kram en (Conversation; 1. pl.?) Harr. — Araquerar ru- 
fen, nennen L. v. a. 	To speak, talk, call. Hablar, llamar, 
Sskr. rata , 	a r a q u e r ep hies 	pl, Sayings. Diohos Bw. 
s. II. 44. 

Rakhov Ich Linde I. 394. Pchm, • 
*Me rakavu hoisst sowohl: Ich faste, als: Ich Mite midi. I. 

394. 401. 	Te rakaf oder to rakkol vertheidigen. Rak- 
d o besadtzt. 	Dowel man [?] kamehla te eakkell 
Gott will 	mich 	schtitzen; •te 	rakillwell 	[?] 	o 	Dewel 
Gott beschutzt [vielm. Conj.] uns Zipp., 	vgl. o bolloben  
to rack el tut der Himmel bewahre dick Rtw. S. 39. vgl. 
ob. I. 359. 	naiad' Bautzen; rakk entask ro 	Flurschtitz, 
rakkentasker o [wenn Gen, vow vor., wie wahrscbeinlich, 
musste das Suff. zweimal stehon, vgl. I.150.] kehr Waeht-
haus, rill'611 Wache, rakkMi Nachtwache, rakkelen- 
V re Nachtwachter Bisch. 	A r aca te ar v. a, 	To guard. 
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Guardar u. s. w. II. 44. Bw. 	Besonders seines kh wegen 
beachtenswerth : 	Arak ha v Ich bewahre Pchm. — 	Sskr. 
raksli, Prakr. rakkh Delius, 	p. 85., 	Alain% raklianie v. a. 
To place, keep, guard, protect. 	Hind. Lt.0", rakhna v. a. 
To keep, put, - place, have, hold, possess; lay, set, sta- 
bon 1  leave, own, stop, 	save, 	reserve Shakesp. ,p. 435. , 
Vgl. t.6...i.c.)  rakhak Keeper, 	i.,134.17)  rakhwarii A keeper, 
guard, shepherd cet.-, Hindi palarakshaka (Herdsman), 	ra- 

• kliawala Id. mid Pastor, keeper. 
'Ildk/o in. 	ein 	Burscpe, 	2. 	Knecht, 	Dem. 	r aid Oro, 	ein 

Barschchen. 	Rikli f. ein Madclien, 2. Dienstinagd ,. Dem. 
r ak I OH ein kl. Madden Pam. 	R ak 1 i 	(las Madchen, 
raklori d. kl. M., Szuj. •-- 	0 raklo 	Knabe s. I. 35. 
182., Parad. I. 194-5. 	Knecht. 	Me horn tiro k ohn 
kandidir [anal tro kolina kamlidir] -raid°, [Ich bin 
dein] 	gehorsamster, Diener! 	Rakle 	(Schuler) 	Zipp. 	— 
Grellm. S. 229. 1. r a ch 1 j o ein Junger, 	r a ch s j i ein Frau 
lein. — Rakto (Young man) p. 550. verdruckt st. ra klo 
(Boy); 	rakli (Young woman). Hari`,1 	r o k l e e (girl) lrv., 
rackli Magd Rtw., 	rakli, jakro, kja Zipp., 	raklin 
Madchen, 	derrno raklo [wool Moss wOrtliche Uebers. 
des D.] Junggesell Bisch. -,- Der Secret& bel Irv. vergl. 
Mahr. rakhlee 	(A kept girl), als ware es voin 	vor. Art. 
— Laero dobloc L. 17, 7., pl. la crits Joao& 10. Ser- 
vant. Criado. 	Sskr. Mica (A man), 	lid. larka (Lad, 	boy) 
my.,
'

baro-1., 	oltov6poc L. 12, 42., 	lacri f. 	Madchen, 
Magd L. yiesen ihrerseits auf Hind. if J larka (Sskr. la- 
diaka, r. lad' Sport) in. 	A boy, child, 	infant, 	babe. 	If) 

f..1 lar'ka lar'ki Boys and girls, children Shakesp. p.667, L5 .)-  
(Lakrotrupeskro Bisch: gebort schwerlich Lieber, s. I. 
70.. vgl. 270.); 	allein bedenklich 	bleibt 	die 	Gleichsetzung 
von r a klo dank durch Transpos. 	• 	 _ 

Radckevo (A servant) Bry. 	sieht beinalie wie Br ochab o 
(Mucliacho) Bw., 	oder als Comp. dos Vor. mit chav o (A 
son) aus. 

.Ftikkeraf Zipp., vorn ohne r: ik era v Ich halte Pclim. u.s.w. 
I. 435. 	Still --. Schtill. 	Joy na annela 	tschi avry, joy 
sell -tiro pasche pester 	[das'falsche r wohl, bless wegon des 
folg.?] rikk erl a Er kingt 'Acids hems, 	er behalf alles 
bei sich. Zipp. — Schon um des abweichenden Vocals bat- 
her schwerlicb zu Hindi rakhana 	(To hold, detain), 	mid 
L----- rakshi karna (To keep) s. oh., allein auch kaum, 	nebst 
rig'u (Straight), zu rig' (Fbcunt esse,'stare) s, liggeraf. 
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IViirterbuch. 

Rik f. die Seite, Pchm., to i e r i c k (latus torporis), LG. 	— 
I rj k, rik akro, - r ikka Zipp., j e tik k Seite; 	tschorrie 
dela man ano mer rtick Es stieht mich in der [ineiner] S. 
BiSch..; 	allein 	r i g e.n d er , 	was Dict; 	„ von 	den 	Seiten " 
fas•st , bringe ich zu 01. — An driri ck s. 1.70.299.; vgl. 
prey v a v veri ck jenseit Rtw. u. s, w. lb. 279. 291. — 
Wahrselt.- 	wit 	lnterrogativpron. : 	Karik 	to 	ds eh a h a ? 
Woken wirst du reisen? 	Kar ik avlc tri 	fsam enz al 
Woher sind deine Freunde gekommen ? 	K a rik a woeha? 
Wolter kommst du? 	K a t er a 	[ist midi recht, sagt Zipp.] 
a v ah a? 	Wolter kommen wir? 	Anykre, wenigstens bell- 
weise , mit ciner Prap. I. 257. - 298.: 	Krik, 	weg, 	fort. 
Joy hi krik Er ist weg. 	Krik tame reiale! Fort, ibr 
Herren! 	Krik, 	krik, 	fire reiale! 	Krik, 	mekkin 
nice') apry grende 	to beschas 	Fort, fort, ihr Her- 
ren ! 	Fort! 	Lasst 	'tins 	auf 	die 	Pferde 	steigen 	[sitzen]. 
Dscha to krik, ma keer mro schero tatto Gehdoch 
bin, mach mir den Kopf nicht warm. Zipp. 	— 	Kri eck 
Rtw., gerik, hinweg, Adv. Graff. Ms. — Dsch a gerik 
weg, eig. Imp. zu gerikdsch a f fortgeben. G. hit soh af 
forttragen , U. s. w. II. 53. 	Ze rta !lain en 	a 	gai gerik 
\Vir ziehen von bier weg. 	Gerik vorbei.• 	Gerik hi a 
gawa gii w a [Es ist wit dieser Sadie yorbeil , verdorben. 
Bisch. 	— 	Arlo at a -L. 	(midi a rind e st. I) Seite; Theil 
(wie /den) bringt Dief. 	mit "dent 	von 	tins 	11. 40. 	anders 
gedenteten ali gat a zusammen. — Das von Grellm. S. 227. 
1. heigebrachte Hd. terrik ist gewiss eben so unverwandt als 
Hadley's 	turruf %,_isio; 	and 	die 	allenfalls 	mogliche Bezie- 

. 	hung zit Sskr. rig'u (rectus) wenigstens unklar. 
Reka Reihe Rise)). — Die Plattd. Form: 	liege; 	oder Sskr. 

Mika f. 	A 	line, 	a continuous 	line 	(Hind. 	l..( 3, reklai f. r . 
From Sskr. likh Write. Writing, line, mark, fate, destiny) 
.--. label. A line;. a mark, or row cet., 	z..13. khad'galeklut 
(A row of sabres)? 

Rikengre Landsturm Biscli. 	— Etwa, da an Lin i en truppen 
(vom 	Vor.) gewiss nicht zu denken, 	etwa s. 	v.-  a. 	Lat. 
alarii (von r i k)? 

Rekadil (Grandchild) Harr. 
Rekabe s. IL 92. — Rezh, was sowohl Pam. als Zipp. un-

bekannt, lb. 119.  
*Ruk' ( Arbor) Alter nr. 128., ruck Rtw., o ruk, ke sk e - 

r 0, P1. rukka Zipp., dem r uk, 	Holz bei Grellm., in die- 
ser Bedeutung, 	wie Pcbm. S. 51. vollig unbekannt. 	Ituk 
Braende (1. i. Holz, Brennholz) DO. &much viell. bless 
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ails Gre11m. — Ruk Biseli., rift nil, Pl. r uk k a Grail: Ms. 
und S. 39., and' L. III. 9. Fr. 	Rook Bry., Rich., r u k 
(tree) 	Ilarr. I). 555. 	= 	Hind. .E..c,, riikh in. A tree Sha- 
kesp. p. 441., 	mit Riickfiihrung 	anf Sil-. 	rilkslia 	in. 	(A 
tree in general), 	so dass man nicht gerade 'der Vermitte- 
lung-von Praia. rukkha = Sskr. vreksha Lassen, Inst. p.116. 
bedarfte; dean, - wie wriksha ails weal , entstand ricksha ails 
rub- (crescere). — Biruquero rn. (Carpintcro) etwa We- 
lter 	mit Beibehaltung 	des Lab.? 	Nach 	Diet 	zu 	b•erdo 
(Cart) als Wagner. —, 	Eru, 	eruquel in. (Olivenbanin) 
als Hauptbaum von Spanien, "nebst dem spankirten ern- 
car an. 	(Olivar), 	vertu. hicher, 	was mindestens 	zweifel- 
batter von 1 a qui n (1 o ne in. Cypress 	tree. 

*0 ritsch, pl. a Bar [ganz, wie im D., bei Biseb.]; s tilde 
e ritsclias (ceperunt ursum)Zipp. =-. Hind. 44_54, richh in., 
Sskr. riksba. — Ritsch ni Barin s. I. 112.,mit demselben 
Suff., wie Shakcsp. p. 521. 	Pers. (533.4 sherni L A lio- 
ness; p. 158. Hind. (...s.:-..t 	besani f. A female of the ti,,,," 
bais (Sskr. witicya) cast; p. 183. 	preba, (from Sskr. (5.1.....4.  
preta) f. A female ghost or demon. 	• 

+Retscha Bisch., 	re dscha 1. Graff. Ms., 	raz.a Sz., 	hi- 
rezza Chi st. Art. i, 	oder 	Verb.: 	1st?] 	Rtw., 	hireca, 
reczori (anas) nr. 163. und daraus unstreitig rctze; r e-
ts ell or i [das 2. gewiss Derain., allein Zipp. unbek.] Grellm. 
S. 290. 2., 	wie aus 	diesem wiederum re t s e, 	retshori 
DO. 	R et s ellen (Eden) v. Grolm. 	Iketza 	 .c.auatO, 
en roman on valaque rezza Kog,., Walach. mace, VIA. me- 
tze, 	Slowenisch ram, 	reca u. s. w. —. 	Statt dieses Bun 
S. 51. unbek. 'W.'s bei Pclim. i a mb all. 	Bei Zipp. Ent a 
aus d. D. und i lirezza, 	i 	retza, 	rezzakro, 	pl. re- 
tie, aher auch b ugl an ak iskr i (d. i. Breitschnabel von 
buglo breit, n a k Schnabel). Or. Ztschr. IV. 30. 

Ratschbla Rock, and vorn mit o: i rotscbola u. beschneit 
Bisch. 	,,ltodschola f., Ace. a, Pl. a .Mannsrock" Graff. 
Ms., 	vgl. II. 110. 178. in rotscbola oder rotdsebee- 
la; 	aiich 	rotscbola 	Rock LG.; 	duj 	rotschoole 	(2 
Rocke) L. III. 11. Fr. = d uis coneles (vgl. oh. I. 258.) 
Bw. — 	Dief. ineint, es sei Deutsch, wo nicht lid. razay 
Cuberta , que trezem no tempo do frio,; ruzauce Quist,, 

Rachemi Rtw., 	raclimin Rock Wldli.; 	bjaveskri ra- 
Cliemni hochzeitlich Kleid; 	rachamni Rock, Kleid (eil 
nes Mannes) Zipp., 	und 	so /inch lin 4. Gesprache, Ober- 
schrieben: 	Ref rakkerjas 	fsimaskereha, 	d. h. der 
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Wiirterbncli. 

Ede'mann hat mit dem Schneider gesprochen, 	zwar auch 
einmal : 	Ada 	r ach c mn i 	[Rock, 	Pl. 	r a c h a mj a] 	hi 
mesch to apro totte [1st gut auf dir] Dieses Kleid stela 
euch wohl an; 	allcin nichts desto weniger 	auch: Anneha 
tu 	mri 	fsocha? 	Bringst du mein Kleid? 	Uga ) 	mre 
reia, oke key [siehe da]. 	Ja, mein Hr., da 1st es. 	Me 
dschakerdjunt apry tottc. 	Probirer tu ada fso- 
cha apri 	mande. 	Ich wartete auf dish. 	Probirt es mir 
an. 	Ja im Tretto rakardlipen. 	Kaiilender 	(3. Ge- 
sprach. Von den Kleidern): Ssawi fsocha revoeha tu 
ada dives? 	Was ftir ein Kleid wollt ihr heute anziehen? 
Sso 	theisfa hoes 	apri mande. 	Das ich gestern an- 
hatte [war auf mill. 	0 fsimaskro 	te annell zig ada 
t a n e n n i 	fsocha 	Der Schneider soil 	das tuchene. Meld 
bald bringen. 	Kohn hi aduy? 	Wer 1st da? 	Alti ado 
shimaskro, kohn tii fsocha annela. Es ist der Scum., 
welcher euer KI. bringt. 	Mo well joy adry [Sinas in- 
tret] oder Pen leske, te well joy adry Sag ihm, dass 
er herein komme. — Er aj ami f. Dress of friar. IIabito de 
fraile, [erajay; 	dent 	es 	aber wohl eig. fremd 1st], 	aber 
arajambi f. Under-petticoat. Zagalejo Bw. — Etwa ja- 
r anti H. .171. (lurch Transpos.? 	Jar a in it s kni 	s. II. 68., 
rehamges 170. 

*Rat Rtw., 	o rat Rad. I. 67., 	o rat (o Iliad), 	G. ra•- 
teskero, 	radteskro, 	P1. ratta Zipp., 	rat in. Pchm., 
rat' (sanguis) 	Alter nr. 45. 	Rat. Irv., 	ratt Bry., 	rad 
(blood) Harr., gehorig zu Mahr 	ragata n., rakta m. Blood, 
letzteres 	auch als Adj., 	wie rata: Red; 	Hind. v.:..r., rakat 
or rakt in. Blood Shakesp. p. 435., 1N5 rata Adj. 1. Red, 
2. Died, coloured = Sskr. rakta, and nicht zti 4.9...), rudhir 
(Blood), womit hitless crItir (Blut) der Syr. Zig. therein- 
kommen 	mad, 	an 	(lessen 	Statt 	•die Lief!. 	farba 	babes. 
Ratteskro fowl Blutgeld LG. — Joy diovent rat- 
jej as 	Er hat sick ganz verblutet. 	Zipp. 	S. I. 124. 396. 
433. 	Radawa Ich blute, 	sog. Inf. radaf. 	Radeskeri 
goich 	Blutwurst. 	Radeskro 	Chirurgus , 	radiskri 
Ader (darum aber doch ard or ia II. 58. schwerlich hielter 
oder zu Sskr. rudbira; 	eben so wcnig mu Pers. k2:3", rag f. 
A rein, a fibre). 	Mekaf r a des. Ader [eig. Blut] lasses. 
Kaden Wunde, gurraf-ratteics, 	rad6les verletzen, 
verwunden; 	eig. blutig 	[wohl kaum 	les 	als: 	Ifni] 	Blut] 
schlagen , 	so • dass 	es 	Acc. 	eines Adj. s. H. 	115., oder 
Adv. ware. Bisch. — A rate m., rat ! f. (Sangre), wo-
mit Bw. richtig Sskr. rakta (Red; n. Blood. Saffron. Cop- 
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per. 	Minima. Vermilion), 	aber unrichtig 	as Russ. pyAs ti 
Bid; Erz vgl. 	Diescs gelairt niintlich zu ciner ganz ande-
ren Wurzel, die nosh am besten im Griech. letei,9.eiv, ?Qv- 
91)6; (be! Mn. z. B. vont Kupfer), so wie in dein falseh-
lich 'von - rudh (to obstruct) ,hergeleiteten Sskr. rudhira n. 
Blood. Saffron in. The planet Mars (Lat. ruti/us, i. e. Mar- 
tins, ftilgor) reprascntirt wird. 	Mit blossem h st. dh: A-
hita Bed; n. Safflower (Carthamus tinctorius). Blood; Zola 
(Any metall; 	m. A red-coloured goat), ldhita Red; 	the 
planet Mars.

' 
	saffron cet., 	idhitd,rjas (Copper; 	eig. rothes 

Eisen). — 	In Bw.'s L. rati oft auch Familie, Geschlecht 
(s. II. 234. u. sap), wie Graff. Ms. eratti Blut — in der 
Bedentung: Gesch1014 — aim 	d. Ausl. 1836. Sept. nr.268. 
erwalmt. 	Dief. 	reclinet 	dahin 	auch 	u 	ratite ,Gesindel, 
Spitzbube Bisch., 	dem dabei inzwiscben nicht minder ran-. 
d t< (Dieb) L. einfallt. • Deutsch: Rotte und Rotwclsch I. 8. 
II. 1. Note mitssen wohl cben so sehr aus dem Spide blei-
hen, als ,,das Itafs (race), ichlechtes Volk" Aachener MA. 

-Rae f. (Nox), rail (noctu), rat'aha (mane), ratuino (no- 
cturnus) Pchm. — 	Alter nr. 88. rat', 	ratti, ratgin' — 
darin g ffir j, 	oder dutch Umdrehung aus ratting? — 
(Nox), nr. 90. ratti. (vesper); 	Wldh. ratting s. I. 86. 
(nun ist's Nacht), in Diebesspr. Schwarze (d. 1. Nacht) mind 
tier verntuthliche Loc. 	in 	temporalem Gebrauche 	1. 	188.: 
ratti spatb 	Abend, Nacht Rtw. sand wahrsch. Queue ge- 
wesen fiir dram. S. 287. 1. ratji (Nacht) 	u. s. w. 221. 
2.; 	ratli (Nuit) Kog. aber hat sicherlich dtirch Indium I 
st. t. — Die rat, Nacht l• ir at t e, bei Nacht, diese Nacht, 
aber .Der ratt der Thaler v. Grolm. 	I rat, r atsiakr o, 
P1. ratsja;' auch rad, 	radschiakro, 	but radschja 
(die 	Nacht); 	jek 	rad (Eine N.), 	dui radschja 	[P1., 
nicht Du.]; ratti des Nachts, bei Nacht, allein daftir auch im 
Sg. ratsjakke, Pl. ratsinge (nachtlich, fair die Nacht). 
Ssir to 	ada rad anjal pirdal [hertiber Mach.); fsot- 
j al? 	Wie bast du diese Nacht zugebracht, 	geschlafen? 
Drovent tfchoreres, na fsutjum. 	I zelo rad skis 
mande e schyla. 	Sok Libel, ich babe nicht geschlafen. 
Ich babe die gauze Nacht das Fieber gehabt. Zipp. 	— 

ratf. bemerkt mit Recht im Ms. zu S. 39.: „Rad f. soli 
1m Ace. und Pl. erst radscha haben." — Ilattl Harr., 
ratee Irv., rattle Bry., Rich.; be! Marsd. Engl. Z. ran-
tee, Turk. Z. ratee Night. — Itachi f. (Noche) L. Bw., 
arachis Nachts L. 21, 37. [etwa Adv. auch der Endung 
nach? 	S. I. 212.1 	Ar a chi (Anode) I. 259., 	vgl. Hindi  i 
II. 	 18 
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adsharata (To night) als Comp. mit 	i (To day); Iid. aj- 
kal To-day or to-morrow, soon, in a few days. Viell. hie-
her writ, (gestern) I. 79.; arrak [k st.t?] Nacht Seetz. 
— Ratt Nacht mit dem Adj. ratteskero, f. -1, z. B. 
I. 71., voselbst allerdings weder, wie Dief. warnt, an D. 
Ratte, noch an das, dem Esthn. entnommene rot (Maus) 
Lien. Zig. gedacht werden dart; 	aber i 	rattschakeri 
g amp in a Abendglocke. 	R a tti 	dunkel [wohl cig. Adv.], 
rattepenn 	Dunkelheit; 	ratt-lOde'penn 	Nachtlager I. 
140. Bisch. — Pratness (obscurite).  Kog., nach Dief. ein 
entstelltes und hybrides W. [etwa aus Rb., mit Engl. Suff. 
und Zig. Prat:, vgl. a p ri rad, auf die Nacht Zipp. ?]. — 
Sskr. ratri, 	Prakr. ratti 	und 	rai 	Lassen, 	Inst. p; 	274.,, 
Mahn rata f., Hind. c.:45 rat f. Night. 

f Rdd Donner Seetz. 	Ar. 0..=, m. Thunder. Shakesp. p.433. 
-1- Redditschiene Fr. s. I. 282. aus Dakor. rarcinil , wie Dief. 

richtig bemerkt. — 	I risa, 	s a k r o, se 	oder si (radix) 
Zipp. 	Ngr. (ila. — Wurzlo -I aus d. D. 

1- Rettinga , oder dafor von der 2. Hand: 	i rettikka, -ke 
Rettig; redlikko, but 	redlikke gelbe .Mtihre, ralik- 
ki 0 redlikka, pl. ke, G. redlikkakro Mohren, (Dau-
cus carotta) Zipp., wie retticka Rube Rtw. — Redin-
ga Rettig, dikkni rèhdInga [kl. R.] Radieschen Bisch. 
Raphanus sativus Nemn. Cath. p. 1133. 	Alle aus Lat. ra- 
dix, 	zumal auch 	die Illtibren, 	weirhe 	man 	in Ilannover 
schlechtweg Wurzeln nennt. 	Auch DC. 4calixt Cichorien- 
warzel? 

f Rapanus; j ek r ap anis (auch hinten ohne s), nesket o, 
butr ap anj i a, nj a RtibeZipp.— II e p ani, en grec moderne 
0e7rolvt Kog. — Repaiii f. Turnip, radish.. Nabo. 	Sskr. 
haritparn'a (A radish; — der Vgl. natiirlich falsch). 	Mod. 
Gr. Oantivi Bw., bei dem das Wort auch Brandy — etwa 
vom Rettig, - der Scharfe wegen — bedeutet. 	Bei Weigel 
1st Oundvc Rettig (Raphanus sativus). 	S. noch DC. &Itita- 
vor, &neat, sowie Lat. rapa. 	Rap aj a [wohl PI] Clcho- 
rien Bisch. — 1- Rapukki Wrucken Zipp. s. Comm. Lith. II. 30. 

*Rupp Rtw., rub Sz., Wldh., rup' (Argentum. Silber) Al- 
ter nr. 123., rup Grellm., 	Dpb., Bisch., 	bei welchem in- 
doss auch die falsche Var. aup (s. noch Livree). -;- „Rn p, 
es, en Silber" Graft Ms. 	Roo p Bry. , 	Engl.- Zig. bei 
Marsden; 	rup bei Engl., 	Ling. 	und Span. Zig. 	Harr. 
p. 535. 	Urp 	or ourp (Silver) Ous., ureb Seetz., Liefl. 
Z. orrub oder rubawo. -- 0 rup, o rupp, rhubb, 
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rupeskero, 	ruppa Silber; 	ruppawo 	becharis ein 
silberner Becher, ruppawi gustrin, silberner Ring Zipp. 
— Rup m. Silber, xido rup (argentum vivum) II. 217., 
r up o v o m. ein Thaler Pchm. — Hind. 415" rupa m. (Sskr. 
am) Silver, 	rt.,t 1,, ropaa m. (A coin so called) Engl. 
Rupee.' — Plubi (auch porni f.) Silver. Plata (properly, 
Rupi). 	Sskr. raupya 13w; • Viell. bloss dem Span'. Worte 
angepasst, and beinahe plombo (Biel) mid poma (Kernobst) 
entsprechend. — Ye-ref II. 66. zu rripa nach Did. 

±Ruppaf 'Aden' Bisch. nach der Niederd. Form. 
Ravoo or ravoos II. 105. 
Runtinan lell verderhe I. 98. Pchm. 
-1- Ramped° Schirm Bisch. durch Diss. aus rempart 1. 95. 
Rout' ,  (Vir. Mann) Alter nr. 9., gadzi (II: 129.; 	doch nicht 

etwa Afgh. ghaza Woman, aber — nach dem Pers.,nur 
ohne r — taccla Man Leach p. 10.), r o mn'i (I.Txor. Weib) 
nr. 10., 	r u in n i (en Konc) Dph. , 	glt i r o m n i (femme) mit 
Art. Kog., 	vgl. Motion I. 112., 	Plur. 157. 160., Gen. u. 
Adj. 146. 	Rom', man usch',, gadxe (homo) nr. 14. 	- 
1) Rom Mann / 	romni Weib" Graff. Ms., 	rom Elremann, 
romni Fran S. 54.; 	Flexion von beiden aus- S. 38. s. bei 
uns 1. 196-7. 	Romni Eberran L. I. 5.13. 48. Fr. 
(minri romi Ib.Bw.), rom me he mit einem Manne (Ehem.) 
27., r o m m ester 34. — WIdli. r o m, Diebesspr. pincho 
[vgl. bings Dph.], 	aester Mannsperson; 	r o m n i, Die- 
besspr. muldel, esche [aus d. Hebr.J, krone Frau. — Llefl. 
Zig. rom Mann, romni Frau. 	Lakro ram (ihr Mann))  
romni Frau Rtid. 5.65., agawe rem (dieser M.), -les- 
VII ?own ii fchlt hinters} (seine Frau) S. 66. — 	Rtw. 
romni 	 Mann,• 	tschakr or um 	Main, 	tire rum 	(dein 
Mann; marlins) S. 39., romni Fran, Weib, miri kom- 
li 	romni Oreille liebe Fran; 	uxor) S. 37. 	Vgl. hiemit 
r o - ea mblo (Amigo), das ilw, fhlschlich mit Sskr. raksha 
vgl., aus dein, auch wahrsch. in romuy (the face) — als 
MenschenantlitA -... enthaltenen ro = rom. 	Did. aus Bw, 
noch romares Miinner, rumiles Welber. --; Rom, in4-. 
'luso', gajo 	Mann; romnin Frau, 	Weib, romedInl 
(mit einem Manne begabt s. I.•122 —3. 395.) romnin 
Moran , nane romodino ledig, uneirelich, rom Ono ham 
Ich bin 	verheirathet Bisch. S. 44., a. uns 1. 441. 	„Ito- 
ma fly ino 	mannlich , 	romadyno mannbar 	(pubes pi ), 
fern. romadyini tschal" [d. h. wobl, die einem Manne 
gegeben werden kann] Zipp. 	Romandi Aar v. n. [man- 
beachte die auffallende Sylbe -an!] To marry. Casar; ro- 

18 * 

   
  



276 - 	 III. Worterbuch. 

mandi 5 ar -se sick verbeirathen L. 	A y eq u e • b ed o ri 
romandinada Sat menu, 	sos se hetci 1. 	L. I. 27. 
R o mandi iii p tin f. A marriage, bridal. Casamiento Bw. 7  

. Ehe, pl. -nes Hochzeitfest L. — Bei Marsd. p. 386. Man 
.Engl. Gyps. ray e [cig. Herr i] , gaj o , Turk. Gyps. 11 o nt, 
menus'', Woman or lady Raune e, gaujoe, Turk.Gyps. 
r °nice. — Ung. Z. r o me (A man) Bry., worm dcrselbe 
Aeg. utew,tisc (s. Creuzer,  1 	Comm. Herod. p. 202.) sucht, 
wie each [s. uns I. 38.] in bai (A. bough), worn mir Ko- 
pitar betnerklich machte 7 	(lass veja iin Krain. j e der Baum- 
zweig , Ast leisse. 	[Kraus hat gal and scha Ast ails dem 
Slaw., 	allcin Zipp.'s Zig., 	dem dies unbekatint war, 	dafur 
est a]. 	it o m e (A husband), r o ni e e (A woman) Bry. .-- 
Rom midi Brautigam, Gatte Bw.'s I,.; ph i b I o_ oder ph i- 
b I o row "Vtrittwer. 	Rom Mann, Zigeuncrtnann. 	Rollin' 
Frau, 	Zigeunerfrau. 	Rani 	(b a r i 	rani) , 	chic 	Dame. 
Romni (odor gall ji) Weib Zipp. — Daher verm.einer der 
Namen, welchen die Zigeuner skit solbst beilegen I. 39 ff.; 
— eine Ansicht, welche mir nosh immer am besten began- 
det scheint, 	zumal die Accontlosigkcit dos rom bei Pcbm. 
(indess remni), 	zusammen mit Mager Doppelung des in 
z. B. Romani f. The Rommany language Bw., auf K iir- 
z e des o binweist. 	Rakker vela 	mescht o 	Wel- 
dschitkes; — Rommenes. Er redet gut Franzasisch; — 
Zigeunerisch Zipp.. 

-1- Rinckos m. ein Gulden Pchm. -- Renski zrebrom (buebst. I 
ein Rheinischer von Silber) 1st zufolge Kohl , Reise im In-
nern von Russl. und Polen Th. 11I. S. 174. Polnischer Aus- 
druck 	fur eincn Gulden Maize. 	Vgl. Russ. petimail, 
Pohl. ften'ski (rbeinisch), R. PeRCK0e Rheinwein. 

Randschkirvava (exuo) I. 440. nr. 16. — Ob r eel' ip a tis 
Adj. (Naked. Desmido, en cueros) Bw., fragt Dief. 

Te randaf kratzen, Me r an de va v a Ich kratze, ran il e do, 
r an d a do gekratzt • Zipp. — 	Vgl. Walach. radu (=-- Lat. 
rado 	Et. F. 	11. 20-I.), 	and allenfalls 	Sskr. 	tad (Macre, 
fodere); 	vielleicht passendor, wegen des n: 	Pers. cp.x.1,A.I, 
Sculpere, fodere. 	Dolare, ascia polire. 	Pala vel ligone In- 
turn abraders: 	rastro complanare. 	Laevigare, 	polire, 	Illi- 
nere trulla, 	und defier ut,,,,.:3)  Rasio, 	rasura ;Cast. p. 295., 
ferner kx:)) , ti,".3)  rands, rands A plane (for smoothing 
wood). Shakesp. p, 437. 	Im Turk. rendelemek (abradere), 
rende (Radula, Reibeisen; scobs Hobelspane). 

Bandar v. a. To write. Escribir. 	Part. r an da do (scriptus) 
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Luc. auf d. Titcl. 	Randinipen f. Escritdra, 	pl. -p en- 
n es Schriften L. 	Vgl. ob. II. 208. den wahrsch. Zusam- 
menhang mit dem Vor. 	— Auch erklart sich leicht daraus 
randiiiar v. n. To work, labour. 	Labrar.  (das Feld be-) 
arbeiten. 	Randirtador der (Feld-) Arbeiter ; vgl. 11.121. 

Bandar. v. a. To 'rob. Robar Bw., berauben L. 	Randelar 
(aus der 3. 	Pers. rand ela) 	stelilen, 	ralndipenn 	Raub, 
rande nt. Thief. Ladron Bw., 	das kb sowohl .zu Kratzen 
als zu Sp. labrar [— freilich sachlich 	cin um so grosscres 
Widerspicl vein LadrOn 	als sic dm Lade nach styli nape' 
beriihren —] zu bringen wegen II. 8. , geringes Bedenlien 
trago. 	Bw.'s Vergl. mit Pers. 0.1.)  Vir astutus, 	regiones 
permeans. 	Vagator, dilapidator. 	Homo doses 	et insolens 
Cast. Lex. Pers. p. 295., rind in. A reprobate, drunkard, 
debauches Shakesp. scheint mir eben so wenig das Richti- 
gc zu tram), 	als rathe (s. ob. rat) 	oder Altnord. ran 
(spolium) u. s. w., ant' die sich Dief. ben% * 

-- Rundo Krcis, heroin Rtw. 	11 undo Zipp. , rondo 	rund, 
rendepenn Krcis Bisch. Aus d. D. 	Aber nailer dem Sp. 
Ronde lie Adj. 	Redondo Bw. 

rut f, 	der Furz, 	me d a va-  rila [unstreitig als Unbelebtes 
Pl., und nicht Ace. sing.] Ich furze Pchin. 	Rilo rn. Bel- 
ching. Podo; rilAr .v. n. To belch. Peer Bw. Morr p err 
hi 	pesso 	r i g ender 1. 88. 	Moira Bauch 	1st 	dick von 
Blah gingen Bisch. 	— 	Nicht 	sowohl 	Hind. j,l," in. Noise, 

-waline ich, als violin. P ,f-• .9..5 [sowohl 	als .. quailrip.] d'hieh 
m. 	1. Pregnancy 2. A large belly, 	hi welclicin letzteren 
Shine 	auch Mahr. drlith.a f. 	Anch 	vgl. 	Mak. 	d'hitd'hal- 
ran'6 To be inclined to shite und, wegen der Zusammen 
sctzung mit den's (To give), s. ob.; 	d'henkarad6118 Belch. 
v. n. von d'hhkara f. (Belch). 

Rullipate , 	rullitaque f. 	Wheel. 	Ilmida , 	Sskr. 	rathapida 
Bw., rulli t agar v. a. To turn upside down. 	Trastornar 
Bw. 	Vgl. Diebesspr. rollen (du Rad schlagen, von ei- 
nem Schuss timsturzen) ti. s. w. II. 35. v. Groin). — 	R u - 
lisarra f. 	Knee. Rodilla Bw., 	s. siarias II. 249. vertu. 
aucli hieher, scion wegen Aehnlichkeit der Sp. Ww. 

Resjaf treifen; 	das j bloss aus d. Pert'. r esj a s Er hat ge- 
troifen Bisch. 	Me r e sfava Ich trelle, reiche, r es fjum 
(resle les, sie haben —); resf tu, resfen tunic! Ka- 
r endui ros Cj u rn Schiessend traf ich; 	k. jol r es fl e 	3. 
pl. 	Joy hi boino karepaskero. 	Kanna apry fsos- 
te 	rikkerla, 	talla joy 	resfela meschto. 	Er 	1st 
sin 	guter 	Schulze. 'Wenn 	cr 	auf etwas ansclilligt 	[halt]; 
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so ist item der 	Schuss "gewiss 	[darn WM er gut] Zipp. 
S. I. 389. — fliers Vergl. wit Sskr. risk (Ferire, laedere) 

•oder Pers. LA.4)  resh A wound, a .sore, pus,, matter oder 
t• 	wzm (Wars  baffle,- combat) trelfen, besorge ich r") 	 , doch  

nicht den' redden Fleck. 	 • 
Mc r?schkirvava 	Id kehre, kirdjuin, kir 	tu, 	kirwen 

tunic, Adj. rescbkirdo verkehrt. Zipp. 	U raj risfer- 
daspes*trujal Der Herr wandte sich um. LG. 	Risser= 
da sp es L.11.19. Fr. eig. wendete [sick?], r i fs er dan 11 
sic kehrten um lb. 20. vgl. ob. I. 337. 	, 

j. Risus, riso Reis. 	J e k kbrno r i so .(ein Reiskorn) Zipp. 
Kelso Reis - Bisch. 	Aus d. D. und within kein in bidicn 
einheimisches W. meter dafar. 

+Resis f. L., eresia f. Vine, vineyard. 	Vid, viria, PM. 
raz f. id. • 

Rashey Priester, Caplan. 	Barder rashey Abt. 	Roshni 
_Mona [eller Nonne als f.] ,Iltw. 	Ras chai 	Sz., raszaj 
der Priester Pam. 	Raschal Priester, Bcichtiger, Pastor, 
Geistlicher, raschaieslaro kehr Prarrhaus BisCh., 	aber , 
Wldh. mus das 	angebliehe 	Pfarre 	Raschai 	in Pfarrer 
(Diebesspr. g-allach) geandert werden. U schwendo gohn 
baridir 	raschai 	(der griisste 	kath. Priester) 	s. 1. 212. 
Biscli., wie Zipp. Baridir raschei, oberpataris.(d.i. 
Ober-Pater) fur Pabst, 	und. -  baro rei (grosser Herr) fur 
Bischof angiebt. 	— 	0 raschey, 	raschaskero, 	ra- 
scheia, 	but 	rascheija 	Priester, 	Pfaff, Mond, 	ra- 
schinni PriesterinZipp.-- -Itashi Harr., rash ee (Priest) 
Bry., 'Rich. wird von dicsen Mannern mit Sskr. Rishi vgl., 
dem im Hind. rikhi and rikh ni. A sage, 	a saint [d. b. 
vorn wit dem Voc. 	r, 	und ,, ii.f = the Sskr. sh, 	uttered 
as k with aspiration" Shakesp.; vgl. das Afght] entspricht. 
Bisch. hat sogar die Form 	„rischi Ileiliger", 	die, 	wenn 
richtig, 	einen 	hottest 	wichtigen Alitheweis liefert 	von 	der 
gig. Ursprung aus Indien, 	wo Risehi der Name ist inshe- 
sondere ror 7 (den Sternen des grossen Baren entsprechen-
de) Hcilige, in) Allgemeinen aber fiir jeden geheiligten Weisen. 
Sonst zahlt man .aber auch 7 Classen 	von Ilciligen die- 
sel Namens , 'tinter denen als dem Range nach an 	ffinfter 
Stelle die 	 ldjarshi [aus raja King wit rishi] stehen: 	„A 
kind of saint; 	that holy and superhuman personage which 
a king or man of the 	military class may become by the 
practice of religious austerities." 	Wils. Diet. p. 701. ed.2. 
Dief. hat wegen des Lith. Gehrauches von kung's•fiir Herr 
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und zugleich Pfarrer au& in unserem Rom-W. Sskr. rdg'an 
(rex), s. jedoch rai, zu suchen fur nicht unpassend gehal- 
ten. 	Wie, wenn wir das Wort in angegebner Weise mit 
rishi verbunden vor uns button? 	was um so merkwtirdiger 
erachtet werden 	musste, 	als !Implicit 	dabei nicht etwa- die 
Braltmanen-, sondern die Kri eger - Kaste ins Spiel haute. 
Nicht geradewegs unt»tiglich ware der Ausfall des palat. j, 
um eines gewissen Gleichlauts 	mit dem Zischlaute willen; 
zudem rechtfertigte, skit so der Voc. a vor sit, 	was. nicht 
in Odder Weise Olt° bei volliger Gleieltheit mit rishii 
oder, wie. auch geschrieben wird , rishi; 	und es bliebe nur 
etwa noch Ein Ausweg: Annahme einer Transpos. des Voc. 
aus dem, von rishi stammenden Sskr. A d j. : drsha, drshOya 
1. Relating or belonging to or derived from a Rishi 2. Ire .  
nerable, 'respectable. — 	Bw.'s Erinnerung 	an Arab. ,,./...ot, 
rail, A monk bei era j ay, 	a raj a Y 	(Friar. Frayle) ist 
eine vergeblielte

' 	
indent 	auch diese Ww. (j st. Zischlaut) 

vollkommen mit den Miller genannten Zig. iibereinstimmen. 
Er an di a f. Nun. IlIonja Bw. als Motion davon stunde we-
nigstens schwer zu erweisen, und so ntag Did. passend 
Hind. L,N.X.i, p quadrip.] rand't:ya, 	rand' 	(from Sskr. ran7  
d'a) f. 	1. A widow (randitil m. A widower; 	-vgl. auch 
'India Adj. 	Barren) 	2. 	A 	woman 	als 	dessen Parallele 
setzen. 

.j- Razinav la zittere, ra zi pn a sk eri [der grossen Beweg-
liebbeit wegen, s. Blotacilla bei Nemn. Cath. p.607.) Bach-
stelze Pam. — Boch wohl von Ung. razni (zittern), rez- 
zenek (tremo) 	s. I. 98. 	und 	nicht zu. Arab. 	z...2,.zy ra'sha 
(lido. Tr" Trembling, concussion) in. The shaking palsy. 
— S. noel' ar as n o II. 60.  

Ruszav man 	'eh mime, 	bin zornig I. 3SS.' Pclnn. 	Me 
rosclikirvava s. I. 441. nr. 19. 	Ruschto manusch, 
saner aussehend, womit Zipp. Litt). rustus (grimmig) 	i ru-,  
stinn,.(Ich,  erzurne), 	ruiiju 	(Id 	ziirne) 	vg1._, 	zu 	:lessen 
weichem z inzwisehen nicht fiiglich das harte.sb stimmte in 
Sskr. rush (To be an; 	, passionate or wrathful), ruksba 
(Harsh, 	severe) 	= 	Hind. 	.g......,.;  (stern); 	Maim 	rusan'd 
v. n. To be offended; 	to take offence; 	Bind. U.)  risanii 
or ruand (Sskr. rush Grow angry) v. n. To be displeased, 
angry, 	vexed 	Shakesp. 	p. 430., 	LL,,,,.,, rosna 	or ?Tana 
(Sskr. roshan'a) v. n. To be displeased, 	to have a misun- 
derstanding with a friend, 	to quarrel, 	151 v.", '1'08 (An- 
ger, rage) karna To be angry, displeased p. 441. 
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Rastra Russ Bisch. 	Vgl. II. 234. 
Rustraf atren einrosten, perdo rbstro von Rost Bisch. 

— Rozo (scenic) Alter tw. 141., and daraus Grellm. S. 224. 
1.,  zwischen 	Getraidcarten 	rozho: 	Mithr. IV. 	razo 	[a 
falsch] Rocken, rotso (Rug) Dph., aus Russ. p omb u. s. w. 
(S. ccreale) Nemn. Cath. p. 126S.; 	von Kog. als Spina- 
Ro cken IZipp. hat schpinnratta Rocken, aber o ghyw 
fur das flint unbek. ro zh I)] missdeutet 2  , s. I. 69. 

-1-/ rosa 	Graff. S. 54., 	rosa,. im Pl. rosi 	'Lipp., 	rujia f. 
[j st. s, nicht zu: 	Geruclt] Rose. RoSa Bw. 	Allgemeiner: 
Blume: 	toudza Rb., 	ruzha - Kog., 	rogeo 	or roseo 
Bry., r whit°, r u z h (flower), Rosa (Latin) Harr. 

Rasajel Adj. Oppressed. Oprimido BW, 
Rastrajel Adj. Miserable. Miserable Bw. Vgl. Sp. villa arra- 

strada (Vie penible, malheureuse). 	Etwa mit j ci e (Soga) 
wegen der Sp. Redensart Llevar, d traer la soga arra- 
stran d o 	(Trainer 	sa corde 	apres soi, 	en parlant d'un 
malfaiteur 	echappe 	a 	la' justice)? 	Also: 	Strickschleifer? 
Das Vor. erkiarte sich 	etwa eben so aus rasar (Toucher 
legerement) als: Etter, 	der an das (Galgen -) Strick streift. 

Rebardro,y f. Obstinacy, rebelliousness II. 43. 
Reblandani f. Stone. Piedra Bw.,. 	Vial. ironisch aus blanda 

s. II. 	11. 
Reblandite m. Mat, clout. Palle te Bw. 
Reblanduy Adj. Second. Scgdndo. 
Reblantequere m. Joint. Coyunttira. 	• 
Rebrino nt. Respect. R e speto. 
Reboadolco (Apostolico) II. 41. 
Recdfa f. Heat. Caldr.  
Recardi Adj. Dragged along. Arrastrado. 	S. ob. 
Relichi f. Bw. 11. p. * 122. 	Net. Red; 	rechibilly 1. A 

little net. 	Redecilla Bw., via. durch Transp. aus d. Span. 
Redundis p1. Chick-peas. 	Garbanzos Nemn. p. 1037. Bw. 

Vern). aus redondo (Lat. rottindus); vgl. 11. 35. 167. 
Rejelendre m., jandeblabdn m. Proverb. R e fran. 
Rejonisa f. Dough. Masa. 
Relli f. Inclosure. Cercado. 
Remacha f. Procuress. Alcabueta. 
Rcsaronomo Adj. Cheap. Bark°. 
Retablejar v. la. To flame, burn. Ardor. 
Retaja f. Cabbage. Col •Bw., 	wahrsch. von Sp. retajar (Rog- 

ner, cooper tout ardour). 
Retdmo in. Cloak. Captite Bw. 	Etwa au retama (Genet), and 

zwar so dass an die Grobheit des Stoffes am CapOte (Sorte 
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de gro s inanteau) das .VergleichsdrItte gelegt ware, well 
die Zweige 	von Spadini» •junceum (Sp.• retanta 	m a ch o; 
bittlesta) 	zu Flecbtwerk 	dienen, 	mid 	ails 	der 	Rinde 	ein 
zu Zeug taugliches fadiges Wesen gezogen wird (Nemn. 
Cath. p. 1331.)? 	So sagt man im Deutschen z. 13. grob, 

• wic Bohnenstroli. 	Sp. tam 	bedeutet Bourre, 	duvet qui 
sort de la toile et du drap qu'on travaille. 

Retejo Adj. Content, merit'. Content° 13w. — Wahrsch. 1st 
Sp. retejo•(Reparation d'un toit) bier tropisch gefasst. 

Retreque f. Pestilence, plague. Poste. 
Rifian m. Danger. Peligro Bw: — 	Halte ich fur Sp. rufin 

(maquereau), weil der Kuppler 	sirenenartig verlockt; 	al-: 
lcin worn mit i st. u 	des -Sp..riesgo 	(Risque, 	danger) 
wegen. 

MU f. Cora Bw. 	S. das Zipp. unbek. jerni, 	wofur er 
0 momm hat. 

Rin f. Engine for 'drawing water. Ntiria. 	Properly, A river, 
Icel.,. Rin. Bw. — Eher das Sp. W. um- and verdreht. 

Rinballdr v. a. '1'o . pull up by the roots. 	Arrant*. 
ROchimel m. River. Rio. Mod. Gr. eitulxt. Bw. 	\Term. chi- 

b él 11. 203. 	entweder mit Sp. rio, oder mit Pers. ,53.). In 
seiner-  binten gekiirzten Kurd. Gestalt Or. Ztschr. 111. 19. 

Roscorre m. Lamb..Cordero: 
.Rotutn f. Mouth. Boca. 	Russ. POnib m. Bw. 

d) 	Dentale. 

T. 
' Tu Pron. 1. 229 ff. Graff. Ms.; ”Du du, du me ihr; dtro , 

i dein; du maro, i (Ausspr. de maro) suer" Graff. Ms. 
Ta, to Conjj. I. 307 ff. — 	T o viell. nicht Slawisch, son- 

dern Hind.. to (Sskr. tu) A conj. introducing the answer 
to a conditional proposition, 	as 1.k,l)l..3  ,:i 1.4i .D.:s "..?. jo to 
awega to pawega, If thou wilt come, then shalt thou re-
ceive. Shakesp. p. 246. 

Tykno klein, Hem. t ykn or o ganz kl., ty k tiara v I. 433. 
Pam. — Tikno, tik kn o klein, kurz. Kindisch — A d a - 
v a lii tlkne tschaavingero rakerpen Das istkieluer 
Kinder Rede. Zipp. — Dickno klein, •tickno kurz Rtw., 
tikneder (minor , vgl. I. 87. 208.) Riid. I. 69. — llik- 
n o, I (parvus, a) Graff. Ms. — 	Dikno klein,- kurz, eng, 
niedrig; diknep en n I. 132. Bisch., womit matt noch vgl. 
Shakesp. p. 332. 	chhueapa in. Littleness. 	p., Mt. 	,..7.:4.:,,, 

18** 
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sonap, 64 olt,„.., slian - pan, U. 	ol...,.... syan - pana in. Cun- 
ning, 	art, 	von 1.1l.,,,. siyana 	Adj. 	Cunning, artful.' p. 96. 
1:33  "it.; bala -pan 	nt. 	Childhood, 	infancy. 	0,..;.(.1Le, 	1..4.14 
balak -pan , -Welk - pana m. 	Childhood. 	p. 437. t i1Lx..i.,, 
4.00.31" rand'a -pa und rand'a -par m. Widowhood. — T i c- 
cino (enfant) Kog. wohl nicht ails It. piccino. — 	Harr. 
Little — tikno, beti [Engl. bit, 	oder petty .- Frz. pe- 
tit?]; 	tikno 	gajo Little man; 	tikno 	(concise); 	heti, 
tik no, tane [das letzte wohl eig. zu.  tar no] Small, denkt 
dabei 	an Hind. .u...:„*.i (Sstr. 	tamika) Adj. 	tannic A 	little. 
Adv. Slightly 	und 	Pers. 	'...;,•<.2.:i tang Adj. 	Straight, 	tight, 
narrow, wanting, scarce, barren. 	Die 'rransp. des Nasals 
mtisste aber eine umgekehrte Rein von der in nango, und 
tiberdem hat Grellm. S. 234.: tikno, tigno t  Hind: tengna 
(kurz), 	.worunter 	wohl 	nichts 	als hind. 	L.;.?.,:.*0 nengnii 
Adj. Short, dwarfish verstanden werden kann. — 	T'ikno 
(humile) Alter nr. 205., 	ciknoro (parvum) nr. 207. of- 
fenbar mit Dem.-Suif. 	so dass es wcnigstens rticksichtlich 
dieses letzteren mit, tlem_schwerlich zu tschlndo II. 20S. 
zahlenden 	ch in oro klein, enge; 	Kind (chin oria 'Twat: 
vutmc) lb. 204. stimmen diirfte, 	obselion Dief..sie,, woge- 
gen freilich das k streiten mag, vollig gleich setzt. 

Tikeree Dish, vessel. Irv. 
Tdt [schwerlich doch Tot, wie voni Ijngarn der Slawe ge-

nannt wird. Grimm I. 20. ed. 3.] Bauer Seetz., k a t z n o [s. 
gixo H. 129.] rungoiso Liefl. Zig. 	— 	Hacho, but 
hackie Bauer, Collner Zipp, 

Tedan (Yellow) Bry. 
Tedou , corat (Oil) Bry. 	Zuni Vor. oder zu seid II. 253.? 
Tipp 1. 163. 	Schlag, 	Knall, 	Pl. 	tappa 	Hide, 	Priigel 

Bisch., tabba Priigel, 	dapp Schlag Rtw., und, was auf 
Eiuordnung 	tinter 	d 	fiihren 	niusste, 	hatte 	er 	hiclit ,auch 
dranxuris, 	dab f. Schlag, Wunde Pchm. 	I dab der 
Hieb; dab ensfa dijas les to nierr hiebweise (wit Hie- 
ben), 	wie tschoredingensfa cet. stichweise. 

Tapperaf prtigeln; ertappen, erhaschen, fangen (z. B. cinen 
Vogel) s. I. 437. 	Tipper 	Grill' 	 wohl 	vielm. 	!rimer.). 
Tapperwèna sic packen an u. Strassenrauher. 	Tapp e- 
ra f les pile 	[ilm wieder, pritgeln; 	oder: 	ertappen?] ra- 
then. 	A jowa ,gerrela 	ge wawa 	tapperdo 	[Er 
macht, dass ich werde erhascht] Er stellt mir nach. 	Tap- 
berdam wawerkenn 	Wir 	haben 	einander angetrolfen. 
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Vex tipp erdum man Ich babe mach vergriffen; v er tap- 
perdai 	wastes 	Er hat die Hand verstaucht Bisch. 	— 
Dapperde (Part.) Hann. 	— , Da,pper waba Ich las— 
se, greife (Me d. dud)" Graff;Ms. — Etwa aus 2 ver-
schiedenen Verben zusammengeflossen, 1. crtappen, 2. Frz. 
tape (Schlag mit der flachen Hand)? Vgl. auch Hind. %,.;.44:i 
Chap e. A tap [!J, a pat, a flap, paw; the sound of a small 
drum. 	L.:44i thapaii 	To tap Shakesp, p. 230., 	ihapna 
v. a. To strike p. 261.  

+ I td flea Tisch I. 201. 	Aus: Tafel. 
Tepauben I. 134. 342. 
Tavav kochen (warziti, also Act.), ta ido gekocht Pchm. — 

Vgl. 11,13 tawny (Sskr. tapana, 	tapana) 	I. To heat, 	to 
raise heat by blowing with bellows; 	to prove, 	to assay, 
2. To twist. Shakesp. p. US. 

*Tato warm, tatipen m. Warme Pam. — „Datter Imp.. 
warme" s. auch I. 133. Graff. Ms. Den man mro ghaad. 
Gebt mir mein Hemd. Nan hi' tatto, noch ganz schil- 
I elo Es 1st nicht warm, noch ganz kalt. 	Kanna to ha- 
mocha, me les tatskirvava Wenn ihr es verlangt, so 
will ich es warmen. S. I. 433. 	Man hi droven [43] 
that° Mir 1st sear warm; — 	baro thatepen (tatte- 
pen) Ich babe grosse Hitze. 	B. tattepenn Es isti schwtll 
Zipp. — Tatoc (warm) Sz. mit der, aus Grellm. adoptir-
ten Angabe tatto, tattip (Ilitze), want' Alter nr. 113., 
ausser 71em Slaw. xaros, Tatto, 	tatia 	[hinten 	mit al 
Aestus bietet; 	gerechtfertigt ware das p im Subst. abstr.: 
Liefl. Zig. tatipa oder tats, 	Syr. Z. tati, Bisch. tat- 

-tep en Haze, tattopenn Warme von tatto (warm, mit 
Var. tatib; beiss, mit Var. tuttu). — Tata (hot), vgl. 
miftaw (Moon), Pers. ,..,1:4.(6,4 mahtab in. The moon ; moon- 
shine. Ous. — Tatto warm, heiss; angeblich auch; Haze, 
erhitzen, scliwitzen; tatto pani Warmbad Rtw. — Tatto 
(heat, hot, warm) Bry., Rich. Tattov Hot (heat); tat-
t avit vgl. 11.113. ' tetto warm (to heat) Harr. --Tat-
tab een (Summer) Bry., vgl. Pers. ol.x.......els The hot wea- 
ther, summer. 	Viell. hieher tab nman in. (Mayo) Bw., wie 
Sskr. tapas (Jan. -Febr.), tapasya (Fehr.-March), tapana 
(The hot season); mit manet (Monat), meint Dicf, 	wo- 
gegen ich eher 	auf 	ein Mosses Suff. rathen wiirdc. 	, 
Bare thatja grosse (weitlauftige) Stuben. 	I tatti, btit 
tattja, tatsiakro Stube Zipp., vgl. Hcz, Litz (Stube), 
ilezer (Ofen) u. s. w. 11. 10,'v. Grohn. — Tati f. Fever. 
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Calentdra. 	Sskr. tapaka. 	Tat! b ari f. The 'great or pu- 
trid-fever. 	Calenttira maligna Bw. 	Vgl. Hind. k?!.:i tap in. 
Warmth, heat; f. Fever, 	and Or. Ztschr. III.'36. 	Umge- 
kehrt s ch y 1 a ob. II. 232. — Tato Brod L. 	'licher oder 
Kindcrwort? fragt Did. — Hind. %.:z.A.t:*.i tapt Adj. Hot, warm, 
fervent, tapat f. Heat. 	bzs tatta 	(Sskr. tapta, r. tap; s. 
I. 91.) 	Hot, 	warm, 	zealous, 	(1:.)1.7 tat Adj. 	Hot, 	Ni'arm. 
13L3 rata Adj. in. Hot, heating (food) Shakesp: 

Tovadei II. 	101.,. 	vertu. falsch :trOtz • Hind. 	icy, fop,: a m. 
I. A fly 2. A kind of pigeon. 

*Tuvrar (sword) Ous. 	Vgl. Hind. Calabara, karabitla; Hind. 
31.0, Ayti tames). (Sskr. tarawari) f. A sword, a sebni- .  
tar;  — also wohl Tramp. des EllICII r. 

.1-Tover in. das Heil, die Hacke, Dem. t o verdro Pchm. — 
Tower' (semis) Alter nr. 175: 	Tober Wldh., 	tower 
Axt Rtw., Inset!". Grellm, S. 231. 	U tower L. HI. 9. 
Fr. 	Dlkno tower Beil Bisch. 	Dower v. Grolm., o 
tauer, pl. thaura Axt, Beil; o destobe tauereskero 
der Stiol der Axt Zipp. 	S. noch 1.70. — Pers. 3t.7.; m. A 
hatchet, an axe Shakesp., Kurd. tcper' -bei Al ter a. a. 0., 
Klpr. As. Polygl. S. 99. 	Or. Ztschr. III. 35.  

Teschart AXE Luc. 1, 1. Bw. — 	Cewiss nicht Tork.y....3", 
aber wohl, nach Dicta's Vorschlake, glelcbstiimmig zu er-
achten mit Sskr. takshan'i (A carpenters adze) s. Comm. 
Lith. IL p. 60. 

Tana() fluster s. I. 70. Rtw. 	Tumligo Id. 	Ritd. I. 69. 
Tainlo, 	tamli go (z. B. that!. Stube), 	dunkel, 	flniter. 
A vry hi tatuntlo Draussen ist's f. 	Tscheinno, fluster, 
1st dem Poln., iibrigens gleichstammiken ciemny entnommen. 
0 	tainlepen, 	p ask e r o 	Finsterniss , 	auch 	I tam liz za, 
zakro, z e Zipp. — 	Sskr. tam EL F. 1. p. 260., 	Hind. 
u.....4:i, P.4:i tamas, tama Darkness. Vgl. Dobr. Inst. p. 93. 

Tamoljae I. 154. 	Szuj. 	— 	Aus 	Russ. 	nuirtAktiii 	nass, 
thIrchniisst? 	 . 

Tumbuk 	in. 	Trommel; 	tambo Hs 	Tronunelschlager 	(Frz. 
tamhour) Mut. 	I tombuk, bekakro, tombeka Zipp., 
tabuk Graff. S. 42., tombuck Rtw., tammpuk mit der, 
hinten vertu. falschen Var. tambun aus Grelhn. S. 232. I. 
Trommel, t ant »i pukk Pauke, tam mp uk bri I. 103. Bisch. 
-... Ar. 	t'ambur in. 1. A Turkish 	with six 04, 	 guitar, 
wires or strings Meninsky. 2. A drum (in Hindustan) Sha- 
kesp. 	Pers. 	4,41,..to 	Tympanum, 	quod 	manibus 	pulsator; 
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Engl. tabour, Ir. tabar, 	'Welsch 	tabwrz (Handtrommel), 
Fri. tabour, tambour u. s. w. 	z  Tympanum, pec. magnum 3. 
aheno - tymiianum , 	quod in hello ,"  vel in urbibus , 	inane - et' 
vesperi pulsatur. 	Ihres• r wegen geben sie noch tine un- 

genagende Erklarung. 	Pers. 41...,i Vas tactile, in quo me- 
- talla sua liquefaciunt aurifabri, 	passt 	nicht 	von. Seiteri des 

Begrilfs.  
Tanya (aus Rb.), clyar,  , ts ch a t er Tente ICog., ten I. 95. 

Harr. 

',Talk, Hind. tallauw der Teich" Grellm. S. 223. 1. Pchm. 
und 'Lipp. unbek., 	welcher letztere .dafiir s ero 	giebt. 	— 
Shakesp. p. 217. als eig. Pers.: ‘,...V.3, ;13 talab ,, alai° 
m. A pond, a reservoir of water, a tank (Sskr. tad'aga); 
allein 	Sskr. talla m. 	Id. 	mid 	zumal tala 	(Depth-, 	bottom, 
lowness), talaka (A large pond) weiseir auf Zusammenhang 
mit dem niicbsten Art. 

* Tel (unter) PrAp., tele (unten) Adv., teltino (untere) I. 
297. 	Telekbakh die Acchse (Minh podpaidj, d. b. der 
Ort unter der Achsol), so dass also nicht Ilitchse (Kniebug 

.tines Thieres) gemeiiit sein und Comp. von tele mit d. D. 
'Julien (calx p.) statt gefunden liaben tam), 	woratif sonst 
viell. mei' 	Hind. (.._,J,*•:, 	f. 	A bar 	(as of a cageect.), 	the 
calf of the leg foliren mochte. — Tschiar tele niederle- 

, 	gen , 	nakke'af verschlingen, 	tele 	gurraf pallenser 
versohiagen wit Brettern, 	tele gen' dits [etwa das letite 
e falsch st. iti o g r a i Das Pferd hat verschlagen u. s. w. 
Biscb, — Berga teb eleo bergab, 	tellal nietlrig. 	Me 
kammava rare 	r'atslakri racheninjater: "telletuni 
krik tc lay, 	poske drovent phaari hi. 	kb will das 
Futter 	[lJntere s. I. 123.] 	unter meinem Naclitracke 	weg- 
nehmen lassen [dies letzte W. nicht abersetzt], weil es gar 
zit schwer ist. 	Zu (hell!». enthaupten •: Mc d a Ira i meet' 
Eden Hats] tebele, o schero da ya t. 	Den Kopf schlage 
ich hermiter Zipp. 	Vgl. 1. 329. 339, 	Dalicr via. „Tel- 
1 o r machen " for: kopfen v. Groin'. 	— 	Delij a Striimpfe 
Graff, 	und 	telezdss 	miterwarts 	s. 	II. 	170: 	— 	Title 
(down, below) Harr., Iliad. tsks tale [walirsch. Loc.I.188. 
von Sskr. tala Bottom] Adv. Below, 	down, beneath, 	un- 
der; 	und eben so atelisi und osteI6, °stet, (Abajo) 
Adv. , dessen Aulant scherzweise mit 0 s t d (listed)]. 40. 
der enter thanigkeit wegen — in Einklang gesetzt sem 
mag. 	Irrthumlich 	erwalint Bw. Tiirk. 104.1:61 (sub 	co) 	zu 
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des ersten, 	uutl. Sskr. adhastat zu 	des letzten jener Ww. 
Aufliellung. 	Eben so 	wtirde wegen telo (bundle) " Alter 
nr. 203., vgl. tolo (sub) nr. 263. und Main.. — trotz man-
cher Zig. Formen mit d s. 1. 297. — Poin. dot (das Un- 
terste diner Sadie), 	n dein, 	na dolt (unten), 	dolitta Thal, 
Goth. dalathrio u. s. w. mit Unreclit in Anspruch genommen, 

, intim diesen, 	auch wohl dem Pers. tv.> tiara in. A valley 
(especially between bills 	through 	which 	a stream 	flows), 
ein 	gams, 	anderes Etymon, 	Sskr. adhara 	(inferior), 	zuna 
Grunde liegt. 

	

Telaf tropfen Bisch. sclieint 	mir 	aus 	einem 	1, herab " ein- 
sdiliessenden Verbum grundlos extrahirt und dater weder 
mit Lat. 	stilla noch Sskr. 	dltara, 	die 	Dief. 	nennt, 	ver- 
gleichbar. 

+ Talpa die Fusssohle Pchm. = Ung. talp. — Demnach wohl 
durch blossen &fall alinlich : 	Hind. !,A 	taiga 	or talwa 
(Sskr. tala) In. 	The sole of the foot. 

+Tel (Thread) Harr., 	Turk. ja , 	Kurd. tel Or. Ztschr. III. 
62., wolil kaum Pers. 	U. 

Tele, das Thier Grellm. S. 290. 2. 	Etwa : „ein Thier" ver- 
hort st. niederT 	Es ist namlich Zipp. wie Palm. unbek., 
und sagt ersterer: 	„Te lel beisst: 	zu nehmen, und fur 
die Thiere giebt es nur besondere, keinen Gesammtnamen ;44  
— eine Behauptung, 	welche nicht dare,' das, dem Slaw. 
entnommene zwjer 6 s' (animal , fora) Alter nr. I17. wider- 

,legt wird. . 
+Telentos in. (Vitulus), Dem. telenticzkos, Adj. telen- 

ciko (vitulinus) Pchm. 	Vgl. Bohm. tele Kalb, telecg• maso, 
Kalbfleiscli. 	Dobr. 	Inst. 	p. 280. 476.. bat meAA 	(vault's) 
mit dem nasalen MR in den obliquen Cass. — Zipp., aus- 
ser kalbo, nach dem Pohl. cielg : 	o ts c It elan to, pl. t e; 
tschelanteskero pekippen Kalbsbraten. 

+Talon* (talan S.54.) Adv., vielleicht, Pchm. — Ling. talim. 
Talinav 	Ich treffe, 	erratlie 7 	ta 1 in a v a S. 74. 	Talin d'ail 

S. 54. 62. 78. Pchni. 	— 	Viell. Ung. tiilalok Int7enio, nan- 
ciscor, tangos — Telepenn (Ziel) dagegen aus d. Niederd. 

Talubos in. das Zalinfleisch Pclini. 
* Tarno , I, pl. tarne Jung, koba tarniipen I, 132. Graff. 

-4-_-- derrnepenn Jugend von derrno Jung, ternen (pul- 
los) s. husbriiten Bisch. 	Tern° Jogend [vielm. jung, wie 
bei Zipp.], dernagrey Pferdeftilint Rtw. — Tdrne (ju- 
venis) Alter nr. 201. 	Tern o jung, 	terruivav 	I. 424. 
vgl, 429. Pam.— Derno Adj. New. Nuevo. 	Sskr, ta- 
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. rnn'a (Hind. usm 	tarune Young, adult) 	mid offenhar Dem. 
ternor 6 	loven , 	nuevo 	Bw. 	mit 	falscher Herbeiziellung 
von Pers..;:i (Moist, wet, fresh, green, young, juicy Sha- 
kesp.). 	— 	It unterdriickt in Tane Young, tano juvu 
Maid, 	virgin, 	tane 	maila Young donkey, 	tani gri 
Young horse, 	i. e. colt. 	Harr. 

Tardo (d ardb, i Graft), 	terdo" geiade, anti-edit, 	g-elegen 
ksitus) , steliend. 	Pl. t 6 rfil e 1. g95. 	Me h.o in terdo Ich 
stehe I. 375., 383. = terdschevava; 'Iii 	terdo Zipp. 
= terd'ol (er steht) 424. Pchni., 	wozu als limper. 	ter- 
dio w' 3-13. Voc. Petrol). — „Torstellen Tschial tardo. 
gaweskro [s. II. 135.!]" Bisch. S. 102. — 	Viell. Sskr. 
dbalta Stood, 	stayed, 	standing,. Hind. 	 1.335b..) dharna 	To 
place, put down, to put on cet., 	in welehem Falle, sofern 
nicht eine Art Trausp. statt fand, 	das W. tinter d 	stehen 
miisste. 	Man vgl. indess mull Hind. 1.;.2.)Liz iharthita v. n. 
To be fixed, 	to stand. 	Loy.t:i, auch I L.E.:; iiiiiir'ha, /lard 
[in diesen alien c:.) und ; quadrip.] Erect, standing Shakeup. 
p. 259.; bloss wit quads. t::, p. 264.: Lim; ehaharaii v. n. 
To be stopped, 	fixed, to sto, 	to be settled, 	determined,. 
proved. 	 . 

Turall Fass Bisch., i duralli, duralliakro, durija, ein 
Trunkgei'ass, Tonne, 	pasch d. bathe Tonne. 	Ails 	Lat. 
doliolum? 	Sonst ouch Deutsch i tan n a, 	Polti. b e t sc h k a 
Zip!). — Diet fragt , 	oh tusni f. 	Earthen jar. Botija und 
tuiii f. 	1. Oil-flask. 	Alctiza 	2. Apothecary's shop. Botica 
Bw.? 	Das 2. W. ist 	in seiner 2. Bedeutung dem ersten, 
bloss durcli Einschieliiing von s 1. 95. aliweichenden sielier-
lich wegen Aehnlichkeit der Span. Ww. so nalie geruckt. 

Tasavav Ich wiirge ii. S. VV. I. 424. nr. 24. 	449. nr. 20. 
+ Teschta Leib Grellm. =-- Ung. test. 
Ta.rtai Patera argentea. 	X Ilispanicum 	[also wie Deutsch 

ch '1] Vulc. 

	

Teiffrila fruhe, 	feisrila [so mit f] 	Morgen 	[konnte dem 
grosses Anfangsbuclistalien sum Trots 	viell. .dock 	eben so 
gut Cras bedeuten als Manel Ittw. 	Tasj a r la [ist t asj a, 
ante, 	I. 295. 	gaits, 	versehieden ?], 	fenzrile 	[so 	mit lib 
Malab. Iasi? .Mane, Morgen Alter nr. 89. 	Daher fei zri- 
le Ivorn 	i 	st. n] 	der Illorgen 	Greihn. S. 221. 1. 	als an- 
geblicher Maasseq Hind. faair, 	was.nichts ist als Ar. ,f..?.--‘i 
fajar f. (Orig. in cleaving, splitting or, breaking; 	as the 
dawn breaks through the darkness. 	— 	Vgl. ens L 422. 
447.) Morning, dawn of day, early. Shakeup. p. 554. Cast. 
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H. '2959. 3. — 	Das Wort In dieser Gestalt 1st sowohl 
PcInn., als Zipp. unbekannt, 	and seine Uebereinstimmung 
mit der ursprtinglich Arab. Form scheint um so meter Zu- 
fall, als nicht bloss, mehrere Formen hinten 	das r entbeh- 
ren; sondern auch das f in item' nur einem_ Versehen seinen 
Ursprimg zu yerdanken scheint. — Zipp. -als Verbesserung 
von Grellm.: 	Thcifsirla 	der IlIorgen, 	G. theisfirla- 
kro, 	theisfirlakke. des Morgens. 	Theifsrila 	frith 
morgens. 	Mee dschwlia tcifsa teifsirlakke ke joy 
Wir wollen morgen fruit zu item gclien. 	Ferner: Ada d I- 
ves (iodic); teisfa, theisfe(cras), z. B. Me theifsa 
fsho m andri k hanger i -(Ich werde morgen in der Kir-
die sein), aber auch: gestern, wie pal e th e i s faste, pa- 
le t e 1 sfa s t I [eig. „hinter• morgen ; h. gestern“; 	wegen 
des, 	sonst 	in 	diesem Falle 	iiblicheren 	-ke 	am Ende s. I. 
184.] sowohl ,, eliegestern " als 7 , libennOrgen " besagt. •S so 
his — th-eisfa - (heri), 	paletheisfasAte (nudiustertius), 
was war gestern, 	ehc - oder vorgestern. 	'1'heis firla, 
theis feria Morgends, Morgens, des Morgens, auch lit-
he and in dies umgebessert auch theisfgra frtili;. th cis-
fe-ra (deisfira) morgen'?]. — Rtid. I. 69. Teiffe ra- 
ti (gestern Nada) 	= 	Zipp. th eis re tuni rat; 	ka di- 
w es teisarlo [beide morgens] = Zipp. a d a di v es fes- 
kri theifsirla; 	S. 76. teisce gestern, morgen, a w a - 
wer teisfe (am andern Morgen) iibermorgen. S. I. 258. 
— Eben so dcisa Brides: 	gestern, morgen Graff. S. 44. 
s. uns 11; 107. 	Pers. z_;:,3,....4 	Nudiustertitis Cast. p. 119., 
Sskr. pare -dyus Ind. Next day and Lat. perendic liaben 
nicht sowohl, 	was Sclimitthenner's Meinung 1st (Ursprdchl. 
S. 53.) Hire Bedeutungen „verschoben 44, sondern diese Dif- 
ferenz 	geht 	ohne Zweifel 	mittelst 	ihres 	crsten 	Elements 
Sskr. 	para (alias) 	vielniehr bereits 	auf Hire 	tirsprttngliche 
Bildung zuriick. — Bisch. daisa (heri), aber tais a (eras) 
u. bestellt. 	Desarla der Morgen, 1 dessarla Morgen- 
daminerung u. Diimnierting, 4 ess aria friih. 	Aw' desitr-7  
la ge me Komm morgen friih zu mir. 	DeSarrl algr 0 
clehabben Morgenhrod. — Theisfirlakke chamaster 
(Be prandio). Anjal to theisfirlakke isehimone•ka- 
dial! 	(etwas des Morgens zu essen)?' Ilast du etwas zu 
frithstticken hergehracht? Zipp. 	Tajsa Adv. (Bohm. zey- 
tra)morgen Pchm. S. 71., 	tajs ono 	Adj. (zeytrzeglij). 
-- Liefi. Zig. s a r r a DIorgen als Subst. 	— 	Sola, 	dei- 
sale (Math)) Kog. — Dief.'s Vgl. mit Sskr. divasa (dies), 
s. z. B. d iv esf:ir a I. 189., oder sdrya (sol) , 	i 	i 	mit eldrch  
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Pets. 	%.5 = - Kurd. dui , 	aria' 	Adv. Yesterday schel- (5 )3.)--"6  
nen noch limner nicht das Rechte zu treffen. 	Das von ihm 
angefahrie Hind: 'tursoon (iibermorgen; 	vorgestern) ist lei 
Shakesp. p. 226. 03,..„.33 tarsoti Adv. The third day past, 
or to come (not including the present, 	i. e. two (lays in- 
tervening), 	das die 	Dreizahi 	— vgl. 	z. B. 4.),,.i; tirpad 
(Sskr. tripada) m. A tripod — 	mit der Postpos. . 	son 
From, by, with cet. enthalten mag.. S. noch 11. 77. 	-. 
Weitere -Combinationen Diefenbach's: 

Tasdla f. Evening. Tart*: Sskr. saya Bw. 	T as a ta Abend 
L. 24, 29., gewiss nicht durch Druid'. mit, t. 	De tasala 
Bw. [wo?]; achibes, —y tasata cril tieeov — xal aliewv 
L. 12, 28. 13, 32-3. — Tasiar-se xpovitiv 1, 21., 
tasalela Id. 3. Sg. 12, 45. 	Tasalar 	To delay. 	Tar- 
•dar, vgl. Ltd. procrastinare. 	Tasar den 	[mit Sskr. diva, 
Tag ?] Adv. Late. Tarde -  Bw. • 

Tischai [sic] Sz. 1. 126. und danach vertu. t i s ch a k (Sand) 
Bisch., 	so (lass wohl nicht)  wegen Zipp. piasko 	aus d. 
Lith. II. 89., •das t 	in p 	umzufindern. 	Sonst hat Pchm. 
pdSzi f. (arena) , vgl. Arm. poschi (Staub) Klapr. As. Po-
lygl. S. 105. — Bei Grellni. 5..223. 1. „Tato pa nj [d. i. 
eig. warm Wasser]; poschi, 	Hind. tschata, der Morast, 
die Pfiitze", 	woher auch 	poschi (bourbe) 	Kog., 	allein 
„Tors, Hind. tschata Morast (Zipp. i morrasta, sta- 
kro), Sumpf" S. 289. 2. 	und dotter Bisch., 	waltrend es 
weder Pchm. noch Zipp. kennen. 	Vertu. eben so wenig zu 
Sskr. tOya (aqua), Ung. td (lacus) 7  als Alb. TO; (pulvis). 

1- Tjszera [- o? I. 108.] Pferdehandler Pchm. 	Vgl. liiiuschcr i 
hei Schiller (Pegasus im J.). 

Trujal, auch trustal herum Zipp., truijill (umher), triall 
(um, hermit) Biseb. 	Bei dieseT finch: Einmauern t r i c h a f 
parreliaha, 	worin das Verbum 	abet gewiss bloss sein 
eignes Macbwerk ist, 	erschlossen aus einer Phrase, 	wie 
t r i di eman de 	(um Mich) 	1. 296. 	Der Soc. liesse 	sick 
dem Sinne nach nicht gut auf prali (Kammer) Pchm. zu-• 
riickbringen ; 	ich rathe, wegen parrengro Manerer (vgl. 
Steinmetz), 	auf ein Adj. aus 	parr (Stein) 	and ilbersetze, 
ohne jedoch Lat. parks mir zinsbar zu »when: 	„umgeben 
mit einer steinernen 	(se. Mauer)." 	Dief. halt Ngr. wee,-15- 
pov, 	sonst 6).or1:ea (herum) fiir einen Fingerzeig zut Er- 
kliirung, 	wonach also die Dreizahi 	ift unserm W. -zu su-- 
ellen 	ware; 	und 	loathe 	auch 	Walla kr! 	Brautschatz 
Bisch., trotz 	der Unklarheit des etymol. Sinnes nicht ohne 
Grund 7  hieher stellen. 

II. 	 19 
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"Dry - a is prefixed to verbs as an expletive, but before 
nouns has a special force; 	thus dry - a nok = To take 
snuff" Irv. 	1st jedenfalls ,eine Prap. I. 289. 300. nr. 18., 
die inzwischen auch als Adv. naehgestellt werden kann, 
wie z. B. schivitadraa (Mettre dedans) ICog., dschaf 
polökes atren [gehen saclit liineinj einschleichen u. s. w. 
Bisch. — 	(Das ganz verscbiedene addar „aber" Md. 
S. 62. s. I. 317.) 

Tran I. 287. 300. 	„Dran Adv. aus (aus etwas her), vgl. 
wrin" Graf. 111s. — Tran (Sp. -Tan), z. B. tran-fli- 
ma Adv. 	So 	little, 	neither. 	Tampeeo 	Bw. 	s. I. 274. 
”Trin ch o buter fteaXov L. 5, 36. verm. eig. dreifach 
(vgl. terque quaterque bcatus); dock auch Great Bw. 	Zu 
vgl. -reccvdc?" Dief. 

-1- Trohko Rinne Bisch. — Aus: Trog. 
Trdav Ich ziehe S. 14. 49., trdYpnaskero grast m. ein 

Zugpferd Pchni. 	— 	S. I. 136. 347. 396. 453. 	„Zerde 
Imp., ziche )  auch vom Wandern, wie im Deutsehen" Graff. 
Ms. and S. 43. 	Zerden [dies Pcrf. wohl nicht ganz cor- 
rect!] an Sie legten (zogen) an (ein Kiehl) LG. 	Rikker 
apry, zirrde Schlagt an (eig. halt drauf, zich, namlich 
den Halm). 	Te zirrdaf ziehen, Imp. zirrde tu! zir- 
dewen tame! 	Zirded6 gezogen, 	zirdando ziehend. 
Die zirdejum jeker 	Ich babe einen Zug gemacbt (ein- 
mal gez.) von te zir daf (einen Zug geben) als ware es 
mit daf comp. 	Te 	zirdevav 	pascli, 	te 	reisferaf 
(aus d. D. 	Vgl. Leh vaver kangli, 	ke na reis- 
kerla 	Nehmet einen andern Kamm, der nicht so ratite° 
entzWei reissen. 	Me zirdevava teh el e pfhicken. S i k - 
liraf [ausgestrichen!], 	tehele 	zirdevav e 	tschaves 
ein Kind abgewolmen Zipp.; 	vgl. z er t el e (saugt) Bud. 
S. 65. = zyrdal Sz. I. 132., 	nebst Lat. ubera ducere 

-und Sskr. dub. 	Vertaf schleppen, rupfen; 	zertaf apo 
gawa gewa zieben [an dieser Sadie?]; 	zertahamen a 
gai g erik , 	wir ziehen von bier weg. 	Z er t a manggri 
gehriiwa Pl. Zugvieh. Bisch. — 	Eher, als zu Walach. 
trag (trahere), 	Engl. tear, 	Russ. Apirnb (ziehen, 	reis- 
sen), oder zu Frz. tirer, aus Bohm. trh Zug-, hiss, trham 
reissen, hinschleppen, herauszichen , plineken (m e tzirr-
djom S. 451. zu Bohm. trh Kaufhandel?). 

Trddav Ich jage, t r. avri Ich j. hinaus Pcbm. — Tr ada f 
verjagen, treiben ) 	tradena lende 	sie verjagen sic, s. 
auch I. 347. 396. 453. Bisch. 	Tradehla e karapas- 
kro Der Jager jagt oder hetzt Zipp. — Etwa Caus. vom 
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Vor. (wegziehen machen) 	oder von Sskr. tras mit 	d a v 
(Furcht maehen, 	Lat. terrere)? 	R. n-rpantimb abgrasen; 
hetzen, jagen (ein Tiller) passt nicht. 

t,Troupos (corpus) Vulc. Meg., 	trupos m. Pchm., trupo 
nr. Graff. Ms., truppo Leib Rtw.— Parad.I.198. Rumpfs 
(o truppo, troppo der gauze Leib) Q schi"!ro hi krik, 
o truppo t s c has 	Der Kopf 1st fort, der Leib ist ge— 
blieben; 	truppos, G. truppeskero 	[so mit e vor k], 
truppe Leib, im Voc. Pl. Troppe, atschen sfaste— 
weste! Bleibt gesund! 	Ausdrticklich branerkt Zipp. das o 
vor s in t r o p o s k e r o, posti u. s. w., wie such in anderen 
(jedoch wohl meist fremden) Wwn. s. I. 107. 159.170. — 
Trui)os Leib (Aas L. 17, 37.), 	tr VI p o m. Korper L., 
drupos m. (Body. Catirpo) Ilw. 	— 	R. urpscrib , Pohl. 
trup (Leiche, todter Korper, wie LG. truppo Leichnam), 
Dakor.‘trupu (corpus) vgl. Dief. Celt. I. 149. II. 2. 446., 
also mit umgekehrtem Gebrauch des Worts als beim Ahd.• 
Eh (corpus), welchei jetzt als Leiche nur Cadaver bezeich— 
net. 	— 	Tr up o Leib, Korper, 	angeblich auch Rficken; 
truppeskro Kamisol, Weste Bisch. , 	truppa (corps de 
jape) Kog., 	vgl. Leibchen, 	Frz. corset, corselet (Derain. 
von corps) und Lat. tdnica aus Sskr. tanu (Leib). 	. 

Trambao, 'Int, 	n' : 'ico. Mangiare. Molnar bei Pred. p. 212. 
Tromav Ich darfe 	Pchm. — 	 llange trebbohla Ich bran— 

cite; 	vgl. Poln. trzebia (opus est), 	Walach. trehi (Behuf, 
Angelcgenhcit). 	Tr. mengo transuri to diklo Es fehlt 
uns Teller und Tuck (ein Gedeck). 	Den e reis s chta— 
men. Nan hi keek koya, — na trebbohla. Gebt dem 
Herrn einen Stull. 	Es 1st nicht nOthig. 	Ueberildssig: Bu— 
tir fsir cot. Zipp. I. 98. vgl. 421.  

Trumcfnf f. die Musik Pchm. 
Drommin f., Ace. und Pl. raja ohne n Graff. Ms., tromme 

(Thaler), baro tromme (grosser Th.) I. 52. v. Grolm. 
V tremmo Vorsaal, dremmo Hauserden [Hauscren =-- Haus—

flur, s. Minner, Ansichten u.s. w. S.10., ass Lat. areet] Bisch. 
0 tremmo Flur oder Vorhaus:Dscha perdall o trem— 
m o G eh durch's Haub Zipp. 	— 	Vgl. t runi f. Floor, 
ground. Salo Ilw. 

-1- Trunct Sz,, 	trims Sarg (uarga Zipp.) Bisch. — 	Poln. 
truna, trumna. 

± Transheri Rtw., dranxuris Teller Pchm. 	0 tranfsdri, 
reskero, pl. surja Teller,.z.B. phuvjakro transuri 
(ein irdener T.); Scheibe Zipp. 	T ran sch iiri Teller, Sup- 
pent. Bisch. — Frz. tranchoir, Engl. trencher. 

19 * 
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*Trashaiva (timeo) Schen; 	trashIno grausam (eig. terri-• 
bilis) Rtw. 	— 	Kommt via: In alien 4 Conjugg. vor. 
Tahr sell a w a CI. I. Ich fumble, aliein tahr (Furcht) s. 
tr. dar; 	damit dock unzweifelhaft, wo nicht gleich, dock 
nachstverwandt: 	trisaf wackeln, 	trisiaf zappeln, tris- 

- stoat' und 	daher 	trissiela 	Cl. 	II. 	(or zittert), 	vgl. 	1. 
13t..und LG. i pub trifsjas (die Trtle erbebte). 	Tris- 
s era f 	Cl. III. 	sant:telt', 	riitteln; 	trisserwenali's, 	er 
[victim 3. P1.] rtittelt ihn Bisch. 	— 	Dazu bei Zipp.: 	t e 
traschavaf sick fiirchten, nach Cl. IV., woher auch viell., 
und nicht von tr a s ch af (Id. und sick 'erschrecken) Cl. I., 
das Part. traschaddo, ersebrecklich, angeblich aber audt,. 
wie traschado, traschedo, 	und traschendo, da- 
r en d o , auch dar el o : furchtsam! mithin activisch, so dasS 
man auch die des n ermangelnden Formen als schwache 
ansehen konnte. 	Sind 	es 	aber 	Part. Prat. 	Pass., 	so 
mfisste man sie urn des Vocales vor dem - do willen auf 
CI. IV. beziehen. 	S. noch I. 388. 403. — Das Regierte 

• stcht hit Abl. 187. 323.`, 7.. B. Me kamm a wa •t e 	tt a - 
s cb a f e dewlister 	Ich will Gott ftircItten. 	Mro 	dsi 
traschela ada chamaster (Mein Herz furchtet sick vor 
dem Essen: — cham and er vor allem Essen) 0, wie-ekelt 
mir ! Zipp. — 	1 trasch' [trust* ausgestr.] , G. tr a s ch a - 
kro; I dual., barl dar, daariakro Angst; 	se man b. 
d. lob babe grosse Angst Zipp. 	— 	Tr es h (fear) Bry., 
to frighten 	(Rb.?). 	A tr a is It 	(Hind. I...Ai; 'rasa 	Adj.) 
Afraid; 	dread, 	terror, 	Pers. owii tars m. 	Fear, 	terror 
(Sskr. 'rasa), 	wovon Bw.'s arasno II. 279. gewiss eben 
so verschicden, als von Sskr. a-rati; 	atraish, 	trase- 
1 a 	(Fear; coward) Harr., 	deren das letzte 3. Sg. Pras. 
Das prof. a Art. oder nach 'dem Engl. afraid s. 11. 50. 

* Trushilo Rtw., drusch ii I o (Durst), 	eig. wohl• Adj., wie 
druschulo b om Ich bin durstig Bisch., me hom trusch- 
lo (mich diirstet) LG., 	truschalo 	(durstig) Zipp. 	Die-' 
ser hat auch 	das Gebet einer altcn Zigennerin angemerkt, 
welcher so lautet: Sso chala, Cs° pie] a glale linge- 
r o h ok o I Inger o [wahrsch. dies W.,zu Meilen und zwar durch 1. em Komma] truschal lingero dsl in ewiger Freud 
und 	Seligk e I t. 	Ich Ilibersetze: 	Was er [oder sic?] is- 
set, was trinkt vor [ftir?.1 ihren [Lat. eorumq Hunger, ilt- 
ren Burst, litre Seele [Herz] u. s. w. 	Es folgt noch: T u 
chas 	mro 	dadiskero 	rat 	(Du frissest meines Vaters 
Blut), was aber nicht mein; dazu gch2ren mag. — Tras- 
I 0 (Dry, thirsty) 	Harr. — 	Hind. -u„13.7 tiros or tras f. 
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1. (Sskr. trislia r. &IA) Thirst. 	2. (Sskr. trisa r. tras s. 
d. 	Vor.) Alarm, fear. I 1.4.cii tirkha or trisha f. Thirst; 

. 	desire. 	1.;...."•• tarasmi (Sskr. tarsban'a) v. n. To long cet. 
Traserrja Flintenschrot Bisch. — Frz. dragee? 
* Trushul Kreui Rtw. S. 9., 	Cr ns zul in. das Kreuz, Dem. 

truszuloro Min.; truschull LG.," truschu woliIiiit 
Verlust von End-I, - wie in manchen Slaw. Mundarten, 	o 
truschal, leskero, lesti cet.; Pl. a Kreuz, trusche- 
1 in a e I  tr us ch a I lade kreuz und queer Zipp. vgl. 1. 186. 
— Driischul Kreuz (auch Schellen, d. i. Kreuz, im Kar- 
tenspiel) Bisch. — Trijul f. 	The cross. La crux; 	Hind. 
trisool. 	,Querelar la 	trijdl' 	To make the sign of the 
cross. Persignarse. S. II. SO. 	Tr ej ufi car [mit Lat. Aus- 
gauge] Bw. [wo?], tri jular L. kreuzigen. — Verm. Hind. 
33...43 trisid m. A trident (the weapon borne by Mahade- 
va) Shakesp. p. 226. .-__- Sskr. 	tri-silla n. 	A 	trident, a 
threepointed pike or spear, especially the weapon of S'iwa. 
Was. 	Ein merkwiirdiges Wort, 	zumal da von den Zig. 
das christliche Kreuz mit dem ihnen aus der Heimath her 
bekannten Symbole. scheint vergliclien worden. 

Tabastorre f. Mana derecha I. 117. ,Gewiss nicht das von 
• Bw. vgl. Sskr. awa-sawya (not left). 

Tacuni f. A kind of leather case. 	Pe t a ca. 	— 	T aj tali f. 
Box. Caja. 	 - 

Talabi f. Sedge. Esparto. 	. 
„Talolori f.• quirlov, pl. talalores, 	iftectia L.; 	talar6- 

ris pl. Garments. Vestidos. 	Sskr. tshela Bw. 	Etwa: Ta- 
lar [d. i. talaris tunica]?" Dief. 

Tanbubian m. Horse-jockey. Chalan. 	. 
Tandal m. Court, yard. Patio. 	• 	 ' 
Tangle m. Abril I. 116. 	 , 
Tapillar v. a. To drink. Beher. 	Yid. Piyar. 
Taquibdque Ramrod. 	Baqueta I. 117. 
,)Tarpe in. Himmel L., 	otarpe m. und otal in. Cielo. Bw. 

— Sskr. drApa in. Heaven, sky." Dief. 
Tarquin° m. Parable. Parabola. 
Tasarbaiii in. I. 115. 
Tasquino m. Million. MillOn.  Techafao Adj. Bent, crooked. 	Ai gachd d o. 
Techescdr v. a. To cast. 	Echar. 	, 
Techorde Adj. Weak, infirm. linvilido. 
Tejutli f. Tarantula. 
Telejeiii f. Mat. Esters. 
Tellorre . in. Ministro. 
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Tememblero Adv., Early. 	T em pr an o. 
Ten:pat:6 tn. Piece, portion. Pedizo. Sskr. dambh (to divide). 
„Terclar v. a". To hold, have, possess. Tenor. (haben L.), 

t e n el ar Bw. 	Da sonst 	der Zig.—Spr. (wie dem lid.) 
eig. dies Ztw. fehlt, 	so ist eine Entl. von Roman. toner, 
ter zu vermutben; 	dock bleibt der sebr Janke Gebrauch 
in L. auffallend. 	Man kann an Sskr. Me denken, wie Bw. 
thut." Dicf. 	Vgl. inzwischen ter d o. 

Ternaciba f. Rage, madness. Ribia = torn asiba f. 1.117., 
wo auch torn as i be. 	Soberbia. Bw. . 

Ternasiba 'Virorth, valour. 	Valor, valentia. 	Sskr. dharata. 
Tern ej a Adj. Valiente. Bw. 

Terrepleco m. End, boundary. 	T 4 rutin°, 
Terruid f. Scratch. .Araiio. 
Tesquelo m. Grandfather. Ab u e 10. 
Tesquera f. Front, forehead. Frente. 
Tesquinso Adj. Sour. Agrio. 	Pers. j.:.:3 Bw. 
Tesumidr v. n. To stop. Paiar. 
Tibay Adj. Stiff, firm. Ties°. 
Tinbald m. Mtisico. 	Sskr. tan'd'awa (dancing) Bw. 
"Tintin bare a mop L. 18, 18. 	Manu t. livavuotog ttiyfv4g 

19, 2. 	Tintines 	e sue ti of irearoi Tor; Xccoii lb. 47. 
Vgl. Ch in o ob. 11. 204." Did. 

Torbergeli 	f. 	A plain, 	desert place, 	mountainous region. 
Campo despoplado, serrania. 	Sskr. dhara 11w. 

Tosinbd in. Circumvolution, wheel. T6rno.  
Traisne m. The post, courier. Correo. 	Sskr: taraswin Bw. 
Tramaldr v. a. To tie , trammel. Mar. 
Trani 1. Month. Mes. 
Trasardd in. Tiled roof. Tejado. 
Trimdn f. Alms, charity. Limosna. IL 43. 
Trtfusco eieljni L. 11, 21. Kaum doch zu Frz, trove u. s. w. 
Troecdne f Work, deed. Obra. 
Tronfaron m. Stock, trunk. Tr on co.• 
TrOstis Adj. Educated, nourished. Criado, alimentado. — 	A 

child 	that has lost Its 	parents, 	and is 	adopted by other 
people, is TrOstis. — Zit Engl. To trust? 

,Trujan in. Tobacco , s. t c li u v. 
Trujatapucherido Adj. Conceived. Concebido. 
Truta 	f. 	Return. 	Vbeita. 	Tr u tar 	v. 	a. n. 	To 	return. 

Volver. 
Tumbardo in. PurgatOrio. 	Etwa aus Sp. tumba and ardor, 

als Fegefeucr? 
Tundico Adj. Muddy, turbid. 	T u rbio. Bw. 	— 	Aus tti n 
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(Tu), vgl. das Poss. tiro, 	und dicar (Ver), vermuthe 
ielt; — zum Scherz. 

,, Tunia f. i. q. cueal 11.164., furnia f. Cave. Cu6va. Bw. 
an4lazov L. 19, 46. 	Turnias voliovc 9, 58." Dief. 

Tullio in. Castle. Castillo Bw. 	Aus. Thurm, 	friiher Thurn?_ 
Turra fi Nail, claw..Una Bw. 	Vgl. II. 19. 
TuNald Adj. Bad, evil. Malo. 	Baum zu dukh. 

Th und Tch Pchm. (ch Bw.) 

In der Mitte s. k a th a r 1. 254.; ferner 1 i Chi, m an in, 
mor Chi Pcipip. 	Bei Bisch. lotho (Loth) aus d. D.; gat,' 
Ilemd 11.132.; dawanthira (Frz. devantier). — Zu An- 
fange, ausser Pchm., s. nocli Zipp. theisfirla, 	thuga 
st. tajsa, dukh Pchm., u rat he Bisch. s. II. 273., tho- 
rin 262. und andoriles Bw.; 	thura II. 258. und 123. 
„t Thorai hekka das Thor; wudir hcisst eine Stuben-, 
Scheunen- und Stallthfir." Zipp. 	Bel Pchm.: 	. 

The (und) I. 309., 	viell. = Sskr. atha (bei Wils. auch int 
. Sinne von And); zu unterscheiden von t e (dass) ohne A- 
spin bei Win., die freilich auch fur „und" in den anderen 
Quenon fehlt. 	Z. B. Chulo 	tapaque (Duro y medio) 
VA I. 285. Bw. 	 — 	„Ueberall: halauter (sfalauter 
hcisst Alles) akuy tekkny bier und da" Zipp. 

Thalik f. S. 77., der Mantel ohne Ermel Yellin. 	Schwcrlich 
zu talolori.  

+Them die Herrschaft Pchm., 	vgl. 0.4ca (provincia) DC. 
Them in. Geo-end Graff. Ms., u tsch ii 1 u tem m die gan- 
ze Welt Luc. IV. 5. 	0 temm, mealier°, but temma 
Land, 	Preufsittkutternm 	Preussen 	u. s. 	w. 	1. 	100. 
Wawer teme sker o 	in anusch 	eines andern Landes 
Mensch (peregrinus); adds temmeskero mannscha die 
Leute des Landes Zipp. 	Anotemmdo I. 126. von tomtit 
(band) Biseb., Rtw. and Grellm., 	del. in Ausg. 2. ein so- 
wohl Pam. als Zipp. unhek. terunt 	aufweist, 	das, 	trotz 
oh. II. 161. und Rothw. terra (Erde), terich (hand) bei v. 
Grolm., verdachtig und desshalb einer, 	von Diet'. 	vorge- 
schlagenen Anknupfung an 	oltarique 	II. 72. ungtinstig 
scheint. 	— Themmescrou, Landknecht int Amt WIdit., 
vgi. temmeskroWachtmeister 5  kuremtaskro ein Schulz, 
o pandliakro Amtmann Zipp. — T'him, Chin Reich VU. 
Greilm. — 	Bittutheim (A country) Bry.? — Chim m. 
Reich, Land L. Kingdom, country. Reyno, tierra. 	Von 
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'Bw. unwahrscb. mit Sskr. kshma.  vgl. Chen f. Earth, land. 
Tierra. 	Sieben m. Rey no Bw. s. 11. 249. und 203. 

Thilava s. 11. 108. 	. 
Thu 	m. das Schmalz, Chilengero der Schmalzhandler, ri- 

,leskeri [Vh?] f. das Butterfass Pchm. 	VgI. II. 257-8., 
kihleskero 	peda Butterfass Bisch. — Lien. Z. tschich 
und tsch il I. 89., abcr Syr. Z. girs (Butter), etwa vielm. 
girr st. Sskr. griba. — Tchil Seife Sz. S. 128. wohl 
weder zu Sskr. Lila Sesam, noch aria e. 

* Tchulo dick, Adv.-les, Dem. tchuloro etwas dick; tchu- 
l'o'v a v I. 424. Pam. 	„ 'I' u 1 o , Hind. tschjli das FM 44  
Grellm. S. 227. 1. 	aus tullo 	Fett [doch-wohl Adj.] RtW. 
— Bisch. tullo, fett, tallo linschlitt, tulj.odiwes Fast-
nacht [viell. ironisch, wo nicht Jour gras v or den Fasten], 
gerraf tall° spicken, 	tallomas [fettes Fleisch] Speck, 
tullepenn, 	talepenn Schmalz (schmalz° Zipp.), 	Oh- 
renschmalz, s.1.140. — Gurwen A tulippen (Talg).1.138., 
thilli, 	thujakro, ja Sehmant. 	Balletscho, o ma- 
nusch hi thin° (thal(16) Das Schwein, der Memel' 1st 
,fett. — Toola-  (marrow) Irv. 	 o,Tultun() 	(fat, corpu- 
lent) Harr., dessen Vgl. mit "Slo..33.3, 	 0.43 tondaki, ton- 
dail (Sskr. tundila 	from Lunde) Pot-bellied, 	gor-bellied, 
corpulent Shakesp. p. 250. 	fehlschlagt. — 	Chullo Adj. 
Fat. Goillo. 	Sskr. und Hindi sthala (Thick), dessen s, wie 
int Sskr.- ut-thd unterdriickt rein mag, aber schwerlich das 
von Bw. midi crwahnte Hind. 3,0),.>3.- chaudhar .Adj. Ro-
bust, active, vigorous, corpulent. Ausserdem bci Him chu-
chin' 1. Fat. II. 205., eh uchipon m. Suet, greas. Sebo. 
Chuchuquelar 	f. 	Oil-crime. Alcuza. 	Onchullar 	To 
grow fat, to fatten II. 71.  

* Tchud in. Mulch, Dem. t chu (I o r o . (Bohm. mliczko), 	t ell u - 
deng Oro 	Milchkeller Pchm. — 	Tchu 0 	Sz., -  thud II. 
230. v. Grolm.; o tad 	(tllitid an oilier St. ausdracklich als 
vorn 	aspirirt angegeben), 	thudeskero, 	tbuda, Mulch, 
dik thud 	dicke III. 	Zipp. 	Die Aspir. 	vertu. 	Hach 	vorn 
tibertragen aus 	Hind. 9.33..) dadh 	(Sskr. dugdha r. dull) m. 
Milk, 	etwa wie $vy42-12e aus Sskr. (Mari. 	Solite Bisch. 
tuth, 	woher 	tutheskero 	panin 	(Molken), 	noch. die 
Aspir. an urspronglicher Stelle zeigenV 	Pers.  t0 doich 
m. Buttermilk. — Tut, Rod., tuud Rtw., tud Mulch Licit. 
Z., 	vgl. 1. 105. — 	Tood Bry., tod Rich., tud Harr., 
dood Irv., Zud Rb. Milk. — Bel Bw. soil chuti f. Milk 
auf Sskr. dugdha, 	hingegen 	toto in. 	Cheese auf Sskr. 
dadhi (Curdled milk) von einem ganz anderen Etymon, Mn- 
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" Bch I nack den Ind. iGranim. ad' (vie11. aber dlid) zurlickge- 
, lien, was ich inzwischen bezweifeln innate. 	Vtillig vet- 
;schieden ist nattirlich dud in. (das Licht); vgl. Ilind. (.53.5.3 
chiti f. 1. Sskr. dilti A bawd. 	2.•Sskr. dyuti' Refulgence. 
,-..- Tolisch -ela gurumniende 	I. 186. Bisch.,,te dor  
.s chat', gurumja milchen ,(nein! 'Heiken), 4 oschan di r a- 
.kli die. melkende niagd s. X. 389. 403. I1._ 142.• 	Vgl. 
Sskr.awidtisa 	Milk 	of an ewe. 	Hind. -Ls.....,3,..) m. 1. Thick 
sour milk. 	2." A Miiselman 	milkman; 	13.0).3 dohnii v. a. 
To milk. 	 • 	 • 

*Tchuv in.•tier .  Ranch , 	tcliuvalo Rauclitaback ,. 	tciluvali 
f. Tabackspfeife Pchm. 	Thuvjeli, di u vjijakre Zipp., 
)1 inwelli f., 	Aco.,inwelia 4 	Grail: 	Ms.,•tuuli 	Kog., 
tuwiVIli 	'raback 	(eig.' Rauchtaback 	s. 	Knaster) 	Bisch.; 
t scha 1 li Taback Lien. Z., 	viell. 	mit tsch 'st. 	tch, 	wie 

• chuh al o, 	ch iba Id 	in. (Cigarro), 	sin th uld in. Roll of 
tobacco, ' cigar, 	aber tr nj a li in. (Tobacco).  Bw., 	wic ich 
sonderbarer • Weise audi eimnal tru j i Ili (Taback zum R.) 
bri Kr. mit r vorfinde. 	Me pijav tchuvilo Ich rauche 

Kog.: 	To 	(fester); 	pour fumer- du tabac.: . .-Pcin., ,vgl. 
_pion tuuli (eig. boire, s.Piava). — In Diebesspr., do- 
; brich Taback, 	doberschlinge 	(Tabackspfeife) Rtw. 
Belli.; S. 47. verm. kicker, .und nicht zu: Taback. — Bei 
Syr. Z. 'dilly 	oder 	ditty 	[ich bin zweifelhaft, 	wie ich 
das W. rut Ms. lesen soil] Taback, hingegen d u t ty Rauch, 
vgl. Pers..o.v.5 m. Smoke: Shakesp., Seetz., dem dock wohl 
dadu (smoke) Ous. entspricht, 	dies mfisste dens etwa mit 
einem Pron. verschmolzen oder. als redupl. gedacht werden, 
indem sick Hind. Lela (from dagdlia Burnt) v. n. To burn, 
' noch incur tatto 	(warm) gegen einen Vgl. strfiuben. 	— 
• T eh u Sz. S. 134., 	and daraus verm. t b n Groin., 	tu u 
Lief. Z., 	o to Rod., 	thub,  Grail: S: 43., 	thuh Rauch, 
Dampf Bisch., o this, thuveskero (auch ohne v) , th u a, 
sowie 	o t hu, 	but 	th ii 	[gewiss eig. Sg. 	end nicht Pl.] 

. Ranch s.I. 425., a n dri thd to blaavaf (in den R. Mogen) 
II. 58. Zipp. — Tuv, tuvi (Smoke) Harr. —• Rind. osto 
(Sskr. dhdnia) in., auch 013.o)_ dhuiviin ni., 1,3,00 dhanwii 
In., 	L.54,0,) dhlini f. 	Smoke ; 	Hindi 	Malawi To smoke. 
Tooph (Smoke) vgl. zwar Bry. p. 394. mit vilqe;, 	ditA  

'ich jedocli hochstens indirekt vergleichbar wahne. 	Mit to _ 
' phis, 	con 	[n st. ii oder e?) I. 148. vgl. Bisch. t u we s_ 
' k r i 	ESSe 2 	unit Ilind..1 I' IA.> d1'.  ).„, 	. 	run :viva in. A chimney. — 

19 ** 
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.• Pers. 	1,3 (ii.517 or rql.:s ;, 	also.wohl • zu Sala.?  tap). ,Thq,,part 
of .a llukka., to which 	the tobacco 	is fixed , or•-the tobacco 
:itself cet. Sliakesp. p. 246.; bind zovroiivr Taliack:abEi.,dein 
,Tirk, kommen schwerlicli in niiheren Betracht. _ 

Tchaii 1. Pcbm. 2  ' taab e (film)• Rtw. 	Thaw Elsa:, 'o Lay, 
veskero,..va-Faden,'Zwirit. 	De mange 	fadma ,tav 
Gieb mir einen Faden • Zwirn. 	T e' ker af taf ' spinnen. 
Zipp. — 	Taweskero•liehr, 	Aaweskero kehr Ar- 

-. 	belts-, Zuclithaus Biscb. S. 30,64., 	allein. mit:o.st. a u. 
&lading S. 109„ 	was Dief. 	mit Becht 	fur: • Spinnliaus 
nimmt. — Tav Peloton-de-fil Kog. 	Syr. Z.' aaf, taiell, 
d afo 	Gam,' welclies sich . nlittelst dea'Kurd.'daf (Schlinge 
fiir Thiere) leicht air Pers. ' to u. s. w. Or. Ztscht. 111.'31. I- 	• 	 i 

' kniipfte. 	So'ichon Dief., der auch des D. Tau, mid 'selbst 
, • Zig. , nafre'(thread) Bw. gedenkt. 	Sonst bieten ,sich nOch 

allenralls 	Per. ,14; tabu Twist, 	coil, contortion, 	vgi. Cast. 
to,,,,?,41.:.10nterquere, 	oder 	viregen 	der Aspir. 	Hind., L? 

• ipragii in., auch ISti tags in. A thread zu Beriicksichtigung 
dar. 	Auch Sskr. stliawl (A weaver)? 	• 	, 

I than, njakro, nna Ream ,Andre trrne thanende hi 
t er de e Sie stollen in 3 Reilien. • 	I t an n die Ad; , Gat- 
tung. 	Dui', tryn tanna 2, 3 Arten, tschirikic Vo- 
gel ; 	sollte 	wohl 	1 s iiiirik 1 i'n g eri. 	sein ,•, meint 	Zipp. 
TrYn •[e dahinter ausgestr.] '. thane [verwandelt in t h a - 
nannel tschiriklin dreicrlelybgel. 1 vagi tan tschi- 
riklb galiela Die erste Art singt. 	le k i 	 [jail] ta'nn 

'manuscha 	eineriei Menschen. 	3 ek 	thanatte auf eine 
Art;• 	ape (oder a d r I) 	t ry ne 	thanende• auf dreierlei 
Weise. • Dui 	e thanende isasti dschaba auf la * e I er - 

- I e i %V 	konnen wir reisen. — Anes bei Zipp. 	Ob., Os. als 
Linie, 	zum Viir. 	oder. gar, 'trotz des verschiedenda 	Ge- 
scblechts, zum folg.? 	Vgl. Hind. 1.161 /hand (Sskr. still- 
na) m'. A station', guard and .11..245. 	 . 

* Tchan m. das Inch, Dem. tchandro; 	tchanildo Auchen, 
tchaneskero, I Tuchmacher, in Pcbm. — 0 tann, nes- 
k ere , na Tuch zum ,Rorke; auch Zeug, 	z. B. wolia- 
kro, poschumakro tau Wollenzeug Zipp. — Kan gl- 
riukaro tann Altartuch, 	momejeskero, tann Wachs- 
leinewand Bisch. — Chan ni. Cloth. Pano. Sskr. atslitslilia- 

- dada Ilw.; der, Vgi. sicher irrig. — Zipp.: 	1,0, pochten 
Leinewand, teneskero, 	poclitja. 	Tan 	heisst 	Zeug, 
minilicli Tuch oder Laken" Zipp. 	Tann Tuch, 	pOchtan 
Leinen Rtw., than [etwa u verdruckt st. n ?] Tuch; 1010 

   
  



-13., 'Worteibuct.i 	 166'  
• 

I 

t h au roth Tuch, pachtau' Weisse Leinwand Wldh., aber 
;b o,Ck d a in 	v. 0 rolm. , 	wie 	p Co eh t a m_ Bisch. 	angeblich : 
'Tuck. — P ot 111 a n• iii. Leinewand_Peinn.. u. s. w. (s. sp. P.)* IL 	.,•,, 	, 	 .1 Licht bemalte, wie mit . t %A a n comp. aus; 	wogegen aber 

- ,viell.,Ung., paztit (Pannus, 	Tuch). streitet. 	— . Tanya 
..(Tenti s.,,Ii. 245.. 285._halt Dief.; ,ffleine ich,mit Unrecht 
.ftir 'Pl.:(alio: 	Tficher). 	Etwa 	ails Hirid., thrina ,(Web 

isabst.) •und 	Alahr: kintina n.. canvas? ..Hind.'Uls(Sskr. 
4.1n Expand, 	stretch. oak) m. The warp, the threads that 
rare extended lengthWays upon; a.• loom; 	0.:1(.4 A. loom er- 

',.klarten mindestenS nicht die- Aspir.• 	, 	. 	 . 
Telicid'ovail Ich itieSSe I. 88. 424.. Pchifi. • 	• 	• 

Tchaboiiatr 1. 424. •nr. 214 	tcliardd teiSs, 	t'cliiidi mol 
Brandtewein ton• Ceharav lb. Pchm. — -Chapardo m. 

; Tinder. Yesca Bw., !Catlin aber chalchibtin•II. 202.: • 
Tchovav geben;. — pro grast e ieti fads Weed aen Sat- 

la II. 253.1 satteln; — •lotre• Ich verdiefie Gehl, was sieh 
-begrilflith • etwa aura 	Sskr.r1- di. (nehmen) 	von dii :(ge- 
ben) 	techtfertigt. 	Diesem 	entspricht 	entsChiedmi !d a $; 
tell o vas, 	Aber .etwa dein t oft sicli damit kreuzenden §-skt. 
dhirP§.'1,. 393. 	'Choy& sl II. 205. — Viillig andret Het- 
staminimg dunkt mich tehovav avrl [d.'1.• ails] 	Ich *a- 
sate Pchm.; vgl. Bisch. Dodi gawa gathes.  awn! Sie 
Haber. das Ilenid ausgewaschen, und s. 'das Ffilg. 

* Thauava Ich wasche 1. 393. :Zipp. 	TOwamah (to wash) 
Bry. , 	gewiss 1. Pers. wit dem Pron.. erster Pers., jedoeh 
zweifelhaft l• oh Sg. oder Pl. — Dowethiskero Adj. von 
dem Abstr. I. 139. Bisch. — 	Und hoo ten (and sie 111i- 
schen) Luc.•V. 2. Fr., 	wo das* 2. W. vertu. bloss wegen 
des Voraufkehenden d letzteies einbfisSte. --:".1's h o b e wa-
schen [Imperd, tshowaberi Wasche Rtw., also ganz film- 
EA wie 	ch obar 	(Laval., 	false!' 	vgl. wit Pers. 	.,,,.....),.::0 

,1, 409. Bw., 	clobelar waschen L. 11, 38-9., 	tauten 
121  50. 	Illueltobelir 	Unfelt; 	waschen 5, 2., ,11111Cho- 
belarle 	sat la 	pani'de sus attnias os 	pindriis 7, 
38. 411,kiv TObc uciciac abroil Tot; ch 	das nach Dief. 
mit Sskr. mrig oder muc' verscinnolzen sein wag; and mar 

' noch 	glaublicher 	wit des letzteren Parallele 	mukai (Ich 
lasso) 	ali 	etwa 	in ,Iles Sskr.-W.'s Slime 	von 	Effundere 
Wcsterg, 'p. 98. — 	Hind. Li.. ,) (Mona (Sskr. 	diulwana) 
y, a: To wash, 4,,,,st...) mi Washing , tsto),> dhob -i in. A. 
Washerffian, 0.3.0),3- dhob -in A washerwoman; 	Sskr. dha-
wala (White). cot. 

   
  



300. 	 VV,iirterbucli. 

,.D. 	. 	 , . 	
, 

, 	• 

»httv jolt gebe; 	-ill ' Peinn. S. '38.*, 	hli0 r ita (petio)"47. 
.-- vgt ob. 1. 277.; ' 	szol a 	Icb pfeife '(Bohm. Itwjztlant); 

del.b risiind .(pluit)'; day' karie kb 'schiesse; •—• a n - 
A i 6 le graiten• Ich'Spanne die Pferde ein; 	vgl. Zipp. 
7, anspannen:. Me'dava adri, — 	to daf adii gien." 
1,11e Imp. gieb', scblage; lnf.-daben, auch yon der Ulu." 
'Graff. Ms. 	In der 'Bedeutuno-  j; schlagen" scheint'eS"a- 
• liptisch .„jetitandetn ehieni(Sehrag, dyben I. -135.) geben" 

hezeichnen zu Sollen: 	Vg1:! .d 'el (frapper) kog. 	and 	del, 
do (Blow, a knock) Harr., i---. 'big. 3. Pert. Sg. Was.. und 
2. Sg. InSper. —, wesshalb kb auch des letzteren Peutung,  
ails Ilpl. 3)9.3 f. A thump,• rap, slap ntissbillige, — Auelv 
dettnan Interroger Kog. haste ich ffir: „Er gebe mir [et- 
wa: -Antwort]. 	So hat Zipp., IL vermessen als Adj.: • Na 
dbla pale keekiste tschi .Er fragt nach keinem way.' 
— Parad. s. I. 465.; 	Perf, 395. Hind. L 	dents_ or ilina 
(Sskr. &ma) v. ,a. To give, 	to. grant, to yield. 	Did. 
dcnkt an eine Vermengun,g der Sskr.-Wurzoln di and dliii, 
wie im Zond. und Lat.; 	doch.leltrt tclfovav Vorsicht. — 
Zipp. Gegenseitig: fru .dijal 	man, me dijum tot Du 
bast mir, ich dir gegeben. 	Me dava ketteno •Ich gebe 

.zusammen, trane [Brautleute]. — 	Wetter: 1. Ssapenne 
(auch brischen do) dela, dij as Es regnet, bat gereg- 
net; b ris chind a 	dela a vr y Es regnet draussen; . k a- 
in e la t e dell 	fsapenno 	Es will regnen [eig. 11. geben] 
Zipp. 	"But dela (Platzregen) eig. bloss: 	„Viol giebt's", 
deaf prischindo regnen Bisch. mit. der Var.: Dias bri- 
schendo ails Rad. I. 	Bei Szuj.; Ds eh ilja [etwa zu 
gefon; ob. 11. 212-3.]. brischind 	Es ham ein B. 	—. 
2. I rotschola dijas 	perdo crib 	Den hock hat es 
voll geschneit it. beschneit Bisch. 	Ghyv dela Es sdmeiet, 
vgl. parno g y w weisser Schnee, verschicden von - ghyf 
Getreide, 	P1. ghy wa, z. B. Schnkker gbyw awela 
Das Korn' getath sada Zipp*. s. II. 67. 	— 3. Jaak dela 
(Blitz; 	vichn. 	Es blitzt) 	Lied. Z. s. II. 47. , Zipp. zu dem 
ihrn unbek. wahrsch. aus Ung. stammenden felheschine, 
was, nebst dem eig. Slaw, malnos', bet Alter nr. 84. fiir 
Fulgur steht: „Fitt. Blitz kein W. s. 1. 97. 	Mc di ki UM, 
ke jaak dela lch babe den Blitz gesehen, eig. dass es 
Feuer giebt." 	Ferner Bisch.f 	De wlesk6r1 jabk dela 
(Es giebt Gottes Feuer) Es wetterleuchtet, 	wie D. j. di- 
jas (Der Blitz bat gezfindet) u. Minden, und Jahkdela- 
pos 	s. tins I. 131. 	owl vgl. 	Ajowa delapes 	4 gel- 
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• ;) i s k 6 ,in is ch t o .a.tr en 	(Er giebt sich diesel» gut eln) u. 
-einsclaneicheln. —,, 4. llagle diAa Es hagelt. — 	Schla- 
geit; ,vcrletzen,dgl. Ileaf je 	dukkepenn verwunden. 

_ 7)eargolli.s.atr6k.tt  merela,vergiften (vgl. Gift von 
. geben)•Ibm eingebek, _dass er sterbe [vielm. Ind.] s. ill d- 

rs.v. 	T6le 	diva 	[-e? 	als.•Perf., 	wohl 	nicht st. 	dena 
•Pras..., ,vgl. u. yerwilligt] leske'ro scheres Sie haben.sei- 
, nen,Kopf abgeschlagen u. enthaupten. Bisch: 	Vgl. 11. 222,, 
285. 	, S ch er o dijas tehele 	Er bat enthauptet. 	Jo y 

_iii to merr d y n d 	Er 1st todt gescblagen. Zipp._ P. d e- 
_,j a s 	palall 	•walletto, 	und 	dejas 	leskro 	tsclia- 
.ticbo:kan ,dole 	Petrus selling nach item 	Knechte 	und 

. MO seik,rechtes Ohr ab. 	Dejas — Jest; j e dscham- 
..mulini .Er gab J. einen Backenstreich LO.., 	tschame- 
-dlnja, Obrfeigen 11.192. 	Mro rci dijas man tscham- 
d madyini 	Mein Herr 	hat mir eine 0. gegeben. 	I. 294. 

Dies und mehrere nachfolgende Subst. (go Ina tin i 11. 135.) 
scheinen Fem. zu Partic., wie 	tschorjedynd gestochen, 
karedyno geschossen, 	tele [tehele] wela karedyno 
,Er wird —, 	karje hi 	dyno Er .1st geschossen a. s. w. 

.4. 122. 	Akka dela Jattedfini ada grei, fsir dika- 
1,  a 	So schlagt 	dieses Pferd , 	wie ich sebe. 	Ts churi- 
,dyini !Stich 11.210. 	Mc les dava — tehele tschor, 
j o 	Ich, we'll() ihn 	(oder 	tschuredinjensfa 	to 	mere 
.s.'L 357. 11. 282. — d. I. Him mit Stirlen geben, dass er 
sterbe) -todt stechen Zipp. vgl. 11. 109. 270. Bisch., daba 
dschurje Ich stock Graff. — Banduk na dijas tele 
Das Gcwchr hat versagt Bisch. 	K ar e p en 	Schuss, 	in 
Verbindung 	mit dava aber: 	karje II. 109. 	Me dava 

,. k a rie • Ich schiesse ; • to 41 af k arijee schiessen , 	wie — 
A6,elk o r ij e Arstochen [eig. wold bless: stecben]. 	De ka- 
yije! Schloss! 	De 	tschorije.! Stich! 	Nicks desto we- 
Niger swat Dine schos ch as [Ace., vgl. I. 176.] karie 
Sie haben den IIasen geschossen , 	abet. Kohn dijas les 
o karepenn? 	Wer hat Mtn den Schuss gegehen? 	La- 
der mg tri 	karepaskri. 	Ladet cure Mite. 	Kanna 
laderdjan, .to 	de 	karie 	Wenn du geladen bast, 	so 
'schiess &mai. 	A hi tri karepaskeri 	lademen? 	1st 
dein Gewelir geladen? 	D e karie Schiess los, gieb Feuer. 
Kerla dosch but wolta, kanna karepaskeri dena 
'tehele karie, he harga ladeMen liaes. 	Es thut oft 
Schaden, 	wenn man Isle Pl.] ein Gewebr lossehiesst, wel- 
ches schon lange geladen 1st. 	Kanna tu 	n a kamoeha 
to des jc karapaskeri avry karie, 	to shasti zir- 
clewoella e 	krezzeeeha 	fsharo 	kurepen 	avry 
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"Wenn an hicht -wills•  t 'en G. 'Iosschlessed; 	•so 	kalin4  ilut 
trait' acm Kiazzer den ganzen' Schuss- lieranszieheti. 'Zipp. 	S. 
nod armandyini H. '58.; Adj. routed ini' 275.1 gh r 6-

i'd'i n i 117. — Me sk6 r it ja' da Ya lob stolpere ; s clik OF - 
'itja 'dijum 	Ich h. gest.., wohl.eig. Job stosse an die Stie- 

s  :fel s. ii. 233., 	wahrsch. scherzweise, • weil (lie Zig. -Sadie 
kauin 	allzuhatilig,  besitzeti. • 2ipp. 	— 	Bei 	Schallwovi: , 	-, -z. B. g ohli dena 	Bisch. 	r--- 	go d I a kerna 	(sie inachen 
'Latn); g dd 1 a d yin 6 geschiieen IL*13-1. s.- aucli`.s z o 1-232. 
'Zipp. 	.... 	..Mit 	d a i 	comp. Verba s. I. 418 f:, z. It ;kill- 

- d a IT (obedio) ' II. 102.;  also ganz 5111111dt , wie rakh dyu-
i.dos (Acht gebend) Mu». S.62.; day j a k 11 ((lass Iclt ge- 
be' Add:, eig. Auge s. lay) 73.: 	dagegen Zipp.i:' E I Alt- 
kins fa dela joy Er plinkt mit den Augea, — 'Diet: er- 
blickt hierin • theilweise Sskr. dlia (Gr. 9'9/), 	was dem Be- 
grille 	nach 	14116 	anginge, 	Z. It -bei 	deaf (sehaffen). 
Deaf ano 	par no 	[in weiss mullet') Verzinnen; 	triall- 
'daf = triallgerraf (iimtossen). 	A, ganna wela, q'ti- 
'ke o pUisch b' p enii a pre !(1 in 6 'Jetzt wird das .Ptetocoll 
'yorgeleSen 	[vieltn. ' eig. 	aufg-ethan , 	eriiffnet ? 	wid 'Sskr. 
Wya-da Aperire Westerg.•p: 7.]; womit etwa zu vgl: Hair. 
p.558. Dey apre (To read) oder Sala. ad Id ? S. mid kend a- 
v a II. 103. 	Oh auch, wenn schon in begrifflich.  schwer ler- 

lklarbarer• Weise: 	delapray' (a dream) Bry.? 	A gl a ti- 
' dial' Zeichen geben 1 	eig. width vorniachen Bisch. 	Wenn 
Dicf. welter das Zig. 	P r A t. 	etwa dem Dentschen Prat. 
ichwacher Conj. gleich , 	d. h. als mit Sskr. dadhau zusaml- 
mengefagt, 	scut, 	so karat ich dint darin nicht beiptlichten, 
well mir erstercs .aus deli: Part. sowohl auf do als to n. s. w. 

--heryorg-egangen 	gilt. 	111clirere 	scheinhar 	dem prat. 	islet& 
anschmiegende Formen 1. 419. glanbe Jich mit Grund anvil- 
tweifeln , 	wiirde aber,  , 	IA Fall ihrer Itiehtigkeit 1. jetit gel- 
tend 	machen , 	dass 	auch 	bit ' hind. 	mehrere Verba, 	wie 
• lio,)t.5. dadknii (from 	S. 	daglida 	Burnt) v. 	n. 	To 	burn ; 
t45,,,, sallid (S. 	supta) 	v. 	n. 	To _ sleep 	s. t. 489., 	1.1.3 
tatand .(from S. tapta) v. a. To warm, voni Prateritalpart. 
Am Auslatif.  nehmen , was an Bildungen Soldier Art, wie 

-TZ;zzetv , riftvEtv ii. s. w. , erinnert. 	Viet,. ist soldier Art)  
abgeschen von denaf John (salzen) Bisch., 	Bw.'s d i Aar 
1. 407., 4itielar v, a., (To give. Dar. 	Mod. Gr. 	dives; 
dessen v, jedoch haunt 	auf das Git. W. intluenzirte), 	zumal 
Dief.." die Inif. 	and Pass. 	it ab and el 	(auch 	I-1) im 
Gitano aus der zerfallenden unvexstandenen Flexion 	erhal- 
ten" ineint. 	Imp. din G. 	Audi: 	DI40 	rialtos, sprang 
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. 	I..41, 	vgl..Saltum dare 	Ov'. Met. IV, 552., .contra Axle 
'di IV sat slla o ten 6, 49,, wogegen [sich] stitrzte (vgl. 

. 	Sp, dar 	abaxo Tomber) mit Gewalt der Strom. 	Di iiipen 
f. • (- en e s). L. 11, 13. 	av402iteu- 21, 5. 	Auch 	der , A ebn- 

• i  lkchkeit int Sp. wegen diAople 	ni. Harm, damage. Dario 
und dinator Doctor Bw. 	— 	„charity — ,Deizi.;, avai 
Lo va, ,  Hind. ob" Ilarr. p. 542., 	was, 	int Fall:diaar 
zunt Grande, lage, und 	das Semikolon irrig stande, 	 allen- 
falls: 'Give away money bezeichnen kannte. ' Jedoch findei 
sich,bel Demselben 	Davo, Gift, present, 	dis ich elle]: fur 

.1. Sg. 'Pits. halten and mit Mid: I. 70. dawe vgl. miich- 
te. 	Ausserdem (asst Hate 	(190 o gai la 	(d. i. Luse s. 

7  1. 261. dem o. zum•Trotz) dine gats c h es a p r 6•Bilf &eh 
dem armen Dianne auf Melt. S:31. auf vine VerwandtSchaft 

':rathen 	die 	aber haat Dief.'s Brklarung 	dieses 3V.'s auch 
"zUgleiclt 	eine 	mit Sskr. diva (Poor, distressed. 	Afraid, ti- 
mid) ware. 	In diesem Shine vgl. bci Harr. p. 542. Co- 
ward, afraid Bara; dinlo.; atr.aisb; trasela. 	 Dina (Af- 
Rictus, 	misery geht auf di (Delere) zurtick Westerg. p'. 35., 
nicht. aber 	auf 	d6 ' daj 	(I)lisereri; 	Audi 	Dare, 	tribuere) 
p.' 238., 	und 'formic wit dem 	von Did. ails Misch. ange- 

r . fiilirtea ,, d Ona geben 	(zti Grande dgl,)" 	Gemeinschaft:zu 
liaben scheinen, was sich aber liuk ails dem Zusammenhange 
der inir jetzt nicht gegenwartigen &elle ergeben 	konnle. 
— Ziroha dena pes wohl 	11it der Zeit wird sich's 

- wail geben (dass du mit dem Reden fertig wirst) Zipp. ;— 
als Germanismus. — 	Leske dejtimles lch babe es Min 

- geschenkt. u. verschenken; 	vgl. I. 181. 	II un 	te daha- 
'nten dewleske Wir.niiissen uns dent Heilande fibergeben 

n. 	bekehren. 	Vgl. 	I. 	378. 	verseltworen. 	LI ijis 	p es 
re-cbt 	atr en 	verwickelt (in der Redc), 	eig. er  hat ge- 
geben sich recht hinein. 	,Dik bar schorajannes daa- 
pcslo m a sclikere men de 	Sidi, 	wie beimlich begeben 

' Biel) 'der tinter uns u. verstoblen. 	Da va 	go Ills 	bornik 
Ich fasse diesen an; 	dass' pernik Greife 	mi. Bisch. 	(a. 
ilimiek, und vgl. Hand anlegen), was viell. Conj.. 2. Sg. 
st. Imp. (de I. 347if. 360., aber p oda 343. Alter nr.244., 

- vgl. Bain. 	podati) 	vorstellen 	soil 	and 	nicht 1. Pl.; 	vgl., 
deas man .(give) Bry., was allenfalls aber auch Prat. scin 
konnte , .vgl. Iltw. d ia s in a n [Dedit mild] Gabe. 	-- V e r - 
da f a glan vorwerfen, s. ferdaT Bisch., liesse sich viel- 
leieht fiir Entstellung aus czivrdav H. 183. batten; 	Dief. 
sieht .darin eine Comp. mit dem Deutschen 'ver-, 	wo nicht 
Sskr. pra-. — 	Sehr fraglich diinkt mich 	„palls chdeaf 
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zuheilen" Bisch., welche Uebersctzung sigh iiiiblisteas miter 

' Annahme eines Versehens•ini Anlante durch nasal We 
abheilen II. 241. Bisch. rechtfertigte; ward aber das D. W. 
verhort, 	so wiese:• .„zutheilen" entweder-auf eine Comp. 
mit •pasch 	(zu) 	I. 295: oder 	palisch 	(halb), 	wle, 	in 
pah'sch gerraf Meilen., 	zerlegen 'Bisch. 

Delale part. Presented; Presentado Bw.;' zum Vor.? • 
1) Doha• derjenige, 	feni. 	4 o) a? 	Pl. 	d o I e" 	Graff.' Ms. 
.1 	s. 	1. 269 	If. 	 , • 

. 	, 	 , 	. 
* DAhav .(video) I. 351. 400. Pchm. 	finP. I. 260: „ D i k (k) e 

Sidle" 	Graff. Ms., 	tikk Fr. sour oft, 	z.• B. L:. IL 23. , 
• dika siche, 	dick 	[cid)] Acht Ittw. 	Dik'' a glan tut 

Siehe•dich vor. 	A glan •dikela per recht Der sieht 
sick recht,vor. 	A gaw a dikju n a glan Das babe ich 
vorhergesehen. 	T e d'ilikawa nian [dass ich aaselte mir] 
ti.• Probe Machen. • D i k it f sclialien•; d ik a wa Ich. sehe, •d e- 
k a w Ich bemerke Bisch. aN Var. aus •Sz. 	A g at Alike- 
na da a gai dikeua (sic, d.11. War die Amgen, sehen hic- 
bin and 	dorthin) 	Bisch. 	u. schielen. 	Nasbdidekela I. 
320.; 	dikol' 343. 	Mc vijum adey, 	to dikaf, fSer 
toke 	dschal a kit war .[bin] nur Licher gekommen, 	zu 
vcrnehmen [sehen], 	WIC 	es each ginge. 	A hi adova 
tschatscho? 	Kohn 	clikjas jekcs 	[kaun 	wohl.nicht 
Ace.. sein 	schr. jeker, jenialsi akkla faavo k ova Ist's 
nniglich [eig. wahr]? 	Wer hat jemals Buick Dinge gese- 
hen? Zipp. --, Dikhigom (vidi) Riid.• S. 69. = diklo 
ine [schr. diklom me] Sz. I. 154. 	Dikemaskro (Spie- 
gel; 	vgl. Lat. 	speculum; 	Frz. miroir 	von 	mirer) Bisch., 
wie dickerling Id., nicht vow D. dick )  sondern dicken 
(wit Deutscher Endung) v. Grohn. , 	dikeu [1. Priis.. Sg.?) 
sehen Hann. — Dick en' (sight) Bry.,.Rich., d e k To see 
u. 	sight, Hind. 	1.4co, 	Imp. i.c.1,.) 	Ilarr. 	Di kl u s 	(To 
show) viell. eig.: „Sid es" Irv., jedoch vgl. Hind: t.N.r,) 
dikhlana v. a. To show and lake.-.) -dikhand (Causal. of 
Ltify,5) v. a. To show. Shakesp. p. 384., 	i,;.*KA,3 dikhnii 
V. n. To look, appear, Le..C.) dekhna v. a. To see. — 
Beide von Sskr. dric, mid nicht von die, s. Delius p. 79.; 
kit st. c, 	wo nicht st. der CruPpe in dash — p, 408., 
ja 	eben 	daher 	1.;.....4,$ 	disna 	To look, 	sec, 	appear, 	wie 
7, Diessav Ung. Latok. Vedere" Pred. p. 212. aus Mol- 
nar. 	Vgl. Zipp. t e 	dizjul sichtbar I. 88. 303. 379. 427. 
Bet Sz. I. 126. Naduscho 	[das Unsichtbare] die Dunkel- 
licit, a di wese d us cliol am Tage wird's hell, --: Dicar 
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v. 4.'To see. Ver. Sskr. iksh Bw., diquelar subst. L. 4, 
19. 	D lc a ni f. (Veniana) Bw., vgl. retail in der Germa-
nia Bw". 11. 150., und viell. selbst diniste m, Glass. Vi- 
drio s. Ob. II. 42. 	. 

Dekaf ram', zurnfen, 	dekoli (angeblich: Er hat gerufen) 
Bisch. S. 77. mit den Bericht. 	konnte man mit Hind..1.43"...) 
(minaret.) neben 1.e.5 (Voir) • Tassy, Bud. p. 68. 	zusam- 
menzulialten 	skit 	versucht Bilden • 	allein ratlilicher scheint 
mir D e 	kiiii [mach 	Gesclirei] 	als limper. 	s. 11. 134., . die 
vermeintlichen ha. aber Ms faisehe Abstractionen Bischoff's 
zu fassen. 	Dabei irrt midi nicht, wenn Dief. unerwiesener- 
maassen d e k a w Sz. 	als miindliches Bemerken ,nintint-, 
'Ind, das 	begriffliche Verhaltniss 	zwischen Lat. dicere und 
Sskr. 	dice  (delxvv,m) 	erwagend, 	die 	allerdings 	auffallende 
Stelle bei Bisch. u. untersagen (vgl. unterlassen) citirt, wo 

, es heisst: „Dikawa to nane to gerralia les Ich sage, dass 
du es nicht Oust, 	was mit einer kleincn Veranderung (Dik 
gawa): 	Sieh es 	(sic!' 	dick 	vor), 	dass u. 	s. w. besagen 
Minute.  

Diar v. a. To sec. Ver, mirar. 	Pers. 00,..4.5 Bw. 	1st diese 
Vgl. richtig, 	so mtisste man das W. von dicar trennen 
und zu Sskr. 	wid Et. F. 1. 246. halten, 	was doch seine 
grosser' Bedenken hat. 	Dief. erinnert an Pali dit't'a (mon- 
tre) von did, und dirt'hi (Vue) von Sskr. dric Essai p. 95. 
und vitiate zuniiclist ein d oder t ausgeworfen betrachten, 

• wahrend mir die aspir. Natur des Schlussgutt. in dykhav 
. 	gentigender Grund scheint zu Entstehung desHiatus. ,,Diar 

n't;uv L. 2, 15. inrodergat 6, 47. 	Dialo itinvtrotv 20, 
37. 	Sinando diando iiva,6111pac 21, 1. 	Dio empo- 
s u n 0 In-Evlaaaa (blickte scharf an)• 22, 56. 	D14 	ivitile- 
ipe ib. 61. 	Se ha (Had() aigian 24, 34." Dief. 

±Arikh/o in. ein Tirchel 	Pchm., 	(loch 	gewiss 	arts 	diesem 
Dentschen W. 	— 	Diklo, 	leskero Halstuch und Tacit 
iiberbaupt. 	„GeSehen — dikI0, heisst auch ein Tuch." 
Dikklo, Pl. -i Halsbinde. 	Pand•e o dikklo trujal tri 
meen, — tro s ch eero Binde das Tuch um den [deiner)] 
Hams, Kopf. 	Meniakro diklo ein Halstuch. 	Dch man 
nakeskero dikklo (audi moskero d.). 	Oke hi ear- 
n o. Gebt mir ein Schnupftuch. Da ist ein weisses. 	Tschak- 
ker ada taflen dikkleha. 	Deck ein Tuch 	auf diesen 
-Tisch [bedeck den Tisch mit einem Tuche] Zipp. — Dik - 
lo 	m. 	Tuch Graff. Ms., 	Halstuch Sz. 	Dick lo 	Schnupft. 
Ittw. 	D Uric in 	IIalst., 	Lappen; 	nakeskero 	diklo 
Schnupft. 	Bisch. 	Diglo 	Toerklaede 7 	Halsklaede 	DO. 

11. 	 20 
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Deckloo A flag Bry. 	Bide Tflchei Bw. 1.333., (*IWO 
ni. Tuch (Windel) L. 	Handkerchief; clout. 	Pa6uelo, papal 
Bw. -- D eck e s. Ii. 10. Whirl., th u o ch an 178. 

f Duch° m. Hauch 	Graff. Ms., 	o ducho, 	4 ockeskero l  
duche Athem, Geist, 	aber midi

' 	
wie von einem Feni., 

ci duchakro geistlich Lipp. — D 	ko (spiritus) Alter nr. 70., 
Mithr.; 	and Grellm. S. 229. 1. Atbem aus Rtw. dock o. 
— Ticho Athem, 	Odem 1 	u tucho Lunge, .Blasebalg 
(kuschnja Zipp.) .Bisch. 	0 Ducos Majaro TO Nytor 
nveiipa L. 127 12. — 	Duquende m. A spirit, ghost. 
Duende [also offenb. enter Einfluss 	dieses 	Span. Worts]. 
-From the Russ. do ok A spirit, which is itself derived from 
the Sskr. dlutika (air) Bw., was, vgl. t cluv Rauch, and 
814114, nicht unmtiglich ware. — Daran schliesst sich viell. 
Duqu-endio m. Master, 	a principal 	person amongst the 
Gitanos Bw. 	Bei L. z. B. 12, 13. Lehrer; also etwa eig. 
”Geistlicher", wie 11. Ayxonm4111. 	Jedoch auch Docur- 
dci Master.. Maestro, 	womit Bw., 	nicht sebr befriedigend, 
Sskr. ehakkura and Hind. ehalur 1. The divinity, 2. An 
idol, 3. A lord, master, chief (among the Bajptits), 	4. A 
landholder, 5. A barber vgl., 	wahrend man noch leichter 
an Doctor dachte. 	Das Fem. docurdanza (Maestra) ver- 
hit& viell. absichilich in Sp. danza (Danse) gleich Wiirtern, 
wie concordancia u. s. w. 

Dujo Adj. Wroth in spirit, angry. Enojado. 	Yid. Duquen- 
de Bw. 	Siehe norung-y. 	• 

* Dukh f. Schmerz, te dukhal (schnierzen) Pchm. s. T. 401. 
420 f., wie Mr o schero 'dukalla Mein Kopf Out yveh; 
dandy du k an a- die !Jaime th. w..Zipp.-, tukalla (Kranipf) 

-Biscb., 	was verm. auch Verb. Bind. 1.41-0 dukhaii , (Sskr. 
du:kbana) v. i. To ache, pain, smart. 	Duk', 	dukchalo 
(Dolor) Alter nr. 61., indess das 2. vent). Adj. 	Put tukk 
viol Schmerz LC.. — 	I 	duk, 	dukk, 	kakro, 	dukka 
Schrnerz. 	Dukkedo r  dukkakro schmerzlich (na.slepen 
Krankheit). 	nuked° 	schmerzend ; 	d. 	schero 	kranker 
Koff; 	dukedo. 	beera schlimme Fiisse Zipp. s. 11. 162. 
Dukks6do hour (Es thut mir alles wehe), dukkedo wund 

vgl. Hind. v.:,.4.1..) dahit Adj. Afflicted, in distress —, 
dukkepeiln Wunde, dukk Schmerz, z. B. dantengeri 
dukk Zahnscbmerz, Zwang, Pl. d u k k a, die Wehen, pa- 
lalldilnidUkka 	Nachwehen, 	dilk k elif 'T. 	419. Bisch. 
— -Duck 	Schmerz, 	%%relic, kurlodukallo 	II. 96. 	Rtw. 
Diik (douleur), sehr. d'uk, Kog. — „-Cholic:Perduk'ho, 
Bind. pet:- duk'ai (Belly-pains)" Harr. — Duquipen in. 
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Grief. Dolor; ducanti Adj. Compassionate. Compasivo; in-
zwischen attch, gewiss falschlich vgl. mit Sskr. tuda (pain): 
duga und, ohne die Gutt. (s. ob. diar), 	d ua z. B. las 
d u as ,tlFelttllet L. 8, 14. Ye. Hind. 1S 	dukh in. A. Ache, 
pa.in. 	2. Labour, fatigue. 3. Annoyance, distress; 	Hind. II  
Sskr. du:klia Grief, pain. — Viell. davon verschieden, oh-
satin rich allenfalls auf Umstellung der Aspir. rathen liesse: 

I thuga, tdga f., but thuge Nolte; i tuglia (thugha), 
thugakro, 	thuge- Sorge; 	thilge [P1.] Elend, 	bari 
thuga gross. Elend, P1. thuge. -- Adj. s. I, 122. Zipp., 
aber ttiggonso (Triste) von Diet: schtin als Instr. Pl. er-
klart. — Verbum I. 425. nr. 42. 

Daschmanuces Feinde L. I. 71. 74. vom Sg. d aschtu anti, 
wie batuces 	lb. 72. von ba tu 73. Diet*. Vgl. mit Becht 
Walach. Aoymittax, Illyr. dusehmatiin, welelte aber' eig. das 
ins Turk. gedrungene Pers.. 	 ;,.5 = Sskr. durmanas 	sind, 
so dass'inithin 	das Wort, 	seines a vorn 	st. u ungenclitet, 
mit d u k li die gleiche Sskr. - Part. d us - (dug-) enthielte. 

* Doosh Schaden Rtw: 	I dosch, 	doschakro, 	doscha 
Schade, doschjakro schadlich, nachtheilig, bidosch a - 
krO unschuldi..

e'
. 	Ddschvalo I. 124.; doschvali rom- 

n i 	Eine felilerhafte Frau, 	aber doschwali romni eine 
saugende Frau, 	dOschandi 	r a k l i 	die melkende Alagd s. 
II. 297. 	I dosch Strafe. 	Tiri 	dosch hi Das ist deine 
Schuld. 	Adava anela meen an dry ddsch Das bringt 
uns ins Verderben. 	Shasti laha nina dosch Apo da 
•dromm 	ICOnnen wir anch auf dem Wege .Schaden neh- 
men? Zipp. — 	Tcihsch Udall, Unghick, 	baritoltsch 
111issgeschick Biscli. 	— 	D oj, 	doji f. 	Fault. 	Culpa Bw. 
Sskr. 	dosha 	(Fault, 	defect, blamish 	2. 	Sin), 	Hind. u..." )..) 
dos In. 	Crime, 	fault, 	blame, .g..r,,) dokh 	(kli =.-. sit) m. A 
crime, fault, 	blame, 	vice. 	-- 	Jandojo . iii. 	Sin. Peclido 
Bw. etwa comp. 	mit einer Parallele von d said!) a (debi-
turn) II. 76.? 

Doga Sadie Grellm. 	s. I. 89. 326. 	und d;uher Ilog, 	Nach 
Pchm. und Zipp. nicbts; 	dock alleufalls Ung, 	dolog, 	Ar- 
beit, Ding, Sadie, mit Ausfall von 1 mid Auftigung von a. 

± Dugo lang Adj., dugipen Lange Pchm. 	DlugO (Lon- 
gitudo) Alter nr. 117. 	Aus d. 	Slaw., z. B. 	Serb. Ayr 
st. Mimi. dlaully Grimm Serb. Gr. S. XXXI., Sskr. dirglia. 

* „Dugida Tochter L. I. 5., Pl. -as XXIII. 28., Prakr. du-
hida Hoefer p. 60." Dief. 

(Doltilo. 	B h a r a 	Lamm 	hat 	Bisch.. unigedreht, 	aus 
20 * 
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Greiff% S. 226. 1. 291.2., woselbst Bhara dohilo steht; 
um das 	erste mit Hind. blijt.a 	vgl. 	zu kiinnen. 	S. II. 79. 
83. 	Es 1st schwerlich so richtig, 	indent 	hi 	1 o 	fur: 	„ist 
es" steben mag. 	Dief. gedcnkt des Sskr. dehada m. Em- 
bryo). 	- 	 ,. 

Doha Adv. (satis) Pam.' 	III toha! 	Es ist genug! LG. 
Doha Adv., genug, vgl. Graff. Ms. zu S. 43. mit ho-ha 
(womit), als ware es Soc.,, allein fast mitehte man an Ver- 
tretung von 	st,. wie 	sonst s, 	durch h 	glauhen. 	Zwar 
beisst's 	auch 	d Olt a s; I. 132. bei 	Bisch., 	allein 	do sta 
Rtw., doha, 	dosta Zipp.; z. B. Dosta, meschto hi 
Es ist genug, 1st schon gut. — Dtista Ady, Enough. Ba- 
sta. 	Front the Russ. verb. 	dostat 	(To suffice). - Sskr. 
tasha [T] Bw. 	Das Russ. Aocmaenrib, 	Poln. dostaje Es 
reicht hin, 	ist genug, 	Biihm. dost, 	dosti, 	Slowen. dosti,, 
(luta (viol, 	genug) Murk°, 	Gramm. S. 135. Ausg. 2., 

- Walach. destul (genug) 	sind sammtlich comp. mit R. ,a.0  
his an, his zu; nach. — Crew (company) Dasto s. I. 37. 
Plenty (enough) 	Dasta wird von Ilarr. — 	1vold falsch- 
Bch — mit Pers. pa....,..) (Ansa. 	Glomus pec. filorum convo- 
'durum Cast.) vgl. 	Diesem aus k4.t.w.....5 (maims) s. II. 86. 
Ifergeleiteten W. entspricht vielm., 	da es nicht nur Mann- 
brium, 	quocunque 	res prehenditur, 	sondern als y..,,,. ox",) 
Mich Bacillus manum implens, quivo mane prehenditur, Cast. 
I. 270. bezeichnet: 

1-Destit nt. Beilstiel s. I. 264. 	Mtn. 	„Desto Stock, 	a 
' desto, 	des te sker'o , 	dente 	1st ein Peitschenstock; 	o 

kascht heisst sonst auch Stock " Zipp. 
a) Dad m. 	Valor, 	dadoro Vaterchen Pcbm. 	Dod Sz., 

dad', dadi, 	panin' 	[das letzte 1st nicht Father, 	sondem 
Water!!] Alter nr. 3., 	daade Rtw., 	(lade Lud., 	Vole., 
bei weleltem letzteren auch dal 	o 	(mater), 	dessert o viell. 
den mannl. Art. entweder Zuni voraufgehenden dade oder 
nachf. d e u el' hozeichnet. 	— 	Par d. I. 194., 	Gen. 146., 
Voc. 178. 	Zipp. zu Grellm.: 	„O (dad, deskero, 	dada 
Vater; 	dade soil auch der Pl. seiit: die Vater, 	Dades- 
kro 	pral 	Vateribruder 	(oder 	o 	kakk 	Vetter), 	-kri 
peen V. - Schwester." 	Vater — Dada Kr., allein Zipp. 
dazu: 0 dhad, deskero, Pl. dhada. Stiefv.: schtief- 
d ad. 	Fenner: o le daa des te r lijum (a patre accepi); 
maare daden kendava (obedio), 	maare 	daadinge ,  
penjum 	(dixi); dadingero 	vaterlich. 	— 	Lie& Z. 	da 
(ohue d hinten) Vater, d uj a [P1.?] Mutter. 	Da di (father) 
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Otis. — Dade Vater, dadesUro tem m Vaterland, -i 
peen Vaters Schwester Bisch. 	„Dada Gott als 	Vater 
(allein auch bato 	z.- B. hit VU. Vol. II. Misc.) L.4‘ Dief., 
z. B. als Voc. XXIII. 31. 46. 	— 	Engl. Z. dade, 	dad, 
Upg. Z. dade, 	Hind: dada (grandfather) Harr. p. 535., 
allein p. 545. als Uebers. 	des 	Engl. Dad: 	Zig. 	d ade, 
dad, Hind. dada; sonst Dade, dad Father, dad Grand- 
father, Hind. foto dada M. (I. Paternal grandfather, 	2. El- 
der 'brother Shakesp.) , 	und dade (grandmother); 	L5.31.3 
f. (Paternal grandm.). 	— 	try. da d 	(father), 	hind. dada 	- 
(grandf.), 	all& auch Father im .Mahr. zufolge der Anm. 

- Verm. ist bei dieser, redupl. Form (bei v. Grolm. dada and 
tatte Vater) — s. II. 91. and mine, 	die weitgreifende 
Analogie 	in der Bildung der Aeltertmanten 	bei 	den ver- 
schiedensten 'Volkern hervorhebende Bem. A. L. Z. illarz. 
1839. nr. 55. 	S. 436 f. — 	die 	Unterscheidutig 	zwischen 

• Vater und Grossv. so wenig streng, als bei maami (Gross- 
mutter) Rtw., 	allein 	tit am i 	(mother) 	Ous. 	tin 	Hindi -1st 
Tata, baps, pita, g'anaka (Father); pitamalta, dala: mita- 
Naha, nana (Grandfather; siimmtliche Mitten mit i: Grandm.). 

. — Ming and dad (father) Bry.; 	dad, 	Hind. dada Fa- 
ther, grandf. und dai, Hind. da,ee Mother, a nurse: Rich. 
Vgl. Iliad. Lci-ck) dhiie 	(Sskr. 	(Matti) 	A 	nurse 	Shakesp. 

- p. 398., Pers. 	Hind. Leto da'i f. 	(prop. a.,11,.>) f. 	A milk- 
nurse; st midwife p.'374., 	indess 	L,..> daiya f. A mother 
p. 406., Kurd. dal Or. Ztschr. III. 39. 

b) Dci Sz., Md.., dai, 	deji, dejtt (mater) 	Alter nr. 4., 
'dal, del, dajo (s. dai o Vule.) Grellm., wahrsch. aus d. 
Voc. Petr., wo 	daj la stehen soil, gcnau wie bei Lud. — 
I dei, dakro, 	deia [i dcya als Sg. Kr. gewias falsch] 
Zipp. s. I. 151. 195. 	— 	Day Rtw., 	dai 	Bisch. Kog. 
Luc., dal, day f. Mother (properly Nurse). 	Pers. s.P. 
Nod. Gr. 8e1a Bw. -- Mother Dai.; Daya [so ohne Kom- 
ma], Hind. Dal 	mid 	Pere. Dada l,..),.) A nurse. Harr. 
— Pai f. Mutter, 	Dem. dajciri f. 	fiche Mutter Pchm. 
Dad in. Vater, 	dai f. Mutter Graff.. Ms. 	Till 	dal, oder 
(lei deine Mutter, leskri d a k r i pen seiner Mutter Schwe- 
stor LG. 	— 	Did. meint, 	da das 	Feat, sicker aus Sskr. • 
(Mari (von dha , 	und nicht 	von dhd s. Et. F. 	I. 229. 
or. 86.?) hervorgegangen sei, miisso ihm auch als in. twi- 
lit' entsprechen, 	oline (lass man biedureph berechtigt werde, 
die aludich 	lautenden _Aelterunamen so 	vieler Sprachen aus 
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Sskr. anzuschliessen. 	Binds. Sprachvgl. Abb. S. 542. be- 
trachtet d ei u. s. w. als Motion von dad, 	wdgegen ich 

' A. L. Z. nr. 56. 1839. S. 439. einige Bedenken geaussert 
babe, die mir auch jetzt noch unbeseitigt dazustehen schei- 
nen, 	wenn gleich, Motion anznerkennen, in dent Falle ich 
gern bereit bin, 	days man in d ei, als unredupl. Form zu 
dad, dessen i als die int Sskr. and auch im Zig. ganz ge-
wohnliche Fentinal-Enduing gelten 'asst. 

Dudum der Ktirbiss Grelhn. 	Statt' dieses Pclun. und Zipp. 
:unbek. Wortes hat der Letztere o k ervest co aus d. D. — 
Verm. so wenig -Armen. hind= 	

s  
(Cucurbita) als das Du- 

daim der Bibet, das man mit Cuctnis• dudaim gleich setzt., 
* Dud m. das Licht, Dem. d u d o r o Pchm. s. 1.426. und in o m nt el i 

Zipp. 	— 	D ud dramangra Lanterne von dud Lumiere 
Kog. 	Du d Tag Rh. 	Dood (Light), 	ha u r o , [Komma 
falsch] too d or Jlood 	[eig. grosses Licht; 	versch. Too d 
Milk II. 296.] Lightning Bry. 	D u t f. 	Light. Luz. 	Sskr. 
dyuti, Hind. yot. 	Moorish Ar. Dow Bw., L. und a uto- 
so licht L. — 	A usserdem vereinigt Mena Dief. das vertu. 
redupl. d u n d un f. Light. Luz, 	woher Ch ibar 	en dun - 
dun (ins Licht setzen) Jefeattlivelmv L. 24, 27. 32.; 	sogar 
cen de II. 258. 	Ferner 	tin n dil o m. 	mid 	an d uyo m. 
(Lamp. Vehin) II. 60., welches letztere wohl so zu fassen, 
wie andoriles (Ligas): 	dori (Soga); dandesquero 
In. Lamp, candle. Candil, und dend Lampe, Leuchter L., 
gls. Gen. und wie mit Anklang ans Sp. — Naduscho s.u, 
dyk ha v. 	Endlich das , allerdings wurzelverwandte : 

* Dives m. Tag , •divesanivav tagen Pant. 	Diwes m. 
Graff. Ms., Rtw. 	Dives' (dies) Alter nr. 87., 	diwes' 
(Iux) nr. 199., 	diewe 	das Licht, 	der Tag, auch 	di w e_ 
Tag Sz. 	Diwe (diwes Ausg. 1.) •Tag, di6fs 'Swine 
Grellm. Ausg. 2: 	Deis Dag, deis-lavcini Solon, wie 
,s vas [II. I. Nacht-] -I. Maanen Dph. 	— 	Liefl. Z. diwes 
Sonne, 	Tag [vertu. well int Esin. beide Begrilfe durch Ein 
Wort bezcichnet werden], Syt'. Z. 	d is 	und Liefl. Z. 	d is; 
alter and 	arbadis 	'rag Syr. Z., 	diwes 	Liefl. 	s. I. 78. 
116. 	Sonnenuntergang: 	Di w es t eil e [d. h. Sonne tinter] 
Liefl. Z., 	wie 	gemm 	gar tik 	[d. I. 	S. 	fort, 	s. 	11. 152. 
270.] Syr., und eben so Sonnenaufgang Lief!. Z. a Pp e rtse 
diwes [vertu. Auf 1st dieS.].— Diwes Tag, glandiwes 
Vormittag, p ahsch di w es Nachm., stahrto diwes Mittw. 
s.auchSonnenschehrBisch. — 0 dives, sesk ern, di ves fa 
Tag, efts dives fa andro kurko 7 'rage in der Wo- 

- che. 	Kizze di vesla hi uneen andro tschonneskro? 
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Wie.  yid Tage haben wir im Monat [der Gen. sehwerlich 
zu'rechtlertigen]. 	K i z z i-d o [d. h. wohl Quotus 1. 226., 
so dass also do nicht eiu 2. Pron. ware] d iv es hi 'm en n 
.anna do 	Lann'adol tsch on ? .Den wie 	vielsten haben 
wir in' Monat?, Ada dives hi meen ochtarto, a de-
s.ell t o, deschopanschto, byschto, byschto schoof--. 
to, 	tri'veldeschto 	Wir baben heute den 8., 	10., 15., 
20., 26., 30: 	Pasch dives Mittag, vgl. Zipp., obschon 

-cs nicht daher stammt, nicht ganz uneben mit Lith. pufsi 
dicnos (der halbe Tag); 	dylos s. I. 108. 	Divesfara 
bel Tage u. s. w. s. I. 182. 188.. — 	Dives Irv., 	d a- 
vi e s (day) 	and de vus (to day) Bry., Rich.; 	viell. wo 
es adv. stela, 	mit Wegfall eines a vor d, 	s. sp. 	Bei 
.Marsden Engl. Z. dewas, de vas, 	devus, Turk. Zig. 
deev es, Hind. cry.) (S. divasa) divas ni. A day. — Harr. 
devas Day (to day),kaschko dcvas 11.151. Siehe la- 
tscho dives. — 	 labés m., auch chibtil (Day. Dia), 
verschieden von chibt.il 11. 203. — Ogyeuszuno (quo- 
tidianus) , 	agyesz 	(hodic), 	fzekogyefz 	(quotidie) 
Grellm. ,VU. s. 1. 87. 276. nach Magyar. Orthogr., vergl. 
Pchm. adadivesuno 123., Kr. d a diwes (hodie), Bisch. 
a g a w a iliw es (heute; s. 	verdienen). 	!App. 	hat statt 
Riid. 1. 76., 	wo 	die Ww. Misch 	verstellt sind s. 	uns I. 
258. II. 288.: 	„Ada 	dives 	'mute; 	theisfa 	gestern, 
auch morgen; 	morgen, cig. dcr andere Tag. wawerdi- 
wes; 	tibermorgen wawer theisfa, auch paletheis- 
fast e." — Von gleicher Wurzel: 

* Devel in. Gott; 	mro 	de vel unser Herr Gott. 	D e v lea- 

	

k e r o Gottes Pam. 	— 	Den el ,(Caelum. Deus) Yule., 
',Lid. Z. 	dewel Himmel far Gott", 	wie auch im Estn. 
Beides denselben Namen zu fiihren pflegt. 	newel Rtw., 
dewel Sz., dewel' 	(Deus) Alter nr. 1. 	— 	Davila, 
mo-dav al Bry.; bei Marsd. -Engl. Z. me-de.vel, Turk. 
Z. 	devlaa mit dem hattfigst vorgesetzten Pron. Poss. s. 
1.178.239. 	Mor de w el s. verhaten, Ablass Bisch. 111re 
devliske 	[s. I. 	108.] me 	butin 	kerava 	arbeite ich. 
Dire devlis kamava lieb' kb. 	Ada latscho mann-
s ch a diki:n a mre devlis Die guten 'Henschel' werden 
Gott schen. 	Devlister mro dschiwen lijum Von G. 
babe kb mein Lehen erbalten. 	Mree dewlisk eri willa 
hi Das ist Gottes Wille. 	„Mutter [der?] Cotter 'Dewlin- 
geri dey. 	Gottes Mutter Devliskeri del." 	Dewle- 
knno 	geistlich, 	gottlich. 	VVawer 	syringe 	[I. 183.] 
s h oes  e manuscha devlektinedir Var Zeiten waren 
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die Leute 	friimmer. 	Zipp. 	Shakesp. 	p. 356. 	hat 1,41.-.. 
lindiigii s. voc. 0 god! 	mit einer der Zig. Vocativ - En- 
duno- - eja I. 177. sehr Belton 	harmonirenden Endung ; wo- 
mit das dem Pers. entlehnte k It ill a fiir Gott bci den Pers. 
und Syr. Zig. zusammenhangt. ,— 	Dcwol, dew e Kog. 
aus Grellm. S. 221. 1., wo tiberdem noel' dowel; dewla 
[dies Voc. ?]. 	Del .Grellm. VET. s. ob. 1. 47.. •• 	Dewel 
Cott, Ilciland ; 	bar od ew el 	Scbopfer,  , 	and dent gemass . 
ist and) wohl 11 a r o d ewe] 	u. wahrlich Bisch. 	zu . verbes- 
sern , within „grosser Gott !", was passender als ”ganzer 
G.", wie man allcnfalls muthntassen konnte tiaclt: 	1, 0 	de - 
v el 	Gott; 	fshare 	4 evle 	alle 	Cotter" 	s. 	I. 	158. 
0 	devel,. 	Pl. 	d e vla 	Zipp. 	Baro 	dewleskero 
lib r o 	(des 	IIcilandes 	grosses 	Bitch) 	Bibel. 	— 	Graff. 

. 	Ms. zu S..38.: „Kob a debeli was mir richtiger scheint 
als 	dcblo S. 36., 	Ace. 	debles, 	pl. 	deb el [so!];" :Au 
S. 53.: 	„D cite', oft D ew el; 	dagegen Debla (Voc.) 
klingt tile Dew! a.“ 	D eb I es gro avast Gottes (gottli- 
cbc) hand S. 46. — 	Duvvel Rb. Gott (auch Christus). 
De v al 	bei den Russ. Z., 	Int Cit. 	deb el, 	un deb el II. 
75. 14., de bel, undcbcr Bw. (Dios); debla 6 La Vir- 
jen. DiOsa. 	L a 	d eb el 	de 	Incrique (d. i. Protection) 
Bw. 11. p. 80. 	Debleschinday 1. 149. II. 219. 	Oste- 
b e (z. B.  Bw. 11. p. 70. 86.), ostebel m. II. 72. 	Os t e- 
1 in da f. 40. 	Tebleque Dios, Jestis. 	Audi null Dief. 
Tenblesquero 	Gott Bw.: 	was auf Lat. templum leiten 
konnte. 	Nib el 	s. II. 9. viell. 	mit Ilindeutung auf Sskr. 
nabhas (Sky) cet. — Voni Adj. wird cin vielfacher Gebrauch 
gemaeht bet Misc.!)., als dewlesliho tschiro II. 206.,' vergl. 
47. und day; — p ol op enn Hinanel Biseb. S. 24. ; — k a m 
Sonnc; i dewl esker! m o m ii 1 rn Abendstcrn ; 	s. Stern II. 
197.; dewleskeri gusterin vgl. 56. Regenbogen ; 	„i 
d. 	schukker brownl 	d. h.' Gottes satinet. Abend" als 
Beschreibung tines sch. Abends. I 4. pa ts ch erdi Abend-
maid; mer dewleskero letzto gewa (meines Ileilandes 
letzte Sadie) die letzte Oelung. 	Dew lesker ej a [pi. aus 
r aiq Apostel. 	D e w le s k er o 	ts eh a,w c (Gottes Kinder) 
Engel; 4 e w elesk ero tschawo mange Sehutzengel [eig. 
fiir mid]. 	S. nosh D. grai II. 144. — 	Unzweildhaft zu 
'Hind. ..p40-, 	ty4.0 day, dews m. 	A god 	[verschleden von 
1,43 dews, 	auch 31_„1.3 dewed tn. A giver], 	wooer 	auch 
L5.--..) da'i (Sskr. daiva) 1. tn. Destiny, the deity; 2. f. The 
,godhead 	[versch. 	von (.5....) (in Braj) 	part. 	Given; 	gift]. 
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Nur das 1, will man es nicht als postp. Walach. Art. gel- 
ten lassen, 	hat seine Schwierigkeit. 	• Etwa st. t. in 1:54..5 
devtii f. A heathen god, a divinity, 	oder aus j,. 	dewal, 
(.5.31,.40 dewalai (Sskr. d&Alaya) nt. A temple where idols 
are worshipped, a temple, a pagoda, also die Wohnung 
der Gottheit — Materiel' genug — fiir sie selbst?. 

1-,,Deow 	Gotze, 	Hind. deuw" bloss bei Grellm. S. 221. 1. 
288.,2., and weder von Pchm. noch Zipp. anerkannt. 	Im 
Fall 	seiner 	Richtigkeit 	aus 	Pers. 	341..) dev in. 	A 	demon. 
Zipp. zu Grellm.: 	„Giitze •Devliskeri amposcbla, 	pl. 
le Gottes Bildniss. 	A tia p o sch 1 a , akero .heisst Oberhaupt 
ein Bild. 	Mro devliskero amposchle Engelchens ab- 
gemalt. 	P an e d ij a 'Bilder von der Marie , 	welche sic am 
liaise tragen.".  Aus R. d6paib Bild, Heiligenbild? 	Dan 
2. vertu. 	aus Poln. pan (Herr) oder pani (Frau). mit dem 
Pl. von Zig. dal (Mutter). — 	Ilievon viell.: 

Dinello dumm, rasend, d y n al I o toll, • d in al o unyerniinftig; 
bigodjiakro, 	dinello, 	bengvald narrisch; 	dwatsch, 
dumm b eng v al o:  din al I o unverstaudig. 	Me hom di- 
nell 6 	(ras evava aus d.-D.) 	Ich rase Zipp. 	Deenu - 
loo 	(mad) Irv., 	dennoloo 	A 	fool .Bry., 	dinlo Fool 
Harr.; — 	im Fall Kurd. diva (stolto, 	pazzo cet.), 	wie 
hochst wahrsch., dem Pers. 3.Y.,40 diwiina Adj. Mad, in- 
sane, inspired 	frig.. Daemoniacus, 	besessen) gleich kontmt. 
— Din el o subst.et adj. Fool. Tonto Bw., ATeow L. 12, 20.; 
sasta dineld cloilmoc, niit Prassen 15, 13. — 	Ninelo 
in. Fool, ninny. Tonto Bw. — Dylino dumm, Adv. - e s 
Pchm., 	viell. 	(lurch Transp. 	s. II. 254., 	etwa Poln. duren 
ein 11rarr, Lett. churns (toll) zu Liebe. 	S. noch dine g. n. 
d a v. — Dagegen : 

Dunano Thor (stunt's), 	du min o alber Rtw. aus D. dumm, 
Poln. dumny stolz? 	Schwerlich Sskr. durmanas Sad, dis- 

-tressed cet. 
Diwio wild (toll) , d 1 w Id toll, diwiö verwildert , diwies-

kero k ehr Tollhaus Bisch. D ibj o Wild Hoch wohl Adj.I 
Ittw. 	B aro 	di wj o grei cin 	schr wildes Pferd Zipp., 
Hon aber unbek. dschikko 	(aus Pohl. dziki) wild Kr. — 
ROM. diwj (wild), wozu auch viell. das Goth., von Grimm 
I. 68. ed. 3. 	sat. 	'insider mit 9-4 	vgl., dins 	[mit Part. 
PerL aus - us, vgl. berusjos?] sich gesellt. — 0 z i wt; da-
gegen s. II. 25S. 

Debbtlszeha Seetz. hammer s. 1. 77. , Lied. Z. dimnasklea- 
ra [Adj. von dyben Schlag?] oder dennabosher. 

20** 
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Hind. 	C5  .3 dunir m., *Duvar die Thiire Pam. s. II. 78. 	 .) • 
1;130 dtviira m. A door. 	— 	P o d wtira (Anla. Cors) bei 
Alter, vgl. Lith. padwarja (Hof tines Banern) von.  dwaras 
(Hof, Herrenwohnung). 

Duvcir (his), duvarhisz (40) I. 228. Pchm. — Dnxene 
I. 221. Pclim., etwa wie Kettene dschanna Zusammen 
sie geben Zipp., oder hind. . 01 6. Adj. Twins (Sskr. ya- 5 • 	 ya- 
mag'a), oder: 2 Menschen? 	Vgl. I. 351.; — eine Stelle, 
die viell. durch Benary, •Nalod. p. 106. Not. „giana virum 
et feminam significat , est ergo 0Latinorum persona, dein-
de etiam (prim. pers.) pronominis' loco adbibetur." ihre Er-
klarung empfangt. 

Duffejaslb erstickt I. 243. 'Bisch. — Frz. etouffe oder Hind. 
(rand To dive, to be drowned, immerged ed. 

Djiplo Asclie Grellm., and daraus diiplo Kog. s. II. 212! 
kann 	nicht ftiglich 	das 	dem Sl. 	entnommene 	po p j o 11 u s 
fans d. D.: A s ch a] Asche Zipp. sein, noch weniger acyne.A. 
(sulphur) Dobr. Inst. p. 95. — 	Dief.'s 	Erinnerungen 	an 

• Sskr. dip, dah, 	dawa oder Zig. urdifiar, 	gredepja- 
p enn 1. 134. II. 145. scheinen, bei 'der Unsicherheit des 
W.  's selbst, fruchtlos. 

-1- Dells Dorf. Seetz. 	Pers. zi.4.5. 
±Dembos' (Quercus) Alter nr. 131., 	dembo Pred. 	Aus d. 

Slaw. 
±Dumba s. II. 106. 	Baru dujnbu holier Berg L. IV. 5. 

Schwerlich zu d u m o. 
Duma Sprache Pclun. — Doch nicht zu Poln. dumac in Ge-

danken sitzen; elegisch singen, Lett. dohmaht denken, mei-
nen, wie ?o'yoc? 

Dumb (dorsum) Alter nr. 39. 	Dummo Riicken , Pocket Rtw. 
— Liefl. Z. tummo, 	aber Syr. Z. b ti scht, 	Pers. ‘1......2y. 
Dumo m. der Rticken , Dem. d um ór o Pchm. 	Domoe 
(the back) Bry. , domoo Irv., d u m a (back) Harr. — 	0 
domino, m'eskero, mee, such o dammo, but dommee 
Riicken. 	Bango domino krummer R. s. I. 145. Zipp. — 
Dum en m. Loin. Ltimo Bw., domes Lenden L. 12, 35. 
Pal dilute; m. Hunchback. Jorobado Bw. von pale I. 294., 
schwerlich aber zu 	palomi as (Hips). — 	Irv. vgl.  Hind. 
muddoo, der Secr. be! ihm Pcrs. r..5 f. Tail, end, 	extremi- 
ty; 	Dief. Irisch 	druim (the back, 	the ridge 	of a hill or 
houses), drom The back part of either man, 	beast, or any 
other object of the senses. 	Derselbe zahlt hieher anal: 

Dumega Kittel Bisch. — 	Zipp. hat unter den Frauenkleidern 
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o domino 'Wiist (Wieste, ein Futterhemde? s. .MieIcke v. 
kobotas). 

Durnuk Mm. , i dummuk, kakrO f  Pl. dummeka Faust 
Zipp. s. II. 135. 	 . 

+ Dounih Scife Seetz.. Wahrsch. = Kurd. duna (oel), Ar• 
09.3 Oleum quod inungitur. 	Butyrum, adeps, quo quid hn- 

_buitur.  
* Dant Rtw., 	dant m., Acc. 	ets i  A. pl. en 	Graft. Ms., o 

danil, 	deskero, a Zipp., 	dennt Sects., aber ehoda- 
na Eetwa zu Lith. kandu Id beisse?] oder dana Lid. Z., 
d a n d' (DenS) 	Alter nr. 29. 	D and in., Dew. dan do ro 
Pcbm. mit dem Verb= danderav I. 434. vgl. 70. 'Labe: 
Bot shilo zag (viol 1st es zahe),,naschti dander-
v a v a les Ich kann's nicht beissen. Zipp. Dinte'rilf kaue: 
Bisell. vgl. danbilar (To chew) 11. 75. — 	Dant Zahn,. 
gerraf dantende zahnen, dant6penn Gebiss. 	ran-
tenger° (gatscho) Zahnarzt, dantesk4ro was Zahn- 
Ileisch 	Disci'. 	Mre 	dandingero 	mast 	hi 	schuvio 
Mein Zahnfleisch 1st geschwollen Zipp. 	Dant, 	d a ry a [r 
Verm.st.n] Dent Keg. Haul 'pl. Teeth. Dientes. Bw. 	Dief., 
der nach miindlicher Erfraguno•

6 
 dan giebt, 	zweifclt an der 

Pl. des W.'s , 	da 	im L. 	als .P1. -d an i as 	stehe. , 	Es hat 
aber 	Harr. 	danyas 	(Tooth), 	mitbin 	als 	Sg., 	welcher 

• schwer zu erklaren, obsclion auch bei den Engl. Zig. diese 
Form als Pl. in der Landessprache keinen Hinterbalt fande. 
Marsd. hat bei den Tiirk. Z. 	dal:, 	aber bei den 	Engl. 
dan-au [so! 	Etwa u 	verdruelit st. n 	Dennam (A 
tooth) Bry., Rich., .dessen &Muss 	viell. im Pers. 01,3,13 
dandein m. A tooth seine Erkarung fande, falls nicht in der 
Analogie von 11. 	161., 	gudlatu 	133., 	borum 	(large) 
Kog. — Hind. t: :.A1.5 datit, Q.:,613 dant in. A tooth. 

+Dar (tree) Ous., (lir Baum (and Dattelbaum 	vgl. ern 
11.271.) Seetz., darn, daro oder kascht Lief!. Z. s. Or. 
Ztsclir: V. 60. 

Dania Granatafet Seetz. 	Etwa dar wit eio/J, Ngr. pods, 

	

f)ili, 	.fit'at; 	denn Kurd. 1st beh Mel cotogno, 	bait* Man- 

	

dorle., 	•aber nicht: 	Granate. 	Oder 	Hind. 143 [.) quadrip.1 
dar'im in. A pomegranate (Punka granatom). 

* ',Dar  Imp. farchte, Prat. dardom (darejoin wohl weni-
ger gebrauchlich) 46  Grail. Ms., d ar ah en liog., s. I. 399. 
444. 	1 dar, 	dariakro s. II. 262., 	auch i trasch 292. 
Darawe 	lob 	farehte 	Rud. 	I. 70., 	woraus 	bei Grellm. 
S. 236. 1. falschlich vorn wit j: 	jarawe geworden. 	-- 
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Dar, 	dal, 	clan 	m. 	Tenni'. ob. I. 91. 1 -  woher 	d aratio 
Adj, Temeroso, darailar v. n., daraiielar L., auch mit 
- se sich 	ffirchten. 	.-- 	ygl. 	zwar im Hindi vorn 	mit 	d': 
D'ara Fright, fear, awe s., d'ara Adj. Afraid, 	aber Sskr. 
dri Cl. T. X. 	To fear, 	to be afraid mid darun'a Horrible, 
frightful 2. Dreadful, shocking. 	Dajirar v. n. Tembiar, 
dajlro, 	dajiralo 	m. •Temblor Bw. etwa 	mit j 	st. sch 
und Auswurf des ersten r (vgl. 	trasch)?• — 	Es fragt 
sich, 9b nur larch diese mit tr beginnenden Formen misslei-
tet Bisch. auch mit t:  

Tahr Furcht, Oar Angst, s. and' angstlich 7  • bitahro un- 
erschrocken, 	tahrengiiro 	gatscho 	Mourne, 	tahre'no 
verzagt , zaghaft von t all r a f zagen, ersehrecken , Pract. 
-tahrj um Bisch. S. 100., was Diet., wie ich glaube; ohne 
•Grund mit dem -j um H. 139. verhunden nimmt, 	wie es 
aber mit Je hiterni 	gejasinan 	[Es 	hat illicit geschau- 
dere: etwa Schauder ergrilfenJ der Fall sein mochte. 	Ta h- 
rglo (unfabig zu reden, 	nandich 	aus Furcht) 	u. 	unfabig 
Binh., vgl. Sskr. tarala Trembling, tremulous. 	Dina. 1.35,c.4 
tharrana v. n. To tremble, to quiver, 	und A:I y ' Char- 

. 	
Mar- 

. thar Adj. Trembling. 	Shakesp. p. 251., 1.3...pl3z tharhar- 
na l  I:3131w tharharana v. n. To tremble p. 252. 

Darabar v. a. To praise (properly ' to fear'). 	Alabar,  , te•--.. 
nuir Jaw. 	S. d. Folg. 

Drabaro Ouch d abastro , was beinahe einem Gen. gleicht) 
Rosario. 	Drabarar 	or drabaro: 	To tell one's beads' 
Rezar el rosario. 	This word is compounded of ' dal', and 
' baro' : 	lit. A thing of, great fear or sanctity. Bw. 	Diese 
Etym. scheint falsch , s. I. 439. 	Draberpen Gebet, Part. 
trab er do Zipp, — Etwa als qoupitaxetitiv zum Folg.? 

Trab Wurzel, Arznei, latiCho 	trab Balsam, 	s. gra wa 
IL 145., 	jalotrab 68. 	Tscharrtrab 	198. 	Bisch., 	in 
dessen 	Vordertheile 	man 	Versehiedentliches ,. 	wie 	Hind. 
il..g..... 'hal m. 	Sharpness, 	heat, 	fieriness 	(as 	of pepper) 
Shakespi p. 290., aber chir'pir'd Adj. Fiery, hot (as pep- 
per), 	acrid p. 311., 	Sskr. tshatiaka m.- 	The 	root of long 
pepper, dshara m. Drug, medicament, kaum Hind. .1..am jar 
m, Virulence, oder jar' m. A root, jedocb ohne irgend eine 
Gewissheit, finden konnte. — Drabb Kraut, PI, e. D r a a- 
b a Krautej; 	such Arznei I. 171. 300. 	nraha 	(Kraut in 
genere) oder 0 drahb -,- 	dr ab ba: 	Bengalo 	drag 
Unkraut, eig. hoses Reuflisches?] Kraut Zipp.— Doe!' wohl 
kaum 	Poln. trawa, 	R. rripana 	Gras, 	z. 	B. 	TT.' ' 	rapand ,,,t. 
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(Aconitum 	lycoctonum),, 	eine 	Giftart Nemn. Cath. p. 	52. 
Eher Sskr. drawya A drug, a medicament, any thing used 

• in medicine. 	S. d. Folg. 
Drao m. Yellen°. 	The Gitanos apply. this 'word to a certain 

noxious preparation, which they are in the habit of casting-
in, the mangers of cattle, to cause sickness and death. Pers. 
fp)  (poison). 	rid. Grao [II. 147.] Bw.  

*Dur Adj. weit Minh, Rtw., 	bei welchem letzteren auch 
pashe, nannidur Nabc. — Duro (dur) welt, dur ab- 
gelegen; 	o dur dr o m ein welter Weg. 	Quid amplius? 
Ss o to durudir ginneha? 	Was wirst du welter er- 
Millen? Zipp. — 	Dur fern. 	A Ow a tr omm hi dur 
triall (Dieser Weg ist weit -um) Umwecr. 	Dare 	spat 
[als Locat.?] Bisch., wie dur L. fern, und: in Jahren vor- 
geruckt. 	Dur (far off) 	Harr., 	anal Rich. und Kog. 	aus 
Grellm.; 	dur Adv. Far. Lejos. -Sskr. tiara Adj. (Distant, 
remote), n. adv. .Far, far off. Hind. und Pers. ,y) Bw. 	— 
Diteep en n Gegend 2  je durod an o I. 123: Bisch., 	vgl. 
durotuno Hirt, pl. -nes L. 2, 15: 	Durhaf, vertu. mit 
Ausfall von n 1. 440. — Dief. rechnet auch hielier: .Tuhr 
[s. indess cbor' II. 164.J pejaslo ano peskero selle- 
r o 	[Tief `? 	ist Befallen er, 	oder : 	es ? 	in suum caput] 	u... 
tiefsinnig [vgl. Dinkel, beta ubt] Bisch.; bei Zipp. Vcrwirrt, 
bestorzt: 	P eij um 	an d r e 	tituge Id bin in Traurigkeit 
verfallen. 	 . 

Durrjevava frren, verirren J. 427. 
parker wahrsagen [eig. Imp.] Rtw. , 	diirkirvava Id. und 

dalier du rkirpaskr o Zipp. s. 1.440. nr. 16. 	twa, wie 
Hind.. (1.k.x.11 .0,...) dur andesh Adj. Provident, 	foreseeing, 
sagacious cet. 	Shakesp. p. 395., aus dur? 

Doriove or doriobb A river, 	und Bauro p an e e [grosses 
Wasser] oder doey a ve [ohne IT Bry., wie doe yar The 
sea, 	Pers. L y3 (laud in.. The sea, 	a river, the 	waters. 
Harr. — Dorio v e (A river), sowie das, jedoch wahrsch. 
eine Priip. einschliessende Drowei pan eeja, c [in's Was- 
ser geh? 	viell. mit Anklang an Engl. Drowned s. I. 289. 
u. pani] 	bei Rich. rfihrt ans. Bry. 	— 	Bw. im Advert. to 
the 	Vocab. sagt, 	die Zig. batten 	das Pers. duriya . (The 
sea) zu iurly a verwandelt, 	wofiir ha Voc. p. 64. lori a 
f. stela. — Viell. Vermengung des Irl, dur, door (Water), 
das O'Brien 	sehr gewagt mit tocop vgl., 	und al/than (A 
river) 	..7... 	Welsh avon, 	Corn. atm, 	Armor. atm 	(River; 
Lat. aninis) This. Irish word is pronounced anin n. O'Brien, 
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mit 	dem 	Pers. 	1.4)..) - und 	viell. 	selbst 	....#1,._,I, 	Afgb• •11.:131  
obaeh (aqua). 

-I. Dahns (sea) Ous., d6n g Is z y Meer Seetz: aus dem Turk, 
.3._S..) dengis s. Klapr. As. Polygl. Sprachatlas Nr. XXXII. 
v. Meer. 	 , 

Denszoro penebo (p e-neb o 7  am Himmel,. R. ne6o) Regen-
bogen Sz. I. 134. vgl. ob. 11.418. kanu dock nicht fug- 
licit Dem. vom Vor. sein. 	 , 

Dirak Wuste Sect& .  
Dirwanes (magnum) Alter nr. 206., aber dir wands' (Hila-

ris, lactus) nr.226. via. Adv. — Dro vv en (sehr) Rtw., 
viell. hinten apok., wenigstens in Vergl. mit Zipp.: 	dr o- 
vent gar, hots drovent gar sehr. 	Nan hi jov'n 
drovent baro, 	na dr. 	tikno 	Er ist wetter zu gross 
noch zu klein s. I. 321. 	Ada naslepen tschcla dro- 
vent harga 	Das ist clue langwierige Krankheit 	[dauert 
sehr lange]. 	Berenend: 	L este hi 	drovent 	leid, 	ke 
jo v les kertljas Es ist ihm sar leid, dass er das ge- 
than hat. — 	Sskr. dritghimawat (Nont. -wan) Long, 
lengthy? 	S. dugo II. 307. _ 

Duljiveh Widow. Ous. 
Delvo A valley. Bry. — 	Aus Thal 	u. s. w. II. 286. mit 

-vo = vaux (Lat. valles) und itvau (aval) 	l'eau d. I. zu 
'Male auf d. Strome? 	Oder Engl. delve (Grube, noble), 
woher delver (der Graber), dem Lat. talpa anverwandt ? 

1- Dyz f. Schloss (arc) pchm. 	-,.- 	Pers. j.)  Collis, 	vertex. 

2. Arx Cast. p.267. — Gewiss versch. dufs (Schloss) und 
dufsen (schliessen) v. Groin'. 

-1-Detza Schur; 	i dezza, zakro, zze Angelschnur, sonst 
dor ik Schnur oder Baud; aber ventka, kakro, ke An- 
gclruthe 	s. II. 78. Zipp. 

-1- Dislender von Dornen LG. [eig. Disteln] s. I. 72. Binh., 
" Drakh f. die Traube -Pchm., Syr. Z. draft die Weintraube. 

— Dracay f. pl., 	traquias pl. 	(Uvas) z. B. azaTvXily 
L. 6, 44., 	aber traqui es 	manuces 	ovvoxl 19-viiiv - 21, 
25., womit Diet'. auch das, wie er mcint, zufallig an Sp. 
tracasso 	cet. 	anklingende 	trajatar 	i'vefigsaaou 	L. 10, 
41. 11, 7. verbindet, Nach ilium 'and 'loch truj acai (gra- 
pes) 	Bw. 	— 	Sskr. 	draksha, 	Ilindi 	(Ulla, 	schwerlich. 
Kurd. tri. 

j Drorn m. der Weg , dromen g6 r o Wanderer Pchm. Drum, 
e s, en Graff.- Ms:, 	dr nm in Weg , drum Strafse, Reise 
Rtw. und S. 37. a p r o dr um unterweges [auf d. Wege], 
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dromnashedu in Irre (error) s. ob. I. 172. — 0 drom m 
Gassc , cig. Weg., 	Pl. d r o in in a , 	aber a. e. a. 0. 4 r o in - 
in c hinten mit e. 	Welch dr. Ebener W. 	Key dscha- 
hi tu avry? 	Karik tu loeha tro drom? 	Wohinaus 
reisest du, wirst du deinen Weg nehmen ? 	Zikkevav a 
o' drom 	Iclt zeige den. W. 	Zu Cretin.: 	„Die Reise 0 
'dschaben, bcskero, bena; o dromm heisst der Weg.' 
IVIe kammava .te 	dschal Ich 	will reisen, 	eig. 	gelien. 
Ado dromma die Reise, eig. die Wege, z. B. 1Ie wa-
wa e dr ominder Ich komme von der R. Zipp. — Trom 
Width, tromm Strasse, Weg (I. 71.), apo tromm auf 
der Str. s. Strassenranber. 	Trommeske'ri lewe Wege- 
geld Bisch. —,Droom Way, distance Irv. mit falschem 
1-linweise ant Pers. door (distance) s. 	d u r. 	Drom 	and 
pod r um A road; auch p o dr um (a path), podrom (a 
footpath) Bry., von ihm p. 394. fiir qsi non; JeOpeg ge-
nommen, wogegen ich, auf11;117. gestiitzt, viclmehr vorn 
darin 	eine Prap. 	Ivgl. 	etwa Nebenwegj 	muthmasse. 	:— . 
Drum Voyage, chcmin, cri Roman drunm Kog. — Pred. 
'vgl. Walach.'drom Weg, Gr. opOpoc Laufbalm Diez, Rom. 
Spr. I. 44., aber sonst noch, 	enter Vgl. von JeOttoc, bei 
Pred. drom Aroma [a Roma?]. — 	Dron, drun [aitch 
din Pfad nach Diet.] in. Road. Camino (bei L. auch Reihe); 
dron-grugi, 	drunjilloyal road, likewise a Footpath. 
Camino real, vertida. 	Noch mit m [wegen der Enduing vgl. 

s  a 	I. 39.]: 	Dromills ,  pl. 	Carriers, 	muleteers, men of the 
road. 	Arrieros, viajeros Bw. 

+Drosin Sz. 1  Ngr. aeoaal. — Rasnin Than, rasjola Es 
thauet I. 98. 361. aus Lith. 	rasa Than. 	I pachlin aus 
d. Griech. 

Dabroco i'cntaroc L. 12, 46. 
Deltd immer, ewig L. 
Deplemande II. 41. 	• 
Destechescar II. 42. 	Unstreitig mit Anklang an Sp. deste- 

chak.(Decouvrir line maison, 	en Oter le toit). 	Enthalt es 
etwa den Dat. von tschi 1. 324.? 

Dilia f. Lettuce. Lechuga Bw. 
Dm ni f. Pound. Libra Bw. 
1-Discoli in, Discipulo Bw. 
Disde Adv. Until. Hitsta. Bw. 
Drabuco Adj. Flat. Chato. Bw.  
Drami f. Week. Semana Bw. 	Dram la (raiethhiov L. 24, 1. 

S. kurko 11..116. 
Drante .  (nth d r ant e) TO. -Tints. 
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Drescos pl. Corns. Callos Bw. 
Droji II. 72. 	".  
Droba f. Leather—bag for wine. Bota Bw. 
Dubela f. Cup. Tasa. 	Mier Vask. dupa, upela die Kufe, 

grosses Fass, als das von Bw. angenihrte Pers. ta. 
Duneo m. Domingo 1.116. Bw., wohl nach d. Sp. 
Duqueles 1. 52. 
Durlin. II. 39.. vgl. Germ. 	d urindana Justicia und duros 

(notes) II. 4. 	.. 
Dusuldo in. 	Drunkard. 	Borricho. 	1.3W. — 	Vont Dentschen 

Dusel (vertigo)?  

N. 	 - 
Na Neg. s. I. 318 ff.. Ein andres 316. 	Ninna anal- Ib. 
s Naj der Nagel (2. Super!. s. I. 208.) Pclun. 	Nay (un 

guis) Vulc., Rtw. — 	Nogti [wohl nicht t verdruckt st. 
1, und 	aus d. D., 	sondcrn Slaw. nach Russ. mi.a. norinm 
Klauen, Bohm. nehet 	Fingernagel u. s. w. 	Et. F. I. 86.], 
nai (Ungues. Nagel) Alter nr. 37., deren das letzte verm. 
Sg., wie Grellm. S. 228. 1., 	waken(' ich naja S. 292. 
and Bisch., Nagel am F., vielm. fur Pl. halte, 	wie Lid. 
Z. „naija Nagel". 	Bisch. 	hat noch die 	verm. irrigen 
Varr. nagti [so mit a], nori. — 	0 nai, naieskero, 
n a ij a Nagel, Huf, 	Klaue; 	fiir das letzte angeblich auch. 
.Nai — nja [so?]., aber fsaSterno naglus ein eiserner 
N. Zipp. — Nie (Nail of the band) Bry., Rich.; fide (N. 
of the finger), Hind. tai auh m. Nail, talon Shakesp. p. 793., 
.E..<3 nakh (Sskr. nakha) m. A finger or toe nail p. 786. 
-- Ungl a f. s. II. 75. 

* .Nakh in, Nase, Dem. n akb or o das Naschen Muff. 	Nak 
Vulc. Lud., nag Sz., nak Grellm. S. 227. 1., nach Mol— 
nar 	bei 	Pred. 	p. 212., 	flak, 	Pl. 	e 	Graff. 	Ms., 	o . nak 
Riid. I. 66., nakeb3  (nasus), aber aus d. Slaw. nozdros' 
(nares) Alter nr. 18. 19. — Syr. Z. nack, Liefl., ausser 
nasos nach d. D., eben so; 	ilia or flank Ous. 	Bei 
Marsd. Turk. Z. 'lack, Engl: bol—nok s. II. 222. 	Nok 
Irv., n o ck Bry., .aber mit a Rich., nak Harr., 	Hind. bol.S 
/tick .(Sskr. nasika) f. The nose. — 0 nak, 	nakeskero, 
nakka Nase, auch Schnabel Zipp., wie leskronnak Kr. 
— dem Pers. 14,..; nok f. Ouch 3,33) A bill, a beak, und 
Estn. nok Schnabel Nemn. Cath: p. 1172. - zum Trotz — • 
wahrsch. hieher, 	und eig. Seine (I. 216.) Nase; 	ferner 
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Bisch. lakro- gown Ohre Sadie) Nachgeburt; s. no 	1. 
70., und vent, 1 ag Ur n a k Brustwarze. [ihre , 	der Ernst, 
Nase?]. — Nak Nase; Russel; Schnabel; Schneppe‘ Ver- 
weis (Nase). 	Nakzeskrb naseweis (vgl. 11. 103.) viol. 

0.'1 
Welds anderes als Adj., wie in nakeskero cheachhew 
Nasenloch s. II. 162. Binh., nur dass der mindestens aus-
serlich mit d sc skero 216. stimmende Schloss riicksichtlich 
der Assibilation des k keine vollig genugende Rechtferti-
gung ftnde I. 88. — Naqui f. Nostril. Naiiz Bw. — Vgl. 

, 	noch., 	ausser nasika, 	dessen• s 	im 	Prakr. verloren 	gehen 
konnte Lassen Inst. p. 264., 	Sskr. nakra, nakut'a, narku- 
t'aka The nose.  

Nakke Imp. schlucke 1. 450. Graff. Ms. 
Niderokeaf wiederkauen Bisch. — Olfenbar aus d. D. ent-

stellt, allcin vertu. verhort st. niederkauern. 
*Nav in. -der Name Mum 	Nao m. Name. nimbre bei Ung. 

und Span. Zig. Bw. 11. 122. und L.,pl. naucs L., 	naa- 
be nennen, naben [wahrsch. das nI1rn. K.'s cigne Weis- 
keit] Nommer Kog. 	Nao, 	labe l  kcharna s. II. 153. 
Name Alter nr. 54., 	allein law', 	alo 	Wort nr. 58., und 
• daraus Grellm., 	Kog, A snao [etwa Burch Anscbmiegung 
an- Ar. t"'"  il '  acn'ao m. .[wie vom Engl. know] 	Name, •  
word Bw. 	Vgl. hind. 'Ai, 05;0 mania, niz'aon. 	(corrupt 
of r1.5) m., Sskr. naman, Name, a noun, 	such Ung. nev 
(Name); 	wondt auch Irv. In a v (Mark on one's own) trots 
dessen. m vereint. — Des. oft-lichen Lautwechsels ungeach- 
tet vielk dock vollig verschieden 	uit4 An ,Sskr. lap (Loqui) 
geborig: 

Laawe Nabme [nur tauschend 1st die Achnlichkeit mit la- v 
Ich name], laab Wort Ittw. 	Law Name, Wort, i law 
[also f.?] Bucbstabe, lesaf law [lesen den Namenq nen- 
nen Bisch. 	S. liezo. 	— 	Zipp., 	dem nao unbek., 	za 
Grellm.; o lay; veskero, but lava Name. Lava Name 
Kr..., aber dies dock wahrsch. Pl. 0 law, veskero, wa 
Wort. 	Schun jek lair! 	Sehunnen tome! 	Bore ein 
Wort! Zipp. — A 1 a o, I ao in. A word. Palabra, Sskr. la-
pa (Speaking): Russ. cmino [dies gewiss falsch vg1.1 Bw. 
See L a berar v. a. To sing, to speak. Cantle, hablar. 

*Neva Adj. (nen) Ptinn., Rtw., Zipp., new o LG., nebo, 
i, 	Pl. e 	Graff. 	ills. s. 1. 134., 	newo 	nen, 	newepenn 
Nenigkeit Bisch. 	N a v (news) Irv. 	Nevo (new) Bry. , 
Rich., 	nevi Harr., viell. Fem., oder das I von Sskr. na- 
wya, 	woher Hind. 	Lt .i laity& ) 	Gr. vitr4, 	sonst auch Hind. 
II. 	 21 
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und .Pers.. 	nau New, 	young,• fresh, raw; newly. 	— .0 
Nebo neu L., nebo, nebel (Sskr. nawa) New. 	Nue-vo, 
aber Dem. neborO I. 102. 	peque5o, jciven Bw. 

Neanitsch Rosine [rosins Bisch. aus Frz. raisin, 	Lat. t.ce- 
nuts] Seetz. — Vgl. Kurd. mevis (zebibbo) Garz. Gr. Curd. 
p. 68. 

*Nango nackt, nan gip en die Nacktheit 'Palm. ' 	Nanjo, 
nango, nackt, bloss, Zipp. 	Nan 0-4) (mango wohl frail. 
Bisch. mit tn), bloss, Rtw. und dahe;Grellm. und Kog., wel- 
cher letztere aber falsch Seul (st. nud) iibersetzt. 	Nanke 
(nudi) Pl. Rtw. S. 38. — Harr: Naked, bald or callow — 
nango, 	Hind. Mahr. th.; nangii (Sskr. nagna) _Adj. Na- 
ked (Hind. auch I.;:Z.3 nangta Id.), 	und4  daber nangto- 
shiro 	(Bald, 	callow; 	eig. 	baarbaupt) 	= 	Hind.. e., I.K.;.:3 
nanga sir Bareheaded. 	— 	Pernango 	barfuss 	Pam., 
Hind. cArh). tskt.H flange pairon.  Barefooted. Shakesp. p. 790. 
PoIn. nagi (nackt, bloss). 	 . 

•I• Nyall Frfihjahr,  1 	n i j all Lenz, 	Sommer Bisch.- •S. I. 66. t 
und Kog. p. 41.: „Le mot wind (Over) sert pour expri- 
mer la ntauvaise saison, comme nieli 	(ete) . pour 'designer 
la bonne; 	car les Cigains n'ont de nom 	ni .pour printems 
ni pour automne." 	Liefl. Z. 	nial, 	aber 	Syr. 	trual; 	ni- 
jal in. Graff. S. 46., nial Rtw.; 	o nyal 	(nyjal), 	les- 
kro, 	nyalla Sommer Zipp., 	wic er statt des Hun unbek. 
Ijinai 	Voc. Petrop. gicbt, 	was bei Alter nr. 91. so ass- 
sieht : 	l'i n A 1 (aestas) , 	wiihrend fair die-  tibrigen 3 Jahres- 

' 	zeiten der NaMe fehlt. 	Gerechtfertigt 1st diese Form tibri-• 
gens (lurch linaj m. Sommer, 	und a dalin aj heuer Irgl. T. 
188. 270. Pchm. — Woks& hat eine —'etwa nach Mauler 
der Nat's willkiihrliche — 	Untdrehung 'aus [Jug. nyir statt 

. 	gefunden ; 	S. indess such das Foig. und n ii 1 	st. 1 o n. 	— 
Dief. erinnert sock an Nivel f. Ray. Raya Bw. , 	wobei 

. ich 	her an Sskr. diw, s. u. 	(lever, 	dachte, 	und Maim 
vnaly, estio, Sskr. anala (Fener). 

±Nallsa Pfriemc, Schnhable s. it 236. Bisch. — Ich dente 
es aus Ahdl  alansa und 	noch heute 	in der Schweiz alese, 
alsa u. s. w., 	Frz. 	alone 	(alesne), 	Ital. lesina 	Grimm II. 
346., 	sei nun n durch Metath. nach vorn gekommen oder' 
vorgesdlagen, 	wic in nasti (Aeste) Rfid., 	netha (ein 
Eid) Rtw. 	etsva 	mit Hinblick 	anf Boll. 	naald = Nadel. 
Dief. findet darin nalika (An Instrument for piercing an ele-
phant's ear), Italia u. s. f. 

*Nila Green Ons.y Sskr. Gila, Hind. J. 	nil m. Indigo, -blue 
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c,„; nila Adj. Blue. — NIWorm. Turkey, peacock. Paro 
Bw. 	s. II. 147.; 	wozu Dief. 	Iliad: 4:.:.:4.,.; nil-kanth 	A 
peacock; auch Coracias bengalensis Shakesp.p.797. envalint. 

Narodos In. der Freund, narodeskeri mid narodoskliia 
tFretiiidin Pekin. — Etwa eig. popularis aus Bohm. narod 
(Volk) 3 

Narvvelo ,Narr; ,narwIllo (rasen oder toll spin) eig. davon 
wolf' niclit versch. Rtw. Narb illo Narr, dumin (n. sche-
ro Dummkopf), einfaltig, abgesclimackt 2 narrbillo Maul- 
We, wasserscheu 2  betaubt (dumni ha Kopfe) vgl. narbu- 
laf ano seller() taumeln. 	Narbalo naiselpenn [etwi 

, wathende Krankheit] Pest. 	Rikkeraf narbulbske nek-
ken; gbWa gerraf narrbrild.Possen machen; narbii- 
)af rasen, n. les [ilin narren] foppen. — Zwar nitichte ich 
darin mit Dief.,nicht Walach. natant (stultus) 	oder Lat. 
nebulo, sondern D. Narr suchen, achte jedoch dies nicht mit 
„Hind. j. .P.!  pagal in. A fool, idiot, madman (Bangla) 46  
Shaliesp.tp. 164. verbunden, indem ich auf das Suff. -va-
lo I. 124. bier, wie bengraló (s. Beng) ratite. 

Nasvdlo krank, nasvalipen in. Krankheit Pcbm. 	Naswa-
lo pin Kranker Sz., geWiss richtiger als nasbalo (Dolor) 
Alter 	nr. 	61. 	Naaswlipen 	Senate von 	naswello 
krank, 	naswele (Pl. aegroti) 	Rtw. S. 37., 	naswell 
(aegrota) 	Rod. I.„65. 	Nasselo, I, Pl. 	e Graff. Ms.; 
nasvelo krank, 	nafswelo anpfisslich. 	Tu 	na.hointe 
to wisf n. Du musst nicht kr. sein.- Me na kammava 
te wisf n. Id will nicht, dass du sollst kr. sein Zipp. — 
Nasslo krank, 	hunter n. ungesund, 	vgl. Trunkenbold. 
NasselengZro 	kehr 	Krankenhaus; 	mit, hubrtionde 
[schr. lulirdenge, 	for Soldaten] Lazareth. 	Dief, Mart aus 
Bisch. auch noch das Adj. =jak'ero an. 	Nasselepenn 
Seucbe u. s. w..1. 140. = Bw. 	nasal! i pen Enfermidad, 
Mod. Gr. vocrelipa von nasalo Sick, Infirm EnfCrino 13w., 
-lo in. L. 14, 2., -i f. 4, 38. 	Nach Dief. ferner hieher 
N,a s u 1 a f. 	The evil eyo. 	Mal de ojo, sowle, durch Me- 
tall., 	ansul II. 60. 	Sodann (lurch Aphiirose: 	Salipe- 
nes pl. 	Seurhen L. 21, 11., 	pant- salipen 	Wasser- 
sucht 14, 2. 	S. nook ob. IL 242. — Naffli (etre indis- 
pos6) Kag.• sobeint 	bloss verdruckt mit if st. ss, 	wic in 
maffob (wachsam) Bisch. st. ma - ssob L 320. 	Eine 
sonderbare Aehnliclikeit Nod 	tragen bet Bry. 	na phili - 
soli Sickness, naphiloosoli [vgl.Fitolongsoli Strait] 
A sick man, naphilee phillee A sick woman zur Schau, 
and wohl moglich, dass ph deco sv in 	n as v alb entspri- 

21 * 
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che. 	Uebrigeus gewinnt das Ganze das Ausseben einer 
• Redupl., mit Versttimmelung an 2. Stelle. 	An voald.eimpat 

zu denken hat einen Anstoss. in dem standigen a and nicht 
0, sowie im a des Gr. Worts, welches dem Sskr. c in nay 
nur etwa durch Vermittelung des Lat. noxa, wie ailv aus VI,  
(Sskr. sakam), parallel gesctzt wcrden dfirfte. 	Von nay geht 
unzweifelhaft Zig. 	naszavav aus, 	also auclt vent,. nas- 
vain mit dem Suff. - vat o, 	wo es nicht gar noch enger 
zu Sskr. nacwara (Mischievous, destructive) stimmt. 	Las- 
sen vermuthet im Be'ascii. na-salint 	(unwohl) Or. Ztschr. 
IV. 460. eine Neg., 	was aber doch wahl 	der von Dief. 

• aufge4elltenVerm. keine Stfitze gewalirt, als nitige-  das W. 
eine Neg. mit Dakor. me aflu (Ich halide midi) enthalten. 
Hind. muftis Poor, 	miserable, 	helpless. Hadley 	ist Arab. 
410, Poor, wretched Shakesp" and liegt also schon doss-
bath abseit. 

* Naszavav Ich Odle, 2. verlicre, nasza,do getiidtet 7  ver- 
loren Pchm., 	n a s li edoe (Lost) Bry., 	hind. %L......Z:4 nasht' 
Adj. Lost, ruined. s. 	I. 430. 473. u. s. w. 	„Verlieren: 

.naschevaval, auch nase,bjevava l  naschednin, na- 
sehuf to! naschaddo“ Zipp. 	Najabar v. a. To lose 
will 11w. aus Sskr. nakk (to destroy) denten; nicht nothig, 
well bei den Git, oft j st. sh steht, wie in hid. Volksmund- 
arten kh 	st. 	sh, 	”Naj i b en f. 	Perdida, 	perdition 	Bw., 
44,uwatc L.21, 20., sinara chibado andr6 n. i etillaiV-• 
1" at 114  17. 	Se 	clitbalaran a najabar ancaloiirraz 5, 

, 	37. (die Sclilauelie), 	najab ara 17, 33.; 	najara itnoXZ- 
au 9, 24., n aji kela axopnl;et 11, 23., n aj a b ii .(lieamie, 
neas 	15, 13. 	Quern 	najar (StErcx6wr tau 	1, 51., 	aber 
najar v. n. Muir. 	Hind. natlina 11 	Bw., 	gwyett,  3, 7., 
chalar najando Oeatteiv 15, 20," Diet. — Nasch Imp, 
lauf, 	Inf. 	naschaben 	Graff. 	Ills. 	(nascheben 	Courir)  
cooler Kog.) s. I. 328., wo noch nash jagen [laufen, oder 
laufen machen?] Rtw. beizufugen, 	woraus Cretin). S, 298. 
2. schOpfte. — Bisch. : 	N a li s eh' doch Laufe loch, nab - 
sclial laden, nas chaf (fliessen) mit ketene (zufliesscn). 
Naschiaf entlaufen, 	durchgehen, 	rennen, 	flieben, 	Na- 
scheaf verniegen. 	Naschiltf schwitrnien. 	Lassaf gol- 
lis 	patill 	(laufen ihm nach) 	verfolgon; 	sicherlicli 	nicht 
aus D. 	tassel), 	sondern 	Metier, 	etwa 	1 	st. 	n 	verdruckt. 
Nasthias mart) verschimmelt [etwa: verdorben ist das] 
Brod. 	Snaschlis rostig [ei* Es ist angelaufen, wie 
v e r ii a s c hi a s verlaufen] odor soil's ; riistig heisson3 

Nastedi Rtw,, i naschaddi Galgen 1. 126. Zipp, 	Nash u- 
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d oo To.  hang, hind. naslidena. To annihilate, pininsee diva. 
To choke lrv. — Harr. p. 549. s. I. 344. — 	Da nur vow 
Aufhangen-  eines Menschen die Rede zu sein scheint, 	mag 

.es bloss dem allgemeinett W. for todten
' 
 •s. vor. Art., ent- 

nommen sein, 	etwa so wie noyer aus Lat. necare entstand. 
Oder zu Sskr. ninats Des. von nah (nectcre)? 	• 

Noschka (Jugum) Alter nr. 196. -zit R. miexa (das Tragen), 
da miarica (Fuss an Hausgerlithen) nicht passt? 	Es erin-
nert midi allenfalls an das Vor. wit dem Suit L 99.? 

Nisnaszchci Fuchs Seetz. 	Ware es keine Redupl., wie. doch 
Ilerdings sehr glaublich, 	so suchte man darin 	etwa Hind. 

u,...:3 (Night)', wegen 	 .-1.....s.i (A nocturnal 	animal); 	so 	aber 
scheinen 	Ar. 	u .;...:::...5 Properavit excoriate. 	Rapide voravit 
carnem Cast. 11. 2417. nr. 8., 	 nr. 11. Agilis .oiler LAI-L.:Z..1 
et dexteritate pollens in 	expediendis rebus 	ein passendcs 
Etymon zu geben. 

„Nacdr, naqueldr v. n. 	To pass. Pasar Ilw. 	Na•c*an do 
as ocana3 e radii inv).4craomc [durchmachend, zubrin- 
gelid?' Ttauxac .  Trig venni; L. 2, 8., 	Pass- baidandav 
ih. 21.; 	0mq-clay 4, 13.; dielaery ib. 30. 8, 22.; 	Beano- 
eEll f63Ill 6, 1.; naca sail a radii brachte die Nacht zu 
lb. 12., aber ana cd es begab sich lb. und 6.; noettiea3-ca 
9, 52 etc. 	Naquelo (passage) Bw. 	Vgl,  ad a car db. 
11. 59." Diet. 	• 	 .. 

„Ivacardelar v. a. To read. Leer. Bw. 	Zum Vor: wegen 
afatig(o 1" Diet*.  

„Nacicdr v. a. To grind, whet. Amolar Bw., fievyttOc L.13, 
28. 	4.149-Etv (an dr6 a asia in der Rade) 17, 35.4: Dief, 
— Ettva Nachbildung des Span. aus on (SP. en) und azia 
(3Iolino) II. 61.? 	 . 

. 	. 
Node f. s. II. 18. — Nafre m. (Hilo) '298. — N' a g u e 

rindoy I.. 128. 
.Najira f. Banner. Bandila Bw. 
.Nansu Adj. Pleasant. auk() Bw. 	Zu Sskr. nand? 
Narsichisle nt. A dwarf. 	&limo Bw., 	der, 	indess wenig 

glaublich, 	Sskr. nara (man) und das eig. im Instr. Pl. ste- 
hende Adv. nitshais (low) vgl. 

Necaute oinSek L. 4, 24.; a necaute de ocolas nebc a. 
aeidav ccimi'v 26., allein mit Fem,-Form: 	andre o n e- 
eau ti a causa 23, 22., wie 'Lipp. (vgl. I. 327.): 	1,Kei. 
tier keek, 	Gen. kekeskro, 	fem. koekakro. 	Naltnl 
keek Es ist keiner fain Umanderung von Nan 	heck de 
ersten Hand]." 	Na queraleis choro 	ai 	c ay q u e, 	ni 	[viell, 
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entichnt] le mareleis MO Iva tItarrElmire , tvri di anxogiew- 
D4CFETE L. III. 14. Bw. 	Nanai 	dixl L. I. 60., pleon.7am 
Endc : 	n a le 	sinara 	ertinado , 	nan a112, 32., 	allein st. 
1.41VOT1V ye 11, 28. 

	

Nestling in. s. I. 116. 	Nutibe m. hinio, viol!. um Sp. Oven 
und niievn willen, 	aus nebo (lieu) and nu (neon); 	n unu- 
tib o Julio aber wegen Aelinliclikeit 	des Namens mit .111:. 
nio, 	wodurch beide 	den Ansclicin einer Monatskoppelung 
gewinnen,, dercn oft vorkommen s. z. B. Stern und Benfey, 
IlIonatsn. S. 137.  

„Nicabar v. a 	To take away, .steal. 	Quitir, mbar Bw. 
.4(peXery L. 1, 25., ,n I co bar a eh i p en todten 12, 5. (ni- 
cabar) 	18, 33. 	Se lo nicobelainos, 	ixoaloatiEv 9, 

- 49 cet., nehmen, wegnehmen. 	Viell. II& nickaulna To- take 
off (the skin) Hadley" Dief. 	Bei Shakesp. p. 785.: l.11k. 
nikanli (calls. of LUZ) v. a. To take out, to turn out, to 
take, off, 	exclude, 	pull, 	do, performe, pick, invent. 	Von 
n ik aln a v. n. To be extracted, drawn, 	pulled or taken 
out; 	to be taken off, to begin, to be invented, to escape, 
rise, slip, issue, 	spring leitet 13w.: 

Niguillar v. n.. S. jedoch II. 138. 
„Aichobelar v. n. To appear. Parccer Bw. 	Nithobeld er 

erschien L. 1, 80.; n. mis Eris ovavoreiv 5, 36. 	He pen- 
c'habado mangue cabalico de idchobelar a orotarte, ?palm' Ov 
iVeool. aph oe ?lath,  7, 7. 	Se niehobelan doh,  lipoios 
7,31. 	S. bicholar" Dief. 

Nislo Adj. Prompt, quick. Prtinto. Bw. 	Vgl. sisli II, 250. 
und si IC 226. 

.Noriabar v. n. To swim. Nadir Bw. 
kiiques pl. Horns. Cuernos. 	Nicht ilas von Bw. vg-1. R. phi), 

dem vielm. ro go s' gegentiberstelit Alter nr. 151., wo die-
ser sogar Pers. nahun', Kurd. naclion' (vgl. Or. Ztsclir. IV. 
15.) fiir Cornu auffiihrt, die aber cher (s. ilin nr. 37.) lin-
guis — und allenfalls die Hornmasse am Hufe — bezeich- 
nen 	diirftcn. 	S. noch II. 221. — 	Noque in: bedeutet fin 
Span. Fosse etc. oil les taneurs font tremper Jew's cuirs. 

Norical s. II. 247. 
Norungf Adj. Angry. Enojilo; norungarse Enojarse'Bw. 
Nostu f  nostdro pas 2., wle Dem.] 1. 53. 
.21TubOs bares crroial L. 20, 46. 	S. ob. II. 18. und.  vgl. Ho- 

be Cloak Bw. H. 150. 
Nucor t. Mother-in-law. Suegra Bw., 	von Dief. ails Sskr. 

snush4, Gr. lvi'l erklart. 	 . 
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L. 
Lo ni., II f. Pron. s. I. 242. 
*„ Le nimm, Inf. lab en” Graff.Ms. Lay (ich nehme) Pchm. 

's. 	1. 420., 	Parad. 465; 	Perf. 401. H. 139. besitzt einen 
bloss zufalligen Anklano- an Walach. 	hare 	nehmen, 	aus 

• Lat. levare Dicz, R. Jr.. 	11. 215. und gehart vielni. zu 
Hind. lens, Oen& [nicht redupl.] To take, receive, wel-
dies letztere sogar Irv. In lulus To take linden will, with- 
rend vielm. entweder das 1. 	Imp. und das 2. Pron. (es, 
ihn?), 	oder das 1. Pron. und das 2..etwa 2. Sg. oder 1. 
Pl. Conj. 	Vgl. Bisch. De 	le s.awri Gieb's heraus, und 
alales [le da! als Interj. Pchm. S. 34., 	sonst na I. 316.] 
1. 259. 	(To i) Akkeh [side; weld kein Pron.] len tem- 
m eh Hitter Da habt [nelnut] ihr (lie hitter, und v.  er wah-
re ts, bar tumee dschanneela [1 st.n?]. LG. — Harr. 
p. 541. 	(s. ob. I. 344., 	vgl. Alter 342.) 	vgl. Hind. ILI..4 
tana Take inward; to catch; allein dies bez. To'swallow, 
to gulp. --, Zu lan ar (bring en) L. 	4 II41..i. 	s. I. 420: 
bringe icli weder ),uniarmen" I. 402. trot'', Hitt& lif.)1 ur- 
lana (To embrace) mit ur (The breast, bosom), noch auch 
die lay zustandigen Formen bei Bisch., 	obschon rticksicht- 
licit 	der letzteren .  in 	Widerspruch 	mit Diet: 	Diese 	And 
niimlich theils Pras. 3. Pl., theils Part. Prat. Pl. -far 3. Pl. 
Pert: s. 	1. 	131. 243. 	387. 390. 	z. B. 	To 	line 	Pala)! 
gaschtene 	lihlenser 	(Du bist 	mit Steckbriefen 	ver- 
folgt), 	was 	lino hinten mit o, s. 1. 383., 	voranszusetzen 
schiene, 	wogegen, etwa t von tut vor I 	assimilirt ge- 
daclit: 	„Dir haben sie genommen (gesetzt) nach u. s. w." 
gemeint sein konnte. 	Lawa Ich nehme. Lawa tut atren 
Ich hole dick ein. 	Leaf paschep este (nehmen zu slob) 
werben. 	Lela man (or &mint mich tinter —) U. anwer- 

-ben. 	— Li maf schaffen Bisch., 	und 	simauglii (creer) 
neben limmaughi (produire)liog:sind Missbildungen sus, ur 
spranglich in den Rtw. Beitr. befindlichen Formen s. 1.402. 
II. 111. cig. wohl: Ich babe mir verschalft, wo nicht: ge- 
schaffen, aus li um, Perf von lawa nehmen Rtw. 	Me 
lijum ado manuschester I zocha Ich Babe von dent 
Manne den Rock bekommen. 	Limaskro manusch neh- 
mender M. Zipp. — .Lillar v. a. Bw. s. I. 10. — 	Re- 
dcnsarten bei Zipp.: 	„Wo Moans — Sso 	bi 	adava, 
key lela adava ada tyro? 	Was ist das? 	was wird's 
fiir ein Ende nehmen? 	[wain nimmt das die Zeit?]; 	— 
eine Zig. Phrase." 	Me naschti lava keek ducho telt 
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kann nicht Luft kricgcn s. I. In. — me lava min un-' 
dri j a k k 	Jell nelime midi in Add [eig. 	mir . ins Auge]. 
Len tumen adry jak, to rakenn Lumen adalester 
Nand, cud' 	in 	Acbt [s. II. 140.1 	and 	lititet 	euelt davor! 
Deno jak, den kan [Gebt das Auge, Olin 	Gebt AO- 
tune 	Le 	e rengeri gren; 	le len mesclito.andri 
jaak, 	de len 	in e s eh to 	tach all 	Ninini (lie Pferde 'der 
Herrn, nimm sic gut in Acht, gieb. ilinen gut zu fressen. — 
U. Bisweilen: Akkia sfig woeha bokkello tut Wie 
geschwind kommt der Hunger dir, oder: Ilungert dich oft? 
[eig. wirst du bungrig, 	so dass 	tut. falsch 1st, 	falls man 
nicht w o elia 	zur .3. Pers. melt]. 	111 enn ichmal i bok 
!eta non Manclimal ergreift [iiimint] midi der 11. 	S chy I 
lehla ' man Mich schaudert, frosted. 	Fieberhaft: 	31 an 
Lena 	schyla 	[P1. s. 11. 232.] 	I1ich 	ergreift 	das Fidler, 
vg1.11 316. 	.1e li i t ern i [aus h i se'st, ta lir metes?] g e- 
jas man [cepit oder: aggressus est me?]. 	A dava hoes, 
ke 	man 	na 	fanijas 	(nicht gefiel), 	man cholin 	lijas 
Das war es- eben, was midi 	verdross. 	1 schla p a 1 ela 
man 	Der Schlaf ubernimmt mich; 	I li n d r a 	1 ela man 

. Mich schlafert. 	S. nocb I. 420. II. 20'7. 
Lauf krieclien Bisch. — Nach Dief. aus: 	laufen, well viell. 

..bei Insekten erfragt. 
-1- Lekaf awri auslegen Bisch. 	 • 
Lako, 	lath (Levis. Leicht) Alter nr. 214. vgl. lb. p. VIII.' 

I, o t cho 	I. 208. 	[d. 11. 	wohl 	asp. 	t 	and 	nicht 	pal.] 	Sz., 
Bisch.; 	lako 	Rtw., 	loko 	Pchm., 	lako,.. lokko 'debt, 
lako kowa 	geringe sehleclite Sadie, lokkedir geringer 
Zipp. — Hind. "4.K.1 lashii Adj. Short, Sskr. lagliu Light, 
not heavy. 	Weak, feeble cet. 	Vgl. Poln. lekki und,, aucli 
mit t: 	letki 	Bandtke 	Gr. 	S. 157. 511. 	Schwerlich 	aber 
tidier Hind. I.Kt9 halkii Light cet. — 	Dschaf polek es 
schleiehen Disci). „Lokk es sanft, lieisst eig. leicht. Lok- 
kes, 	poschukker II. 	223. laugsam" 	Zipp. 	s. I. 212. 
277. 292. 	Obglcich laghn n., adv. gebrancht, das Gegen- 
theil: Swiftly, quickly (wie ilaqvig, 	levis) bezeicknet, — 
ausserst naturgemass: so konnte, well der Begriff „leicht" 
auch Mange' 	an Starke einschliesst, 	die Vorstcllung, von 
geringer Gesehwindigkeit in ihn zu leggin 	der Spraclige- 
branch sich 	gleielifalls beigehen lasses. 	Vgl. Bohm. po- 
malu 	(saelite, 	langsani),, 	po -1011:u 	(leicht) 	mit 	der 	Prat,. 
po 	Bohr. Lehrgeb. S. 	148. 	Dief. 	nemit 	Illyr. 	lagabno 
(langsam). 

Loki,, Gulden I. 52. 
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+Lokszi f. Nudeln Pchm. -- Russ. harm& Id.; Nagy. laske, 
laxa (Laganum, Eine Gattung von Michkin, Pastete). 	,...., 

+L each:Una Kindbetterin vgl. 1. 101. 	Awaf ano lea- 
_ chassa (kommen in Wochen?) niederkommen. — Rom. 24- 

xoZoa, Turk. 	 U , Altgr. awl). 
+Likka, Pl. 1, Bast, Borke Zipp. 	Poll). tyko. 	S. II. 110. 
* Likh f. Pchm. 	Li ck a Nisse im Haar Rtw. 	1 likk, 11- 

kaikro, likka Laus, Nisse (lendes) Zipp., likka Bisch. 
Liqu la f. Nit. Liendre Bw. — Sskr. likka, likshill  Hind. 
.i.K,.4 likh f. A nit, the egg of a louse. . 	• * Liecaw (Letters) I. 345. Bry., 	Rick, 	und daraus' Illithr. 
IV. 84. und Bisch. als Ilk au (Schrin.— Hind.14 likki 

	

1 441j. 	Written; 	m. 	Writing; 	fate, .predestination ; 	,LiKS 
?ikha'o in. (from (4$J likhna v. Al  To write) Act of wri- 

	

ting. 	Vg1. II. 270. und lie!. 	 . 
Likilo Hochzeit; 	und 	fiberhaupt. jedes . frendige 	Ereigniss, 

woran mehrere Theil nchmen. 	Illarhttilais ; Nesse. s,,, I. 71., 
likeln (ano foro) Jahrmarlt, 	Likollo Trodel, s.I.141. 
Bisch. — 0 Ilk alio vela hers ch esk e Der Markt kommt 
jiihrlich. — 'Nach Dief. ulique II. 75. 

Locumoro Time Bry. • 
Ldczo Adj. gut; 	Adv. laczes; laezip en •m. -die Gfite. 

EH aczo schleat, niche gut Pam. — M isch to, 1 aczo 
(Ilene, 	puichre) Alter nr. 217., 	Schulz a r', 	G O x o [viell. 
mach Tilgung- des Komma's; 	Pulcher vir s. II. 129.], la- 
c z i [wahrsch. Pulchra] nr. 218., la ezd (benignus, beatus) 
219., n an it al sqc h [laden falsch mit lsch st. tsdi] Male. 
Schlecht. nr.222. und Grelltn. aus Rtw. n anilatsch (hose) 

' a. I. 319., was verm. binten o haben sollte = Bisch. n a-
n e la t s c h o (hose, schlecht, undankbar; wie Sz. n asch if-
kar hose, von schukar gut), tschilatseho Lump I. 
321., 	nane 	litscho ano 	peskero 	ganzko trupo 

. 	(nichts Gutes an seinem ganzen Leibe) nichtswOrdig. 	— 
La tsho gut, tapfer; latsho-seskra 11, 216. ; Iotsho-
tshawa [vorn mit o st. a] Barge, eig. lch bin [sage] gut 
fur J. 	Rtw., wie Bisch. u. Burge: L at sh obi mange a 
go wa (Gut ist fur mich der), was Bisch. falsch deutet. — 
Lads c h o 	1 von Thieren tend Personen , 	m 1 s ch d o von 
leblosea Wesen Kogaln. each Graff. S. 50. und jenes 	,in- 
nerlich", letzteres wausserlich gut" Ms.; jedoch be! Bisch. 
und Zipp. latscho „gut" in Nveitestem 6inne und In man- 

- nichfacher Schattirung, und selbst Sachen, wie 	„bequem" 
von einem Stuhle Bisch., 	la tschi 	buti n., 	eine niitzliche 

21 ** 
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Arbeit, Zipp.,; 	s. auch I. 111. rind bar. 	Graff. Ms. ,  zu 
S. SO.: 	„Koba 	ladscho• r a i 	der 	gute 	Herr; 	nicht 
mischdo. 	Mischdo auch ausserlich von Menschen: 
Mange horn mischdo doha Ftir mich bin ich gut ge-L 
nug, 	wobei nicht an 	den inwendigen Menschen gedacht 
wird. 	Fur „hose" kein W. gefunden".[s. oricr 1I.' 62., 
'midschach], 	welcher Regel nicht bloss „Mischto 
latscho rom ein guter Mann; je mischto manusch 
ein frommer Mensch" LG., sondern im Grunde seine cigne 
Berm. zu S.,45. zu widerstreben scheint, 	wo es buchstab- 
licit heisst: 	„Me hom mange mischdo doha Ich bin 
fur midi gut gong, and Mange horn (ohne me) in. d. •- 
.Eobc* hi wander Das 1st von mir. 	Lesge hi mischdo 
doha 	Fur ihn ist (es) gut genug." 	In wie fern sich nun 
diese synonymische Unterscheidung bewahrheite, muss noch 
genauerer 	Beobachtung 	tiberlassen 	bleiben. 	Zipp. 	sagt: 
,,Latscho 	gut; 	Ineschto heisst eig. gut, 	so wie la- 
tscho ; 	guter (gutiger) Mensch hoyno manusch braver 
Ker." — LatsCho reif, nane•L'herh, bitter; noch 1. 
rustig. - L a t s cit o bescheiden [vg1.• Abut] , 'ztichtig [wohl 

.kaum zu lax], latscho treu, hane 1. treulos. 	Latscho 
hi gultig, punktlich. 	Litscho 	tschiwepenn Wohlle- 
ben. 	Latscheket ene (gut zusammen) einig, eintrachtig; 
latscho [-O] hi ketone sich vertragen, mischto ke- 
tene vereinigt .s. I. 131. — 	Lach d, f. -I Good. Buono. 
Hd. 	achchha. 	Sskr. 	rutschira (Beautiful). 	L a chipen 	f. 
Goodness. Bondad, 	aber lachipe f. Silk, 	sowie. gacho 
xptiorOs• L.6,35. s. ob.II.131., doch wohl verschieden Bw.; im 
Luc. u. A. gesund, zufrieden; ch ib a r 1. heilen ob.1I. 184. — 
Ss o haddela e nafsweles bachteleskero latscho 
1 a av a [gate Wortel 3 	Was ,hilft dem Kranken das Schntei- 

" chehi des Glacks? 	Zipp. 	Latshillaw a [gewiss eben 
so; 	schwerlich zum Verb. lava, nod auch „schandbar", 
wie sonst dein Sinne nach Diet nicht uneben muthmasst] 
schmeicheln, and davon.als ein, net Unrecht in 2 Theile 
zerschlagenes Adj. latshila Wingro [von guten Wor-
ten] falsch; lathsillawdias [ein gutes Wort gab en] er- 
schtneicheln Rtw., s. Bisch. ob. I. 176. II. 301. — 	Mr o 
latscho manusch, keer mange adava Mein Heber 
Freund [vgl. Feind 1. 192.], 	thut mir [eig. das] den Ge- 
fallen. 	I%lro latscho rei, keer mange adda patuv 
Mein. Herr, 	erweiset mir 	diese Ehre, ---• do kamlepen 
diese Liebe Zipp. — Latscho dives, latschi belval, 
lats chi rat! 	Guten, Tag, Abend, gute-Nadt! 	(anders 
11. 157. Harr.). 	Auch nit to k k e (dir) f 	z. B. Latscho 
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diites, 	latschi bellwal, latschl theisfirla 	tokkel , 
mre rei! Guten, Tag, Abend, Morgen, mein Herr! 	La- 
tscho dives toke, 	mro 1°6! 	Ihr Diener, m. IL Zipp. 
Als „riihrende Bezeichnung der Gegenwart", bemerkt theil- 
nehmend Dief., 	im Compar. s. I. 207: II. 91. 	Biscli. u. 
Begriissung: „Penn' a goliske latscherat Sag dem ein 

' Lebewold [eig. 	gute Nadal]; vgl. ob. II.:131. 	Bei der 
• Ankunft sagen sie: Latschidir dives, d. h. einen bes- 
• sem Tag; beim We,0-0-ehen: act m or Dewel d. h.' ach, 

mein Gott! [also ein Adieu, so scheint es., mit einem Seuf- 
zed:" 	Gleichwohl mochte ich, desshalb auch auf tokke 
ob. bauend, 	in einigen dieser Formeln ein tor 	= 	hind. 
03 tor (in the eastern dialect) Pron. 2d. Pers. s. gen. Thy, 
thine [vgl. morr perr Mein Bauch Bisch. S. 39. mit Hind. 

',y4 mor,  , 	1).3,0 mores My, mine Shakesp. p. 751.] finden; 
vgl„Latschor. [r. 	falsch?] tor tiwes LG. = latscho- 
d o 	[-r abgestossen ?] ti w e s L. 1. 28. Fr. 	Gegrusset 

' scist du u. s. w. 	Diese Becrrassungsweise baben die Zig. 
e  hilchst wahrsch. erst lin Abendlande erlernt. 	Nat* Plut. 

vita Alex. war die Indische: xali vgl.' Reland,, diss. Misc. 
II. p. 213,, 	was Alter p.. XIII sqq. 	irrig 	ffit Entstellung, 
des Oriech. zatee nimuit, 	indem Sskr. kalya ob. II. 107. 
tinter Anderem auch Congratulation, good wishes, 	annun- 
ciation of good' tidings bezeichnet. 	— 	Vorschlage Dief.'s. 
zur Erklarung:.  t Hind. lii.,1 (Sskr. achchha Clear, trans- 
parent): achchha Adj. Good, excellent, 	righteous, healthy, 
achchha karna To cure Shakesp., wobei freilich der Man-
gel des 1 befremdet,- welchen man 'hum fiir das Zig. W. 
durch Annahme einer Comp. mit Sskr. slam (Enough) he- 
ben konnte. 	2. Sskr. fig% (rectus), Wurzel raksh, 	alien- 
falls daksha (dexter; rectus, probus). 

Latsakeril verkaufen Grellm. 	Etwa 	hieher, 	als: 	gut (ze 
Gelde) machen? 	S. indess auch I. 451.  

*Lax f. die Schande; 	Schani. 	Laxav man Ich scheme 
mich Pclun. — I latsch, dschakro Schande; I ladsch, 

	

schiakro, ladscha  Schaub 	Nan hi les heck laclsch 
Er bat keine Sclkam. 	Te ladschiaf t(-iiva) sick sche- 
men•

' 	
me 	ladschava; 	Prat,. 	me 	ladiejo rn 	man. 

Ladsch 	tokke! 	(etwa eig.: 	Salmi sei Dir I] 	Scheme 
pith! Ladsch tu, ladschenn tumme! Zipp. 	Ladsha- 
wa (eig. 1. Pers. Sg.) Scham;1  I it is h Schande Rtw.' — 
Litcba f. 	Shanie, modesty. VerguCnza, bes: Lacha ye 
t r u p os (corporeal chastity of the females) Bw. I. 332 f. — 
Ladsch Eke!, ladachello ekelhati, latsch' Luke scia- 
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me dich, .latsch Schimpf, Unzucht; 	latschela Mode, 
leutescheu [wo nicht MANI -o st. a, und also verschamt, 
— 3. Sg.: 	Er schamt slob]. 	Latschgrdo derb, grob, 
unverschamt Binh. 	Bei Zipp. steht Ladschvard6 fur: 
unversdamt, allein auch (mit e st.- a vor r): schanihaftig; 
und 	a. e. a. 0.: 	Unverschamt biladschwerdo ,(ma- 
uusch), auch unhoffich. 	Unter: schandlich steht: Latsch 
tokke Schame dich, fsawo bilatschwerdo [bi- von 
der 2. Hand] 1 a v rakardjal! 	was fur ein unverschamt 
Wort bast du gesprochen! 	Bei Pam. laxvaker do un- 
verschamt, was an Sskr. awa - kri (abjicere) 	„der die 
Scham weggeworfen hat", allenfalls auch „gebrochen“ I. 
436, erinnern Minute. 	Oder sollte eig. ein Adj. auf ,-valo 
[s. rat varav I. 124.] darin steckent Ist kein negat. Wort 
darin ienthalten ,, so muss man "es etwa als „ schandebedeckt" 
oder dgl. fassen. 	Man vgl. Sskr. lag'g'itkara Shameful, 
causing shame, aber lag'g'alina, 	laatirabita [schamver- 
lassen], 

	

	Slianieless, 	impudent, 	immodest. 	Hind. .nirlag'g'a 
"1 taj (Sskr. lag'g'i), L. Bashfulness, modesty, 	shame; 

..)11....sd Zajti/31 Bashful. 
± Lotschjevava (nascor) I.429., lodschj emen (natus puer). 
Lodsche 8.. II. 217.  
Lasthotis Found. [wohl I have f.] Bry., ka t s oh t, Trouver 

Kog. — Hataf [verschiedcn von hadaf II. 173.], aber 
auch te lazaf, lazzavav, und hatscha,f (finden). Ro- 
dendui 	lazj um 	(quaerena inveni), 	latslo 	gefunden., 
liar hatscheba tut? 	Wie befindest du dial?: S.ser 
dscbana (I. 313.) tnkke, 	fser lazehla pes take 
,[eig. findet sich 	dir] 	Wie geht's Euch, 	wie befindet lhr 
&eh? 	Mange dschala meschto, te kendevaf tut 
&lir wohl, Euch. zu dienen [eig. gehorchen] Zipp. — Ha-
tschawa Ich finde. LG., hatscheena ihr findet L.11.12., 
[b]atschdall gnade 	du bast Gn. gef. I. 30. 	S. ob. I. 
394. --. Alachar v. n. To meet. Encontrar. Bw. und L.1. 
30., 	rachar v. a. n. Bw. Id., und rachar, 	rachelar 
finden.L., 	rakhav Id. Pchm. S. 47., 	rakhle pes [st. 
pen] S. 73., sie fanden sick. — Dicf. findet das Verb. zu 
Hind. auchaunuek (by chance) paouna (l114,  = Sskr. pra- 
pan'a To get, acquire, find, 	obtain cet.) To find ahnlich 
dem von laczo: achehha; 	der Schein triigt aber verm., 
Indent d...1(...4 acheinak Adv. Suddenly, unawares, unexpe- 
ctedly Shakesp. 	Passender, wie mich dfmkt, erinnert er 
an hall,. lichh (Animadvertere, distioguere) Rosen Radd. 
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pr 109., 	woher z. B. lincliclillana (Mark Wils.), 	welche 
•gewiss mit dem, von den Ind. Gramm. zur Erklarung bei— 
gefagten laksh (To see, 	look at, 	notice or inspect), 	Hd. 
lakhnii,barmoniren.— Hd. lahna v. a. To final  get, experience. 

Lachiria Won L. 11, 42., lachoria Id. 12, 31. 	Etwa 
ium Vor.? 

Li.rav Ich trage, int Peri'. mit g: liged'om 1. 398. Pchm. 
Von Alter's Formen 1. 342. sind 1 eja u n a*(so bei Grellm.), 
laauna (Mithr.), worin doch n kaum st. v verdruckt, 	und 
hits cha wa Zipp. unliek. 	Dieser hat liggervava 1.437. 
nr. 5., auch Me lidsch ava Ich trage, 	lidschadjum, 
lidsche tu, lidschen! 	Ffihren z. B. I. 296., wie.319. 
GreIlm., z. B. VU. I. 	Male dsame [schr. Ma leds'amel, 
wo man nicht an D. kite denken dart. — Liguerar v. a. 
To carry. Llevar Bw., und eben so oder vorn mit 11 Luc. 
z..B. lo Iligueraron 2, 2.2. (anndennles anal .1. bei 
Fr.),, riyayov 4, 29. , wegtreiben. 6, 29., 	 n'/3Fiv ,9, 39... 
Enregandocis A la Socreteria (Delivering ye to the 
synagogue); enregaos de bros baton (delivered over 
by your fathers) etwa verdreht aus legar [Lat. legarej =---, 
enviar. 	Y on Jegtrarin 	i on Oclayes, And they 
shall carry ye to the kings Bw. H. p, *132., 	wie regar 
To carry Harr. p. 540. 543. — 	„Hidsche Imp,. trage. 
Pras. 	bids-chewaba" 	Graff. Ills. 	Idscheweena (sie 
tragen) L. 1V. 10. , app' wafs id's che weena (te ardi— 
Zielen -andre sus bastes L. Bw.) lb. 11. 	Und 	hidsche, 
dass 	pesskro.truschschull 	Und er trill; sein Kreuz. 
Toll les [schr. tones] 	dschidenn u 	tr. pre, 	und 
zwangen les, tall job u tr. Jesu palall hidschell 
[eig. Pas.] hunte 	Dent legten . sie das Kr. WI  und zw. 
ilin, 	dass er es J. nachtragen musste.• 	E. 	'tontines rich 
war! 	steht miissig, 	allein in Folge des D.] 	hidschelle 
[tragt] k e k fr ucht [keine Fruit t] L. I. 7., wie Un frucht— 
bar: 	Ada ruk na liggerla 	tschi Der Baum tragt 
nichts Zipp., vgl. ob. I. 326. — 	Liggerif,-hit'schaf 
(hitshavva Rtw.) tragen, hitsch epaskro Trager. 	H. 
triall herumtragen, aber and h. gerik schicken, das zu.  
dem [etwa mit einem Praf. versebencn?] biczavav 1.443. 
geharen mag. 	S. float I. 435. II. 269. — Viell. anknapf— 
bar an Sskr. rldshra m. A leader, 	Lat. regere u. s. w.; 
dies abet nicht, dafern wir uns an Hindi ledshana, letscha— 
lana To carry; 	letzteres midi To bear; 	Hind. Lii..:;.---y," lc— 
jaati v. a. To take away, to carry, to.run away with, to 
submit )  to win wenden 	durfen, 	d. h. eine Compose (la— 
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jaounaj, wie Did. richtig aus Hadley bemerkt, elner Part. 
mit 1.4. To go,' wit la-aouna To bring vgl. I. 420., 
dessen Identittit mit Zig. lanar L. we'gen der Versddeden-
heit des beiderseitigen n (ha Hind. ist es Nota Inf.) mit 
Grund bezweifelt.  

+ Liczos' (fades) Alter nr. 17. 	Aus dem Slaw. 	Das .fichte 
Zig.-W. 1st c z am.Pchm. S. VI. 

*I lattedyini der Schlag vom Pferde, A. -dinja, D. -j at- 
ter, 	Soc. -jaha l 	G. njakro. 	Pl. -dinja, 	Ga.-din- 
ginger!. 	S. day u. vgl. die Flex. von armandyini I. 
200. .-- Mahn lata, 	Hind. cAt Zeit f. 	A kick, 13,L4 tr-il 
lat marnii To kick Shakesp. p. 660., tid-  0 du-latti f. 

. A kick of the two (,o) hind legs of a four-footed ani-
mal p. 387. 

Liehi f, Baum Pchm. — Viell, Alb. Xtg, iisc.  
Lana lUadchen Seetz. s. II. 269. -,- Ails AL 10,1 laut' m. 
.Any thing agreeable to the heart, 	an inclination, mit Zig. 

fem.-i? 	 • 
Lauter I. 276. 
Lidepenn Quartier, aber wohl aura Irrthum mit 2 I auch: 

1 o re penn ,Herberge I. 140. II. 274. -..--= Zu Laden (tother- 
na) oder laden (invitare)? — 	* 

Letdemen u. s. w. I. 99. II. 301. unstreitig 'Deutsch, 	ti•otz- 
dem dass auch Hind. LW v. n. To be loaded, to be laden. 

Leperav Id gedenke Pchm. S. 43., 	mange 1. Ich stelle 
mir vor S. 43. 	Zu araperar 1. 408., 	Lat. reparare? 
Oiler liegt darin perav (cado) etwa mit der u. lixav be-
sprocbenen Hind. Part. Li, oder die Ung. le (deorsum), 
z. B. le-doles Nicderfall, 	Herabfall, . also: 	einen 	Einfall 
haben? 	 , 	. 

f Lepedova f. (las Betttuch Pchm., ling. lepodti Leilach, Bat- 
decke; 	aber leketoya f. dis Fiirtuch Pchm. s. I. 110. 

'Lublin Hure, Dime, Freudenmadchen, Beischhiferin Bisch. 
L u b 11 i akro czawo Bastard, Hurenkind von i lubn i, pl. 

• 1 uhnja; lubikano unziichtig, lubekano, i hurisdi (dp- 
pig Rtw.) Zipp. 	Lubni eine Hure, lubikano 	tin Hu- 
renjfiger Pchm. 	Lubni Hure, Iubkano rom Hurer, lab- 
kerwela [3. Pers. Sg. Prits.] buren 1.441. Rtsv. — L u  d_ 
ni (Whore) Harr. wolii verdrUckt wit d st. b.' Loovu- 

,n co (Wench), Pers. loelee (dancing girl; 0.4.1 loll. A pro-
stitute Shakesp,) Irv., nach dem:Secr. Hind. L .x.S.,I laund'i 
f: A girt, a slave girl, a servant girl; — sehwerlidi mit 
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Redd. 	Lumi., .1u mi it '13w., lumiaca L. (meretrix). Hind. 
U..E.4,1 ((Are amoureux) Tassy, Rud. p. 68., ts.t.?,1/Obh-i 
.Adj. Covetous, avaricious, von Sskr. lubh. 	Nach Dief. zu- 
nfichst aus d. Slaw. s. Et. F. I. 260. 

Low ein Geldstuck, 	pl. lóve 	(mit -a s. I. 	158.) Geld; 
Dem. hivoro Pchm. — Geld: o lovo ein Geldstfick, Pl. 
love Zipp. 	Lauwo Geld bci den -Lief]. Z., 	aber kar- 
wah bei den Syr. --,- Lone (argentum) Yule. 	Loby, in 

' 	Diebesspr. honing, pun Wldh., 	lowe Rtw., 	lowi Geld, 
lo wi - ki I's. 	Geldbeutel v. 	Grolm. 	:----- 	Liefi: Z. lauw is 
kissi BeutO. 	LOvi (Penge) Dpb. — 	Lowe pl. Geld, 
Ace. 	sg. lohw es 	u. ausleihen; 	1. butineske 	(fur die 
Arbeit) L0i1117  L barip aster [von der Herrschaftli Trink= 
geld; 	I. raieske• [fur den Wirth?] die Kosten; 	lohwe 
Baarscbaft; 	lôwe Alfinze, 	gerraf 'ewe nninzen; 	lo - 
wengri.ScITtulle Disch. 	Lovoo (money) Irv. 	vgl. I. 
319. 	Loevu, I owe (argent Monnoye) Ko.-. 	Luas 
Bw. s. I. 53. — Die Herleitung lb. 52. sowijDief.'s aus 
Sskr. leha (Eisen; 	Metall). noel; wenig ge'sichert. ,Lohni 
v. Groh., lummik DO, (Thaler) haben wool nur eine 
zufallige Aehnlishkeit. 

. Lovina f. Bier, Dem. lovinka (piwiczko), und, wie von 
einem m., lovinesk6ro Brauer Pchm., gerraf lowines 
brawn, aber lowina u.": L. dschala (das Bier geht) gab- 
ren Bisch. 	--: 	Lavanah 	Bry., 	livin Ilb. (Aile, biere 
Kog.), 1 evina (Beer) mid levenangro (Brewer) Harr. 
— Lowine v. Grolm., luwina•Rtw.i lumino, 	in Die- 
besspr. Plempel 	oder Brand-Scheger, 	d. i. Bier Wldh., 
lainmina, lommino Kr., aber i lowyna, G. lovyna-
kro, pl. -ne..Vermischt:Keer tulovynapanjiabaillach 
das Bier mit Wasser an. 	Pa nj iah a hi tsc I; or d i Es ist 
mit W. gegossen Zipp. 	Aus Walach. ohivin;, einer Wei- 
terhildung von Lith. allUs, Engl. s ale Comm. Lith. II. 42. 

Lowsstina (Victoria) Alter nr. 188. 
-I- Laweratio Stockfisch Bisch. — Aus Laberdan (Gadus plo-

rhua) Nemn. Cath. p. 8. 
Bari [grosse] lissia Todesangst I. 111. Bisch. 	Zu., bacrtZ 

nach Dief. — lischka I. 99. 	' 
* Lessin Knoblauch Seetz., Hind. 	 .,,,...1 lahsan (Sskr, lacuna) 

m. 1. Garlick, 2. A freckle. 	S. II: 258. 	 • 
Lisdrav, isdrav Ich kehre zurtick Pchm. S.15.41.79. 	Siehe 

ob.-  I. 432. nr. 16. II. 278. 	Irinav a. II. 65. 
-Lintbiditir,  1  linhididr v. a. n. To return. Volv6r Bw. 
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I lammin , mijakro , lamja"; jek lammjin, 	G. jakro, 
Sehritt Zipp., st. la mnj a -nj i Kr. 

Lemavav Ich schlage Pchm. 
Linndae der Himmel Sz. 	Viell. Pl., kaum aber von Lat. 

limbos, 	wie Dief. muthmasst, 	sondern Walach. lume Welt, 
buninti das Licht Celt. I. p.75., womit derselbc lume (das 
Reich) VU. und L. riclitig zusammenstellt. 

Luna (Radius. Strahl) Alter nr.78.1  Glanz Voc. Petr. — Zipp. 
. unbek., 	bei welchem &fur 	,ii schrik, 	d. 1. die Main- 

	

keit" II. 223., fur Strait! aber: Ssawi 	schtrahla an - 
dr o bale p'en hi? Was ist das frir ein Strahl am Himmel ? 
— Doch kaum R. Aria (lona). 

Loin Chalk, clay , Irv. 	Wohl aus Engl. loam, 	wie lehm a 
Lebni Zipp. entschieden Deutsch ist. 

Limm Rtw., Bisch., lim f. der Rotz, 	liMAIlY rotzig Pam. 
1 limm der Rotz, G. — wie von einem M. — limmes-
kri, und limallo rotzig Zipp. — Dief. bringt es zu Sskr. 
li Et. F. I. 208. 

iLancos Kette Pchm., Lith. lenezugas v. s. w. I. 107. 
en f. 	der Fluss , 	Dem. I aor I 	Pchm. , 	1 y n Floss Sz. 
Lein (fluvius) Vulc. Meg. 	Le.n f. Rio, vgl. jebilen II. 
163., aber schwerlich rin 11. 281. — Im Tripartitum s. de 
Analogia linguarum Libelli. Contin. I. p. 313.: Lan, laen 

• Germ. ((lumen) nebst Lahn, Leine, Lena u. s. w. )  — wie 
dort gewnhalich, in wildester Unordnung!  

*L'On Sg. tantum Graff. Ms., lohn Rtw., 	Ion Sz., 	Ion', 
10 o n' (Sal. Salz) Alter •nr. 124. — 0 1 o n (I a n) , n e s- 
kero (neskro), Iona Salz. 	0 mast hi tondo Das 
Fleisch ist gesalzen; 	Pl. 	but masfa. 	Einsalzen: andri 
te lanskervaf bei Kr., von Zipp., ala ihm unbek., ver- 
wandelt 	in 	Lonsehkirvava, 	kirdjum, 	lontschkIrr 
tu a. I. 432. — Lon m. Salz, 1 o n do, s. I. 126., gesal-
zen Pchm. — Undo bernig Rtw. S. 16., 'vie11. verdruckt 
st. Hering, bei Bisch. londo matscho s. II. 240. 	Lohn 
Salz, lohneskrj Salzfass, loheskero En fehlt] panin 
Salzwasser. 	Denaf [at. 	day] John salzen. 	S. nod I. 
304, — 	Lon f. Sal. 	Sskr. lavan'a, 	hind. 0,1 ton m. 
Ha perddo la ton chingaripe'n ' The salt of quarrel has 
fallen3 ; 	a proverbial expression of the Gypsies when they 
chance to drop salt, 	which they consider to be a progno- 
stic 	of strifes. 	Daher Londilla 	(Sala; 	Engl. 	parlour, 
hall) I. 10. Rw. — 	Engl. und Sp. Z. Ion, 	ling. lohn 
Ilarr. p. 535., -I o oiii Bry., 	Rich., 	Irv., 	Engl. 	Z. lone, 
Bong. noone Marsd:, n dl - (sA) On. wohl durch Transp. 
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s. n ual.  -- 	Lid. Z: loon Salz, lonno'pane salziges 
• Wasser; 	Syr. Z. n 6] o n, banae Brakes W., d. b. dock 
wohl von nil Ous. mit dent Suff. 1. 123. trotz lony Salz 
daneben. 	Hind. lkti lon-a 1. Adj. Salt, brackish. 2. Bar- 
ren or 	salt 	(land). 	3. In. 	Purslain -  (Portulaca oleracea). 
4. The salt that effloresces .from walls etc. 	Fur nr. 4. auch 

. (.....4 3)S 'Zuni , L-33.3 noni f., ftir 3. 11,33.i noniya = Sskr. la- 
wan'ika. 	14,11 a - nonce (for a-lona) Adj. Without.  'salt, 
saltless. 	— 	Lonker en Salpeter Grellm. S. 224. 1. ist 
nach Pchm. S.51. niclit Salpeter, sonde m  : sie machen Salz, 
and eben so bet Zipp.: 	lon kerena sic m. S., 	lo n 	te 
kelen Salz zu machen; o salpetro. — Schwarmer (von 
Schiesspulver):' L un do s c h uttl 1 ate r Bisch. hat mit Lunte 

, vertu. nicks zu thun; 	der Ausdruck S a I z far Schiessblei, 
" Schrot v. Grolm.. liisst auf: „gesalzen mit. Pulver" rather. 
Lulu) in., oh n, e 11. '71:, 	delun e f. Sickle. Hoz Bw. 	Vgl. 

Sskr. hi. 	(L u n o 	trauen 	Rtw. 	s. I. 70. 	--. 	Dief. nhnmt, 
wegen ululd II. 40. „, trauerli " als verlesen an.) 

+Lanka Wiese, Atte; Gras. 	Li1 nli a t s ch i a f maben ,.HII, n- 
, k a f tele ahluaten Mich. Poln. tan, Dakor. luuca. — Lu- 
gos' (pratum) Alter nr. 139. L:, 	Russ. Ayib. 

* Lang Adj. binkend, 	langav Cl. 1. ich hinke Mut., aber 
ie'langewaf, 	nice 	langejjum 1. 425. 	Langalo, 
-gallo, -gello, -gelo, -gulo hinkend 1  lahm. 	Es (das 
Pfcrd) ist Jahm , blind: L ang a la 	[es" lahmt, 	oder 1st kin- 
ten o st. a zu schr. and das W. Adj. ?], ker all i h i. Lan- , 
gel o hi, nas chti dschala Es ist labm, kann nicht .ge-. 
hen. 	— 	Lan go (pl. langues L.) Lame. Cojo; Lan- 
g uear v. n. To limp. Copal.. 	Sskr. langa '(Limping, la- 
ineness), Pers. w.‹..;.S lang Adj. Lame, welchem lang we-
gen seines stumpfen Ausgangs viell: am nachsten entspricht, 
such P. H. langrana v. n. To likup von langra Adj. Lame 
Shakesp. p. 672. 	 t, 

f Lung° lange Sz., Bisch. 	Vgl. Walach. lupgu (longus) s. 
H. 307. .-- 	Baro ,oder la ugsto 	[schr. n st. n] 	Ittw., 
lengsto, 'angst° lang, lengstes (longe), karepas- 
kereskeri [doppelter Gen.] 	leno'stepen die Lange der 
Flute Zipp. , 	lengsteruk (I. Baum) Stange 	Hist+. 	=-- 
Lange i 	chamasgri 	an den Tisch Graff. S. 41., wa- 
wet tromm langs (anderer Weg dauehen) 11 ebenweg, 
I angsisma Nehenzianwer Bisch. 	'S. I. 303. , Walach. 101- 
g; langst, 'neben. 

Lachinguel Adj. Long. Li rgo BW. 	 . 
II. 	 22 	
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Ljadka der Mannsrock I. 111. Szuj. 
f Landinja Linse Bisch. 	Ung. lenen xi. s. w. 	Comm, Lith. 

II. 28. 	Siche arite ob. II. 61., als ob es mit Cicer ark- 
tinum zusammenhinge; und mddschy.  

*I lindra der Schlaf Zipp. s. lay. 	Sskr. nidea, Hind. ,..x.....i 
fad f., 0,..L t3 nind f. Sleep. 	Lio.t3, Lio..2.*:: v.-n. To sleep. 

Lurdo m. (miles), Dem. lurddro; lurdica f. I. 101.; Inn- 
di kanci "soldatisch, 	kriegerisch 	123. Pam. 	— 	Lurdo 
Graff. S. 't12.; 	i" lur r dee die Kriee-sleute L. III. 14. Fr. 
0 lurede (ldreddo, Itirdo), deskero, 	de, such kd- 
remaskro, G. kuremasfesfkro 11. 114. Scant vgl. 

.H. 172. — Luhrdeskero maro Commishrot; I uh rende 
I. 297., wo d hinter r fchlt; 	s. noch II. 323. Bisch. 	— 
Wold kaum Rothw. lonri, launiger u. s. w. II. 14. 	Eher 
Hindi hit'ere y  pin'd'ire (Banditti) von Hind. lid f. Plunder.; 
oder von lama [Sskr. 	lad' Stir, 	agitate] 	v. n. To tight, 
to quarrel. 	 ... 

-1-.Edo Ittw., Rad. I. 67., 	Mithr., Width s. II. 298., lolo, 
i Graff. Ms., bold (ruber) Alta nr. 210. 	Lobo roth, 10- 
1i f. roth, 2. rothe Rube Pchm., dem zufolge S. 51., ehen- 
so wie bei Zipp., 	loliputunt Grellm. S. 290. 2.: 	rothe 
Zwiebel. — Roth [als Subst.?]': 	I [?] 161o, aber Scharr- 
lach [Adj.?]: 	lelo. 	I 	161i Rothlauf; 	lolorad (rothes 
Blut) Ruhr; lolo polopen (r. Himmel) Abendroth, 161 °- 
Penn Zinnober 1. 140.; vgl. 71. 	Schiikker hilo (sad- 
nes Roth) Purpur Bisch.."--- Lolo, lohlo, 1010 roth, 10- 
le jakka 	r. Augen; 	lole tschamnja 	r. Backen; 	L 
chalovva r. Strempfe; blizzohla ganz'Iolo Es blitzt 
roth Zipp., abet' Meta •Bisch., schwerlich hider, 	sondern 
zu d el i j a II. 170. Graff. — All u 11 o (rouge) ICog. Pred., 
1010 (red) Bry. , Bich., 	la 1 o 	Red (a crimson) Harr. 	— 
L al d .Adj. Red, purple. 	Rojo, purpurco, und daher La- 
lord Portugal, 	cig. Tierra bermeja s. I. 54. 	u. sp. 	La- 
lerro. Bw. 	Audi bei ihm: Lahane Purple, a red cloak. 
Pdrpura, capa enearoada, -worin Did. wegen lala n e nOe- 
cma L. 16, 19. ein Versehen argwohnt. 	L ole, lolo m. 
Love - apple. Tomate (Solanum lycopersicum) liw. bieber  
wegen der rothlichgelben Frtichte. 	Nemn. 	Cath. 	p. 1317.' 
— Mabr. hlla n. c. Red, Pers. 3 	la .1. Adj. Red. 2. 
Dumb. 3. Ruby (Russ. AAA)). 	Ilindi litla ;  arun'a ivarn'a 
Scarlet, purple. 	BO Cast. I. 493. ...1-AS Ruhinus. Rubini co- 
lor. 3..3 1. oppos. Tip lcaoc. 	Mullis. 	2. Rubinus. 	Si Rus- 
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sus color, 	vulgo carnation colour. 	an11. q. 8.1)1 Tullpa 
11 	zos. 	- 	J)1la /a -rukh Ad j. Tulip - checked, red-cheeked. V 

Lallgro 1. stumiu (vgl. Pers. 3N) 2. Lithauer Bisch.; 	kt- 
lerro ebenfalls Beides Zipp., 	und es rechnet Dief. auch 
selbst Lal or d 	Portugal 	als Ausland 	dahint 	S. Indog. 
Sprackst. S. 44. 	Vgl. ferner: 	„Do aufs gieng das baufs 
Jacobs von dem st am e It en volek Amm. Ps. 114. 1. (1./) 
verm. s. v. a. stammelnd, 	was 	ander!' 	unverstandlich, 
fremd , auslandisch ist." 	v. Schmid, Schwab. WB.. S. 506. 
— Bei Schwartze, Altes Aeg. Bd. I. 2. S. 985.: „Woza 
1st dieser St umme mit tins eingestiegen? (nantlich ein, der 
G r i e ch. Sprache unkundiger Aegypter,  , 	der also un1ahig 
war; Griech. zu disputiren)." — litilb in Francisco de Xe-
rez, Gesell. der Entd. u. Erob. Peru's S. 144. aus Garcila- 
so de Vega: 	„Die Spanier fragten in Peru einen Indianer 
durch Zeichen und Worte, 	in weichent Lande 	sie sick bc- 
tinden und wie es heisse. 	Der Indianer naltm zwar'aus ih- 
ren Gesichtszugen und aus den Zeichen, 	die sie ihm.  1  wie 
einem 	Sturnmen, 	vormachten, ,ab, 	dass sic 	ihn etwas 
fragten, verstand aber nicht, was. 	Er sagte daher 	„Be- 	4• 
ru" 	und „Pelu", womit er sagen . wollte: 	„„Ich heisse 
Beru und wohne an dem Fluss (Pelu = Fluss tiberhaupt)."". 
Daher der Name P eru."..  

I /a/Uri Genteinde, Mel Bisch., !ailed Gemeinde v.Grolm. 
— Nach Diet*. VOnl Vor. als die stumnie G. im Gegensatze 
zum rcdenden Prediger. 

LOA, (Leg) Otis. ; etwa daher leIgni 11. 170.? 
oder' la nt. Brief, Acc. e „Lief 	s, pl. lil" Graff. M. 	0 

lief, 	lileskero, 	pl. 	lila, 	lyla Brief (to 	tschinnav 
schreiben) 7 	Buell, 	eig. Schrift tiberhaupt. 	Draperbas- 
kr o liel Gebetbuch, 	vgl. I. 300. Zipp. 	— 	Lid 	Brief 
Rtw. S. 9. 37., v.Grolm. 	Lill Bdcf, Zettel , Pass, 1 i li- 
leskero 	b o t is s a 	Brieftasche, 	pollamadkero 	1111 
Taufschein, j e lihl, g e 	plesserdas ein Zettel, dass er 
bezaldt hat 	= 	Quittung s. 11. 139. 	Lil 	for o 	(in Die- 
besspr. Kuhn, 'Hackett) Stadt Wldh., etwa ein Ort, 	wo 
man einen Pass bekommt? 	Lil m. der Pass Pchm., alter, 
etwa mit n ails Diss., 	lint et Pas, Reisepas Dph. 	Lil 
Harr., lilt 	(Book) R.L. 	Li f. [also wohl mit Unterdrak- 
lung Eines 1] nivaxtjtov . L. I. 36. Paper, 	a letter. 	Papel,. 

''1° carta. 	Sskr. lipi Bw. 	— 	Etwa Lat. libellus (l ibro 	Buell, 
Bisch. 1st any 	entlelint; 	law 	s. 11. 321.) oder ling. 'levet 
(Epistola 1  Mcrae; 	auch Pagina r  , pagella i 22 

* 
folium , . pampi- 
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nus)? 	In diesem Falle, jedoch auch wofern es zu Hindi 
likha Una, lipi karno, (To write) 	s. II. 329. gehort, 	be- 
fremdet der bestandige Mangel cines Cons. 	in der Mille. 

..— Nach Dief. hieher : 
Lilibuto m. Sale, despatch, bureau. Despacho Bw. 
Liband m., pf. lib an é s 'Tampa-rag mit Span. Endung : .Escri-

bano (Notary public), lib aneri a yeari L., lib an a r v. a. 
Escribir Bw. 	Viell. Sskr. lip (Linere.cet.). 

Lirenar lesen L. u. s. w. s. II. 42. — 	Liri f. Law viell. 
vom Span. ley?' 	, 

Lanbar m. Law-suit. P16yto. Litinguagi s. II. 42. 
Lanbio, lanbro Farming-man. Labourer. Aperader Bw. 
Langar s. II. 54. 
Landdri 1. Ribbon. Cinta s. d a r i IL 263. Vg1.-1I. 310. 	, 
Languno m. Thigh. Muslo Bw. 	Etwa zu Hindi glangha II. 

196. mit absichtlicher Hinbeugung zu I a n g? Oder zu Hind. 
1.1.g.K;J langhntt 1. v. a. To jump or leap over. 2. v. n. To 
he jumped, passed over, to pass? 

Languro in. Back - door. Postigo Bw. 
" Larpa f. A blow. Golpe. 

Lebate m, Flint. Pedernal. 
Leberben a; legrente; licliri; lunberti s. II. 42. • Lel m. The world. Mundo. 	

, 

Lembresque f. Lie, error. Mentira. 
Lendriz f. Partridge. Pert/ix Bw. 
Leprefite m. Parsley. 	Perejil Bw. 
Leprentiro in. Glazed pan. 	Lebrillo Bw. 
”Lias de paz Ta wed; elpirliv L. 14, 32. 	Wohi Friedens- 

bfindniss als Pl. von Sp. lia (petite corde de jonc ou de ge-
nk) aus liar; schwerlich Pron." Dief. — S. ob. 11. 40. and 
L ig a n,d a f. Tassel.' Borla. 

Lib; in. Fool, madman. Loco. 	Sskr. ligu. 	Mod. Gr. Xtolh. 
Lip6n d 12 	Illip en di m. Fool, 	ignorant person. 	Tonto, 
ignoraute. 	Mod: Gr. XogOtratJo. Bw. vgl. II. 313. Sskr. 
lat'a erwfihnt noch Dief.;- ich denke 	an Span. lelo (Simple, 
idiot). 	- 

Lima f. Wood. Lelia Bw. mit Anklang an das Span., oder, 
wer,en Sp. lino, vom Folg.? 

Linea f. 	(Shirt: 	Camisa) 	II. 39. 	Vgl. bei Dorph 	limes 
Lerred, Linned, Iim sk Skjorte, Saerk (auch kemsel =-- 
Whlh. gem sel ftir Ilemde, so dass dies wie ein Dem. von 
camisia aussieht). 	, 

.Limuira f. Public walk. Alam(Ida Bw. Hoch wohl nach .d. Sp. 
Listuste m. Motive. Motivo. 
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LiriOne Adj. Light. Lijero Bw. 	Vgl. loko. 
Liripio m. Lead. Pldmo. Sskr. trapula Bw. 	Vern. der An-

fang des Sp. W.'s, mit eincr Andeutuig des Var. davor, 
gls. als Ware das Biel' lei ch t. 

Listrabdr s. II. 42. 	Nach Dief. viell. zu lvretivo.). 
-f-„ Lod lobte L. 16, 18., 	'daub) 	lobend 	2.1, 43. 	Lo dr 

Lob 	18, 43.” Dief. 	Ist Sp. 	boar (aus Lat. laudare) s=--- 
alabar. 

Lofi f. Navel. Ombligo Bw. — Sskr. !Willi nach Dief 
Lombardo; Londone s. 11. 54. 	41  r 
Longono m. Comfort. Consu6lo.  
Loramplo II. 41. 	Etwa mit amp id (oleo) wegen Aehnlich- 

keit der Span. Ww.? 	of 
Lore m. Gnat. Mosquito Bw. 	 • 

• Loria f. El mar s. II. 317. — Danach Loy i az o m. Marzo. 
Luandar s. 11. 57. 	 - 	. 
Luchardd m. Steel for striking fire. Eslabdn Bw. s. 11. 202. 

Etwa zu tchar a v II. 299. mit Span. Art. oder luz? 
Luchipen f. a. II. 73. 
Lucrarre Large jar. Tinaja. 
Luli f. Basket. Espu&ta. 
Luquindaie s. H. 271. 	 • 
Lurco m. Well. Pozo Bw. 
Luricaiii f. Guest-house. Posida 13w. 	Viol!. vom Vor. we-

gen Achnlichkeit der Sp. Ww., allcin baton mit Pers. o..ito• 
Ilouse. 

”Luriandez f. Thunder. Tru6no. --• 	It is probable that this 
word sprung from the same root 	as the Celtic Daran, 
which it very; much resembles; 	which root seems to have 
been the Sskr. Indra, from which- the Gothic ` thunder', 
` dormer' etc. arc more immediately derived. 	Lur,  , 	in old 
Danish, signifies `a horn'." Bw. — Alles wild and ohne 
Boden! 

• ••• 
e) 	Labiale. 

• P.  
apes, 	pl. pen 	Pron. reit. s. 1.'240 It — Bei Shakesp. ‘,...,I 

ap Self, yourself, 	you Sir. 	iip Zip Selfishness, 	egotism. 

...j span, pron. redpr. Self. 	L.4aptsis-  m., L.5.0 apni f. 
. u- pon. poss. 	Of or belonging to self, own. 	LiLy apngnii 

v. a. To makc sa thing ono' 	,own 1  to convert to one's 'own 
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III. Worterbuch. 
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use. 	tt.y.1 apamprg in. One's self (used in the Acc. case 
only).  

.46, yo-, apra, pral u. a. Prapp. s. I. 291 ff. — Graff.Ms.: 
',halal hinter, vgl. dela' miter. Bale Adv. wieder; bral 
Adv. fiber, iibrig, oben. 	Baschal [paschall Bisch.) bei, 
neben Adv." 

* Tc piaf trinken, 	me 	piava 	n. s. w. 	s. Parad. 	I. 464.; 
pyno 	gctrunken ; 	p j a n d o 	manusch 	ein 	trinkender 
Dlensch; auch pimaskro Adj. von pipen das Trinken 2  o 
pib en. 	Te daf te pjll [zu tr. geben] 	tranken. 	PI 
kerudo panin 	Trink gekochtes Wasser; 	sowie: 	Ada,. 
graschnija pjena but panin Diese Stuten saufen viol 
W., entludten auch das neriv. panin. Zipp.' — 	Pijav 
Ich Wilke, piben in. der Trunk, das Trinken Pcbm. 	Le- 
pi Otis., pi (to drink) Harr. s. I. 348.; peoi a 345. Bry., 
Rich.; 328 Iftw,; 312 Alter. — Biaf (zechen), but Mai 
saufen, matto bibaf vollsaufen; 	biabales Wir .wollea 
einen [eig. es] trinken u. Schluck, als Fut.; 	bibenepenn 
130.; 	dies alles ungenau mit b vorn, und 	(falter zwar mit 
Latbibere verwandt, ohne eig. (falter r.ti stammen. 	Bisch. 
hat tibrigeus auch pia w a u. austrinken, und ausrauchen.— 
Bibal engiro Ung. iszom. Revere Pred. p. 212. aus Mol-
nar, muss wohl als Spbst.: Sada dgl. bezeichnen. — B i e- 
b a skio• Belch LG., 	bimangr.ii Kaffcekanne, 	Porcellan 
Bisch., peawangri Tea (lit. A drinking thing) Harr. — 
Peongingro, baulo paraniattee (A grape) 134. Bry. 
Licher? 	with das zweite etwa mit paloo (cup) Irv. oder 
gar Deutsch: 	volt, 	and matto 	(tirunken) zusammenhan- 

. goad? — Pita h. Drink, beverage. Bebida. R. ritairme. 
,Paspile Half drunk. 	Piyar v. a. Beber. 	Sskr. piwati 

, Bw., 	piyar, pi)ar (piar vgf. II. 13.) t. trinken; auch 
.  rauchen. 	Vgl. Hind. L....1..- pin-a -1,1  a. 	To 	drink; to 	smoke 
(tobacco), 	Lila.! piyanii v. a. To give to drink, to water 
Shakesp. 	S. with II. 297., 	atm', xanvim, I int Rothw. 
schwachen 	(trinken, 	saugen, 	Taback rauchen) v. 	Grolm. 
Daher dann wahrsch: auch pili 	(cigar) Bw. II. 150., und 
pinauili Pfeife Sect& — Oropielar s. II. 72. — Germ. 
,,tiple (wine) is.the ,same as the Engl. word tipple )  Gyp- 
sy, tapillar [s., II. 293.]" sag-t Bw. II. 143. 	Ist's etwa 
= to pj ell 	s. ob? [Mtwas — 	zu 	trinket]] ?- 	Peilacord 
aiwpa L. 1, 15.i  peiiascoro, 	pe5aquero in. Aguar- 
dielitc, nach Bw. von Sskr. palm (drinking) und agira (fire), 'o pt) doss es deli. Span. nachgebildet ware, 	allcin es 	fragt 
sick ) 	ob jene Ww. nicht viclm:•.A.flj. sind,, von petia, das 
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im Sp. Felsen, in der Germ. aber Brandy bezeichnet nach 
Bw. II. p. 150. 	S. das Folg. 

*PaninVulc., o panit Iliik, pani Ludt, Sz,, pan.y WIdh., 
pan'i, 	panio 	(aqua) 	Alter nr. 98., 	baropan' 	(mare) 
nr. 99. und daraus Grelim.' 	Pani 	Wasser, 	Aker .Rtw., 
Vand, 	Liar), Soe Dph. 	0 panin, 	paning (panji), 
panjicskro, auch mit blossem g oder j hinter n, panja. 
Panjinjeri Stiefel [wohl Wasserstiefel] 	s. I. 233. Zipp. 
— P an i f., pa iv f. 	(Agra) 	=. Iliad. (..,4 1.. pani (Sskr. 
paniya) in. Water; 	lustre; sperm*; 	paniscara f. Water 
melon. Sandia Bw. 1 	bi p an lo s o wasserlos L. 11, 24. — 
Patti tn. das NVasser, 	Dem. paiiori in. Wasserehen (wo- 
diczka), Adj. paneskero ° Polon. 	Panineskero 	tenlm 
(England), 	Adj. panjesk'dro; 	Acc..panines 	mekaf 
tel c (Wasser lassen) wassern, von panin Wasser, Bach, 
Fluss, panin Meer; 	chorpanin II. 165. Bisch. 	Panin 
(aquam) LG., 	aber „Pani 	in., 	besser RI vorn , mit b, 
Wasser, banielo wiisserig [pangeli mool wasscrichter 

' Wein .'Lipp.) ", 	sowie „Pie 	Wilke , 	P‘raet4 pijom (anch 
vom Tabackrauclien)" Graff. Ms. — Syr. Z. ‘banilt (ha- 
ny Quell), 	Lid. Z. banilt Wasser, 	s. !web.  Ion; 	Syr. 
Zig. ferner bang dailiary Fluss; 	patty ikshalary [ct- 
wa als: 	Wasserrinne; 	doch nich 	darin 	der sog. Gen.?]' 
Thal; guldipany See [d..h. wohl Lacus, im Gegens. so 
dengiszti 11. 31-8.] s. IL 133. — Tato panj s. 11. 283. 
Morast, Pfotze Grelim: S. 223. •L; abet tattopani (Eau- 
de- vie) Kog., v.:1Ieister S. 1:46. — 	Pant,  Ous.; Turk. 
Z. pagnee -[Vgl. II. 107.], 	Engl. 	pnunee bei 	Marsd., 
piini (p.535. pani bei,Engl., Ung. und Span. Z.) Harr.)  
panee (Water) Irv. 	Panee (Water, auth Tears; drink)! 
Baum panee (Rich. vorn mit on st.,an) A wave, the 
ocean, 	sea Bry., 	wie Boro 	pani 	Ocean, river, 	Hind. 
4.3.A.11., I)  gewiss .quadrip.] 	Great water' IIarr. 	Ausserdem 
bei iry. pashoo, pannee 'or pawnee (A brook), das 
viell. 	ungetrennt: 	„liegendes 	[st.: stehendes?] W.", 	d. h. 

-stagnum 7  bei, Rich. pownee (Brook, drink, Water, tears). 
Javomal co pance A bath, water to bathe Bry. s. I. 
-289. 345. 11. 317. 	vgl. Bisch. dschaf ano 	panin (ins 
Wasser g-ehen) baden; Zipp. andro panin im IV., an--
nadawwa-panig in dem W.; schtih andro panin;'., 
Bedeutet javomal etwa: Ich geh, o kainerad 7  und ist co 
chic Prap. -oder Art., oder. gar Walls.. awon (Fluss)? — 
Das'von Dief. hieher gestelite 	paniiigascha (moqeboir) 
komite  inzwfschensauch Ita 	panno einschliessen. 	0..40," 

   
  



344 
	

III. Worterbncli. 

1-Paso Eis Rtw., jeko 11.48„-  p alio .(glacies) Alter.  nr.81  
wo es richtig mit Ngr. n4roc vgl. wird. 	P ago mit g 
hat 	Bisch. als Var. ;. Zipp. , .indenik  er jeko als 	milk,'  
'phaggo hei Kr. = gebrochen bezeichnet, dennoth, ae 
ser patio, o paggo, pahggo, nicht niinder: o phap 
go, 	G. phaggoskero, 	Eis, 	pachlin „Reif 1. 361., 
peerela oder perla (fiillt), peijas (1st gef.), i pach. 
lin., 	linjakro, 	linja = Bisch. pachni 	Than. 	Vgl 
1i4xvti gefrorner Thau, Reif. — ,Te pa"choliel man Es 
friert mich Mtn., vgl. 2azrom durchschaudern. 

-.• Pahunis in. der Bart, Dem. pah u n i czk os Thirtchen Pam 
Bachuno 	in., 	Ace. nes, P1. ne Graff; It1s., pachuni 
Bisch., pahuni ausgestrichen, and o Paghtinis (s bin- 

, ten wieder getilgt) , g un is kero, pagunja, auch p h a - 
.stinis (h 'erst driiher geschrieben) Kinn Zipp. — Cr. na')L 

yaw Bart; Rom. mirovvi Kinn, DC. nvyotivii, miyamti Men- 
Nth, Barba. 

±Pachiskirdu tr. s. w. s. I. 439. nr. 12. 
Paki Strafe, p a k a f strafen, zachtigen, bipakedo nage- 

strait. 	Deaf paid' bestrafen [Str. geben; 	etwa; Jeman- 
dem znertheilen , oder pass.: ipoenai darel. 	P al k i.a s k e 
(fur nieine Strafe) .u. abbossen;" mit' s, obsclion walirsch. 
Fem. Bisch. 	---- 	P. v. Bale') erkiiirte es aus Sskr. piltaka 
Sin,, crime; 	Did. aus Sskr., parkaea .n. Regret, anxiety, 
Hind. puckna Hadley fbei Shakesp. Glide ich nur pachlitaita 
von Sskr. ttipa;_ Heat; eig. Nachbusseb oder zieht es, sith 
wold der 11ulct entsinuend, mint Folg. 

Poquinar .v. a. To pay. Pagan Hind. pukrana Bw.,• worun- 
' ter nur paltranti v. a. To cause to be caught, 	seized or 

. laid hold of; to deliver over, to give in charge, dem Cans. 
von pakarla To catch 	etc..verstanden tiein 	katin. 	Did. 
lasst, 	indent er Sp. pagar aussehliesst, 	fur Comp.: 	po- 
quinar 	s. I. 451. 	die 	Illtiglichkeit, of 	S. u. 	pokoino. 
Poquineles 4nodul;'L. 12, 59., poq,uinela (ylplualu) 

lanaotia 14, 12. 14. , Wahrsch. versehieden: 	' 
Pocinav Ich table, p'ocinib en• die Bezaldung Pcbm. 	Viell. 

aus Mon. platce Bezabler, 	Poln. placid zahlen, mit Aus- 
fall von 1 s. I. 89.; 	schwerlich zu placare (?) 	1• q. paeare 

. (solvere) DC. 
Pla.  sarar v. a.' Pager, R. nAarmunt?  Bw., Lub. 7, 42., aber 

platisarar 23, 2. 	— 	Pleirserpen Lohn, Bezahlung von 
.1.e pleisferaf beiablen s. I: 391. 438. 	Diet'. sada, darin 

die Sskr. Priip. prati, 	wie wir in..parik eriv I. 438. 
+P9kaino kiedsanti Zipp. 	11 i s .po kkono [-v.o?] Er 'sohwieg 
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'still LG. 	„Bokoao, 	1, 	P1. 	-e nicht 	sprechend, 	still. 
'Atschen bokone Bleibt still!" Graff.'Ms. 5.1.422. II. 49. 
151. 	De man pokoino Lass mich zufrieden, von Poln. 
koic' u. s. w. P o qui n a r miichte ich &mach als „(die Glau- 
biger) befriedigen, 	zufriedenstellen" 	fassen, 	sowie ja die 
viell. 'wurzelhaft verwaildten MLat. pacificare, pacare, wo-
her Frz. payer a. s. w., auf derselben Vorstellung ruhen. 

* Pckav Ich Backe, 	p e k d gebacken, .peklb en der Braten, 
pekibnaskeri f. 	Bratrohre Pchm. 	Peckeben 	Braten 
Rtw. Pekyl [3.Sg.?]llitzeSz. Belcena sic backen, beko 
Gebackenes, pekko mas Braten, pekkamaskri Tiegel 
Bisch. — 	Backen, braten: Te pekkaf; pekk tu, z. B. 
maro; 	me kammava e mafs to pekinn Ich will das 
Fleisch 	braten [eig. ut assent !]. 	0 maaro 	hi 	schon 
pekko [was merkwiirdiger Weise 	illixoc 	ins Gedachtniss 
rat]. 	Das Brot 1st scion gebackt. Zipp. S. 1. 400. 	Vgl. 
Sskr. pakta von patseb, oder such, 	so dass kk viell. midi, 
kt, sondem. ' kv gleich gilt, Hind. U 	(Sskr. pakva) Adj. 
Ripe, 	boiled, 	dressed (opposite to raw), 	cooked, baked 
(as bricks) und selbst .mit. k (und nicht' Palat.) im Verbum: 

. uld.,4  p.  aktina v. a. 	To ripen, to, dress victuals, to cook, 
als eaus. von 1;4 yaknii v. n. To be dressed or cooken 
cet.,'Pers. ci:.:t.4. ' Bieber gehdrt 	auch „R. nem 	Ofen, 
allein ich zweifle, ob aaruin auch li o v. 

Pujaf kappen Biscb. 	•Gewiss.picht zu palabear. 
Pajer Rtw., pair Schelde, paler Granze Bisch. — Kaum 

dock zu pajes (near) Bw. II. p. *134. u. s. w., mithin j 
= sch s. I. 295-6. nr. 8. 9.7  

Patschkeraf s. 11. 438. nr. 11. 	Far patschkero, 	oder 
-ris Windeln Kr. giebt Tipp., jene far nicks erklarend: 
per ne. 	An panscheraf Is:  bi denkt Dief.. 	Sskr. paca 
bedeutet A fetter cet. — Etwa zu Poln. ples'e, plott u. s. w. 
Ilechte,n, oder vorn, mit Unterdriickung eines r .und mit tsch 
wegen des dem Gischen nahe komm'enden ti vom Folg.? 	• 

Prati f. der Giirtel Pchm. — Pahrda, &him, iiarte Li- 
llie, 	bahrda 	Band 	(versch. 	von 	peda Binde) 	Bisch. 

..Parta f. Ribbon. Cinta Bw. — 	Etwa Hind. 1.505?  barled 
(Sskr. waratra) in. A rope, a thong, odor, wo. nicht Borte, 
Ung. parta (Corolla linea vet• serico lanaque texta), 	parta 
iiv [ov heisst Cingulum, zonal breiter Ciirtel, Wehrgebting? 

Rata )  Dlebesspr. Flader. (Brand) WIdli. 	Die Bed. Fetters- 
brunst und' Kahle sind von 	Bisch. entnommen 	aus Sz. I. 
126., 	dock Kale. blows irttlaimlich (lurch V erirrea In clue 
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unrechte Reihe. 	Vgl. partly 1. Tinder. Yesca Bw. — Zn 
Iliad. Li..1).  barna v. n. To burn,. auch bend [Sskr. g'wal?]? 
— Panna Kohlfener Ills& halte ich fur die Niederd. Form 
von Winne (patena) 2 	and pan thila lk 40. als darans urn 
n bereichert. 

* Pat'av Ich glaube; te paral zu gl. S. 76. Pclun. 	Bipa- 
tzeno Aberglaule [eher: ungliiiibig] Ittw.; 	abergliiiibisch: 
Butir pazzela Er glaubt mehr u. s. w. s. I. 398. 	Me 
ad a va na p az z ava lch glaube das nicht. 	Me nina Ich 
midi nicht [die Neg. hinter nina 	fehlt, 	tiell. des almlichen 
Lautes halber]. 	T e pa -zzaf borgen 	(vgl. Lat. credere), 
pazejum, pazz tu! 	Ssapenno 	dda? Regret es? 
Na 	pandavava [s. I. 453. ans dem Part. parandilo 
Pchm. oder mit day?] 	Ich glaube es nicht Zipp., vomit 
allenfalls zu vgl.: 	Akeike pennawiime 	So theine ich's 

I 	reig. doch ich sage s. 	pchenav), me patschawalis 
Ich glaube es. 	Me na patschawa Lute nit kb traue 

. 	dir nicht. 	Patscha f borgen; 	mit awri: ausleihen, Pert. 
a gollis patschjum 	lohwes. 	Patschepenn Ver- 
trauen, Zutra9en, mit a vor p: Verdacht. 	G err a f pa- 
tschepeinnes (protocolliren) 	1st doch 	wold versch. 	von 
piits cite p 61 n [mit u] Verhor ,  7  Frage 13isch.; wick -scbwer- 

, 	Lich : Convolute machen, von' pa t s eh e raf , — Diel.'s Mei- 
flung. — 	Batsch 	glaube *Graff. S. 46. = 	pazz 	tu! 
(pl. pazzen tone) Zipp, = pa t'a Pam. S. 28. 	' Me 
hunte batschaba Ich muss glauben Graff,. S, 44.; 	me 
fsasti pazava tot lob kann dir gl. Zipp. Patschene-= 
lei nit Ihr 'gl. es 'nicht LG., 	patscheenes sic meinten 
L. IL 43. — Pachabelar (sos na pachibelan. lurEI- 
8* L. 1, 17.), panchabar v. a. To believe. ere& Bw. • 
glauben, ehren and achten nach Dief.5.obschon es 11w. von 
pachibar trenne. 	Doss ?Ann Beweise fiihrt Dief. an L.14, 
10.; oori-6; 4, 24.: 'Amman os penelo, 	que necaute Pro-
pheta sinela pachibelado andre deOquero cliiin, wofiir bei 
Fr.: Me pennawa tumenge: Kek turkepaskro hi anni leskre 

.. [p.?] dideskritem angenehm. 	Vertrauen 11, 22. 	Karat- 
axinquaat (mit -se) vertu. als nicht ganz genaue Ueber- 
setzung 13, 17. and schwedich zu 	pajabar Millen. 	-,-. 
Bw.'8 Vgl. mit Sskr. pfig' ist nicht sticldialtig. 	Es 1st violin. 
die Umforkunitg von Sskr. prati ÷ i (conlidere), 	Prakr. , pat- 
tiliasi cet. Delius, ling. Pracr. p. *0., Hind. 1:11.*:., pall:O- 
wl (Sskr. pratyayana) v. a. To confide in, to trust, to be- 
lieve, to depend on. 	Shakesp. p.169:, le..x.,l (Sskr. a and 
prataaya 'Trust ) 	faith,-. belief , 	confidence. 	Auch Fame, 
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celebrity s, Westerg. Radd.'p. 28.) a -patiya Adj: Faith- 
• 'less, 	treacherous, 	apatyarii Id. p. 9., 	vgl. p. 169. pa- 
, hiyara in. Trust, confidence, belief, dependence. 
I pattuv,  ) 	G. pattuvakro Ehre. 	Tschivas ada bar 

p atu f t eh el e Lasst uns die grossen Complimente bei Seite 
setzen. 	Me 	vava 	toke shaare baare patuvaha 
.aglall kli werde Bitch daftir verbundon [mit alter grossen 

, Ehre entgegen] 	sein. 	Jo v man patuvalta mangjas 
Er hat midh hollich gebeten. 	Tu hal bare patuvakro 
Ihr seid gar zu hoflich. 	)3ipatuvakro unbind, 	aber 
bipazzepaskro unglauhig. 	Pntbuwalo, pattuvalo, 
patuwallo, auch patuvakro ,geehrt. 	0 Devla! 	I. 
patuv mre devliste. 	0. Gott! Gott set gelobt. Zipp. — 
Pattib Ehre, 	deaf p. lobeul 	patte'7alo 	ehrerbietig 
Biscb., pativalo Chrlich; getrett Pchm., pachibalo. Ho- 
nest, 	honourable. 	Hamitic), 	pachibar 	v. a. 	To honour. 
Hamar. 	IL notmnirdrab Bw., welcher Vgl. , schow wegen 
der Comp. des It. Worts, grosse Bedenken erleidet. 	Dief. 
erinnert ,mich an Arm. patiw, 	und sieht als dessen etwaige 
Wurzel pa, 	und mithin die 2.- Sylbp als Suff. an. 	Hind. 
,:.:...i  pat (Sskr. paaa) f. 	Good name, 	honour, 	character; • • 
a-pat Discredit, disgrace !pita alleufallsj  auf Sskr. padawl 
in, der Bedeutung Station, 'situation, 	degree, rank. 	Sonst 

• w4re ich and 	um der Versttimmelung .der Sskr. W. stu 
[mit upa?] Delius p. 25. 	im Prakr. willen 	nicht abgencigt, 

' auf ciu Deily. davon, *le prastiWa (Shakesp.p.179. Hind. 
• prastab Mention, occasion, 	opportunity), 	das auch 	u. A. 

Occasional or introductory eulogium bedeutet, zu rathen, da 
prastuta 	Praised, 	panegyrised, 	stawa Eulogium, 	praise. 
Pratita (fame) und parthawa.(greatuess, immensity) kommen 

,. wahl gar nicht in Betracht. 	. 
Pacht f. 'Modesty, honour, virginity. 	Vergtienza, virjinidad. 

Sskr. ptifea; t 7raeaevics L'. 2, 36. hat' viol., in Nachbildung 
von I a ch a , v aufgegeben, 	das aber noch in p a c hu up 
Modest, bashful.' Vergoirmiso Bw. stecken mag.' 	Viell. 1st 
es dennoch von) Vor. verschieden. 

Patradi f. Feiertag Pettit]. 	Paterzsi Okern, patersiatte 
Beicht [verm. Dat.] Rtw. 	Patscherdl Beichte, i dew ,- 
lenkeri pats chOrdi [Ace. -des, als ware es m.] Abend-' 
malt!. 	Pitscherdi Ostern, 	patsolterjakbro 	diwes 
Pfingsten, aber mit tsch St. di und worn t, we an den an- 

tderen Stencil tsch: 	pattertschinger,o 	diwes 	Weill- 
- nachten Bisch. — 	Verm. •doch auch, etwa mit Umstellung 

von./ tied tiberfiiissigem '11: 	I) ar ch andi f.; ,pachandra 
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(The festival .of -easter. 	P-as co a) , aber auch p al c h an- 
•dr a f. Carnival. Carnestolendas Bw. -• Ist darin Walache 
31i (Tag) oder ein fem. Participial,- Suff. ,Ign suchen? 	and 

" zwar als Ehren [d. i. Fest-]-, Glaubens [s. pa t'avl- oder 
.Paternoster- Tag? -,- 	S. noch II. 258. 	., • 

f Patavo in. ein Strumpf, Dem. patavoro.; patavengdro, 
i Strumpfwirker; in 	Pam., •pattewe 	Socke [wohl P1.] 
Bisch. — Aus Pers. :443  pa -tact in. A sock Shakesp. , 
h. e. pedi obvolUtum. 	Taeniae pcdales tibialesque Cast. I. 

' 72., 	folglich nur in Betreff des 1. 	Gliedes •verwandt mit 
Sskr. Odd f. A -shoe, 	bingegen• racksichtlich des 2. vertu. 
mit szirrtauwa 	Mutze - Seetz., 	irgl. 11. 221., 	namlich 

C ntOrquere, convertere, 	ut duabus volts funem; o..,..)  0,.) - 1:5  
ant Wind quid; et Avertere laden )  caput. 	Vgl. Sha- 
kesp.: 'P. u.41.:iv, (fvf  Head and (...,1:s part. act. of 043 To 
turn) f. Disobedience, reb'ellion. 

±Pandschocie Strumpfe, 	sg. i 	pantschoeha, 	clAkro 
Zipp. == Poln. porlczocha l  Bohm. punczocha. 	— 	Zipp. e 
11 eeringria, auch ch oleva Straynple s. 11. 169 f. 

• 4 
±Patuna f. die Ferse Pchm, — Ngr. naroilva f. Fuspsohle, 

mach DC. naiviitta (planta p.) von ndroc (pulvis qui pedi- 
bus teritur), allcin dock wold zu narerv. 	Bohm. pats FCTSO 
am F., 	Poln. pigta, u. s. w.1 Dobr. 	Inst. 	p. 271., 	deren 
rhinistisder Voc., nebst ass. fand-ag (Weg), vortrefflich 
stimmen 	zu 	dem 	gleichfalls • n aufnehmenden Sskr, pathin 
(via) Bopp. Gr. cr. r. 223., Et. F.1.241. lid. pan th m.A.road. 

-. Petalos m. Hufeisen, petalonde sie schmiedeten an Pchm. 
-8.74. 	0 petallo, 	P1. petalljia (a. e. a. 0. petalli) 
• Ilufeisen Zipp. 	Pe ttalin gro 	Hufschmied, 	aber S: 81. 
pettalangro Schmied, woffir each den Corr. bei Bisch., 
viell.- well 	er Zusammenhang 	mit Lat. ''pedes muthmasste, 
pedalangto gelesen werden s011, 	dem Welsch pedol f. 

.(What is under a food; a pedal; a shoe of a horse or other 
animal) Owen- kfinstir, schiene. 	Alicia richtig bezicht Bw. 
petali f., 	pl. petallas Horse-Shoe'. 	Ilerradura auf das 
gleichbOdeutende Ngr. nisaXov,, 	dessen urspriinglicher Sinn 
aber unzweifolhaft Lat. lamina ist.  

1  Patrin' (folia; 	eher Sg.) Alter nr. 133., 	pattrin Blatt, 
p at tr i a Laub Rtw. = 	p at t r la Blatter Rod.' I. 68. 	— 

'Bei Pred.: 	liatrin 	(foglia),, 	patfin (pustola); 	lotzteres 
wahrsch: falsch dOch Verwechselung von Blatter mit Blab-
ter. — Patterja driin• im Kartensiiiel u. Trumpf Bisch., 
abor bleb t r a Laub, bUtra angeblich Blatt, Jobschon.ge- 
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wiss aus dessen Pl.  . 	I pat r4 nn, -n j a, 	G. pa tri nj a - 
'kro 'Lipp. st. 	des ausgestrichenen paterrin, -nja Kr.; 
Liell. Z. pattre, Pchm. pajtrin 1. das Blatt , Dem. paj-
trindri, f. — Melter patarinis(the vine) Bry. wegen der- 
reichen Belaubung, 	oder, 	was, nicht recht glaublich, 	zu 
p i a v? — 	Harr. Branch (bough ; 	vgl. b a i II. 276.) p a- 
tin, 	petin; — of a tree Pean r u k, Hind. riikba -pat' ; 
vomit allenfalls, nur ,in umgedrelder Stelluncr , or opit i a 1. 

'5f. 11. 	41. 	tibereinkommen miielde. 	P a r ci j i 	Leaf 	klingt 
thcils an Span. hoja, 	Owns an unser W. and Sskr. parn'a 
an; 	s. 	noch or tij i 	II. 72. 	— 	Hind. 	,4:....,3 pat in., 	tszi  
patti m., c..11.1  pat T. )  is,. patter in. (Sskr. patra) A leaf; 
L. patra ni. 	A leaf, 	a trinket. 	1..:4  pl:, 	quadrip.] 	in. 	A 

'foil,' a wooden scymitar for cudgelling with. — Daher IAA 
and 7th-en in dem Periplus, worUnter zufolge v. Bohlen, 
.Ind. Handel S. 69. Betel verstatuten werdcn nuisste, welehes 
Wort (Port. betle, beter Nemn. Oath. p. 967.) in der That eig. 
nields als: Blatt zu bczeielmen sada, 	.so gut vie Hind. 

0 • pan (Sskr. parn'a)•m. Betel deaf (leaves of Piper L • 	 be- 
tel). 	MuX4i9a9-Qov 	sea Salmasius .(so 	auch 	Wolf's Lit. 
Anal. 1V. S.333,) Lung fiir Betel gebalten, ist dies nbri- 
gens znfolge Gassini, 	Or. Ztsdir. 11., 37., .s. au& mich V. 
72., 	nicht, 	sondcrn =.1.. Ssicf: tamdlapatra. 	Desien erste 
Svlbe niunlivh misskaOtemdie Criceben' als Him A r t ik el 
2-S .  ( Fc0..); 	ein Irrtlunn, 	der 	im Arab. 	bei Fremdwortern 
and, oft v-orhommt s. Michaelis, Arab. Gramm. 1781. 5.217 
--218.; and demzufolge hatte v. Bohlen, Indica' II. S. 173. 
lUnreclit , dafiir cin tinvorliandenes Malaya-patra* (Blatt- von 
Malabar) aufzustpllen. 	In Wahrheit gemeint 1st sonacli aber 
das, was" im Hind. hcisst: c,cl tNe,:i tej -pat (Sskr. twatpi-
tra) m, The name' of an aromatick leaf Shakesp. p. 254., 
and nach Dein. p. 254. Pcrs. v....)1. 	 ..Ifi tez,-pat 	(gls. vom 
Pers• j„ - Sharp, pungent) als Corruption dams, The leaf ,, t„,  
of Laurus cassia, 	weiches Blatt im Sskr. midi tapasa n. 
heisst. 	Bei •Shakesp. p. 	220. t.,:i .taj (Sskr. twacha) f. 
The bay tree or Its bark :(L. cassia).• 	Vgl. noch Nobbe, 

'Progr. 	1844. Eluctidd. Ptol..p. 20. 	— Warako tUra- 
,stik Blatt Seelz. Wohl Ar. 1 /4.3)3  mit einem Deily. aus air
Baum. Baum. 	• 	t 	 •• 

**..„ As' patrias 	e charos Za ,71ETELVC271. f3, 5: 	Sskr.. patrin, 
patatrin in." -Diet. 	''. 	• 	, 	 . • 

Padras (Stairs) Harm. 	Vgl. ,Sskr. pada,And 1.1;t0..5'. 
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*Piiaree Basket Irv. — 	Hind. 	t_44.44  Ii.....1 quadrip.] pit'ari 
(Sskr. pit'aka) f. A small basket, 	a port-manteau; 	aber 
plea-rid (Sskr. peeti) m. A large b., a pOrtm. 

*Piri f. der Topf, Dena pirori f., pirangero der Topfer 
Pcbm. 	Jeek piirin parrdo schutt Ein Geffiss voll Es- 
sig LG. 	Pirin 1. 1 	Acc. and Pl. p i r i a 	Graff. Ms., 	piri 
Rtw., 	piliri 	Topf, 	pehrjende D. 	Pl., 	pihrieng6ro 
gatsclio Topfer, pirin Bottich Bisch. 	I piri, riakro, 
pirja Topf, o pyriakro, pl. pyrin g ere Topfer Zipp. 
— Peri, piri f. Earthen pot. 011x, was Bw., glaube ich, 
mit Recht aus 	Sskr. pieltari A pot, 	a pan erkliirt, 	indem 
die cerebrate 1Iuta vor dem 064;1011s cerebr. r leicht un-
tergehen konnte. Vgl. den etwaigen Ausstos4 von t 11.232. 
Papus in. Pelim.7  o papo, G. paposkro [mit 'papeske- 
ro], 	pa p e Zipp., 	b a r 6 p Apo , [das Adj. nach 	dew D. :J 
Grossvater. 	Aus atinnog. — Pappus or paupus Bry. 
Bispaparo m. 	(Grandfather. 	Almelo) 	viell. mit dentin. 
Endung and einent-Zusatze, wie WI Frz. bis-ayeul (Ael--1  
tervater). 	Als 	Fem. 	p a p ar u Ili 	mot 	gekiirzt 	par u iii 
(Ahab). 	— 	Scbwerlich Hind. (.„4.)  Father, 	Sskr. papu 

. (Fosterer) 1  wenn auch 4amit etwa , verwandt. 
Papio Lud., 	papi, 	papin' (anser) Alter nr. 162. 	Pa- 
pin 	Sz., 	papin Dph., 	pappin 	Rtw., ,papim 1V1dh. 
I papin (paplien), papinjakro, papinja•Zipp., pa- 
buie Lid. Z. (dagegen wu s It é h , 	Ar. )3 , a),, Seetz.), 
papin 	t. 	Cans, 	Dem. 	papinOri, 	Adj. 	papitlitkero 
Pchtn. 	Papijengro Gansebirt u. Ilirt von papin Bisch., 
babing,,  bappni 	v. 	Grolm., bapin 	1.., 	Ace. 'bapia 
GralT.,Ms. and S. 39. vgl. 	ob. II. 89.• 0  Has c in 	capin 
(Oie) 1Cog. 1st vertu. Druckf. 	Pappin (a goose) Bry., 
allein Harr. p. 545. 	papin, 	pepin (a duck). 	Vgl. DC. 
and Row. mania (alias", 	aber Ital. papera, 	papero lunge 
Gans oder mull Gans tiberbaupt.  

Papiiiori der Affe and das Canschen nennt Pam. S. 51. ein 
' seinem Kilo unbek. W., 	and auch Zipp. verwirft es, 	in-. 
*dem er das D.'o affa an dessen Stelle setzt. 	Papinoci 

(singe) ICtIg. ist 'nicks als das um einen Druckf. bereicherte 
papinori 	(Me.; 	nicht: 	Ganschen) Grelim. S. .226. 1. 

'291., 2.; dieses aber moelite id nicht mit Grellm. auf Hind. 
ill.., biznar 	or veinal., 	p.x.;..), bandar. (Sskr.' vanara, 	auch 
vandara An. ape). m. A monkey beziehen, sondem, im Fall 
es wirklich Affe bedeutet, 	auf Lat. papiOnes, 	DC. babe- 
wynos, Pavian a. s. w. Nem. Oath. p. 1300. 	als idessen 
Dem. 	S. noch 14  71. II. 133, 	4 	, 	• 
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"Papajdy f: Parable. Parabola Bw. —. Diet: nieint: Aelinlich- 
keit konne, wie beiin Papagei, 	so beim Vor., auf Nachah- 
mung zurtickgeftilirt werden. 

f Papieris (papyrus) Yule. 	Papiri Paper. Pape' Bw. II. 
150. *81. 	Vgl.' Papp ert [etwa von Pappen I. 36. v.* 
Grolm. 

f Papros m. Tam., pepper', 	peppereskero, 	perjia 
Zipp., pepper' Rtw., pilpel (Pfeifer) v. Grolm., 	dcren 
das letzte der 	Pers. 	Form j.,.,1.4  .pilpil m. 	(Sskr. pippali) 
entspricht, wahrend die ersteren„ welche urspriinglidi eben-, 
falls Wien entstawmen, 	augenscheinlich erst auf Europii- 
schem Boden von den 'Zig. aufgenommen wurden. 	S. bei 	• 
Dief. Berl. Jhb. 8.383. ails Bw. peperes, pespuro Pep-
per. Pimiento m., pisp•iri f. Pimienta, pispindi kis. mit 
Partic. - Enduing] f. Pepper - plant. Pimiento. 	S. noch me* 
Comm. Lith. 11. 55. 	Neinit. Cath. p. 987. 

f Banir Seetz., ails Pers...,;;;4 	aber Lief!. Zig. k es (Kase), 
wie ha Esau]. 	S. noel' H. 257. 	 • 

Pendech Ness Sz. S. 128. 	Pelenda m. Pchm. [schwerlich 
zu igaavin] mit, des a wegen auffalligem,Geschlechte; audi ' 
Besse I, shit als irrig beargwolinen wegen pelt enda [die 
Aspir. 	etwa transp.?] 	bei Grellm. S. 224. 1.. ails Rtw. -4.- 
1 iiennach [an st. nd?] f., chakro, pennacha Nuss. s. I. 

:"^ 100. Zipp. — Pend ir 1 a c 14-ohne r S. 31. Bisch., etwa mit A lb. 
Xiccj:i, Bohm. orzeeh u. s. w. Nuns. = Ar., jo..ti funduq or fin-
duq f. The filbert nut Shakesp. Nux avellana Cast. 1.422. 
Wahrsch. entstanden ails Nux pontica 	Plin. 	S. Nemn. 
Cath. 1. 1250., 	wo 	aber Arm. Tull. 	frandik fiilschlich r 
hat, etwa (birch 'Verlesung von 3  als ).  

* Panx-(5) Pcbm. 	Hind. ANIA panch s. I. 216. 6 	•• 
* Phf (foot), aber, etwa zu avav; paw (To come) Ons., 

Pawtiss, 	pattiss ..Dickbein; 	pawliss, 	pawiss.Seetz., 
Eel den Liefl.Z. ppa r o , oder pauri ss 1.78. Hind. ,,ili panw 
(Sskr. 	pada, 	Pers. 	L) m. 	Leg, 	foot. 	Int Pers. ist., ......, • .: 
Crus, et sura, tibia. 

* Pero, peras Foot (feet) Harr., der richtig Hd. 	 ....1  pair in. 
The foot Vgl..Peroe Bry., Rich. Foot; allein

) 
 peree Irv. 

nicht ',loss 	dies, 	sondern 	auch ' heel , 	letzteres 	verm. 	der 
.beigefiugten 'Erkiiirung •durcli 	Ild. erec 	II. 	162. 	zu Liebe.. 
Piro litw., Piro, pro Grellin. S. 292. 2., 	pre, pro m. 
lessen pl. .zurolge S. 21. e h'at ?elm., piro in. Fuss-Graff. 
S. 37. , mit Decl., .biere 	Ftisse L. I. 79. 	Fr. 	0 	pi r fir, 
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pyro (auch i !tern°, 	pyreskero, 	pire Fuss-, pyro 
pri pyro oder Pl. pyre pri pyre, auch pyre pyres-
k e Fuss Vor [im letzten Beisp. eig. furl Fuss, vgl. Pers. 
L5,1  ,..) t...4 Adv. Successively. 	Riringeri 	sable Fuss- 

. 	soble Zipp., dem pro unbek. 	— 	Pihro 	Fuss, 	Klaue, 
graieskero pihro Huf; hi apo pihro [er ist ant dem 
Fusse] u. Schub; 	pir a e [wohl Pl.] Mote, and pir, 	wie 
Diet recht verm., als Var. unter Fluss st. Fuss Biscb., aus 
pir' Alter nr. 40., 	pi ero 	(pes) Ltid. — 	Ph, nieltt 1)u. 
,dui pire Rad. I. 66. = di punre 2 Ffisse Sz. 1. 134. 
— Prin ,relo barfuss Bisch. s. H. 322. — 	Perringi 
twohl Pl. ohne rl Schub Licit. Z., p al' scitp erbngre [gewiss: 
Ilalbfitsslinge] Pantolfeln Bisch. 	Pir6 ni., pinro, 	pin - 
dro in. Foot. 	Pk, 	P1. pinres (Bw. 11. 150.); 	pinre- 
can The left foot, — bus taro The right f. Bw.; 	pin- 
dr6 in. L. 	Fuss, 	sinar 	en'p. stehen L., 	sinchitarse 
en pindr6 sick binstellen. 	Evirre pl. 	P6ones Bw. — 
Paitip ire Staircase. Escal6ra. 	Sskr. pada (a foot) Bw. gel. 
hart nicht unwabrscheinlichei Weise hider; s. ob. pad ras 
end seater pchira v. 	So steht pastimiebe f. Footstep. 
Pisida Bw. ausserst nahe 'dein sehr onomatop.. klingenden 
p a chi in a ch.! f. (Foot, and leg. Pita), welchem auch Span. 
pata almelt. 	 , 	. 

1.-Peszo Adj., zu Fuss., Pchm. s. I. 307. 
Pireskro Hascher Rtw., pireskero Bedell, pire'sk,ro Mit- 

tel mit der Var. pireskron, 	worin n falsch, se. piresc'rou 
Biittel in der Stadt, 	Stadtknecht, 	in der Diebesspr. klette, 
sehoter, schuster Wadh. 	Preskero in. Thorwaditer, aber 

' pedeskero Butte' Tehm. — Fur etwaige Abdtammung aus 
piro (Fuss) zcugt wenigstens nicht: Peden'. 	Pori s k r o 
Geriehtsschreiber Biselh von poi. 1st ganz versOieden: 	' 

Poresquero imam L. will Diet*. auf foros, wie Aueres- 
quero s. I. 142. 	Ilatt.shalter 	auf quer Maus zurackleiten. 
S. jedoch pore sear6 I. 148. Gobernader de ciudad, each 
Bw. nicht etwa Adj. von purl (Town), sondern,:was sehr 
fraglielf, Comp. mit kara (lord). 	Auch der Spitznatne pes-
sap err engr e u. besso erklart Melds. 

±Probosquero in. Herald, common crier (and] puccand) s. 
I. 148. =-. Der Anklang an ling. porciszlo (Lictor, appa- 
ritor, praeco) gewiss zuftillig. 	• 

Puschiakro Wachter, Bette' vegt , • von 	puscht Spiess, 	u 
pulischt Lanze Bisch. 	Apry bust am Bratspiesse Zipp. 

espr. 5.  
Piro frei, 	p i r e j u in 	[eig. W0111 Perf. 	nub la.,:, , kb bin frei 
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geworden] Freihelt Rtw. 	Piro frel, often; piro .pikI- 
penn Auction. 	Gerraf piro-les .[sich, eig. Ain, 	frei 
machen] u. ausreissen Bisdi. 7.— Taw o [a ?] turn en piro Ich 
gebe euch frei; 	pirodejas 	er gab frei; 	pirumukkela.  
Er ]asst frei; 	piero karrdo 	I 	wastester 	erliiset aus 
der Hand L. I. 74. Fr. — Zipp. hat: Frei S. loS.  — w ol- 
no 	(Poln. wolny frei von wola %Ville), 	und 	zu 	Grellin., 
gls. als lehne er piro (frei) Gram. S. 296. 2. 	ab: 	„o 
pyro heisst der Fuss"; 	aber umgekehrt: Los (mit Ver- 
weisung auf: frei): 	pero piro [mangeleaus Unachtsam- 
keit ein Komma dazwischen, oder soil es: „auf freiem Fuss- 
se" besagen?]. 	Pihru.v les apri 	Bind Jim los; 	pan- 
dee les [die nicht angegebne Bed. wahrsch. umgekehrt]. 
Mc pirevava Ich lose; piredjum; jol piredde; pi- 
ruv. tu; pereddo hi Er ist losgebunden s. 1.447. 	Pir-
roni t (ouvrir) Kog. — Graff. Ns.: „pr 6 auf, binauf, of-
fen Adv. pre ab auf, gegen (gen) " I. 292. kiinnten auf 
Zusammenhang mit dieser Prap. rather) Lassen. 	Lat. aperire 
zeigt wabrsch. nur eine zufallige Aebnlichkeit, 	wogegen 
mit dem D.' frei, .Goth. freis u. s. w. — vgl. auch _Beim 
nach Ilesych. von flptya, frei 	Or. Ztschr. 1V. 301. — ein 
tieferer Stanunbaug nicht unntoglich scheint. 

*Pirdno )  i Geliebter, to Pam. 	Venn. aus Sskr. pri mit 
dem Suff. Part. Pass. Bopp. Gr. cr. r. 598. 	Vgl. die aim- 

' 	Wm Bildung von lubni aus Sskr. lubh. 	— 	Birlo, 	i 
Brautigam und Braut Graff. Ms. unstreitig dock auch bie-
her, and nicht hind. f;.;i bawd m. A bride-groom, banri 
f. A bride. — 0 pirenno, G. pyreneskero, Brauti- 
gam, I pirini, G. pyrinjakro Bilk. 	0 pirepenn die 
Brautschaft 1. 137., mind hiezu , oder zu p ar ep en (Tausch- 
handel) — gls. als Austausch — parplepen 131.? 	Vgl. 
H. 87. Pyrevava Ich bin verliebt; pyredjnm; 	pyru,v 
tu. 	Pyrado verliebt. 	Ada rakli pyrevela man Die- 
se Jungfer 	liebt mich. 	Ich weirs 	nicht, 	ob' dies Verbum 
zu II. oder IV. geliiirt. 	Hind. ,I.y pyar or piiiir (Sskr. 
priti) in. Love, affection giebt gewisserm. ein Verbum nach 
111.: 	14 ,l"•' To fondle, s. auch Lebedeft: 	piear-corke 
(to love) p. 20. 30. — 	Part. praes. act.: 	P i r an do m. 
Amante, hombre libidomiso Bw. mit dem irrigen Vergl. von 
Sskr. iparadarika. 	Pirandes flOIZOI vorn Sg. - o; 	pirar 
$toixEvitv L. — Oh auch 

Pirabar v. r. a. ,To copulate, 	to heat. 	Copulitr, 	calentar. 
Mod. Gr. irvectwo). 	Sskr. pallawa (Love) Bw., oder in 
parta Brand? 	h 

IL 	 23 
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Per Imp. falle Graff. Mn., perela• er fallt S. 42. ) 	pera- 
• ben S. 50. 	Pcjas app' 	Icskre [p.?] tschamja (Pl. 

II. 192.), 'dele 	Er feel nieder auf rein Angesicht LG. 	— 
Als unregelmassig bei Zipp. Fallen; 	perava, roeha — 
peijum, 	pene — peer! 	[Pl. pren,n failed 	LG.] — 
perando fallend; perello gefallen; peno. Andri ohn- 
m a ch ta p e rr 1 a 	Er Mit in Ohmnacht Zipp. 	S. I. 384 f. 
390. II. 229. — Per a v ich falle, Perf. p é l'o m vom Part. 
pelt/ Pchm., 	das, wie auch 	atidere Partic. im Zig., und 
nicht minder im Sskr., z. B. Nal. 1V. 25., als Finit-Yer- 
burn steht. — 	Paddee s. I. 289. kiinnte Fem. oder Pl. 
solo. — 	Paijum Falle, gefallen [eig. cecidi], 	3. paijas 
tell Abfall; pene apermande Sie fielen fiber mich her; 
wipreyne 	ausfallen 	[wohl: 	Sie 	sind herausgefallen, 	mit 
writ)] 	Rtw. .— 	Pelo 	s. verfliessen; 	mor 	mui 	pejas 
ketgne fist zusammengefallen] u. faltig. 	P e a f [das r fchlt 
durch Illissverstand] 	apo 	tschangende Uiederknieen = 
Zipp. apre 	tschanja te perel auf die Knie zu fallen, 
bei dem auch: „(tschan, tschanga II. 195.) 	pene 	te 
mangle 	Knieend .baten sie. 	Sie fielen auf die Knie und 
baton." 	Atren parif (sinken) dem a zum Trotz doch 
gewiss 	hicher. 	Peal ketene 	zufallen, 	d. h. unstreitig, 
nicht: accidere, sondem concidere, doch steht ii. wiederfah- 
ren: peal leske 	tscho moni [accidere ei aliquid]. 	Pe- 
r of tele abfarben — 	trotz des gleichbedeutenden Bohm. 
obarwiti, 	zbarwiti — wahrsch. hieher; 	doch km Tel e 
peraw a gio wa nicht, wie es soli: „Es farbt ab" hedeu- 

, 	ten, sondcrn hochstens: Ich fiirbe eine Sadie ab. — 	Pe- 
r ar v.n. Bw. L. -- petrar To fall. Car 13w. 111. p.*134. 
neben petra f. A fall. Caida, so dass in den letzteren ent- 
weder das t aus Sskr. pat, 	nbzrpv, 	sich erhielt, 	oder tr 

•4  fur d' steht. — 	Vgl. Hindi 	pad'ana, patita liana'. 	To fall; 
peakana, ,patana Fall s. und Prakr. pad'ami Delius p. 51. 
mit der von Lassen, Inst. p. 204. bemerkten Verwandlung 
von 	t'su t' oder d'. 	Hind. bei Shakesp. p. 184. liji b 
quadrip.] pallid v. n. To fall, to lie down, repose, encamp, 

' drop, to be confined, to bed by sickness. 	lm It. ruS,Aarnb 
(fallen) mit , d. 

* Parra -(ripa) Alter nr. 107. und daraus Grellm. und Kog. — 
Sskr. fira n. The further or opposite bank of a river; aber 
awara n. The near b. of a r. 	Ilind. par-war On both si- 
des (of a river). 	,L...1  par Adv. Over, across, on the other 
side, through.  

Pzrevava (tauschen, xi. s. w.) I. 447. 	Etwa zu Hind' se 
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par (for S. para) Distant, remote; other, strange: u..4.)..71  
par-des Abroad. 	Adv. and conj. Over, above, through 
[vgl. Lat. per], after, at, by, for, of; but. — Ausserdem 
nach Shakesp. 2. (for:'upari) prep. on, upon, at. 	3. pari 
(Sskr. pad) prep. in compos. About, around, round about, 
entirely. [Siehe parias] 	4. pra (Sskr. pra) prep. in com-
pos. Forth, for, forward; off, abroad, away. 

* Perdas Stranger, foreigner u. s. w. 	Harr. s. I. 44. 	Vgl. -Hind. u...04.4 [Sskr. Parideca, worin man, was sehr zwei- 
felhaft, die Quelle von: 	Paradies hat linden wollen] 	par- 
des M. Remote or foieign country. 	Adj. In another coun- 
try, abroad. 	 ...,...p,.)73  pardesi m. Foreigner, stranger. 	Adj. 
Foreign. 	Vgl. das Afghan. Indog. Sprachst.' S. 52. 	— 
Pergoleto m. Pilgrim. 	Peregrino 	Bw. 	hat 	augen7  
scheinlich eine Beziehung zum Span. W., dessen erstes Ele-
ment mit dem in perdas iibereinkommt. 

* Perjas Scherz Rtw., 	Spass Bisch. bat zwar den Anschein 
einer 3. Sg. Praf., 1st aber vielmehr ein Compos. aus as a v 
I. 466.: 	Hind. crtsDIA  (Sskr. pari-basa Mirth, sport, pa-
stime) parihas in, Jest, joke, jeer, Hindi paiihasa karna 
To laugh. 	Nit Unterdriickung von r: paias Fun Harr. 
p. 546., fino, paiafs (good sport) Bry. — Periasfe-
pen, perjasfapen, pariasfupen, -na, Scherz, Spass. 
cespasst: Pe rj asfapen hi Das ist Scherz. ' Periaske- 

- 'ray a oder periaskirvava; periaskerena [als Unman- 
derung von 	k elle n a] 	Sie betreiben [(loch wohl: Spass?]. 

• E tschave kellena perijas Die Kinder spielen -sclier- 
zen. 	Te parias kellaf (perjas to kellaf) spassen 
Zipp. — Zu Sskr. has wit einem anderen Prat, namlich 
pra-has (ridere; irridere) Westerg. p. 315., 	nicht zu cap 
s. II. 228. gehort: 	prassaf schimpfen, 	prasaf 'Astern, 
prasela dewelas [-es?] Er lasted Gott Bisch., 	Job 
praas dafs mor depless ErhatGottgelastertLG. Pras-
dom and prasjom von prasaba schimpfen Grafi% Ms. U. 
S. 14. 	Vgl. saf awri (verlachen) Bisch., and Lei Zipp.: 
Spott --, Avry fsahla "[kerria] man Er lack [mat] 
mid: aus. 

Parkirvava , Part. - herd o (3. Prat. Pl. -kerde), parki- 
rando s. I. 438. nr: 10. 	Biparkirpaskro, manusch 
undankbar Zipp. 	Utistreitig mit Unterdriickung des einen 
r: 	Bark af danken Bisch.; • barke Imp. danke Graff. 111.s. ti 
dein parrac Rb. zu entspreclien scheint. — 	Dief. erinnert 
an gara,vatia 11. 145., pachibar u. s. w. 

23* 	,. 
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Me peirava Ich schopfe, me perdjum. Peer tu! perenn 
tume! 	Sielie pcherdo. 

Puraf sengen .Bisch. 	P u r . (Imp.) senge (mit Feuer eine 
Gans u. s. w.) Graff. Ms. 

* Pit [so mit 01 Seetz., per und maga [vgl. Magen] Lid. 
Zig.; peer Rtw., pereBisch., o p'e'r (pheer), pl. ra 
Bauch, p erw alio manusch 	On Dickbauch (s.. be ss o) 
Zipp. 	Per me der Bauch, Dem. perdro, Adj. pervalo 

O' 	bauchig Pchm. 	Par (venter) Alter nr. 38., 	per (ventre) 
Kog. 	Per Bry., Rich., 	pur Irv., 	par (Belly) Harr. , 
bei dem and',  noch p erdu k'ho IL 306. 2—., Vgl. pet ka 
dukh dena To starve; pet wan f. Pregnant, von =...,...,?. 
(Sskr. pei.'a) pet in. The belly; 	the womb, 	pregnancy; 
Hindi pata, talapet'a Abdomen, womb, belly. — 	I baar 
Leib 	(illutterleib) 	LG. erinnert an 	pari 	(scliwanger) 	II. 
149. — Dagegen:, 

Porr Ms& I  I porr, pl. porja (auch porra), G. poria-; 
kro (sonst auch pemka nach dem Poln. pgpek, R. nfrib) 
Zipp., Liefl. Z. ippo r 	[also mit Art.), aber Syr. Z. n a- 
p h tik Nabel 1 	vgl. Kurd. navek u. s. w. Or. Ztschr. III. 
39. — Pofa Eingewcide Pcinn., poria 1.'"(aucit pl. -as) 
Dlutterleib; 	airk4rx,va L. I. 78. s. ob. II. 64., 	womit Bw. 
Sskr. puritat An entrail l  gut aus Pura (body) vgl. 	Dief. 
erwalmt Hind. Ott [s. ob.], I%Ialir. poutt (Barriga): 	Maim 
_1)66 n. (The belly) bei Vans Kennedy; 	Ilia. pats Sto- 
mach. 	anch The eyelid [in diesem letzten Sinne =.--.-- Sskr. 
pea. 	Amen. por (Bauch) Klapr. As. Polygl. S. 99., so 
dass man zweifcln kann, ob unserem W. eig. t' oder r zu- 
stehe. 	Gewiss ganz verscb. Sl. 6ptoxo Dobr. Inst. p.116., 
Alb. napx v. Xyl. S. 302. 	- 

Po m. Belly. 	Vientre, p os Belly. Barriga Bw.; 	hingegen 
poste in. Bosom. Pecho Bw., welches fast wie Ital. busto 
klingt. 

f„Porsch (poitrine) Kog. — 	Bohm. prsy, Poln. Pl. piersi. 
Schwerlich Sskr. parcwa m. n. (Latus, tris)." Dief. 

i-Bar Bosom Harr. p. 537., 	bark Breast, bosom, Pers. 
bar p.537., gaja bark A woman's breast. — Vgl. hrin-
geree,ob. I. 148. Dry. — Palobrek der Busen Pchm., 
etwa eig.: 	nach [iiber] der Brost? 

Poluvree Milt Irv.; verm. aus Teinenr.Zufall dem Vor. tilmlich. 
ASH f. der Schweif, 	Dem. porori Pam. 	Pori (queue) 

Rog. 	Puur (en Rumpe) Dph. 	J e tikno pori Bin kur- 
zer Schwanz 	[als ware es m.1 	Rtid. I. 68. 	Pori 	f. 	und. 
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imanpUrl I. Tail. Cola Bw. — Pari, auch purl — a, 1 
.01cociri, porriakro, porrija Schwanz Zipp. — Wedeln 
s. II. 111. 	L 1 s ch k esk 'dr o p Oh 1.1 a Fuchsschwanz , mid 
eben so pahlèslari pohrin Windwirbel, bei dem man 
seines Krauselns wegen an ballengero skit mahnen las- 
sen konnte', 	es 1st abet Uebersetzung von: Sauzal (-za- 
gel), wie man zufolge Dief. in der Wetterau , nach Schmidt 
aber 	im, Westerw. Idiot. 	noch 	kraftiger : 	Mucken (d. h. 
Sau - )- Arsch, fur Wirbelwind sagt , 	wobei die Windungen 
des Schweineschwanzes verm. das Vergleichsdritte abgeben. 

6 ' 

— Schwerlich.  doch, dem n in poone (Schwanz) bei den 
Liefl. Z. min Trotz, Hind. f ..f,iy, 1 s panchh f., pasehhia m. 
A ,tail. 	Eher putTha in. The buttock, the hip (of an animal). 

-I- Pew m. Pchm. S. 46., 	aber f. S. 23., 	poor Rtw.- , 	pohr 
Feder BiSch. 	and 	dater auch 	poriskro 	Geriehtssebrei- 
her, d. i. eig. A penman. 	For (Fjeder) Dph. 	For (Pen-. 
na. 	Calamus scriptorius) Yule. Meg.; 	p or, 	for' 	(penna) , 
Alter nr. 158. — Epora Federn Sz. 1. 132. 134. mit Art. 
Kale .p or schwarze Federn Rod. I. 68. ist verm. eig. Sg., 
wessbalb Zipp. es in den Pl. p o or a umbessert. 	0 pohr 
(poor) -a, u plioor, reskero, ra, allein als fem. awl: 
i pdrr, 	riakro, 	rja, 	sowie porakero, pora wit ei- 
nem Stride bald iiber o bald fiber r, so dass entWeder 
das eine oder andere als 	gedoppelt anzusehen ware. 	Poo- 
ringeri tsch dr i Federmesser Zipp. — Engl. Z. pori, 
rug: Z. p o r 	(feather) 	Harr. p. 535., 	por 	f. 	(Feather. 
Pluma), z. B. L. 16, 6. Bw. aus Pers. 3'••  par in. 	t.fea- 
ther, a quill, a wing, oder R. need, Poln. pidro u. s. w., 
die aus Sskr. patatra, urepiw lurch Aufgeben von t ent-
standen sein mogen. — Pelanbru f. Pen. Pluma Bw. e. 
II. 42. 

j- Pernitschineko tschippen 	Federbett 	ails 	pernitscha 
Kissen, baridir p. Pfiilil 1%6. — Tschercndoskry. 
It ernizza Mild Rtw. 	s. I. 124. 	II. 222.; 	vgl. Zipp. : 
Ker mange i scheranduni meschto. 	Zirde vor- 
Lenge aglal. 	fflacht mfr mein Hauptkissen zurccht. 	Zicht 
den Vorhang vor. — Bernista, in Diehesspr. Senfftlinge, 
d. i. Betten %Vhlh. 	— 	Pernica f. (Bain. perzina, d. i, 
Federbett) Bett Mtn'. — 	Zipp. Bettstelle : 	0 , t s ch i b e n. 
Betten: i.fiernOzza, 	pernizzakro l. pernizze Betten. 
Pernizzo -I 	das Kissen (pidvinar). 	Sogar 	perz!yna 
Zudeckbett, was ganz gleicli = Pohl. pierzyna das Feder-
bette, aus pierfze Federn, Bettfedern. Walach. perina Pol-
ster, Magyar: pima Poister,,Kissen u. s. w. s. Comniepth. 
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II. 55. — Dief. ordnet bier auch Po nd on 6 m. Mattress. 
Colcluin Bw. cin, was sich durch par in d m. eine Matratze 
untersttitzen Hesse, stande dies nicht bei Pchm. mit Bezug 
auf r 	an einer unrechten alphabetischen Stelle, 	und zwar 
hinter paszlo (liegend), was, its Fall r fur das oben ge- 
hakelte Bohm. s verdruckt sein sollte, 	ein nicht ganz un- 
passendes Etymon gabe. 

w  Perrne Windcl, Pl. Bisch. 	0 p ern o, P1. per r ne Windeln 
Zipp. 	A nni parn' in Windeln 	L. IL 	7:, anni par n e 
12. Fr., wofiir and re d icl es Bw. — Viell. verschieden: 

Pcherno in. die Kitze, Kopftuch Pant. 	S. 21. 	Bei Yule. 
Bern Rota faseiis involuta, 	quam capiti imponunt mulieres 

* 

Nubianac. 	Nach 	Dief., 	enter 	Verweisung 	auf Celt. I. 
nr. 312., nicht Zig. 	Man berficksichtige indess auch Bind. 
t:.:.;....E..3 phene a f. u. pheea m. A small turband. , 

Porr Busch, Gestrauch, dikno p. Hecke Bisch. — Bura 
m. pl. das Gestrauch Pchm. — verschieden von bii f. — 

• lasst b als regelrechter darin betrachten, zumal wegen Hin i-
di Wei Ilerb, shrub, Hind. 1:i3.4  bat'a m. .A flower (parti-
cularly, worked on cloth or painted on paper cet.), a bush, 
a shrub, Afgh. bootai (bush) bei Leahe p. 10. 

Porrsch'essa Zwetsclien, porrschossengeio rukk Zwet- 
schenhaum; 	d i k n e p. Kirschen Bisch. — 	Zum Vor. oder 
Fobs.? 	Oder Ital. prugna mit susina (Mamie) Nemn. Oath. 
p". 1071.? 	Poln. sliwki suszone (trockene PI)* Schmidt,, 
Ituss. - Poln. WB. S. 1223. mochte ich darin sO.wenig su-
chen, als Pers. isl...."...., sosni f. A blueish colour, oder gar 
scholtsi II. 229. 

Porik die Beere Sz. I. 128. 	— Schwerlich aus d. D., viell. 
aber noeix 	(fructus) DC., Rom. nava& Frucht, Baum- 
frucht st. On. — 	Venn. hieher monb Orico S. et Adj. 
Violet. Morado Bw. 	Morado nAmlich (woven' viell. MLat. 
murretus, 	Engl. murrey verschieden) 	1st: 	De couleur de 
mire (Span. moray, 	so 	dass a Dissimilations bather, far r 
stande, 	und 	der 2. Theil wenigstens 	begriMich dent D. 
Illaulbeere, 	Sdiwed. 	mulhar, 	Dan. noch 	mit r: 	morbaer 
u. s. w. Nemn. Oath. p. 602. entsprache. 

Pbhrin Schwagerin Bisch., bohri, r iakro, b o r rj a Schwa- 
gerin, 	des Weibes Schwester Zipp. 	-- 	Niel'. eig• zit b. 
Ein Zusammenhang mit p c hr a 1, 	vgl, Ilind. o.:?..,+? bhanje 
(Sskr. bhratriglyil,) f. A brother's wife; abet eben so schr 
mit Hind. L45 ,1.4  bahuriya (sonst auch ,i4  = Sskr. wadhti) 
L A daughter-in-law hat seine Bedenken. 
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Parno, parna (album) Alter nr.208. 	Parno Rtw. 	Barno, 
i Graff. Ms. weiss, 	allein a. e. a. St. irrig: brawn (bruno 
Zipp.); pared der Weisse, parni die Weisse, parno 
sa,stra (fer blanc) Bled' Sz. s. I. 71. — Parrno weiss; 
p arno ,j)hoor eine weisse Feder, 	Pl. panic 	phoora 
(pohra); 	wanta hi parni die Wand ist weiss. 	Dui 
meritsche 	parno 	2 Scheffel Weizen s. I. 66.; 	auch 
parno ghyw s. 11. 67., ein Ausdruck, der sick zur lin—
terscheidung vom, schwarzeres Brot gebenden Roggen recht 
wohl eignete. — Paulo weiss, parnoro weisslicht; par—
no m. Kalk., 2. Papier, parni f. Kreide; par iiard o ge— 
weiist I. 432. nr. 23.; 	parnemoskro weissmundig u. m. 
Compp.Pchm.— Parno Weiss; u parno Bleiweiss: parr—
ni Kreide; parrnepenn Kalk; Elfenbein s. II. 92.; deaf 
ano parno (geben in weiss) verzinnen. 	Parno maro 
Semmel I. 71. Bisch., 	wie. parnentaro 	(Semmel) Rtw., 
allein 	irrthamlich 	S. 	36. 	st. 	des' vorigen: 	parmeniaro 
Zwieback oder Semmel. 	In wie fern damit „parnema— 
tin Schellen im Kartenspiel" Bisch. S.89. in Bezug stehe, 
weiss 	ich 	nicht. 	— , „Panto 	K. L. 	(1atneoc 23, 11.), 
pa rné tn. Dineros blancos, i. e. de Plata Bw., vgl. &men." 
Dief. — Paranah Ous.; Turk. Z. parnee, Eng. Z. pau— 
no (White) Marsd., der Malin paandra vgl., 	womit nur 
pand'hara [a. e. a. 0. t'h st. dill White bei Vans Kennedy 
gemeint sein kann. 	Porno 	Bry., 	apono 	Rh., 	pan.o 

— 	(White) oline r, und pan o bal mit Rd. 314  (Hair) Harr., 
wie parnebalengero weisshaarig Pchm.' — Pani fur 
Europaer 8. I. 27. — Mara (white) Irv. mag rficksichtlich 
des m. ungenau aufgefasst sein. — Entweder aus dem an— 
gefiihrten.  Mahn 	W., oder, 	etwa 	rn 	st. 	nr, 	aus Sskr. 
pited'u (Pale or, yellowish white), sicherlich nicht 'ails pan'— 
d'uwarn'a; 	noch wcniger aus Sskr. pare' (To be green) s. 
Folg. 	Dief. erinnert noch an Alb. =leas weiss. 

Pans, ruzha Fleur Kog. halte ich fitr: 	weisse Rose, indem 
mir das Komma falsch scheint. 	Sskr. parn'a, Ilind. panna 
nt. A leaf geben keine befriedigende Deutung. — Barn a f 
tele 	abbliihen Bisch. 1st viell. eig.: 	Blass ) farblos (weiss) 
werden. 	. 

± Paramisa f. Fabel, Erzahlung Pchm., paarmisso Mahr—
loin Rtw., paretnisso Tram, barmisso Riabsel Bisch., 
paramifsms 	und 	paremifso, 	—fseskexo-, 	—mifso 
Mahrchen -  Zipp. 	Paarmifse 	Geschichte 	L. H. 	15. 
Fr., obschon einer Note zufolge eig. Mahrchen. — 	DC. 
Rom. naeateih91 [das Gr. Theta lispelud!) Fabula l  historia 
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fabulosa ; 	und 	niclit-  etwa 	der • 2. 	Th. 	aus .Ung. 	mess 
Fahel.  

±Paraszt'ovin f. s. I. 88. 	vgl. 78. Pehm., i par ischto- 
y e n (ausgestrichen: p a r is ts eh ov en) Freitag Zipp. Sp a-
restawin Samstag, aber jekto [erster] sp.Freitag, de- 
ren s Did. treffend 	aus der Priip. al; erklart. '0 chibes 
de Parasceve L. 23, 54. — 1st Rom. naeacriav4 (Dies 
Veneris) s. auch DC., 	ferner Lazisch bei Rosen S. 34., 
Kopitar, Glag. Cloz. p. 78:4  und Denselben Wien. Jhb. An-
zeige-BI. nr. XLV. S.68.tiber die hell. Paraskeve, Slaw. S. 
Petka, in Sic.. u. Sfidfrankr. S. Venera, Ste. Venerande [nach d. 
Veneris geformt], d. h. alles s.v.a. Freitag, welehen Namen 
sic dein Ileilande zu Ehren erbalten baben soli. 

Poroma bei den Lief!. Z. fiir alle Gattungen Zwiebeln, 	auch 
Knoblauch 	(s. II. 258. t335.), 	Syr. 	Z. bias =-_. 	P. 4,, 

,•w 
piyaz f. An onion, 	woher 	 ;,<.3, (.5..31.„1  piyazi rang m. A 
reddish colour, 	crimson Shakesp. p. 206. 	Daraus erklart 
sich 	loli-purum 	II. 338., 	wie Dan. 	roedloeg 	(oignOn 
rouge), (Tv. voriis-hagyma Zwiebel (Allium cepa. Nemn. 

'Cali. p.179-180.) von voros roth, ein Comp. mit hagy- 
ma (Cepe. Allium),. wie par -hagyma (Porrum , hulbus) d. I. 
Allium porrum Nemn. p. 184., welehes letzte Wort im Ung. 
enthalten ist, und auch 	freilich gegen die Bedeutung — 
in dem Zipp. unbck. pura Knoblauch (A. sativum) Grellm. 
und porsumi f., 	esporboria f. Onion. Cobolla schiene 
-gesucht werden zu konnen. (DC. nOen = 7rOcicrov ist tam- 
Hell Porre, Span. puerro, 	Ital. porro, porrina u. s. f.). — 
Purim Rtw., puium Pehm., i pdrum, puru'mjakro 
(Zwiebel), 	Pl. piirema, 	purnma, 	purama 	(ausgestr. 
puremm a) Zipp., und so auch vertu. Pl. puhr e in a, wo-
her pub re ni an Or i summin ZwiebelbrOhe Bisch. 

-I , BaripOrta [grosse Thud Pforte Bisch. BUrda (gate) Bw. 
II. 148. s. ob. II. 78. 

Prali f. Pam., 	i pirilli, 	rilljakro, 	pirillja 	[in pri- 
rillija wolf! das 1. r falsch1] Kammer Zipp. 

Pratcheely Flame Bry. — 	Eckysninerrt Flamme Seetz. 
Etwa aus ack II. 47. mit eiuem Deriv. ails Ar. ,ti? 

-1-Te prettervaf droben, 	Perf. me . pretterdum 	1. 437. 
Zipp. — It. npemvimb verbieten, untersairen, drohen. Al-
so nicht zu Lat. perterreo oder &Adair I1. 290. 

Prisseraf beten s. I. 439. vgl. 130. 
1-Prosseraf erlauben I. 437. — Die dortigen Vermin. falsch; 

es stammt aus R. ripouimb, npocrnumb verzeiben, ver- 
geben 7  erlassen. 	 _ 
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Me prinscherwa, prinachewalv, auch -wawa coll'rom- 
tiles nit Ich kenne den M. nicht; 	leskre prinscher- 
d ee seine Bekannte LG. s. 1. 432. nr. 24. — 	Andial 
sos prejenaron los cambrais Sobald die Hunde sic 
[die Diebesbande] 'torten [von ihr Kunde bekamen?] 11w.11. 
p *128. allenfalls hielter, wo nicht zu junar II. 221. 

±Prdchos (arena) Alter nr. 102., aber nr. 104. tinter Pulvis 
nicht. 	Zipp. daztt: 	i santa.Sand. 	0 pracho hcisst das 
Auskehricht, Genial', 	welches aus der Stube gefegt wird. 
Ts chord é 	a vr y 	prachoS 	Schmeiss 	das Auskehricht 
hinaus. —. 	Pr a co s Staub L.; 	p 1 a c o m. Tobacco; 	lit. 
Dust, powder. 	Russ. npaxi). Plajista in. Contrabandista 
de tabaco Ilw. 	S. noel' II. 289. 

Pall lltw., 	v. Grohn., pal Greif'''. S. 231. 1., 	i pall, X. 
palliakro, paljiakro,.auch pajakro, P1. pajja Zipp., 
pall Brett, p e s s i pall (dickesBr..) Bohle, Pl. Oallja d a 
balki (Br. and Balken) Geriist, paija Fensterladen Bisch. 
— Viell. b al an é pl. (die 3Iulde) Pclun. — Nicht unwahrsch. 
Ilind. i.,4 i, quadrip.] pat' m. (Sskr. pat'ea) Silk: a mill- 
stone ; 	dann fangeblich Sskr. patst,lka): A board, shutter, 
plank, 	flap, 	seat, 	throne; 	a plank on' which washermen 
beat clothes. 	Pat' In. a shutter,,  the valve of a folding 
door ; - vgl. palla in. One shutter of a door. 	Parris' m. A 
plank;, a. plank to sit on cet. 

Paloo Cup. - (s. 	II. 107.). — 	Schwerlich durch 	Pers. all....-...) 
mit Sat.. pa (trinken) vermittelt. 	Ohnedies unpassend 	fur 
pal o 0 (Lock) Irv., 	was im Ild. '31:.i., 	, 

Reicksi f.: pi, 	die Karten 	Pcbm., 	pelski [P1.?],Karte s. II. 
156. Bisch..— 	Etwa,aus Blattel, Blattchen far Karte bei 
v. Grolm., oiler aus: Bile  

i•Pelzki Pl.,  Schwamm im Walde, b el z k 0 Bilze I. 99. Bisch. 
=—. Aus Pilz (boletus). 

	

Plotschka Nasenstiiber, 	Schnippchen Bisch. — 	Vgl. Poln. 
plask lilted. 	klatsch! 	Nach 'Dief. 	zu 	Illyr. ploskati, 	mit 
Handen klopfen. 

Palimettje ubrig Bisch. — Etwa Gr. nEguereoc? 	. 
Plima schwimmen Ktw. S. 28., s: uns 1.70. 	'Pleme Welle, 

Grellm. S. 223. 	1., 	violin. 	Pl. 	(Fluctus. 'Wellen) 	'Alter 
nr. 101., worans es entnomnien 1st. 	•-:- 	T olim a, makro, _ 
Pl. mja, 	midi plime die Schwemme, z. B. Me plima , 
dava greys felischwemme das Pferd; grenn [pl.] d. pl., 
Audi me dava p‘lima Ich schwinue; jov dela li oiqes 
ph Er schwianut gut Zipp. --, 	Alla .  Willis& nach Lein 

. . 	 23 ** 
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Daly: von Sskr. 131u , PoIn. -plawie schwemmen, Gr: 7TX-al': 
wohin naittn 	 nXnatin Fluth des Meeres. 	 '. 

Pena f. die Welk Pettit], — Schwerlich lid. L.t.,,ci phena m. 
(Sskr. 	pliima) Foam, 	froth; 	cher 	noch 	Hind. t..),.,y -pain 
(from Sskr. piniya) in. A reservoir of water, a rill. 

j- Pollerdihna Trahalin Bisch., B ill! er di pi nebst Funcker- 
' der Platt, Platt-Caporal (welscher Hahn), und Platt - Knelt- 

ni, 	Plattener-Kachni (weleches Huhn) v. Grolm. 	S. 133. 
-- Zipp., ausser I ol om eniakro; d. i. eig. Rothlials, und 
i kalkuna (wie auch im D. Kalkun, Kalkaun): 	0 pnl-
verdino, -i kalekutseher Hahn, Kurre, km: rpulverdina 
mit einem benierkensvverthen v, was viell. um  eines Schemes 
willen, gls. als ware es 1, verwittwete 	Dame" bei kip,. - 
pibbler a un i (Dindon; 	Pred. Gallo d' India) lautet.• — rch 
dente, trotz des nicht ganz dealichen r, nicht an 	polle 7. 
rif (poltern) Bisch., sondern an Frz. poule d' hide m:elsclies 
Huhn Nevin., "Rinn.yrticva (Oevnaa tuategouxi) der Trut- 
hallo; 	Indianische Hahn,. (Ital.) it polio d' India" .WCigel, 
Ngr. WB., 	deren 	das erstere 	aus: 	Indian gekurzt, 	das 
zweite aus dem Turk. Ls. ear% ,....i)1.3, 	von tualiq (Aegypten) 

, Obersetzt worden. 	S. neck I. 95. II. 147., 	wonach .ein o 
binten in pul v er di n o (das zufelge. Zipp. auch das Weil);  
den bezeichnete) lediglith dem Vergessen der waltren Ety-
mologie beiztimessen ware. — Die Hantyrka hat tip an wit 

, Anklang an Bohm. topiik. 	Die Richtigkeit der Ober Wm. 
morka (1. welsche Heinle, 2. Meerschweid) Or. Mtschr.,IV. 
28. gegebenen Erklarung, dass es eig. tiberseeiseh, bezeicli-
nen solle, bestiitigt sick (lurch (lie Benentimid des letzteren 
(Cavia cobaya), 	welches 	gleichfalls 	nicht 	aus Ostindieni 
sondern aus Amerika zu uns bertibergebracht worden : Pohl. 
swinka -zamerska [d. i. porcellus transmarinusb It. 'ii por-
cellino d'India, Frz. le cochon d' Inde Nemn. Cath. p. 924. 
— Das Beispiel jenes, 	ursprlinglich dem alien Wclttheile 

. fr e md en Vogels moge, da er, naeli seiner Einbiirrerung 
daselbst, niehrere neee Benennungen erhielt, weal(' we-
der den Amerikanischen Sprachen entnommen sind, noch an- 
derweitig auf diese Heinuith zuriiCkweisen, 	zur Warnung. 
dienen, damit man, bei Berating auf.den allerdings oft zu-. 
trelfenden Satz, 	wie 	mit der Sadie melt gewtilinlich das 
beimischi Wort fettle, 	rich geget zu voreilige Schltisse 

... verwahre. 	 4 

j Pohno Pfau, 	pohneskgro polir Pfauenfeder Binh. 	— 
Walach. riunu, 	DC. na6vtov (pavo) -ii. s. w. s;  Pave 61- 
stim,ue bei, Nom. "— .H CT in. 	B rock It an 8 .hat. noir Irieflich 
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'die 	T am u l i g-c li e 	Benennung . 11  togal 	oder wohl 	besser 
thgltai" 	st. des 4iblicheren mayil [vgl. Sskr. mayura] fur 

. den Pfau aus Tamil: Wbb. nacbgewiesen, 	and es ist da- 
mit das ursprtingliche Wort fiir Ilefir, t=r1!= und Gr. Taws 
gefunden. 	Oh ubrigens dies toga), wie Ussen, •lnd. Al- 
torth. 5.538. muthmasst, dem Sskr. cikhin entspricht, sclieint 
mindestens noch nicht viillig ausgemacht. S. Or. Ztschr.IV. 28. 

Pildaw (gold) Ous. 	• .... 
Pljai . Berg Sz., plai, pray f. A mountain. 	Sierra montaia 

Bw., playa, plai L. — Mak. paltad'a m., Hind. pahar 
m. A mountain , pohari f. A - bill, a small mountain. 	S. 
noch bar' und II. 173.  

Plastomingree A couch Bry. — Wohl zu Sskr. pra-stara 
(Any bed or couch), 	welches dieselben Eletnente als Lat. 
prosternere in sick 	tragt, 	mit 1 st. 	r und. Unterdrtickung 
des.2. r. 	Uebrigens ware .es Aaj. - Form von einem Subst. 
auf -ben s. 1. 173. 

Pasch halb,..pasch akkia but Kalb so viel. Theils: Pasch 
la mescitto [Adv. s. I. 2131] zikkerde, e le wawer 
hi kirne, n a z i k e r n a, Theils (die Halite) sind gut ge- 
iehrt, 	die 	andern 	sind faul, 	lernen nicht. 	Pasch 	lolo 

, , riithlich (1 ol ii. roth), ke pasch [was ball)? oder mit Prap. : 
. 	zur Halite?] 	dschelto gelblich. 	Gelbroth: 	Lole Bala 

rothe Haare. 	Pasch dschelta pasch tole Kalb gelb, 
Kalb roth Zipii. — PahsCh Kalb, Theil;, vgl. I. 155. II. 
112. 304. 	 Antheil: 	Man pijas mer 	pahsch gowa 
[Mir, ist meine bathe Sadie zugefallen, 	von perav 1  wo 
nicht wijas von avav] kit babe mitten Antheil bekom- 

. men. 	Pahscbgehlo Riss [cig. entzwei gCgangen], palm- 
selieRenn 	Spalte. 	Pahschlairnia 	I. 	155.,11. 233.; 
mit, 	unstreitig 	nur 	zuflilliger 	Aebnlichkeit Alid. 	pasocha 

.11albstiefel 	Grail. Sprachsch. 111. 352. 	P ails ch b i b en Ko- 
fent (11albbier). 	Paltschpurikka 	Mattlesel. 	Pitschmul 
Ilasengcharte. 	P a li s c h, [das Komma gewiss irrigl s t u p- 
pin Wcrg. 	Buipahschpochtam (Zwillich, vgl. Wa- 
lla) von duip all 1 ch zweifack. — 	Bet Adjectiven zeigt 
es eine!) geringeren Grad an, 	wie 	paltsch 	shill• 101, 
p all s cbua tosauerlich , .pa hsch m a tto [halb betrunken], 
pasch ano sell e 1.(;• [chn bather im Kopfe] s. Rausch, be-
nebeln Bisch. and e p as-pile (1%Icdio borracho) 11. 342. Pas 
x.ido [balk todt, eig. 11..lebendig] Pchm. S. t8. aus Loci, 
wofiir p a s -m u I o . L. 10, 30-Bw, 	Sonst bci Pain. mit 
Art,: 	jepasz. Kalb, jepasz 	szel 	(bathes 400.= "'()) 

...,....- 	pasfachi 	L.11, 5. 0 onst r4t,' 	Illitternacht 	
7 

iepaS4 	- 	 os 
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olebarichl II. 71.; vgl. bathe nacht, halbertag ftir Mit- 
ternacht, Mittag Schott, d.,Deutschen Col. S. 306.; 	Hindi 
adhirdta aus Sskr. arddltatittri, wie Mid-day: 	madhyaltna). 
Pal I pasch rad nach Mittern., pasch divesfeske zu 
Mittage s. II. 311. 	Bald pasch 	dives avela Es Wird 

• bald Mittagszeit sein. 	Sso mee keraha palo pasch 
dives? 'Was wollen 	wir nach Mittag 	limn? 	Zipp. 	S. 
noch dy los. — Pasch diwes Mitt4, Stiden Lied. Z., 
paschib6 Half-day i. e. Noon. 11ddio-dia Bw., aber Sit- 

.den. L. 11, 31., 	palischdlivesNachmittag 	[wohl 	nicht 
ganz genau] Bisch. —11albinsel s. II. 86. — Pas Adj. 
Half. 	Ilkdio. 	The 	Engl. 	Gypsies 	say, 	Pas -•koraunt 
' Half a crown' etc. Bw. , 	und bei Him auch Pas q tt e f. 
The half. Mittid mit falscher Erinnerung an Sstr. bloiga; 
ja sogar: chulo to-paque [so ohne s II. p.*105.1 'Dol- 
lar and a half'. 	Duro y , m.6dio. 	Pas-callic 6 	in. 	The 
day after to-morrow. 	Pasado matiano 13w. 	scheintr nach 
dem Span. etwa wit der Prat). pasz (neben) S. 32., pa- 
.szal (herum, um) Pehm., bascher (bei) Mid., pascho- 
peste (bei sich) 	u. werben Bi8C11. I. 295; 306. gebildet. 
— 1P aash halb 1  aber p ash e Nahe Rtw. — 	Hind. u.I.A  
pas (Sskr. parywa Side) postpos.: Near, about, at. 	Sha- 
kesp. p. 163., so" dass die Aehnlichkeit mit Lith. pas (bei),•• 
pusse (Halfte) yeiner Zufall sein ktinnte. 	Hind. 4%..) bich 

In, 	into, 	among, 	between, 	during. s. ni,' Middle, ,Adv. 
'centre kann schwerlich in Betracht kommen, und' eben so 
wenig viell. das, sonst auch von Dief. geurannte Hind: 4..f\t 
pachh or pakh (Sskr. paksha) 	A 	feather (s. dentniichst 
pehakh), 	well-  es ant+ A side or division of the month, a 
fortnight bezeiehnet. Paque (Cerca) s. pajes 11.34:5. und 
das nach Dief. 	(wie sunpara I) mit dem Pron. 3. Pers.• 
comp. 	s u n p a ce 1 	[etwa: 	an 	seiner 	Seite?] 	kiinnten 	q 
durch j 	(= 	Sskr. Zischl.) 	hindurch erhalten haben, 	und 
apajenar (To approach. Acercar) , liesse skit . sogar zur 
Notk ails Sskr. upawic (To approach) denten. 

Paschwiro Kibbe, Pl. I) a sw e r e Gerippe Bisch. — Pasch- 
warro, ree, G. reskero Ribbe. 	I! 'tu 	fsaha, to na 
chaijal t s c h i 	Ei Possen! [du spassest] du bast ja nichts 
gegessen. 	Me chaijum meschto Ida pekke pasch- 

•werister isg.,?1, 	ki 	hi schnkker 	kaulo; 4 na haes 
_Iifa r t. 	Ich' babe sehr wohl gegesso9 t  , von den gebratenen 

ltibbeny welche sehr nairbe waren; 	sic waren nicht hart. 
51; chaijuni but e pekke gojind.er, 	ti 	schinkater 
leo babe [auch reek] viol von den Bratwursten und von dem, 
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*Whiten gegessen. Zipp. ,:--. 	Pajor I as pi. Ribs. Costa- 
las; 	alter auch ein von ihm mit. Sskr. paksha vgl. 	pajin 
f.. Part. Pdrte Bw. — 	Wohl nicht zit Hind. 	par jar .5.*‘11,i 

ASskr. panjara) The ribs, the, side, oder 	 ..i......3 past f. A 
rib, the praecordia, sondern Sskr. parcuka f. A rib, parcwa 
Adj. Near, by the side of; 	abet.' als 	subst. A side, the 
part of the body, 	sowie als n. .A multitude of ribs, 	the 
thorax. 

1-Puschka, Diebesspr. Schneller, Bitsche [schr. Bticbse]Wldb. 
Buschka'Btichse, }linte l' i buschka Gewebr u. abdruk-
ken, buschka, flitzbolto [nach d. D.] Bogen (Armbrust) 
Biscb. 	— 	Zipp. zu Grellm. 	u.'Btichse: 	ll i. karepaikri 
iiberhaupt 	ein 	Sdiiessgewehr [s.• 1. 	139. 	11. 	109.], 	auch 
ptischka, ist aber Lithauiscb." —,- ”Fusil, 	puschca, en 
roman pussca, yoggramangrj " Kog. 	Pusca f. .Mus- 
ket. Escoptita. 	It. nfunta (Kanotte) Bw., 	Walach. pusc; 
Flinte. 	P u ts ch k a Rotw. Beytr. I . putsc h.ge , 	putsc il - 
ke Flinte, buschke, buschge 'Schiessgewehr, 	kurze 
b.-Pistole l lange, 4. Flinte v. Groin. — Dief..bringt p u-
sea zo, p uc a z o. m. Schuss, Hieb u. s. w. aus Bw. [wo?] 
Lieber, die viell. eher zu pchosavav gehtiren. 

t Banduk Bitchse Grellm., woraus es Busch., bei dem es auch 
Flinte, 	and Rich. hahen, 	welcher Ietztere 'es richtig mit 
dem l , ins Hind., aufgenommenen Tork. 	:i,31.)444 banduq f. A. 
musket vgl. 	Wcnn Pam. for das ihm unhek. W. sogar: 
Burste aus Grellm. angiebt, 	so ist ,das bloss Druckfchler , 
(s. ob.1. 69.), allein Grellm. selbst begeht S. 231. 1. and 
294. 2. einen groben Irrtbum, wenn er es. mit Hind. san- 
duk, 	cig. Ar., 	aucli'TOrk. ,j30.1,...1 f. 	and m. A box, a 
trunk, 	.411.)4 atviot5x 	u. s. w., zusammenbringt, 	.die 	zwar 
pyxis, cista, aber nicht: Gewehr bedeuten. 	. 

dloschukker to dschav langsam geben; for: 	kriechen kein 
eignes W. (s. 11. 328.) 	E greia gene poschukkcr, 
pyre pyreske Die Pferde 'gingen sada, Fuss vor Fuss «. 
Zipp. 

Paschterangii sehach  Unkrant Iliscb. 1  vgl. H. 316. — Zu 
Bohm. pastorny Adj. §itief --) oder past,rz (pastor)? 

Poschmookus Handkerchief qs. 11d. poach tnakt, I. e. wipe- 
face [Hind. *KA] Irv. 	..-- 	Pach .n ikas 	[ist's riclitig , ge- 
trenntl] Id. Harr., 	angeblich aus,11ind 	1. A 	3, . g . .. * 	4  ponchhttit 
or pinch/mu v. a. Po wipe [etwa Verwandt mit pharehha.. 
ma v. a. To 'clean ., - wipe cet. von iihareAka Adj. rum)  
honest, fair] 	• 	 t 	ii 
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-1-Poshum (lana) Rtw. und 	datarts p n z li u in. Grellm. S. 227. 
1. 	Poschomm,Bisch., 	pisehum f.: and I posehum, 
makro, 	mma Zipp. 	— 	Syr. Z. pasehit inina Wolfe, 
aber anderS bei den Lief]. Z. s. 11. 178. — Pers. e...:::..4  pashm 
f. Wool, hair; 	a 	thing of no moment [vgl. flocei faeere]: 
pubes turn marls tum feminae; 	ausser welehem Diet'. noch 
Alban. tinetota, Bd. paxidi (lag) EL F. L•85. anfuhrt. 

Pesham Bee (honey) und Wasp, Pers..f.....:.:41  Fly, gnat Harr. 
—,- Das Pers. W. heisst tibrigens vielm. a...:::..e, pashsha m. A 
gnat Shakesp. s. Or. Ztschr. 1V. 37. — 	Audi hat Kog. 
.p i s e li a (miel), 	s. noeh:. m e s Oro. 

Pushum [also' iusserlich 	gar nicht von dem W. fiir Wolle 
unte'rseltieden] Rtw., pischomm (pulex) Bisch. — 1 pu, 

"sehum, makro, pusehumina (ausge4tr.p(ischum, -a) 
Fla Zipp. — Grellm. S. 290.: ”pissehomi Hind. pjsche 

-6. Floh ", 	allein Pam.. S. 51. bemerkt dazu : 	1,P u ez um 	der 
Ziegenboek wurde anfrenonimen ,J 	well man attar puszu nr. 
..(fem. der Floh S. 46.) hat." 	Bei Wog.: 	1,Poux, 	pu- 
zlrum, dschulo [eller zu jua, tzua Puce], pas chan." 
..... paj timi f., pujumi f. 	rind auch [gls. redupl.] papi- 
mia f. Flea. Pulga, aber bajuma f. Bug. Chinche Bw. — 
Doch wohl Ilind. y4.4 pinal in., auch pihis in., Mak. pisu 
f. und puci f.' A ilea. 	•- 

Puczum Ziegenbock, s. sa Oben; allein bei Grellin. S. 291. 2. 
' stelit 	puzhtim, 	ftir welches, 	flint' unbek. W., Zipp. z i e - 

• genb o k k o aus d. D. giebt. — Re u j o in. He- goat. Ma- 
cho cnbrio 13w. 	— 	Pessiblo 	Ziegenbock, 	and( Kock 
(Scharb., Ziegenb.), 	pnlisnin Geiss, Ziege, 	puhsien- 
gro 	Ziegenhirt Bisch. 	B u gni Ziege Licit. Z. — 	Vgl. 

t  Belutseb. phashin (Ziegeubock) Or. Ztsehr. 1V. 465.; Afgh. 
buz (A be - goat), buza (A she - goat) Leach p. 4. 	Booze 
kobee 	(Bergziegen) Pottinger, Belutschistan, 	Deutsch zu 
Wehmir 1817. S. 30.; 	in' Kabul bus-i-kolt (Bergziege), 

- gosfund -1.--koh (Bergsehaf) Burnes,Kabul Nachtr.V.S.385., 
allein Ih. 387. noelrMarkhor oder Pazuhu viell. Capra Ae-
gag'rus. • Kura. • Pus' (cries) Alter nr. 150., _Kaffir. paschka 
(Schlifer) , wasru (Ziege). 	S. Or. Ztschr. IV. 1'. 7: 

* Piszalo m., 	-11 f. (lie Mhble, 	piszaleskero 	dor • Midler 
Pehin. — Hind..b......y plata (Sskr. r., pish) V. n. lo be re-. 

, 	'Aimed to meal, to be ground; 1,31..,... l  v. a. To grind; oLy,..4 
pisan m. Meal, flour. 	Vgl. Lat. pistrin4 von pinsere. 	i. 

PW;ot in.‘ der Blasehalg, Dem. piszotoro Pchm. 
l'oisin, - .inftti 	an e. a.,  St.•ponnja 	[(loch wold P1.7], j a- 
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kro; sja Tasche Kr., was gut zu Md. phoso, fiord. pdss 
und• posi (marsupimn) u. s. w.. Graff Sprachsch. III. 352. 

-stimmte,- was schen von Engl. pouch, Frz. poche, DC. pun- 
.ga; oder Walach. bndzinarii 	Ficke, 	Tasche zweifelhafter 
wfirde. 	— 	Noch- hat Pchm, 0 o s i t i 	f. 	die • Tasche, 	allein, 

- ausser 	piischink a' Tabacksbeutel, 	Blase 	(Taback) 	bei 
Bisch., 	das 	(s. ph u k n i) 	vollig 	anderen 	Ursprungs sein • 
mug., bieten die iibrigen Quellen sanuntliell die Dental -illuta 
eine Sylbe frillier als s: Potissa Rtw., i potisfa, fsja- 
kro, ti s fji a Tasche, po ttissa Schubsack. 	Deh man 
adova, ke andry mre.'fsochakri potisfa abi Gieb 
mir 	das 	[Tuck] , 	welches 	in 	meines 	Rocks 	Tasche 	ist. 
Schpill ado maaro akiiri potisfo[-a?]Steck dasBrot 

• in die Tasche. Zipp. — Bodissa f,, Acc. s a, Pl. s ia Grail. 
Ms., botissa Tasche,-potissa Selmbsack, botissiak 6-
ro k ell epaskr o Taselienspieler, ciao 11 ob esker° bo- 
ti ssa 	Ilosentasehe Bisch. • 	Botista, ,. Diebesspr. Mullen, 
Blancken, (Ficke)WhIli. — P at d s i Abisimo sin fOndo. Vitt: 
Buil*. 	Also,. A pocket, 'Faltriqmira Bw. — 	Yid!. and) 
portsee (pocket) Irv. und•katohos Ranzen Pchm. 

f Postin in. der Pelz, post i nesk Cr o der Kiirschner P.chm. P n-
stil Liell.Zo  o tisten, -neskro, -stena,.Kr.-stinja 
Pelz, fuksakro p os ten Fuchspelz Zipp.. —.In Belutschi- 
stan: posteen, 	ein Mantel von Schaffellen ,' 	and 	zwar die 
wollene Seite cinwarts. 	'Pottinger, Reise S. 67., Belitsch. 
post .(Lcdcr). Pers. 0..z...".„!  post - in 1. Adj. Leathern (gar-. 

• ment) 	g. in. Fur Shakesp. Vestis liellicea Cast. von LA.. Mi....H 

Cfitis et cortex cujusque rel. 	Corium cujusque anismalis ern-
dun), non paratunr. — Praeputium s. 11. 94., nicht zu 774- 
69•n. — 	Po itin 	in. Skin. Pid. 	Pers. ,.:::........1,I. Also, Li- 
nen, 

 
Limo. 	Properly, The skin or bide in wliiell smug- 

- gled goods are wrapped, rind dalier p os1q ?Si f. Parcel of 
smuggled goods. 	Contraband° Ilw. 	P ost an Tuch L. 16, 
19. 	Boston m. 	(als Adj. ,Weak, 	feeble. Flojo) Linen. 
Lienzo, was an [Jag. poizto (pannus,. Tuch) erinnert. 

Pochtan m. Leinewand, p o ell tan es k erk. Weber, 'poch- 
tangiiro 	[ist 	en 	.vor 	g 	ansgefallen '1] 	LeinewandliAndler 

.Pam 	Pochtan Rtw., p. och t a m 'Leinen ; 'Welted {Ace. 
'hoc hta mas)' vgl. Engl. tustian ,:,p 6C Wain Tuch ; 	.no.clio 
I. 212. 	Bisch. 	'1'e 	k er a f 	p oc h ten 	weben. 	Oki' 	II 1 

. baro schuker tan, 	fier akauna litg-erna 	Da i4 
ein gutes Tueb, whv man es anjetzo tragt..Zipp. s. II. 298. 
Po ch tall Leinewand LG. 	Bo-ckdam 	Tacit, ,pisebt'utul 

.Fiachs i 	plO c k e n. wollen 	Tuch . v. Groin,. 	—.4 ,11arr. tigl. 
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partin 	Cloth 	(linen) .mit 	Hind. pat'a L'i:•:3, 	linen 	cloth. • . 
Sskr. 'patta, woollen cloth.. 	Darunter kann nur LH. pat' 
(Sskr. pat'a) m. A elotIrgemeint sein, ..dessen t' dem Eh- 
ropaer allerdings 	vie rt ins,  Ohr fallen konnte; 	sollte in- 

. less r etwa dem 1 in Poln. plotno, Bohm. vhano Leinewand 
entsprechen? 	Dahin, oder zu 11.58., zahlt Dief.: 

Plata itulztor L. 5, .36., 	Id. 	and 	platamu'gi on 	Cloak. 
Capa Bw. 

-1-Pelaschta (Cloak), Pers. Li.0.11 IIarr., 	was aber vielm. P. 
ti,..N. 	palas m. Very coarse canvas, 	vgl. Or. ZtSchr. !II. 
14. .--- Pnrp ur p las eh ta Purpurmantel LG. 	Plashda 
Rtw., 	plaltschda Mantel Bisch. 	Plaschta (manteau) 
Kog. 	Zipp.: Mantel (mantla). 	Plaschta (1st Lith. — 
[Bei Mielcke findet es sich nicht. 	Poln. heisst piaszcz, SI. 
nAalgb, Ung. palast: Pallium. Mantel)). 	I ka,ppa s. II. 
100. — 	Plachta Linteus [so mit s binten] Vuk. Meg. 
Plachta Betttuch s. IL .334. 1_ Zelt. Bisch. 	Pen; 	ke 	to 
.dean meen parne plachte poringeri dikkle (Fe- 
dertocher) Befehlt, 	dass >man uns woisse Bettlaken (Bat- 

. Weber) gebe. 	Ado placbte, ke tumen to dehn, 	to 
hi akanna, avry mordi 	Die Bettl., so Mr haben sollt, 
kommen aus der Wasche .[sind jetzt ausgewaschcn] Zipp. 
— Mini. pladta Betttuch, Segel (placheta Kopftuch der 
Weiber), Poln: ptachta ein grosses Tuch, die Plane. 

Peis (Bad) Otis. 	Vgl. II. 330. 	'  
j- Pasar6 Seetz.,, basar a Kind Lid. Z. .-- 	Dem. •on hers. 

7,!. pisar m. A boy, sou, child; womit nicht zu verwech- 
seln 3; Lr-e. pas-ran m. A follower. 	S. 1.78. 

.Pacal'a' f. Kuttel (Bohm. drfft'ka) Pchm. — Walacli. m4LkoAe 
Kaldaunen von Imo ,Dikrin? 

Pacteareo Adj.Ilandsome, pretty. Bonito. — 	The Gypsies 
have a trick, which they employ when they, wish to get 
rid of an animal with an ugly neck and head: they place him 
in an attitude 	by which 	his ugliness is 	partly _concealed 
frpm the chapman, which they call Be pacuaro. The word, 

• • 	• 	, 
is pure Persian, !,‘'1.1.; Bw. — 'Dies Pers, W. kOnnte nur 

0 nreinen,  Antlitzes" be&;uten. 	Chibar dc p: avuu4acraut 
L. 1, 1., xua•igs.11). 3..• 

!)acharracar v.4,a. To. sow. Sembrar Bw. 	.-i--- Dodi nicht All 
R. naxgrrth, Pracs. nauq, ackern, pfliigen , vgl. 1. 439.? 

PacLatrar v. a. 	Mae/tacit Bw. s. 1. 4481, 
Pailio in. El •que no es ..11tano Bw. 	vgl.'.1. 44. 	Auch von 
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Jesus als Schimpfwort: 	Ocona paillo (oirroi) 15, 2. i at.tmeXoveldc 13, 7., paillds picratot 15, 19. 	PaWas 
f.•pl. 	Pallardos, Frentde Bw."•Dief.. 

Pajabdr v. a. To touch,' feel. Tocar, tentar. 	Sskr. pritsh. 
pajanbo f. [in Betrelf der Endung vgl. sorinbo II. 250. 
II. s.-w. 156.] Temptation. Tentacion. 	Ja, daher nach Bw. 
auch p aj an di f. Guitarra. Lit., The thing that is touched 
or played upon. 	Aber auch s. I. 408.: 	b aj a nb a r v. a. 
To touch. Tocar. 	Hind. pukurna 	[d. h. vent:. nichts ale 
pakarIna v. a. To catch, to lay hold of, to seize, appre— 
hend vgl. 11. 344.] Bw., 	der hievon auch 	baja ti a f. (A 
bell. Camparia) leitet, obschon sich dies auch bei der Ver—
tretung von Zischlanten durch j im Git. an b as ch evava 
1. 472. leicht ankniipfte. 

Pajardd in., p alar 6 Watch.' Rehij. 	' 
Pajilas. A ball. Pebita. 
Palabear v. a. To shave. Afeytar s. I. 408., schwerlich aus 

dem selbst zweifelhaften 	Sskr. palyul (to cut), 	.trotzdem 
dass es Bw. vgl. 	. 

Palife Adj. Esquisito. 	Sskr. pelava (delicate) Ilw. 
Palomias s. pl. Hips. 	Caderas s. II. 314. Span. 1omo3 
Paluli f. 	Acorn. 	Belltita. 	Pers. ,..)..frti [9] 	Ar. 4,4 	Bw., 

woraus das Span. W., s. auch Or. Ztschr. III. 45., aber 
schwerlid: das von Klapr. Ms Eiche, von Sjogren aber als 
Baum aufgcfuhrte Oss. 6aAac,noch auch das Git. 

Paluno in. 	A wood, farm—house. 	Bosque, tambWn cortijo. 
Sstr. palla (kind of shed) Bw. 

Panelar v, n. To leap, jump. Saltar. `Sskr. plawa Bw. 
Pansiberarsel 	persibararse v. r. s. I. 408.; 	vont zweiten 

persibarao Adj. Living  in concubinage. Amancebado. Bw. 
Paquilli f. Silver. Nitta s,11. 274. 
Paraili f. 	Broom. 	Escdba. 	lid. burlinee Bw. 	Das miisste 

vielm. Hind. ,L53)4, buharni f. A broom Shakesp.,  p. 135. 
sein. 	 . 

Paratute m. Rest. Descanso hat Bw. ungescltickt mit Sskr. 
paraglta vgl., indess auch unsere Deutung des Worts A. 293. 
schlagt fell, ,indem es nicht: Rest, sondern Rast; Rube be—
sagt.t. 11, 24., par a fa t 6 16, 25.; nach Dief. Sp. parada. • 

Parauco m. Care. Cuidado. See the last. Bw,. - Mier dock 
zn Pers. 1,..,,3, parwii f. 	Care )  concern, anxiety cet., auch 
sogar: rest, quiet. 

Parbarar, perbarar v. a. s. 1. 408. vgl. Bw. auch wje ler 
mit obigent paraglta, besser wit PUS. 0..),,A , ,wovon !Sel- 

II. 	 24 
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Shakesp. partvar Pali. educated, cherished; parward Bred, 
reared, brought up, nourished. 	Parbaraura f. A child, 
infant. Criattira und p erbaraor tn. Creator. 	Criador Bw. 
sind mit gektirztem Span. Suff.  versehen. 	Siehe bar o.,,  

Parchandrero Adj. 	Ragged 1 	slovenly. 	Despilfarrado Bw. 
kaum zu.patscheraf, 	wie Dief. mei nt 7  und viell. . uuch 
'nicht zu pchutr ad oi zerzaust Pchm.  

Parcharique' Obstinate. Porfiado Bw. gls. als beruhrte sr& 
- dies W..mit dem vor. wegen der Aehnlichkeit 	den Span. ,in 
Pardi aittatov L..6, 48-9. 
Pariolar v. n. To rage. Rabiar. 
Paripen m. Danger. Peligro. L. 1, 23. 	 • 
Parlacha f. Window. Yentana. . 
Parlaora f. A letter. Carta. 
Parrdcha f. Wave. Onda. 
Parrotobar v. n. To fast. Ayunar. 	 • 
Pasabia f. Strength. Fuerza. 	 . 
Pasties f. Frog. Rana. 
Pasund [vgl. p aluno] in. Farmhouse. Cortijo. 	S. II. 128. 
Pavi f. Nostril. Nariz. '  

Pea f. Chair,. saddle. Silla. 
Pecdlis f. French silk. Seda, Francesa. 	. 	. . Peckish& tn.. Sexton. Sacristan. 
Penchabdr v. n. To think. Pensar. 	Hind. 1.9... 	bickarnii 

(from Sskr. wi-tshAra) v. a. To consider, think, investi-
gate cet. wira von Bw. vgl., dart es aber ernstlich kaunr. 
Vgl. II. 346.- und p ch e n a v.  

Pendebre 1. 116. 	 ' 
Penebri f. Root. Raiz. 
Peatche m. El Espiritu Santo. 	Gr. =raga Bw. 
Penctspe m. Blunderbuss. Trabtico. • 
Pepedro m: Plain, field. Campo. 
Percara f. Tongue. Lengua. 	 • 
Perdobal m. A debauchee. Tunahte. 
Perfine Adj. Necessary. 	Precise. .. Mod. Gr. apbret Bw. 
Per genar v. a. To feel. Sentir. 	Pergenami en to m. Fee- 

ling, grief. Sentimiento. 
Perifuye, persiftcyc tn. Worm , reptile. Bicho. Bw. — Zu fu I? 
Perindola f. -Ball. Bola. 	Sskr. parimatediala, pin'd'a = Hd. 

pindl m. (1. Body, person. 2. A lump of clay. 3. 'A bundle 
or 	ball of string. 	'Balls made of flour• or rice, at a reli- 
gious ceremony of Hindus) Bw. — Sehr unsicher. Vg1.11.57. 

Y is n. p. Cadiz. 1 	 . Pe ma f. Yolk of egg. Yenta. 
P nasi f. Salad. 	Ensalida• 

   
  



Worterbuch. 	 371' 

Perpellom. Petano, batanim. Becerro. Bw., — Via. rein zu-
fallige Anklange an Gael. baoghan (Calf) u. s. w. Leo, Malb. 

,G1. S. 94. 	 • 
Perpelo m. Peach. Illelocokin. 
Perpenta m. pl., -es, Blinder L. 	• 
Perpiche m. Cat. Gat.° Bw. s. maczk a. 
Persine Adj. Savage, fierce. Bravo. . 
Perth-  in: Bolt. Cerrojo. 
Pertraba f. Knapsack. 11Tochila. 
”PerniqueS ovvera L. 10, 21." Dief. 
n'Pesquibar, v. a. n. To taste, enjoy. Gus*. Les pesqui-:' 

.be I a, es freut sie L. 20, 46. (qUotivrow). 	Daraus: 
Pesquital m. Pleasure. 	Placer, gist°. Bw., xapa L. 1, 14.! 

44., ebaoxia 10, 21., 8A, µa 10, 11., int. viula 22, 15." 
Dief. 	, 	 • 

Pesquilar v. a. nesegetv L. To deceive. Engailar. Bw. 	— 
Wie 'ich vermuthe, urspriinglich vom Berticken der Fische; 
vgl. Sp. pescar Welter; prendre, attraper; doil denkt Dief: 
an Span, pesquisar, odcr cit. pe§qui bar als reizen. 	. 

Pichibibi f. Linet. Jilgnero Bw. (Fringilla carduelis). 
Piltra f. Bed. Cama Bw. -7-'• Dief. vgl. Wald, Polster. 	Bel, 

DO. b ylte s (en-Seng, d. I. Bett) vgl. I. 104.  
Pilvo Adj. Bald. Calvo Bw.  
Pindorro, i Michael)°, a Bw. . 
Pinnelar v.-  a. To paint. Pintai. Bw. 
.Pinpore in. Lip. Labio. Bemerkenswerth, dass die Span. Ww. 
, sowohl als die Git. 	in diesem •upd 	dem foig. Art. 'ganz 

gleich anheben.  
Pinsorra 1. Crab- louse. Ladilla.• Bw. 	.. 
Pipochi f. Block, stock. Ce:po:13w. — Vidll. das Span. Wort 

umgedreht mit Vorsetzung von: pi. 
Pisabais s. pl. Buckles. Ilebillas. 
Pista f. Account.,Cuenta. 'Dinar pista'. `To give account'. 

Dar cuenta Bw. -:-. 	Venn. von Span. pista f. Piste, trace 
des animaux. 	S. II. 245. xi. vgl. Sp. rastrear, 

Pyai Play Irv.; nach Dief. aus d. Engl. W. 
Plastaiiar v. a. To,  follow, to pursue. 	Seguir Bw., der es 

nut Sski. prasthana (Going forth, 'proceeding, departing, 
2. March of an,  assailant. 3. March) — 	viell. nicht unpas- 
send s. IL 244. 	--- vgl. • P la s t alit f.'Compaiiia, caterva 
pie sigtie a ladrOnes: ;,-,. Dagegen: 

Prasni 1. A family, a tribe.,  Familia, (tau. 	Sskr. 	prastAi. 
(crowded 7  swarming)' Bw. geliiirf verni.'zia pra-stina 1:Ptii 
pro4Ute0, Vgl. prastiti (Bringing fortb,, as a young 2.13rth i 

.24  
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production 3. Offspring,' 'children, a son or daughter; Goth. 
frasts Et. F. 1. 215. Lat. prosapia iihnelt sehr dem Sskr. 
prasawa '=.--- prastiti, allein sein p wurde nidit dem Sskr. w 
entsprechen ktinnpn, liesse sich aber viell. causativ fassen.4 

Platesquero m. Court. Patio Bw. — Plaza Lage Binh., 
Platala f. Straw. Paja Bw. 	Die Anlaute .sind in beiden 

Art. sowohl im Git: als Sp. gleich. 
Playi f. Importunity. Porfia Bw. , s. p arch ar I q u e. Sp. plaga ? 
Plescarl Adj. Clear. Claro. Bw. — Das Span. W. anklingend. 
Pluco Adj. Strange, rude. Fantastico, basto. 	Russ.,Plok [1 

Bw. 	 . 
"Posuno m. Court, yard. Corral Bw. viell. mit absichtlichem 

Anklange an pasund (Cortijo) wegen der Span:Ww. Acker 
(4(301)0 L. 15, 15." Dief. Side p chu v und sosl II. 251. 

„Prachindo Adj. Dirty. 	Sudo Bw. s. 11. 166. 	Bengul 
pr., ocattimov icx43-aerov L. 4, 33." Dief. 

Prelumina f., pritingina f. Week. Semana Bw. 
Presimelar v. a. To begin. 	Empezar. 	Bw.'s Vgl. mit Sskr! 

prastawana (eig. Anfang der Bucher, wcil sic mit Lobprel-
sungen der Gutter beginnen) schielt. 

Prestani f. Pasture-ground; meadow. Deluisa. 
Prevaringue s.' Hell. Went°. Sskr. pratapana vgl. Bw. ge, 

wiss falsch. 	Vgl. 11. 126. 
Protobolar v. a. TO cure. Cyril% , 
Prulano in. Hedgehog. Erizo. ‘' 
Prumi f. Beard, chin. Barba Bw.  
Prusitaiiii Pistol. Piuttila Bw. — Vgl: in Betreff der Endiing 

II. 301. und perdilifS Musket.  
l'ucanar s. 1. 448., 	z. B. pucana o &him 	de,DebdI 

L. 9, 60. 	Schwerlich comp. mit khar ay. 	. 
Puchil f. Life. Vida. 
',Pallas Viigel L. von novil" Dief.  
Puni II. 43. 	,' 	 . 	• 
Purelar Nadi*, vgl. r epu r6lar Resucitar I. 140.,  Bw. 
Puscall f. Pen, feather. Pluma Bw. 	 ,, 
Putar in. Well. Pozo. 	Nicht Sskr. Pala, 	wie Bw. will) 

sondern zu Lat. puteus. 

Pelt 1* ph. 
'44,....... 	Dies sind die Stellvertreter 	sowohl 	ffir Sskr. ph (z. B. 

P c h ara v a v) als bh. 	Bei Pisa'. ist, namentlidi hi Wor- 
t4n aus Szujew, das pch verkannt, ynd daher an die Stelle 
d 	c darin tin Vocal 	gcsetzt. 	So pihabai 	st. pchabal; 
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pohu st. pchu; .pohuwjae st. pchuwjae; pohral st. pehral 
(s. auch.pchen); peharo st. pcharo. — 	Einzelne Ww. ha—
ben viell. mit tnrecht vorn pch st. p, and umgekehrt We—
re, z. B. bock, baszovax, b st. bh. 

* Pchakh f. der Fliigel, —k hOri Flitgelchen Pchm. — P a c ka 
Flugel. [Pl.?] Rtw. 	Pak FlOgCI, Fittich. Bisch. 	I phak, 
kakro, 	Pl. phakka 	oder 	i philt, 	phagh, 	p1. 	ga l  

• pahgha, 	G. phatkakrO; 	ausgestrichen i 	pak, —ka. 
Ferner andre phakkp (auf den FlOgeln) = andro pa—
ka Mid. I. 68. = pe pchatin Sz. S. 134. vgl. 132. Pa—
ekeiling II. 37. v. Grolm. — Trotz der Form mit t neh— 
me ich doch nicht Sskr. pat zu Holfe, 	sondern bloss Hind. 
.E.K.:ij pankh (Sskr. pakkha, Prakr. pakkha Hofer p. 63.) m. 
A feather, a wing. 	S. noch pa sch. 	 . 

Pchiko m. die Schulter Pchm., pecko Achsel Rtw. 	Beides: 
pikko, 	woher pikkes,kero 	thorin Achselband Bisch. 
Pico m. Shoulder. Ilembro Bw. 	Psiko (humerus) Alter 
nr. 33. mit einetn Zischlaut, wie in p s s a l' (s. p c h r a 1). 0 
peko, keskero, Schulter, dui peke Zipp. st. des gleich—
bedeutenden pakko, —ki Kr., was tine Beziehung zum 
Vor. andeutet, welche der zwischen Lat. ala and axilla nicht 
unahnlich sein wiirde. 	Schwerlich zu Pers..j.* baghal f. 
The-arm—pit; embrace; 	auch katun, 	etwa.  mit Umstellung 
der Aspir., pit'h (Sskr. prisht'ha) f. The back Dief. , Celt. 
I. 95., 	angeblielt witch Hd. pitth (costas).• --- 	Punten m. 
(shoulder) Bw. liessc allenfalls auf imitittov.(Scapulare mo— 
nachicum),DC..rathen. 	 4 

* Pchagirav  Ich troche; pchagerdo gebrochen, auch S.57. 
pehagerindos vast en ca cringend . die Hpnde) s. I.' 400. 
436. Pchm. — Me pchagau Ich.breche; pchag bre—
chen [eig. Imper.] Sz. —'Pha-ggO,'.phaggerdO (pha—
ger do zerbrechlicli) gebrochen s. I. 91. mit der ausdruck—
lichen Angabe; dass es ph babe, obschoe auch o phaggo, 
g eskero Eis II. 344. eben so angegeben wird. — Her — 
ja paage Beine gebrochen. 	Tu. paagtrwehe Du zer— 
brichst, hunte pagtrwelin' ihr sollt breehen; pagerk- 
denn sie brachen LG. 	Paggherben (robpre) Wog. --, 
Perf. pager du in 	(eutzweihauen) , , ppckj u m 	(brechen) 
Rtw., welches letztere,,bel Greilm. S. 297. 2.', von Zipp. 
dei Unrichtigkeit geziehen 'wird, 	obschon er doch anderw• 
warts sagt; 	,I psggcrvara and paggara•soll einerle3 
self,. 	Me pagium.: Pagger tit!" 	13rocken: 	to 	_ „Va  
R ai' als Untimderung ftir das ausgetilgte pagewaf 	— 
B a k ar)  brechen, knickeu, b &kit w a ich bruche auf, t'l,b1 e 
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b. - Ich pfliicke.. B a k o gebrochen [wo?],, b a k er do hi schad- 
haft. 	It aka f t erschlagen 	[wohl 	durch Druckf. r st. b, 
wogegen: rakkeraf leske a glan vorbeugen — s.zure-
don — „reden, ilim vor" bezeidmen mag, falls man nicht 
gar an r aka f II. 268. denken will). 	Bakk er a f zerbre- 
then. 	A jawa ijowal bakerdas peske'ri heraies 
[s.. I. 174.] Er hat Seim Rein gebrochen. 	A jow a ba- 
kerdas peske [p eskre?J i.omiake u. eliebrecheh, vgl. 
I. 441.: Er hat [sicli?] gegen seine Frau verbrochen. V er- 
1) a k keraf ,Verbrechen begehen Bisch. 	Pa g u r lrv., p ci - 
g a, p a g a r (to break); p a g a r Crack (broke) Barr., das 
sick iihrigens sichedich-von pigar 	I. 451. unterscheidet. 

. Vgl. von Sskr. Mang': 	Bbagna (Torn, broken), bhagya 
To be proportioned, or divided, 	bhanga Breaking, split- 

,i 	ting .cet. — Wahrsch. gehOrt zu dieser Wurzel,auch p-chen 
`mid das 	 e  eier Pers. bacht. •• 	.' 

*Bukkaf tele niederbeugen; b u k k er w a w a in 	Ida beuge 
mich I. 436. Bisch. -4- Vgl. Sskr. bhugna (Crooked, cur-1 
ved. 2. Bent 1..  bowed, bending, stooping) von bhug' To 
bend, to' make crooked. . 

Panscheraf biegen,"11. durcli durchkrieden Bisch. 8.1.431. 
scheint des unasp.• b in band'arav Pchm. S. 15. wegen 
Watt sowohl auf Sskr. bhangura. (Crooked, bent) als vielm.' 
auf bango II. 89: rfickliihrbar. 	Noch bleibt aber, 	insbe- 

• sondere unter Berileksichtigung 'des fibrigens auch aus g er- 
• klarlithen d', 	niers Ilinweis .auf Sskr. bandbura (Bowed, 

bent), Engl. bent u. q. w. zii beachten mit der Bemerkung: 
„Vgl: Benfcy 11. 95. (der die .W. 'band!) mit • mancherlei zu 
vermengen seheint), wozu noel' u. A. Lat. pandare (incur-a 
vare) von pandus, Span. pando etc.; viell. auch kymr. pan- 
to To involve, 	compass; depress cet., 'pant Bottom l, val- 
ley; 	und' so noch viele Sprosslinge 	ejner von Sskr..bandh 
verschiedenen Wurzel." . 

Pchutravav s. L 447. nr. 15.  
Pcharavav s. I. 446. nr. 12. 	Vgl. Hindi bluingana, pluit'a- 

na, phad'ana (To burst, break, split), pllad'ana To cleave; 
lance, 	Part.' et Adj. phat'a, CloVen, .Subst. phad'a, phat'a 

, ,Cleft, laceration. 	Mahn phad'an'e v. a. To tear. , separate,' 
branch of; phat'anftl V: 'n. To be torn. 

PchokAdvav, -richtiger S. Is. p•okhi 56 vav Pdnn. s. 1.'422. 

PeIl. 151. 344. • 	 . , 
isiikavav s.- I., 448. 	Schwerlich als.Ohrenblaserei zum Folg. 

	

,Pei,' 	 ni, f. Blase ,- wovon 	bog Iii a Pocke ganz. verschieden 
a Hind. 	i.k  phuknit m. A bladder 

	

NC 	int. PCilin. 	, 	.- 	Etw. 	U. 
r 	

. 	, - 	,,...,. 
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angeblich von 4444  phok m. Dregs, sediment. 2: Adj. Hol= 
low; 	Cher viell. von Lt.1-34t phakna (Sskr. phtitkara) v. a. 
TO blow, auch /Agana To blow. with the breath; to blow 
tip a fire, to blow a horn%  Mahr. phunkade v. a. To puff, 
to blow. 	Poln. fuk (sausender Ton, Gepolter), tpvxn und 
Ngr. par:ma (Blase,. Harnblase, la vesica, aber auch Was- 

'serblase) geben hochstens Ankliinge. 	Dem letzten,'Ngr. 
Tvo-ovvaxt, 	vicll. Hindi phunsi (pustule)'= 	Hind. cs. ..-:ej  
(A pimple) u. s. w. Dief. Celt. I. p. 177: neigen p us ch in - 
ka 	Blase, Tabacksbeutel Bisch., yiszot u. s. w. H. 366: 
zir. — 	S. noch II. 125. und k uzi um -mi die Blase, 1 

. kulum, G. makro,'Pl. mnia' der 11agen. 
„0: pukklo, eskero Gerste; 	giv unbek." Zipp. zu Greilni. 

Sonst o pukklo, pukleskero. 	Auch phOklo. 	. 
Pckuj pfuj! • als Interj. Pchm. S. 34. 	Vgl. Russ. gyp, Point 

fe, 	fi, 	fuy, 	und, ,  angensclichilich nach dem . D. 	p f u ij a 
tut t e Pfui dir! LG. —.. Viell. daher p chuj Adj., nicks- 
wtirdig Pam. S. 46., 	fu,i- (Malum, maligne. 	Uebel, Bose. 
Male. schlecht.) Alter nr. 220.222. 	S. noch Mist tinter 4... 

* Pchuczav man Ich frage [eig.wold: I& erkundige mich], 
p chu cz ib en in. die Frage. s. I.377. 394. Pchm. — Butsc It 
Imp. frage -Graff. Ms.; 	pitch' (ask), 	S. I. 232. Harr. mit 
dent Vgl. von Hind. tt..ye piichk f. Inquiry; Investigation, 
L'. 	(Sskr. prichchhana) v. a. To' ask, to inquire; 	Im- . 3.,3 	 . 	• per. .E..,-.,,i. 	So;  auch schon-  im Pali und Prakr. u st. ri Essal 
sur le Pali p. 182.• •  Delius p. .41; 	Viell. ward die Aspir. 
vont Sclilusse auf den Ankng tibertragen. 	Ser bu ch o s? 
null Vulc. atisdrficklich mit ch Ilispanictim und ticninach auch 
hicrin von buchos (fiber;. Bitch) verschieden, sowie So. 
pas cha s i a 	Wldh. ,S.:154. s. I. 339. 	Das s ware in 
diesen Formen also ZeiCiten der 2. Pers. 	im Ind., 	wie bei 
Winn.; 	sonst konnte'man das a vor s aus eha contraltirt 
denken und s i a, wo'nicht fur D. Sic, etwa fiir Slaw. Rell. 
batten, 	so dass es ]tier tat l. nach Analogic von Pehm.'s 
Construction, vertrfite. 	— P u c It abar, 	pucharar v. a. 
To queStion. Preguntar.• 11w. 	P uch a b ar , puchabeIar 
L. und nach Dief. Lei Bw. sogar noel'. mit r hinter p, 	fra- 
gen. 	Pucha 'Frage L. 20, 30, 	Dief. weist noch bin auf 
b rl ch a r d il ar To ask; implore. Rogtir Bw. — PU t Bebe- 
pen n Frage , VerhOr ; 	put schawa t tit e r Ich frage did) 
I. 235. 187. mit 'dent Abl. Bisch., wic 186. Ittw. neben p 0'.- 
zerdispes ler hat sick befragt?J, entschliessen ) 2417 So 
and LG.: 	Putsch 4 ass lest or (quaesivit cx co). 4 H o 
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putsch'ebe mander doleske? Was fragst du mich dar-
um? abet sogleich dahinter mit Ace., wie auch z. B. 1.337. 
[im Sskr. mit doppeltem Acc.]: Putsche dolen, colfe 
schuntennless, Frage die darum, 	die es gebOrt haben. 
— Sso kamela'ando manusch? Pala koneste pn, 
tschela joy? Was will dieser Ilensch? nach wem fragt 
er? 	Joy putschela,pala totte, 	mro ref [von reia 
hinten a ausgestrichen]! 	Er fragt nach dir, m. H. 	Pu- 
tsch oeha to pala mande? Fragst du nach mir? 	Sso 
kamena tume? 	Pala kohneste putschena Aume? 
Was -begehrt, 	nach wemfragt ihr? 	Putschena pala 
mande ada manuscha? 	Fragen die Leute nach mir? 
Putsphle jol p. m.? 	Haben sic nach mir gefragt? .  Na 
putschjas keek p. m.? Hat niemand nach Ink gerragt3 
Zipp. 

* Pchuv f. die Erde.Pchm. — ,,P-hou Terra. P et lt sepa-,  
ratim una syllaba elferenda, non ut cp" Vulc.; — eine fiber- 
aus 	merkwiirdige Uebereinstimmung 	mit 	der Aussprachel 
Sanskr. Aspirates, 	wie. sic •unsbeschrieben wird z. B. t 
Bopp Gr. cr. r. 23., 	wonach „plc non uti f pronuncianda 
est, sed uti -ph in Angl. hap-hazard" oder nach 0. Frank 
bk,,wie Lat. ab hac, th, wie dat hoc. 	Daraus erklart 
sich dann auch z. B. der_Compar. Sskr. blniyas von balm, 
oder Malay. bahagi (partager) aus Sskr. bhfiga Schleierm. 
1'Infl. p. 469. 	Pahou Meg. nach Dief.'s Anfiihrung hat 
diese Schreihung•verm. rein willkiihrlia der bei Vult. un- 
tergeschoben. -- Er-h 0 (terra) Lad'. 	P ch u Erde, p e 
pchnjae [pri puh Rod. 1. 68.; 	Pchm. S. 54. hat pro 
pchuv zur Erde] ant die Erde S. 134. Sz. 	Pu, bu, p u- 
be, jepebu [epebtk aus 'dem Voc. Petr.. Sz. S. 126. mit-
vorgeschobenem Art.; kaum aber b•verdruckt st. h ; tibri-
gens Zipp. unbek.] Terra. Erde, Laud Alter nr. 97., pu 
(ager) nr. 195. 	Grellm.',-,der hieraus schopfte, hat S. 222. 
1. bin, allein phu S. 288. 2. -.- B irih (earth) Ous., aber 
behit .Erde Scetz., 	weiches letitere sich freilich anschel-
nend entfernt, von Hind. _ye  (Sskr. blul) bha f. Earth, Mu- 
tat Under the earth, 	the earth; 	04?  bhilta (Sskr. blitimi)' 

- f. Land, earth, the earth (Pers. r,o. 	Wo das Zig. v am 
Ende zeigt, 	halt Dief. dasselbe nut aus dem u entwickelt, 
nicht aber entstanden aus m. Prakr. Pouhavi (Sskr, prithi- 

, vi) Essai sur 1p Pali. p. 159. kommt kaum in Betracht. 	---, 
fofe (champ) Kog., 	aber 	pup (terre) Erde aus Graff. 
P 	, p u f. L. — Poor (ground) Irv. 1*m. nut halt Om- 

., 

	

lic 	mit r st. v, da Hind. bhisr (Sandy ground) schwerlich 

	

* 	 . 	, 
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das Rechte giebt. — 	Phove or p'hovee (the earth) und 
dalier finepou (a garden) mit Engl. fine Bry. 	Bei Harr.: 

. 	Ground v. field Paw [sdiwerlich genaul, aber Field (land) 
puy s. II. 80. 186. — Pubiackroll gajo s.,I. 149..vgl. 
70. Rtw. 	Darregen pubeskgro, wie von einem masc. I. 
131., 	pub Erde, 	telephbo unterirdisch Bisch. 	I phu, 
Old 	[i puh ausgestr.], phtivjakro, 	auch phujakro, 
philjakkro, P1. phuja Erde. 	A•shi apry phti Es 1st 
auf der Erde. 	Joy hi je rei drale maripah (maari 
p u Ifj a t t e r) Er 1st ein Herr aus nieiner Heimath. — 

'Poo ing tire e Irv., 	pro v in gra (poninie de terre) Kog., 
worin r — trotz poor Irv. s. ob. — walirsch. Verselien 
st. o oder h. 	Bei Zipp. pidingher i [dies ausgestr.) Kar- 
toffeln von pit Erde. P1. gerija. 	An e. a. 0. „I phuv- 
jingeri, G. gerlakro , Pl. pliuvjingere. 	Dieses.W. 
hat e im•Pl., well es ein Nominate ist" — ein Grunt', des- 
sen Gewiclit kit nicht verstehe, 	zumal wieder 	an 	einem 
dritten Orte: jek ptihji.ngeri, 	p1. gerija stela. 	Ware 

* 	e richtig, •so mfisste es in diesem Falle masc. sein. 	Auf- 
fallender eraclite ich, dass diese Ww: vorn plural sind. 	— 
Hielter auch ohne Widerrede bei den Lie& Z. puiakero 
Maldwurf, obschon 	ich bei Kruse dasselbe aus Estlin. put 
(Baum) und kerama (unikehren) gedeutet finde. 

* Pchuw'jae Sz. S. 125. und aus dem Voc. Petrop. richtig 
p o wj a e, Iliad. baong lb., 	so dass in n o w'j a (superci- 
Ha) Alter nr. 21. sicherlich n st: p •falseh 1st, 	und von 
Hun yocne coenue Bry. s. I. 149. IL -46. kein Licht em- 
pfiingt. 	Pcliova Pclim., 	powja 	Biselt., 	I 	poov, ia- 
kro, 	pl. ja Augenbrauen, aber a. e. a. St. povia (po- 
Ira in poi,. verfindert), 	i pay, G. povakre Zipp. 	— 
Hind. xi"4.) &conk T., 	0,+?  Want f. (Sskr. blird, 	Pers. 
• 3to The eyebrow 	Shakeli. p. 146-7. • Tassy p. 35. 
Bdit (sobran 	cellhas) mid Pali snail bereits .oline 'r st. 
Sskr..subhrti . (goynevc) Essai p. 92. bei Did. 	— 	Ob pos 
Diebesspr. Thtirling, Scheibling (Auge; nicht: Kopf) hie- 
her, s.-II. 47. — Vgl. noch II. 250. 	• 

*0 plumb, phumbeskero, Pl. ba Zipp., Pomb der Eiter 
Biseh. r... Mahr. pu m. (Pus), 	Hind. ,_......3 SIP (Sskr. ',Ilya 
n.) f. Pus, matter, purulent running, Lat. pus. 

Pchivlo, i Wittwer, c Whim, piblo, I Id. unit verwittwe.c.- 
Bisdi. 	Pewli Wittwe Rtw. mid daraus Grellin. S. 295. 2. 
mid Kop , 	so dass IA Dicf.'s Alcinung, die Ausspra lie 
moge Englisch sciny nicht beitreten kann, zunial auch p e vfli 

24** 
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' L. IV. 26., put pewli [- Ha?] 27. Fr. vorkommt. — Nadi 
Zipp.: Phiblo oder pkiblo rom m.; i phibli (phebli, 
pewli) romni oder ntanuschni, ferner i phibli, phi-
b liakrO, pl. phibja (phcblia) Wittwe, Wittfrau. Phi- 
bli romniakro keer das Wittwenbaus. 	S. nocli I. 425. 
nr. 37. — Piuli f. Widow. Vitida, 	z. B. L. 21, 1.; pl. 
piulias 20, 	47. 	bw. 	erklart 	es 	aus Pers. 83,,, bewa, 
ty ,9  bewii f., 	Sskr. widhawa f: aus del, Privativpart. wi 
mit dhawa (A husband) als Gegensaiz von sadhawa (A 
wife, 	whose husband 	is 	living), 	so dass also CiR masc. 
dazu begrifilich 	ungerechtfertigt ware. 	Aber 	auch 	sonst 
wiirde 1 st. der Dent. und eine Transp. der Aspir. ihre Be-
&liken haben. — Pispir ti c lt a f. Widow Bw. miichte Dief. 
allenfalls Iiir Comp. wi+purusha (A man, male) halten. 	S. 
nocli II. 318.  

Pchabaj f. Apfel, Dem. -jori;t pehabengero Obsthandler 
Pchm. 	Pchabai Sz., 	pabui Rtw., pawuy (potnum) 
Lud. 1  wonach wahrsch. trellm. S. 290. 2. ,, p a b u j , Ilindl 
,pawug", welches angiblich Hind, W. viell. eher Zig. lids- 
sen sollte vgl. II. 57. 	— I phabui, buijakro; 	i pa- 
bui, pabbui 	G. pabiakro, Pl. but paba, but pab- 
ha Apfel,, pal uiskero ruk ausgestr. und daftir pabe- 
luno 	[vgl. keeluno 	solder'] ruk Apfelbaum Zipp. 	— 
Pabui Apfel, 	Ace. ,p1. pabuja u. Apfelbaum, 	Abl. 'pl. 
pabuinder u. Apfelschnitze, Adj. pabuingero, schel-
ti pabui [gelber A.] Citrone Bisch. — Koja pabin [so!] 
Apfel, Acc. pabia mit Auslassung des n, Pl. paba Graff. 
Ms., 	dem das letzte aber noch zweifelhaft. — 	P o b a 	f. 
Apple. Illanzatia, p'obanO in. Apple - tree. 	Maim/no Ilvv. 
Patio Apple Irv., 	patio hi. and auch Crab (Holzapfel) 
Barr., bei welchem auch pa b en gr o (Button) and p. 544. 
p itil-engro 	(Cyder), 	ano.eblich eig. Apple - thing s. ob. 
I. 148., worin 1 st. b verdruckt scheint, wie man auch, je- 
docit tie' unsicherer, 	in rakkelengro II. 268. militias- 
sen konnte'. — Bei Pred. pabui, pomya (Pomo) aus Kog. 
von ponnue vgl. ob. II. 36. v. Grolm. — 	Lief!. Z. jap- 
pahlta.[etwa lib?] Acpfcl, 	das, 	im Fall es nicht den un- 
bestimmten Art.. vor sick hat, welcher dem Pl. unangemes- 
sen wiire , an Slaw. Ww., 	wie Poln. jabilto Apfel, jablons 
Apielbaum anklingt. 	Sicherlich davon ganz verschieden 1st 

..„,il t u p II a 1111 a 	Sects. 	aus Ar. 	cla. — 	Oss. clvaeroxyb 	1m 
Nigor. Dial. ttianixy Sjogren S. 59. liegt gewiss zu welt ab. 

har m. Taffet Pchw. P'11 ar (silk) Bry. Pahr Seidel  Taft, 
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pahr6no dik 1 o seidenes Halstuch Bisch. — Zipp.: Paa- 
reno diklo ein seiden Tuch. 	Paareno kowa Seiden- 
zeng, -Sachen s. 	II. 119. von o pair, 	reskero, 	ra 
Zipp., phaar, pl. phaara.Scide Kr. 	Na na! 	annen 
mange keschelune cholevva 	Nein, nein, bringt mir 

. meine scidenen Strumple. Zipp. — Hind: pat' in. Silk; pat' 
m. A cloth. 	Sskr. patit'a m. Cloth. Coloured cloth. 	'Wove 
silk. 

R  Pchdro schwer,, pchariben in. die Schwere Pam. Pcha- 
r ti' I. 28. Sz., 	'Akar o 	[also wohl peh = ph] schwer 
Bisch. 	Pltaaro schwer, aber b aro gross Kr. 	Phar 6, 
paro schwer,. paaro beschwerlich, tl. i. schwer. 	Phrt-- 
ro, paaro (dillicilis). 0.parepen, paskro, pcna Last. 
Me liggervava baro parepen Ich trage eine schwere 
Last. Zipp. -- Bari schwanger, trachtig Bisch. ist schwer-
lid magma als f. zu bar o, sondem als pari Rtw., Rod. 
1.65.72., paari Luc. 1. 36. Fr. = camhri Bw. fem. zu, 
nitwit' gegenwartigen iV., s. II. 149., obschon Holl.,so- 
wold_ groot (eig. gross) 	als 	zwaar (schwer) 	gaan 	fur: 
schwanger gehen beiderlei Erklarung rechtfertigen kiinnte. 
Bemerkenswerther Weise 	iihrigens 	findet sich ffir das D.,  
"guter Hoffnung" auch int Hind. s. Shakesp. p. 67. eine 
Parallele 	in 	0....., 04.iet,i warned se Pregnant vont Pers. 
ummed Hope; (in Hind.) Pregnancy. -6- lttw. par o (Last) 
1st viclm. Adj. 	und 	scin, 	Zipp. 	und Pcbm. 	unbekanntes 
birda (Biirde) statnmt aus dem Deutschen, 	scheint aber 
auch dent Zig. wurzelverwandt, gleich dem jedenfalls um 
ein r gekommenen p ado (Burden, a load.) Harr., 	das man 
gewiss mit maw Recht Inciter als zu p ch er do stellt. Da-
her Grellm. S.293.2.: „par o, bird a , Hind. Itharr, birz m 
die Last", allein Derselbe hat S. 297. b It arab i to (schwer), 
.das ich nicht mit Zipp. s. I. 243. zu bar o (gross), 	son-
dern, sclion der Aspirate.wegen, zu dem von ihm selbst zu 
Grellm. beigebrachten pharo (schwer) zahle. — Nan vgl. 
Hind. Ve.4  bharts (Sskr. Mara) m. A load, burthen;• ;44 

.6hisr m. Weight, gravity, fagot, wolice 	 Le., hhari Hea- t...4*, 	• 
vy, weighty; big, great, fat, large; 	troublesome cet. von 
S. blai (tette, gestare) = God': bairan (wolter auch: gebalt-
rep) Et. F. 1. 220., und daraus Pers. )I.4  tit. Load, burden, 
heaviness, pregnancy [also.  wie im Zig.), fruit ca. 	Das„  
Alban- ndhe (schwanger) neben nec(kie (Last) — beide r,71‘ 
Punctirtem it — Bind naturlich miter sich verwandt, 	aYkitt 
der Anklang an die aufgeltihrten Ww. ist aller Vertoutlfang 
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nach 	so zurallig 	als an das, wenlgstens letzteren vOl!Ig 
frennle flapiyc = Sskr. gurus. 

*Pcherdo volt ; 	Pcheribnaskeri 	1. 	eine -Flinte 	Mint. 
' 	Pherdo 	geschopft; heisst auch: voll, sagt Zipp.•

' 
 z. B. 

li knapcht,  perdo kotschika vollKnopfe; und zuGrelhn. 
S.297.298.2. „Me kerava perdo Icherffille; perdo al-
loin heisst : volt", well namlich daselbst aus Rtw.: perdo (volt, 
fiillen, erffillen) stela. 	De 	man te pjel 	te tschoor o 
waal-en perdo 	Gebt mir zu trinken und schenkt dai Glas 
volt Zipp., 	vgl. I. 203. und 	gerraf perdo 	vollenden 
Bisch. 	Pardo, i Gralf. Ms., barrdo volt, neben barn 
Leib (s. IL 356.) 	L. I. 41., 	parr d o 68. z. B. p. heil. 
geistezter [mit dem AK] 1V. 1. Fr. = perelalo [fem. 
-i L. 1, 41.].  0 Peniche Bw.—Perdo voll, Part.beladen, 
perdo rad hi vollbliitig [volt BI. ist er], gatsche per- 
de 	[volt Leute] bevolkert. 	Gerraf lauter schilkker 
p end o [n verdruckt st. r?] eig. alles schan voll machen, 
d..1. vcrzieren. 	Tschaf [d. i. gehen] per wimmeln. 	P ars 
raf stopfen, z. B: parrola tschantelles 	Er stopft die 
Pfeife. Bisch. 	— 	Unstreitig loch auch Weller p era w a 
schopfen Rtw. . , peerava II. 356., 	woher z. B. Part. 
perdando perepenn Zipp. — 	Pordo Bry.; 	ohne r 
padoo, 	Iliad. 	poora (full) 	Irv. ) 	perdo, -podo (plein) 
Kog. 	Po r, 	lid. poor (full) — d. h. das ins lid. aufge- 
nommen° Pers. 1J  pur Adj. Full, 	complete, loaded, char- 
ged 	= 	Hd. i.,,A  piira .(Sskr. parn'a) Adj. Entire, exact, 
full cet. von 1.1.,,,i v. n.• To be 	filled — kiinnte man, 	da 
Rich. sonst mitBry. tibereinstimmt, einer Verschlimmbesserung 
lurch ihn aus pordo bezichtigen, 	obsclion er dagegen zu 
demGrellm.'sehen perdo Hind. poordo (To fill up, to mom-

. plish) beibringt, was hochstens limper. oder Part. sein konnte:,  
lid. LSi purana v. a. 1st To ,0111  purwand v. a. To cau- 
se to fill, 	auch parei kartai v. a. 	To fill, to reimburse. 
Por 	als Var. bei Bisch. floss gewiss aus Rich. durch das 
Medium von Mithr. IV. 84., und bewiese deninach nichts. 
Nun hat tither auch Harr.: „Full (complete) —Poru, Hind. 
ji..)  War, Pers. 7.1  pur." 	Daneben aber gleiclifalls p e r do 
(to fill up), lid: U.0 ir?  Mar denii v. a. 	To pay; to fill; 
to reimburse; 	to darn Shakesp. p. 140., 	dessen Imper. 
b'ar -do (Fill) IIarr. namentlicli geltend macht. — Perdo, 

lerdoripe (mit rathselhaftem Zusatze, 	der sich beinabe 
is 	eine 	umgekehrtc Redupl. 	ausnimmt), 	perelalo 	[pl. 

-1 es L.] Adj. Full. Limo, Sskr.eptirita Bw., wozu auch 
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perd156 f. Musket. Escop6ta, perdln6les pl. Escopetti- 
ros, s. ob. Pchiti:, gehtiren, 	indem man dabei Rothwelscb 

. perschiren 	(Gewehr laden) 	v. 	Grolm. 	vor Augen 	hatte. 
Sonst bei Zipp.: •Kizi 	pulvra hi 	tot ana tro hor- 
nos? •Wie viel Pulver hast du in deinem Home? 	Man 
hi akkia but, he trianda wolta fsasti ladervava 
Ich babe so viol, (lass kit 30mal laden kann. — Adam hat 
fur Full Adj.: 	Pdrn'a, sampdrnia, Ora einer - und bhara 
anderseits, ja sogar Beides zusammen in bliaraptira, so (lass 
die Frage -entsteht, 	zu welehem 	dieser beiden unsere Zig. 
Ww. gehoren. 	Antwort, falls man etwa p o r, poru aus-
nimnit, welche dem Sskr. pri (Implere;'auch Negotiant per- 
ficere3 Westerg. p. 77. 13. Et. F. I. 264. Miller stehen mo.ren: 
Zu Sskr. bliri, was ausser Ferre l  nutrire auch implore TVe- 
sterg. p. 65., (To fill Mk), 	Part. blirita, 	bharita, 	tinter 
Anderpm auch Filled, bedeatet. 	Daher dann ild. bharand 
v. a. 	To fill, 	to cause to fill; 	to cover (a mare) — vgl. 
ob. schwanger —, ferner re, (Sskr. bhara Much, excessi- 
veovie blirica l  womit ich-sowohl Lat. frequens als farcire 
— s. ob. Bisch. stopfen — vereinigen unidite), 	bhar Adj. 
Full, as much as, 	as far as, itp to, whole, all cet.; 	IA? 
bhara Adj. Full. 	Hieraus wiirde aber 	Gleiclistliunnigkeit 
far den vor. Art. und den jetzigen folgen. 

* Pehtiro alt; pchuriben m. I: 139.; Voc.pehureja Alter! 
pcb urovav s.1. 422. Pclan. P chu ri das alte Weib Sz. S.128. 
P faro, puro (vetus, senex) Alter nr. 202. Puro Rtw., p u r o, 
i Graff. Ms., puro alt, puriben ilas Alter Rad. 1.71. — 
Phut* ptihro, puro, pliuranno alt, puro• veraltet, 
„Alter — 0 pur.epen, G. purepeskero; auch. pdre- 
pen, paskro, 	na. 	Puro Zit.° 	die alte Zeit." 	Puro 
(auch purano) manusch ein alter .Mensch. 	Ssir pa- 
r anno hi tro rei pral? 	Joy hi deschberschin- 
gro. 	Wie 	alt 	ist 	dein Herr Wilder? 	Er 1st 10.iiihrir,. 
Sdir purl hi tri [terni, junge] peen? Joj hi descho 
dui berschingeri. 	Wie alt 1st define Jungfer Schwe- 
ster? 12 Jahr alt. 	S. auch 11.77. Zipp. — Lid. Z. puur 
oder puroin [mit rom II. 275.] ein Alter, und pru rom- 
ni eine Alte. — 	Paroo Irv., puro Old. Vitlo. 	Sskr. 
puri [eig. ein Indecl.], 	Pers. 	(vgl. Et. 	F. II. 587.) ,r .1 
Bw. — Engl. Z. puru, Span. Z. purl — doch wohl fem. 
— (Old) und dort puru mush (Old man), wie bier NI.- 
ri; pur 0. Harr. p. 535, 	Er vgl, aber Hind. Lilji put' kiwi 

(Sokr• fUritnin Old, ancient) Adj.. Old; ferncr LIPAi () pia- 
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drip.] 'bgrlii Adj. Old; an old man =.--Sskr. wriddha, wel- 
chem letzteren 	indess Shakesp. 	and I-Id. soj.)  briddh 	or 
vriddha Adj. Old gleichstellt s. II. 78. 	IM Uebrigen soil 
nach Harr. dem puru mush ein 114. bud'a-manush entspre-
den , worunter nur das angeffihrte W. gemeint sein kann: 
dem puru juvu (Old woman) hingegen ein Rd. purana- 
jovan 	s. II. 215.; 	— 	hochst unwahrscheinlich, .da unser 
Zig. W. sicherlich nichts -Anderem als den Indischen, vorn 
mit p beginnenden Wortern parallel gat. 	Buda; p u r a= 

• n a (das Alter) Grellm. S.228.1. 293.2. und daraus Bisch., 
obschon er das 2., wie sein Eigenthum, giebt, !whine ich . 
in starken Verdaeht, falschlicit for Zig. ausgegeben zu sein, 
da sic im Voc. Petrop. als Itlalabarisch gelten. 	Vgl. In-
dogerm. SprachSt. S. 43. — P units chat' s. II. 183. — 
Pu r ad o veraltet., -puro 	aft, • g an z 	puro uralt, 	p ii r o 
m aro [alt Brotj altbaeken. 	Purepa Alter, Abl. puro- 
p end er (vom Alter) u. altersscbwach s. I. 130. Bisch. 

*Pchirav Ich gehe (Bohm. chodjm) Pdmi. — Phirao, Ung,.. 
Jarok. Andare — der Schluss vertu. = - a v im Priis., 
vgl. trambao 11. 291. — ncbcn lin mro Lap. Piede Pred. 
p. 212. aus Molnar. — P ire n Walking, walk Ilarr. 	Pi- 
r ar 	v. n. 	To walk. 	Andar. 	Properly, 	To fly, 	Pers. 
00..t 	Bw. 	Diese Bemerkung 1st falsch. 	lbm entspricht 
vial'. Hindi phirna (To walk, jaunt), Hind. 1.44  phirtsa 

. v..e. To turn, to return, walk about, whire, wheel, wan- 
der, und eine Verwandtschaft mit piro (Fuss) 11. 351., so 
Babe sie begrifihich lage, wird dock (lurch die urspriingli-
the Verseldedenheit der beiderseitigen Aidaute unsicher. 

Pehurd f. Pcbm., 	I purt, 	purtjakro, purtja Zipp., 	I 
port Brucke, s. auch ZugbrOcke Bisch. 	Porgee (a brid- 
ge) Bry. p. 388. vertu. anglisirt , 	wo nicht eig. Pl., mit 
Mouillirung des t. 	Gewiss nicht Lat. pons, sondern aus 
dem Persischen Sprachkreise: 	Ghilek purd Chodzko, Spec. 
p. 456., Zend. peals Or. Ztschr. 111.49. — Bw. hat 'Per-
pail f. und pul in. (Puente), welches zweite richtig von 
ilun als Pers. J. 	pul m. (A bridge, an embankment) ge- ... 
fasst wird, indem das von ilun zugleich beigefdgte Sskr. 
pall (A raised bank, a causeway, a bridge) litiellStCHS  eine 
entfcrntcre Beziehung dazu hat. 

Pchurdav Ich blase auf s. 1.396., pebur dip en. der Athem 
`''.?,chm. — Purdepaskri Pfeffe (blasende) Iltw. — Di- 
leen tumee jek greis, 	kohn 	mange aglal 	vela 
[Germanismus!], ke nail hi but lutqcho. 	Sehet. da ein 
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Pferd, 	welches mir' vorkommt, als tauge es nicht: 	D en n 
tume man vaver greis; 	me 	ailales na kamava. 
Pherdenno b i. 	Gebt mir ein ander Pferd; (lies begehre 
ich nicht. 	Es ist dampficht s. 1. 122. Zipp. — 	Portawa 
apo go liste'(anhauchen einen). 	P or tamaskr o 	Blase= 
min., -kr i Trompete, 	Fagot und uberliaupt jedes Blasin- 
strument (bar o p. Posaune), portam4ngri [Fem. oder 
Pl.?] Blasehalg s. I. 141. 306. II. 231. 366. Bisch. — •Me 
pchurdaw Ich blase, aber porraw (galtilen) Sz., welches 
letztere an p char a v (ich Wine) oder, wegen des o, allenfalls 
auch an pchutravav 1. 447. erinnerL 	Ph und sph be- 

. 
	

giant int Sskr. solche Wurzel!), die einen gewaltsamcn Laut 
•des Berstens, 	Spaltens u. s. f. bezeichnen. Sidle ph u k ni. 
Leichtmtiglich daher, dassunser Verbum ein Comp. ist aus 
day etwa mit Hind. (z.!.q..4 phut' (A flaw) 	von 	phut.' na 
(Sskr. spbut'ana) v. n. 	To be broken, to bast; 	to arise 
(as a smell) •ar to burst forth. 	 jtyphurr ni. The noise of 
a bird, Its a partridge or quail, suddenly taking wing; or, 
of a small quantity of gunpowder exploding. 	3,.E, phut 
(Sskr. phulla) m. A flower, a blossom; a swelling; lights 

. or fire (seen at night); 	phut par'nd v. n. To break out 
(a lire); 	im Hindi &Mena (To blow, blunder) von pluila 
(Blunder, subst.). 	111ahr. phuraphuranie v. n. (To.snort), 

. allein Hind. phurplturana• v. n. 	To tremble; 	to wave (as 
hair in the wind). — Harr. mit Unterdruckung von r: Blow 
(as the wind) Pude. 	Blows (the wind) Beval pude, 
be v o pude. 	Blow (up the fire) s. II.47. — Auch (Mich- 
te Dief. puraf (sengen) li. 356. des Gerausches wegen 

• Licher bringen, 	mahnt tibrigens auch an par ta II. 345., 
das viell. von Sskr. pratapa (heat; 	splendour, 	brillianc0 
ausgchen kiinnte, 	wie das ibm von Shakesp. und Vullers 
Inst. p. 32. gleicligesetzte Pers..034 partu in. Light, the 
sun-beams, rays, 	obschon in dicsem p noch (lurch , ver- 
treten wird. 

Bhara dohilo (Lamm) Grellm. S. 291. 1. 	Siehe ob. II. 79. 
83-4. 	Hach Grellm. s. v. a. IId. bhjra, bldri,, d. h. 1344  
bher'd m. A ram, ise,.e.?  WA" f. An ewe, Sskr. bliedira; 
emu Vergleich, der wenigstens noch nicht als zweifellos bin- 
genommen werden kann. 	Braji f. Scliaf, Lamm L., bra- 
co ni., 	bra q u i f. Bw. u. s. w. scheint cbenfalls ganz an- 
derer Art. 	Span. braco ist = Frz. braquc. 	 ,,•1$ • 

Pchral m. der Wilder, Dem. 	pchralliro 	Pclun., pcli'Val 
Sz. S. 128. and daselbst aus dem Voc. Petr. pschal [via: 
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mit Poln. rz — s. ob. peliiko —, obsclion lin Poln. brat 
fiir Bruder] and brale, 	vgl. 	mit Hd. berag, ;ball, bei; 
aber p f fa I', prate (frater) Alter nr. 7. 	Prat Graff. Ms. 
und S. 39. 	0 pral (p r al) -la Parad.  s. I. 240. Zipp. 
Prablaskero 	(praleskero Zipp.) ronini Brudersweib 
Kr. u. s. w. s. 1. 146. — Praal Camerad Rtw. s. m al a. 
— Lief. Z. p r a 111 Bruder, Syr. Z. b a It a rar (b a ch s-
r Ur) s. I. 78. , das man mit Afgh. ;.5.), zusammengestellt 
hat, wahrend b or bei den Pers. Zig. nach Ous. allcnfalls fur 
Ktirzung 	des Pers. y.)11?  biradar 	Shakesp., 	vorn 	mit 	u 
Vullers p. 16. und Cast., welchem Letzteren zufolge es auch 
oft st. TIXoc steht (vgl. oi = .......4 Et. F. 1. 90. und Frz." • 
frerc aus frater), gelten konnte. . Die Fornien mit b' vorn: 
Brale 	Riid. 1. 66., b r ahl Bisch. 7  Zig. br a Itl , 	allein in 
Diebesspro 	braske, 	brifschen 	[Poln. 	bracki, 	briiderlich?] 
zekren eine , wenn gleich viell. zuftillige, dock libelist merk- 
wiirdige Aehnlichkeit mit Lettisch brablis, Lith. brolis, 	die .  
ich aus Sskr. bliratri in der Weise dente, 	dais t schwand, 
I aber Dissimilations halber far das zweite r eintrat. 	11Iahr. 
bhau , bltrata 1  bandhu ; 	Hind. Lel.e. bhiii , 	Le+ bhaisii 
(Brother) und dater bhdi - band (Sskr. bhratrThandltu) m. 
Brothers, relations, friends, sodann bhdivah, bhaiha (an- 
geblich aus Sskr. bbratriwadhti) f. 	A younger brother's 
wife; 	bh -dsur (SAL.. bliriltricwacura) in. A husband's elder 
brother; bhatija(Sskr. bliratri-g'a) in. Nephew, brother's sont  
-ji f. Niece; bhabhi (Sskr. bhratri) f. A brother's wife — s. 
pith rin Ii. 338. — lassen, in so fern sic wirklich Kurzungen 
— vgl, 11.399. — aus Sskr. bliratri sein sollten, kaum eine 
Verwandtschaft mit cyti, 0+? (Soeur) . zu, 	obschon dicses 

frTassy p. 38. als Motion von tssli..) (Frere) betracbtet. 	--. 
Pal Bry., Kog., 	pals (Brother) IIarr. p. 539. wird von 
diesem mit Hd. NI...1  pals (son) — nein b : bat A A boy 
Shakesp. p. 95. 	— vgl.; 	allein, da bloss r ausgefallen 
scheint, vertu. irrig. — P el 	and nook ipel 'are terms of 
respect and endearment addressed to men Irv: p. 61. branch- 
te 'nicht: Bruder zu sein, und 1st, 	da Dy! n o ok I - d y lb. 
als Gruss an Frauen gilt, 	dies aber auf de i 	(Mutter) II. 
309. Mkt, viell. mit Recht von Dief. Hall. A. L. Z. nr. 69. 
p. 550. als Verderbniss aus Sskr. pitri (Vater) 	angesehen 

•Avrden. 	Ist nookl etwa Pron. poss. (Lat. noster)? 	oder 
Alj. in deco Sinne von Pers. wKeri nek (Good, lucky) z. B. 
nek-mard (A good man) oder Bd. sf,*i nehi (Sskr. snal) 
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A, friend? — „Plal, plan, piano. m. Brother. Ilermino. 
— The first of these words is neither more nor less than 
the.  English . pal, 	a cant expression much 	in use amongst 
thieves, 	which signifies a comrade or brother in villainy." 
Bw. 	Dies pal sclbst ist aber wahrsch. erst dent Zig. ent- 
!chat, and viell. ohne Verwandtschaft mit mal, jedoch nach 
diesem geformt. 	PI al z. B. L. 20, 28; scheint den; obi- 
gen pchr al durchaus Lis auf I st. r entsprechend; weitere 
scherzhafte Umbi!dungen sind dann aber 	plan (im Span. 
ein Plan u. s. w.), 	piano Om Sp. Plain, plat, uni, 	sans' 
ithigaliW: 	also etwa wie ha Deutschen Rothw. Welcher st. 
Mitgesell?) ncbst dem Fem. plana Bw. II. 150. (im Sp.. 
TrueIle. 	Page d'uri livre. 	Plaine, plate campagne) sowie 
plani Bw., plani L. fiir: Schwestcr. 	Dief. 1. 1. S. 552. 
nennt nosh opr lino s Bw.1I.*132. [also nosh, oder wieder —
mit r! o vertu. Art.), das Dent. masc. plan eli 11 o, ferner z. B. 
L. 20, 29. efts plalores &ill lciapol, welche Form er 
aus Sskr. bliritaras (fratres) entstanden glaubt, 	als babe 
sich die Endungi etwa tinter Einfluss des-Dakorom. Pl. uri 
(It. ora) ttb.er 	die gewiihnliche Grenze verbrcitct. 	Meines 
Erachtens ist es, obschon solche mehrere Autoren, so z. B. 
Rtid. I. 72., 	der darin eine Uebereinstimmung des Zig. mit 
dent Hind. erblickt; dent Rom. bestreiten, nicks welter als 
Detain., 	wie z. B. schon bei Grellm. S. 225. 1. ezirik- 
loro kleine Vogel. 	Siche uns 1. 102. 	Audi bat Borrow 
in 	seiner Bible 	in 	Spain (Deutsch 	tinter dent 	'Fite!: 	Ftinf 
Jake in Spanien Bresl. 1844. Bd. I. S. 189.) plan or o ftir: 
(leiblicher) Bruder. 	P anal e s 	cpaot L. ist allerdings ge- 
.wiss auch Umbildung unseres W.'s, allein zu dem, sclbst 
begrilflich nicht unpassenden 	Span. panal (Rayon, gateau 
de mid. 	Chose (pi Platte le gait, les sens). 	 . 

	

e  Pchen f. Schwester, Dem. pcheiitiri Pchm. 	Pch en Sz. 
1. 128., 	p e n 	(soror) Alter nr. 8. 	mid .  daraus wohl 	paen 
Grellm. S. 295. 2. — Geschwister (soror) peen Rtw. S.;  15.1 . 
woraus eine Verwcchselung S. 28. ihre Bestatigung cm- 
pfangt s.,  ob. I. 70. — 	Pe h n, 	peen Bisch., pe n Graff. 
S. 50., pehn v. Grolm., behn Ons., pan and pen Bry., 
pen Harr. — I peen (pheen) -a, atich G. peenjakro, 
P e nj a s. Parad. I. 196., 	vgl. auch 146. 	Zipp., -und mit 
Quetschlaut statt der Mouillirung Pl. pendchias L. 14, 26. 
— Aus hind. II, e.1 blienii Shakesp. p.149., 04,3 bakin or 
&than p. 141. , .. Mahr. ba hi n'a 1 	Sskr. Limo-lid , 	Magni; 
Prakr. baltin't (soror) Lassen Inst. p. 203.2107 wird es von 
Did. 	mit 	Recht 	gedente4 .13opp's Erklarung 	aus 	Sskr. 
swami war vcrfellIt. 

11. 	 25 	e, 
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''' Pchenav Ich sage. 	Pehenta [I. 310.], 	pchenel Gelt! 
spricht sie Pcbm. S. 71., 	pchendyndos 	S. 57. 61. vgl. 
uns I. 404. mit einem tiberfltissigen d, 	das in 	ter dindos 
stebend S. 58., c z u mi dind os hesser gerechtfertigt scheint. 
— Pennaf reden, sagen, sprechen.13isch. — „Pen Imp. 
rede, sage, vgl. rakkcr 11.268., sprich." Graff. Ms. Ausser-
dem meint er bandschriftlich %a S. 40., dass es statt: „Me 
rakkerwaba u tschalschaben Ich rede die Wahrheit" 
wool penaha heissen intisse, indem penaben S. 50. nicht 
sowohl : 	sprechen, ais yielm.: 	sagen bezeichne 1  z. B. m e 
penaba (nicht: 	rakkerwaba) dudde, 	di 	dschalies. 
Es steht ubrigens dabei der Dat. auf - k e 	s. I. 179.180. 
183. 	So LG.: Penn merge les sage es tins. 	Pen- 
nawa tumengb les Ich sage es each. 	Aber eben da: 
rakkerwcnnc ihr antwortct; 	pendenn le sprachen sic; 
(Arne penneneles Ihr sagas. — Me pcnnawa Ich 
sage; Perf. 	penjum. 	Pen Teske sage du ihm , 	tame 
pennen lenge sagt ilmen. 	Sso kamoeha? 	fso pen,- 
noeha? 	Was willst du? was sagst du? 	Ssir penile- 
na tume? %Vie sagt ihr? 	Me pen.nava ada tscha- 
tsehenes. kb sage es in rechtem,Ernste. 	Sso pennela 
joy . (jon? Was sagt er (sic)? 	Joy (joj) na pen- 
nel a tschi. Er (sic) sagt nichts. 	Joy noch na p e n- 
jas mange adolester 	tsc bi 	Er hat mir 	noch nichts 
davon gcsagt. 	Sso pennena 	tame 	ado koveske? 
1Vas sagt ihr dazu? adolester? davon? 	Befehlen: Jow 
penjas Er befiehlt.[nein: Perf.]. Me pennawa, t a pen- 
na [unstr. -a contr. aus -eha], 	j o v pennela. 	Pract. 
me pennjum, to pennjal, joy pehnjas. 	Penne- 
pcn Gebot. 	Me pennaya tokke noel: jek wolta Ich 
verbiete [viein:. sage I. 320.] 	dir .es noch einmal. Zipp. 	— 

, „P en nawa sagen (reden)" Rtw. 	Ferner Imper. 1. 320.,  
pen (Antwort), was such Grellin. Jailer entlelinte; Zipp. ver-
hessert : Penn mange p a ali Gieb mir eine Antwort (eig. 
sprich zurock) and lasst audi die Part. paali bei Kr. mit 
Becht nicht tar eig. Antwort bezeichnend gelten. 	— 	Pe- 
nar L. To say, speak. Decir, hablar. 	Bw., bei deco auch 
pendar Id. and contrapenar widerreddn L. — 	Prat. 
p e n du in 'Heiden, 	me nina [d.i. and] p end um Beifall; 
p and i um Meinung I. 392. Iltw. 	Vgl. II. 346., wonach 
daS letzte ganz yerschledenen Stammes sein nitichte, 	falls 
num nicht etwa das Denken als innerlicheP Sprechen auch 

‘ier auffassen dart. 	Dalla pendafs 	= 	tol denke- 
Aass Pilatus 	da gedachte P. LG. 	Die Lautalmlichkeit 
Hut p en char denkcn L. s. ob. and vollends pin ch erar 
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II. 361. sowie peniche 	Geist L. 	scheint rein 	zufallig. 
Sonderbar sind noch Rtw. pennes 	mangi 	[etwa Dicas 
milli?] erinnern, und pencnnes mangi errathen. — Sskr. 
Hans  (Loyd, dicere) cum: prati (respondere) vgl. Delius 
p. 49. 

* Pchandav Ich verschliesse; binde Pchm. S. 14., pchandlo 
verschlossen S.31. — S. ob. I. 125. 397.45:3. und Parad. 
469. 	Har j on Jesum pannedenn nachdem sie J. ge- 
bunden batten LG. 	Pandeli Pfcrch v. GroIni. 	I pandli 
ein Amt [tinter: 	Hof]; 	daher Amtmann: 	o 	pandlia- 

, kro, 	auch pandjakro, 	G. 	pandiakereskero 	[mit 
dopp. sog. Gen.], P1. pandjingere Zipp. — U handl° 
Horde, 	Schalliiirde (s. Corr. bei Biscb.), 	ban daf binden, 
verbinden, knebeln, versperren, 	sorolis [d. i. fest] ban- 
daf o 	will' teres verrammcln dio Thilre 7  bandit eke- 
s ch h e w , 	ch each hewes s. I. 174. ein Loch zu,, ver- 
stopfen. 	Bandela Verband [eig. wolil ,Ligat]. '111e ban- 
daduni man a goleha Ich babe midi mit dem verbundcn 
u. Bfindniss schlicssen. 	Band' o 	wuhteras 	apre mach 
die Tliiir auf Bisch., vgl. me kerava apri 	buklo Ich 
mache das Schloss ant • Zipp.,, despandar aufinachen L. 
Pandi (Bind), pandi to pre [Pallid' it opre?] I: 348., von 
Harr. mit 11d. band'o 

	

	vgl. — Pandopen binden 
..
,0..).S1.4  

[vielm. Subst.: das B.; daraus Greilm. bandopen], pan= 
jum [Ich babe] gekniipft, 	pandluliel gesiegelt [lie] ist 
Brief] Ittw. — Pandar L. z. B. 21, 20., auch pandi-
sarar 12, 17. 13, 16., pandelar v. a. To inclose, tie, 

• shut. Mir, cerrir. 	Pan dipen in. Dungeon, prison. Ca- 
Ializo; cared. Bw. — Hind. Lksb,.X.:4 bandhna (Sskr. bandlia- 
na) v. a. To bind, tie, shut, stop water, embank, fasten; 
to invent, 	contrive, 	stop, 	pack, 	aim, 	build , put, 	settle; 
SbA:114 bandh (Sskr. bandha) m. 	An embankment; f. Confi- 
nement, imprisonment. Shakesp. p. 97. 	L.:..00,..4 bandhna v. 
n. To be tied, .fastened; bandha,.bandhaa [Sskr. bandliu] 
m. A friend, a prisoner, one bound p' 129., und — falls in 
derselben W. gelifirig: mit Umstellung des Hauchs: Li6X.LH 
phandna v. n. To be imprisoned p. 203., phanda m. A 
noose, a net; 	perplexity, 	difficulty, phandlana v. n. 	To 
inveigle, 	to 	entrap , phundna [mit u] ni. 	A tassel. 	11Ian 
sieht, 	doss ‘de 	fur 	unser Zig.AW. 	wohl unzweifelhafte 
Haudiumstelliing dock in Betrelt des+ ebengenannten Hip' . 
W.'s ihre grossen Bedenken hat. '1Vir mitssen .uns selbst uls 
gewisscrinassen in einem phanda sitzend bekennen, aus dciu 

25 * 
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der Ausweg nicht leicht• scheint. 	Zwar 	hat das Pers. 

• 
band (Sskr. bandha) m. A fastening; a knot, a bond, 

imprisonment, a bandage, belt, roll, string, joint, knockle. 
Adj. Fastened, bound; shut entscbieden die Asp. von Sskr. 
handl' ganz aufgegeben; 	allein in Betreff von Pers. w.›...4 
Banda in. A slave, a servant, 1.0.4 bandaa in. A priso- 
ner, a captive, wird durch Sskr. wandi A captive 	a pri- 
soner, a man or beast confined, dem Hind. 	bandi m. 
A prisoner, captive (4.5.0...;11  bandi f., auch bandor', A fema-
le slave), woraus bandi - khana = Pers. band - liana 
(Sskr. handlianalaya) A prison, entsprechen, einigermassen 
zweifelhaft, 	oh 	sic nicht an Sskr. wandi u. s. w. sick an- 
schliessen. 

Bunda Biischel Bisch., bun et (bunch) Harr. — Etwa aus d. 
D. Bund ? 	S. noch bundal (Gate , door) H. 78. 

Mate f. The act of sticking or joining together. 	Pegatura. 
Pers. a.x.....i Bw., 	welches Pers. W., 	bci Shakesp. basta 
Part. past, 	Bound, shut, closed, fastened; 	s. in. Cloth in 
which any thing is folded up, 	a parcel, 	a bundle, 	aller- 
dings eig. 0.4 zum Stamme hat. Vullers Inst. p. 153. 

* Pchus in. das Stroh, 	pcliusdro in.•ein Strohhalm Pchm. 
Pius -a Kr., o phusf, o phosf, 	o poss, seskero, 
s fa Stroh, posfeskero tschib en Strohlager Zipp. 	P os 
Wldh. , 	puss Rtw. 	Stroh, 	aber 	p u fs 	Hen v. Groh». 
Puss Streit, Stroll, puss 	ferdaf [Str. werfen] streuen. 
Pusseskero gohno Strolisack, pusseni kajitta Stroh- 
butte. 	Puss Hahn, und aus 	dem D. halmo Strohlialm, 
wohcr halmopuss Bins° Bisch. 	— 	Pus (straw) Ilarr. 
p. 554., Hind. Lyl,i1 phus in. (Old, dry grass or straw), 
Sskr. busba , vgl. Afgh. ti.,,,, und try 	bons, pous (paille); 
p. 542. pus (chaff) 7  Dd. L.4...„,c,4  6hasi, auch phusi (SAG 
wusa or wusha n.) f. 	Chaff, 	u...E., bins in. Bran, 	husk, 
char. — P us f. L., pus in. — als Span. W. bedeutet es: 
Eiter — Straw. Paja. Bw. 	Eben dies aber auch, ausser 
platilla — im Span. espece de toile fine — viell. spani- 
sirt puy Id. — 	Bei Grellm. S. 229.1. „pul; p os, Hind. 
peal das Stroh." 	1st p u I richtig, 	so ware es Hind. 351), 
putval, 	311:7; payed (Seim

i 
 palala) f. Straw, 	vgl. Comm. 

lab. Ii. 54. Slaw. nAena und daraus in Deutsche!, Mund-
atten Fleye (Spreu =-- Zig. s oh pr y a Kr.) Schindler, die 
Slawensprache in Brilimen S. 26., Lat. palm)  Frz. paille 
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u. s. w. 	Allein Grellm. S. 289. 2. stela „rub, Hind. pual 
Stroh", worin das Zig. W. WW1 scheint, 	da rub nach 
Sz. S. 126. Silber = rill) Id. bei Grellm. eben da. 

Pchosavav Ich steche, p ch osadi [etwa mit mehreren ande-
ren Wortern L 126. schwa che Participial - Form im Pras. 
Act.?] Gabel, pchosa d'ak e r I f. die Able Pchm. 	Pus - 

. 	ramangara Fourchette Kog. — 	Posomiso, gree (A 
spur) 1. 134. Bry., 	das verm. falschlicb an grec (horse). 
II. 144. erinnert, und nub Ilinwegnahme des Komma's eher 
als cig. Ad j. erscheint. 	Siehe buzec h. — Pusabar v. a. 
To prick. Pick., 	sowie das falschlich von Bw. mit Sskr. 
tsbantshd vgl. punsabó m. Beak. Pico. — Diet: rechnet 
bider, ausser anderen Wwn. u. puschka 11. 365.: 	p u - 
schiakro 352. anscheinend aus einem fem. puscht Spiess 
(sp yfsa Kr.), Zinke, obschon diesem das u in u pulls eh t 
Lanze zu widersprechen scheint. Bisch. — Diet, der Sskr. 
hhusundi (Tell genus) und Hind. l.e...j..?  barchha in., barchhi 
r: A (long slender) spear, a javelin — schwerlich passend 
— heranzieht, bemerkt, lass in der Wetterau der Spiess-_ 
ma n n vow seinem' Amtszeichen , 	einem Spiesse 	[welchen 
auch in Norddentschland die Scharwachter tragen], 	seinen 
Namen fake. In der Dicbesspr. stela nbrigens putz fiir Bet-
telvogt Rtw. Beytr., fiir Spiessmann, Tagewfichter v. Grolm. 
— Push um (pulex) II. 366. — vgl. Pers. i ... fr. Id. von 

Or. Ztschr. III. 49. 	liesse 	sick 	viell. 	auch 	bier i".3.>*"' --  
cinordnen. — Eine auffallende,Uebereinstimmung zeigt Ahd. 

. phoson (pungere) 	Graff, Sprachsch. III. 352., 	auch pusiu- 
gore (inioxevrerv) DC. 

JR 
Da dem Sskr. und seinen Tochtern eben so wenig als 

den Lith.• und Slaw. Sprachen ein cig. F zusteht, lasst sick 
dasnelbe anal nicht als der Romsprache eigen 1  sondern nur 
als ein von ihP gelegenilich aufgenommenes Gut betrachten. 
Um desswillen darf man es midi in lick Zig. Wortern nicht 
erwarten, und es kommt (biter, abgerechnet noch die Falle, 
wo F ungenaue Europiische Schreibung sein mag, 	nur in 
soleben vor, 	die der Fremdheit, wenn gleich niclit iiber- 
wiesen, 	dock wit Grand bezichtigt werden konnen. 	Auf 
Druck- oder dock Versehen tihnlieher Art beruhen wahrsch. 
frill 11.258.; 	feisrila, 	fenzrile 287., 	naffli, 	ncif- 
f ob 323. 	Fas 	t e 	Bisel. S. 19. u. sonst; 	s. 1. 379. ' — 
Ungenau at. v oder w geschrieben rind: 	1) -af in der 1. 
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Pers: Pras. st. a v s. I. 93. 	Es benicrkt in dieser Rack- 
sick Zipp.: 	„Der Inf. miisste nach milieu Gedanken sich 
auf v statt ad f enden, 	weil das Priis. davon umnittelbar 
herkommt und dies auf va ausgeht, 	wo das v nicht als f, 
sondern v oder w gesprochen wird." 	2) of (he), Pers. 
,1, vgl.Zend.ava, Harr. p.548. st. o v p. 538. = Zipp. jo W. 
Serfo s.11.254., tofe 297., pofe 376., paf 351., boor 
st. b o v. — Mit inlautendem f entsehieden fremd : e ft a II. 62., 
karfin 117., sarfapenn 254., 	tsefinakro 255., bifi, 
miftaw, muffla. — 	Efage (An Irish Gypsy) Harr. 

. p. 547. — K uf a., k u fo lb. p. 540., angeblich lid. (5.14.3.4.,f 
khopri (Sskr. kbarpara) f. The skull, a shell, pate. 	S. II. 
100. — Kafidi Tisch s. Parad. L 200. aus Grellm. S.301. 
2. kiinnte via., wie ch am a s gr 1 II. 158., aus 	ch aben 
wit fem. Participialsulf. stammen, 	so 'class es: 	„wit Essen 
versehen" ware. — 	Bci Birch. z. B. folgende Ww. aus 
dem D.: safta, saffiana, schilfa, torfa, je traufa, 
wallfahrta, 	f.febra 	(Wundlieber), 	feldscheritri, 
(Wundarzt, aus: Feldschee'r).-L. Inlautend bei Bw.: Esp u-
si fia, viell. — vgl. base eh — mit f st. gutt. Aspir. , 
wie in mifta w, im Kurd. kolaf st.. Pers. s:11 Or. Ztschr. 

. 11I. 4., vgl. 37. und sonst in mancbcn Sprachen. — 111a- 

. ramfios = DC. marathus, also st. th? — Ye-ref 11. 
66., orfi 71., urdifar, urdiflar 75., calafresa 124.1.  
recifa 280., 	techafao 293., 	tronfaron 294., nafre 
325., leprefete 340., lofi 341., sillofi, sofanar 250., 
Safacoro 248., Simprofie 1.54., palife 11.369., per-
fine, perifuy6 370., bufa, bufaire, meelfa. 

Fiiolongsoli, crooco battgo Strait Bry. 	— -Diirfte man von 
der Engl. Uebersetzung absehen, 	so schiene sowohl Engl. 
crooked als Zig. bango 	(labm) auf eine Dealing „fuss- 
krank " aus Engl. feet und • Zig. n as val o II. 323. hinztr- 
fiihren.  

Fedost, Ung. bereft. Capro. Pred.p. 212. aus Molnar. Ung.herelt 
bedeutet tibrigens: spado, castratus; also nicht Lat. hoedus. 

-1- Fadinav Ich erfriere 1. 87. Pcbm. ' ,Feick auf dass, damit; verb. mit di, z. B. Nide di welo 
Everitt. Coni. w el 	mit - 1 o er], damit er- karne " Graff. Ms. 
zu S. 42. — Etwa Frz. alin de? 	Oder dumb Germanisnms 
pre (auf) mit di (class)? 	S..1.310. 

Feder 	(melior) 	Pelim. S. 12. 	„Feddeder, 	Compar. 	zu 
mischdo gut" Graff. Ms. 	Fedidir, besser, kohn fe-. 
did ir besste s. I. 207 ff. 	Auch adv. vgl: 211 fcddid i r 
(maim) von m c sc It t o (belie), nan hi in. (non beue)# Koh- 
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'ne feddidir rakkerjas Er hat aufs beste geredet Zipp. 
Adv. Better. Me*. Pers. 	 x.i.4  Bw., besser (gros- ,, et6r 

ser), mehr L., 	aus fendo, fend i Adj. Good. Bueno, 	a 
[melt Best]. Bu-fendi Adv. Better. (From b u s ' more' 
and c fendi') 	111ejor 13w. 	Somia jalarla 	fetemente 
[so ohne r mit Span. Sulf.1 'Iva El, Teav815 L. 15, 29., nicht 
etwa: festlich." Dicf. 	Dass, etwa mit Untsctzung der Asp., 
unser W. aus Pers. hch-ter, 	dent Compar. von a.?  (Sskr. 
vase) Et. F. I. 72. Or. Ztschr. III. 10., entstanden sci, 	ist 
nicht recht 	glaublich. 	Zu -  Ar. „,..x,ts faida 	(from at.,;) 
in. 	Profit, 	gain, 	utility, 	dessen Dief. gedenkt, 	kann icli 
mich 	auch 	ffiglich. nicht 	bekennen. 	Es bliebe 	also viell. 
nur 	Sskr. 	bhadra = Hind. p  bhal Adj. Good, well, 
Lie..?  bhald Adj. Good, excellent cet. 	Et: F. 1. 245,, zumai 
sich hit Sskr. von gleielter Wurzel and hhandila n. (Good, 
happiness cet.)` mit n vorfindet ;1  and treffend hat daller Dief. 
schon auf Zend. litif6ilris Bopp, Vgl. Gr. S. 39., skit dess-
bath berufen. 

',Kau; der Geist (heisst auch die Luft)" Sz. S. 124. 
Fahnevava 	(II, oiler • IV.?) 	gefallen, 	fah n a h a [- °ha?], 

fahnola. 	Perf. 	falinej um, 	fahnijas 	(es hat mir ge- 
fallen). 	Wohlanstiindig — 'F a lt n o III a Er gellillt. 	A d a 
keer fanohla man fedidir, fsir akko vaver Dieses 
Ilaus gerallt mir besser 	als das andcre. 	M es eltto 	te 
dienervaf te doch na te fahnevav Wohl dienen and 
doch missfallen, als Spriichw. Zipp. — 	Etwa %um V9r., 
oder TaivEuaat lm Sinne des Lat. videtur (1. e. libet, pla- 

- ea)? Shakesp. 	p. 135. 	t.11.44  bluinii v. a. 	To suit, to lit, 
to be approved of, dessen n inzwischen dem Inf. angeheirt. 

Finepou (garden) II. 377.; fin o , pa iafs (good sport) wohl 
ohne Komma 355.; 	lino, w o cklee [etwa st. work?] An 

- image; fine choverie A picture Bry. — Aus Engl. tins? 
Finitringhero I vitrier) Kog. -7: Aus fenare. 
Phindschdn (Tasse) Sects. — 	Pers. cjt.4...vs finjan tn. A 
porcellain dish. 
.Funtos, Pohl., nig% flint, Pfund Pchm. 
Funda ()caste I3isch. 	Ngr. Tam:. 

1 

 

Bonze, vonze 1. 31'6. 
FuietnehrdroOlist Biseli. — Kauni zu pelt u j; 	cher zu Frz. 

filmier, 	it. 	limo 	(Mist) 	mit 	merda? 	Oder von 	fu I, 	daS 
aber,  , als  m.,  nicht so Icieht ein i erzeugt Itlittc? 	— 	T? u 1 
in. Dung. 	Esti4eol. 	Sskr. mala [s. spiiter in e lb 	F itl a it i 
1. Dirtiness. Sticicdad. 	Fulald m. A dirty fellow. lIombre 
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dispreciable Bw. — 0 fuhl, 1 esk ero, pl. fultla, 	Koth, 
Menschen - und Vieh-Excremente, 	o gnoio (nach dem 
Slaw.).Mist s. II. 177. Zipp. — 	Doch nicht zu: faul; na-
ttirlich 1st auch Ngr. vovaxl (Diinger) zn entlegen. 

Boro 1  fule (a steeple) Bry. — Das 1. W. (kross) muss.on-
streitig, nach Loschung des Komma, mit dem 2. verbunden 
,werden. 	Side fill° z i n. 

Baurifoki (a nation) Bry. — Verm.: grosses Volk aus Engl. 
. folk mit Unterdrtickung von 1. 

Toll f. eine Graupe Pcbm. — Gewiss nicht alai. 
-1-Fellteschine, malnos (fulgur) 	Alter nr. 84. 	S. Indogerm. 

Spr. S. 44. 	Das lctztc 1st Slaw., z. B. It. Attimast; erste- 
res 	aus dem Ung. folyhtis (nubilus) 	von 	folyhd (rubes). 
Daraus, s. uns T. 126., felh esch n o di (die Wolkc) Grellnt. 
S. 288.2., felesnodi Bisch. und sogar LG. S. 3., wiih- 
rend Zipp., 	der alio 	diese Ww. 	nicht kennt, 	fiir ersteres 
i blizza (Me 	dikjum, 	ke blizzijas 	Id babe blitzed i gesehen), furs zweite i wolka aus dem D. angiebt. 

1- Toljasi Quelle Grellin.1 Zipp. unbek. 	S. '111.165.• — Ung. 
forras; folyas Fluss, folyovis Bach flitch Pchm. S. VI. 

Fillozin Castel!, 	villizin Palast Rtftv. 	Bari 	filetschin 
Burg Bisch. — Bari Mizzen, lizjakro, filizja (wie 
baro schlosfos Schloss) Palast, I filizzin, jakro, ja 
Gut, Hof. 	Sso rakervena annakia 	fsavi bari fi- 
lizzen [an so cinem grossen Hofel, 	andry baro ache- 
riskeri lkiinig1.1 Mizzen? 	Jol rakkerna dschanta- 
ster. Was sagt man bei Hof° ? Man redet von einer Reise 
Zipp. 	Dagegen: 	ICjais 	le .Iesu 	[gehort le 	als Pron. 
zunt Verhum, so feta die Bez. von: mit] tran annu kehr 
i 	bariterraschaj• Er ging mit J. hinein 	in des Iltoben- 
priesters Palast LG. mit der Angabe, dass raj tutschino 
-..:= Palast, Schloss. 	Unzweifelhaft stanunt (lies von rai II. 
264.; 	die Bildung jetloch ist nicht'recht einleuchtend, auch 
wenn man tscheer 11. 148. darin suchen wollte. — Fe- 
licha f. Tower (prison). Torre. 	Mod. Gr. cplax4, aber.  
auch (gls. von firmus, 	wie Festung aus fest?) 	fermicba 
f. Id. — 	Ph ilatri 	Castrum, 	qpv)axli Yule., 	wobei auch 
viell. zu beachten das in der Diebesspr. fibliehe p el ender 
Schloss, Burg bei Schottel und in den Rtw. Beytr., 	sowie 
p °lender, p o 1 en t Schlossgcbaude, Burg, Palast v. Groin'. 
— Wegen des f ist schwerlich Ital. palazzo, Pfalz (pala- 
tium) oder It. villaggio gemeint. 	Otatpt.r4ptov wiirde sick 
gut fur philatri dollen, 	allein die, tibrigen Formen moss- 
ten die Endsylbe nach dem Muster der Zig. Abktimmlinge 

   
  



B. Wiirterbnch. 	 393 

aus kartrI, ratri 1.87. mouillirt habeni oder es sttinde auch 
etwa .1. in ersterem entweder uberflussig s. z. B. IL 280., 
oder durch Irrthum st. z. 	(fh.,14ig bedeutet bei DC. Be- 
satzung; dies, oder, etwa hinten, wegeu des Itakismus as- 
sibilirt: 	Tvlaxi 	konnte 	den Fonnen 	mit Ziscblaut zum 
Grande liegen. 	 . 

Flisseraf spinnen, flissermaskeri isma Spinnstube, und 
vilunsa [v mit der Aussprache von_ f?] Spinnrad Bisch. 
— • Zu It. flare (spinnen); filuzzo (Fddchen), 	MLat. Ma- 
dam, oder Flacks? 	 • 	. 

For s. 11.357. 	Deh mange boga papyra te jek poor, 
te kutti tinta. 	Gebt mir einen Bogen Papier, eine Fe- 
der und ein wenig Tinto. 	Dscha to anne mri tschin- 
nepaikri 	tatti, 	.aduy 	lazoela 	to 	apry 	taflin, 

• shaaro, fso tokke trebohla ,Geh in meine Schreib- 
• stube, da wirst du linden, Alles was •dir nothio•

e 
 ist. 	Nan 

II i la is ch e •Sie taugen nichts [die Federn sind nicht gut]. 
Aduy hi waver 	Da sind andere. 	Adulla nan hi 
tschin de 	Die sind nicht gescbnitten. 

f,,Foros Urbs. 	egeoc, vulgare idioma Graecorum" Vulc. 
Ist, wie richtig Pchm. S. 22. bemerkt, ein Fremdwort, und 
nicht mit Adelung im Mithr. und Bw. — s. II. 352. — auf 
Sskr. pura, purl' (A tdwn, a city: im Gr. noAtc! 	so dass 
also Stadtegnindung viell. sellout fiber die Zeit der Abtren-
nung der Griechen von- ihren form Asiatischen Stammge- 
nossen hinausreicht) zu beziehen. 	Es entspricht dem Lat. 
forum,, hei DC. forum, forus Marktilecken-, wie bei Bisch-. 
S. 66. melt dikno foro (d. i. eig. 	kleine Stadt); 	DC. 
ouipog (forum); im Ung. Lat. fora (Markt, Jahrmarkt) Mol-
nar, Dict. Ungarico-Lat.-Germ. Pars II. 1708. p. 572. --I 
F ö rj us' (urbs) Alter nr. 171. Milli-. 1. 246. For o s Stadt, 
foroskero Stadter Pchm. 	Foro m., Ace. fores Graff. 
Ms. 	Fèro Bisch. 	Foro Rtw. S. 30., Newoforo Neu- 
stadt S. 39. 	Foroose (a-city) Bry. 	Foro, foros m. 
City. Ciudad. 	Sskr. purl, Hd. 	 ., pur m. Bw. 	0 foro, 
reskero, forja, auch re. 	Ko forus dschiava Nach 
der Stadt gehe id. 	Manuscha rakervena dock la- 
gerater 	(trujal o fohro) Man redet dock von einer 
Belagerung [um die Stadt]. 	Na, wawer manuscha' pi- 
kervena pokoinopaster. 	1m Gegentheil, redet man 
[reden andere M.] vom Frieden. 	B,akervena, oder *) 

*) Oder, auch adder fur: aber and Ir. v. Riid.1. 77. I1.62. erkllirt 
aid, aus  der in Ostpreussen ublichen Verwechselung der- beiden Par- 

25 ** 
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n an 	hi doleSt er tschi 	Man redet [wohl davon]1 . aber 
es ist nichts daran. — 	Uj a r Stadt Seetz. hat man 	mit 
Ilehr. IV vgl. 	Bei Lien. Z. Foras und — falls der 1. 
Buchst. nicht vielm. ein t u. s. w. ist — Lyrido. 

Gabel s. II. 156. Bisch. — Frz. fourchette. 

t

Fortschatta 
Farte schnell Sz. s. 1.208. 
Fraterpaha (mit List, Falschlteit) Zipp. Gebot IX. wohl 
aus: Verrath und.nicht zu prodere. 	Fratervitkes joy 
man 	choch edas. 	Er hat mich fiilschlich belogen. I. 100. 
Zipp. 

„Ferdaf werfen , 	f. tele niederwerfen, ,puss f. 	streuen; 
triall f. walzen. 	Fejtaf abschiitteln. 	Ferdila [cher 3. 
Sg.] Scbleuder. 	k'erdepenn Wnrf" hat Dief. ass Biscb. 
gesaunnelt, uud gesellt ihnen auchMaro ferdenela Brot 
krtimelt er [cher 3. PI.J bei. 	Ich mochte darin eine Apia- 
rese von czivrdav 11. 184. 303., jedoch mit. Ausnahme 
des letzten, vermuthen, Dief. dagegen, Comp. mit d a v. 

ForMtscho Muff, fornOtschia Handschuhe Bisch. 	0 for- 
lozzo, pl. forlozja Handschuh Zipp. _ 

+ Forma Form Rtw. 
Frampehli die schwarze Beere -Bisch. S. 35. — Ob Brom- 

beere durch Dissim. und 	mit Anklang .an Frz. 'framboise 
(Ilimbeere?) — Br osibaiia f. Bramble. Zarza [s. 11.63.]. 
Hd. Bhur-band Bw., worunter er wars& hharbhiind' The 
name of a prickly poppy (Argemene Mexicana) versteht. 

-4  Frishko munter Rtw. 	Frischko., frisch, freudig. 	0 dsi t 
hi ,frischko, 	oder 	he gi ra na 	kamena 	te 	dschan 
[n an hi sor ell e sind .nicht stark] 	Das Herz ist frisch, 
aber die Beine wolleu nicht fort Zipp. 

Rich() Andenken L.  
Faehoyi f. Grub, insect. Vicho, vichnelo. 
FacOrro m. Halt. Alto. 	Q u e r el a r fa c or r o To halt. 	Ha- 
' cer alto. 

Farafais pl. Buttons. Botfines.  
Faisila'ja f: Fault. Falla. 
Feda t. Way, path. Camino Bw. '044 L. 19, 36. — Etwa 

Sskr. patha, Pfad, mit Umstellung der Aspir.? S. II. 348. 
Fermenta,. f. Penitence II. 40. 
Flap m. EslabOn. 11. 202. 233. 	,. 
Fats f. Face. Cixa. — Etwa als Gegentheil von: Profil? 
Filinzicha f. Gallows. Ilorca. 	R. HvicVmiga Bw. 

tke1n oder 	und 	aber. 	Siehe Nesselmann, 	Sprache der alien 
Preussen  S. 85. 
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Finguli in. Kind of gnat. Cagarrdpa. S. II. 341. 
Fire pl. Sparrows. Gorriones. 
Fldcha f. Ashes. Ceniza. 	Schwerlich das von Bw. vgl. Hd. 

0-1, riikh (Sskr. rakslid) f. Ashes.  
Flamdr ni. Jest. Chanza Bw. — Etwa Witzfuuken von Lat. 

tlammare? 	 . 
Fldja f. Account. 	Cudnta 13w. 	Nachricht L. 14,, 21. 	S. II. 

371. — Etwa als Iluxa fauna von Span. floxo? 
Floripi f. Mass. Ansa. 
Fon&la f. Tavern. Taverna Bw. — Aus Sp. fouida. 
Fracaso in. Hog. El puerco, 	Fr acasia f. Sow; La puerca 

Bw. — Wohl aus Sp. fracaso (Chute suivie de rupture. 
Ddsastre, 	mauvais 	succes) 	mit 	wahriCh. ..tinspielung 	an 
puerco. 	 . 

Frasardo -in. i. q. Trhsardd II. 294. 
Fresiego in. 	Gulf. Golfo. 	From. the Sskr. asthilga (deep) 

Bw. —, falsch! 	Fresit;go e kombardii Golfo de Ldon. 
1) Frinta Adv. Little. Poco. 	— ' Frima, fri ma' 	'By-  de- 

grees' •C  Poco a pow' Bw. 	Frim es wenige L. 10, 2. 
De.frima I'd. P.tyinstaroi -12, 28'., frima sinira cura-
d o 48. duos/anal 11/yug. Ye que fremi (ein wenig) 5,3. 
TO iX(Ixicrrov. 	Frimita ortygi (mtpoil). 	Tran- flima 
Adv. So little, veither. Tampico vgl. I. 274." Dief. 

Fronsaperar v. a. n. To wait, to hope. Esperar Bw. — Wie 
es scheint, das Span., W. mit einem seltsamen Zusatze. 	• 

Frujeria f..Fruit. Fritta Bw..— Vgl. Frh.' fruiterie. 
Fir fu in. A•well. Pozo Ow. —; Vern'. Redupl. der 1. Sylbe 

von Span. fuente. 	S. II. 372, 
Furl f. 1. Jacket. Chaqueta, XITGUIP L. 	In diesem Sinne auch 

fill f. 2. Pudendum muliebre. 	Ich hake das W. Min 2. Shine 
vom 1. nicht verschieden, wie Noun. Cath. p. 1083. z. B. 
Tasche fiir Vulva hat. 	Jedoch erkliirt Bw. es aus Ar. zpi.  
faraj f. Cheerfulness, delight, pleasure, joy. 	 farj f. Pu- 
dendum tum unarms tum fenuinae Shakesp. p.-555. Nailer lage 
dann wenigstefis noch,lId..?  bur f. P. feminae, bhosrl. 

F 	
.) 

urnia f. Cave. S. II. 295. — Etwa aus horno (Lat. furling)? 
Furtine f. Favour, grace. 	Favor, gracia Bw. Gnade, Gunst 

L. — Viell. aus favor; wenigstens eher als aus Sskr. pri. 

• ' 	 11. 
Bereits S. 76-90. stud amble Ww.. mit B als Aulaute 

aufgefithrt, 	sofern 	diqses 	sich 	unit Sicherheit als 	spiiterer 
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Vertreter, von V ergab. 	Einige der bier eIngestellten Ww. 
mfigen indess, auch wenn sie Indisch sind, nicht nothwen-. 
dig einetn Sskr. b begegnen; s. z. B. bokh. 	" 

* Bokk f. der Hunger s. I. 425. Pchm. entspricbt dem Hind. 
24slytt4  bhakh (Sskr. bubituksba 	vom Desid. zu bhugf) f.. 
Hunger, bliakh-a Adj. Hungry, 	so dass, 	vorausgesetzt 
die Richtigkeit der Auffassung des b als eines unaspirirten 
Lautes, 	selbiges entweder in Gemassheit mit dem Sskr., 
nach Untcrdruckung des bh, den Cons. der Reduplications- 
sylbe festhielt, 	Oder, 	behufs Vermeidung z weier Aspir. 
[kh aus ksh], seine Aspiration aufgab. — 	Bock Rtw., 1 
bok, bokk [bokkopen ausgestr.]., kakro, bokka der 
Hunger Zipp. — Bo k (faim; aber falsch Mat Fame Prod.) 
end b it cel o ben (avoir Aim) Kog. — 	Boko (hungrig) 
Grellm. 	S. 296. 1. erkliirt Zipp. als ihm unbek. 	Buko set 
die 	Leber, 	bokelo, 	bokallo 	(bokello 	manusch) 
hungrig s. 11'. 124. 7 	me 	bokjevava mich hungert. 	— 
Hi sl e [-lo, 	oder fur les A. st. D,?,1 pokklo hungerte 
ihn L. 1V. 1. 	Bo k e lo 1 	1.  hungrig Graff. Ms., 	bakalo 
Harr. , bocolee (hungry) Bry. Rich. 	Pokkolo.  hungrig, 
pokkOlepenn Hunger, mit tatto,  Heisshunger, and doch: 
Mande hi tatto pekVilo Ich babe den Heissh., muiaf 
b ok o 1 eha (eig. Hungers sterben, 	mit Instr., s. I. 191. 
Pchm., 	wie auch im Litli. Comm. Lith. II. p. 11.) verhun- 
gern, vgl. verdursten Binh.,  — Boqui l, boquis f. (Pl. 
boqu is,e s HungersnOthe L. 21, 11.) Hunger, famine. tim- 
bre Bw., woraus Dief. tiberdem noch boca tas 	(famines) 
beibringt. — Bockillo Geiz Rtw. findet theils in der Aurl 
sacra fames, specieller aber seine Ltsung in Binh. u; get-
iig: A jowa nane wel a tschalo Der wird nicht salt 
11. 201., and Zipp. u. geizig : 	„B o k Wel o heisst hungrig 
(auch begierig); tscliindo geizig, auch Jude (s. II.208.)." 
Uebrigens hat Dief. auch Hd. bidull (avariza), Jail (ava-
rente). 

0 baelmdto 2  mateskro Geschwfir.. 	Illan hi b., b a ils 
man b. Ich babe ein G., thut mir welt. Zipp. — Etwa, wie 
Tariaatra, um shit fressend, end Bann zum Vor.? 	Merk- 
wurdiger Weise konnte das 2. W. Sskr. ntatta Intoxica- 
ted (drunk with 	liquor); 	furious, mad, 	insane sein, 	end 
demnach etwa: ',von Hunger wfithend" bezeichnen. 	Siehe 
mato, abcr auch merdo. 

Bogina f. Pocke Pchm., bii kja Pocken,. aber btikja Blat-
tern u. einimpfen Bisch. S. 11. 374. — Viell. nicht aus dem 
Deutschen. 	Vgl. Hind. )14 &fa f. The pox. See ,x,1 bad 1. 
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A bubo, worauf auch unter 	"14  beighi f. A bubo ver- 
wiesen wird Shakesp. p. 95., LtD, 	&lad Adj. Pocky, 
I,94,4 bawaha Adj. Pocky, affected with Lues. venerea. • 

* Bake -  pl. Eingeweide Pchm. 	Bucko Leber Rtw. 	0 buk- 
ko l.  keskero, bukke Leber. 	Jek btikk -bit bukki 
Lunge; kaulo [d. i. welch] bukko Plauz [in Lithapen fur 
Lunge], aber Leber auch bukk (hart bukko). 	Mro 
dsi! mro bukko Mein Herz ! mein Seelchen! „eig. meine 
Leber! ist wirklich ein Liebeswort" sagt Zipp. 	VgI. Kurd., 
melak Fegato, Mellik spi (d. i. weisse Leber) Pulmone. 
Fenner Turk. 	<›. 	..! (album jecur) Poumon 	 <.›.tiii latrum r • 	%-•:,  	7 
J.) Foie, 	r,fK. cet. 	Mon, cher'. 	Itoehrig, 	Spec. 	des 
Idiot. de la longue Torque p.23. --, Pukko, Adj..puk-
kesk ei. o Leber, auch Eingeweide Iso im Sg. angegeben, 
aber auch wenterja] .  Binh. s. ouch II. 356. — 	locos 
ni. Liver: Higado Bw., apozi, d. i.. Innerstes L.2, 35. — 
Sskr. biikka (heart), brIkka (heart; kidney). — 	Oh and 

, Bauch von Sskre bliug' (To eat), fragt Dief. 
i3ikkus Kugel. 	0 bikko, ke,skro 	(keskero), bikke, 

but bikki 	Flintenkugel 7 	abet . kugla Kegelkugel. 	Je 
lurdedeske trebohna bikke, oder je karapaske
reske trebbohna bikke nin [d.h. ouch] schrote Der 
Soldat braucht 'Kugcln, aber [s. 11.393.) ein • Jager Kugeln 
and Schrot. 	Zikku mande ad'a bikk-u, te. de man 
kutti sebrote Zcig mfr diese Kugel, gieb •mir ein wenig 
Schrot Zipp. — Bicki Schrot (im Schiessen) Rtw. S. 28. 
wool als Pl., 	dagegen steht S. 19. 'vor; Kull — „Kitzel 
[falsch st. Kugel? wenigstens 	schWerlich Kitzel] bicko." 
— Box& (globuli,bombardarum) DC. 

+Biggas (hordetun) Lien. Z. — Nicht zum Vor., sondem 
Schwed. bjugg, Dan. byg Ncmn. Cath. p. 172. — 	Ist, 
ncbst botnos Norden 1.105. um so beachtenswerther, 	als 
dem Esthn. zu Anfange Media abgehen, and Cs sich also w.old 

. 	ali ein in Liefland fiber See eingedrungenes W., erweist. 
+13ikovi • f. pl. Eisen (Bohm., pauta) I. HP. Pchm. S. 23. — 

Ung. beim (competes), Poln, os-kowy pl. in. ass kuc'. 
Bokoli f. Semmel; 	Buchtel Pelim: S. 36. 71..

' 	
bokole ri f. 

' 	kl. Semmelchen.•— VgI., Bohm. buchtiezkaBuditet, kleine 
Buebte = buchta (Art von Kueben oder Meldspeise). 

t Bak Schloss, d. h. Thiir—, Anlegeschloss (s. Corr., nicht 
Chateau, 	wie falschlich tiog., incilit, 	oder Castello Pred.), 
-engero 	gatscho Schlosser. 	Bukli 	Schnalle 	(Ngr. 
faroilxXor Schnalle, lilLat. bucala, woher Engl. buckle, Fr& 
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boucle u. s. ws. 	In Schwaben wird SelinaIle = Klinke ge- 
branch() Bisch. 	Rif k I o Schloss Rtw. 13 u kk us [ausgestr.], 
o buklo, bukklo, Lleskero, kle Schloss, Hangeschloss 
s. I. 442. ,Zipp. 

i-Bugaris Spinne (Busch., Zipp. ,s p in n a) , Pam. — Ling. 
bogiir Insekt, Worm. 

Biggherit Charrier [Laugentuch`l Kog., woftir aber b rig-
g li eri t Carreggiare [!] Pred. 

±Buchos (fiber) Yule., aber libro'Buch Bisch. 
± Baclit Gluck Rtw., 	woraus durch Versehea, 	das auch von 

Zipp. fiir vcrschricbcn gebaltene b axt- Grellin. S. 229. 1. I 
bacht, bachtjakro (tiakro), baclitja Gluck; i bi-
bacht '(j ak er o l  tj a) I ela [11. 328.] man Das Ungitick 
verfolgt mich. 	B a ch tal un d, auch ba ch tal I o gliicklIch, 
bibachtalo unglticklicli. 	Joy hi baehtallerdir, fsirr 
me (t u, akawa) Er• 1st ghicklicher, .als ich (du, jotter) s. 
1:210. 	Me hom kohl' 	o bibachtelledir manusch 
shaaro manuschinder 	lch bin der unglucklichste tinter 
alien Menschen., 	Kanna akkia ' hi, 	fsir bibachtelo 
me fs a sti v a va Wenn dein so 1st, wie unglucklich kaon 
ich dann werden. 	Ssir 	han 	tunic 	akkia bacilli tones 
[Adv.! etwa Verschen st -1 e?] Wie seid ihr so glticklich! 
Ssir bachtelo hom me Wie gl. bin ich nun! 	Ssir .me 
hom akkiake bibachtelo 	Wie bin ich dock so fine.! 
0 devla! o bibacht! Key amee avjam! 	Ach! o Gott! 
o Unglfick! 	Wohin ist es ,mit .uns gekommen! 	Te del 
mro Dewel tumen bacbtallo dschaben Gott gebe 
euch clue gl. Reise. 	Kanna held ne mre 	t sch at sche 
'dcvlis lena; to wela [-na?] jol bachtalle Wenn 
die Heiden den waken Gott annehmen, so werden sie gitick- 
Bch sein. Tipp, — Bach t f. das Chick, b a Olt alo gliick-
lich, zu dew itusserlich sick, wie Fem., verhalt: bachtali 
f. die Fledermaus. 	B i b ach t f. Unglfick , biba ch t al o un- 
glticklich Pchm. --- Pa cht Chick, Acc. pitch to s u. ver- 
scherzen, 	pachtolo gliicklich. 	„Vorbedeutung. 	Auf 
verschiedene Fragen wurde geantWortet: A ganna wi--,  
jas a gel purl gatschin glanmande (Jetzt ist bier 
die alte Frau vor mich • gekommen ; 	s. gegenwartig), 	a 
ganna na hom gawa diwas nit pachtiilo (nun bin 
kb beide nicht gliicklich; mit dopp. Neg.)." Schaden s. ob. I. 
299. Bisch. — If Cewiss fsane): — A d a va bichtmen- 
ge 	[d. h. 	dock vertu.: 	Gluck, tuts!] nan 	hi 	godwero; 
*oh n devlis n a kamela. 	Der 1st gewiss nuking, der 
Gott nicht liebt." Zipp. — Pers.',Q.:...>-4 hakly nt., Fortune, 
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luck; prosperity, felicity Shakesp.; von Villiers, Inst. p.17. 
mit' Becht auf Sskr. bliang' (frangere, dividere) bezogen, 
wilier sowohl blifiga (A portion, a share, a part; 	fate, 
fortune, luck), 	als 	hhakti t. (Part, 	portion cet.), 	vomit 
aber p aj i u II. 365. wohl keinc Gemeinschaft hat. — Wahr- 
sclieinlicli • mit j st. t und Abwurf des t, 	oder,, wie Bw. 
wills 	aus Sskr. bliagya n. (Destiny, 	fortune, good or ill 
luck): „Biji f. Luck, fortune. Suede, • ventura. 	Penar 
baji 'to tell fortunes' 	Decir la buena ventura.. 	[Vgl. fiber 
La bahi .Bw. I. 314 ff.] 	Instead of this word, 	the Eng- 

' lish Gypsies make use of a derivative from the Sclavonian„ 
duke r.i n. , 	In their dialect, 	to 	tell• fortunes is c penaw 
dukker)n)  [s. uns II. 317.J" Bw. 	— 	Bajin m. Event. 
Caso,.. "Baj in e` that which has happened' Acaecido. 	B 'a - 
jila che in. Deer, venison. 	Vetted°, 	was Dief., 	wahrsch. 
mit Becht, 	fur „gut Gluck'_' _halt.. 	Derselbe hat gesam- 
melei 	„baji f. 	19ontifetu L. 1, 5. 9. 	G a rlar b. 	meocpti- 
ZEISEIV 67. 	Tami o ,sos, junelas  y na querela bajin 
O di (Lawn xal pi not4oac 6, 49., wie 12, 47:, pleon. 

, nach noun,. 	B aj i Schicksal, - Loos 	10,. 12. 14., 	an& 
15, 12. 	Sos — ni ,querelaba bajin a mane yeque 
xal iivapanrov k ineEn(littEVOg IS, 2. 	Le terelen ha- 
j in direantjaovrat 20, 13. 	Por baji, 	etwa, 	wol; viel- 
Ieicht. 	Y na querelais. 	bajin e 	lachiria [also mit 
Gen.] xal naelevcr,91 zip Wow 11, 42. — Begat, z. B. 
aver b ega 1 L. XX. 11. s. ob. I.229." 	• 

j- Boctaro 	Norgengegend 	L. 13, 	29. 	Pers. 	i....1.4. Oriens 
Cast. I.73.. Burn._ Comm. sur le Yana Not. p. CXII. 

Bucno, 	i Graff. Ills., bueblo 	breit, buchlipen, in. 	die 
Breite, 	b it ch 1 i f. 	Talfetband, Dem. buchfori Pam. 
Buchlo Brut [sair. breit, wie die Buchstabenfolge ver-
langt], Michlippeil Plats Btw. — Puchle breit,, weit, 
z. B. Beinkleider. 	Pueblo Raum. 	Puebli Streifzug; 
etwa 	verweeliselt mit: Streifen 	Zeng? 	wijas ,Puchlo 

, verbreitet, Bisch. vgl. 1. 431. — BuglO, bulhailo (La- 
titude) Alter nr. 116. 	und derails 	das walirsch. verderbte, 
auch 	Zipp. unbek. 	bulli aila breit Grellni. S. 233. 1. 	— 
Bhughlo 	welt, buglo (ausgestr. biihilo) breit, welt- 
lauftig. 	B u g li dorik ein br. Band; 	o buglo'dromin 
der lir. Weg. 	Nan hi 	bugli i purt Die ,Brneke 1st 
schmal [nicht br.]. 	Rakli! 	tot hi je glatko to bur,li 
tsch e k a t. 	Jungfer ! Ihr. habt eine glatte Had breite Stirn. 
buglitnakiskri Ento Zipp. ..--Etwa 6).),I1 (,) quadrip.] 
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paurlii Adj. Wide, broad Shakesp. p. 195.? 	Oder Sskr. 
bahula (Much, many)? 	Im letzteren Falle zum folgenden. 

* But Adv. viol, but er mehr Prim. s. I. 207 ff. — „Put 
(viol) scheint mit dem Zusatz der einzelnen Zalilen gebraucbt 
zu werden" Graff. S. 48. mit der bandschriftliclien Bonier-
hung, es heisse nicht put, sondern bath —' ;,butte Adv. 
viel. 	Budder meter, d. i. faller. Comp.?" —; welde 
Aspiration allenfalls durch das Hind. 	 ? Zahut (Sskr. ba- 

- hu) Adj. -Much, many 	gerechtfertigt erscheint, 	aus dem 
auch le,...-+?  bahutera (Sskr. bahutara) Id. and die Subst. t.....l:44.?  
bahutat f. Excess, abundance iz,:".41.4?  bahutayat (Sskr. ba- 
luta ; 	vgl. 	riicksichtlid 	des 	Suff.' 	moo-Orns) 	Abundance, 
plenty , 	multitude entspringen. 	— 	Buut viol , 	Menge 
(etwa auch b nth Preis 	S. 25.?), 	butter mehr, 	but- 
ten (multos) S. 38. Ittw. 	Daher Grellni. S. 294._2. but, 
lid. 	pot, 	die 	Menge, 	allein 	S. 228. 1. 	but; 	belijr 
Id., daraus .auch Kog. sein la foule (Prod. multitudine) hat. 
Das angeblich Zig. behjr 	indess 	ist unzweifelhaft 	irrig 
mit dem Bind. ;,.,.E.4  V., quadrip.1 WV f. Multitude, crowd*  

•mob Shakesp. p.148. vermengt. — I tschela put lure- 
de Die gauze Scliaar [eig. Menge] Soldaten LG. 	Put- 
nester (ex multis) L. IV, 41., eig. dock Sg. — Nano-
but'' (wenig) Alter nr. 207. — But Much,. multitude, a 
great deal; but,,dasto Crowd Harr. 	Boot (much; num- 
bers), auch bootsee (great) Bry. vgl. ob. I. 351. 	— 
Botsbi but pepper' adry Es ist allzu viol Pfeffer dar- 
in. 	Bots 	hi 	ada manusch dinello 	Der Mensch ist 
allzu- dumm. 	Moglich ware, dass der Zischlaut eig. zu 10. 
oder 	si 	(est) gehiirte, 	doch s. 1.'304. 	and 	putsester 
oben. 	„Bot beisst: sehr. 	0 keer ili bot baro 	Das 
Maus 1st sehr gross." 	But, bilt viol, Menge; zu Grellm. 
jedoch: „Menge ist nicht; but but manuscha eine gros- 

, se Menge - [eig. viol viol] Illenseben ;." 	e butir ma nu- 
scha die Masten. 	Butir, buttir mehr; noch butidir 
noch mar; kohne butidir alit moisten. 	Pot akey pot 
akuy Bald bier bald da; 	das, 	trotz des Gr. 'r4re ,uiv — 
Tore di, schwerlich fur 710TE sten. Zipp. — But viol, hilt 
Menge. 	Butgowa Vorrath. 	Butd01a 11. 300. 	A j 6 w 
a gerrdas mande but Per bat niir viol geschadet [eig. 
gethan]. 	Butidir meter, mit gerraf (meliren)• butidir 
(abermals) u. s. w. 1. 229., was wenigstens den
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Hind. u. Sskr. LA.44  bahudha -Adv. Usually, 
Iliad. — 	But6., butie Adv. More. Mae L. 411v• 7 P1, 
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b utr es 	(wo nicht des Positivs). 	,Bus Adv. et Conj. 
'Illas, pero [wohi inch mus nach Mas umgebildet; 	aber 

• vertu. ganz versch. bus Cuando] 	s. I. 317. nr. 21., 	d e— 
b.ds •(Dettis) 	wit Span. Prat: nach- Analogic des Frz. de— 
plus, 	allein schwerlieh ' vow Lat. plus, 	so wenig, als, ba— 
f en di. (Better). 	Vielleicht steckt Sskr. binlyas drip; 	vgl. 
Bopp, Celt. Spr. S. 34.  

Betseha Ilacke, Pits ch a Radehauc Bisch. — Etwa Frz. -pio—
clic (DC. pieca = pica, i. e. 'widens ligo, Deutsch Bicker. 
Picke s. Ileyse WB.), oder beche? 

* ,1 Bitsch Imp. schickc. 	Pracs. bitschewaba. 	Inn Prat. 
Inure 	ich b i ts chedont mit leichtem 	e." 	Graff. Ms. s. I. 
443. vgl. II. 333: Parad. 1. 475. 	— 	A gann a v en el a 
ggrik bit s.c b ell e J.etzt werden sic welter gebraebt , von 
bitschaf gerik abliefern Bisch. — 	Me beczadjutu 
addo hatwale manuschinge Ich babe diesen kranken 
Menscheit zu essen geschickt Zipp. — Bichabar v. a. To 
send. Enviar; 	nach Diet. ouch: 	entlassen, verschicken L. 
Dicliabar v. a. 'To send. 	Mandan Bw. 	vgl. Sskr. wis 
(To throw, to -send), wikshepa (casting) aus kship —,of— 
fenbar• also 	bloss • dem b oiler w zu Liebe, 	vgl. 	chibar- 
11. 184 f. — walirscheinlicli irrthitmlielt. 	Jedenfalls passte 
das von ibm 	(inch genannte 	bliejwa'd ans. Hindi blielgianal  
blieg'a wa di,Inft (To semi) besser. 	Auch Sskr. presh We— 
sterg. p. 278. 	muss trotz des Fallenlassens 	von .r fin Pali 
Essai p. 134. zurtiekgewiesen werden; 	so gut wie adisht'a, 
das Bopli*Nal. IV. 25. missus Obersetzt, 	olmOon es dg. 
,ltergewiesen" besagt. 

Bichoto ,et'1491 L 22, 43. 	Bicholar, 	ablefrolar Ouch 
nichtibelar 11.326.) v. n. To appear. Parecer. 	Bicho— 
la f. Likeness, similitude. Semejanza Bw. — 	Dief. vermu— 
Act, wie ich glaube, mit Becht, cinen Zusammenhang mit 
dem Sskr. Pass. widyattl (Seid l  cognitum esse cot., 	aber 
eig. dueli urspranglicli: 	gfsehen werden, wie Lat. videri), 
and nick Sskr. wiclicbli ('1'o shine; 	to' speak). 	Das Wort 
hat den neutralen Sinn genaiss der Cl. II., welcher es ver- 

-mitge des o angehOrt. 	•Vgl. 1.379. 	Bei Bisch.: A jowa 
pitsebola liar me 	(Er sicht aus, 	wie 'kb) a. almlich. 
Und: A jaw s bi pitschitla gerad hail me(Dasistmein 
Ebenbild), worm hi viell. aus Missverstand uberiltissig steht, 
man mnsste dens ein Komma dabinter setzen: „Er ist, sieht 
aus, 	gerade wie ich.", Jedenfalls, 	selbst, 	wenigstens der 
Form nach, im Gitano, durfte es nicht &dist., sondern 3. 
Sg. Pas. solo. 
li. 	 26 

   
  



402 
	

Worterbuch. 

Bitto (petit) Keg: — Harr.: Lean•Bite (lit. Small), aber 
.Little Beti; 	tiknii s. oh. II. 282. 	Beti 	(small,-short), 
bete 	Brief (short). 	Beti 	cliiivo.  Little child;. 	biti- 
guoni Calf (small cow); beti gav Street; 	beti pani 
(small water) Brook; 	ker bitta Cottage, a small house. 
Bete gi v (A piece of wheat) Ilarr. p. 539. dock wobl 
nicht aus Engl. bit (morceau), 	wie 	im D. 	BisSchen fitr: 
wenig. — 	11 i t t u the i in [eig. wold kl. Land) A country 
[so!] 	II. 295. 	Bry.; 'viell. daraus verderbt: 	B es b am 	A 
county [soq Harr.; 	dessen Vgl.,mit.  Pers. ii..4..,ti (A wood) 
nicht anschlagen. will. 	Bottoo, 	georgio A dwarf Bry. 

'vgl. 11. 129. — 	Aus Engi. petty, 	Fri. petit?' 	Dief. vgl. 
lid. ".1.;;:l  patla Adj. 	Fine,. thin .(cloth 	or 	liquids); 	lean, 
meagre, delicate, • weak.  

j-Pisla 	wenig Iltw.; 	and 	daraus• pisla 	(die 	Wenigkeit) 
Grellm. 	Bissla wenig,' noch je bi ssia• Ouch cin we- 
nig) u. verweilen , 	Dat. bigs !este (zuweiles) Bisch. 	Je 
bissl a ein wenig L. V. 3. Fr.' — 	Aus Deutsch Bissel, 
vgl. Schwabisch: Anbissle, Bischele (ein wenig) v. Sciamid,  
S. 70., in Aachener MA. Bilz u.'s. w. 

Bath. Thigh Ous. 7—: Doch nicht etwa thick and zu 	but 
oben?. 	 .. 

But'i, 	Indite (Labor. .111011e) Alter nr. 62. 	Biiri 	(Opera. 
Arbeit) nr.63. 	Butin Arbeit; 	apri butin .tshidde sic 
haben 	auf die Pestling [eig. zur Arbeit] gebracht 	Rtw. 
S. 38. vgl. ob. I. 387. — 	Bu tin Arbeit l . Instr. b utj ali a 
11.137., Wutinalia 1.191., 	Dat. lo we, butineske 113. 
Lohn Bisch. — 	I butin, butjakro (butsakrol . also 
mit Zischl. s. 1. 87.), bu tja Arbeit, s. Parad. I. 201. But- 

Jakro geschartig,, arbeitsam. Miissig: Nan Ill leste bu- 
tin, nani les tschi 	to kern [P1.?]. 	Te keraf butin 
(arbeiten). 	K'ecr b. 	(arbeite). 	Mro 	dad 	kerla 	but 
butja Mein Vater that viele Werke. 	Me kerdum ada 
dives but butin 	!eh babe diesen 	Tag viel gearbcitet. 
Earl butin kerdjas Er hat unmassig gearbeitet., 	Kan- 
na mepre butin kerdjuni, to wela ipange inesch- 
to 	!Tenn kb mein Tagewerk werde verrichtet baben, so 
wird die Arbeit bcendigt werden [vielmebr: 	das wird mir 
gut sein]. 	Adava mro preiskerpen, mree butjakke 
[richtiger fem., als ob. Bisch.) 	Das ist mein Loin] fiir mci- 
no Arbeit ,Zipp. — Puditam (wir haben gearbeitet) L. V. 
5. Fr. — B u ti f. Arbeit; Schmicdearbeit Pam.; das letz- 
tere, 	well 	das 	eins 	ihrer 	gewohnlichsten 	Geschafte 	ist. 
Vielleicht desshalb 	auch hod-jut' Tinker Irv. [a. 1. 29.] 
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bider, ungeachtet-  dieser es aus Pers., t4'-(Bad) und Hind. 
%::... fat (Sskr. g'ati) f. Cast, sect, tribe; class, race den- 
tet. 	Unstreitig hernia die Trennung des W.'s nur auf die- 
sem Umstande, und inachte das dj darin leicht mit dei flas:- 
sigen Aussprache von buti, d. h. butji; iin Bahmischen s. 
1. 87. sich vereinigen lassen, 	selbst dann, wenn man in 
hi' tin, .butsi •(travail) Kog. 	das 'Komma streichen, , and 

' • dies: „labor multus [s. ob. b u t]." erklaren wollte. — Dief. 
machte das W: seines ephelkystischen n*) wegen nicht, 
melt dent Muster des' Dakorom. kern (Arbeit), .auf Rom. 
butin (Beute) lieziehen. 	Er halt es vielm. fur gleickmit 
b ii c it i 	'Ind' aus •Sskr. blititi 	(existentia) . entstanden. 	Id 

• 'rathe licher auf. Hind. cis?  (Sskr.writti) britti or vritti 1. 
. Livelihood, stipend, pension, income, estate, insbesondcre 

da bei Alter p: 185. far Labor Malab. pravarti, Sskr. vrtti 
angegeben. wird, mid Arbeit ja allerdings das ist, 'was bit 
Sskr. 	vett( bezeichnet , 	namlich 	Livelihood , 	profession, 

' 	means of acquiring subsistence. 	141. melt Sskr. pravritti 
* 	Aetivity.; octupation, active life as opposed to contempla- 

tive devotion cet.; 	pravarttana Action, 	business, 	wordly' 
interest or activity 	as opposed to 'abstract contemplation. 
Sowohl Bedeutung (Westerg. p. 150 sin.) als Form, z. B. 
_Mange' des r, Delius p. 51., warden 'passel'. 	. 

Buck! f. Any thing, the public executioner. 	Cualquiera cosa, 
el Verdugo. Bw.;.— 	das zweite vertu.,' well es mit dem 
Honker (vgl. aberdein Frz. botcher, 	Engi. butcher, Flei- 
scher) allerdings „etwas:" auf sich hat; 	such wag Y ba- 
ck') 11.65. auf nnser W..anspielen. 	„Ding sehr hatifig hu 
L., jedoch - anders 4 als 	p 641a Bisch. , nur fiir Ding, 	Sa- 
c h e. 	Presas •na 	sinela bnchi 	pandada, 	sos cet. 
14. 8, 17. oir' yjte kart >tom:1w 8 —; 	bischias lachias 
de ocona chipen ijoyal roil plov lb. 14. 	Buchenge- 
res Dinge Bw. \Hither Niche! n. ,s. w.. Ii. 44. (— 	kit 
glanbe eher, von Span. puchero Pot; -viande etc. qu'ou fait 
cuire dans on . pot —) und bansale? 44,  Dief. 	, 	. 

Beda f. Ding, 	Acc. and Pl, bed i.a Graff. Ms. 	Bei Busch. 
p6da Ding, wie g ow a, 	in vielerlei Umschreibungen s. 1. 

*) • Mach 	(titter schonen BetneA:ting 	dieses 	meines Freundes au I. 
86. 113. 	207. benthe ' des hanfige 	trscheinen 	eines mobilen 	n 	isu 
Zig. auf neugriechiscbem Einfhase. 	' , Die Ngr. Der9, -- Enduing 
i (aus 10v), 	sind seine Woite , 	ging nenhweislich 	durch iv bin— 
durch; 	obschon das Ngr. ini Mtg. des End - v verhallen lasst (wie  
nosh viele Deutsche Diall ), so wird es doch hue und de, j, B. ant 
Kypros; ibex Gebilks eplielkyirt.'" 	' 

26 * 
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71. find zuweilen in concreterem Sinne angegebeny als ibm 
in Wahrheit zukommen mochte, z. B. Burstc, 	obschon him 
Contexte selbst nichts als „ Ding". 	So peda [also schwer- 
lich zu Sskr. bandh, trotzdemn dass dies n in manchen Forma 
einbasst] Binde, 	Curt, vgl. u. abgiirten Acc. 	pedeS, als 
ware es m., und dann doch auch wieder I peda. 	•Ferner 
i pedende die Dinger st. Htilsen, U. ahhalsen. 	Pendi- 
riachikero 	peda 	Nussknacker. 	Dielleleskero 	p., 

•• kihleskero- p. Dinten-, Butterfass. 	Stuppine•skeri p. 
‘,(Flachs-)Breche. 	Dikno sastereskero. peda (kleines 
eisernes Ding) 'Felle [raschpe Kr. airs : Raspel] s. jerni. 
I 	muleringeri• pe-da` Bahre; , mulerengeri 	peda 
Todtenbahre. 	Tschininardeskero peda 	Tiite 's. 11. 
192. 	P1. gogalengre 	lied' Warfel, allein nut tt s. II. 
159. und mohljengeri petti iVeinbeeren, Sg. mobl- 
jakeri 	petta 	Weintraube, 	neben mohljakeri 	peda. 
Traube. 	Pr ald un i 	p ed a das `Choy in der Kirche ; der 
Etym. nach I. 124. eher 	Oberbaline, 	Gallerie l . -wie Diet, 
vermuthet. 	Peda 'Kanzet, 	wold nur im. Contexte, 	z. B., 
Raschai dschalela apo peda Der Warier geht auf .die' 
K.•prisserat apo - peda predigen. 	Pedamiskro Ro- 
senkranz s. I. 141. stimmt.wohl nur zufallig zu Engl. beads, 
mid Rothwelsch bodenell -schnur (Rosenkranz) von bode- 
nellen, d. )r. beten. 	Schwerlich zu lid. L.0.04.t., 	bedi or vedi 
(Sskr. vedi) 11 An altar. — Ganz ,verschioden am+ bete 
gi v •s. ob. — Diet. verweist ant Pali Vattlm = Sskr. vastu 
(chose) Essai p. 95.; Hind. %.t.t...4  (Sskr. vitta) but, or villa 
in. Wealth, substance, thing, von Sskr..vid (obtinere, adi- 
pisci) ware leicht eben so moglich: — 	tilierzengen 	thut 

. keins von hoiden.  
',Be da f. 	Manner /  way, custom. Manera, 	iostumbre. Bw. 

Lehre 	L. 4, 32.;.. 2-1) avvlatopivov 2, 27.; 	.A9v; ib. 42.; 
iiwailg• 4, 16. 	, De 	tat .-bed a sokherweise 5, 7.; 	d e 
aver b., sonst, autrement lb. 36. — Medal. lehren .4:  31. 
11, I. 	To teach. 	Enseliar. 	It has many other meanings; 
e. g. Bedar or y a q u e "1'o light the lire' Eneender fue- 

I 	go. 	[Vgl. sat yaque, que na se hedela ravel ?ca/a- 
on? 3, 17.] — 	B.edar or (Athos "ro pass the time' 
Pasar el tieropO etc. 	Viell. auch •hieher Bede 	de 	mulo 
`Funeral of the dead' 	El intierro de no difunto Bw. 	— 
Sskr. 	veda Wire u. s. w. 	Vgl. Cr. 16rog, ):117ov , ioy?i, 
1.070 etc." Diet. 	---- Zwar wurde zu 	bedar in der Bed.: 
lehren, 	vortrefflicb das Sskr. Caus. veday passen; 	im tie- 
bilgen jedoch nicht. 	Flit .pinzelne* scidcbte rich Hind. 0..x...1 
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. 	bidh or vidhi f. Rule, order, precept; direction,, 	decree; 
Providence; 'name of Brahma : manner. 	Sskr. widhi , wi- 
dWt Form, formula, rule. 	2. Manner, kind, 	sort vgl. sa- 
widha (of the same kind). 3. Act, action cet. 

+„ Budikka Laden 	Bisch. 	Venn.- daratis 	:loch 	liner u c o 
(boutique) Kog.; doch vgl. burica Celt. I. nr. 306. b." Dief. 

-1-Baua l  Diebesspr. Schtniegeley (Ban) 1VIdli. — 1st Deutsch, 
und bangt nur niittelst dessen mit Sskr. bhavana (A' house, 
a dwelling) 'zusannncn, obwohl Bisch. das W. mit v schreibt, 
als Var. lichen barokehr- (d. h. grosses Maus; Schloss). 

Boy m. der Ofen Pchm. — Boob Kachelofen Rtw. — Bow' 
(Focus. Ileerd) Alter nr. 172. 	P o h Backofen, p o Ur ,Ofen, 
and davon das Adj. powjesk ero. 	Wohl durch Blissver- 
stand : Pal a 11 	ti - po w (hinter dem Ofen) st. des bekannt- 
lick fur Arab. gebaltenen Alkofen. Bisch. — Pi; p in. Ofen 
Graff. Ms. find. ails S. 42. hog. pop (poille). — B tit', b d f, 
boot, o boov,' vcskero, 	boowa Ofen Zipp. — Lief. 
Z. ib au (Ofen), 	Syr. Z. .p h tir rnihir, Ar. of; (aus Lat. 

". , runt's, fornax) and Backofep tabu it i h , Ar. 6,41..6 s. I. 67. 
— Ref.'s Muthinassung, das W., moge mit,  Sskr. patsch, 
mizzen,  2 	zusammenhangen, ,stiissi ant forinelle Schwierig- 
keiten. 	Benterkenswerth 1st die, tibrigens, wenn nicht rein 
zufallige, 	liiichstens sehr 	vermittelte' Aelinlichkeit von Lat. 
.popina , Walsch-  poban f. An oven; pob in. A bake, a ba- 
king; pobi v. a. 'To bake; 'to roast, to toast. 	Pobi bars 
To bake bread. Owenllict.imil Prichard Naturgeseh. des Mell-. 
schengeschl. herausg. von R. Wagner 111.1. S. 292. 	Soli- 
te man ad Mahn uyipha n. I'. Steam; 	 fume )  Hind. .c.A.; 

•• 	• 
bliphl  41.,., bkiiph (Sskr. washpa) 1. Steam, 	vapour, hil- ,.. 
phara in. Vapaui, vapour bath rathen ditrfen ? 	Hind. bhiir 
(Sskr. blirashera) in. A furnace, kiln (particularly, for par- 
ching grain) weicht formell in welt ab. 	 , 

1Bahbi Leifer Bisch. —. Fri. have. 
Bibi f., die Militate. 	Bib (id f. das Miihnichen Pam. — 	1 
. bibi, 	byhi Mubme, 	G. bibj a krb, 	Pl. .b lb j a. 	Vaters 

Bruder Weib; auch Vaters Schwester. . Trot. sto [t r tis t o, 
was schwerlich: treueste] 	bibi Liebe [eig. tranteste] !Huh-
me ! Zipp. — Pipi Base, Multme , Tante Bisch. — Bibbi 
(Tante) Kog., bebee , b i b b i (Zia) Pred. -- BM Anrede 
der•Zigeutterinnen tinter' einander,  , wie .von einer solchen Diet 
miindlielt mitgetheilt wurde. V gl. nt ro kako Vetter Kr.11. 91 . 
Sick Malay. bib i Tante , keikii Frere nine, soeur aln(e. cet. 
Sehlcierm. l'Inil. p. 441 1  vgl. 493. — B e b e e (aunt) Bry., 
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eben so Rich., 	ilt mit dem 'Znsaize: Hind. beebee, Aunt, a' 
respect till feminine appellation from Baba Father..— 	Bi. 
bi (Aunt) Harr., 	der Hind. 	phupphi f. (A paternal 0E.,0  
aunt) als fem. zu phupphd ut. (The husband of a paternal 
aunt) mit Unrecht vgi., indent dieses — phoophee (Fathers 
sister) nach Hadley, pupi (irtn5a do, jai) — 	sehr yer- 
schieden ist von Hindi bibi, int IIloofs beebee (Lady). Hind. 
Lots.?  bibi f. A. lady, (vulgarly) a wife Shakesp. 	Vgl. 
Cast. 	1. 	156. 	Domina. 	Aucli 	et 0.4..,9 	.1Hatrona. 	i.b.t.., ?  
var Ls...;....4  Ilonoris .titultis,. quo =Beres invicem honorifice 
se compellant, do virginibus aelate se superantibus, ac di- 
gnitate 	superioribus, 	it. sororibus 	tribuunt. 	Nadi Ousely, 
Tray. Vol. I. p. 272. 	Bibi Joon• (or rather Jdn, 04., 
d. h. Seele) is a name very frequent among Persian kali- 
les. 	Das W. ist oll'enbar, wie so manche'Verwandtschafts- 
namen, ein redupl., z. B. 1. 309., and Ild. L54  4, A vo- 
cative particle used 	in speaking , to women: 	(contract of 
ts.4.5.4) lady: 	nicht Itothwendis eine KitrzuneT daraus, 	wig 
in Nordamerika Pa tit. Papa. 	Ferner Iliad. ".fly baba f. A 
sister: (on the west or India) a lady, See bibi: 	a favori- 
te concubine or .one' of Superior rank, 	neben‘ l'., bug f. Si- 
ster: (in Hindawi) an aunt .by the l'ather's side [also etwa 
von A. 	(for ,..4) Father.' So and Pers. LoLA manta .f. .."4  
Mother (Old woman 	in general), 	dind. .1.;,...4 rnaiya 	f. A 
mother. ' Hind. LAU, "..1.4 m. 	(A. maternal 	uncle; 	mother's 
brother) 	aus Sskr. matnaka, 	das in dies() in 	 Shute wQhl 
nicht dem Pron. mantaka entspross. 

+0 bobbo, hobboskero 'and -beskero, 	bobbe Zipp. • • Lien. 
Zig. 	bob bus. 	Bohne. 	P it lib o Sanbohne 	Bisclt. 	13 6 b es . 
pl. Beans. Itibas. R. 66613.  in. M. lobiya Bw. 	Bo heti m. 
scep4rat L. 15, 16.. — Bw.'s Vgl. mit Pers. 1,9,3•  /4(0 m. 
A kind of bean (Dolichos sinensis) ist irrig, trot/. der An- 

, nahme oilier Gleichheit zwischen 	b o mbar do 	and 	l om- 
bard o. 	S. Et. P. 1. 112. — Weniger genau Bob i 1. b a- 
bi (pea) Harr., bob e 0 Pease etc. (lld.. nuderr,  , 	d, i. boi 
Shakesp. Inat'ar in. A pea. Pisum'satiyum) fry. 

Mount (masf) rob (Fleiseh) S. I. 68. Zipp.  

+Boborka Gurke Grellm. ist trotz seiner Vgl. mit einein an- 
geblichen Hd. 	birka sowohl Pchm, 	als Zipp. 	(dieser hat. 
Burka) 	unbek. 	and 	nichts als 	hug. 	uborka .--- 	ugorka 
Comm. Lth. 11.26. 
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•L &dime , Grosehen I. 52. i 
±Bojino stolz Rtw.; buyno, buino stolz, hochmiithig, ver- 

messen, 	von vieleut Ceprange, 	prachtig; 	eig. hoffarthig. 
Buinipen der Stolz..Zipp. 	— 	Vgl. R. 6)4114121r( heftig, 
ungestmn; jabzornig; 	PoIn. buyny fruchtbar, tippig; 	Lith. 
buinus geil; Mtn. buynf geil (von Hamner' oder Gewfich- 
sen); mutliwillig,•zu muthig u. s. w. 	, 

Binelea Sao!cite Bisch. --, 	Etwa Frz. dpinaie wegen spinco- • 
lus (Schlehe. 	forums spinosa Nem. Cath. p. 1076.) oder 
Ital. prunaja wegen prugnolo Schlehdorn? 

f Buneta f. die liliitze, Dem, b un e tli a Pchm. — P unett a 
Illutze, Haube, Nada-, Weiber- Haube. 	Auch vertu. nicht 
aus Barett, sondern. bielter : p o I el t a Kappe Bisch. — Frz. 
bonnet tn., Alai. posit (tiara) Graff, Ill. 341. 

Beng m. der Teufel; 	b e ti g i p en m. die Holle Pchm. 	— . 
Beinck (diabolus) 	Vide. 	9 eng Teufel, 	Drache Iltw., 
bar 0 peng Lowe (gewiss bloss als augenblickliche Um- 
schreibung: „der grosse Teufel") Grellin. S.'225. 1. 	— 
Byng Teufel, au gu sew [salt% an g. H. 55.] byngamo 
[viell. bynghn o nach .Analogie von 1. 122.?] 	des Teufels 
Finger (so heissen ant Russ. (lie Belemniten; — [vgl. Nenth. 
Cath. t p. 587.]) Szuj: S. 124.;" wo auch s a p (Sehlange, s. 
oh. 11., 234.) st. Mille. 7— Beng Bisch., bing v. Crolm., 
benk Graff. S. 47., u pengk L. IV. 3., Abl. i penge- 
st er (vont Teufel) lb. 2. Fr. 	0 ben g, geskero, ga 
Teufel 'Lipp. mit der Bent., 	lass b enj a Kr. wohl der Pl. 
sci. 	Q beng as ch a I a paia me end e Dcr Satan geht 
nach (verfolgt) uns 'Lipp: 	Vatschaf apo bengeste (an 
den Teufel glatilien) hat Bisch. n. Abtotterei treiben; 	vgl. 
auch Bin u. Aberglaubc. — Lid. Zig. Ben g, aber Syr. 
Z. Ahasscheitany s. r.,67. — Beng and benga (the 

, devil) Bry., bei 	dent p. 394. 	Beuga The devil, 	Beug, 
night. "'Mindanao unzweilelhaft u falseit st. ii stebt, . and 
die Vgl., tiberdem keinen Stich halt. — Irv. p. 56.: Bing, 
devil, .Hind. 6huo , Jupiter; *) 	4. auch den „comma cur- 
se" ails ihm p. 62. , bei tins I. 368. 	Beng (judge) bei 
demselben begreift sick' leicht genug hit Sinne von Lenten, 
welche den Richter zu ftirchten haben. 	— 	B eegel Russ. 
Zig. 	nach Bw. s. I. 67. mit derselben Verhingerung„ wie 

*) 	In 	cler Note heisst es: 	,,Mr. Irvine's absence from England 
renders it impo'ssible to ascertain his reasons for his version, which,  
seems to be objectionable." 	— 	Irv. meinte Term. Idind..3.4? (Sskr. 
bhava) May m. Existence, the world; the god Mahadeve or Siva. 
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in Devel. 	Benguistano Holle L. s. IL 24• 	rr B e'n - 
gu e, b engui (pi: b en j es) in. Devil, 	evil spirit. Demo- 
.nio, 	espiritu malo. 	Sskr.. panka 1. e. mud, bog. 	Accor- , 

' fling to the Ilindoo mythology, there is a hell of mud, cal-
led Bengaprabha — vieh». Sskr. pankaprahha /fib.; vgl. 
Lett. purwa on ello 1 	d. h. in den Sumpf and in die Ilolle, 
well Stimpfe and Dloraste dem Letten oft das Leben ver- 
leiden Kohl Ostseeprov. II. 116., 	vgl. mine Comm. Litlr. 
II. 14. —: 	the Bengucs • of the Gypsies appear to be the 
tenants of this hell. 	The Russian 13 o g" (God) — nein! 	s.. 
Et. F. I. S. 236. —, and the English nursery •dcnion, Bo-
ge y — damit vergliche sich dud cher Bind. t.5 .54 bra f. 
A word used to frighten children i a goblin; oder R. 6yrca, 
Poln. huh, bubo Popanz. — 7 , are possibly derived from the 
same Sanscr. root." Bw. , Be irg a I o dr a p Unkraut II. 
316. 	Bengvald rdaemonlicusl Orrin'', aberwitzig 313. 
Joy hi dinalo oder hengvalo Er 1st dumm. 	Na hal 
to ben gv a I o? 	Bist du nicht &num? Zipp. - Dief. er- 
innert theils, wegen der Tigeranbetung bel einigen Ind!, 
schen Stammen, an hind. fit? bag* (Sskr. vyaghra) m. A 
tiger, 	theils 	an Lith. pykulas :(11ollengott), 	peklit (Htille) 
u. s. w., s. z. B. Ilantisch , 	Slaw. Myth. S. 218., 	sowie an 
Lib. 13Jsas 7  Poln. Ills (Teufel)" u. s. 1. 	lch halte das wah- 
re Etymon noch ilir nngefunden. 	Zivar kdnnte The Be n- 
gui 	La ngo 	knit der Aunt The lame 'devil: 	Asmodens] 
Bw. I. 233, II. *9. darauf fiihren, dass 11 engui eig. nichts 
anders als das ilium dort beigelegte Epitheton (s. tins H. 337.) 
besage 7 	allein nicht our wissen wir nicht, - ob diese Vor- 
stellung von Teufel., nicht erst in Europa .den Zig. zuge- 
kommen sei, 	sondem ' auch die merkliche Fonnabweicliting 
von bang o.  II. (89. macht stutzig. 	In Bard' der letzteren 
jedoch wtirde Rath, 	wenn man das von 11. B r o cli haus 
niir ins Gedachtniss gerufene Sskr; wy-anga (1. Bodiless, 
2. Deformed, lame,. 3. Ill -arranget1,1». A cripple. ti frog*)) 
•ilis Interesse zieht, bei welcher Erklitrung ich vor der hand 
stelien bleihen mirchte. 	'An -anderen 	zwar 'nag-lichen Den- 
tungen , 	indess der 	luftigsten 	Art, 	1st 	kein 	Dlarigel 1  wie 
z. B. Bellitsch. Mng (Bond). 	Der stetige Mind h (oder 
wohl weniger getreu: p) ]asst kaum bit als Sskr. Parallele 
zu : sonst !lessen sick von dart ---- wenigstenS dem Begriffe 

. 	 . 
*) 	Daher wont, Hind. e2.‹.1...4 Lev m. 	A frog, paddock, toad 

Vriite! verm. wegen ihrer Ungestall] , ungeachtet Shakesp. dies so 
gut au, 	a MA tp. A Aoad, a frog auf Sskr. bheka bezieht. 
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nach — nick Libel passende. Hind. Ww. anzielien. 	Naimlich 
lk...`*.z.? bhengii m. Squint-eyed: 	Bhayanak --u.C..11 	(Sskr.  4.4 
bhayanaka, was arch Tiger, und Rdhu, the personified 
ascending. node) Adj.•Terrifying, frightful, 	terrified. 	Oder 
mach 	(.5.k.4..) (Sskr. •bliangi) 	bhang-i 	an. 	A 	drinker -  of -  

• bhang, 	auch bhang 1. (mid 1.,7.9 bfjaya) — Pers. :(1,<.:.? 
bang f. 	Hemp (Cannabis sativa); 	an intoxicating potion 
made from the leaves of hemp, woher auch Pers. bangim. 
One who intoxicates himself with bang. 	So 1st der Furst 
Sarung mit Zunamen „Bhungy, from his propensity to the 
intoxicating drug called bhung." Transact. of Bombay Lond. 
]818. T. I. p. 166. — 	Bw. I. 330. spricht von La raiz 
del buen Baron [viell. Parsley root], 	wobei tinter dew 
guten Baron der Satan verstanden werde. 

Bar Vale., 	bar', 'bare (lapis) Alter nr. 121. and 	daraus 
Grellm. 'Bare, 	barr (en Steen) Dph. 	Bar Si.. S. 126., 
Win.; bar Stein (aber bar f. Garten; bar o gross) Graff. 
S. 50., 	dem aber, 	so scheint es, 	entgegen: 	j e barn 
barr (ein grosser Stein) neben je baar (ein Garten) LG., 
bareske• zum•Steine L. IV. 3. Fr: 	Bair (der Accent deu- 
tet Lange an) m. der Stein, 	Dem. biro:aro-7  Adj. baraino 
von Stein Pella% neben bar f. Zama; Garten, Dem. biro- 
ri f. das Ziiunchen; — 	so dass also der Untersehied bloss 
ina Geschlechte Iiige, 	s. 1. 119. 	— 	Zipp. unterseheidet o 
barr Stein, barreskto (-kero), P1. barra, e le La- 
r a (— zum Voc. Petr.: 1,o bar, 	Pl. e b ar a die Steine; 
bare 1st nichts." —) von i barr, G. bariakro der Gar- 
ten. 	0 jagakro 	bar 'euerstein s. D. 48., 	indem je7- 
kekoro Grellm. verbort sei. —•Barre Stein, bin. Fels, 
barno 	tseliaro 	irdene Schassel 	(vgl. Stcingut) II. 198.• 
Rtw. 	So auch lei Zipp.: Barenno (waleneskero gla- 
scalier) 	koro 	ein 	steinerner 	Kruss 	II. •154. 	Barenno 
ghaaf On steinernes Dorf. 	Bar Unite d r omma steinig- 
te Wege, 	Pl.. von 	barennd d r omm. 	Vgl. noel) Bisch.. 
oh. II. 92. 	--. 	Parieke'ro 	[also masc.] dumba II. 106. 
Fels, von parr Stein, auch als Krankjmeit. 	Parrengro 
111auerer vgl. 289. 360., \vo prali sich schwerlich mit 11Lat. 
pyrale — s. hatless AIM. placral Graff, III. 3.17. — vgl. — 
Bar (a rock) Bry., bar r !iv., 	b a r (stone). Harr: 	Faisal 
vgl. Irv. I1d. bujtar, il. i. ;..,,? bajr or vajra (Sskr. vag'ra) 
m. A thunderbolt, a diamond; ertraglicher ware sein, sowie 
Bw.'s und Harr.'s, 	Vgl. mit 	Iid. 	 iA., patthar in. 	(Sskr. 
prastara, 	und 	folglich ohne Zusammenbang mit-Lat. petra) 

26" 
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A stone. 	each PauMins bei Alter S. 193; lflalab. pdra 
(lapis), 	S. 192. Malab. parra est_ropes, lapis, 	non mons 
ut falso sumitur in aliquot dialectis pro monte. 	Diesem ent- 
sprache aber Hind. )1H  [,quadrip.] pahar' m.-  A mountain. 
S. u. bar (Hugel). — 	Bar f. 	[so!] Stone. Piedra. 	Bar 
la ch i 1. The loadstone. La piedra iman Bw. bedeutet wiirt- 
lich guter Stein, wie latscho 	parr (Diamant), Pl. la- 
tsche parrja (Juwelen) Bisch., 	wegen seiner, ihm .von 
den Gitanos zugeschriebenen wundervollen Krafte Bw. Zinc. 
1. 327.., 	Flint' J. 	in Span. 1. 153. 	- 1,Bei Luc. 	pl. 	baras; 
barias pacuarias (1i9-0t xuXot ) 21, 5. 	Barendanias 
X19-ot 3,8. 59. von barendaiii f., berrandana f. Stone. 
Bares del mol N. pr. Val de perms liter. The Crocks of 
the wine' Perias del vino Bw." 	Dief., 	der auf Kurd. her, 
bei Rich. bird 	Or. Ztschr. III. 50., 	bee Alter S. 73. ver- 
weist., — 	Wutt (Stein) bei den Zig. Syriens konnte al-,  
lenfalls hinten 	auf einen Cerebrallaut rathen !asset"; 	allein 
Sskr. pat't'a (A stone for grinding with a mullar) dad nicht 
zu dem Ende missbraucht werden. — 	Bauro halsco-
platti (A tomb) Bry. hake ich fur: „eine grosse Stein-
platte," platta Platte Bisch. (Engl. plate), so dass ballco 
ein sog. Gen. mit I st. r und -sco st. skro ,s. 1. 148. ware; 
und unverwandt mit plastomingree 11.363. 

Bar' (Collis) 	Alter nr. 	108. 	und 	daher Grellm., 	welcher 
S. 288; 2. damit Hind. pahr (Berg) zusammenstellt, 	wah-
rend Zipp. zu ibm bar nur als Stein gelten . lasst, und Hit-
gel klein berga, Berg I berga, gakro, ge (s. auch 
11. 106. 173.) !melt dem D. ubersetzt. 'Man wurde denmach 
das W. for eine blosse, etwa (lurch: Fels vermittelte Ab- 

•Anderung des Shines 	vom vorigen Art. 	betracbten, 	hatte 
nicht Bw. H. 122. Ling. Zig. bar, aber Span. mit n: 	bur 
m. Mountain. Montana, wie es auch im Luc. vorkomMt, und 
von 11w. — schwerlich begrtindet — mit R. 6yrdpi) (Hit- 

- 	gel) vgl. wird. 	S. noch ob. II. 363., Sskr. pant u. s. w. 
Bar (Ball) Harr. — 	Ails dem Eng'? 	Vgl. z. B. den ahnli- 

chen Wechsel Hiqd.,1...) , biir Child, 	und Hair (beidemale st. 
Sskr. bala) Shakesp. p. 92. 	— 	1 	Italia,. 	I 	k ugla Ball, 
Kugel Zipp. aus d. D., 'indent er scharos' (glans) Al-
ter nr: 74. ihm unbek. und viell. au s zero (caput) II. 221. 
gehorig erklarte 

* Bar f. Zattuf Garten Pcbm. — 	”Garten I bar, riakro, 
heisst auch Zaun. 	P1. barija. 	Nevi haar (never Gar- 
ten)" s. I. 164. Zipp., wie auch Kt.: 	b i r 	Zann, 	Garten 
Pl. barrjia.,'Docha (schtakker ateig) perdeli baar 
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GOlt tiber den Zaun 	s. 1.290. 	-- 	Je 	baar [mit 2'111 ein 
Garten . I.G., aber Graff. S. 39. 50. koja bar, .pl. barii, 
vgl. Pchm. S. 22-23., Garten, mit knrzem a. — Bare 
(Ktichengarten) im Gegensatze•zu b e sh (Baumgarten) Szuj. 
— Baar Zaun (sepes) littv., pahr Bisch. S. 108. [nicht 
&um s. II. 240., within aber das fitischlich mit n gedruck-
te: abzaunen gehort] = bahr Garton, woher schukke r-
b a Ii r Lustgarten , bahr its kr o [wie von Ciflelll masc.] Cart- 

• ner. 	Dies 1st nicht zu vermeno-
t'
en mit porr 11. 358., 	ent- 

spricht 	abet. ,  wohl 	tinter 	den 	Ilindiwurtern 	bad'a, 	Utill'a 
(Hedge), wedll'a, bera (Fence) dem ersten, obschon Irv. 
bar (hedge) auf Hind. bar'h (fence) zurtickftihrt, 	welchem 
im Ilind. 1.:9? b quadrip.] ber'hnii v. a. To enclose with 
a fence, to surround; to pound (cattle etc.): to drive away 
cattle, 	nebett Ler' m. 	An enclosure Shakesp. p. 157. ge- 
gentiberstelten. 	Hind. bar' (Sskr. r. bat' Divide) f. Edge, 
margin; 	a fence., 	a hedge; 	bar's in. 	An enclosure; 	_,t 
bar f. 	Verge, 	edge. 	Aber barl f. (Sskr. wet) f. A 
kitchen garden; 	a house with the garden, 	orchard etc., 
attached to it, 	sowie auclt, mit• gewohnlichem r; 	bari f. 
A garden, an orchard, a house. — 	Bal f. Garden, kit- 
chen lgarden. 	Jardin, 	buerta bedarf um seines 1 (st. r) 
willen keiher besonderen Deutung . aus Sskr. vela n. (Gar- 
den), 	obschon diese Bw. vorschlagt. 	Pers. 64 bagh m. 
A garden, 	orchard, 	grove Et. F. I. 250. lasse ich trot 
des gurgelndeniautes von 6 zur Seite. 

Breji m. Field, mountain. Campo, monte. 	1st sicherlich nicht 
.das von Bw. vgl. Ar. 14 barr (Dry land, a desert); ktinn- 
te aber in der 2. Bed. an D. Berg sich ansebliessen, 	in 
der 1., wie Diet meint, an Kelt. bro cet. 	Dieser erinnert 
auch noch an torbegeti f. (toberjoli in.) 11.204. 

*Baro (magnum) Alter nr. 206" barah or varah Ons. y 
bara 	(great) 	Irv., 	baro, 	i 	(gross) 	v. Grolm., 	Zipp., 
Graff. S. 50. • Biro, fem. i gross, 	biro ray ich•wachse, 

- 	werde grosser, barvol in. -der Wilds Pcbm. 	Vgl. 1.411. 
421. Cow' kschawo wejass baro und wejafs soor'- 
lo 	Das Kind ward gross und ward stark LG. 	1Vjass 

• baro er wucbs inc.]. 80. 	Bariowau (Statura. Wuchs) 
Alter nr. 69. (s. ob. 1. 342.); 	Zipp. benterkt dazu: 	29 0 
b arrj ep en Wallis. 	Barjo wa it kann das Pits. sein von 
barje w a w a Ich wachse". 	Barow if wachsen, zunehmen 

• Cl. 1.1., 	aber 	viell. 	von 	der 	gleichen 	Wurzel nach 	ill.: 
Prawerwilira o dikno tschawes (Ich Melte das klei- 

   
  



412 
	

WOrterbiteh. 

ne Kind auf) Bisch., wie b arjir v a v a (erzieben), 3. P1. 
Perf. 	barjirde, 	Imp. barjirr 	to 	neben 	barjevava 
(wachsen), 3. P1. Perf.. barjele, Part. barjando, bar- 
gedo Zipp. 	Vgl. inzwiSchen parbarar II. 369., 	was 
man, nebst Pers. perwerden (1. nutrire, 2. educare), wie 
Diet*. will, in Verdacht einer Comp., 	etwa mit Sskr. blni, 
oder auch Redupl. nehmen konnte. „P arbarar (viell. ver- 
wandt mit p ur el ar II. 372.) L. 	zeiTeer 12, 24., hervor- 
bringen, tragen '6, 43. -se, yeeigua&cce 4, 16., InzUexetv 
7, 25." 	Dief. mit Vgl. von UL.cy 1, quadrip.] bat/hind 
v. a. To increase, to lengthen, to make advance, to raise, 
promote, rear up; to-extinguish, to shut up (a shop), 	to 
remove the table cloth, trans. of Ltsre J.4  [, quadrip.] bar'h- 
na (Sskr. wridh) v. n. To increase,, to go on, to proceed, 
advance, exaggerate, grow, rise, swell, to be promoted. 
Shakesp. p. 116. 	Fur parbarar glade ich seines gewiss 
genau aufgefassten p weg-en nicht an eine. Gemeinschaft unit 
den so eben angefuhrten, 	b st. w als Anlaut besitzenden 
Wortern, mindestens nicht in seiner I. Sylbe. 	Eine andere 
Frage erhebt sich, ob wir for die Zig. Ww.: wachsen, er-
ziehen u. s. w. Hind. barlenti u. s. w. in Anspruch nehmen 
diirfen, was; °hie Entscheidung in Betreff des Etynions von 
baro, 	sich nicht ausmachen luisst. 	Dieses, ohnehin schon 
unit p c h a r o 11. 379., nosh, atich mit IId. 0.iii bhier (Sskr. blui- 
ri) Much, many nicht zu vermengende Adj. entspricht dem 
Hindi 	bad'a (great, roomy, big), , Hind. and 	im Moors 
burra nach der , ungenauen Schreihung, von Hadley, Sha- 
kesp. If?, d. h. 	mit gewohnlichem ,, 	ferner to, [J. h. 	. 
quadrip.] 	bad 'a p. 109., 	endlich p. -116. 	154  [namlich mit 
quadrip. )3 barite 	(Sskr. wad'ra) Adj. Large, 	great etc. 
and daher [s. bei uns I. 411.: b arkirv'a v a] barite karnei, 
To enlarge, exalt, promote; 	to extinguish, to put out (a 
lamp etc. as to use the direct phrase is deemed 'unlucky). 
Liesse sich nun etwa Sskr. wad'ra, dem Hind. 1j.4 [, quadr.] 
Grand bei Tassy p.31. ganz entschieden begegnet, dem Man- 
gel einer Aspirate zum Trotz 1 	mit Sskr. wad'ha (Much, 
abundant, exceeding), vrihat u. s. w. und'unit den von mir 
Et. F. I. unter nr. 207. zusammengestellten Wurzel!' verei- 
nigen, 	dann miisste much On etym. Nexus unseres 	baro 
mit Hind. 	barina u. s. w., 	jedoch hunter 	indirekter ,nur 
Art, auerkannt werden. — Hind. barie 1-i (Sskr. wadrata) 
f. Greatness, excellence; 	magnifying, boasting'; 	bar'ii-i 
karnit [also cig.: gross, dick thun, wie im D.] To extol, 
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magnify, boast, 	vaunt erkiiiren 1. Grossmiithig [wohl bier 
in tadelndem Sinne st. hochmiithig, 	welches• letztere ehe- 
mals in edlem gebraucht ward] — Bots kerla pes baro 
Er 	thut 	sich 	schr 	gross Zipp. 	2. 	baremoskro (eig. 
Grossman() prahlen 	Rtw., ,was Grellm. S., 236. 1. 299. 2. 
zu. b ar eskro 	— denn „grosstbuend 44  als Adv. mit k e- 
r a v ware durcli kein Zeugniss verbtirgt — verderbt hat, 
dem Kog. scinerscits glaubte cinen vermeintlichen Verbal- 
Typus (nach Gra.) dureh eigne Machtvollkommenbeit ad-
drtieken zu miissen in der Unform baresk r o ben (killer). 
Zipp. zu Grellm. sagt : 	„B ar eskro beisst : des Grossen." 
Joy pes kokero scharla (anstatt scharela) Er praldt 
[railing sich selbst. 	.Me, scharava 	Ich prahle, schar- 
djum, scharr tu! sckarrenn tume! — Baro sche- 
riskero [(las 2. W. sollte 	viell. 	einen 	dopy. Gen. 	haben, 
indent es, eig. Possess. ,, grosshauptig", Mr Kiinir•-, gilt] ma- 
jestiitisch. 	Bar o 	cholinjakro 	[von. grosser Gallel un- 
versoldich. 	Vgl. auch II. 98. 	Me hom baro biduldi- 
go 	[mit dcr Privatpart. b i -] 	man n se it 	Ich bin gar zu 
ungeduldig. 	Sso penneha to mre kotsthekinder te 
mre 	schnellinder? 	Jol - hi 	bare 	schukker 	te 
kutsch. 	Was 	sagt ihr von (Heinen Kniipfen-  and Schnal- 
len? 	Sie sind schr schon and Metter. 	Ada r a kj a (a s - 
silla d. h. Est cam st. ci) bar i sehoena stimmi ,Das 
Madden hat eine schr sehiitte Stimmc. 	Vgl. Les hi la- 
tsc Ito 	kurlo 	Er hat 	eine 	Bute Stimme 	(eig. Gurgel). 
Zipp. ---, Mee nasehti vaha ada dives aduy, sehou 
Ha n hi baro dives. Wir werden beide nicht dahin kom-
men linnen; es ist schon allzu spat [nick lange Tag]. Nan 
hi butidir, 	fser pasch 	dives. 	Es ist nicht meter als 
Mittag. 	Vgl. I. 189. bari rad; 	aprl r a d bei der Nacht. 
Zipp. — Baro but man la s c h a a vle ket eny Es sind 
viele 	Menschen 	zusammengekontnlen Zipp. 1st wegen 	der 
folgg. Beispiele von Intercsse, jedocb 	nicht recbt ((mach, 
oh baro but eig.-: 	„eine %g•rosse Menge (s. but)" oder 
„ schr viele " bcsage. 	1. Tiro b in - o [Grellm. hat ed. 2. 
Misch b in o] 	baribo 	[waltrscli. 	Dein ist 	die Grosse] VU. 
im Mithr. IV. 90. sehickte sich vortrefflich zu Ilind. baria - 
pa m. Grandeur, - dignity, 	elevation Shakesp. p. 116., ei- 
nem 	Abstr., ' wit 	ly.. ..t..),..) dubla - pa 	in. 	Leanness 	von 	 j..?.> 
(Sskr. 	 ) 

dorhala) , 	oder mit 	-pan : 	CY _, I ..., baura-pan 	in. 
Y 	. / • Madness, 	von 1,,?  Adj. Mad, 	insane; 	. ...:5.) back-pass 

(von xit.4 in. Childhood, infancy vgl. 1. 113. II.282. 	So 
hat 'Lipp.: 	Barepen 	keereskero 	die (lobe , • 	 • Ng. die 
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Grosse, 	des Hansen, 	indent er utscho II. '73. 	gar nicht, 
and pral nur als Brinier &mint. 	Bisch.: Baropenn Gros- 
se, Wucbs [vgl. ob. barvol Pchm.] und davon als Abl. 
lowe baripaster, was ich, wogegen 	schon der Abl. 
spricht, nicht: 	Geld fiir 	die Last (Mille), 	sondern von 
der' Herrschaft (eig. 	Grossey iibersetzen zu ntiissen glaube. 
Rud.: 	Baruben Grosse von bar u 	(gross S. 71., lang 
S. 67.); 	vgl. uns I. 202. 207. 	2. beribu f. (Multitiid). 
Davon nun vertu. ganz verschieden 3. baribu Adj. Much. 
Muclio, angeblich, aber gewiss Misch, von Bw. mit Sskr. 
puru vgl. 	Nadi Bw. I. 287.288. „exceeding much", viel, 
sehr. 	„Pl. barib us tr es, 	z. B. Wo ist Antonio? 	Cu- 
relando, 	curelando, baribustres cordon terela 
In Geschaften, in G., er hat viel G. 	Fiinf J. Th. I. S. 166. 
Freund° — baributr el  baribu in Menge, in M. S. 185. 
Baribustria yuploompa L. 6, 45.; -i t. neplGrafilEll,  12, 
15." 	Diet:, 	der, 	wie 	ich glaube, 	in baribu 	mit Recht 
eine Verbindung mit but (vgl. Sskr. balm), 	in den tbri- 
gen eine solche mit dessen Compar. erblickt. 	Das st darin 
betracbtet er als nitiglicher Weise aus t -1-t entstanden; a. 
jedoch I. 95. und 	(mindestens der Curiositat wegen) Irl. 
bus (plus) Pict. p. 136. Hind. bus 	(vielm. eig. Pers. u.,.,.., 
bas Adj. Enough, 	plenty, 	abundance, 	too much, 	very 
much), das Nesselm. Preuss. Spr. mit Sskr. vio a (All) be- 
grifflich 	etwas gewagt combinirt , 	ninchte kit Nebel fern 
halten, und hticlistens in barsamia 4dv. Enough. Bastan-
te Bw., ixavin,  ?art L.28, 38., eine Vermengung desftel- 
ben mit baro erblicken. — 	Bari tsc hor s. II. 263. — 
Barop itp o 350.; barimami Gross (auch Acker -) -Mut- 
ter Bisch: st. maami Rtw. (lurch. Germanismus. — 	Bo - 
r u m (Large) , wie gudlam II. 133., baro .(grand) Kog., 
gross Bisch., gross, lang Rtw. 	Baro Adj., p1. bareles. 
Great. Grande Bw., ti baro xechiare L. 1, 3., 	nebari 
(kleine) 12, 32. 	Bei Bw. H. p. *122. wird Pilaus chi- 
nobarti (the great Alguazil), Gott batu tosaro-baro 
(Father all - great) — tosaro aus Span. todo mit dem 
gleichbewertheten .Git. s ar o s. II. 240. — genannt. 	lb. 
cangri majari barei (the church holy and great). und 
A las baste de Un-debd barrel (At the major hand 
of God), woraus kb bastar re f. mit Wegfall des 2. I), 
sowie 	tabastorre 	[hinten gls. torre Thum enthaltend, 
das wold in ta, wie redupl., erscheinen solll 1.117. comp. 
erachte. — B oro [so auch vorn mit 'ol Great, big, 	aber 
baro Long, i. e. great; 	richtig vgl. hien 	Barr. Hind. 
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61:114i, 	aber zu baro (brave = Dentich bray, 	welchem 
loch unstreitig bravo bertihmt Rtw. gleichkommt) 	irrig 
Hind. ,,t4  bir or vira (Sskr. vira) m. A hero: adj. Brave 
Shakes.; 	bar o 	mush Brave (prop. great) man, Hd. 
bara-manus. 	Boro rae (Lord or chief), 	11d. bara-rai 
Harr., 	bara ry fry. s. 11. 265. 	Dscha 	ko 	baro ras 
Geh mu grossen Herrn bat Zipp. mid es scheint bei Him, 
neben 	o rei 1. 195., auch noels ein o ras als Nomin. zit 
gelten, 	also wie res 232. Harr., 	dessen s entfernt auch 
an die Ww. 105. erinnerte; - 	als Ace. hinter einer Priip. 
fiele es aus alter Analogic heraus. 	Barerey (Obrigkeit) 
11..145.; 	curomangreingro harder 114. [Der Solda- 
ten Grossererj Oberst, ein Oberofficier; 	harder raskey 
Abt 278. Rtw. 	P aro 	a fi s [gr. Kfinig] Kaiser Lid. Z. .gr 
Saray (Sergeant) 41.; 	baricuntus 103. 	Noch niehr 
personliche Ww. mit bare oder Comp. bareder, Su-
per!. kohno bar eder z. B. grei (das grosste Pferd) Zipp. 
S. 1. 205. 211. - Wie es scheint, ohne Zusatz: Ban ro A 
judge Bry., 	indem sowohl Ung. biro (ein Richter, Besiz- 
zer, von birni besitzen) als Ir. breitheamh (A judge) u. s. w. 
Diet. 	Celt. 	1. 	S. 50. 	nur 	zufallige 	Aelmlichkeit 	zeigen. 
1,Barate, 	barete L. (Alcalde) Bw. wold Compar. mit 
Unterdrfickung•b  von r hinten aus Dissim. 	Baril (A judge) 
Bw. II. 148. als gaunerisches W. 	Barader m. Justice . of 
peace, 	a person 	of authority. 	Alcalde, 	hombre principal 
Bw. 	Barander Richter L., pss. -ie cangri Ouch ha- 
rader). 	Y..rearnytis 22, 4.52.; 14xcor 23, 13." Dief. ..•_ 
Borwardo (A giant) Bry., 	das mit dem gleiclibedeuten- 
den, aber - trotz Bw.'s Anfifinsung von Pers..),4 (strong 
man), Sskr. patti, wikramin - unerklfirt gebliebenen Be- 
d raj a m i 	m. 	schwerlich hbereinstimmt, 	verbinde ich auch 
nicht mit Slaw. obr, 	poln. 	olbrzym Schalfarik, Alterth. 1. 
51., 	sondern halte es 	fur ein Part. 	Prfit., 	etwa „gross 
gewachsen", falls man, was jedoch bar vol (Wachs) Pcbm. 
unrathlich macht, das Prakrit -Part. vaddho von Sskr. vridlt 
(crescere) Delius p. 60. hinzunehmen will. - 	Mit sachli- 
eh en Wwn. verbunden s. I. 71-72. 	Ferner Bry.: Light- 
ning II. 310.; 	storm 169.; 	nation, 	steeple 392. 	Bauro 
chumbo A grave [gewiss st. chumbo 193. vielm. com- 
b o 106. zu lesenq, 	s. auch A tomb 410. SWord 210. - 
Harr. boro-ker (great house, 	vgl. 1. 71.); 	cough IL 
232. - 	Dor o pa ni River (a stream); stream (a great) 
p. 558. 	s. 11.343.; 	baropan', 	sero 	und., 	All§ dent Si., 
moron (mare) Alter nr. 99.; kohn baridir panin [wel- 
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dies grosser Wasser ?] Weltmeer. 	B or o- in o ch i 	Whale, 
Hind. bara- machi (a large fish) Harr. p. 557. = bauro 
m a t ta li e e 	[a remiss 	falsch 	st. c] 	Id. 	Bry., 	vgl. Ilindi 
bei Adam: 	Samudra kti eka vad'amatsya (d. h. ein grosser 
.5leerfisch) Whale.  

Bouro Escargot Kog. — Viell. Venez. bovolo (cochlea) Nemn. 
Cath. p. 1092. — Sc li a ekk o 1  schnekkschalo Schnek-
ke Zipp. 

--I-Purikka (Adj. - esk er o, 	also wie von einem masc.) Esel, 
und, als Schimpfwort 1  ts eh a is chi purikka (waterer Esel) 
Schlingel Biscli. 	Bork (Esel) v. Groin). — DC. hurichus, 
Sp. borrico u. s. w. 	Diet*. 	Celt. 1. nr. 306. 	Vgl. nosh JO- 
disclidentsch Nib (31aulesel), Ilebr. Linn (onager). 	Des Ar. 

t-I., B70.14-19'1). propr. The ass, on which Muhammad is said . L..".  
to have passed from Jerusalem to heaven gedenkt scion 
Did. 	— 	Ganz verschieden erachte ich b ar a r, a esheri 
ob. 11. 102., 	das mir dem Shine nach mit can Ingo (lapin) 

.Kog. nahe verwandt daucht.  
i Borcka Rinde II. 110. Rtw., bor ka Grellm, ist, trotz des 

wahrsch. daraus entnommenen 1)01 k a Kog. sicherlich Deutsch, 
und nicht Sskr. valka n.. (The bark of a tree). 

+Prao Damn) , Rand , Lifer Bisch. — R. 6cperb u. s. w. 
Dobr. Inst. p. 116. — Zipp. zum Voc. Petr. (vgl. IL 354.) 
hat o e- w r o 	(p as ch o 	palling bei dew Wasser) lifer, 
Gestade , aus d. Dentsclien nach platter Ausspr. 

Berk pheridiinja Blitz Seetz. — Erkliirt 'nude ich es aus Ar. 
,..3? ( Lightning) 	und 	le,:h> (.5,L3 (angeblich : 	spaltend 	die 
Welt); — wenn man an Pers. Feridun denken durfte, et- 
wa : Splendor mundi. 	Vgl. 11. 31% 392. 	. 

±Brija Brey, bria Papp [d. h. gewiss Essen, und nicht: 
Pappe als dickes Papier] Rtw. 

I br&la Gehirn (vertu. 	aus Deutsch 	bragen, 	Engl. brain). 
'Schakri 	(Schfidel) 	Kr. 	wolf! 	aus : 	Schale, 	vgl. 	h i r-r - 
sch a I a.  (Ilirnschale). 

i-Bifi f. Snow. 	Pers. tj..1 Bw. — 	Da es im Kurd. bafer 
Garz. p. 58. bidet, 	brauchte nicht nothwendig r 	vor f 
weggefallen zu sein. 

Barvdlo reich, bar valipen Reichthum , barval'civav kb 
werde reich , bar v a PA rav ich bereicherc Pam. — Bar - 
w el lo 	reich, 	b a r w el o- Mittel Ed. h. unstreitig: Geldmit- 
tell Rtw. 	Barvelo, 	bar yak; reich. 	Sslial 	to 	bar- 
w a l o?. A k k i a k e s. 	Bist du reich? 	Einigermassed [dig. 
so so] Zipp. — 	Br ali el o , i Graff. Ms., 	p rawlo reich 
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_ LG., i praaw' !elm die Reichen (A. p1.) L. I.53. La n- 
ter 	praawl'penn alle Reiche [eig. wohl: alien Reich-
thunt] IV. 5. Fr. — Prawelo reich, prabolo schilfreich 
[d. h. wool s. v. a. steinreich, und nicht von einemStronte], 
pr a w Al o vermtigend Bisch. — B al b a lo Adj. Rich, strong; 
Rico, fuerte, balbalipenn es •ra tlyaaci L. 12, 18. Wenn 
die Bedeutung (Strong) Grund hat und nicht bloss der Vgl. 
Bw.'s mit Pers. ,4,3  und Sskr. balavat zu Liebe erdichtet 
ist, so wurde es nebst brabani Adj. Valiant. Valiente —
mit Ausnahme des, so scheint es, recbtmassigeren Anlauts 
b als p — treffend zu Hind. j..4gparba4Sskr.prabala)Adj. 
Predominant, superior, prevalent, violent, und zwar besser als 
zu Sskr. pravara, passen. 	Oder ware es ein Compos. aus 
bar o 	(gross) 	wit 	Hd. ,.).? bed (Sskr. bala) 	in. 	Power, 
strength? 	Hd. ,II,, '11.3  wai l 	wait; in. 	Denotes (in coin- 
pos.) agent, keeper, 	man, inhabitant, master z. B. ghar- 
tpald Master or keeper of a house u. s. w. 

Barbalu m. Physician. llUdico Bw. — Zum Vor. als Mach- 
tiger oder wegen seiner Mittel? fragt Dief. 	' 

+Biros 	(procella) Alter 	nr. 81. 	Mithr... .doOmp, 	Npigeoc 
L. 12, 54. 	Aus dent SI. 

Barval f. der Wind, barvalori kI. Wind Pella). 	Balle- 
wall RtW. 	Ballwall Wind. — Sturm: Nyna ball- 
wall, d. h. auch Wind, walirsch. Antwort des Zig. auf 
die an 	ihn 	von Kr; gerichtete Frage. 	Sonst bei Bisch. 
prawul (Wind, Luft), I pr. u. windstill, aber bar! pr a- 
w ul (Sturm), 	wie Zipp. bari ball wall (grosser Wind, 
Sturm), bari balwijakro stiirmisch, ballwijakro win-
dig, von i balval, viakero, Pl. ballwija Wind, auch 
Luft Zipp. — 	Prabal (aer) Lud. 	Balwal Wind Sz. 
S. 126. vgl. Luft S. 124. 125. 	Balwal', bee' (yentas) 
Alter nr. 79., 	prabal' (aer)'nr. 110. 	Paulinus lb. p. 170. 
bemerkt: 	„Prab al Zingaricum, et prabba Sanscr. signifi- 
cat lucent, splendorem, seu radios sobs, quos Zingarus con- 
fundit emu Ore lucido" mid p. 171.: 	„Balval corruptum 
signifieat ventum septentrionalem sou Boreant 1 	non autem 
ventunt in genere", — 	was Beides ich nicht untersclireibe. 
Grelln). S. 222. 1. 288. 2. 	(probal Luft in Ausg. 2. und 
Bisch. mit false:lien) o st. a), Kog. seltiipften aus den ange- 
gebenen Quellen. 	Bear kennt Zipp. nicht; balval (Loft) 
bezeichne eig. den Wind. — Wariwal, Iliad. barali Wind 
Rtid. 1. 70. — Ung. Z. barbar, Sp. Z. barban ni. Bw.H. 
12g. , auch p. *9• (von ihm vgl. mit Sskr. pradhavana, pa- 
ll. 	 27 
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vana). 	Bear, bearbal m. Wind, air. Viento, ay re. Hind. 
barn Bw., and balval bci ilim zufolge Dief. — Lied. Z. 
balwa (Wind) wohl nut Verlust von I; s. I. 149. kwaar, 
n o s '[d. b. Quirne II. S. w., 	Gott. quairnus, 	.51filile, s. UI- 
filas, neue 4usg. IL 52.] balwaakkia. — 	Uay Wind 
Seetz. s. 	ob. II. 77., 	wo auch 	bear' 	erklart ist, 	womit 
man nicht biiros verwechsele, foci auch paros Wolke 
L., eig. vapor Alter nr. 66. = B. n5fib, und dater nicht 
aus Sskr. ablira s. 11. 60. 	— Bavel (wind) Irv. 	Beval 
Wind, breath, vgl. auch II. 107.169. Bry. -- Bei Harr.: 
Beval pude,. 	bevo•pude s. II. 383. 	Bavol (breath), 
beval (air), 	bevel, bey° 	(Wind), womit er Hind. ,14 
beio f. mind LcLJ bai 1. (Wind, air) aus Sskr. wa vkl., 	und • 
Dief. halt beval fiir blossc Verlangerung von bevo, wo-
bei abet dock in Frage bleibt, ob nicht r oder] vor v er- 
loschen und iiberhaupt das Wort eig. reduplicirt sci, 	wie; 
anscheineud ctwa in Nair. wawat'ala f. A small whirlwind, 
Hind. .; •,..x.3).3 [0 quadrip.] bawand'ar m. 	(and bandahil m., • 
balend'ii) A whirlwind, a devil, Kurd. babelisk (turbo) Or. 
Ztschr. 111. 53. 	Bar 	in der.  11Ietsch- und b aro wa (Luft) 
in der Garo-Spr. Lassen, Alterth. I. 459. 	verdienen we- 
nigstens Beaditung. 	Das gilt auch von Althelim. preual 
(procella) Schaffarik mind Palacky, Bohm. Denkm. S. 222., 
vgl. Bohm. przjwal m. (Platt-, Gussregen), Poln. ,przy-
walic' (hcranwalzen) mid nawalnos'c' (der Sturm). 

Barba/J Geist (Gespenst) L. 24, 39. bringt Dief. zum Vor. 
Vgl. 	fano II. 391., 	aber doko 306. mast mu lr o [eig. 
wohl: ein Gestorbener] Spiritus. 	Geist. 	Alter nr. 70. 	— 
Audi halt Dief. herbal in. Picture: Cuadro, gls. als Geist, 
Erscheinung, davon 'abgeleitet, 	mid niodificirt: Berbel m. 
Looking-glass. Espejo Bw.  

	

Berdacuili f. Window. Ventana Ilw. — 	Dief. suck darin 

	

bear (wind), wie him Engl. mid Span. ; 	allein man beachte 
lid. ts) • 1, bail f. A window Shakcsp. 

I brewul der Abend, Adj. hrewijakero; adaia brewul 
(diesel' Abend) u. einladen, breweje Diimmerung-  (Abend-) 
viell. als Loc. vgl. I. 189. Bisch. 	I belvel, 	G. belwi- 
jakero 	(-kro], 	p1. wija Abend, 	aber balwal 	Wind 
Zipp. 	Belbih (soir) Kog. 	Berwtil', ratti (vesper) Al- 
ter nr. 90. 	— 	Brebel f., Ace., 	mit Wegfall des -el, 
brebia Abend. 	Ab [nicht:* komm, sondem pilip.] 	I bre- 
b e I am Abend Graff. Ills. — 	Etwi zu Ngr. /3p0v '(d.1. 
serum duel)? 	Gcwiss nicht Hind. )..tap. f. Dawn of day, 
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-I- BOrdel Casa, abitazione, 	eapanna Prod. mit der Anm.: 	E 
propriamente it nome the i Zingari dam) alle proprie abi- 
tazioni. 	Dall' esser queste ricettacolo 	di disonestit e di la- 
scivi tralliei sarebbe mai venuto a not I'uso della voce bor- 
dello'? 	Siehe DC. bordellmn (acdicula, tuwuriolum) Dim. a 

o- borda Domus, tuurium, ex Saxon. bord &inns, hospitium. 
B arnek f. tine Hantvoll, Dem. bur it el: Or i Pchm., vg1.1I.303. 

Kaum doch zu Sskr. pan'ighata (Striking with the hands, 
boxing), 	obsehon 	das 	n' .rhotakistisch ' klingen mag. 	— 
Dief. rechnet dazu, jedoch viol!. mit Unrecht: 

Parrada Stoss, deaf purrades stossen; 	p orita Ribben 
stoss Bisch. — 	Olt p als Anlaut richtig sei, 	stcht dabin. 
Schwer lasst sicit 	der Vgl. mit Span. porrada (Coup 	de 
massue, et, par extension, coup de going cet.) abweisen, 
allein Minn. buclita (Rippenstoss) wusste 	kb nicht damit 
zu, vereinigen., 

1- Bruno Zipp., bruno braun, bruno gullo (liandelzucker), 
p ru no Lack Bisch. — Gewiss Deutsch; _anal dem W.: 
brawn scheinen It. 6fpwil, dunkel (von Farbe), IIind. I,x..) 
/Aura Adj. 	Fair, 	auburn 	or brownish 	(as hair), 	Sskr. 

- bahltru Adj. Tawny cot., n. A tawny or brown colour nahe 
zu stelten. 

Brondo Couj. But, yet. Pero Bw., wahrsch. dem Span. pero 
zu Liebe mit zwei o, 	and zwar scherzhafter Weise aus 
brinda f. Pcra, fruta. 

/3/din Biene (apis) Rtw. s. I. 164. II. 57..89. 	— 	Parretti 
Biene, 	Pl. i perrenja u. 	schwarmen; 	parreneskero 
[wie von einem masc.] gotschniza Bienenkorb. 	P i'rr 6,- 
ni 	Hummel.. 	Perreli 	Wespe, 	perrelengeri 	'testa 
Wespennest Bisch. — B e r.i I 1 i' I. Wasp. Avispa, welehem 
letzteren offenbar bispi bi f.' llornet. 	Avisp(in angepasst 
worden. 	Berallas f. p1. Bee-hives.' Colmenas lainnte dig 
Form nach an beralli 1L 89. oder prali 360. erinuern. — 
Hind. 3a burr f. Shakesp. p. 109., 'Sim  burls mu. A wasp 
p. 113., 151.,..?  birni f. A wasp; 	a small grain, aber auch 
im Hindi llornet. 	lin Sskr. 	bltringa (abeille), Pali bhingo 
Essai p. 159. s. Et. F. II. 424. 	Birni ist (loch 	katnn 	aims 
Sskr. 	dwiri'pha rb. 427.. durcb AMA 	des 41 	entstanden; 
AValach. albina 	alter 	stheinf Umdrehung von Lat. apieula 
(Frz. abeille) 	mit nettem Sun: 

2• Burlo in. Play, sport. Juego Bw. — Vgl. Ital. burla. I TPerrsche.ri Schafer >  .Sebachirt Bisch. ---Frz. berger. 
* nal in. das Haar, 	Dent: 	baloro 	Pchm. 	

27 * 
 a I (capillus) 
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Vole. et Lud. 	Bel Irv., ballow Bry., Rich.; Engl. Zig. 
ballau, 	bolau 	[etwa Pl.?], 	Turk. Z. 	bal , (hair) bei 
Illarsd. 	Jek bal ein Haar Rfid. I. 67. 	,,BA1 m. Ace.les, 
Gen. 	esder, 	pl. 	bal 	Ilaar. 	Kole bale [?] 	die Haare. 
Ballo Schwein, 	bala Adv. noch 	(bei 	Compar.), 	bale 
Adv. wieder (wie der Pl. von balo), halal hinter" Graff. 
Ms: zu S. 50. 	Ball Rtw.; Lien. Z. bahl, Syr. wahl; 
ewala Sz. S. 132., 	bala (crinis) Alter nr. 25. wabrsch. 
P1.; pall Wldh.; bil l  pal Grellm. S.227.1. 	— 	Ball 
[ausgestr. hallo] -a Kr., o bal (bal), 	baleskero, Pl. 
bala das Haar. Ada terno manuschnsti avena bala 
a p r o leakero mui Dieser junge Mensch beginnt rauh 
ums Kinn zu werden [eig. ihm kommen Mare auf scinem 
Gesichte]. 	Jakkingeri (balla - Haar) Augenwimpern s. 
II. 46., aber phew (poov) -Brauen; 	jakingri 	cippa 
-Liedcr (pestanas Eye-lids Bw. 1.283.); jakkingerl 
dhdd [d. h. Licht] -Apfel; jakkingero parlippen das 
Weisse Im Auge 'Lipp. — Brtl, Hind. 314  (Sskr. bala) in. 
Hair (auch A boy, a child) Shakesp. p.95.; balas, bal 
[vertu. 1st das Komma zu tilgen, und das 	erste W. ein 
verstummelter Gen.], 	Hind. 	baralikA bal 	(Bristle), 	vgl. 
Hindi suarakii bala Id., aber s. mansa (pork), — wie ba-
le sk r eb al Borsten Rtw. und p a hl e sk firo pall Schweins-
borste, graieskgro pall Pferdehaar, pall lilfihne, ball 
Haar, 	ballengro Haarzopf, 	pallengro Zopf Bisch., 
womit, des Hind. )14  bar (for Sskr. bala) m. flair Shakesp. 
wegen, viell. auch barra, barra Zopf bei v. Grolm. zu 
verbinden. — B al f. Hair. Pelo, 	von Bw. falsch mit Ngr. 
µOda, riebtig mit Sskr. bats m., bald 1. vgl. — Dief. er-
innert noch an die vertu. ganz fremden Lith. walai Sehwanz-
hare der Pferde, Poln. wtos, Gadh. foil, und bringt,• je- 
dock auf Sskr. balin eig. Strong, 	stout, robust und daher 

%ls m. A camel, buffalo, bull; sogar A hog (s. halo) sich 
wool mit Unread stiitzend, Weber; 

Balled f. Wild-goat, chamois. Corza, ganniza Bw. 
Balogar v. a. To fly. Velar Bw. — Zu Pers. 31?  m. A wing, 

a pinion? 
Bdlo in. das Schwein (weprz), Dem. baldro das Schwein- 

ellen. 	Bali f. die Sau (swine), Dem. balori 	die kl. Sau. 
Balano Adj., V0111 Schwein (weprzowf). 	Balo vas in. 
der Speck, olfenbar comp. mit Sskr. vasi — Adeps, fat, 
suet. 	B a I ej a m. ein Saumagen Yellin. gehtirt gewiss nicht 
zu Bohm butler (Sanmagen, Kodcr), 1st viell. ein, bloss 
als Schimpfwort gebrauchter Voc. s. 	177. — Palo (sus) 
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Lud. 	BAlo Graff. Ms., 	halo S. 21. und Kog. (bei dem 
aber auch 	bolo 	Cochon) 	v. Grolm.; 	auch Mid. I. 72. 
Schwein, lichen ball San. 	Balo Schwein, ballitschi 
(mit Slaw. Motionssulf. I. 101.), 	bahlewas Speck Rtw. 
— Salo, bala [etwa Ace. fem.? s. I. 175. vgl. 154.], I) a- 
l'ischni 	[etwa mit -ni als Femin.-Suf.? s. I. 112.] Sus 
Alter nr. 153. 	Daraus Grellm. S. 291. 2.: 	Balo, 	bala, 
Hind. pala Schwein; 	ballitschi, 	ball, 	Hind. pali Sau; 
balora 	das Ferklein, 	welches aber Zipp. unbek., der o 
terno baletscho und — dies wohl mit Bohrn. Dem. -ek 
Dobr. Lehrgeb. S. 48. — o blikko(-u), keskero, ke 
(-ki) Ferkel angiebt. 	Balo 	et Swiin, 	balora en Griis 
Dpli.; verm. bloss aus Grelim. S. 1. 102. — Balitscho, 
Pl. -1itschi Borg, baletscho [auch mit i st. e], tsches-
kero, pl. tsch6 Schwein. I balitschni, Pl. tschja, auch 
-njia, 	nja, 	sowie balitschiigi -figa Sau. 	Bali- 
tschanno mast (auch ballutschnu 	mast) Zipp. 	=-. 
balu= mats v. Groin'. S. 93. 	Schweinetleisch, pahlTh 
mas Id., aber pahleskero mas Schinken, 	tullomas 
Speck ,Bisch. 	Balabasch das Fett, Schmalz Sz. S. 128. 
Ballwai, 	balawas, 	G. 	vaffeskero, 	Pl. sa Speck. 
Jek trotter balawas ein Stuck Speck. 	Jie seita bal- 
lewas eine Seite Sp. Zipp..— Pahlo Schwein, mit Var. 
balto [wohl Druckf. st. hallo]; 	pahlengro Schweinhirt, 

sonnia s. II. 238., vgl. Hind. N....4.X?  badsa-pahlengri 
la (Sskr. varaba A hog, and cala. A house) m. A bog- 
stye Shakesp. p. 107. 	Pahl5do sauisch I. 126. 'nisch. — 
Bei Marsd. Turk. Z. bali), 	Engl. Z. baulo (hog). 	Ba- 
la (boar) Irv., 	indem er damit unpassend >II+ bhala m. 
(Sskr. bballtika,A bear, also — Bur!) vgl. BAlo Boar, 
hog s. 1.152., sogar sow, 	!tact) Harr.,  Hind. std..f  barah or 
varah m. (Sskr. varala, angeblich aus vara A choice thing, 
A and rad. ban Smite. A boar, the third avatar of the deity, 
In the belief of Hindi is Shakesp.) und 	[and mit qua- .11.,.,9)4 
drip. )] barhela m. A wild hog. See "...t f ;..?  (Adj. Wild). — 
Ralibi f. [also wold s hinten weggeworfen] Bacon. Tori-
no. Balicho nt. Hog. Martino Bw. (and als Schimpfwort 
Bw. II. 171.), pl. ball ch es L. 	Balichord (a swine) Bw. 
H. 14. — Man konnte das W. (als Borstenvieh) zu bal 
(Haar) bringen; 	allein wahrsch. ist es durch Eintausch von 
1 st. r und Unterdriickung von h aus Hind. bt,i..? kali h ni. 
A hog entstanden. 	Sskr. balin (eig. stark, 	and unter den 
.Benennungen fur mehrere Thiere auch Schwein) scheint der 
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grossen Wcite der •Bedeutung wegen unzuliissig; 	auch er- 
regt Ilindi bans [cig. wohl: 	wild] Boar Bedenken. 	Das 
angeblich hind. pals bei Greilm. wiisste ich bochstens durch 
Malabar. paid bei Alter 4. a. 0. zu. begrtinden. 

	

Bid (coins) Yule. 	Bdl L 	der Ilintere Pchm. 	Buhl Ouch 
gevv IL 163.) Arsch Rtw., 	und daher Cronin., Kog. ' I 
biihl der Macre, s. I.89. 	Koren tumen adarik krik, 
oder le n a [d. i. ilir bekomnit] gil i bull e pir6ha Pak-
ket [mat] ouch von bier weg, oder ich werde midi mit 
deco Fusse 	vor 	den Ilintern 	stossen Zipp. 	P u la After, 
dscli a f ap o 	puja tte [auf dem Hintern geben] rutsclieu 
Biscii. 	Bul, b ull at i [ob Casus obl.? fragt Dief. wegem des 
Dat.'s bei.Biscli. 	Eher nidolde cs sich, wic mo 1 la ti : ni 01 
verbalten mid Partic. s. I. 126. sein] The anus. Ano, orificio. 
Bw., der unpassende Vgl., 	niimlich Sskr. Pilau, 	plialaka 
(The buttocks), 	mid hind. J..), ;)1.4  bil, bilii ni. A hole = 
Sskr. wila (A'hole, chasm, vacuity), beibringt. — 	Vgl. 
Litt,. bullys ni. Hinterbacken, 	Deutsch billen (hates) Scliot- 
tel f  Teutsche Haubtspr. 	S. 1287. 	Neinn.. Cath. 	S. 363. 

' -.Welsch folen &buttock; 	a haunch mid Ilebr. 1:1, ts,  bieten 
wohl nur einen zundligen Anklaivr. 	Einer Wurzelgemein- 
schaft mit pale (hinter), 	wie sie Dief. nuitimiasst, 	wider- 
spricht die grosse Lautversdiedenheit; 	allein b uj e n di in. 

.. Catamite 11.41. und bujibid in. hunchback. 	Jorobado Bw, 
scheint er nicht wit Unrecht auf b u I 	zuriickzuftiliren. 

Bolav Ich tauclie, 	2. ich taufe. 	B lb 01 do 	[eir,. ungetauft] 
ein Jude, 2. Kapaun s. H. 208. 	Bib ol di .1iidin. 	Bi b ol- 
d do o judisch Pehin. 	B a b o l de [wold nicht Pi., sondern mit 
e nach Deutscher Weise] Jude v. Groin'. D i b ol dasdi als 
Bat. davon 	Dief. aus Hannikel; 	wit viell. Dissim.'s halber 
oder willkiihrlich gemachter Veranderung von b in d. 	Pi- 

, polto Jude, 	Ebriter, 	fem. 	pipoltitza, 	Pollia taufen, 
• polehna 	[baptizant] u. Nothtaufc, 	poll am ask iir o 	Hill 

Geburtsbrief, Taufsclicin. 	A gai bijum [b st. w] poll- 
do 	[da bin ich getauft} 	gebiirtig Bisch. 	Boll do 	Taufe 
Rtw. Bordeles pl. (Christians). Bw. 	U dewel Bipol- 

. 	do 	Der Gott Israels [was Bipoldengero, 	d. li. der Jude'', 
heissen musste]. 	Pi b ol deskr o jddisch L. I. 66., aber 14- 
cherlicher Weise wird 58. di 	po 11 d lw eon fur: 	(zit  be_ 
schneiden) gesetzt, so wie 57. joi hunte po II d o [! Pass.] 
dass — sie gebaren sollte; polldass sie gebar [was nur: 
,,sie taufte" heissen konnte] und afters poll do (natus) L. II. 
11. Fr.; — aus Mangel eines iichten Rom - W.'s fur: gelid-
yen? s. 11.332. vgl. 1. 88. „Das Verbtim bolabea (segnen), 
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z. B. bei Taufen, bat sick gefunden, ohne dass dabei tine 
sinnliche Vorstcllung etwa des Besprengens u. s. w., vor—
waltete" bcfnerkt Graff. Ms. zu S. 40. und lcitct selbst, lob 
weiss nicht oh durch falschen Schein getauscht, 	bolaben 
in. Himmel von bolaba segnen; 	hitless auch Zipp. bezieht 
o bollepen (der Himmel) ant* te bona( taufen, woher: 
Mc bollava — me bolljunt oder bolldjum — boll 
t u, 	Part. 	bolldo. 	Bci 1)C. findet sick flotAicv (mergi), 
entsprechend dem Rom. floe) Cti Ich versenke, tauche tinter 2. 
als n. Ich sinke flitter. 	1st nun das W. entlehnt, woftir die 
Bedeutung zu sprechen scheint, 	so braucht man nicht wel— 
ter zu suchen; allcin das 1st. eben fraglich. 	Man vgl. ntim— 
Bch ein, 	tibrigens 	noel 	unbelegtes Sskr. hi (angeblieb, 
auch tshul) Illergere, submergere Westerg. Radd. p. 252., 
das,nack CI. X. btllayati lautet. 	Int Hind. Liss bfir'nei v. n. 
To dive, to be immerged, to drown, to dip, 1.1,,i  bor'nd 
v. a. To cause 'to dive und Litt  brer'fina v. a. To cause to 
sink [sammtlich mit quadrip. ,1 wiirdett sick 	gleickfalls fit—
gen; nicht so leicht Sskr. Ira To bathe, to dive and emerge. 

Bolibo (coelum) Alter, nr. 2. s. If. 196. 233. 336. 	Wias 
pro boliben (das Madchen) 1st auf die Welt gekommen 
Iiiid. 1. 65. nach einem Germanismus, 	der also nicht nab— 
wendio- auf eine wirklicho Bezielmng dieses Art. mit dem 
vor. relict. 	Bollopen 	(auch schwetto). Himmel, 	und 
boll open Welt, s. auch II. 268. Rtw. 	Daraus bo llo— 
pen, 	boliben 	Grellm. 	S. 221.1., bolipen 	S. 28S. 2. 
Welt, wozu Zipp. bemerkt: 0 f s vi et o (sviaet o) 1  t e s— 
kero, 	te Welt aus dem Sl., 	abet bolepen (bollupen 
ausgestr.), o bolleppen, boleppen, 	G. paskero, pl. 
penna Himmel. 	Akkia dschala andro swietos So 
gelit's in der Welt. E wolkc hatitUna pen andro kol—
lepen Die Wolken scbweben in der Luft, d. 1. kalten sick 
unter dem Himmel. 	Es timid sick auch offers bd.Zipp. 
vorn mit a st. o — 	viell. ungenau — gesebrieben. 	So 
balepaskro himmlisch. Tro prahl balepaskero gos—
werr ep en a vry zikkerla Dein Wilder wird die Weis_ 
keit des Himmels auslernen [eig. lebren!]. 	„ Ball ep pen 
Himmel. 	Jek czonn 	hi andro b al eppen 	Es ist nur 
Ein Mond am 11." Kr. 	B o I ip en m. die Welt Pehm. 	P o— 
lopen Himmel, 	pitlo pen 	Gewiilke, 	Welt (S. 105. :tuck 
die Var. bollopen und blipen, letzteres Druckf.st. b o I.). 
Lolo 	p 01 open 	.Morgen—, 	Abendroth. 	Be wleske'ro 
polopen hi lolo Der Himmel 1st roth. 	Dikaf ano po- 
I open [scbauen zinn 'II.] aufbliden. Bisch. 	— 	K o b a hi).— 
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lepen (coelum) nur im Sg. nach Graff. S. 29. 40., der es 
als Inf. st. bolaben ansieht! 	Und hart i engle lender 
anni poll I p en n k'j enn (Ind als die Engel von ibnen gen 

. 	H. fubren L. II. 15., 	p o I l' pas kri (coelestes) 13. Fr. 	— 
Did. gieht folg. Erklarungen : 	aus Pers. 'A1 bake, prep. 
Above, up. Adj. Iligh, wonach es also: Hobe ware. 	Oder 
es 	sci 	gebildet 	aus Ilind.. )ot?  m., 	„sot.., m. 	(Sskr. varida, 
d. h. Wasser gebend) badar, biidal A cloud, 	wo nicht 
gar aus Turk. c:),..! fribulut, 	ling. felleg' (nubes).. 	Dann 
stande aber auch allenfalls das, mit Wolke sick schwerlich 
beruhrende Sskr. 	walahaka 	(A 	cloud) 	in Frage, 	zumaI 
wenn 	man 	es 	auf wal 	(to cover) zuruckbringen diirfte. 
Wolbung muss man als verm. eben so zufalligen Anklang, 
als Annatpitisch bloei (coelum) abweisen. 

+ &Ma 8chwelle Bisch. 	I I a lit a Balken Zipp. — 	Viet!. 
nocit enger aus Poln. balka. 	, 

link Pchm., Ung. balog mit einem Suff. f Balog,no 
Bleach& Mass' Bisch. — Nach Did. aus Bled = Mass, in 
der Wetterau. 

-1- Patina, 	Ace. puffin e s Attestat Bisch. —. 	It. bulletin° 
Billet u. s. w., DC. bolletinus and bulletinus (schedula) von 
Win, wegen des Siege's. — Dagegen: 

Pulttlna Waare Bisch. — Viell. von Rom. novbirlc (der Ver-
kaufer), wo nicht ein Adj. von Walach. bolts (Ung. bolt), 
das Gewolbe; Kaufladen.  

Blazkrauta Scbierling Bisch. — 	Verm. ein Deutsches Pro-
vinzialwort (mit: Kraut), meint Dief. mit Recht. 

	

BIauyiuto blau Bisch. 	B1 a va t o blau. 	Baleppen hi bl a- 
v at o 	Der Himmel 	ist blau. 	Dukelwf tk o 	blaw ato , 

•• Hell t- b 1., dunkel -, lichtblau Zipp. — 	Eller aus SI. pla- 
y° cet. , 	aus Deutsch luau nach Dief.; 	ich kann ihm darin 
nicht beiptlichten. 	Vgl. 1.126. and Poll]. blawy bleichblau, 
blawat Kornblume. 

Polontsaero Naclawacbter,  , (Kuh -) Hirt Bisch. — Etwa zu 
Bohm. ponocnfr (Nachtwachter) mit Deutscher Endung, und 
also zu p?  

-I- Balanomaho 	(quercus) 	Alter 	nr. 131., 	richtiger 	silt 	k, 
viell. aber mit nicht zu rechtfertigender Trennung balano 
ni a k o Eiche Grellm. S; 221., Clitne Kog. 	Das 1. W. aus 
fiaaroc (Eichel), allein schwerlich mit machen , wie Alter 
vermuthet, sondern Ung. oak (glans. Eichel). 	 . 

+le posses (einen Mickel auf dem Riicken) Bisch. u. aus-
wachsen. — Engl. boss, Frz. bosse f. 

naj f. der Erniel Pchm. 	— flasya f. Sleeve. Blinga Bw. 
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s: I., 95. 	Viell. von vast II. 86. 	Die L Form entspricht 
viell. dem Illahr. wad f. (auch astant f.; im Illahr.-EIVP. Th. 
v, 	,1, rutin, was- eig. Pers. isti etwa sonderbarer Weise 
aus Sskr. basta, mit Unterdrfickung von It, 	obschon sonst 
im Pers. Hand tz:A.,...,0 lautet) A sleeve. Vans Kennedy, Mahn. 
Diet. Eng1.-Mabr. p. 80., so (lass iw Mahr.-Engl. p. 82. 
bald f. A slave Druckiebler scheint, zumal das W. unstrei-
tig auf balm m. (An arm; vgl. Lat. armilla) zuruckgebt. 

I bisa, sakro, bise Stock, 	eig. Rohrstock Zipp. — 	Ngr. 
1114a die Rothe? Oder zu Deutsch hiese (a. Beta vulgaris 
b. Juncus) Nemn. Polygl.'p. 63.? s..das Folg. 	, 

-1- Bcsna Boson ittw. — Tro bala apro tro 	sela:ro id 
akkia krezza, 	fsir' okko bese 	Eure Ilaare auf dem 
Kopfe sind so kraus, 	als eine Binse [etwa: 	Besen? 	oder 
zum vor.? . Vgl. das Ben st. Binse in Aach. IIIA.] Zipp. 
Aehnliche Structur im Bacm. Aufs. — fsir okko bar. 

Besso dick Graff. S. 47. 	"Dick — enge pesehte" Kr., 
welclies W:. Zipp. ausstreicht mit dem Bemerken: 1,b esch- 
te sitzend." 	Pesso dick, 	nape pesso diinn, 	midi un- 
vollkommen 	(vgl. 	vollkonnnen 	fiir 	ausgewacbsen , 	dick), 
pessolf schwellen. 	Pessepen dicht [vielm. Subst., vgl. 
ebend. 11. 211.] , 	p ess Op enn 	Gescbwulst, 	pessep en n 
Beale, pessonasselpenn Wassersucht. 	Pessosche- 
reskro 	Dickkopf 	und Lutheraner; 	pessaperrengre 
[Dickbaudte]Obrigkeit,pralditnopessaperreskro Ober- 

, amtmann Bisch. -- Lett. beefs, 	sa (dicht, dick) bat ein 
weiches s. 	Bassus (crassus, pinguis, obe-sus) DC. Doe- 
ded. Hdb. der Lat. Etym. S. 18. Diefenb. Celt. I. nr. 292., 
das sick mit nazz';; nicht ffiglich bertihrt. 	• 

Basto Adj. Evil. Maio. 	(Basto its Span. bedentet: Gros- 
sier, brut; 	s. 1.1‘v, u. pluco). 	Bastard6 s.a..Affliction, 
evil, prison. 	Afliccidn, mal, 	cared. 	The proper significa- 
tion of this word is probably slavery. 	Pers. 1.5.,1.x.,,, j4  Bw. 
Nicht wahrscheinlich; 	Dief. verweist auf den vor. Art. un- 
ter Vgl. seiner Celt. a. a. 0, und Deutsch: hose. 	Bastar-. 
d 6 xaxic L. 16, 25. — B as z tar do m. der Bastard? Pcbm. 
13aslitardolitvr., obasichtardo, deskero, deSchelm. 
Kohn dijas les-  o karepen? Werbat ihn verwundet 
Pin den Schuss gegebenj? 	Dui bascbtarde, ke les 
apro drom 	schtil a e 	Zwei Schelme, die 	His auf der 
Strasse angegriffen haben Zipp. 	Bastardo 	Halunke, 
Zwercb 	[soi] 	Bisch. 	Basch dard o, 	I 	(der nicht Wort 
halt), 	f. 	auch baschdardin 	und baschdardiza 1. 101. 
Graft Ms. 

27 * * 
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Baszovav (lcli lielle ; 	vgl. das 	nach Shakesp. p. 146. . von 
Sskr. bliash ausgehende 1411544 bhokhnii v. a. To _hark) T. 
429. und davon viell. , auch dem Stamme nach, versellieden 
b as z a v a y 	leir spiele , 	bas zayib en in. das Spiel Pam. 
s. I.-443. 472. 	Joy baschevela apry zittra, 	apry 
lauta, 	apry 	geiga ti ap,ry waver stromente 	Er 
spielt ,auf der Zitter,  , 	Laute 1-  Violine 	und 	auderen Instru- 
menten. 	31e b -a tscho va spielen (Musik inachen),. me b a- 
sch e valra, Imp. b aschuf tu. B ascii emas kr() (auch mkt 
p st. ni) Musikant, Spielmann Zipp. P as chemas cr u , Die- 
besspr. Klingletzer,  , 4. i, Spielleute Wldh. 	Koja ba s c 11 a - 
ha sgri z a , 	p1. e rem. zu 	baschabasgro Spieler Graff. 
Ms. 	Pasckomask ro 	Musikant, 	pl. 	p ascii Oniangr e' 
Chor Musiker,  , 	p it s eh Openn 	Musik, pas chi) ma Ceige 
II. 231., vgl. Orgel lb. Barre I.71. Busch., aber, viell. von 
ganz 	andrer 	Wurzel, 	p'aj an di . (6 nitarra); 	pa jand i as 
Flaten L. 7, 32. Baja ti a f. Bell; ,or- b ajan do in. Drum. 
Tainbor. Lit. The thing that is touched or beaten Yid. p a- 
jabar II. 369. u. spater 	bajanbar. 	Basho 	mangri 
(violon), richtiger in Mils: 	b. a shoman gr I (fiddle) Harr., 
wie b osh 7- b o s lis u m u ngree 'Id. — lacherlieber Weise "nit 
Pers. ,,,..!". chub (wood) vgl. — Irv.; — 	also samintlich 
Saiten - Instr. Boschimangree (Violon), boshri [so!] 
Jouer du violon, und aus Graff. S. 40.: K oba bascha-
b en Illusique, mot -i - mot le chanter. 

Baszno in. der Hahn, 	b aszneskero 	viola Hahne Pam. 
B as ch n 4 (galltis) Alter ur. 159. 	0 baschno, b ascii- 
n eskro, -e Hahn. 	B a s ch a o h a sehjia s [Etwa : Gallus 
cccinit?I. 	Schunnaval 	ke baschno dela godla 	Ich 
bore 	den Hahn 	kriihen 	s. 11. 134. 	Auch am Gewehre: 
Zir de apry e baschn es 	Spanne [•riell] den Hahn auf. 
Sehrauber .  tehele 	e 	pistolatter 	ada 	baselines 
Schraube den Hahn oder Schloss von der Pistole Zipp. Base h- 
n o 	(als in., zu 	k a chn i) 	Ms. zu S. 40., 	paSchn o .Gralf. 
LG. — B asn o m. Cock. Gallo L. , geniss unrichtig von 
Bw. 	mit Sskr. 	puclichhina 	(Having a 	tail, 	ni. 	A 	cock) 
vgl. 	Mit 1 st. n: 	pas ch I o 	Hahn, 	tsch indo p. Capaun 
Bisch. ; 	boshl o d 	mit 	riitliselliallem d 	[schwerlich' nanilich 
Lapp. 	lodde 	Vogel] 	Bry. , 	k a n i 	.bashno 	Cock 	Harr. 
p. 541. 	Bas c li n o 	Cog, 	aber 	c a n di, 	d a schn i 	Poule 
Kog., dessen d entweder falsch , 	oder durch Wechsel , wie 
in 	di oh a bar 	"'den 	Bich. 	u. a.. fur b 	stela,' falls nicht 
gar Kog. 	das W. aus 	k a chn i 	verdrelite 1 	indein 	er eh 
m16'011114.11) 	in 	Franz. 	Sinne 	deutete. 	Vora 	mit 	m 	st. 	b: 
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in a s c It n 6 Sz. Halm. -,- Bieber v o sh tee (Chicken) Irv.? 
fragt Dief., 	und ich module weiter fragen, 	ob -  t Druckf. 

• fur 1 sci. — 	Wahrselt. zum vor. Art. 	Doc!, erinnert Dief. 
nicht bloss an Kraft". pshe, 	Illyr. pische (Iltilmehen) Nemn. 

. p. 939., sondem aucli pro bosqu ero (Herald) BW. • 
Bajanbar vg1.* p aj ab a r II. 369. attfultlen 	L. 6, i9. etc. , 

ridden 24, 39., berahren, betreffen 22, 37. 	Beinahe hisst 
dies wegen des oft Zischlaute vertrctcnden j .auf einc Be-. 
rtihrunr, 	mit Hind. 	1:.;...v ! 	parasna, (Sskr. sparcana.) v. 	a. 
To- touch schlieSsen. 	Dief.-denkt auch an 	a-p aj e n ar 	II.' 
364. and pajer 345. 

Beszav Ich setze; setze mich; beszto, 	som 	beszto lilt 
liege Pchm. — 	Ilea oder beshavva sitzen Rtw., wo- 

. her bei Grellm. S. 237. bezh, bezhawna 	[wn falsch st. 
vv]. — 	Byschaw sitzen, bysch setze dick. 	Amandi 
ty by sche 	Icli bitte dick zu setzen Sz. 	Etwa_aus Me 
mangav tut Ich bitte dick s. 1.363. and bysche Imp., 
oder 	ty 	int Sinn 	des Lat.-tit; te? 	— 	Beschele '1)/1 
pull Er setzt sick auf die.  Erde Riid. 1.63. 	Me be s cha- 
b a.  Ich sitze Graff. S. 41. 	Jump. b esch sitze,seize; 	mich 
— man ills. 	Peschenn tum en .setzet each LG., pesch - 
de . pl. (sedentes) L. 1.79. Fr. —' P eschaf ketene 	zu- 
sammensetzen, 	beschar Ies setzen, peself tele setze 
dick nieder, 	beschaf sitzen. 	Ili. peschdo (er sitzt) u. 
nitissig, s. 1.383.; 	a jow a lii a glan peschdo. Vorsitz 

' haben ; i, heng ester pischdo voni Teufel besessen Bisch. 
— T e beschaf sitzen, 	auch setzen, worth- bei Kr., das 

• von Zipp. 	ausgestrichene 	te 	bezzaf. 	Bosch 	tehele 
i g! 	te 	schin 	[fiilschlich 1st of ubergeschrieben, 	denn 

spine es - nicht: 	et scribe, sondern:'ut scribas beissen, 	so 
- mtisste wenigstens tscbinoes stehen] mange dni buch7. 

stabe 	Sctz 	dich 	gleich niedet, 	ntir zwei Bucli4aben 	zu 
schreiben. 	Besch 	teltele 	e greister 	Setz'dich berab 
vont Pferde. 	Bench, mre rela, te kharr tot dari- 
dir, 	[geandert 	in 	gledidir s. 11. 111. d. h. weiter 	vor] 

• ki jaag. 	Setzt cud, mein Herr, 	and rackt naher zuni 
Feuer. Nan hi man schyl, me beschava kay mesch- 
to 	Es friert mich nicht, 	ich werde bier gut sitzen. 	Fur: 
wolmen 	(dock s. -sabocar) 	giebt es keinen entsprecben- 
den Austlruck. 	Alan sarr,,t daftir z. B. Ale 	hom 	annado 
kebr Ich bin in diesein Muse. 	Kay j ov hi? oder Kay 
bi jo v? Wo wohnt er? 	Jo v nan hi d dr Er wohnt bier 
in der Nahe [nicht fern]. 	Ale 	be" scha wa 	Ich wohne3 
lieschdo chi wohnender.; me li oat MC S 1/C9(111110 id ha- 
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be gewolint. 	Key beschel 	tiro 	aptekarls? 	We 
• wohnt ever Apotheker? 	An dri fs awe gas fa [A ndro 

fsawo dromin (andro fsavl gaffa)] beschell joy? 
In -welcher Gasse wohnt er? 	A ndry I engsti gassa 
paschi khangeri In der langen Gasse naho bei der Kir- 
eke. Zipp. 	,S. noel' I. 388. — Boschtow Bry., boshto, 
boslita Ham., • bosliter (saddle), in Betrelf der Endung, 
an Sskr. -tra 	erinnernd, 	aber 	schwerlich, 	wie doch Irv. 
vermuthot, 	einhellig 	mit 'End. L...,.4 bocha m. 	A. kind of 
sedan, a chair (pitlki). 	— Bestale, besti Seat, chair, 
saddle, bench. 	Silla, banco Bw., auch L. 	B o i a avviaptov 
L. 22 , 66., 	pea oh, II. 370. und bica f. Chair, saddle. 
Silla baben viell. i und-  c it. j, 	welches im Cit. oft einem 
Zischlaut begegnet; also von bejelar v, n. To take a scat. 
Aseniar.Bw., -se 4vaxag-try sitzen, L.'7, 15. 32. 36.; so- 
gar III e b I ej el o 	(I sit) Bw. II. 12. 	B es t el ar 	[wie es 
scheint, vont Part, Prat, ausgeliend] v. a. To sit. Asentar; 
- se sich setzen; 	auch untergehen von der Sonne (Engl. 
sun - set) und sinkers vont Tage, — dies nach Dief.'s Be- 

, merkung In scheinbarer Uebereinstimmung. mit dem ratlisel- 
haften Ngr. leuaiXelmt O iltoc u. s. w., 	das. sich -dell. zu- 
naclist an Rom. basso ankntipfen lasso. — 	Auch b esti- 
p en I. Wealth, riches. Riqueza, nXotrroc L. 8, 14. mochte 
Dief. als: Besitz Weller recline'', — Mahn hassled v. n. To 
sit, 	to 	sit down, 	womit Hind. 1..t.w..?  (Sskr. 'vas Dwell) V. 
n. 	To 	dwell, 	to abide, 	to be peopled stimmeri nitichte, 
versagt sich viell. seines a in der Wurzel wegen. 	Am 
nachsten lage 	Hind. L'. :a D:.:., quadrip.] bailhaa v. ti. To 
sit, baiatiatia v. a. To cause to sit down Tassy, Rudiin. 

' p. 68. 	Indess bleibt auch das von Bopp vgl. Sskr. upa- 
wig (To sit down), Part. upawisht'a (Salons) zu bead-
sichtigen; schwerlich aber bis (projicere) oder Coupes. mit 
Sskr. as; zumal das.  [bier aus slit' entstandene?] cerebr. eh 
doch eher wie t oder r erscheirit.  

Paszlo Adj. liegend; 	m e som paszlo 	Ich liege I. 383,, 
Pchm. 	a. I. 425. nr. 38. 	Pasj uwal' 	(dormire) 	Alter 
nr.231. 	Pashoo, pannee or pawnce A brook Bry-1  
etwa liegendes [stehendes] Wassor ? 

„Pejar (- so) ranetvoicrOws L. 6; 5., p. ostely scum/rims 
lb. 22., xecrieysolut 9, 37. 	VIM. verw. mit Sp. bajo, we- 

. 	von im L. bajines, a bajines unten, tinter u. s. w. voi, 
konimen" Dief. 

Pihsi Orkan Bisch. — Did. dcukt an Fri, biae (Nordost- 

   
  



B. Worterbueb. 	 429 

wind), 	woran die Vtr. der Aachener MA. Bise, Miirzbise 
(Marzschauer) ankniipfen. 	' 

Buzech f.' Sporn Pcbm. S. 23., espuslfia [etwa f st. chi II. 
64. , 	Bus si cha wahrselk. PI. Rtw. 	Bused', -a und 1 
bffsach, chakro, Pl. cha. 	De les e.bus.echa, ke to 
dscha I 	krik 	Gebt ibm 	die Sporen 7 	(lass' es fortgebe. 
Darmo, ke les e busecha dava; me (loch naschi 
[naschti?J• vava leha 	krik 	Es 	ist umsonst, 	lass ich 
zusporne; ich kann doch mit Mtn nicht fortkommen Zipp. — 
Etwa aus dem Pers. 0,:4...,,,, et cfru) .te. Inligere, 	intus 
adigere aliquid, v. c. cuspidem: 	Pungere 	• 	Punctura ) 	,•:-.,. 	) 
punctio durch Transpos.? 	S. ii. 389. 

:I. Boshiiza Weinacliten. Rtw. — Serb. boiits1  vertu. aus B. 
6orb (Deus), Adj. 6d7kiri (divinus). 

Babinar v. a. To extinguish. Apagir Bw. 
Bachildoy f. Loose-hair. Melena Ilw... 
„Ikeda, • Keleh L., 	das Dief., 	nicht Behr glaublich, 	zu Sskr. 

patra (A vessel in general, a cup cet.) bringt. 
Bajuma f. Bug s. II. 366.; nicht zu b u gar is. 
Balunis pl. Pantaloons. Paula/ones Bw. 
Bambanicha 1  banbanicha f. Shop , Cellar; also Gallows. Bo-

tica, bodega, tanibien, horca Bw. — In der letzten Bedeu- 
Ong leicht erklarlidi aus Sp.bambolearses(Se balancer, dandi-
ner, branler le corps de cote et d'autre),, also wegen des 
Baumelns. 	 . 

Baquedunis Governors Dief. aus Bw. 	' 
Baraca f. Winter s. II. 82. 
Barandi f. Back, shoulder. Espalda Bw. fasste man, im Fall 

Illangel der Aspir. zu Anfange nicht 	in Betracht komnit, 
recht gut als Partic. Pits. von Sskr. blirI (ferre) s. II. 

' 76. 379. 
Baraiii [so vorn mit a, nicht e, wie 11.89. verdruckt stehti 

u. s. w. Galera. 
Barchata f. Knobbed stick. Porra. 
Bardadi Adj. Empty. Vacio. 
Bardi f, Prison s. II. 89,, 	womit viol. I) or da II i f. Tower, 

castle stimmt. 	S. auch bastard d, woraus b a r d i gekurzt 
scheinen tante 1  und b e o. 

91 Bardon m. Reason. RazOn Bw. Verstand, Besinnung L. 8,. 
35. 	V101.'1611 peruiques" 	Diet:  

» Bardroy Adj. Green. Verde. L. 23, 31., vgl. ob. II. 239. 
Es ware inichst interessant, wenn sick bier der ursprfingli- 
chere Anlant 	von Sskr. liarit (griin) 	zeigte. 	Bw, 	giebt 
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Sskr. bliarita (nourished; green)" Did. 	Es bleibt iibrigens 
and Span. verde, s. II. 43.,•zu beachten. 

Bargdiia f. War.. Guerra. 	Pers. Li.:). 	 .,4 Bw. 	Vgl. II. 41. 
Bastarre f. The right. hand. 	La dereelia• Bw., vgl. vast 

and barn. 
Butane in: Calf. Bw. 	s. H. 371. 	Batseber a 	Kalb and 

ba tscberu 	[b .falsch 	st. li] Ffillen als 	angeblicb gig. bei 
Nemn. s. H. 141. 143. gehuren vertu. Indischen Volksmund- 
arten an and entsPreclien dem Hind. iti+-.-- 	bachhra or bachh7  

' 	r't i, auch bachbra in. (Sslir. vatsa) A calf, womit Sp. be- 
cerro 	tine 	autTallende Aelinlichkeit zeigt, 	welelte jedocb, 
wie Dief. richtig bemerkt, durcb Lat. vitulus (woraus &el- 

• lick im Span. mob vitela) zweifelbaft wird. 
77 Bata. 7  bat° 7  pate in. Padre;   pl. batuces Aeltern. 	Bat u 

e quer L.13, 25., auch batico— 14, 21.. Batieo 16, 
21., abatico II. 59., batusch Vater L.15, 17.18. Bat°, 

, Major o. [-aro?] The holy Father; .the Pope. EI,Padre Santo. 
From the Russian word, 6tinnowica Bw. (Vater; 	Helier 
llerr) von_66rtm Vater. 	Vertu. nicht As Sskr. pitri, 	pa- 
ils" Dief. — Young people are addressed:  

Bad inderree! 	Dear child! 	Irv. 
Bausale f. Cause. 	Causa Bw. s. II. 401. 	'. 	- 
lipayopio Adj.„Maimed, one-handed. Mapco Bw. s. 1L.5. 6. 
Bazin Pron. s..I. 273. 'vgl. H. 114. 
Beao ni. A lord, a gentleman s. IL 43. — 	Md ha! 	Pray 

don't, sir! Irv., worin ma prollib, steht 1.319. — 	Dief. 
vgl. fur beao and 	ba Sslir. bbavat (Herr,. als Anredel 
and Or, Ztschr. 111. 55.; nur fragt sick, ob ba nicht vielm. 

. verbal 	sei, wie Pers. LA.14 , a? , 	Vullers-Inst. p.' 124-5. 
Bei Shakesp. Turk. LL buba in. Father; 	sire! sir! 	child. 

Bedoro in. Boy, youth. Muchaclio, joven. 	./ir. 	LX.3 	.Bedo- , 	 . 
rd , 	-I 	f. 	A 	girl , 	virgin. 	IVIlicliacha , 	virjen 	haben 
ganz das Ausselien 	von ICem.• s. I. 102., 	wie auch das 
wars& verschiedene pindorro, 1 1. 111., 	so dass hie- 
dime!' Sskr. putra, Hind. u.3„.3 put, von' Vgl. ausgesehlossen 

. wiirde. 	Richtiger vgl. Diet. Hind. l 	beeii in. A son, a 
child / 	(.5-,.. ' .... 	et 	f. 3 b'i 	A daughter mit cerebr. t'; 	vermuthet . 	. 
sodann abcr auch darin 	als Grundbegrilf: 	tileinheit•gemass 
wit bitto 11. 402. insbes. wegen de las bedoras 	(limb 
'ah( IN:1(AP) L. 16, 21., 	worm man jedoch viellcicht Engl. 
bit, Bissell suchen muss. 

Bedrajdmi ni. Jigante; 	s. 11.415..  
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Bclga Adv. There. Alli, BW.'s. T. 273. 
Bejanbi I. Fault )  crime. Delito. 
Bejari f. Female lizard. 	Lag•arta. 	Lagarlija Bw. 	-..-• 	Rief.'s 

Vgl. mit Sskr. vishra m. -  A fish; going smoothly )  creeping, 
gliding liesse sich and visluira (a snake) von visha (poi- 
son) zur Seite stellen. 	Sskr. vUara in. A chameleon, a 
lizard ) 	Ilind. (.5.9"...,)  obistiii f. 	A 	lizard 	Shakesp. p. 118. 
bieten lautliehe Schwicrigkeiten. 	 • 

'77  BirOrccha — also rcdupl. — rxtava L. 3, 7., 	(b i r b c r.) 
ozoenicov — vgl. Mahn wintsbu, wrictslkika Scorpion — 
10, 19. 	Berbirincha f. Star-lizard. 	Salamanquesa. — 
The proper meaning is squirrel, 	which is an animal ra- 
rely found in Spain. 	Mod. Gr. le3epflEpiru s. 1L 80., 	Ether 
i piwitzka, 	pl. wizk e (sanguisuga) Zipp. 	Pi r ibich o 
m. Lagarto , 	-a f. Female lizard. 	Lagarta. 	Ber d ej i in. 

• Lagarto Bw." Dief... 	 , 
Beldolaya, pfroc L. 20, 37. 	Aus verdolaga (Portulaea)? 
Belu6i s. II. 41. ' In der Bedeutung Queen vaeh Bw. aus 

Pers. '34 bana f. A lady, a princess-  oder Sskr. bhat't'ini 
f. A queen, who has been consecrated as well as her hus-
band (a theatrical term).: 

Benselif f. Audience. Audiencia: 
BeO,. veo m. Prison. , Cared. 	Alg schimpfcnde Benennung)  

mint Dief. 	2. Pudenda in. s. II. 95. and f u r i 395., Sskr. 
bull f. (The vulva). 

Beaus aihm L. 6, 44. 
Berabar v: a: To save. Salviir. 
Berjar v. a. To find. Ilallar. 
Berdi f. Quarrel, dispute. Riria. 	Perhaps fromth c Scandina- 

vian word Bardei, ' to fight' Bw. s. II. 41. 
Bergner° in. Wcn. Lobanillo Bw. 	Etwa als Knorrcn zu bar- 
- 

	
chats? 

Berrinches pl. Lemons. Limones. 
Bersali Espia U. s. w. s. II. 42. . 
Berseli Adj. Coarse, rude. Basto. 
Bertelcri f. Appellation. Apelacitin. Perhaps Word, from the ' 

Sanscr. [?] Bw. 	 . 	 • 
Beru4 s. II. 42.  
Beyio Adj. Single )  singular. Solo, iinico. 
Bian Veinte y tres Bw. s. 1. 217. — 	Viell. eine willktihrli- 
• the Kiirzung aus u is n tar a MI (23) Seetz. ) within aus An --• 

and 	Auslaut 	der Heiden Zahlworter. 	Hind. 	Ly„ )=1.? 	big -is 
(2 + 20)  Twenty - two ist zwar auch verstiimmelt ,gentig,-; 

   
  



432 	 III. Wortetbnch. 

kommt aher nicht In Betraebt, indem, wie In 5.)1.4  bitrah (Twel-
ve), die 1. Sylbe dem Sskr. dvilu (vgl. Lat. his) entspricht. 

”Bigorear v. a. To arrive. 	Llegar. 	rtyveaaat, 	gelangen 
L. 1, 44.•

' 
 inaszTivat 2, 38..; avvrvxetv 8, 19.; avaigea3-at 

- 	16, 13." Diet. • 
2/ Bala viell. von Span. bile (Galle, Zorn). 	Sinar en b il- 

I a oattieKtuaas L. 11, 18." Dief. 
Biquc m. Edict. Cartel. 	Side buquepe. 	_ 
Biruquero 11. 271. 	 , 
Bisarar v. a. To owe. Deber. 	 , 

Bis-  inia f. 	i. q. p rest a n i, 	wobel Dicf. an Sskr. prastiira 
Jungle denkt,11. 372. Delicisa. Bw. 

Blani f. Jacket. Chaqueta Bw. 	Vgl. furl. 
Bispibi 1. Avispon 	II. 42. 	und 	danach 	viell. 	bispap and 

Abuelo 350. wegen des iilinlichen Anlauts in den Span: Wwn. 
Blejo Adj. Slouched. Sesgo. 
Bonbachi f. Pipe. Pipa. 	- 	 1 .. 

- Bombardo m. Lion. Leon ygl. Bw. mit Pers. j...4  babar m. A 
lion, a tiger; 	obschon er es an anderer Stelle mit L m- 
bar d ö I. 54. — viell. Entstellung aus leopardo• — vgl. 

Bomboi s. II. 43. und Slaw. 6oyi4,-  ,uwe6c, cinsipidus IIIiklo- 
sich Ratlil. p.6. 	 , 

Bosnansibla f. 	Confidence. 	Conflanza. 	Query, 	Possibility. 
Buss. Vosmojgnost Bw. 	Sein Vgl. gewiss falsehl 

Bostan II. 367. 	 ,1 
Bouchoy, bozuchoy in. A bear. Oso Bw., vgl. II. 271.' 
Braga -1acht Mitch shame. Mucha verguenza. 	' 
Bragante Adj. Made of straw. Pajizo. - 
Brajdta 1. Necessity. Neeesidad. 	. 
Brajial in. Hospital Bw. — Verm. ,sderzw. )  als sei es: 

Schafstall 1  aus braji II. 48. 
Brequejo Adj. par. Obliged. Obligado. 
Brequenar v. a. Defend, defender.  
Bresban Adj. Blessed. Bendito. 	Possibly that which is con- 

nected with Sscr. B r a hm a n or Brahma Bw. -- Durchaus 
grundlos! . 

Bretegeli f. pl. Delights. Delicias. 
Brichardilar v. a. To ask, implore.. Rogar Bw. — Sdiwer- 

Bch doch zu Sskr. priclichh s. II. 375. 
Bricholar v. a. To bear, suffer. Padecer. 	_ 
Bridaque A break, rupture. 	Quiebra. 	Br ida quelar v. a. 

	

Romper, quebrar. 	 . 
llrinselet f. 	Bottle. 	Botella. 
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)/ Britt za . f. Flesh, meat. Carne Bw. Fleisch (und Beht) L. 24, . 
39. 	Viell. Sskr. pin'd'a. 	Schwerlich alter: Sp. Leona Par- 
celle de viande entre les -dents." Dief. 

Brad, brobia 1. Pompion, calabash. Calabaza. 
Brochabo in. Muchacho Bw. — Etwa bed oro mit chap o. 

S. noch brotomucho u. s. w. I. 215. 	• 	 , 
Brodelo s. and adj. Third, third, party, mediator. Tercerp. 
Brojuchi f. Pink,. flower. Claire!. 
Orono Alienicato n. pr. Peach? •Pilato Ilw. 	S. II. 414. 	' 
Brostildan in. 	Mayor, justice of peace. 	Alp/de Bw. :— 

Via. mit barn II. 415. 
!, Brote m. Camel. 	Carnello (kantela Bisch.) Bw. und L. 18, 

25. 	E nb ro to Russel 11. 62. licsse allenfalls auf. Verwech- 
selung mit dem Elephanten rathen, 	wie 	Grimm sic beim 
Goth. ulbandus annimmt. 	04414. Nicht Nemn. Sskr. Mogi 
-rn. Kameel. 	lid. beta Camel° pequenino." Dief. 	Das letzte 
ist eig. Pers. ts.,..?  m. A 'young camel Shakesp. p. 131., 
welches auf Sskr. pita (The young .of any animal) zurtick:r  
gehen wag. 	 . .. 

Brucharno in. A shot. Tiro Bw. s. bacharm 
Bruchino m. Dried cod-fish. 	Bacallao. 
Brudelar. See rudelar )1.267. 
Bruja f. La Santa Hernial:Wad: 	This word is a cant term 

(Bruja, in Spanish, means A witch), and does not proper- - 
lybelong to the Gitano language Bw. 

Bruilita (- o?J Bock L.15, 29; s, 1. 103. II, 84. 
.. Carshta (II. 120.) brad Maulheer- oder Feigenbaum L. 19, 

4. 	Von prunus?? 	Oder zu porlk Ikere?" Dief. 	Oder 
zu brtino braun? 

"Brusaf brausen in Niederd. Form. 	Bruit ela 3. Sg. Pras. 
Bisch." Dief. 

Bucharar v. a. To shoot. Tirar (s. brucbarno). — This 
word has numerous significations; e. g. Bucharar la ba-
ste ' To extend the band': Extender la mano. — Me bu- 
ch arel a l'errate ' My blood beats'. 	Mc arde la Sangre. 
Sskr. viksh4a. 	rid. Bli;habar. Bw. 

Bu fa f. Crib, manger. Pesebre. 	• 
Bufaire in. A kings evidence, informer, cat. Soplon, gato. 
Means f. pl. Grey hairs. Canas. 
Buque in. Point. Punto. 	Sskr‘ makada (peak) Bw. 
Buquepe Account, information giVen to the ministers of justi- 

ce, Cuenta Oda a la psticia. 	.Arab. LAO, wuquf m. Ex- 
perience, information, sense, underitanding, wisdom Shakesp. 

-I-0 hue apo:Itata L. 24, 	1. 	Pers. co.)  (odor). Vgl. Or. 
II. 	 . 	. 	28 

   
  



434 
	 111. Wiiile.rhaeh. 
* 

Zink. Y. 63. 	Bus Has, s verm. Span. Plural - sal t a 
unguentes 23, 56.. 

Bitsiie adj. Sweet. Duke. 
„ Busse p1. 	Los jentiles , 	los salvajes Bw. s. I. 43. 	B n sno 

in.- noXtrix L. 15, 15., pl. 'I) it s ti es rarii 2, 32. 	Zu Hind'. 
baste Village?" 	Dief. ' 	Dies 	ist 	IId. 	- w,, 6asti (Sskr. 
vasati) f. An abaci, a village, a population; was wool he- 
gala passte, 	in so fern diese Nomaden sick die W01111- 
hatien Menschen gegeniiberstellen; aber docli kaum formeil,:  
Dachten sic aber nicht viell.' an Quitler 	wegen 'des 	l'olg. 
Art.? 	Dief. gedenkt iiberdem 	des Sskr. bliug'isltya Ser- 
vant, slave; independant man. 	 , 	• 

Brismos p1. Torments, pains. Tormentos, Bw., nach Dief. aus 
igicaccroc. 	 • 

Busorala Adj. Ripe. Maduro.  
Baste s. IT. 3S8. 
Etutacole Adj. Yellow. Amarillo. 	Sskr. pitala. 

"13utanar v. a. To drain, spill, scatter. Derramar. 
”Butron in. Abyss, a 'deep hole. 	Abismo, lioyo profundo. 

This word is evidently derived from the Sscr. avada [?]. 
Mod. Gr. fivOdc. 	Engl. pit. Abgrund, Mille L. Vgl. p o‘-- 
t a s i. • Unverwandt Span. buytron, Netz. Vgl.xarai9O904"Dier. 

. 
Ifl . 	' 

*31a Prohibitivpart. 1.319 If. -;--- Me (ego), pl. me; mir 0, 
i (mos , a), 	in aro, I (poster, ra) Graff. Ms. s. 1. 229 If. 

+ Mako Malin Bisch. s. I. 107. Comm. Lth. 11,26. 
Mack Sehmcer Rtw. 	Mak a f versehmieren, ' makkep6nn 

Salbe, makkiimaskri Pilaster Bisch. 	Illakio gescbmiert ' 
P. s. w. Zipp. 	s. I. 400. 	Comm. Lth. II. 49. 	Aliklosich 
Ilaild. p. 51. — Ich glaube kaum an Zubehorigkeit des IIind. 
0.z,<  A makAltan in. Butter. 

*Ikinkav, italkav Ich lasse, • muk 16 	losgelassen Pehm. s. I. 
400. 	AI ukl o horn (Ich bin fort) u. frei. 	Vek les Lass 
ilta 	gehen 	[das letzte W. eig. nicht]. 	Leste 	[ilinij 	m c - 
k a f tiberlassen. 	Vgl. vermiethen. 	Mekala man Er be- 
berhergt midi [eig. Iiisst midi zit). 	Mek a f verlassen. 	S. 
noel) 1. 246., viell. *Itch 360. 361. 11. 112. Bisch. 	Te mu k- 
k a r oder mekkaf (Praes. ate m ekk a v a) lassen, mu k 
oder m ek lass ist beides gleich. 	Ma nick man Lass midi' 
nicht. 	Dick 	o 	fsalvaris 	palal 	Lass Him 	den Zitgel 
sebiessen [elg. nachl. 	Vertrauen, oder sick verlassen: Ale 
kammava man to mekkaf apri Dewleste. 	Dlek 

   
  



B. Worierbuck. 	 435 

• tôt [in•ekken 	tumen] 	apri 	dewliste 	Verlass dich attf ' 
Gott. 	Mekk 	to 	[mckken tume] 	tot 	apry 	mande 
Verlass dick auf mich. 	Mekk meen akanna to dscha I 

- tut eat] 	te 	spa zierev as 	[tit ambulemus] 	Lasst tins jez- 
zund cinen Spatzicrgang in:tenet). 	Siehe in o and mekk 1. 

•359. 	Move! 	ado va, a v dschas Es sei, kounn rciseu 
(wohlan, wir wollen mint!). 	Mo vel tumenge latscho 
Lasst's euch weld seltmecken. 	M o 	del 	[Lass gebe] 	t it - 
m e n 	[each] mro 	De vel 	[mein Gott] 'I a t s clt 1 	rad 	kit 
wfinsche ouch eine gute Nacht Zipp. — Mockstil, Die- 
besspr. lofs 	hocken, bleib schalen (Lass stencil) I. 339. 
IVIdlt. vgl. I. 360. Palm. 	Muck lassen, humtimock es 
tsappale [vgl. umgedreht : 	pahle d seha znriick Bisch., 
eig. Geh z. 4 weichen I. 295. 328. IttW.. Mu- ts eh el - no ch 
[Lass es bleiben noch] incliner [etwa Imper.: Thu es nach- 
her !]. Bisch. 	M u k ka b a 	Ich 	lasso, 	ma k 	lass 	Graft'. Ms. 
— .11Itik To 	leave; 	,arch 	lend 	Harr., 	der letzteres, 	ich 
glaube, 	irrig "nit hind. tskil.,:, .A 	loan 	[doch 	wohl 	von 
mangtia To ask for , to beg, pray]• vgl., obschon der 'wick 
aus I. 348. 	erhellende Sinn: 	ubcrlassen jene Modification 
zuliess. 	— 	Muquelar, 	mequelar .v. a. To leave, let 
go, abandon. 	Dejar. 	Sscr. pasha, Moorish pall' Bw. 
Dief. hat auch folgende Formen gesammelt: 	M u car (W- 
hinny L. 7, 45. 	Mecar 	wit, riicksichtlich 	des Vocals 
stumpferer Aussprache. 	Mejelainangue [etwa j st. kh 
als Umwandlung des Auslauts in Sskr. moksIa] chalar 9, 
59., alter wit qu In. 61. btrrecipoy pot angalwrt. 	Lassen*  
weglassen; zulassen (erlauben) L. 	Schweigcn [das Reden 
sein lassen] 19, 40., 	wonkit also anch unstreitig muelar 
v. n. (To hold one's tongue. 	Calltir)• iibereinkommt, 	tinge- 
achtet lad. munh bovtl karna (Mond-Bindung machen) Id. 
das Folg. darin sucben 	lassen 	kfinnte. 	Auch 	viell. 'selbst 
1st muclar v. n. To void urine. Orinar aus dem gleichbe- 
deutenden and gleich anlautenden in u trar In unser Vernum' 
mitgebildet; 	vgl. Wasser lassen and bel Bisch. panines 
mekaf tele (wiissern), 	-11Iecos, 	weed' Erlassung (Vet- 

Ube- trebling) L, 3, 3.- 	24, 47. — Sskr. mash (Solvere, b 	- rare, dimittere cot. Westei.g. 	To let loose fti/s.), muku 
Freedom, 	liberation, 	mash 	(Liberare l 	servare). 	Iliudi 
mukta karat, To loose, »tidal Mia To absolve, pardon. 

* mid, f. S. 44. ' I mam S.21.] der 31 mill, mujori das Iliind- 
den Pclun. 	Moi (os, 	oris, 	or6p(4) . Ville., m oj 	Meg., 

an ul 7 	111 o e 'Mond 	Mithr. 1. 235. 1 	mini ,, 	m61 	(os , 	Mund) 
Rtw. 	m Mier or, 27, 	m u i 	round , 	Angesicht 	1) 	it  i 	iii.  

28 * 	' 
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Mund, 	Acc. les, p1. mut. 	Mul f.? .Acc. muia? dean 
muiader wurde anerkannt" Graff. Ms. 	MI das Gesicht 
s.-  II. 334. Sz. 	Mug [Ace., oder s verdruckt% (Jug. szai. 
Bocca Pred. p. 212. aus Molnar. 	Mui 1diene und dar- 
unter u mui Acc. das Gesicht; 	mid Mund, Maul, -Antlitz, 
wo aber im Ace. j e schukker mules (ein- schemes Ge-. 
sicht). 	Mut, mi [letzteres aus Sz.?] Gesicht, z. B. u. er- 
blassen. 	Paschmui Hasenscharte H. 363. 	IJ pral do- 
n o [schr;  dies zusammenq mui (das Obendrein des Mun- 
des) Bisch., 	wie a 	drahl 	o may (inwendig im 'Runde) 
Kr. Gaumen, bei Zipp. I gdmi aus dem Deutschen, wie 
schunal Schaum. 	Ander o mui (in dem Monde) Mid. -1. _ 
67. — Parad. 1.159., s. auch 11. 226. 	Nachzutragen 1st 
daselbst im Pl. D. 1. monde, 2. monge, Gen. monge- 
ro. 	De 	to 	ada 	111011 	[Ace. st. D.) 	to 	chal 	Gieb den 
1114!ern zu essen. 	Gesicht — o mui (Maul). 	0 fsarro 
mui das ganze Gesicht. 	0 muy das Gesicht, Mund, G4 
in osk ero,.P1. muija. Moske fiirsMaul Zipp. -*7 Moo; ee 
Mouth, 	visage Irv. 	.111 u i (mouth) Span: Mid Engl. Zig. 
Harr. p. 535.; Engl. Z. mui (mouth, 	countenance), mu e 
(face), vgl. mit Pers. Wc.o0 ;teak [?] 	und Hind. .C.:4 A mud; m.. 
oder 433,4 Inan.h, or monh (Sskr. 	niuklia) 	Mouth, 	face, 
countenance, presonce, orifice Shakesp. p. 745. — Mul f. 
Mouth, face. Boca, cara. 	R °wily f. Face II. 275. schwer- 
Iich aus Pers. L O, (fades) / 	•, erena) oder mit Did. aus I,  , 
Sskr. rdpa. .-. 	Mamui Bw.'s Luc. s. I. 307., gegendber. 
Mamuj e ghangeri der Kirche g.; m. amend° uns g. 
Prima, S. 31. 	Die erste Sylbo ist weld wedor Pron. Poss4 
1. Pers., 	nod' Prap. z. B. Sskr. sammukha ,(in 	front 	of), 
vimukha (opposite); aber auch Redupl. (s. papal e 1. 295.) 
errcgt Bedenken. 	Leach p. 9. hat Afgh. makh a mukh,[s 0 
zuerst mit a, dann u] In front — vgl. Afgh. mekh Gesicht, 
Hindi muklia Front ---- , welchem Hind. .641,0 4344 inut.th- i i - 
mm4 Adj. Brimful , das vielen fihnlichen pers. Doppe-
lungen, mit I dazwischen, entspricht — gleich zu achten obeu 
das a dort an crster Stolle zu verbieten scheint. — Mui - 
jail le day aufziumen Zipp. S. 1.307. 	II. 144. vgl. 187. 
— Wahrseh: daher,  , als speaker — mit einem Anfluge von 
Ironic, 	wk z. B. 	in b ar emoskro, 	meint Dief. --,-- m 6 s - 
k r o 	Sehultheiss 	Bisch. 	Bei 	Kr. 	stela: 	Seliuld 	(die) 	-r- 
niaskro, wozu Zipp. berichtigend henierkt:. 0 mash° ist 
der Schulze, Schultheiss, aber 	I 	d Os eh 	&Wald. 	Auffal- 
len muss bier-in 	das a; 	obschon snap, es (Thrum Ascii Well 
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ruglich als Ktirzung aus dem durch v, Bohlen aus Zipp. an- 
gefiihrten kur emaskro 	s. 1. 361. betrachten kann. 	S. 
noch ga,weskro 11. 135., 	probosquero 352. 1'endlich 
bel Zipp. temmeskro Landreuter 295. mid pandliakro 
387. von pan di das Amt. 

Mochto in. .Pclim. 	S. 27.' die 	Trulic; 	Dem, 	mocht6ro; 
mochtengero l  I Tischlcr, in. — .111Oclito Dose, Spar- 
buche Bisch. 	Mo ch ton Dose, Bilchsc v. Grolm. S. 90. 
als Zig. 	0 mochten Dose,-- Pulverdosc zumFeueranschla- 
.gen," tobakro mot ht en Tabacksdose. 	G. in ocht n e s - 
•kero- [auch durch Nachlassigkeit ohne t: 	mo eliene ske- 

- r o] , 	PI: 'm oc 11 t j ti, 	a. e. a. 0. in o ch t e RA Zipp. • M a k - 
ta, 	mak to Box, chest Harr. 	— 	Vgl. Behr. rinrril 1. 
Acerra, thuribulum. Trulla. Forceps. Generatim: receptaculum. 

-1- Mogos in. der' Stein im Obste (BOhm.pecka) Pchm. — Vgl. 
Ung. mag, Same, Kern.  

Maczik f., Pl. m a c z i k I S. 23., '77., eln Knedel [d. I. MeM-
kloss] Pchin.• — Vgl. SloWen. anal (die Kntidel) Murko 
Gramm. S. 220. von nitika (Mehl)? 	Oder zu Bohm. macz- 

lam Ich driicke, drange, oder zu maczjim netzen, eintau-
ellen, (=ken? 

* Maczo, mule, tsclinakro (piscis) Alter nr. 144. 	Das mit- 
telste Wort scheint trotz des Sskr. mina (A lish) verdfich- 
tig, 	indem 	es sonst: 	todt bezeielinet, 	and mag eir,. als 
Adj. zu einem der nebenstehenden Subst. gehoren solien; 

• fiber das letzte s. 11. 255. — Lid. Z. ni a tsch it 1  Sz. ma - 
tscho, Graft Ms. madacho ni., Pl. e, Grellm. S. 225.1. 
matscho, matscho, mulo, S. 299.2. Moss motscho 
[vorn mit o], v. Grolm. matsche [so mit ,e, 	welches aber 
doch 	wohl 	hei 	thin 	nicht Pl. 	sein niag]. 	Mat scilung, 
Diebesspr. Fliesslinge (Fische) Wrillt. — Nemn. Catli. p.991. 
hat' ausser 	mehreren 	anderen 	Formen 	auch 	m o t s c h l il 
Walirscheinlich alter durch Vermengung mit dem nach Alter 
Malab. muczli. 	thud. iss,. tnachchh (Sskr. matsya, mach- 
clam) In., L5,14.75.33, L5..E.4.-..-%4 machhli ) inachchhi (Sllir. ma-
tsp.) f. A fish, 1,4..f.A.machhugi in. A fisherman -  Shakesp. 
p. 696. 	Vgl. Or. Ztschr. IV. 35. — 	Mac z o in. ein Fisch 
(Er), maczi T. (Sic), Dem. 	maezoro.m., on f.; 	niii- 
cz esker°, I Fischer, in, and Adj. wicztino von einem 
F. Pullin; — Matscho Fisch, matschingiiro gatscho - 

. 	Fischer Bisch. 	Maczo, -cze Kr. 	0 matscho, eske- 
no, 	Pl. matsche. 	Illatschen to tapervav Fische in 
fawn. 	M a ts c h ingero 	[auch mit dscli] Fischer, 	Pi. 
gene, 	Pl. 	mit dapp. Gen. 	gereskero Zipp., 	den  sick 
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auch each 	anderen 	auf -Fische und Fischerei Bezug haben- 
den Benennungen erknndigt hat, 	jedoch 	ohne 	andere als 
fremde Ausdrticke zu erhalten. — 	Machador Fischer, 
ma ch orar fischen L.,. ma ch tin ti f. Fish - market. .Pesca- 
deria von macho in. Fish. Pez Bw. — 	Metche Ons. 
Bei Illarsd. Turk. und -Engl. Z. otatcho; 	Irv. machee; 
Bry. mat ch e e s. and' I) a r o; 	Harr., etwa mach Analogic 
von 1.99., machko Fish.  

Macolotendc El mar halt Bw., 	nach dem Muster 'von Sskr. 
mintilaya 	(the abode of the fish i. e. the sea), 	libelist un- 
wahrscheinlicher Wreise zgs. aus Sskr. macheltha mit Maya. 

* Mac.  in, mad'ju (musca) Alter nr. 146., 	m a s.z ih Sects.; 
matzlin Rtw.; 	matchin Sz. S. 130. und Bisch., 	d. h. 

. 	vertu. mit aspir. t, wie bei Palm. mat'hin f., 	Dem. ma- 
riti n Or i; 	Grellm. S. 233. 1. 290. 2..m adjgh, 	mat zlin 
Fliege. 	Zipp., dem madjoh unbek., hat daftir i mazli it, 
mazliakro, pl.maznja, auch matzlin-la, G.matzia-,! 
kro; Kr. mtizlin 1  but maz jia. — Micha f, Fly. Mos- 
ca. 	Sskr. 	makshilii, 	Pers. 	u....g. Bw. 	-•^• Iliad. ye...,"„4 
machchhar in. A musquito, a gnat s. Or. Ztschr. 1V. 36. 

	

I" Maczka (catus) Alter nr. 155. 	Bei Graft Ms.: madschka 
f., 	P1. mads chit e [also 	mit 	einer, 	dem 	masc. 	almlichen 
Form, vgl. bei ihm Bcricht. zu S. 39.1; ['enter sterna, Pl. 
ef  mar go ds ch a , P1. e, beides auch f., Katze. 	Lie& Z. 
maschka; 	matschka Busch., und, ausser stirna s. II, 
247., eben sq Rtw. Maczka f. Katze, Dem. ma czkOri 
f. und Adj. in a cz k akar 6 Katzen - 'Pam. Mach k a Harr., 
machuku (cat), 	von Irv. mit Arab. mashooqu (beloved) 
vgl., wahrend der •Secretar an May. majur (A cat) denkt. 
Es soli 	aber nach Irv. p. 55. m a ch uker 	fiir Cat, 	rat, 
mouse or monkey indifferently in Gebrauch seik. 	Matchian 
Bry., sowie Ina ch ican, 	Ina ell i c o mu. (A cat.. GAto) Bw. 
vgl. skit mit. Una.. niaczka (catus, fells), Serb. ettitiak Ka- 
ter Wuk Gr. .45..g8. 2 	Slowen. maczka Kittze Dlurko Gr. 
S. 226. Ausg,. 2. — 	!Harold in. vgl. Bw. wit Sskr. 
nuireara, 	maregfala, 	woraus int Iliad. )l,.?--t.;..4 manjiir m., 
ja nach Shakesp.'s Meinung sogar lil... nano A cat, und 
tyL manira lit.. Puss (a cat) entspringen. 	Dieser Bala- 
ping  widerspricht das FesthaRen 	einer Gult. 	(gegeutiber 
der Pal. 	int Ind.), 	wie es 	sick. auch 	in 	m a rgod sch a 
Grail:, und murg a, (chat) Keg. kuud giebt 1  falls man nicht 
g als Stellvertreter tines j acumen will. 	Diet. erinnert an 
Murnert  — Ill y z a Katz° Sz, s, mull Noun. Catb. I. 1593. 
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vgl. Dief. Mit All). (Flpir.) myza Meg. Walach. tact'. 	Itu 
Hamioverischen liliese - Katze, 	Mitlischen u. s. w. 	Minim, 
IIlitz, Muss in Aachcner, Meinze, Aline, Mitzel in Schwa- 
bischer NA. v. Schmid Idiot. S. 381., Ital. micio, a. 	Walach. 
bei Nemo. kola (bei Clemens violin. motdcu, vgl. Frz. ma-
tou); fern. pifsiki); pullus maez. Das mittelste, sowie MO. 
pishee (cat), Pers. id.....,,4  (fells) Cast. I. 150., 	Schottisch 
ponssie (Benennung  der Katze oder des Hasen) u. s. w. S. 
Or. Ztschr.• IV. 20. mit Zus. erinnern lebhaft an Zig. per- 

. plebe ob. H. 371..— 	Blarih Katze bei den Syr. Zig. 
balk ich zusammen mit Hind. '..14  Ulla m., p1.3 bum),  m. , _ 
it?, barn m. A male cat. Billi) biliii f. (Sskr.vid'itii) A she - cat. 
,).111 bilav m. A cat. 	Shakesp. p. 124 -.- 6. — Siehe noch 
A. Kuhn, zur filtesten Gesell: der Wog; Volker S. 9. 	_ 

+1 ,Moilsehe, 	POI!). MOZZ e. 	Vielleicht"..Zipp. 	Vielm. Pohl. 
mole byd'z (Frz. pout- titre). - 

*, ifiedschy Linsen Sects., das in der Handschrift mit 0..‹........ 
j
.,,, 

merdshimek vergl. wird, 	ist violin. hind. ..,... :to4 Mifil m. 
Lentil Shakesp. p. 760. 

Matse , matsa Shin Harr. .... 	Dock nicht etwa Skin and zu 
morehas? 

* Matto 	s. II. 342. 363. besoffen, 	trunken, 	immermatto 
[wit Deutsch: humor] .Trunkenbold. Bisch. — Nat to besOl- 
fon. 	IVIatu trunken; mato hi Er ist tr. 	U. gemeiniglich: 
Apro 	bijav (pl. bjava) 	pjena 	pen 	c manuscha 
Ana tte Auf der Hochzeit betrinken sick die. Menselten s. I. 
131. Zipp. — AI a t o betruuken , in a Co v o v [vielm. - a v] 
betr. sein Pchm. 	Matt fwarm; heiss; besolfen) v. Groltn., 
wahrsch. mit Anspiclung an das D. Wort: matt and Zig. 
tatto IL 283. — Mattee try., motto, mato (Drunk) 
lid. kl,:,A00 , 	Pers., ll:h0.44 A Harr., 	bei 	dem auch 	p. 535. Engl. 
Z. matt o; 	mato, 	Span. Z. nach Bright matto-chino 
(s. I. 36. Note) Id. — Mato Adj. et Part. Drunk, drun-- 
ken. Borricho 	.Matipén f. Drunkenness. 	Matobar v. a. 
To 	intoxicate: 	Emborrachar.. Mod. 	Gr. pe.9-16. 	Ill a t o - 
garno Drunkard Bw., vgl. Hindi matta (Blither), zu dem 
man eine Form aus kerav (machen) oder gar D. gern bin- 
zugetreten,willien konnte, 	.Matogaro 	[so ohne n Dia.] 
Siitifer, 	ma-tip en f. 	Trunksucht L. 	Drunkenness. 	Borra- 
cheria. 	luachingaiio, 	in acha(r) ,rar no 	A 	drunkard. 
Borracho Bw. scheint ch entsprechen(Cdem 1.` bei Pchm. zu 
hesitzen. -- .Vgl. Hind. i.:.:".....): malt ) 	1:il,p (S. math, 	r. mad 
Be intoxicated) Adj. Drunk, 	intoxicated. 	Alia The small 
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III. Wiirterb itch. 
pox 8. 11.396. 	Mad=tnittii m. Intoxicated, drunk von tnad 

• Wine, spiritS.  
Matreli f. Erdapfel Pchm., matrelli Erdhpfel Bisch. 	Ma- 
. 	trill Dph., - madrella Kartoffel, Pl. madrelle Gralf.Ms.• 

Matrellcher 	Kartoffeln 	v. Groin'. — 	Etwa entstellt aus 
Frz. pommes de Terre, 	odcr morello tubereuse. Nemn. Cath. 
p. 1320? 	S. ob. H. 377. 

*)Thiera pl. Pchm., 	mutter Barn, 	muter Bisch. , 	mut- 
ttirr Seetz., o motter, reskero, 	ra Urin Zipp. 	Der- 
Bribe zu Grellnt. S. 298. 2.: harnen 	Me mottervava; 
rdum; 	motter tu, 	motterven fume. 	Me mutre,1 
[Ego miegit!!] soil sein Te mottervel 	oder motterel 
dass er Larne. 	Bind. ll:.),A Mat (Sskr. 'Dutra) m. Urine. — 
Mu terben 	(twiner) 	Kog. 	in 	wahrsch. 	selbstgemachter 
Form. 	Al u ET ar v. n. Orinar Bw. , bei dem auch mu el a r, 
das ich nicht' mit Dief., 	als auf Lat. mingere hinweisend, 
betrachte; s. H. 435. — In mutengri Harr. p. 556., wo-is  
selbst abr auch peamangri 	(lit. a drinking thing), 	Tea 
spriebt sich memos Bedunkens die Verachtung der Zigeu-,  
nor von •einem, der Civilisation angehtirenden Luxusgetriin-
ke entschieden aus, wessbalb ich Harr.'s Erklarung des W.'s 
aus muter (urine) trotz dem Faller des r dort beipflichte; 
wogegen mir Dief.'s Dentung von in u 1 tr amang ar ee [It 
vertu. falsch st. U.] Rh. Kog. nicht zusagt. S. I. 148. 11. 54. 

11ud'drav Ich losche aus Rehm. — Schwerlich aus Bohm. ma- 
zati sehmieren, streichen, hischen. 	 . 

Mcdeischaf (verabfolgen) ist sehr verdachtig und von Bisch.• 
vertu. nur aus einer Phrase eanommen. 	Diet. abut darin 
einen (inzwischen falseh gebildeten) Dat. -des Pron. I. Pers. 
(mede) mit czivav 11. 183. 	Etwa st. Me tutte idava (kit 
gebe dir)? 	Die 1. Sylbe liesse sich auch els mek (Sine), 
de 	als !piper. von 	day, 	oder st. te 	(at) In Redensarten 
des Sollens fassen. 

* Manron [so! s. I. 5.] Yule., manro Lud., maro I  man- 
n), 	main ne (panis) Alter nr. 179., 	Grellm. S. 231. I. 
293.2.; das letzte [vgl. 11. 161.] vertu. aus Wldh.: 	„nt a- 
lum, 	In Diebesspr. 'Oben, legum Brot". 	Marini, mar o 
(m a r n m) , 	Diebesspr. 	gleba 	[sehwerlieh 	das 	Lat. 	W., 
wahrsch. 	Poln. 	chleb], 	leagen , lehm v. Grolm., 	bei dem 
and: maro-tiele Backtrog, schmunk-maro Butter- 

' ?trot. --- Man rd Sz., macro Rtw. s. auch 11.82., 	maro 
Dph. 	fiaro, 	chomeresgro 	II. 159. and lejum Brot 
Graff. S. 40. 51. und daraus Kog. 	Das letzte derselben = 
tech eat in der Jiantyrka Pchm. S. 83. t  1em int Rothw. 
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Tetzner S. 63._ 	ist nichts als das ilebr. 1=1:P f.. (paws); 
and 	nicht verrleichbar etwa mit Hind. 	AS ee' 1. Paste; 

..."! /iVi (Sskr. loptri) f. 	A round lump of, dough prepa— 
red
L5  

for 	making into bread or cakes; 	1...4.SJ 	lei f. Parched 
rice mixed' with.  sugar. 	—' Menaw or na en a v (Bread) 
Otis. s. II. 53., 	mane Syr.,, maro Brot, 	maarsko ban 
Backolen Liell. Z. 	31an d r o VU. lei Grellm. S. 315. 316., 

' wie zufolge Zipp. 	anch 	die 	polnischen Zig. 	sprechen. 
Dieser hat zit Grellm.: 	o 	macro, 	reskero, pl. maitre. 
1)as a, 	heisst es bei ihm, 	wird 	doppelt gehort; 	der Ton 
steht jedoch auf ultima —O. 	31.e 	k erav a 	adry maaro- 
leh teige Brot an; 	vgl. 11.75. 	u s z it n a v 1 	womit WI bei 
Shakesp. p. 459. U.il..,,, sienna v. a. 	To 	knead, 	make *up 
flour, dough, earth cet. vereinigen mochte. 	Ins Ace.: Deli 
les macro Gieb 	Mtn Brot. 	Ligger e 'Haar° andre 
pyrelli 'I'rag (lie Briite in die Kammer. 	Paro [parno?] 
marb Weissbrod. 	1 mar ikli, marl kjakro• ja Kuchen 
s. Parad. 1. 201. Zipp. — Mari di (gateau) log., m e ri — 
cli, 	maricli 	(cake) from mitro 	Harr., 	inaroo (bread) 
Irv., das dieser irrig mit 11d. peia (ins Hindi ped'it) Dough 
vgl. — Zig. ma w r o law vertu. bioss zu Andetttung der 
Lange_ 	des al bezieht Bry. p. 392. auf ein unsicheres man— 
roll (Bread), 	(las 	Pers. oder Hind. sein 	soli. 	— 	31anro 
[auch Bw. II. 150.] in. Bread. 	Pan. 	In 	the Gypsy dialect 
of England , Jllurro. 	Hind. roll' f. 	31anronas pl. 	Bags 
(for bread). 	Alforjas, von tnatiroi-iti, manronea, ma n— 
ra ft ea L. 	Brot tasche. 	Maricli f. 	Kind 	of cake. 	Torta 
Bw. 	Erwa auch, mit scherzweiser Anspielung an den Win— 
lichen Ausgang• des Sp. W.'s Chins del 111 anr o (Estre-
madura) Fiinf J. I. 155. it. s. w.,' aber [viell. durch Druckf. 
mit o vorn] Alonro 160. — 	Miro in. das Brot, 	marl— 
kli f., Dem. marikNiri Kolatsche Pettit). 	Kolatsche — bei 
v. Grolni. Galitsche, Kalatschen (Kuehen) in der Gaunerspr. 

.--.. 
— ist Slaw., 	z. B. Serb. HdAng Grimm, Serb. Gr. S. 25., 
(ling. habits), Bohm. kolliez (ein runder Kuchen 1  •Rundku- 
den 1  Haden) , 	stannnt aber viell. , 	trotz 	der 3loglichkeit 
des Ausgehens von Slaw. KOAO (rota), aus dem Orient. 
Vgl. 	Pers. 	3.-,---,..g (kulicha in. 	A 	kind 	of bread, biscuit 
Shakesp. p. 603.),  Arm. kuligja. 	Paula siligineus orhicula= 
ris. 	Rotunditas, 	discus et orbis Solis. 	Cast. p. 467., 	bei 
dent 	aber 	auch p. 466. E73

.1.1" Genus 	quoddam 	panis, 	ut 
-i.kr. 	Panis subcittericius. Placenta Gen. 18. 6. 	KoXixtov ti,s A 

28** 
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Pants rotundus, ac in coronae niodum contortus DC. 	So 
stimmt 	auch 	7r4attii g , 	pax ema, 	paximatium 	(pants 
subcinericius, bis coccus) DC. 	and Sturz, dial. Naced. et 
Alex.. p. 134., 	AIb. na.gt,tecd 	vat 	Kurd. 	bal:sani 	(biscotto), 
Pers. 1...:44.......<? -0r. Ztschr. III. 60. --7. 	Mark eli Kuclien, s. 
Leb-, Eierkuchen, 	Dem. von in aro (Brot), 	la wninitro 
Laib Brod (s. Bisch. 	Bericlit. in S. 64.), 	parno mar o 
Nilchbrot u. s. w. s. II. 359. 	.K r 6 s te.  in a r o Brodritide [eig. 
Rinde y 	Kruste, 	Brod]. 	Mar esker o 	golino,Brodsack. 
Nar-6ngri 	Brotschrank, Schrank. 	Aliroiningero Ilikk- 
ker Bisch. 	Illareskero Boulanger Kog. 	— 	Grellm. en"- 
wiilint ein angehlich Hind. manro (Brot). 	Dunker such° 

'MI Ilind: l...x:il..i [.> quadrip.] mantra nt. 1. Film, 	speck (on 
the eye) 2. A kind of bread. 	Mandl f. Starch (made of 
rice flour). 	./Iiiind' Ill. ,Rice water, 	rice gruel, starch, pa- 
ste Shakesp. p..684. and mar'ni [3  quadrip.] Paste 14682., 
welche beide Shakesp. auf das schon von Dief. vgl. Sslir. 
man'd'a (Oberes von alien' Gegohrenen) zuriickfillirt. 	Leicht 
erklart sick daraus ndr, nr, r oder n in dew W. s.II:,263., 
and cs 	kommt noch 	ha Behitscli. 	nilinijiir, 	Dat. 	aus maid 
(Brot) liitizu, 	welches Lassen, 	Or. Ztschr. IV. 464. viell. 
mit Unrecht als ails Pers. 01.3 verderbt eraelitet. 	Dief. er- 
innert noch an Sskr. man'd'ala cig. Kreis, Kugel, damn Su-
garball, wegen Brot Zucker, It. pane di zucchero; — oh-
ne Noth. — Rom. paiieov tpcopt (sehwarzes Brot) kommt 
nicht in Frage. 	Iliertir 	hat aber Graff. a. a. 0. 	debank 
im Gegensatz von d e- blank (weiss Brot), das oifenbar 
aus• dent Frz. - [de-  vertu. 	der sog. 	Theiltingsart.] 	stammt, 
um so meir als die Zig. -Kinder selbst beide Ww. fur rremd 
erklarten. 	Solite aber das 	1. scherzhafter Weise um deS 
Anklangs an den (schwarzen) Teufel (Deng) *) willen Ann 
nachgebildet sein ? kurallig .Marquesas maiore (pain, gateau). 

*, .Marabear v. a. To grind. .Moltir Bw. 	— 	Hind. 11.i.ibi [.) 
quadrip.] mand'ars v. a. (Sskr. marddania) To rub, to tread 
or trample down. 	Daher &eh wohl nicht .manro 	tin vor. 
Art., aber verm.: 	. 

Morav • id, wetze Pchm. .L.-- Oder Sskr. mut'. . 
* Muravav s. 1. 446. nr. 10. 	.Muradi f. 	das Scheermesser 

Pam., viell. als schwaches Part. Frits. Act. s. I. 126. 	'T e 
murevav scheeren u.s. w. 	Me 	difuni 	les 	rakjatte 
to Morrell les avry, dschungalo Iii Ich babe es Has 

") Bango Omani); 	g o ye; nagelt" st. dunun? gisch• 
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Tad)] der Mak& mit Auswaschen gegeben 1  es ist schmuz- 
zig. 	Anjas mange, fso •ntange mordijas? [Appor- 
tatitne 	milli, 	quod 	milii lavavit ?.] 	Hat sic meine Wasche 
gebracht? 	Uga, 	inre reia, 	pa fehlohla ts-chi pa- 
s ch e Ja , ni. H., es fehlt nichts Baran. 	Al Ur avry w a - 
linj a, ke to ven ganz dschutische 	Stolle die Glaser 
ails, lass sie ganz rein scien Zipp. 	— Munrabadór A 
shearer. EsquiladOr Bw., 	in ormingr o A barber Bry. 

-I- „ Mibau Frucht L. aus Pers. ay*  A." Did. — 	Sidle spater
.  

in u r'i. 
.1- Muffla Bissen 	Bisch. — 	Mmulartlich aus Mundvoll , wie 

Schott. moubil aus Engl. mouthful 	bci Mothcrby. 	Mole' 
Aachener MA. bei Muller and Weitz 1836. 	Mumpfel (ein 
Mundvoll., Stiick Esswaare) hi Rebel's Allem. Ged., such, 
nebst Maniple!, Armpfel, 	in v. Schmid, Schwab. Idiot. 	S. 

• 'mach Schmidt, 	Westerw. Idiot. Mulfel . S. 118., 	wle Ham- 
pfle (Hand voll). 	 . 

31dmi (avia) f. Pchni., m a a nt i Rtw., in a m I Grellm. S. 230. 
1. 	(auch Kog., Pred.) , 	ni a inj 	295. 2. 	Dazu Zipp.: 	I • 
mami, mamiakro, 'nand a, auch i nand, maim', G. 
in am i ak r i 1  ma m j.i a Grossmutter. S. 11. 350. 414. — Da- 
gegen in a in i 	(mother) Ous., 	wie in Diebesspr. Mainmer 
(Mutter) v. Groim. — 	Pers. rt.. Mater, Dem. tit.K.414 Cast. ' 

. 	Bei Shakesp. p. 683.-: 	Pers. 1.41A mama Mother (Old wo- 
men 	in 	general 	are 	so 	called), 	auch 	Hind.' ts.41.4 mama 
(Sskr. mantaki) An aunt, maternal uncle's wife. 

1, /Hamar , mamisarar saugen L. aus d. Span." Diet 
-1- Mom in. Wachs , in oin6li 1. Wachskerze Pclim. 	— 	M o - 

in e I i ' (candela) Vole. 	M o m mli Licht, in o in ni eli , mom- . 
m i a [das lame wohl P1.] ieuchte [schr. Leuchte, als Subst.], 
in umli 	Fackel Rtw. 	Daraus 	m o in mli , 	in u in el i 	Licht 
Grellin. S. 223. 1., s. awl I. 150. 	M u ni eli 	Lys Dph. — 
„1 mommeli, Mom in ej akro das Licht. 	I momli heisst 
wohl.Waclislicht. 	Mo ni elli, G. tiro m e jai: r o , Pl._ in ont- 
meja [in o tti ell ja ausgestr.], 	von o mom in , 	meeker o , 
ma Wachs. M o m nt es kri in o nt in el i 1Vachslicht. 	Opfern: 
t e daf mommija [d. h. Lichter geben], 	to o pp er v af 
andri 	s wi e to khan ger I 	in die liebe [vielm. heilige s. 
II. 233.] 'Clyde opfern. 	D It ti d 	Licht, 	Talglicht Kr. s. I. 
426. II. 310., woher 1  als sonderbarer Compar., wie k o vi- 
(lir wolilfciler: 	Ahl bare jaalinja, 	to 	dlitididir 	Es 
sind grosse Fenster, 	es ,ist lichtcr (holler) drift. .— 	Mom 
Wadts, 	mom ej i':sker o Olin Wachsleiliewand ) dessen j, 
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well das Wort. dock nicht von m it in ii 1 in Licht, — Ace. 1 a f 
momelines [Licht nehmen] beleuchten, irm r ra I i in el in el i - 
nes a w r i [das Licht ansmachen] verhisclTen s. I. 166. — aus- 
gehen "soli, mir verdachtig,. vorkommt. 	Wahrscli. Pl. m o m ii- 
j a Wachsstock ; 	momech a tu or dew lesk e [Lichter fur 
meinen Gott, odor: ['Oland) Seeleninesse; aber in o in elin- 
j a 	Gestirn 	s. 	11. 312. 	S c h wend o 	mom el in 	(heilig 
Licht) Kerzc [(1. i. cereus Res cera] ; bar o in. Fade). P e - 

, da 	momelinesk e 	[Ding furs Licht s. II. 404. , 	wie 	volt .. 
einem masc.], Lalerne Bisch. — 111 u m ce 	ft . 	N u in b e I, 
in u ni bli Candle, nach flarr. aus Pers. 1.3..0 Wax, Ild. 	r,,,, i.c 

_ mom-Oatti f. 	A wax candle. 	Dry. hat 	in u mai I ce• A 
. 	cradle, 	allein 	riclitiger 	steht p. 392. A candle, 	wo er es 

atich 	mit Pers. - Hind. 	lottimbattee 	possibly 	a , Mistake 	for 
numballee [so vorn false!' mit a] " zusammenstellt ; 	allein 
(5..z?  kiln, ts:i 4 ban f. A candle, a wick; a mach; a tent 

' or bougie 1st in deny Zig. , sicherlich Moss aus r 	abge-1 
leiteten iy. gewiss nicht zu suchen. — Illit sonderbarem 
Einschub von 	r (vgl. z. 0.* hind. Le.LA  Mirillii [Sskr. mi- 
thral Adj. False, lying, untruly): • ni ermellin L., 	ni c r - 
in elli f. A taper. Vela, 	mer m ell in 	d e 	dut kite-kende 
Kerzc L. I 1 , 36. 	and 	in arm u 1 1 i f. 	Wax. 	Cera. 	Etwa 

. auch mit s : in usley m. Lamp. Candil Bw. durch willkahr-
lichen Anklang an Sp. musks (Cuisse)?  

111Ort (eollum) Alter nr. 32. 	111 e e n 	!lids, in enin g r o Hen- 
ker Rtw. 	Nen en ger o ti, 	Diebesspr. 	'rammer,  , 	Seim rl- 
richter W11111. 	Ti in en scha f 	te I e kopfen Bisch. verLehrt . 
ails W1(111. s. I. 339. , vgl. d a v. 	31.e ii n 	Ilals, 	in elin Ge- 
nick , in e li n esk 61.0 wereklin Halsket te 7  aber menagr it 
_A bdecker , 	m e n it k r o 	Hen ker Bind. 	1%I e n E Ilals Pclim. 
S., 23. 44. 74., 	aber, 	wie 	von cinem mase. , 	in e n il skero 
m, der Kommet (beldam). — I mc en (Hals. 0 k urlo die 
Gorge)), G. menjiakro (-j ak ro), 	pl. me enjia, in e n - 
ja, 	hut 	m e n.j a 	GCOilli , 	beisst and 	der Hals , 	Nacken. 
De trl meen Clieb deinem Pak. 	Ileniakro diklo Mils.- 
Ludt Zipp. 	— • Diet. ordnet es Celt. I. p. 70. On , 	wo 	er 
jedoch irrig Iliad. lit..x.33.4 1,.> quadrip:] mon(tha (The shoul- 
der, a hump) ins Interesse ziebt. 	Ueberselien hat cr IlIahr. 
maim f. [dock 	nicht 	etwa 	dem gleichlantenden Sslirw. we- 
gen 	seiner 	Bed. Arrogance, 	haughtiness , 	pride 	entspre- 
ehend ?.] 	The 	nape 	of the 	neck; 	the 	neck 	17". liennedJ, 
sowle 	das, 	verm. jedoch 	vollig fremde Hind. 1...<;44 mank4 
1. A rosary , a bead. 2. The vertebrae of the neck, 
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',Men-  .14. 1, 45. 	bedeutet Mutterkilt 7  - S. Ill en eh a, 	min e h i 
11..95." Did. — Etwa zu Pers. 0 - Lot miyan The loins, the . 
waist, _the middle Shakesp. p. 759.? 

Men Person, honour. 	Su men ' your lordship. ts161. From 
the Sanscr. man To honour, respect. -  Bw. — 	Also etwa 
Ilind. 	1,4 Character, 	dignity, -  honour 	Shakesp. 	p. 684. 0   
oder zu manusz? 

Ming (father) 11. 309. Bry. 
*Mangawa Bitte [vielm. I. Pers. Sg. Pras.), betteln Rtw. s. 

11. 400. M an ga v e, tigge Dph., mangen betteln V. Grolm. 
M an ga v Ich bitte, 2. ich bettele; manglo Adj. ausgebe- 
ten._ 	Irgl. I. 138. 139. Pchtn. \— 	M ang it w a Ich bettele. 
Ma nga wit tut Ich bitte *diet'. 	Mangawa tuke kb bit- 
te for d en [nein : dich] H. Fiirbitte. 	10 a n g e p en tt 	Lit-lank 
N a n é ma n g do unerbittlich Biseh. — 	Bitten (hetet° : 	Tie 
mange f. 	Me mangav a. . ill e mangju ni [g-ebessert aus 
mangdll III} 7  3. Pers. 	-1e. 	Imp. 	Mang tu! 	Ma ngen n 
tume! Unter : zwar, mit dem Bemerten , dass dies jut Zig. 
unvorbanden: Me tot woh 1 mangju m Ich babe dick zwar 
gcbeten u. s. w.' 0 mang epen, pasker o, n a die Mlle. 
S. nett 1. 186. 339, 363. Zipp. — Man gab e n (mendier) 
I(og. 	unstreitig 	nach 	Graff. 	S. 54. 	III o n gn a 	(suchen) 
Grellm. S. 2:37. 1. 299. 2., 	aid 	daraus 	mong n.a , 	Hind. 
mougna (solicit.) Rich. wahrsch. 1  schon 	Inch der la.- En- 
dung vat sebliessen, 	durch Verwechselung mit dem Ulna. 
Gut 1st Zipp.'s Bemerkung 3 	dass vertu. III an gava gemeint 
set; 	er hat alter fur suchen: Me rodav a, Imp. rode t o, 

. 	rodenn tome II. 263. — Wo ughem To pray Bry. mut- 
streltIg u st. n verdrucht; 	das m 	wohl nicht st. des Suit. 
-b en, sondem verbal 1.345. -- Mong poo In m o ng1 A 
form of supplication and begging Irv., 	worm 	m o n g be- 
gritflich loch gewiss Pers. 1. sein soil, obsehon es der Form 
mach dem !miter. gliche ; and pool u etwa Broder s.11.334. 
— Mang 	To solicit, 	to 	be;; 	meng 	[so!' 	Begging. 
M a ng a r [wool mit anglis. nutting] Beggar; 	wie 	Hind. 
L:k.L. mangta Id. 	M rtn gar av e Beggar is coming Illarr. 
....- Manger On an g u el a r) I.. bitten ,'betteln , beten , su- 
chen, fordern. 	Man guelar v. a. n. To entreat, beg. Pe- 
dir,  , 	rogar. 	Sskr. vanika Beggar. '11.1. 	mangna 	11w. 	— 
Hind. 1.,:kil... mangna v. a. To ask for, to require , demand, 
beg, pray, want, desire, seek, will Shakesp. p. 6s5. Vol b • Delius, Radd. Pracr. v. marg. 

AlancluntrQ (a Wrp) 11. 231. 	Bry. 	,- 	Dud nicht Mind,  
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kt,..‹.:-... mnrchang, u.....‹..:.,,,4 morchang f. 	=--- Q.,..<245,A mu- 
char: gi  ( tt.L4 Mouth mid Pers. .I..**<..z. A harp) A jew's harp? 

-I- Illanet Grellm., menet der Monat Bisch. aus d. Deutschen ; 
• s. ob. I. 152: II. 194. 'III antus 	Mid. I. 68., 	mondo 	in. 
Graff. S. 49. und Rtw. Blond, aus d. Deutsehen, wie m o o - 
nab (The moon) Bry. aus il. Engl. — 	111 iftab (moon) 
Ous. aus Pers. t...,L:.:91.4 m. The moon 2. Moonlight, moon-
shine, also f st. h, wofern nicht --Vermengung von IAA (Lu7  
na 1 	'liens's) 	wit Pers. afitiki) (sol) stall 	fand. 	Das zweite 
Element dieser Ww. sucht Diet. auch in tabu in a n in. May. 
Mayo. Sskr. tapana Bw., dem hi' Sskr. zwar nicht gleichel  
aber alinliche Ww., wie taps (Jan.— Febr.), tapasya (Fehr. 
—.March), tapasa (the moon), begegneten. Uebrigens scien 
die von Meg. als • neulighitisch aufgefiihrten Monatsnamen 
wirklich 	agyptisch. 	—. Alter hat das Zipp. unbek. in r a - 
scha (tuna) ; Grellm. S. 222. I. sowohl fur .Mond als Thairl  

_ 288. 2. aber 	nur m r a s ch u 	thinten 	mit ii) . for letzteres, 
wahrend 	Zipp. 	fiir 	Than weder 	osch 	nosh 	m r as c li a, 
sondern an 	deren Statt 	das cig. 	dem Lith. angebtirende i 
ra fsni, rasp iakro, rasnj a kept. • Wahrsch. ist tura- 
scb a Verweeliseliing wit in a s z ti s 	(Monat) Sects. , 	Hind. 
u,,t.... mas (Sskr. mtisa. 	Port. Ines) in. 	A month Shakes!). 
mit der .Endung -its I. 78., 	als ware es Fremdwort. 	Fiir 
Than mag Bohm. inraz Frost u. s. w., 	s. spiiter,  1  Etymon 
sein ; " nitiglich 1  dass • man 	den Mond 	von 	der tbaureieben 
Nachtkidde 	benannt 	wiihnte , 	wie 	im 	Sskr. 	citala 	(Cold, 
chilly. Moon), citagu, citablamu cot. 

(Mendes Caper, hat Dia. aus Megiscr. Ich vermuthe indess, 
dass dies W. Moss dent als Ziegenbock ,dargestellten Ae-
gyptischen Pan oder Mendes (Prichard, Aeg. Myth. S. 103.) 
zu Liebe den Zig. angedichtet sei. 	S'onst sind Sskr. mil- 
d'hra 1. men'il'ha I  Hind. med'ha , inesha , 114. LON.X.;.*a p qua- 
drip.] A rani vorbanden... Orgl. 	Bcnfey, 	Cr. 	Wurzcllex. 
11. 43. 	Bopp, 	Gloss. p. 272. ed. 2.) 

+Mandela 1. Capa II. 40. 13w.;  mantla Mantel; aber i kap-
pa s. 11.100. Zipp.  

	

* Alannsch (bomo) Ind., man o sell (vir) Yule. Meg. 	Hind. 
u.....it...A mansts,, iic..itA. mannkh, 	Sskr. nainusha in, 	4 	human 
being; a man; 	A • 	manush (Sskr. manusbya) in. f. A hu- 
man being; ,.,,.....;., mansera in. A man; , 	••• •A, mannshi f. 
Mankind , a human being. — Turk. Z. man fish bet Marsd., 
manes (Man) Ous., man MI li a Mann $cel'A. — Manusz 
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in: der Mensch, Dem. -Or o; m a nu s z ni f. tine Weibsper-
son Min. - Mannis ell 1 (femme) Kog. aus Ilb., vgl. Slab- 
risch museld Weib. 	Bei Ilarr. p. 535. 'Engl. 7 	mu slt, 
Ung. Zig. m anti sh Man (person), 	p ur u ,  in usit 016., man 
Ilarr., j u v u man ush .Woman , verm. mit Erloselten des n., 
wie im Zend kind Slaw. Miklosich Radd. P. 55. Russ. mfatl,. 
Poln. ma;i =-- Sskr. syMnug'a. — Parad. s. 1. 193. u. Biseb. 
S. 16. 	Es giebt aber Zipp. ausdrficklicli m a nu s chuske- 
r o 	oder -scheskero 	u. s. w. 	wit u 	oder e vor s als 
gide!' gerecht . an. 	Pl. adda temmeskero 	ma nu scha 
Volk -s. II.295. 	Manuscha na pennen a tschi ado-, 
tester; 	a hi baro dromm, ke fsa jek man uschin 
laiaha Man sagt [cig. die Leute sagest] nichts davon ; 	es 
1st ja eine grosse Ileerstrasse, •worattf man alle Augenblick 
[bunter] 	Leute 	antrilft. 	-Schwakko 	manusch 	penjas 
Bin jeder Mensch hat's gesagt Zipp. i  Bei Frenkel stcht al-
lerdings oft manusch im P1. s. oh. 1. 157., wie hallau-
ter man useh ale Welt, alley 'Volk L. 11. 1. III. 21. u.s. w. 
Daher wag es komplett 1 	wenn Graft'. S. 40. vgl. 51. m a - 
nu s ch — 	Menschen, 	Leute 	fur nur hit Pl. gebrauclilich. 
erliliirt. 	I►n , Ms. ftigt er hinzu ; „III anusch als Ace. in a, 

. n ii schen 	wit deutlichem Accent auf ult. gefunden. 	Vgl. 
Matti'. XIV. 14." 	Sonst kontint 	auch 	der Sg., 	Si Parad., 
vor, wie,_ ausser Mtn. S. 24. biro manusz, Pl. bare 
manusza u. s. w., noch insbesondere jekh manusz S. 78. 
lehrt. — 	.31 anus ch Mensch Maw. 	Ill an usch Id. mid 
Mann. 	Latscho tscheno gege I manuschende Men- 
schenfreund [guter Mann 	gegen 	die Illenschenl. 	M a nu - 
sch el ia Leute. 	Mer ganzk o »ianuschelia alle mate 
Lode S. 33. 	u. ausstcrbcn. 	III eri 	ma pip s ch Ilia 	meitte 
Anvcrwandte .vgl. s i in ensa 	11. 237. 	Me r in a n ii s c h 6 - 
li a mine Eltern 13isch. , wie Leute = Famine in der Wet- 
terau 	nach Diet 	In 	dem Satze 	I. 187. 	in anus eh a 	ele 
re is t or 	scheint 	el 0 -Pron. and zu dew Abl. zu gehoren. 
— Manisch, 	man tt sch (Zigeuner) v. Grolm.. vgl. wit 
nomnimanusch Grail'. S.51. — Mantis, manti, mann- 
p e m. Man. Hombre. 	From the Sanscr. mane i. e. Menu 
`the first man', 	` the creator of the 'world' 	and ' the giver . 
of 	political 	institutes'-‘13w., 	vgl. 	Sskr. 	manava 	(A , man, 
man). 	Mensch, Mann, 'deoliv (ohne Pl.) L. 	Mann c.e s Pl., 
wie ,battices II. 430., L. 	M anus ar di f. 	Woman. 	Mu- 
jer Bw. — 111a nusalo stark L. s. II. 241. 

Mursz nt. Mann, Kerl Pcbm. 	Mursch in. Mann (s. ro in), 
pl. [also wie int 5g.] 	mursch 	Graff. Ms. 	M o r sell, 	G. 
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• 

in o r Ne skro ein Knabe , Manitsbild. 	Siehe Motion 1. 112. 
z. B. 	morsel( 	grei 	Ifengst , 	ts ch in d o 	grei 	Walach 
-oder geschnittenes 	Kent Lipp. 	— 	Bern Antocheine nub 
eine Mischung von in a n usz mit m a r u in. Man. Hombre. 
Pcrs. 	> 	Bw. — also , wic Sskr. martya , zu m 6.a v, da 
die 	Uebereinstimmung 	mit l'scherem. mara , 	mere (Mann) 
Or. Ztschr. IV. '124. rein 'hailing sell' mochte. 	Der 	Form 
nach 	passte 	am besten die Sskr. 	Desid. - Form munitirshu 
(A 	dying man). 	Diet'. 	hat, 	unstreitig nur,  , 	weil 	er 	die 
Grundbeti. noch nicht kennel' konnte, ant' Thierbenennungen, 
wic Sskr. vrisha , varitha, ntriga , und Europiiische fur Pfcrd' 
Celt. I. nr. 100. gerathen. 

lila nosch 'awl Galgcn, pahs ch m an o s ch wa r i Schnappgal-
gen Bisch. Nasc It ad di 11. 32-1. wcist (loch katint (lie Wur-
zel null, und, ni fiir Semit. Priif. zu batten, diirfte itusserst 
gewagt sell!. 	Viell. 1st das W. comp., etwa : Menschen - 
Zattut vgl. 11. 239.? oder mit meen (Oats)? 	Dief. erinnert 
an mas v a r n miter : m a s. Eine auffallemle, jedoch noch un-
aufgekliirte A elmlichkeit reigen in der Diebesspr. mana sc It-.  
wareko h re, m a na s ch we r k o hr e Zuchthaus v. - Grolm.,. 
worin nun Ic o r (Haus) klar ist. 

	

Illensalle f., almensalle f. Table. Mesa 8w., 	Muffle!' wie 
al medalle 	If. 59., 	an (I oriles, 	landari 	I. 	s. 	dor', 
d a r 1 	262. 	Missali 	(a 	table) Dry. p. 392. , 	wonach es 
Pers. 	oder 	Iliad. missale • Sal 	soil 	(s. mit Pred. p. 36.). 
Bei Ilarr. : Misali Table, pers. y 	mez Id. Shak. p. 7611  
Krain. mina (der Tisch) Murko, 	Gr. S. 221. 	Diet. briegt 
eben dies 	und 	aus Xyl. S. 245. Alb. pEauXE das Maud)  
Tisch bei, 	was 'mit mensale, itEvcraeov (Tischtuch) DC. in' 
Beziehung stele!' mag. 	 • 

* illerav (mnrior), 	uteri)) en 	(morn); 	In n 1 o 	1. todt; 2. Ge- 
spenst , Geist; 	murda I'd v a v Ich kepirc Pchm. s. I. 390. 
und Parad. I. 468., 	Mulo, i (motions, a) Graff. Ms. 	M c- 
r a ben 	sterben S. 59., 	Tod S. 40. 	31 u j a is er verschied. 
Job stejas pree catter i millet( der Er 1st anfrrstan- 
den 	von 	den Todten LG. 	— 	1116 r i b 6, 	us erla, 	in o I a s' 
(Mars), mulro (Spiritus. Geist) Alter nr. 71. 	Merele (er 
kirk) litid. 	Mulo Aas, 	mulro 	Leiche, 	muulro Geist. 
Mer la 	Tod, 	in erla 	[wic 	kerla, 	madmen, 	eig. 	3. Sg. 
Pras.J oder 	m 0 jas 	Tode, 	mu j a s 	sterben [3. Sg. Prat.], 
mardas [3. Sg. Prat.] toden [so ![ Ittw. um] daraus Grellm. 
bat bereits Graff. S. 56. richtig 	fiir 	das erkannt , 	was sic 
sind. 	.A itch bei Bisch. muijas Leiche , lehlos , i-erstorben, 
Tod [sollte : todt heissen!], 	nt it ij as, 	mer I (entscelt) sind 
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nicht Panic., 	sondern Finit -Formen. 	Im Hindi 	1st , ward, 
Iona, 	mita (Dead), 	Hind. 1,A turd 	Adj. Dead, 	lifeless, 
dull. — Mublo Geist, Poltergeist, Gespenst; z. B. A gal 
d s eh ala ‘j e 	m u blo 	[bier gebt ein Gespen it] u. spukcn, 
vgl. erscheincn. 	M u l u m is 	[todtes Fleisdt] . Aas , [alder. 
Mumie s. 11 	188.- 	M u 111 a r o 	der .Tod 	Ivielm. 'Adel, 
wolier 	niebrere Ww. 	II. 147. Bisch. 	Zipp. 	beinerkt 	zu 
Gram. , dessen meribu [vorn- mit o Bisch. als Var., vertu. 
Dm:trebled ,er nick kennt, o merepen das Sterben, 
anderwiirts m eripen der Tod, 	mulo gestorben , verstor- 
pen 1  der Todte 1  allein , wenig glaublich 1 	auch: „der 'rod 
o mulere, reskero"; 	sonst: todt mularro, auch das 
Gespenst. 	Mulo todt , 	mularro beisst eine Leiclte , 	in 
welcher Bedeutung nicht minder 	in u 1 'o  r o, 	so 	vie o 	in u - 
1 er r o 	[auch mit our einem r] , 	r es kero, 	r e 	angegeben 
wird nehen tit uliiro, 	o 	mularro 	(mularo), 	reskero, 
r e Gespenst, 	Todter. 	III nice 	c 	gurewa 	Vich 1st ge- 
storben. 	0 manusch merela Der Mensch stirbt. 	Ge- 
storbener .Mensch : 0 mulo m an ns ch. 	Oko mu 1erO Da 
1st cine Leiche Zipp. — 	Merapangre (sterblieh) wobl 
vielm. Pl.: Sterblichc. 	S. noch I. 341. Ferner Conj. 1. 357. 
360. 11.301. 	Me 	hunte boyerwawa II. 169. man 
inert- [cig. ut 	moriatur,  , 	zu Todc 1. 340.] 	kb muss mich 
todt iirgern. 	Rade jas 	p'es 	tre [st. te 1. 310.] •»1 ere 	[s. 
dava] 	Er hat 	sich 	verblittet. 	Illera f 	dr use h u 'cilia 
[Instr.) verdursten, vgl. titular fans dem Pert:4 It okoléha 
verbungern H. 396. 	III u n a (sic sind gestorben) Bisch. = 
mujen 	Graff. S. 44. 	= jol 	melee Zipp. s. ob. I. 419. 
Eine sonderhare lniperativform in: Muir' ano bengeske- 
ro law (Stirb ins Teufels Namen) u. verrecken BiRell. 	— 
Aut.  die Frage bei Zipp., 	ob 	das'Part. Was. vorn Pail. 
ausgehe, z. B. oh von inra v a (ich sterbe) ein sterbender 
merando, 	oiler mulo [dies ist ansgestrielien and 	in era - 
no &wither gesetzt) heisse, erfolgt die Antwort: Mut° ist 
ein 	gestorbener, 	auch 	as u 1 a n o. 	lin 	Uebrigen 	lintlet 	sich 
jeiloell bei ibm auch: 	Nolo gestorben , 	mulekano ma- 
nusch sterbender, mu 1 ano sterbend ; Gerund. s. 1. 127. M e 
merava (te mi r a f) Ich sterbe; 	me m uj n in, Pl. mule; 
nicer tu, meeren tume! Me dava te merr 'ell scbla- 
ge todt, woritt te merr unveranderlidt bleibt. 	Te 	mer- 
tirrdaf (?) todtschlagen; 	s. m ar a v Zipp. — 	Moll todt 
v. Grotto. 	Mull o o Rb. sterben. 	Engl. Z. mullo, moil- 
) ay 1 	Turk. 	Z. 	mooloo 	(dead )) 	Hind. 	ntooalt 1 	ntaylay 
(Mak.) Marsd. 	Mulct (corps) Harr., moloo or miraben. 
II. 	 29 
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(death) Bry. s. II. 129. 	M ulo gitsch a Delinquent Bisch., 
etwa: als (bfirgerlich) touter Mensch?. — Merar L. ster-
ben 2  meripen f. [auch beri ben nach Dief.] Death. Mu4r- 

te. - Sskr. maran'a. 	.dr. 0:0;,: , 	Mulo m. A dead man. 
. 

Muerto. Pers. toy.. 	Mule16 Adj. Moital. 	Crejetc mu-.  
lela 'mortal sin'. 	Pecado, 'mortal'. 	Mulabar anonytyftv 
L.81 ,7.2. Avatpetv 23, 	32., 	&rollout 17 )  27. 7 	amular 
4noxviytiv 8, 33., anoxeq)(4.4Etv 9, 9. rechnet Dig. als 
Caus.: 	todtcn hieher, dock vgl. II. 57. 	Merinao 	Adj. 
An immortal. Immortal. Sskr. marut Bw. witsste, wenn hider 
gehdrig, die Neg. sehr ungewohnlicher Weise im Schlusse 
stecken haben. — 	Bind. Li.,..,4 mama v. n. To die, expire, 
cease. 	2. (Met.) To desire vehemently, to set one's heart 
upon any thing. 	1.1.3.4 mana (Sskr. rad. ma) v. n. To die. 
1.4.1.4 mar-janii v. n. Id. [eig. todt gehen]. 	Ma'r-rah- 
na v. n. To be dead. 	2. To be deeply in love 	[vgl. Fitz. 
mourir d'amour, sterblich in jemand veriiebt seint 	Siebe 
den Wechsel von 1 and r in Ossct. mapA prt. 	(pract. der .  
Vcrba mtiAya v. n. sterhen, 	iudpyn v. a. tiidten, morden) 
gestOrben, 	getodtet, 	todt , 	Verstorbener, 	Leiche, 	.Mord 
Sjogren, Oss. Spr. S. 413. 

*Marav Ich schlage. 	Mariben m. Schlacht, 2. Schlitgerei 
Pchm. 	— 	Marawa schlachten lttw. 	Ne marew lel 
schlage, 	marid 	Sz., 	woraus falschlich Iliselt: marin — 
maren, guren (battre) Kog. — 'nada, 	viell. 'als russifi-, 
cirte 1. Sg. Pras. — Man tiidten Rh: uml tuer Kog. sada 
3. Pers. Pl. nut Unterdruckung von r. — Zipp. zu Grellm.: 
„Me marava; 	mardjum; 	miir [marr].tu, marenn 
[warren] tame! 	Mar do todtgeschlagen. 	Ne dava, to 
doelia, joy dela to m err [Ich (du, er) — ttidte]. Stra-
len oder tOdten, schlachten: Te marraf. Marava. Mar:- 
do gestraft. 	Mr o dewel mardijasfinardjas) e my- 
i.ach manuschin Mein Gott hat die bosen Menscben ge- 
straft Zipp. 	Vgl. I. 131-2. — Graff. Ms.: „Mardo, 1 
gettidtet. 	M ar a b e n todten. 	Prat. mardo ni." — M ar a f 
schlachten. 	Me marawa man selbst Ich morde mich 
selbst u. entleiben. 	Mar ena sie qualen. 	Marena jokes 	, 
sic wurgen Eincn. 	Tschorajannes mardasles 	(Er 
hat Hui 	heimlich 	gettidtet) 	u. meuchelmorden. 	Dagegen, 
viell. irrig mit e st. a: 	'Herat' jekes (umbringen Eiiien). 
Batmerdisl es todtlich [etwa eig. But, so mit u? 	Viel 
bat getiidtet ihn 2  , oder: es)  dits aus Versehen miniin. Gel- 
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Lung haben sonic?). 	Audi »iit.o: moraf ermorden Bisch. 
— -.mar (to beat) Irv. 	Mara ol in. Assassin. Asesino von 
in a r it r, 	marelar 	v. a. 	To 	kill. 	Maar. 	Pers. ,.x.ii.....• ..., 	..... 	• 
Ahillelas a mararnos? 	7 /14,91; agoldaai iptic; L. 4, 
3-1. 	Ni 	le 	marcicis 3, 14. 	pniU avxoTavrricnre nach 
Dief. versetzt st. pnalva atagetaqu. 	Auch in. 	sun bo- s  
quis seinen Hunger Witten, d. 1. stiller L. 16, 21. — Nadi.  Diet'. das Sskr. Calls. sitinri: marayaiiii (interficio). Nadi Cast. 
I. 500- (.5.)1.4 Indorum linguii Verberare: 	Hindi marana To 

beat,- uirna To strike, hit, kill. 	Hindust. ,Lo mar f. I. Bea- 
ting. 2. Battle. 3. A blow. 	t.i 	,L. mar manta To commit 
suicide. 	1:3,1011 mama (Sskr. marada r. mei Die, or mi. Kill) 
v. a. To smite, beat, drive, punish, cast, 	mar, ruin, con- 
quer, 	crack, 	destroy, 	fine, 	take, 	set, 	smother, 	stamp, 
sting, stop, 	throw, 	toss, quench, run. 	— 	Mordip en 
Oro; L. 23, 19. wohl nicht aus dem Pers. odes' Deutschen, 
sondern s. tins 1. 132-3. 	Dagegen vorn mit e: mer di- 

- poll f. 	Wound. 	Matadtira Bw., 	Krankbeit .14. von 	merd o 
Adj. Sick. Eigerino Bw., wozu auch mer d es pl. Kranke, 
f. Geschwiire L. gehoren, 	bezicht %war Diet'. auf das viell. 
nut mai (Et. F. I. 220.) zusaninienhangende Sskr. mrid (con-
terere), so dass cr mithin das d nicht als Part.-Suff. nimint, 
erinnert aber zugleich. an Sskr. maraka (Epidemical or pe- 
stilential 	disease) u. s. w. 	Comm. Lith. II. 48. _Hammel', 
Slaw. 	Myth. S. 140 ff. 	Viell. 	bezeiehnet ni err is eh erik 
(Pest) bei den Syr. Z. dg. Morbus capitalis von szero H. 
221. .— 	Amartelar s. II. 59. und marabear scheint 

, unverwandt mit thud. bli...,..4 mitrjhand v. n. To wither, 
to fade, pine, droop. — Viell. wegen Hind. 4..t,o f. (Death), 
des Verbum me'riitch (mourir) int Zend Burn Obss. stir la 
Gr. compar. de DI. Bopp P. 37. u. s. w.: 

Motsch selig Disci'. vgl. II. 141. 	Inzwiselien erklart Dief. es 
aus Sskr. mudita (laetus) 	oder rail. mac.  

3.biri f. eine Gans Pclim. — 	Sskr. marula, Hind. 3lei (Sskr. 
marala) marii1 in. A duck, cher als Marq.moura Buschm. p.110. 

Mitei (Imams) Alter ,nr. 134. s. 'nib a o. — III ur in f., auch 
I iniira, rlakro, re, G. Sg. murakro, Pl. muringeri 
Deere  Zipp. — Mori n Beere , in o rj a Erdbeere, wohl Pl., 
wie m el I eli in orj a Brombeere Bisch., mud ((iaise) Kog. 
— Siehe II. 358. 394. und vgl. Ital. mom morola Ilimbee- 
re; 	wohl 	nicht, Esthn. 	marri 	(ham), 	noch 	Lat. 	mortun 
u. s. w. 	Comm. Lill]. II. 29. 	• 

-I-  rillarka f. 	ein Ding, Waare Pcln. — 	'Jag. manila Ding, 
29 * 
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Waare u. s. w., 	Walach. mufti f. die Waare, 	mit, wenig- 
stens auffallendem Anklang an Lat. merx. 	 , 

f Madeskict Wunder Bisch. — Mirakel au3 dem Roman. vgl. 
II. 258. , 1-Mericle wohl Pl. , in . Diebesspr. chorea [lCorallen?] , 	Agt- 
steine Whiff. und daraus Bisch. — 0 miriklo, G. mid- 

' 	kleskero, P1. .but 	miriklc KorallenZipp. 	Miliklo m. 
die 	Koralle Pchm. 	11I e h r lee I e Perle [wohl 	Pl.] 	Bisch. , 
margoliaus, 	margoliofs 	Perlen 	v. Groh)]. 	IlIericla 
Collier Kog., verm. Pl. 	— Sch'werlich Hind. =ail 	I. A 
child's coral, 	or play-thing which infants suck 	cet., 	noel' 
weniger Sskr. marakta (Smaragd), 	viclm. margella (coral- 

' Hum) DC. u. s. w. 	Or. Ztschr. IV. 40., Itadlof,' Bildungs- 
gesch. S. 340. 	Grimm 1. (3. Ausg.) S. 48. 177. 188., der, 
und nach ihm Dicz II. Spr. I. 49., 	Ahd. merigrioz nicht, 
wie es meines Bediinkens der Fall 1st, 	fiir blosse Deutsche 
UMbildung des Lat. margarita, 	sondern letzteres aus dem 
Gerninnischen entnommen wahnt.  

±Meritscha Achtel (Maass) Bisch. 	I merits ell a ein Scher- 
fel , dui m eri tsche parno 2 Scheffel Weizen Zipp. 	M e - 
r ich a f. Bushel. Fatuiga Bw. — 	Bohm. nforzice t. Metze 
(Maass) von mira Maass. — 	Nach Dief. von derselben 
Sskr.-Wurzel ma (metiri): 

Melalo Maass L., 	etwa mit aludicher Bildung, als . delale IL 
304., perelald 380., fulald 391. 	Melalo m. A mea- 
sure of wine, a drunkard. 	Medida de vino: 	tambi61, hor- 
richd Bw. Die letzte Bed. fig. (gis. Wcin -Schlanch, -Fass) 
aus der ersten, mit etwaigcr Anspielung an matto. 	M e el- 

' fa f. Measure. 	Medida Bw., 	ctwa mit dem Anlaut von 
Span. fanega? 	Sonst vgl. Diet*. noch 	Goth. 	mela m. (tt6- 
a/0c, Maass, 	Schelrel), 	das sick viell. in Spanien erhalten 
ba' ben konnte. 	 • 

f Martel, Diebesspr. Bleyc, Line, d. i. Mader, Tortur (DC. 
ttaeniegov) lila. — Marchiria, machiria Zeugniss L. 
und machiro m. (Witness. Testigo) Bw." auch aus dew 
Cried. 	Vgl. Walach. narturie das Zeugniss. 

4- Morehi f. das Leder, mort'hengerp Garber Pchm. 	Vgl. 
II. 192. — 	M or tin Leder Pchm., m or te Ilaut Lid. Z. 
Mortschi tile Rinde Si,. S. 126. 	Mbrtschin Haut, Ge- 
bran), Balg, Schwarte. 	Mortschlneskero kern Pclz. 
Gerrif niortschinas 	tole abbalgen. 	Cerraf me- 
tschia [ohne r; 	Acc. Sg. oder Pl.?) 11. 113. , Busch., 	vgl. 
avry kerdo, avry gervemen zippa ausgegerbt Le- 
der 	Zipp. 	Illiorch a s 	Skin ) 	hide. 	PellOjo. 	Iliad. 	muslik 
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Bw. 	Er 	meint 	unstreitig Pers. .t.a,c...:;:,4 tnashk f. 	A leather 
bag, 	especially for carrying water. 	Es ist aber viclmchr 
Armen. more, marti (cut's) Lei Alter 	42. . 	 . 

.nr. 
+Maras° Eis , two rasa Eiszacke S. 107. Bisch. 	0 turas°, 

scskero; se Frost I. 107. 	Paggoske 	mrasijas [Es 
1st] zu Eis gefroren. 	Mreis fij as ada rad? [s. I. 428.] 
Na l 	sire 	reia, 	akann a mr as oh I a. 	rein , 	mein Herr, 
es Wert jetzt Zipp. — Die Ww. fur Eis II. 48. 122. 344. 
'sind sammtlielt ffeindartig ; vgl. aber auch 67.  

Mail Cammerad ; 	h i s in a h I 	[h i s= Zipp. It o e s 	Foil.] Die- 
besgesell ; 	jekto 	maid [der erste C.,- nicht von ma la- 
la r To rob, wie Did. meint] Badelsftibrer. 	Mah l e p enn 
Cameradschaft Bisch. 	Ma hie n v. Groin'., mat m. Kante- 
rad , mali f. Pchm. — M a l a, male Calne'rad! in der A n- 
rede Graff. S. 39. , and pie in a lila '!'rink, C.! S. 47. 	AI- 
kin bci Fr.: Ann tire maljennde in dein cr Freundschaft 
[in atiticis tuis] 	L. I. 	61. 	.IAakre [r a t t es k r o d. i. 	Bluts - 
ausgestr.1 m a l' 	Hire Gefreundten 53. 	Pr aal 	Italia u t er 
maliennderr 	[auffallend 	'liken 	das r] fiber allc Nachba- 
ren 66. — 	M a 1 m. 	Comrade. 	Compafil,ro. 	A m al ni., 
amala f. Companion., Compa.Vro , a Bw. — 	Malg et r, 
m al- y lir (partner),- m al -g ay 1  pail [vgl. li. 335.] Com- 
panion 	Harr. p. 541. 	gewinnt 	den Schein, 	als sei 	es mit 
Pers. )1., (milieus) v'erbunden. — 	Vgl. Cast. I. p. 500. 31...% 
Similis and 'p. 501. cy..).4..,. Fricare (s. malab ar). Acluare 
et simiiem  esse. 	S. and, 31,0 = Kurd. aval 	Or. Ztsehr. 
III. 29. 	Dief. denkt an Hind. it ,o men (from Sskr. mda) 
m. A partaker 2. Adj. Friendly. 	 4 

Monro in. A friend. Amigo. 	.Sskr. banditti 	Bw.; Pt. in de- 
ntin. Form, 	z. B. 	Bw. II. p. ' 132., 	monrrores. 	i11 o n - 
rias Freundinnen L. 	Es' zaltlt Diet*. audi in n rm os, m urno 
Adj. Dear. Caro binzu. — „III o re Voce? Broder, Dame-  
rad !" Pchm. S. 44. Vgl. I. 47. — Did. dentet es, insbe-
nondere mit Ilinblick auf Alas n in Javan. mintra Meg. aus 
Sskr. mitra. 	Ich mite darin , 	wo nicht 	den Riper. 	in o 
(lass), ein Possessivpron„ 	and 	zwar dieses entiveder al- 
lein , 	vgl. 	no nrro (our), 	minrio 	(mine) Bw., 	oder mit 
einem Subst. 7  wie in dem .ausgestr. mowrogno Feint!, 	0 
wroggo ans dem SI.; hut wrogge hi man Ich babe vielo 
Feindc Zipp. 	Da liesse sich z. B. an 	r o 	in 	ro-camblo 
(Friend) 11. 275., 	oder 	r a i 264. denken , 	NI-defies letztere 
freilich, 	 als  	dem 	Frz. 	Monsieur • entsprechend , 	etwas 	an  
feierlich klange. 	Hind. I), I), )), -1) 	ra'orii ; ra'oro .(ill Braj) 
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III. Wildcat!' di. 

pron. Yours 	Shakesp. 	p. 424. 	kommt 	vielleiclit 	auch 	in 
, Betracht. 

*Mel f. der Sclunutz , m il'a IQ schinutzig, in el'a r a v id he- 
schmutze Pcbm. 	III elelo, 	i 	seltwarz , 	m eleli 	f. • Kaffee 
Graff. Ms. 	IVI elle li 	1. Dinte, 	2. Kaffee, 	ch ar esker o 

, 	In el I eles ke [als ware es Dat. 	von einem masc.] Kaffee- 
noble Bisch. 	s. 11. 9. 	vgl. 	I. 162. 	Melt eio 	schwarz, 
menet° parr Schiefer. 	Triibe: 	polopen hi menet°. 
[del. Himmel 	ist schwarz]. 	. Schwarzkfinstler: 	A j o w 	a 

' t s elf enela 	[d. h. 	schwerlich : 	Er 	sclineidet 1 	sondern 	— 
das erste c st. a s. II. 218. — Er kennt, vgl. ungelehrt: 
Na tschanela ts chi Er weiss nichts] m elle lo trab 11. 
316. 	Er kennt , oder : 	verOtht , 	schwarze A rznei. 	Mel - 
1 ell o g-a tscho 	[schwarzer [U.] Kohlenbrenner. 	111 el lel e 
Zigeuner Inset,. 	Sondcrbar sogar Mellelli odcr romme- 
ni 	tschep 	die Zigetinersprache .Zipp., 	indent 	es, 	strong _ 

.genommen .1 	self w a r'z e.  • Sprache , 	statt , 	wie 	es 	der 	Fall 
sein solite, „der Schwarzen " besagt. — 	I peel (s t a u - 
po) der Staub, G. liakro , pl. I j a. 	0 gr ei h ft i per di 
meet Das Pferd -ist von Staub Zipp. — Int Hind. geht ne- 
ben 3.4 (Sskr. mala) mat In. 	1. Dirt. 	2. Excrement mit a! 
and' 	tine besser hither passende Form her, :namlich J. 
mail (Sskr. mala) f. Dirt, filth, 	rust, 	scum, 	woher L.. 
maila (Sskr. manna) 	Adj.. Dirty, 'defiled, 	die also Sha- 
kcsp. p. 761. ohne Bedenken , ihres abweichenden Vocoles 
ultgeachtet, auf Sskr. mala zurtickfiihrt. 	Sskr. ntda (Dinte) 
wird zwar von mil To mix, to meet abgeleitet 1  konnte alter 
aus dent Griech. (tE/A.4v) er b o r gt sein. 	Int Hind. auch masi 
(Sskr. mast) f. Ink. 	Das Zig. men el i von den anderen 
Formen 	zu trennen , 	mind dieseni mela beizuordnen, scheint 
mir- ungeeignet. 	- 	 _ 

	

Myla (ass) Irv. 	"Italia (ass, donkey), 	Lane mail (young 
donkey) 	Harr. 	M i 1 la n 	(an ass) , 	milo 	(a mule) Bry. 
Ma i ll a 	Esel Ilw. 	Ftinf J. I. 193. 	Zu- Lat. mitts, 	Gael. 

. mull, muileid u. s. w.? 
+ Milan in. (One thousand. Nil), 	mina f. League. 	Lcgua 

•13w. 	Arab. 	['tacit 	Bw. 	auch 	Pers.] • 3....,,,, vat 	in. 	A 	mile 
ii. s. f. s. I: 88. — 	Mia, jek m la 	(j e m i i) — I. 159. 
ist m u I st. m i a verdruckt' — 1. Mello, auch jek p ti h 163. 
II. 377. 	.Miakro 	dr o m eh' Meilenweg. 	My j a, jakro, 
j e 	die Nene Zipp. 	III i g a 	Wldh. , jemia 	(eine Meile) 
Iltw. , - mind damns beides •Grellm. and miga Bisch. , 	wail- 
rend Mimi. S. 51. 	dcren, Riehtigkeit bezweifclt. 	Al  i g a  - 
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Inca Milk (misfire) Kog. sind 2 frilschlich zusammenge- 
schohene Formen. 	Meo u SA mile) Bry. - 

.1' MO1 Vulc. Meg., , in oil (vinum) Lud. 	M o IT, und. aus dem. 1 Slaw.: 	winogrodos' (uva) Alter nr. 143.; 	brawinta 
[dies dock unstreitig: 	Brantewein], 	mortali (MO', W1.- 
n o gradnoe) Vilma' nr. ISO. 	In M 0 rtali dart' man dock 
gewiss nicht nig. borital (weinbezecht) suchen; allein melt 
L5..21.1 [, quadrip.] tar' i: (from tar, Sscr. talc Borassus fla- 
belliformis).The juice. of the palm 	tree (Corrupt Toddy) . 
darin 	ohne Weiteres linden zu' wollen, 	ware etwas leicht- 
sinnig: — Mol f.` der Wein; mole ng 6r o in. Weinhandler 
Mai. 	Moon lurch lacherlichen Irrthum w e m st. Wein 
Btw. 	111 o I, Dicbesspr. Planck, planckert Wein 1.  and in o I, 
Diebesspr. floesseln [vgl. II. 34.] weinen, was so false') ist 
als der ebenfalls dare') Lautahnlichkeit lierbeigelainie Illiss—
grill' b u r win, was Wein , - nicht weinen, sein muss 11. 267. 
— M o I Wein Grellm. S. 233. I. 293. 2., 	woraus Rich. 

aher emu' von ihm mit Hind. mool vgl. mill 'Wart. 	31 oul 
bringt 13ry. richtig zu Pers. moul, 	aher irrthiinilich zu Lat. 
mulsum. 	31111 7 	Iliad. mad %.,‘..4, 	Pers. mu/ j.,4 und mai 
(5.1 '(Wine) Ilarr. — 3Io1 m. (Vino) A pure Persian word 
ij..,4 [ganz redid]. 	Mo114 t i f. 	(Grape. Uva) — vgl. die 
iihnliclie Form 	bull a t i 	1. 89. 11.422. — ist viell. partici- 
pial : wit Wcin verselten

'
.  dessen in sic!' enthaltend. — 111 o h I 

Wein, mold gascht Weinstock, mobljakero gascht 
Retie, mold j engeri Ranken, mohjakeri .peda Wein- 
traube 7 	s. II. 318. Birch. 	MOhjakro 	r uk 	Weinstock, 
von i moll, 	to ohj akr o, 	moh jai, moj a Wein. 	M ek 

. 	mee a 	to liken [ut videant], apt 	to [ob to Gespr. 4.] 
hi mohl 1 atschi.. Lasst ens schen, ob der Wein gut sci. 

'De mande akka butelga to waalin 	Gieb min diese 
Bouteille und eiu Glas. 	Mangava tot, schmekker ad a 
mObil ,Schmeckt diesen Wein, 	ich bitte_ each. 	Sso 	den - 
ker vocha, fsir hi toke adda mold? Was diinkt each .. 
davon 	[wic 	1st 	dir dieser 'Wein]? 	Sso 	p en no e ha 	to 
ado tester Was sagst du davon? 	Nan hi Isc.hori [II. 
211.] mold; 	latsci 	hi; 	schukker schmekkohla Er 
1st .nicht schleeht; 	er ist gut;• er schmeckt sehon Zipp. — 
Das W. stammt  unzweifelhaft aus Pers.. J...4, das seinerseits 
'lurch Ekthlipse aus Sskr. madhula n. (Spirituous or vinous 
liquor) entstanden sein mar„ 	aher ganz bestimmt nicht aus 
man stack vorausgesetzteniT, 	alma in sick unmOglichen 
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Uebergange von A in 1, 	der durch Anfiihrung von 01, 
met, Goth. milith nimmermehr bewicsen wird , die man noch 
ertrtiglicher auf Hind. 1.).>..4 	inadra 	or 	madira f. 	Spirits, 
wine, Sskr. madya !wage, .wozu Pers. 	Or. Ztschr. V. 1.5A 
62. jedenfolls gehtirt. 

*Moll weal'. S. I. 425. nr. 36. 	S i o ni o 11 	[k os tol a aims- 
gestr.] tot tri schtadi? %Vie viol kostet euer Hut? 	Me 
penjum tokc, ke ikkia-but moll 	lob babe es Buten 

' gesagt, 	es ist so viel 	worth. Zipp. 	II ar 	aber 	(c o 1 I) 
1 	mantisch annu 	wahn 	his 	and 	denkedenn' hal- 
Iauter 	ann 	lengro 	[p.?] 	d.scliji• praal 	Johannes, 
job 	weles 	viell. 	Chr., 	pendass J. 	app' 	Italian- 
ter: 	Me poldawo [?] tumen panjelie; weela aber 
jek sooreter 	pall' man [monde?], 	tow cai dschan-.  

. neela puterter [puter?] 	har me, jak tow [so dass] 
how me 	nit,moll, 	i torja leskre tyracha, 	pree 
ti panndapp; tow wela tumenn polldo, mit dent 
h. G. tend mit jak. L. III. 151-16. 	Fr. • — 	Amolar 
v. n. To be worth. Val6r. Bw. A in ol el ai s bar ib u bu t dr 
tine- f e ii1ko v a fafpipere L.12, 7. 24. 	— 	Hind. iy4 0101 
(Sskr. ntillya) m. 	1. Purchase. 	2. Price. 	Sskr. imilya (Tot 
be bought, purchased) n. Price. 	Hindi Worth Adj. nietlake 
y4gya. 	Subst. mola, 	mtilya Worth, 	price,• value,. annilya 
Worthless, walmmtilya, int4awan Valuable. 

+.111olnija Ung. Z.; nial (Ind Sp. Z. Lightning, Bw. H. 121. 
s. ob. 11. 392. 

+ Mollify° 	Blei 	Iltw.; ' bei 	Sz. 	.aus 	dent 	Russ. 	swinzi. 
Grelint. S. 289. 2. bietet 	,,molliwo; 	artschitsch 	[H. 
58.] Bid, die er mit Hind. mulwa; 	sjscha vgl.; deren das 
erste, 	tihrigens 	bei Shot:esp. unvorliandene 	W. 	unstreitig 
dent. Griech. 	angehort, 	so 	but 	als 	das von Pekin. S. 51. 
augezweifelte m o Ili v o 	Pei 	Dpli. lily; 	moll') o 	Plomb, 
en Grec moderne ttokirfit Kog.). 	Vgl. Et. F. I. 113. 	— 
Moto u s (Lead) Bry. 	0 molliwo [es steht such einthal 
moll1wo], 	weskro, 	weskero, 	ouch ausgestr. molli- 
vos and das bei Kr. vorfindliche molly wis Bld, .molli- 
w itko 	bleiern Zipp. — 	Moliwo 	Bld, 	molliwiengro 
Kannengiesser, moll wi engr o Zinngjesser, gerraf a g a-
wa gowa molliweha an [etwas mit Zinn aninachen] an- 
When. 	Mohlipla Bitchsenkugel [vgl. 11: 397.) eig. wok! 
Pl. and dalier b o ti's s a .  in o It ipienge [Tosclie  fiir-Kugeln] 
Patrontasche, 	worin entweder 1 	unterdrtickt oder 111 zu le- 
Ben. Bind.' 	• 	 . 

* Maafz (Caro. Bollemicum) Ville., Inas' Alter nr. 43. 	Syr. 
Z. inafzib, Lief. Z. mass. 	130 v. Grob, mats; Win. 
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Inas, Diebesspr. possert; mas, masz Crellm. S. 227. 1., 
aber — Zipp. 	unbek. 	and verm. falsch trotz mas 	oder 
muts (Kjoed) Dpb.— mutz S. 292. 2.. — . Mass Fleisch, 
massengro 	Fleischer Rtw._ Mas m. Fleisch,. masen- 
ger° in. Fleiseldtauer. Pchm. 	DI as Fleisch, 	ma sengro 
Fleischer, 	Metzger, 	Schlachter , 	ma s es la r i 	S 6 In m i n 
Fleischsuppe Bis1. — 	0 mast*, masfeskro 	(-kero), 
but 	masfa Fleisch, 	wendsanno 	masf s. 	11. 84., 	o 
masfingero Fleischer Zipp. — Mas Flesh Zig.. and Hind. 
Irv. Mafs 	(meat or food) Bry., mass, Ild. alas Meat or 
food, flesh meat Rchds. 	Bei Harr. p. 535, Engl. Z. mas, 
Ung.. Z. mas, aber a, aa. Oo. Engl. Z. mas (flesh), mas 
Meat (food), in asen gr o (Meatman , butcher). — Int Hind. 

ia mas (1. .= Sskr. Hasa A •month s: ob. 2. = Sskr. 
Hansa Flesh, meat) und mans m. Id., auch zwar Bohm. 
maso us.. und tiberhaupt Slaw., 	jedoch ohne dass es daratis 
genommen 	ware. 	(Sskr.•fimista Flesh 	klingt 	nur znfallig 
an.) — 	Maas f. (and mang und mansenquere f.) 
Meat, flesh. Came. 	Maasengoro [so! mit o in vorletz- 
ter 	Sylbe] 	m. 	A 	butcher. 	Carnicdro. 	Maasquero 	in. 
Shambles, 	public market-place. 	Carniceria, plaza ptiblica. 
M a s v a r o in. 	Flesh - market. 	Plaza de la_carne Bw. 	— 
Maseskero 	(chindere) Lei Pred. ist Missverstand, 	indent 
er bonder Kog. far Verhtint (= zustopfen u. s. w.) nahm, 
statt, wle er Witte millet', als Subst. (= Fleischer). 

Mucia 1131. ?.] Yule. , mussi (brachium) Lud. s. I, 166. Mo s- 
sin Rtw., mussin der Arm, cousin 	Aermel -Biscb. 	I 
dschadschi mussi (der rechte Arm), also fem. 11fid.1.67. 
I m.usfin, 	musfnjakro, 	musfnja 	der Arm 	[pl. 	dui 
mosfa ausgestrichen]. 	Ada -musfja 	hi 	zu 	lengsta 
Diese Erniel slid zu lang Zipp.. 	No shee (the arm) Dry., 
mush Rb. 	Murcia f. [vial. bless der gleichnamigen Span. 
Provinz zu Liebe so gestalte0 f. Arm. Brazo, 	Ph wur - 
dales Brazos Bw. 	— 	Creltm. S. '228. 1. hat aus Rtw. 
und Vulc. 	kossin, 	!Hilda (der Ari»), 	aber S. 292. 2. 
mossin Arm, 	aber nicht Hand, wahrend Pchm. S. 51. 
dieses daraus in der letzteren Bedeutung auffiilirt, mid sagt: 
,, in uszi ist die Hand, oder vast". 	Das gale Grund 1  sich 
an Sskr. nutsltel (Faust) zu halter), woher Shakesp. p. 750. 
Bind. mrali f. 	The fist, -un 	f. Handle, hilt; 	P. 753• 
mukii m. The fist. 2. A thump, blow. 	Mukha f. A thump. 
Maki f. 	A thump, 	a blow of the fist. 	Uebrigens vgl. 
Dief., 	dem Sinne nach angemessener,  , 	Illyr. miscica (Brae- 

- do. Ann),,  was aber zufolge Miklosich Radd. p. 53. urspr. 
29** 
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Musculus besagt. 	Uebrigens stammt z. B. Russ. pywhib 
Aermel von. pywa; Hand u. Arm in Einem W. s. Buschm. 
Iles Marg. p. 152. 	- 

MantrOji f. Wrist. Maim. 	Pl. Mas trong es Bw. — Das 
erste soli gewiss an Lat. mantis erinnern, und, minder_deut-
lick , jedoch, gewiss auch in Betreff des m, das zweite, wel-
ches in Wahrheit aber, wie wastingeri Handschuhe H. 
86. , sog. 'Gen. sein soli yon P1. bastes. 

Missihe (prayers) Bry. 	Wohl aus Engl. mass, Messe. 	— 
So mos trail z o Kelch aus Monstranz und m on a ch o Munch 
aus pOvaxec Biscb.  

-1- .11,1isza (mus), 	Pl. d u j in is z i (2 Manse) Pchm. S. 69. 	0 
'nisch° (mescho), eskero, e Zipp. aus. dem Slaw., wie 

,. 	ntauso, 	-e (nebst razz° Ratze) Kr. 	aus d. Deutschen. 
S. I. 105. 107. 	Wenigstens 	entsprechen .sie foretell nicht 
so 	genau 	dem Hind. LII).A muss 	(Sskr. intishaka) 	tit. A 
mouse; 	— 	Bel k ar mu s II. 118. liesse sick allenfalls an 
Sskr. karwwa (a rat) denken; 	indess glaube ich jetzt die , 
wahre Parallele gefunden zu haben 	in. dem Pers. L.):::3,4 J. 
kharmash A mouse or dormouse of a large kind Shakesp. 

• p. 358.  
+Mescho Kalk (bei Zipp. ii k alk a) Grellm. S. 223. 1., 289. 

1.,*--  aber ger eta Kreide S. 233. I. 	Ungar. mcsz (Calx. 
Caelnentum). 1.-- 	Unwahr, zum mindesten 	in Bezug der 2 
Deutschen Ausgaben, ist der von Pred. p. 267. gemachte 

• Vorwurf: „Grellm. traduce questo vocabolo (niescho) per 
creta,_ ma cade in errore mentre la creta e delta dal Zin- 
gari Ghe).eta." 	Eben so wenig hat es etwas ma sick, 
wenn.er nns p. 269. versichert, das W. heisse Kalk, 	aber 
nicht ,Honig.  

Ofescho Honig Grellm. S. 225. 1. 	Ung. ink (mel). 	Mel); 
abseit liegen Bohm. med, Hind. 'A mart (Sskr. madhu) in., 

. 	311.:. 	machiya'o in. honey. — S. nod 11. 54. 366. 	• 
Mese Biene Liell. Z. s. II. 438.  
±.31i.ra Gredze s. I. 110. 
iMitzka Mutze s. I. l9. 	Key kinnjan to ada mitzka? 
- Wo habt ihr diese (Reise -) Mtitze 	gekauft ? 	D e lt 	m a n 

mre ratsiakri mitzka to thatskir la Gcbt mir wine 
Nacbtmtitze -und warmt sie wohl Zipp. 

-1- Abizi (shoes) Ous. — Pers. sj.,... Ocrea. 	)56)6)340 (ocrearum 
sutor) vgl. Buchar. Klapr. As. Polygl. S. 242. und moseh 
(Stiefel) 5.251. 	Hindi mdtschi, padukaltitra, tscharmaktira, 
tschametra (Shoemaker). 	Siehe 	auch 	Itovxiov DC. und 
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•-Flelscher,  , 	diss. 	crit. 	p. 92., 	sowie A. L. Z. 1843. 	Fehr. 
nr. 17. 

1) Mascho0yal zwischen , mitteninne , audi in as clig r e" Graff. 
lils. s. I. 296. nr. 10. 306. nr. 6. 	Ma s clak er al totte to 
in as chker mande hi t'afl en 	Zwischen mir and dir ist 
der Tisch. 	,, Insel — I phu ni ascii k er o paning Land 
.zwischen dem Wasser.. 0 wesch heisst der Wald " s. II. 
86. Zipp. — Per in a cara chib el (at mid-day) Bw. II. 
*124. 	— 	Vgl. Pali madjlia (milieu) Essai p. 94., 	Hind. 
p--Li, majhlii Adj. Middling. 

1-111.uscatella Balsam Rtw. — Vgl. Ital. museadello Muscat-
wein u. s..w. 

Maech fibel Pclim. S. 34. 	Midse ha c h arg, in ie d sh a e h.  
schlimm, 	,iii i d slta ch 	(in itschach 	Grellni. 	S. 297. 2.) 
strenge, 	in itshachkovva Jammer , S. 37. in i dschach 
we t t r a sehlimmes Wetter Rtw. — 11I i s eh i k arg, schlimm, 
streng. 	Nis chikkI dir 	(schlimmer) 	u. 	verschlimmern. 
Mistli ik ts ellen° Gegner, Feind. 	Misch ik go w a Vit.- 
zuekung (1st etwa die Epilepsie gemeint?). 	Misc lig k 6 - 
penn Gear Bisdi. — DIid schach Das Bose. 	Jo v 141 
in ydsch ach panusch Er ist ein bum Mel's& 	Barba- 
rise!' , scharf,  1  streng,e, base (in yd s ch a ch) 	ist die Mutter 
(h 1 d e y). 	S s a v i wettra hi? 	Was fir Wetter ist's? 
My dschach, 	schukker wettra 	hi. Es ist schlimml  
satin W. 	Myi a c 11 lay Schimpfwort. 	Aliz'ach scidimm; 
nanne m yZacla. Zankisch — my dsoliach (dies ist aus-
gestrichen toad durch w en j in g er o ersetzt). ' M e ts chin-
n av a 1 en a pro miro kova Id. schneide sic [dic Federn] 
ant meine Art. 	Tiro kova nan hi mids cli a c It Diese 
ist nicht-  schlimm. 	Uebel — n an hi mes ch t o (nicht gut) 
oder my dsch a'cb als Inded. 1.203. .111ydschach, (male), 
mydsebachedir (pejus) Zipp. Und weeltes toia pall- 

I'd uni 	betrug 	midschikkederr liar 	i jocto 	(mid 
werde der letZte Betrug arger denn der erste) LG. 	— 
Etwa 	R. 	tnepaii 	(abscheulich , ' verabschenungswiirdig, 
hasslicli) u. s._ w. Kopitar Wiener ilib. Bit. XVII. S. 90.? 

Mischlo (Bene. Probum. Gut. Wold) Alter nr. 216., 'nisch- 
t O ; 	laczo 	(Bene. Pulchre) nr. 217. 	ill isch tog 4$ 	(Con- 
cordia) 	nr. 192. 	viell. 	s. 	v. 	a. 	„Gut 	zusammen " 	vgl. 
in i s e 14 towaf 	(Obereinstimmen) 	Bisch. and I. 298. mit 11. 
99. 330., man infisste denn etwa den Pl. von' Suff. -go s. 
1. 426. darin 	suchen , . oder 	eine!' 	Druelifehler 	st. -p e , 	in 
welchein Falle es Nem. Abstr. wiire". 	Mischa° gut , n a- 
nimi s chd o Gefahr Bud. I. 72. 	Al i slid o wolf', mish to- 
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pen 	Gutthat. 	Apro 	drum 	nelis 	[no, his?] mange 
mis lido Unterwegs hatte ich viol Beschwerde S. 37. Rtw. 
.— Me mangava tot, keer mange ado meschtepen 
lob -bitte dich , thu mir die Gfite. 	M e s oh tepenn 	Nutzen. 
Me schunjum rare prahlister but mischtepen Ich 
babe von milieu] Bruder [de • fratrc] gehort viol Gutes Zipp. 

' Mischto 'gut, vollkommen , tapfer,  1  getrost. 	DI e 	w ej u in 
in i s eh to 	a gii t te 	Ich bin ungehindert dahin gekommen. 
A gal nave mischto [bier ist's nicht gut] unsicher. Na- 
ne mischto 	unrichtig. 	Mange na 	gejas mischto 
[mir 	ist's 	nicht gegangen 	gut] 	verunglOckt. 	G e'r r a f 
ni is oh to 	ket '6 n e 	[ machen 	gut 	zusammen ] - vorbereiten.. 

. Mischt o' pre wohlauf. , Ha t sch a f mischto wohlbefin- ' 
den. • Lats ch o mischtëpenn (Vergniigen) vgl. anrathen, 
labcn, 	ordnen. 	Misclito 	adv. 	gebraucht 	s. I. 213. 	und 
Bisch, u. verstiiren , vcrwahren , tibersichtig. 	Ebel' so mi - 
stos Adv. Well. Bitin B*. und L. in vielen A nwendungen: . gesund , 	tapter u. s. w. — D s ch al a mange meschto, 
p ark irvaman [eig.. ich hedanke Welt] e devils Es geht 
mir wohl , Gott sci Dank! 	Na drovent meschto (Nicht 
gar zu wohl). 	S s ir manus ch all a [- usti ausgestri hi, 
meschto [wie es einem M. ist, gut] So so, wie es pllegt 
zu sein.— Nan hi kutsch — adava hi meschtO kin- 
d o Es ist nicht filmier, gut gekauft.. 	Tu ker eh a mange 
meschto, 	ke to fre uder var man [Du wirst mir gut 
thun, 	dass ich 	mich freucn 	werde] 	Hir werdet mir oilmen 
grossen Gefallen thun. 	Kanna j oy [fs ocha der Rock] 
meschto 	hi 	kerdi, 	talla 	borate 	dschala 	[Ind.!] 

,meschto 	ket en y 	Wenn 	er 	gut • gemacht soil' soli , , so 
[dam)] muss or gut anschliessen [zusammen geben]. 	Na! 
nire reia, 	akkiake hi le meschto Nein, in. Hr., sic 
[die Ernieln] sind ehen so reek. — Jol pengero k eren a 
meschto. Sie werden das ihrige wohl Um. 	Tu sha sit i 
pazzoeha, 	he 	e Preufsitko 	luredde 	schvakko 
wolta meschto rikkerdle pen Wie du glauben kannst, 
denim 	die Preussischen 	Soldaten 	'label' 	rich 	allemal -tapfer 
gehalten. — Tschatschenes, to rakervoeha schon 
in e s cht o 	Im Ernst , 	ihr redet schon ganz [?] gut. 	N a, 
na, 	fanohla man tro rakerpen- but meschto 	Gana 
und 	gar 	nicht, 	es 	gefallt mir dein Reden uberaus 	%rola, 
.Manusclia 	rakervena 	[die 	Leute,sagen], 	adbleske 
avjas !lento, lie joy lender meschto na rak•erdle 
[3. Pl. Perf.] 	t e 	les 	lender 	[und 	 iinn 	on ilmen] j e k 
ts ch ammedini dijas 	Das Gerficht huff, es sci desslialb 
gescheben 1 	weil er libel von ihnen geredet und einem von 
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• tine Olirfeige gegeben. 	Sso hi meschto [was 1st 
Gutes] andry lyla? Me len-na keudejum. 	Was mei- 
det die Zeitung Gutes? 	Ich babe sie nicht gelesen. 	Adj. 
meschto gut, Comp. fedidir. 	Meschto niiNlich. 	Joy 
hi 	f s a a r dila 	mes chto 	Er ist mit Allem versehen [eig. 
gut]. 	Evangelium — Me schtutte to fz!uanaf (Es 1st 
mir gut zu !wren). 	False!' ist das erste W. zerrisseu; 	tte 
sollte wohl bi (ist) heissen, und man (mir) fehlt. Zipp. — 
In Betrelf des angeblichen synonymen Unterschiedes von la-
tscho II. 329. diene noch: Mo vel tumenge latscho, 
me tschivav a man Lade. 	Lasst's euch wohl gchniek- 
ken [eig. sein]; ich will mich niederlegen. 	Na-azeha tu 
tot 	meschto, -L.-- kanimoeha tu tschimone? 	Befin- 
dest du didi Libel [nicht gut], 	wollt 	ihr 	was? 	Na tre- 
bohla mange keek kova, fscr pokoinepen Ich babe 
nichts anderes, 	als Rube.  ntithig.— A tsch en De vleh a, 
lure reia, 	latschi bellwall, latschi rad! 	Gott be- 
folden, in. Hr., guten Abend, 	g. Nacht! Zipp. 	Laches 
chibeses 	te difiele Undebel 	(May God grant you 
good days) Bw. 1.231., vgl. tins 1.359. — Tume avena 
no ch zyruske dos t a duy. ' lhr werdet noch zeitig.ge- 
nug dahin kommen. 	A hi o dromm latscho? 	„1st der 
Weg gut? 	Nan hi but meschto, homte 	dschan 
perdal'o wcesch 	te perdlo paning Nicht allzu gut, 
ihr miisset [gehen] durch Gebidz und Ober Wasscr. — E li e i- 
1 ogi 	engle hi latscho manuscheha Die Engel sitd 
mit den guten Meuschen [eig. Sg.]; wie Devel hi tscha-: 
tsch o paskerah a Gott ist mit den [vielm. dem] Gerechten. 
Nan hi latscho . unniitz Zipp. 	Latscho hi Es 1st gut 
(u. taugen), vane latscho schal. 	A,ghwa gowa ni- 
ne mange mischto 	(Die Sadie 1st far midi nicht gut) 

' 	zuwider. Bisch. 	Nan 	hi 	latschi [papyra das Papier], 
pirdal k or d 1 a Es ist nicht gut, es schlagt durch.— I 1 g a, 
mre 	reia, menge 	hi schukker tatja• te latscho 
tschibena Ja, ihr Herren, wir haben sehone Zimmer und 
gute Betten Zipp., wie lhtscho chhaben (gutes Essen) 
Bisch. 	..— 	Das 	von Dief. 	herbeigezogene Sskr. 	mislit'a 
(1. Sprinkled, 	wetted: 	2. Sweet, sugary) =_- Hind. 1..c.xt,r. 
miehti Adj. 1. Sweet, 2. Slow genfigt nicht. 

Iliestepin f. Life. Vida I. 117. Bw., ist Dief. geneigt, als eig. 
Leben irgendwo, Aufenthalt, Illyr. niesto 	(Logo. Diniora) 
u. s. W. zu fassen; 	bringt aber 	mestepd L. ills Bestes 
(Nutzen, nettling, Heil).zum Vol*. 

±Mdst Sectz. 	s. t. 105. 	— 	Pers. ''''''"I°1  Oxygala. 	Creator. 
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Worterbnch. 

' 	Crassum pingucque lac, undo butyrum co:flit:161r Cast. p. 499. 
,Z.,,Le Lac serosum, debutyratum, percolatum, inspissatum, 
exsiccatumque p. 500. 	Sskr. mastu n. 	The watery part of - 
curds, the whey. 	 . 

1-Most Fussboden Biscb. s. 1. 104. 	Vgl. Slaw. nomotuill 
(pavimentum) Miklosich Radd. p. 52.  

Missera Schlamm ) miltsera Staub, 'Am misehres u. ab.. 
blasen Bisch. — Etwa gleicker Wurzel als Lett. melifsls in. 
Auskehricht von mehst, Praes..melischu (reinigen, stiubern, 
kehren, fegen ,' ausmisten), Poln. omicciny (das Staubmehl, 
der 	Kehricht) 	Bandtke 	Gr. S.'524.1 	oder 	Goth. mailtstus 
(Mist)? 	Schwerlich zu Schwab. misse (Stng lot Walde), 
oder zu lavaae6c. 	Dief. denkt an Hind. init't'i (Sskr. mat- 

, 	tika) f. 	Earth. 
f Muzelina Nesseltuch Binh. — Aus Musselin. (Hind. Mal- 

mal f. Muslin). 
Macdche Adj. Dull. Torpe 13w. 
Macota f. Drop. Gota Bw. — Viell, das Span. W. 'nit ,Ar. 

Madoy m. A clove for eating. 	Clavo de corner. 	, 	• 
+„Majaro, Adj. Holy. Santo. 	Mod. Gr. paxehnoc. 	Ma- 

jares m. pl. 	The saints. 	Los santos. 	Manjaros, the 
blessed saints. 	Majari. f. The beatific one i. C. The Vir- 
gen. 	La Virjen. 	Naj ard beilig 2. selig . (gesegnet), ge- 
reek 	(vor Gott). 	Majaridad , Oa-nil-ix. 	Majarificar 
preisen, 	inanjirificar 	beiligen. 	Majaraficable 	ge- 
heiligt (int VU). 	Manfaricl Engel L." Did.  

„ Malabai , pl. -yes Schetter L." Diet. 	. 

	

Malabar v. a. To rob [nicht rub, wie T. 408. verdruckt]. 	'lo- 
bar. 	Sskr. malutsha frolite sein malimlutsha A Mien 	Bw, 

Namticha f. Short carbine. Tercerdla. 	. 
II Mancin Belohnung (erinnert an It. mancia))  'Schatz L. , 	1‘1 a ti 

chin m. Treasure. Tesoro, pl. m an si s Bw." Did. 
1/ Meincloy [so mit -oy binten, bei Bw. -ay] limo/ L. 8, 

41. 49. 11, 15. 	Nanclayes es crajais flex/pi; 3, 2. 
9, 22. 	Sehr unwahrscheinlich 	ist Bw.'s Ilinweis auf Sskr. 
matlanftlaya [eig. ResitAer 	eines 	Freudenpalastes1 	A sove- 
reign , a prince. 	Man mag Pron. poss. ,sein, ..wie in Mob, 
sicur u.  s.  w., 	s. II. 70. 123., 	alter 	anal 	m an p ori 	357. 

• Es Minute sich allenfalls, tinter Berticksichtigung• von Gil i - 
muclan o 203., a cnao 321., zu rai stencil." Dief. 

Nancdn in. Hedge - hog. Erizo. Mod, Gr, Fyivoc I3w. s. 11. 81. , 
239. 372. 
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.., 

Magni° m. ILlter. 	Cabestro. 	Ar. 0344 • (Rope; 	bei 	Cast. 

p.3296. nr. 19. Habena. Lorum) Bw. 
Marainfios m. 	Fennel. 	Hindjo Bw. 	s. Nemn. Call'. v. Ane- 

thunt foeniculum. 	Viell. DC. marathus, maratrum, tt4eu- 
4ov, taleaaov, Rom. tecaaagov, Alb. (.4o9a4, 	vle11. mit 
russilicirender Aussprache-, d. h. f st. 3. 	. 

Marmuya f. Ball. Bala. . 
Masune Skirt. Falda. 
Matejo (derselbe) L. 
Meligrana f. A pomegranate. The city of Granada [so, mit 

e st. i, als N. pr. z. B. Ftinf JAI. 73.J. From the Italian, 
Melagrana. Bw. s. 11. 315. 	Nem. Can), 11. 1091. 

Menbrerico.  m. Purgatory. Purgatdrio. 	' 	 ' 
Mender; f. Phial: Limeta s. II. 43. 
11.1enctesquero Adv. Less. IlIenos Bw. s. II. 42. „Wenig (Ge- 

,ringes) L. 7, 47. 	Das Geringste 12; 26. 	Der Kleinste L. 
passim. 	Sskr. manda (paucus) wit vielen Verw." Dief. 	' 

Meriden f. Yard, court. Corral. . 
.„Mestina f. 	Posada Bw. 	Kartavica L. 	Cf. .pa sun 6 [aus 

Span. pals?] 11. 370." Dief., a. 11. 43. 
Minrricla f. Cloud. Nube. 	Sskr. mudira Bw. 
Mochi f. Doublet. Coleto. 	' 	. 
Mochique Mallet. Mazo. Bw. II. *125. 
ifforqui/en 11. 95. 	Etwa mit Span. amor? , 
Mosctibis M. 42. 	Slnaba moscabis i'geseelparo L. 19, 48. 
Mostarban in. A traveller. Viajante. 	Ar. tiL...A Bw..., 

"Mostipao in. Farm-house. Cortijo s. II. 370. Bw. 
Mucht f.' Spark. Chispa. 	 • 
Milani Sad. Triste. Bw. — Zu Sp. murrio? 
Manila f. Cap. Gorra Bw. — Etwa zu Sp. montera? S. II. 

221., una 458., wozu in uSchi (chapeau) Kog. 
Murciali f. 	A sweet drink of wine, water, sugar etc. - Mi- 

stela: Bw. — Kaum doch.zu Frz. murrbine. 
Mureo nt. A wall. Pared Bw. — Vgl. Span. muro. 
Musde Adj. Dumb. Mudo Bw. — 	ZsgS. aus dem Anfange 

von Span. mudo and silencio. 	S. aucb muclar. 
Mustinar v. a. To extract, pull out. Sacar s. I. 407. Bw. 
31utees, (greens) Irv., der Hd. mislitii A kind. of greens 'vgl: 

   
  



A la h a n g. 

. 	 A. Luc. W. 1 —.H. 
1. a. Y anaed que •abillando a such 	en plastaiias somia ju— 

nelar a 	varda de Debel, 	sinaba 6 a la cunara de la 
_ pani de Genesareth. 

b. liar pes coil' manusch pa'sch' les dAigedass, 	tow lab 
depleskro t' schunnen , und job schtejas paschall sero G. 

2. a. Y dice dui hordes, sos sinaban a la cunara de la paid : 
y os machadores -habian ardiliado en chiquen , y mucho— 
belaban desqueres redes.  

b.-Und tikkdafs did schiffe darrdc paschal! 'scero; i fischaa- 
-re aber his wrin darrde, und dhooten pengre netze. 

3. a. Y chalando andre yeque de oconas berdes,. sos sinaba 
de-Simon, is mango, que le guillase *) yeque fiemi de 
la chiqucn. 	Y 	sinando 	bestelado , 	bedaba 	a la sued. 
desde o berdo. 

b. Schtakkcrdass job jek anno schiffo, fsawo Simonis his, und 
mangdas les, toi job les je bissla catter kunara andars les. 
U. job peschelles pes, u. fsikkerdafs manuschenn tanno schiffo. 

4, a. 	Y yescotria que acabo de 'chamuliar, • penO á Simon: 
Chia butOr andre, y chibela jires redes somia machorar. 

b. Und bar job hi [1 Maas pree , rakk'balia, - pendafs job 
Simoneske: Fake appo praal, und tschiwwawen t'mare 
netze wrin, toi tome k'renn jek zug. 

	

5. a. 	Y rudelando Simon, le pew; : 	Duquendio , sari 'a rachl .  
hemos sinado machorando, hi ustilar chichi: tami en tiri 
varda chibare a red. 

	

b. 	Und S. rakkerdass und penndafs (app leste) leske : Mei— 
, ster, me puditam gauze rat, 	und fangeijam tschi; aber 
app' tiro lab cammawe me aschiwwerwawa u netzo wrin. 

*) Le (ea, is, an eam?) guillase [procederet] coll. v. 7. Viz 

   
  



Anhang. 

flack Borrow' and Frenkel. 

1. a.  .Et evenit, ut, veniente (Gerund.) populo in agminibus, 
(caust) audire verbum Dei, 	erat ..(esset) is ad ripam 
aquae G. 	 _ 

b.  Quum se of homines ,(populus) ad. eum .bningo, TO verbum 
divinum ut audiant , unb ille stetit prope lacum G. 

2. a. Et conspexit duos naves, quae erant ad ripam aquae et 
of piscatores erant [His p.] egressi in terram et lava- 
bant sua retia. 	 ' 

.b. Et conpexit duas naves stantes prope lacum; 	of Wifd)ei 
abet erant extra stantes, et lavarunt sua retia. 

3. a.  ,Et eundo in unam illarum navium, 	quae erat ..S'imonis, 
eum rogavit ut 	- 	unum paullulurn a6 terra. 	El (post- 
quam consedit) docebat (ad) populum ex nave. 

. 	• 	- 
b.  /vit is unam in navem, 	Otte Simonis erat, 	et rogavit 

eum, ibi [WI is' eam unum frustulum ah ripa 	eam. \vexit 
. Et consideba, (se), et docuit homines ex nave. 
4. a.  Atque interea quod destitit [H i sp.] de loquendo,: dixit 

• ad Simonem : .Progredere amplius intro, et ejice vestra 
retia (causa) piscari.. 

b.  Et g-uum is (est?) bade auf (supra) loquimur - Itvir teben 
pro: su r.n,dixit is .Simoni: 	afire in altum et ejicite vestra 
retia (our), (tune) vos facite unum aug.  

5. a.  Et respondendo Simon illud dixit: Domine, universa hoc 
node fuimus pisca ndo (occupati) sine captando quidquam : 
tamen? in tuum verbum projiciam rete. 

b.  Et S. respondit et dixit (ad sum) ci: 	 ffrteifter, 	nos tato- 
' ravimus  gan3e node et fittAen nihil; 	der in tuum verbum 

volo ego projiciani rete (aug). 

enim - se pro suffix° Pron. reR. haheri licet. 	
30 
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Aithang. 

	

6. a. 	Y pur terelaron querdi ocolo , ustihiron tan bard minter° 
• de macs, quo se asparababa a red de junos. 

	

b. 	Und bar jon cow' kerden 1 	fangdenle jon jek barn put 
• matsche, und leng'ro nctz rcifsijas baits& 

7. a.. Y querelaron simaches a os averes manuces 'sos sina- 
, 	ban andre o aver berdo 1  somia quo abillasen a ayudar- 

los.— Ocolas abillaron , 	y 'de tal beds perelaron os dul 
herdes , quo Iasi chalaban abajines. 

b. 	Und jon 	kaarden 	leogr6 (Gcsellen) walletten, 	coil 	cal 
his [an?j wawerr schilf6, ti wennle.[tall' hunte ewennle], 
und helfewenn len, 	ti zarrden 	len. 	Und jon 	wejenn, 
und kerrdenn parrdo duj schiffe, jak', tall jon senkijenn-
len r-pen?", , 

S. a. Y pur died Simon Pedro.  ocolo, 	se chib6 a os pindrds 
de Jesus, penando f Erariti, datum de mangue, quo 
sinclo mane choro. 

b. 	Toi liar cai 	tikkdafs S. P., 	pcjas job 	appi 	tschangja 
' 	und pendass: 	Raj, dschaa mandter wrin; 	me hom jek 

sundiger rom. 
9. a. , Presas d, 	y os saves sos sat 6 sinaban, 	siniiron atonl- 

tos de ,os butres maches, 	quo terclaban itstilado: 
b. 	Denn leske his jek traasch app' wejafs, 	und ballauter, 

coil' cai lehe his., praal coja schtarpenn, fsawo jon ker-
dean ketene. 

10. 3. Y andiar matejo Santiago, y Juan, 	dabores del Zebe- 
dt;o , 	sos sinaban candones 	de Simon. 	Y pent; Jesus a 
Simon: 	Na daraiieles: 	desde ocona chiros sinaras ma- 
chador de manuces. 

b. Jak' ninna Jacobus und Johannes, tschawe Zebedaei, Si- 
- monis wallette. 	t.Tnd Jesus pendas app' Simon: 	Trasch 
.tut nit; 	denn catter caw' tschiru 	(woke) ,tu scbtarehe 

` manuichenn.  
IL a. Y iliguerando os hordes a chiquen , mequelaron o saro, 

y le plastaiiiron. 	 , 	 , 

b. Und andenn i schiffe paseli' tem = terum = kuncri, and 
mukdenn hallauter, und kaijenu les palall. 

*) Vide nos II. 111. Terminatio • i in Pantie. querdi neque fe- 
videtur signum esse. 

**) Dies , war " 1st blocs dent Deutschen „war angekommen".zu 
aufgesendet. 	 . 

**71') Andrei ocola mat Oa ocana Zu der (selben) Stunde Li. X. 
+) Eig. durch Anakoluth Nominative. 	Vgl, 9. b. 
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9. a. Et quum haberent factum N) -Mud, ceperunt tarn magnum 
numerum piscium, ut se laceraret rete ab ifs.' 

b. 	Et postquam illi id fecerunt, fingers :fie ii unapt magnam 
multitudinem pieces et eorum rete ti 	lin) dimidium. 

7. a. Et fecerunt signa (ad) alteris hominibus, 	qui stunt in 
altera nave,' (eunt ad finem) ut advenirent ad adjuvandos 
illos. 	Illi advenerume et tali mode implerunt Tag duas 
naves, ut. quasi ibant (irent) deorsum.  

b. Et ii advocarunt ipsorum (G er m.) servos, 	qui ibi fue- 
runt [in] alia nave, ut veniant ii [ut necesse sit ut veniant ii] 
et adjuvent [G e r m.] eos (se), ut trahant ea. 	Et illi ye- 

' 	nerunt et fecerunt plenas duas naves tantopere, 	ut sue 
fenEten eus [se]. 	 -- 

8. a. Et postquam vidit S. P. hoc, 	se prostravit ad pedea Je- 
sus, dieendo: Domino, i- tibi a me, quod sum home miser. 

• . 	 . 
b. 	Turn postquam ibi vidit S. P., 	cecidit is in genus et di- 

xit: 	Domine , 	i a me extra ; 	ego sum unus [Germ.] 
vir. 

9. a. Nanique eum et illos omnes qui. cum eo erant, fuerunt 
attoniti ob eos multos pisees , 	quos habebant captos. 

b. 	[G e rm.] ei [erat] N) unus terror advenit, et omnes, 	qui 
ibi cum eo fuerunt, propter ilium captain, quoit ii fees-
runt una. 

10. a. Alque sic 	item ***)' St. Jacobus et Joannes, filioli Zebe- 
daei, 	qui erant socii Simonis. 	Et 	dixit Jesus ad Si- 
71WiteM : 	Ne timeas : inde ab hoc tempore eris piscator 
honiinum. 	. 

L. 	Sic etiam Jacobo et Johanni, filiis Zebedaei, Simonis ser- 
- vie +). 	Et Jesus dixit ad Simonem: Time tibi ne ; etenint 

inde ab hoc tempore (futurus es) to capies homines. 

11. a. Et advehendo naves ad terram, 	deseruerunt - ontnia , 	et 
ipsum sunt conatati. 

b. 

	

	Et appulerunt naves ad. terram = ripum, et relique- 
runt mania, et iverunt' sum pone. 

m inini 	zeneris, 	neque pl. num. (kerde 	fecerunt Zipp.) hoc 	loco 

Liebe irrig dent , allein schon dies bezeichnenden.  app' wej a f $ vor- 

21. 	S. besonders X. 31. and 37. 

30 * 
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Anhang. 

B. _Luc. X. 3 0 — 3 t . 
30.a. Elabel *) chalaba -ostely de Jerusaltim 'a Jericho, 	y Ji- 

lin; andrt; bastes de yeques randes, sos le randaron; 	y 
despucs de 	terelarle curado , 	le niequelaron pas - mulo, 
y se chapescaron. 

b. Jek manusz geras Jeruzalematar Jerichoste, peras mas- 
kar czor, have les czorde; 	kana les marde , gele okia, 
pas xides les mukle. 

31..a. Anacti -  pues, que nacaba por o matejo drun mac era- 
jai: y par o died , Waco de may dor. 

b. Talind'aa pes, kaj jek raszaj gel'as oda droMeha; kana 
_ les tlykliras, geras okia. 	- 

32. a. Y andiar matejo yeque Levita, bigoreando sunparal de 
ocola stano, y dicandole, nacd de dur. 

b. Nyna the Jahnos; kane ehas pasz oda lidos, dykliras les, 
the nyna les mukras. 

33.a. Tami yeque 'Samaritan°, sos chalaba desquero Brun, se 
bigored sunparal de 0: y pur le dic0,-Se lo ding canna. 

b. Samaritanos geraS ..dromelia, avras kia leste, the dykh-
ras les, lacze jileha °has czalado. 

34.a. Y bigoreandose, 	le puck; as mordes, 	chibelando an- 
drd siras ampio y mol: y chibaudolo opre desquero gra, 
lo Iliguerd a yeque mesuna, y tereI0 caidado de 0. 

b. 
• 

ATrlas kie Nste, 	pcbandras leskre daba, 	czid'as olegis 
the mol : dynas les pre pesko (peskro?) grast, ligetras 
les andre krczma•, has Teske vasz leste starosra. 

35. a. Y aver chibes sicohO dui ealt!s, 	y os 	dVai al julai, y 
• le peno: Garabela—mangue—le: 	y o saro, sos gastisa- 

reles- de buWr, menda a tuene lo diaare pur limbidie. 
b. Aver dives liras duj 	love, 	dyiias gaxeske the pclien- 

eras : 	Te avel take vasz leste starosra: so pro odova 
tchoveha , ai me man lisarava pale, me take pocinava. 

36. a. 1 Coin de ocolas trin penchabelas que sinaba o proximo 
de ocola, sos dilid andre bastes es randes? 

b. Ko ode trinendar take hi suno to avel laczo IllallUSZ ode= 
Teske, have perat f- ast maszkar czor? 

37. a. Ocola , rudelO o cliandC, sos Weld canrea sat 0: 	Pues 
elm, le pond, y querela tucue o matejo. 

b. Joy pcheneas : Odov,  , havo kerd'as laczo jib 	pre leste. 
Pelieneas Teske Jez!iszos: 	Xa, the tier to akad'a. 

",) .dvel (other).  
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nach Borrow find Puchmayer. 
30. a. Aliquis ibat deorsum Hierosolymis Hierichuntent, et dedit 

(incidit) in manus nonnullorum latronum, 	qui- eum prae- 	' 
dabantur, et post habere - eum verberatum, eum relique-
runt semi- mortuum (ague se aufugerunt. 

h. Unus homo .ivit Hierosolymis Hierichuntem , cecidit inter 
fares, qui eum depraedati ; ,postquam eum.verberaverunt, 
abierunt illinc , semi-vivum mutt reliquerunt. 

31. a. Evenit post, ut proficisceretur per eandem viam anus sa-
cerdos: et postquam eum vidit, discessit ab facie procul. 

b. Evenit [Pron.refl.], 	ut anus sacerdos venerit ea in via; 
quum elm conspexit, abiit ,abhinc.  

32. a. Algae sic item anus Levita, adveniendo prope (ad) ilium 
locum, et conspiciendo - emu discessit longinque. 

b. , Etiam et (Bo h. jahen),; 	quum esset props man locum, 
cerneret em,  et item cum reliquit. 

33. a. At anus Samaritanus, qui proficiscelatur suo itinere, 80 
advenit grope eum, et quum eum vidit, se ei dedit miseratio. 

b. Samaritanus profectus est via, venit ad eum et conspexit 
' eum, bono corde fuit motus. 	 . 
34. a. Et adveniendo -se ei colligavit zit vulnera infundendo in 

ea oleum et vinun t: et collocando -eum in (super) suo equo 
eum venit ad unant- caufionam et habuit [H i sp.] ejus. 

b. Ivit ad eum, colligavit ejus vulnera, infudit oleum et vi-
num : dedit elm sursum in suum _equun t, duxit eum in cau-
ponam, fuit ei propter eum curet. 

35. a. Et altero die protraxit duos nummos, et eos dedit fc:5 cau- 
poni et hoc dixit: Cara pro me eum : et omnia [Sg.], quae[pl.] 
eipendes [His p.] amplius, ego tibi ea dabo, quando redeam. 

b. Altero die expromsit duos nummos, dedit cauptini et di-
xit: lit sit 1161"propter own cura: quod proeter hoc ex-
pendes, usque dam ego me revertant retro, ego tibi solemn. 

36. a. Quis illorum trium cogitas quod fuerit proximus (amicus) 
illius, qui dedit in manus latronum? 

b. Quis (ex) his trams tibi est somnium, ut sit bonus bozo ei, 
qui cecidit [- as] inter fares? 

37. a. Ille, respondit doctor, 	 qui habuit commiserationem cum 
eo: Ergo ito, inquit , et fac to idem. 

b. Ille dixit: Is, qui feoit bonum cor in eo. 	Disit el Jesus: - 
I, et fac to eodem modo. 
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Anhang.. 

- 	 C. Die Glass 
Pancbabo on Ostebe Bato saro-asisilable, Perbaraor de 

o tarpe y la chen, y on Gresone 	desquero Beyio Chabal 
nonrrio Erario, 	sos gunk; sar- trujatapucherido **) per troe- 
cane_y sardatia de or Chanispero Manjaro 1  y porde de Man- 
jari ostelinda debla ; 	bricholo ostele de or 	asislar de Brom). 
Alieitiicato; guillo trejttficao, mule y cabatiao; 	y sundild a los 
casinobes, y a or brodelo• chibel repurelci de enrre los mules, 
y encalomo a los otarpcs, y soscabela bestique a la tabastorrc. 
de Ostebe Bato saro -asisilable, 	ende aoter 	a de abillar 	a 
sarplar a los Apucheris y mules. 	Pauchabo on or Chanispe- 
ro IVIanjare la Manjari Cangari Pebuldorica y Rebuldorica, 	la 
Erunon 	**) de los Manjards, or Estornien de los crejetes', la 
repurele de la mansenquere y la chibiben Verable. — Anara- 
Dia l  Tenbleque. 

Bei Zippel: 	Art. 1.  
Me pazava anno mre Devlisti 1  Dadesti, kohne sorellidir 

kerepaskeresti, kohn kerdjas e bolepen ti pub.  
Art. 2. 	• 	. 

Me pazzava ann Jesum Kristuste, leskero jek lotschemen• 
tschavo 1  kohn lotschejas e Tschater Maria, rikkerjas avry 1-) 
zyruske Pontiuskero Pilatoskero 1 - andro 	truschal kurdo avjas, 
muijas 1  begrabemen avjas, tehele gehlo andri lIella [G e r m.], 
pale apry schtijas e le merepaster, 	apry geijas andro bole- 
pen ; 	beschto 	hi apro tschatsclio wart Devieskero kohne so- 
rellidire Dadeskero, 	akorik avela 	panic- , 	o 	tschatsekepeu 	te 
rikkerwel (= rikker) e lc mulinge to dschydinge. 	s  

Art. 3. 	. 
• Me pazava andro heiligo Dodo, 	ke to vel jek !taiga 

.kristlegi khangeri , 	ketteny kendede beilige, 	proschkerpen e 
grechengeri, ke mare troppe apry schtahaM e merepaster (drat 
o grabo) 7  to te vel ewigo dschyben. 

*) t. als Product der ,,Afici on" bei Bw. VOL ll. p.*119., vgl. 
2. nach Zippel. 	, 
" 	**) Zu puc li *51 Life.; 	a p mc lijr i s 	pl. Tbe living; 	wegen des 

***) Span. reunion? 
t) hielt aus = Lat. passes eat. 
t(•) ward geschlageu. 
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bensartikel. *) 
• Credo in Deum Pittrein omnipotenteny, Creatorem coelorum 

et terrae, et in Christum, ,  ejus unicum filium, nostrum Dominum, 
qui jolt (fuit) con- conceptus per operant et gratiain 2ol  Spiritus 
Sancti et natus ab Sancta Virgine Dea ; passus est sub potestato 
Pont ii Pilati; fuit crucifix:is, mortuus et sepultus ; 	et descen- 
dit ad inferos, et tertio die renatus est ex inter Tag mortuis 
et ascendit ad coela et habitat sedens ad dexteram. Dei Petrie 
omnipotentis, 	abhinc habet venire ad frdicatunt de vivis et mor- 
tuis. 	Credo in Spirit= Sanctum, Sanctam Ecclesiam Catholi- 
cam et Apostolicam, commUnionent Sanctoruin, remissionem pec- 
catorum, regenerationem carnis'et vitam sempiternant. 	Amen, o 
Jesus. 

Ego credo in meum Deum, Potrem, potentissimum Crea- 
loran, qui fecit coelum et terrain. 	 _ 

Ego credo in Jesum Christum ejus iciti- genitum filium, qui 
natus est ab Virgine Maria, sustinuit tenzpore Pontii Pilati, in 
crucem affixus±1-)fuit, mortuus est, begroben fuit, deorsum pro-
feclus in G., rursus sursum surrexit ex morte, sursum ivivin 
coelum; sede'ns est ad dexteram manum Dei potentissimi Parris, 
ex quo latere veniet rursus judicium ut habeat mortuis et vivis. 

• 

'Ego credo in Sanctum Spiritun I, 	ut (debeat) venial una 
sancta christiana Ecclesia, unit collectos Sanctos, 	rem.  issionein 
peccatorum, quod nostra corpora sursum surgent ex morte (ex tu-
mulo), atque quod veniet aeterna vita. 

das gait Zig. 	Credo duvet] 	Gitano's in 	Cordova lb. 	p. * 123. 	— 

,Anklangs von Span. cello an concebido ? 

da 
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I 

- 	 ,l). 	rater 
1. 	Bei Borrow. 	 , 

a. L u c. XI. 2. 	Amaro Dada, ote *) andrd o Tarpc, 
majarificable sinele tun nao. 	Abillele tun chim. 	'Sinele querdt 
tun pesquital andre a jolili , 	sasta andre o 'Tirpe. 	Ditiaman- 
gue achibes mar° manro de cada chibes. 	Y amangue ertina 
aniarias visabas , 	andiar sasta mu ertinamos 	a os sares, 	sos 
debisarelen amangue . Mich'. 	Y na enseeles amangue andrd o 
chungalo y choro. 

b. B w. II. p. *119. 
. 	Bato Nonrro , •sos socabas on o tarpe, manprilicado quejd- 
sa **) tote acnao; 	abillanos 	or tube, sicken 1 	y querese tuts 
orependola ***) andial on la then, sata on o tarpe; or mann- 
ro nonrro de cata chibel 	ditianoslo sejohia, 	y estormenanos 
nonrrias 	bisauras andial sata gaberes estormenamos a nonrr?s 
bisaraores • 	y nasti nes [nos?] muques petrar on la bajanbo, 
bus listrabanos de done. — Anarania. 

2. 	Bei Zippel. 
a. Maro dad 1  kohl; tu ha) andro bollepasti, 

Te vel i patuv tre lavesti; 
Te avel tro barvelepen ke nice; 
Te yen tre pennepena fsir andro bolepen, 	akkiakes to apri 

plid ,  Maro divesseskre mares dd mantle ada dives; 
Te proselikir amende mare grechen , fsir me proschkirvalia 

mare doschvalende. (Mckk (milk) palall maare grechen, 
fs. 'me p., kohn pes antic meende grechensfa kiiri.'na). 

, 	Ma ligger (ma lidsche) amen andre greche (andri dosch), 
hadde meen fsaare mydseitechepaster. 

Tro hi o harvelepen, 	te sor te patuv 	dschimaster dschin 
ko ,dschyben (fsaaro zyruske). 	, 

b. Maaro daad , ke tu hall (ban) andre boleppen , 
Me mangava tot, ke mee fsasti te daf tot I patuf; 
Te well' tiro barweleppen , 

*) Ibi.  
**) Q u e je a a 	sonat i. q. 'lisp. s4da (sericutu) i 	;to ut pro nisi). 

qu are- s e (pr. faciat se --:--: fiat) versu sq. 	. 
***) Vide nos 11.40.; 	possis tamen vocabulum, quod illic vocali 

Germ. Ubrpendel) ad significanSam animi in decernendo oscilIatio' 
"I') Proprie Reicbtbum (divitiae), 	non; Reich (regnum). 
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it nser. 

	

	 • . 
• 

Koster pater, ibi in coelo, sanctificalum sit tuum nomen. 
Veniat tuum regnum. 	Sit facia Ma voluntas in terra, 	sicuti 
in coelo. 	Dn - nobis hodie nostrum panem 	de singulis diebus 
[Sg.1. 	Et nokis condona nostra debita , skull nos condonamus 
omnibus, 	qui debeant nobis aliquid. 	Algae ne immittas nos-in 
foedum et malum.  

_ . 
Pater nosier, qui habilas in coda, 	sanctificatum sit tibi no-

men; veniat nobisTO tibi regnum, et fiat tibi voluntas sic in terra, 
uti in coelo; Tia panem nostrum aniuscujusque diei da - )(obis - eum 
hodie, et • remitte-nobis nostra debits, skull alteri (.11 i sp. no- 
,sotros) remittimus- nos (ad) nostris debitoribus ; 	algae ne nos 
sinus incurrere in' tentationem, potius libera nos ab -mato. 	Amen. 

a. Nester pater, qui to es- in coda, 
Ut veniat honor tuo nomini; ,   
Lit venial Mum regnum +) ad nos ; 	. 	. 
Ut limit tui jussus uti in coelo, sic etiant in terra; . 

Nostrum guolidianum panem da nobis hoc die; 

	

Et ignosce noble nostril,. peccata, 	uti nos ignoscimus nostris 
inimicis. 	(2afi 	nacb —. --; 	bit 	lid) 	(sg.) 	an 	ittlt3. mit 
efinben macbtn). 

Ne inducas nos in peccata (in damnum), Jura nos omni ex 
main. 	 . 

Taunt est regnum, et robur et honor ex vita risque ad vitam, 
(omni tempore). 

b. NOster pater , 	qui tit es (estis) in coelo, 
Ego rogo te, ut nos liceat ut dem[usi tibi honorem-; 
Ut veniat tuum regnant :divitiae), 

s" 	(i. e. sit) 	per jocum usurpatain 	vocem 	facile credos. 	Cf. vero 

o in serunda syllaba exaratur, 	pro horologii pendula (JET. pendola, 
Hem adhibitum ducere. 

30 * * 
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Anhang. 
. 	 , 	.. 

Deli, 	ke te well tiro pennepen, 	fsir andro bollepen, 	tibia 
fsirr apri 	pith. 	 - 

Dell men maaro swetto maaro ada dives; 	.. 
Proschker (verzeiher) mea maare grediche, fsir nice prosch-

kervalia leen lengere grechche , kohl' pess andre wen- 
de grechenfsa kerena. 	. 

Ma Jigger meet andro grecl►ches, 
IIadde meen e nitzejepaster. 
Tiro, hi barweleppen to fair to patuv ada dschimaster dschin 

ko dschiben. 
3. Bei Grellmann S. 315 — 316. Ausg. 2. *) 
a. Muro dad, twilit' andro therosz; t'awel tro szentanao; 

t'awel 'tro Vbint; Cawel tri olya; fzarthin andro therosz kethjn 
[Adel. ke (WO the pre pliu. Szekogyeszfperperam: sze k.!J 
damande (Ad. damante) mandro agyesz awing'. 	Ertitza aniare 

bezecha, szar Vitamin te ertingiszama rebezecha [scr. aware be- 
zecha 1 	at vero non significat: nostris debitoribus!]. 	Malls- 
za [Ad. malizsa. Gr. 1. Mali zsa] men andre beztia , 	Mika 
[Ad. Mika] men 'le dsungalin manstair; 	ke tirin o Chin, 	tiro 
Lino [ed. 1. et- Ad. recto hint)] baribo .szekovari 	[Ad. sze- 
hovari]. 	Amen. 

*) Grellnt. hatte bereits S. 252. Ausg. 1. die beiden VU. a. und c. 
aus den Wiener Auz:, wie er angiebt, dagegen b., liandschrifilich‘ 

-Hint vom [loft. Heyne in Giittingen mitgetheilt, erst in der 2. Ausg. 
Dieortbographie in ihnen ist die Ungarische. — Der jUngere Ade— , 
kit ng hat im Mithr. IV. 8,90. von a. und c. nach den Wiener Anz. 
eitien angeblich 	genaueren Abdruck gegeben; 	allein der Grellm.'— 
ache Text scheint zuweilen mindestens riclitiger abgetheilt. 	— Z i p— 
p el hemerkt von eben diesen Leiden, dass knurl) einigeWorte dar—
in zu verstehen seien und sin woht ein Gewenge von Ungarisch und 
Zigeunerisch sein ruiichten. Mir ist nun c. grosstentheils unverstnd— 
Bch ; und, wenn scion Grellm. aussprach, dass dies VI.J..nach einer 
ii 1 le ren Uebersetzung wegen der nnglaublichen Abweichungeu von 
dem iibrigen Zweifel erregen kbnne, ob es each wirklich in Einerlei 
Sprache abgefasst sei, so scheue ich mich nicht zu gestehen, 	vie mir 
dasselbe ganz verkehrt und unbrauchhar vorkotnme. Unisonst wiirde 
man 	den grossen Unterschied, 	wie 	noch Grelltu, 	in der 1. Ausg. 
niocbte, 	einer zeitliclien,Spracliver4nderung beimessen , 	ja er ware 
wick selkst, als nitindartlich genommen, libelist usterithirlich. 	Belida 
tinders dies VU. nicht auf einer bewussten oder unbewussten Fiii—
seining, so glaube ich darin allerdings einige iicht Zig. Partikelchen 
zu 	cntdeeken, 	diese 	abet absichilich — 	elwa zu 	abergliitibischen 
Zwecken1 — 	bunt dutch einander gewiirfelt 	und 	wie, nut rein 
willictihrlichen Bildungen 	untermischt. 	Vgl. z. B. gula dela, !toga— 
doleden , ogoledel, hogolodlieni, megula, dela enchain, 	dereu eini— 
ge entfernt an Zig. Pronn. erinnern. 	— 	Doss 	Zippel's Zigeunern 
nianche NV-Otter in diesel' VU.'n unbekannt waren, erkliirt sick zunt 
Theil daratis, 	weil sie von fremd her aufgenotnmen wurden. 	So• 
wind eig. WalaChisch: cfertisz, therosz 11,1966 lume 336.; 
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Da, ut ut veniat tuum jussum, uti in coelo, etiam uti. (sic) 
• in terra. 
- Da nobis (nos) nostrum (sanctum?) panem hoc die: 

Ignosce [G eirm.] nobis nostra peccata, uti nos ignoscimus its 
eorum peccata, gui se in nos peccatis faciunt. 

• Ne duc nos in peccatum, 	 • 
.Tolle nos ex malo.  
Taunt est regnum et robur.et honosbac ex vita. usgue ad vitam. 

I 	... 

a. 	Noster pater, 	gui- es [est?) in •coelo; 	ut-veniat tuum 
sanctum - nomen ; 	ut veniat tuum regnum; u. v. tua voluntas ; 
uti in 	coelo, 	sic etiam in terra. 	Quotidie da-nobis "'anent 
hoilie nob is. 	Remitte ,[-omnia?1 	nostra peccala; sicuti et nos 
(necesse) ut remittamus nostra'peecata. 	Ne duc nos in ma- 
lum 1?], sine nos [l e .= toile? an: za?] foedum [?] a nobis [1; 
siguidem taunt est TO regnum, tua est -i magnitudo temper. ',men. 

vaje, 'oly a I.88.; 	er tine 	u. s. w. II. 62.; 	puty ere (polestas) 
= Walach. putere. , — Un g.: 	vetseg (Laster, Fabler) = im VU. 
vits i-g osz wit der Zig. Endung -osz, 	and Pl. bez ech a,. womit 
Dief..Git. v. is tibi 	b is a ura 	verbindet, 	viell. 	mit mein. "Milt.- 
selteinlichkeit als iipp. Lat. vitia. 	1st in 	beZna 	n falsch st. ch, 
oder Deutsch: das Dose? 	Fenner s z en t (sanctus), 	viell. eig. Lat. 
oder Slaw. Ursprungs. -- S I a w.: tschasz (bora) = VU. tsaszos 5. 
Andro vecsi ale vakosz (in saecula saeculortn) vgl. wit dent 
Schlusse: den viitschi viitschilor in einem der Walach. VU.. 	Maim 
11. 738. ; Poln. ist wick (saeculuni), vvieczny '(aeternus). -.- 	Andere 
verbergen sich unter der Ung. Schreibung, 	oder Iniigen theilweise 
entstellt sein. 	So ii-gy6s z (hodie) II. 311., 	worin gy = dj. 	— 
T'll i in iReich) 11. 295. giebt Zippers Zig., offenbar schlechter, durch 

. b a rw elipen, 	d. h. Reicluhuns wieder. 	D el ht .verderbt aus 
De v el (Deus), 	dessen Voc. eig. D evl a lautet. 	0 t h e (ibi) ent- 
spricht dem 	odoj (dort) Pcbm., 	opr e dent Zipp. spry- (ad); 
nay oder n a o (Name) dent Ung. nev , Walach. nutne , wovon 
Zipp.'s o lay eig. verschieden sein mag. -- K h er gy o I (fiat) s. I. 
427.; rnkay 317.; tindral= Zip.p. adral (von innen) 300.; 	tti- 
nt i (sondern) = i a m i (aber) L.V.o. Bw. mud sonst 317. — In ko - 
lint 	ist viell. das Relativpron. 	mit 	bin = hi 	(est) verschmolzen. 
-- a zart hi n u. s. w. s: I. 317., 	vgl. a vo ka 	t lea nt en 	(so ouch 
wir) Pclun. S. 34. ._1‹ et hjn , 	chide, 	kids scheinen Vergleichs- 
part. entweder aus Zipp. 	nkk ia (so) 	oder Ung. ki (Ms, 	qnstu); 
i e aher,  , 	was 	attcb in 	den VU. einige Male fiir: 	wie 	zu stollen 
scheint, tutisste etwa dem .ad'a (so) Pchm. entsprechen. 	Das -n in 
szart hi n, 	kethin 	scheint bloss ephelkystisch , 	and 	dies 	thin 
nicht als: 	ut sit au denim,. -- 	Ist•mansal ii a etwa Able- Sufi, an 
einem  soc.$ Per reine A bl. lautet bel Palm amender. 
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h, Amaro del, whavo hal othe Nosier deus, 	1ui es ibi sit- 
opre indro estrdsz, avel whin- pra in coelo; 	venial sanctum 
ton tro nay: te avel tri hone ; . lawn nomen; ut venial taunt re- 
te khergyol In 	voje szar an- 	gnum; at fiat tua voluntas uti 

-dro estFrdsz chide te pli6 phn. in coelo sicque at [et?) in ter- 
Aittuiro mandro 6;2:y61w/m° (16 ra. 	Nostrum panem quotidia-- 
antllgti A.Wyt`SZ. 	le:Irtint amen- num da noble Itodie. Remitte no- 
ge ;imam vitsigosz, 	ttz ain6n Lis nostrum peccalunt,ut (et 1) nos 
kith.; 611111mm 	fi liiirc:nge. 	Na- ita (ut ?) remittimus nostril. Ne 
lidscha ion61 andro dschunga- 
lo tsaszosz 1  tAmi vnlaiv ana;n 

inducas nos in foedam Jtoram, 
sed entitle (?) nos extra ex vii 

avri • andr4 d dschungalo. Tiri 	 foedu. 	( Thum est v6 regnum, 
bin 4".! hone, 	tiri 	hilt ezor , 	te 	Ina est li-potentia, at nano, sent- _ 
akana, szekovar. 	Amen. 	. per. 	Amen. 

c. Dade, gala dela (Helm mdngi , 1  
Czaoreng hogodoleden, 
Tavel ogoledel hogoladhem, 2 	' 
Tea felpetsz , Irogolo anao Czarshode, 3  - 	 . 
Ta vela vela mengi sztre kedaru, 4  
Maro mandro kata agjetz s igiertiszara a more heszecha 
Male dsame, andro vo lyata, enhala 6 .megula , dela en- 

chat° 7  zimata, 
Seszkesz kisztrio wthem 8  haniztri , 9  

. 	•Putjere 10  feriszamarme l 	a kana it mire veesi., 	all va- 
kosz. 12. 	Mho. 

Anon. Abilruck von g. nach Adelung Milli.. IV., mit den -V aria n- 
t e n aus Grellmann Ausg. 1. 2. : 	1. del adich amengi Grellm. ell. 2. 
-- 2. 	hogoludloom (Jr. 2. 	-- 	3. le a felpefz t. a. •Czarcliade Gr. 1. ; 
te avel pesz 	tro goloa nao Czarchode Ur. 2. 	-- 	4. to vela mengi 
sztre kedapu Gr. 1.; t'avel amengi sztre kedapu. - 	5. agjesz Gr. 1;2. 
-- 6. enlala Gr. 1. 2. -- 7. enchala Or. 1.2. -- 8. oothent Gr. 1.2. 
-- 9. bauisztri Gr. 1.; banisz tri 2. -- 10. Pulyere Gr. 1.2, -- 11. A 
kana Gr.1., akana andro 2. -- 12. ale va kosz Gr. 
• Einigermassen 	zu 	erkennen 	ist 	Folgendes : 'Dade 	(o 	pater !). 

Me n g, i Minute Ung. menny (coclum), 	aber attch Zig. Dat. (uobis) 
seiti. -- C z a o r en g erinnert an Poht. parstwo, 	sowie 	b anis z au 
l'olu. palfailvo Kiinigreich , Reich. -- 	tavel (ut veniat); hog o I a.- 
dhem 	[(them fortasse : regnum]. 	Te 	duel 	pesz [sez an pro 
plis eh aw], ad:'] 	tro (tnum) goloa {1 nao (nomen). 	Czar- 
chode Eregnoutto an coelitin il t'aveI amengi (venial nobis) sztre 
[=-- fsi r sic?] k edapu [pectins gum kedar u. — sictiii etiam ier- 
rA 1. -- 111 a i• o 	iii a n dr o 'nostrum panem) 	kata [ut des, an : ho- 
die , coll. 	k a dives 	Rued.?] 	agjesz (Iiodic). 	Igiertiszara 	a 
more [amore ?I 	lies zec lo a {tail remittn tttttt [oportet] mania nostra 
peccata, -- kJ al e dsame [scr.. ma leds awe] Ne due nos , a n d r o 
"(in) vo lyata [K. BOAR voluntas.']. 	14e g u1 a [sine ?J. 	Zi m a t a 
17----  Germ, Siinden , 	no 	I'ol. 	zoniatia , 	Vertlilhereil. 	Seszkesz 
Fe In per -il 	kisztrio 	[Si ---=-1 hi 	esi ? 	fro 	taunt'] 	o o t li cm (re) re- 
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glitn). 	P tt i j e re 	( Valach, Li= posse) 	f eri sz a ma rute [= ertinas 
• antarenge 	i. e. Retnittrunus 	necesse 	est 	nostris ?1 	a kana 	(nunc) 

andro vecsi all v ak o sz [in saecula saeculortun 1. Pi ho [1. 

, 
te AttifSatZ.*) E. Bier Bacmeister'sa 1 

1. Dew el ne itker ere R. — 0 
rela (Deus non moritur). Z. 

Dt-3 w el •na mer 
. 

la 	.-='. _ . me- 
- 

2. 11Ia it ti sell ne tsehele dse 11 i t o (der Mensch nicht bleibt 
lebend; lange)  bei Pchm. cz i r I a, s. 11.174. liegt nicht darin) 
11. — 	0 manusch na dschyvela ltarga (Homo non 
vivit din). Z.  

3. I del tsch um medela peskeri tsdtaawen. 	Die Mut- 
' ter kusst (eig. giebt litisse) litre Kinder. Z. 	— 11t!. bat : - 
, Dei 	tsch unlined ele 	teskye 	[Nisch! 	da 	es 	ejus Vir4 

lakr e- efus feminize bezeieltnet , 	brides aber nicht reflexly 
stela] tscha w en. — S.A. T schn nil n dal tscharen [ver- 
druckt r st. v? oder ist das Wort Dentin.?] p es t rei (suns 
Oder sua?) jcde-i (una mate,., wit Art.). — - 

4. La hi (ei est) but thud (multum lac) andro lateri 
koolena (in ipsius mam)uis). Z. — 	La hi 	but tuE 
anter tscliutsehi. -11. 	— 	But 	tchud 	an 
fin den Briisten) lti t e-. (ihr). Sy,-  

de koline 

5. Lakero 	rout 	katniAo 	la 
(ejus marlins amat eam) R. 

Z., 	lakro 	root kamele la 

6. Adeia romni shoes pall dselta (Harr mulier fait 
gravida; eig. seltwer mit dem.  llcrzen IL 379.); sehowe 
diWessenge shoes 	la tschawo 	(vor sechs Tagen 
ward Am oil' Sohn). Z. — 	A gei e romni has 	pari; 
dschowe diwes 	enge [Dat. pl. d i wessenge 1. 182. 
'Lipp.] 	la has jek 	tschawo. R. — 	Bei Sz. bloss der 
letzte Satz: 	Woi b elt j a e (sic gebar) 	sell() w di we (6 
'rage) pal pale (darnach) t 
vtrr s sell' : einen Sohn) p es 

s c It awe (ntitssie 
t e (slid). — 

Ace. t s c h a- 

7. Nasweli j o i 	hi 	(Krank sic 	ist) kommi (nock , • Born. 
agOitti) II. — 	J 0 j 	11i 	n p eh (oder k omits i) nasfweli Z. 

8. Lakri 	tseltai 	b e sell ele baseher 	(ist r hinten rids- 
tig?) lati 	de rowele (.14:jus filia sedet prope cam et 
plorat) R. — Lakri t sehai beschi.:la = shi pasche 

*) In der Ueberseizung 1) von S z ti j e w ,, bei dem Hoch einzel- 
ne der aufgeliihrten Siitze lelden , inBielowocl (Reise 1.134.), 2) von 
It ii diger zu Halle •an der Saale (Zuwaerks 	1. S. 1)3 If. none ApR.), 
3) ttlieses zweite mit lierichtigangen von 	Zippel 	in 
gedmick 0. 	.. 	, 

Lithatten Om- 
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la t t e 	b escli t 1 	(1st bet ilif sltzcnd), 	te r a a e I a. Z. 	— 
Jetischei (wohlje-ttschei eine Tochter) 	latiri' (ihre) 
beschel 	paschala (wolil: bci ihr, mid nicht Adv.: da- 
neben), tai rowel. Sz.  

9. 0 tschawo ne kaniele 	zertele (Infans 	non null 
trakat i. e. non volt wanntas ducere) R. — 0 tsclia- 
w 0 	na 	kameJa ts ell a tsch i 	te 	pj i c I 	(wilt nicht die 
Brust trinken) Z. — 

10. Ageie ts-elvai ne dschanel dschale kommi (Die- 
ses Illadchen 	verstcht nicht gehen, 	eig. sic 	geld, noch), 
joi bi [?] jekke 	bersch 	de dui' manet cage (schr. 
inanetenge; 	s. 	ob. divesenge) 	wiasli 	pro 	boliben. 
Sie ist vor einem Jahr and zwci Monaten gekommen (w i a s- 
Ii 1st: 	wias kam, 	li sic; 	so dass obiges bi l 	ist, 	iiher- 
110ssig scheint) auf die Welt. R. — Ada tschil kommi 
nas chti dseli al a (kanif noch nicht r,elten) = n a dsch i- 
nel te dschal weiss noch -nicht zu gehen. 	Joj, hi jek 
berscheske te dui tschonninge apro svietto aw-
jas (Audi lifer hi =.. est, and awjas .-=-- trenit) Z. 

11. Agale schtar tschawe hi halauter mischdo (gut 
.st. gesund; der P1. aber lautet misch(k); 	o 	gluno 	na- 
scliele, 	o 	duito 	fstele, 	o 	trito 	ghiewel-e, 	o 
schtarto 	sale. 	R. 	— 	Ada 	schtaar 	tschawe 	b i 
fshaare 	fsasteweste, 	o wago (= ghilletuno) 
nlisch6la, 	o wawer (= 	duito) 	schtela, 	0 	tritto 
gliabela (= gibbewela), o schtarto fsdla Z. Die- 
se 4 Knaben sind alle .gesund; 	der erste liitift, 	der andere 
(zweite) springt, der dritte singt, der vicrte held. 

12. Agawe rom hi korcro (dieser .111ann ist blind), les-
kr1 romni hi taub,(seine Frau ist taub), ne schuncle 
(sic port nicht), 	te 	me 	rakker w a 	(dass wir spreclien; 
r a k k er w a wold Millen zusammengezogen). R. 	Ada.rom 
sill korallo, leskeri romni hi kas-cheko [-H],joj 
na schunnela, ke me rakervalia. Z. 

13. Tiro brale {Am brales?) tschikalele (Dein Bruder 
nieset; .s. II. 207.); 	tiri 	paen 	fsowcle (deine Schwe- 
ster schlaft); • tumaro 	dad 	hi 	pre 	(ever Vater wacht, 
dig. ist auf), 	job ne achale de ne pile but (cr nicht 
isst and nicht trinkt viel). R. — Tr e pr al es ii.'14 tsela-
ka =-- tschika (P1., im Gen. tschikingero, D.  tschikinge) 
d. i. Dawn Bruder crgreift Niesen; 	t r i p Cell h i 	fs otti 

. 	fist sclilalend) = l's a a ij la; 	tumaro dhaa 	hi ds ch an -. 
gab() 	(1st 	wad), 	joy 	na 	clila, 	te•na 	pjicla 	but 
(11414 viel ; odcr k a tti wenig). Z. 
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'14. 	0 nak hi maschkre o mai It., 	o nak hi masch- 
. 	Ice r o mui Z. 	(Die Nase ist in der Mitte des Gesichts). 
15. Men hi dui pire_(Nobis sunt duo pedes) de andro 

ha cko 	wast pantsch gli uch t i a . (and an jeder Hand. 
5 Finger; oh glzusehtia?) 11. 	— 	Moen hi doi 	he &rat 
(oder 	dui 	pyre) 	te 	and ro .s c h wa k k o -wasi. 	hi 

.p a n ts ch guscht e (auch pals e, ledoch ist' pals o eig. 
der Daumen , vgl. Slaw.). Z. — Am endi di punre (No-

‘bis duo pedes): pc wastende (in manibus) po pansh 
(zu fiinf = quint') angus ch t a. Sz. 	. 

16. Pro seller° waxono bal (wohl waxon wachsen, o 
b a 1, 	das Haar, 	als Collectivum int Sing.) It. 	— 	Aprd 
seller() 	barjoltla 	bala Z. — 	Ewala (d. i. c wala' 
die Haare , wit Art. ll. 419.) b a r 116 n pe 	s clt e r 6 Sz. 

17. I tschib (die Zunge) de o dant (und dieZiihne ; d a n d 
1st .nach Puchtn. "zwac sowohl PI. 	als Sing. , 	ailein 	o 	1st 
doch eig. nur der Arts im Sing. s. I. 288.) 	hi 	antler 	o 
mui (sind in dem Mande) IL -- I tschib to d an da hi 
,anaro mui 'Z. 

18. I dschadschi mussi hi 	soreder her serfo (wohl 
serfi als Fent.) R. -7  1 t s cha t s chi m us fin hi sor el-
lidir fs ir i scrwo (Der mate 'Arm 1st starker als der 
linke) Z. — Wortowa (hextera) sostasteder ( for-
tior) stYng on e ster (Abl. sinistrd sc. manu). Sz. 

19. Jek bal hi barn de fsano, o rat hi lobo, kogltali 
hi hart her jck bar R. — 	Jek bal hi 	IpngSto to 
fsano, 	o rat hi 	lobo, 	c kokalja hi hart (soralle, 
Test, stark) 	is i r 	okko 	bar. Z. 	(Eiu Ilaar ist bang und 
dunn; 	das Blut• ist roth 	; 	die Knochen sind hart, 	wie ein 
7-• jener? vgl. II. 425. — Stein.).  

20.0 matscho hi jacka,, aber kek gan. B. 	Der Fisch 
hat Augen, aber keine Ohren. 	Da man 	im  Zig.: 	liaben, 
dual, inande hi (milli est, stint) Gralf. n. s. w., wie im 
Lat.,ausdrockt , 	scheint o 	matscho 	als Now. elner irri- 
gen Vermengung der Dcutschen Construction wit der Zig. 
dort seine Stelle zu verdanken. S. I. 177. — E mats ch e s 
(piscem st. pisci) s ii i j a k k a, abey kcek kanna. Z. — 
Jcmatscheste (einem Fische) dandai si (dentes? sunt), 
a (at, aber, int Poln.) •k an a (aures) It enai (non sun!). Sr. 

21. Agawe tscheriklo 	fligole 	lokes 	(Dieser Vogel 
. fliegt langsam), 	job 	beseliel e pri pall (er setzet sick 

auf die Erde), 	l e s hi k al e por Ohm sind schwarze Fe- 
dern , 	eig. 	Sing.) 	andro 	p aka 	(in ' den 	Flon-cln) , 	j e 
schpitziga 	sell na bias 	(ein spitziger Schnabel) de 	je 
tato 	pori (and ein kurzer Schwarz). 	Andre 	le $ k r i ,.. 
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nesie hi panic j a r i. (10 seinem Neste sind weisse Eier). 
11. — Ad-a tschiriklo r a h l a (eig. arat , aus dem Slaw.; 

- 	also OW st. ((leg° 1ok k es (langsam , polukkes saclit; 
and poschukker), j9v beschela apri phti; les 01 
kale 	poora andre. phakka, 	spizzigo 	nak (Nan) 
tc kurz pori. 	Andri leskerluesta hi panne aari. 
Z.— Otkadai tschirikli (Fem.).wurawel (eig.arat) 
na farte (nicht stark; aus dem Walach.). 	1Koi baschil 
pe pchujae. 	Laty epora (11nn die Federn) 	kaly pe 
pchatin 	(schwarze auf den Flugeln). 	Andry 	latire*) 
b c s ch i ma. (In seinemSitze 1.134.) anre pa r n y (Eier weis- 
se)', taialaty (d. h. wohl: tala laty, sub ca). Sz. 

22.0 	rukkes (Acc.)hi 	sennole 	pattria (.4rbori suet 
viridia folia) de schubble nasti (et erassi rani = 
Aeste, 	nach Schwabischer Mundart F. V. Schmid, Schwab. 
Wh. S. 404. 581.) R. — E rukkes hi senn el e p atri-
ja te schuvle asti. Z. 

23. 1 jak 	ehatschole (Das Feuer brennt), 	me 	dikkall a 
0 In, 	o fla minus 	de i janger (win schen den Rauch, 
die Flamme 	und die Kohlen; j a tiger 	wohl Sing.). it. --, 
I jaag chatsehola, 	mec dikaha o thd, 	flammo to 
ang era. Z. — 	Ejag pab61, amy dikaw tchu. (Das 
Feuer brennt, win sehen Rauch) Sz. 

24. 0 panin andro flusse naschele fsik. R. — 0 pa- 
ning 'andry fl-ysfa naaschela 	zig (zig geschwind, 
drovent sell') 	Z. 	---. 	Pani 	prastal 	an 	dy 	Ienjae 
farte Sz. (Das Nasser lauft in dem Flusse geschwinde). 

25. Mantua lti 	bareder 	her schterno 	de 	tikneder 
her kat» (Luna est major plant stella et minor !pans 
sol) K. — 0 tsebon 	hi baridir fsir jc tschero- 
sell() to tiknedir fsir o kamm. Z.— 0,tschon hare- 

, der tscherganjaetai (Abl. stead), 	zykneder jek- 
' clam ester (minor sole; 	viell. jek 	ch. 	oder je-keh., 

mit dent indef. Art.) Sz. 
26;Teisse rati dias brifichendo, 	ka diwes teisarlo 

dikkigom, je regenboge 	11. 	Gestern Nacht gab 	es 
Regen, 	diesen Tag Norgens sidle id elm Regenbogen. 
— Theislettini rat dijas fsapcnno (oder brischin- 
do). 	Ada divesfekri 	tlieisfirla dikkjum jek re4 
gcnsboga. Z. 	— 	Dsehilja (= 	dijits 	es gab, vgi. 
Puclun. del briszind, 'es reguct, oder: es kart, 	geras 

*) Stela t darin st. k, oder sollten Poss.-Adj. vom Dat. auf -te 
ausgehen ? 	Sind 	die Dat. auf -ti 1. 184. aus Kog. vielm. eig. ver- 
stiimmelte Poss. 	st. -skri? 	* 
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er 	ging, 	Pehm.?) 	brlschind 	(Regen) 	itrati 	(Sacks, 
.. oder: 	die-Nacht 1. 258.?) jidtsch' (gestern?). 	A wdi- 

w e (heute; 	aber schwerlich: 	beide fr fill) diklo me (schr. 
diklom me, salt ich) denszoro penebo *). Sz. 

27. Rati hi 	tamligo 	de 	diwese , hi bell (Nadas 1st es 
fluster und bet Tage bell) R. — 	Rati 	hi tamlo (auch 
tamligo), te diivesfara hi hell. Z. 	— Rati na du- 
sch ol 	(Nadas 	hit nicht sichtbar) 	niso 	(nicht ctsvas 	= 
nicks), a di wese duschol (aber am Tage fist's sick-
bar). Sz.  

E. Sehreiben eines.  Zigeuners 
an seine Nran.**) 

Liel. 	Brief., 
Illiri 	komli 	romni! 

, 	(Meine Liebe Frau!) 
Ertiwlum[?] (Eher dass ich katii?) Francfurt tat-

terwium (wohl Francfurtatter von Frankfurt , whim ich 
bin gekommen) 	te gaijum (und bin gegangen) apro 	Nt -... 
woforo (uach Netistadt). 	Apro 	druin (Auf dens Wege) 
nelis (etwa: n e his, nicht war) mange misido (»ir gut). 
Mare manush (UnsereMitgesellen) tshingerwenes ke.t- 
teni 	(zanktcn , Web 	zusammen). 	Tschiel 	Waite) 	niste 
(wohl• his 	te, 	war, und) midshach wettra (sehlimmes 
Wetter). 	Tschawe w l e 	naswele 	(Die Kinder wurden 
krank). 	Dowa keer, kai me gaijam medre, (DasHans, 
wo wir gekelirt waren ein; 	in medre das m gewiss falsch 
und 	wohl zumn 	vorliergelienden 	zu ziehen), 	gazdias 	tele 
(brannte ab); mare (meine., weld elter: unsere) ziga (Zicge) 
Co 	terno 	kalbo 	(mid das junge Kalb) nilisle (stud ge- 
laufen) 	penge (sibi, d. It. davon). 	0 	flachso• to 	hanfa 
te NV4111a (Das limits, 11auf,und die Wolle) te schwiga- 
rizakri - te 	stifftshkkri 	(gewohl das der Schwiegerin als 
Stieftochter),-ho spinderde (was sic gesponnen), gatshias. 
(1st. verbrannt) nina (auch). 	L o p e n n a w a (Kurz: eig.wohl: 
pennawa ich sage. 	Lo etwa: „es" und zum vorigen zu 
ziehen, 	oder 	„lair 	Wort"?): 	Wium 	ke tshorero 	(Ich 

*) Vertu. einen Bogen '—=. Polm dvso mit Dew.- Suff. am Him- 
mel (pe nebo), 	wie Kroat. luk nebeski. 	Miklosich Radd. Slay. 
p. 27. 

*4') Aus: Beytrag zur Rotvvellischen ,Gramtuatik S. 37-39. (von 
mil., wo die Wooer falsch getheilt waren, verhessect). 

11. 	 31 
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ward so arm) te wiam It 	u t er nange (dass ivir gingen 
alle 	nackend). 	Denkerdu in *) 	(leh dachte),, tsch Inge r.. .L 
wathinangi kaslit (ich hue mir Holz), te mre wastien- 
gri 	bn ti n (und meiner Halide Arbeit), o d e r 	li u n t e (oder 
es ist nothig) di kaw 	to kinnaw 	tsehoinnioni (dass ich 
handle 	und 	kaufe 	etwas), 	pre 	to 	(auf (lass) 	bikke w a w 
(ieli's vcrkaufe) 	pale 	(wieder), 	to !le 	denkerwaw 	(und 
dass tub denke) to ern Ali r waw in a nn 	k i a ck e (dass icb 
ernahre midi so). 	Me bium 	kiako kuremangrender 
(Id ward so von Soldaten) 	peoe aper 'amide (sie 'Men 
liber midi; also - On Anakoluth!); buten tsbingerde, bu- 
ten (viele [Ace.] verwundeten sie, viele), 	thri nen marde 
(3 todteten sic) 	timnian (und niieli) tsb i master (au(Le- 
benszeit) apri bu tin (zurArbeit; dortfiberset%t:•atif die Fe- 
stung) tshidde (haben sic gebracht). 	0 bolloben 	(Der 
Himmel) te rackel tutt (dass er bewahre dieli) an dre sa- 
we (in Allem) kolester (vi:q dem), 	kai me •winin adre 
(wo id bin gekommen hinein), te me tshawa (und ich he- 
harre) 	tire ruin (dein Mann) shin 	andro 	meraben (bis 
in den Tod.) 

G. Spriichivortfr, Denlesprnelte. 
_ 	 (Zipp.) **)  

1. Nan 	hi - keek bachtelidir Es ist keiner in der Welt 
andro 	svietto, 	fsir kohn an- gliicklicher, als wer in den 
dry perne merela. .Kinderwindeln stirbt. 

2. 1 	patuf 	hi 	preisherpen Die Ehre ist die Vergel- 
latsche 	manusebiskero 	dschi- lung der Tugend [eines gu- 
maskero [2 Genit./]. ten Menschen Lebens]. 

3. S eh w a k k e n e s k e [Bat" Ein jeder sieht. anderer 
also 	ein 	Anakoluth: 	fur 	je- Leute Felder Act., als sei- 
den] dikkela waver manuschin- 
geri dosch zigidic, fserpeske- 
rikokeres [Adv., oder Acc. sg.] 

4. Dui hart bildra_mabler- 

ne eigenen. 	 . 

Zwei harte Steine maiden 
rena na fsajek dschudscho. selten [nicht Unmet.] reine. 

*) 	Wird 	in den Bello.. so 	iibersetzt : „Ich 	dachte mich char& 
Nolzhauen und nteiner Iiiinde Arbeit oder such Handel (kaw wohl 
= kerav ich macho oder k a m a-v ich wolle ?) und Wendel zu 
niihren. • 	(Allein keiner wollte Non mir etwas kaufen oder etwas 
zum Pfande nehmen; ich wurde vieIntehr)." 	Die eingeklammerten 
Worte stehen durchatis nicht urn Texte.. 

"*) Ilw.-11.*123—,126. hat.gleichfalli kruverbs. 	 , .. 	 • 	• 
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5. 1 bock ht kobno- fedidir • hunger ist dcr beste -Koch. 
.kerepaskeri. . 

6. Kohn bokelo Li, adoleste Wer hungrig ist, 	deaf 
hi schwakko summen latschi. ''schmeacit [sind] alle Briihen .  

gut. 
7. Kamlepen te barwelepen Liebe and Herrschaft 

kannualla [i. e. 	VOIUMUSI 	ko- [Reichthum] Leiden keine Ge- 
keres Ce vas [ut sinus; oder : sellschaft [wollen allein sells). ' 
te tschas, ut mancamusq. 

8. Ado vela zu Jiarga. , Das kommt :a spat. 
9. Kohn kamela postaba te Wer wait der Post 'wise's: 

dschal , adoles homte vet rein- will, muss cinen flirstlichen 
ken 	kislik to . liggerpaskero Beutel lend eines Laittragers 
&num. Rficken haben. 

10. Kan' i bjida [I. i (h.] pa- Wcnn die Gefahr vorbei 
schal 	hi, to bistervena, 	iso ist, ist die Zusage verges- 
jot rakerdle (pendle), rso Jul -sets [so vergessen see, was sie 
verspreelierdle. gesagt , versprochen,haben]. 

11.  Kohn manusch I tel Era Dojenige, dcr die Leiter 
rikkirla, ahi les akkia 	but halt, 	1st eben so schuldig, 
dosch 1  fsir kohn tschorla. . als der da stichlt. 

12. Pen, tu 'mange, koneha Sage lair, wit wem du 
tu 	trujal dschalla , 	talla me umgehst, so will ich schon 
dsebinnava, kohn to hal. *) wissen,wer du bist. 	. 

13.  0 tyro kerla 	f,liaaro Die Zeit macht alles [ale 
- (fshaare glsywa) reif. Friichtel reif (Zeit bringt 

Rosen). 
14. Kohn dschuklo baschda, Ein Hund, dcr bells, beisst 

ado na danderla. i  nicht. , 
15. Kann' o dschuklo hi mu- ' Wenn der Hand todt ist, 

to, talla na danderla butir. so bcisst er nicht mehr. 
16. Patuvale laava [Ishasti] Hofliche iVorte vermogen 

keerela [- na?i but, to kostoll- vick, and kosten wenig. 
la [Sg.; richtigcr: ttiollevi,;na] 1 
kutti. . ' 

17. Andro school schtundin- In 100 Standen breche .ich 
sa [Soc.'? I] me pagervava mro mir den .Kopf, and kanu 
scheero, o [st. on, and ?] nasch-  dansit keinen Dyeier 	be- 
tt prciskervava kook terninge- zahlen. 
11 adolcha. 

18. liana 'tomtit toke dro- Wenn jemand dick fiber 
vent kandesrakerla , to.shasti . seine Gewohnheit 	liebkoset 
bajoha dral adova, 	ke joy 1 [eig. Noss: sehr lieb redet], 
— 

Vgl. 1. 254. ') Rang, and 11. 	166. link errl all. 
31 * 
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tot 0101114as , 	oder 	kamda so ist es einZeichen [kannst 
tot te chain (chchnin ; rig. ut du daraus merkenj,_dass er 
fallant). 

- 
dick entweder betrogen hat, 
oder .nock beirfigen will. 

19. Paschi 	mold 	pennEna Bci dery Weine sagt 'man 
tschatschepen. die Wandreit. 

20. Matte manuscha te tikk- Besoffene Leute and kleine 
De tsclmve penOna o tscha= 
tsch epen. 	'  

21. Kohn dschakerla , poske 

Kinder reden die Wahrheit. 

Wer da wartet , bis tin 
les 	waver 	karla 	tachall ;. 	to 
joy 	but 	wolte na 	lela 	tschi 

anderer ihn zum Essen raft, 
der [dann wird erl wird oft 

-tachall. nichts zu essen bekommen. 
22. 0' swietto 	hi, 	fsir 	e ' 	Die 	Tf'elt 	ist, 	wie eine 

treppe; o jek dschala, apry, o Treppe; der eine steigthin- 
waver dschala teheld. 	, 

23. Kohn waweriske gruha 
auf , der andere herunter. 

flier einem andem eine 
ki7rda, p&la kokcro adry. Grubs grabt , 	 fait 	selbst 

hinein.  
24. Kohn les [iies11 masch- Wer sick enter die Tra- 

ker i drevra mengerla, 	ado- ber menget, den fressen 'die 
les chana baletschi. Schweine.  

. 	25. Latscho dschyben kerla Gutes Lebcn mach( gute 
latsehe fsamenze. 	 • Freunde. 

26. Kann' o gni Id krik, to Wenn das Pferd dahin 46. 
tsehordevaf krik 	I sen 7 	nin'o [dann cluck] den Saute' and 
fsalvari. [aria] den Zaum wegwerfen. 

27. Ada dives mange, theinfa Ilcute mir,  , mom gen der. 
tokke. 
it, 28. 	Ssastepen 	hi 	fedidir, 
fsir love, 	fsir barwelepen te 
patuf.  

29. Sir godswero 	hi 	ado 
manusch , kohn , ziggidir, fsir 

(Hodie miliii 	eras tibi.), 
Gesundheit 1st besser,  , als 

Geld, 4eichthum and Ehre. 

Wie weise ist der Mensal, 
der eh' seen Glitch verbliiht 

lesked back lester gall, 	' _  [von shat gegangehj, 
Dral e wawer manusehin- Ails Andre). illissgeschick 

gerl 	blbachjatter 	godswero 
zikkerpen Pia. 

30. Chochepaske hom bong- 
van°, nasehti down; 

sick kluge Lehren zieht. 

Zum Liigen bin ick dumm, 
beirfigen kann ich nicht; 

I to kamav 	to 	keraV les, 
to dock na trebbava. *) 

Und konne ich's • gleick, 
so hindert's meine Pflicht. 

*) Mg. Und wenn ich ea Otto wollte 	ICs as ti 	ist 	hinter 	i 	01115— 
gestri 1 ,o da' ic11's nicht. 	T e c h n ell betriigep,s. 11. 166. 
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31. Akulla, kohn e Prater- 0 Diejenigen , 	'so 	den 

jen 	[den Falschen ," buchst. Schmeichlern Gchor geben, 
Verriithern], latschelitavinge- sind 	glcich, 	den Geliissen 
res [- n ? als Ace. pl. st. D. ? den [.vie ein Krug, ern Tod, 
Schmeichlern] kandetia, e cho- eine Schiissel], 	die sick bei 
defies kandede [den Lugnern, 
eig. Sg., 	habcn 	gehorcht], 
siti fsir kuiiro-, 	fsir pyri , 	fsir 
tschiiiiro 7 	ke me schtilaba Ics 

din Henkcln anfassen las-
sen [die -wir bei dim Ohre 
anfassenj. 

[ausgestr. 3 	allein einigermas- 
sen dun+ J. 219. gerechtfer-
tigt] krinister [eig. Sg.]. 

32. Mold, 	kohn 	Until [pl. 
odor - o?) kerla, kohn thane- 

Wein, welcher nass macht, 
werschet , 	et frischet ' 	[das 

la, 	kolut 	frischkirla 	dsi , 	le Herz] rind keinc Starke hat 
soreili nan lti. [nicht stark 1st]. 

33. Maar°, kohnesti jakka 
hi, 	inohl, ke 	schtila, 	te 	ki- 

Brot, welches Amgen hat, 
Wein, welcher siwingt , und 

ral , ke raucla. Ease, welcher wcint. 
34.. I 	sallata 	homte 	vel Der Salat muss wohl ge7  

mesehto loud', kutti schutt te salzen scin, wenig Essig 
but sett unit viol Oel [haheni. 

35. Jek sperlingo andro wait Ein Sperling in der Hand 
bi 	fedidir, 	fsir 	devil 	apry ist besser als zdin auf dean 
talika (Zipp.) Dach e.  

Bus mola yes 	chirriclo 	on A bird in the hand is worth 
la ha sos gresbalogando (13w.). more than a hundred flying, 

. (Zi pp.) H. Die verschiedenenNationen.(Zyp. 
1. 	Charakter. 	. 

0 Waldscho hi patuvalmi; o Dcr Franzose ist hoflicIt; 
Ssasfo 	tschatschopaskro ; 	o der Deutsche aufrichtig I dcr 
ltalienaris hi hold(); 	o Schpa- . Paliiiner 	manierlichi 	der 
niaris hi avry 	fsamaskro; 	o Spastics' hohnisch (auslache, 
Engellendaris 	kerla 	pes 	fsir risch);der Engelliinderhoch- 
baro lava manusch. milthibe• • 

2. 	Leibesgestalt. 	• 
0 IV. hi zigno; 	o Ss. hi 1 	Der Fr. ist hurtig; 	der 

taro ; *) 	o 	I. 	nan 	hi 	ha- 1 D. gross Lund wohlgestalt]; 

*) 	Ausgestr. 	But 	ko'fa kerla pester 	[snack viel von sich?]. 	S. 
Charakter des Engl. nr. 1. und Getniith des Spaniers nr. 5. 

   
  



486 
	

Anhang. 

ro, nan hi tikno;, o Sp. tan° r Serb. mittelmassig; derSp. 
o E. andry jakk. klein • der E. ansehnlich [eig. 

in'a 21uge, otwa fallend]. 
3. 	Kleidung. 

0 	sir. annela 	apry 	nevo I ' Der Fr. bringt was neues 
tsdomone; o Ss. kerla Wal- 1 a„ f; der D. alit [macht dens 
dsehos palal; 	o 1. shi tsehin- I Fr.] nach; der It. ist knau- 
do; o Sp. nail hi tschindo ; o 	serig; der ..V. redlich [eig. 
E. hi buino. 	 kein Jude ?.1 ; der E. prachti g. 

4. 	Ko,s t. 
0 W. 	kamela latscho 	ta- Den .Pr. ist leckerhaft [liebt 

dal! ; o Ss. mekkela but apry int zu essen]; der D. kost- 
te dsehal; 	o I. na el:41a but; lick 	[lasst 	viel .;drauf ge- 
o Sp. na dela but love e cha- lienk der 	I. 	massig 	[last 
maske avry; 	o E. chala 	te nicht via]; 	der Sp. 	spar- 
pkia but apry. sam igiebt nicht viel Geld 

furs Essen ails]; der K ver- 
thulich[verfrisst und versant* t.  . viel]. 

• 5. 	-Gemoth. 
0 W. hi periapaskero'; 	o ' Der Fr. 	ist scherzhaft; 

Ss. hi rakerpaskero; 	o 1. ski der D. gesprachig ; der I. 
kerepaskero 	[arbeitsam] 	— will fahrig — Mut, was ein 
kerla, fso wavier kamda; 	o anderer will; der Sp. ernst- 
Sp. kerla pester but; o E. na haft [macht viel arcs sick]; 
rikkerla jek AUL der 	E. 	veranderlich 	[halt 

nicht ein Gemini:, Herz]. 
6. 	Sehiinheit. 	 • 

0 W. hi sebukker; 	o Ss. Der Fr. ist scion; der D. 
na dela les 	tschi pagan; 	o 1. giebt ihm nichts nach; der 
pan lii schukker, nan Iii dschun- I. ist weder scion noch hass- 
geld; 	o Sp. hi kutti dschun- lick; der Sp. ist etwas un- 
galiti ; 	o 	E, 	vela 	Engelen gestalt; der K kommt den 
pasche, 	- Engeln bci. 

- 7. 	Rathschlage. 
0 W. hi 'zigno; o Ss. tro--  I Der Fr. 	ist -  geschwind ;  

poskero 	(beleibt!) 	te 	bare- der D. standhaft and scharf- 
dseskro 	[grossherzig] ; 	I., 
chOrdseskro; 	o Sp. Lela pes 

sinnig ; 	der I. 	tiefsinnig; 
der Sp. behutsam [nimmt sick 

andry jakk; o E. Asebala per- in aleht]; der E. verwegen 
dal, 	na dcla Pala tschitsche- [geht: durcl s 	fragt mach , ste tschi• nich i8 clams].  

   
  



Ault a ng. 	 4S7 

8. 	Schreiben. 	, 
• 0 W. rakerla meschto, tsehin- Der Fr. redet wohl und 
Oa fedidir; 	o Ss. na 	dda schreibt besser ; der.D. giebt 
les tsehi palall; o 1., fso tschi- him 	nichts 	each ; 	der L 
nila, ado hi shalanter hoines ; 
o Sp. 	tshinda 	kutti , 	odcr 

grfindlich [—was crschreibt, 
ist alles auf Bute Weise]; 

meschto; 	o,E. 	tseltinila 	zit:- der Sp. wenig , ober' gut; 
kerdo [- es ?j. der E. gclehrt. 	 . 

9. 	Wissenschaft. 	. 
0 W. dschincl [Coid.] Ana- Der Fr. weiss von Allan 

rester 	kutti ; 	o 	Ss. 	hajoilla etwas; der D. ist Meister 
fsalattter 	meschto ; 	o 	I. 	hi [versteht Alks gut]; der I. 
zikkerdd'; 	o 	Sp., 	fso 	joy . gekhrt; der Sp. griindlich 
dschinnel, 	fsasti annEla avry; ' [— wed er weiss, kann er 
o E. svietiskro zikkerpaskro. heraushringen,beweisenj;der 

E. ist ein Philosoph [117elt- 
. wiser]. 	. 	. 

10. 	Religion. 
0 Ssafso (devlektmo) dew- Der D. 	ist. gottesfiirch- 

lister [Ab1.1 traschettlno; 	Sp. ti g ; der Sp. aberglaubisch 
pazzelabutir, fso Ifseri tscha- 
tscho hi. 

[glaubt meter, als water 1st]. 

11. 	Unternehmungen. 
E • Waldsehos lii baro 	dsi; Der Fr. ist muthiir [hat 

o Ssasfo fsir adliris; o I. fsir 1.b. grosses Herz); der 	wie 
fuchsa; o Sp. hoines rikkerna ein• Adler; 	der L wie cin 
pen 	[rikkerillepen] 	andro 	ku- Fuchs; der Sp. tapfer [hal- 
repen; o E. fsir okko lewo. ten sick gut .— haben sick 

gehalten — in der Schlacht]; 
der E. wie' ein [okko odcr 
akko heisst: der] Lowe. 

. 	12. Dienstleistungen. , 
0 	W. 	kerla 	komplimenta Der Fr. mach Compli- 

[patull; o Ss. hi dseskro ma- mente.
' 	

der D. 	ist getreu 
ousel); 	o 1. hi patuvakro; 	o [ein 	herzlicher 31.].; 	der' 
Sp. bi 'loin(); o E. hi' [rakle- I. 	ehrerbietig ; 	der 	Sp. 
paskero ausgestr.] 	fsir raklo. gehorsam [?] ; 	der 	E. 

knechtisch (kantlelo 1 	gehor- 
sam). 

13. 	Reden. 
0 W. gab0a; o Ss. roedt- Der Fr. singt; der D. ro- 

loll la; 	0 1. 	rakerla 	maschke-• chelt ; 	der I. zischt [redet 
ro 	danda , — 	dela dsehoja; zwischen die Ziihne—pfaim; 
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. o 	Sp. 	rakerla -, (sir 	baro 	rei der Sp. 	declamirt [spricht . 
— baro gravo; o E. hylola. wie ein grosser Herr — 

I 

Graf]; der E. heat. 
14. 	Ehestand. 

0 W. hi' wolno; l o Ss. hi Der Fr. ist frei; der D. 
rei; o I. hi rei prat e schtill- ist Herr; der I. cin Ker- 
-diode 	— 	rikkerla 	peskeri kermeister 	[ist 	IIerr 	 fiber' 

.-. 
romnia 	stildi; 	o Sp. 	hi dro- 
vent mydsehacli prezzal pes- 
keri ronmiake 	[- tap 	o E. ) 
hi rahlo. • 

die Gefangciien — halt setts 

	

'Weib 	-claw-en]; 	der Si,. 

	

 ., 	.b. eiu Jyra ifn [is! sehr streng 
gegen seine Frau]; der E. 
cin Knecht. 

- 	15. 	Welber. 
Andro Walldscldtko temma • In Frankreick sind die 

bi romnia buina; andro Ssas- Welber stolz; in Deutschland 
sitko 	temma hi romja hoina; laiuslich [eig. gut]; in ha- 
andro Italietko tenmia hi sat& lien gefangen und hose; 'in 
de te mydschach ; andro Spa- S4nanien Sclaven, eig. gebun- 
nietko temma shi romja pan-, 
dote 	(schtilde) 	te 	ham- 

den [vgl. Pers. bendeh] (ge-
fan gcn) und verliebt ; in Eng- 

le; 	andro Engellanditko tem- land 	Koniginnen rind un- 
ma hi bare scheringeris to un- 
bendiga. 

bandig.  

. 	- 	 . 
, 

I. Deese& pennepena denliskero. 
(Die zelin Gehoie Galles; Zipp.) 

1. .0 vago pcnnepen. 
Me hom o rbei, 	tro Devel, 	to na ven tot keel waver 

devla pasche mantle. *) 	— 	Sso hi adova?") 	Illee haute 
traschas e Devlister, butir Air share kovester,  , 	to les homte 
kamas-butir [Psir?] shaaro kova, me men apry Ieste telnekkasl -
butirisir apro shaaro kova. 

2. 0 duito pennepen. 
Tu mre devliskero liiv darmo te na kaares, 	denn o rei 

tro Devel na mekkela hi marepaskero adoles [Sg.] , holm les-: 
kero hiv darmo karna 1Plur.i. — 	Mee 0 Devlister !mute tra- 
schas te te kammas , 	he mee pasche leskero lay to na kiirafi 
armedinja, na te fsaulechirvas, na to tschovhirvas, na te oho- 

4̀ ) Es seien nicht dir keine andere Gotter 'Jaen ndr. 
**) Was 1st das 
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'Cbevis, na te elms; 	ke me les andry schwakko Vali te das 
godla 1 	drabbervas le seharas le te parkirvas. 

3. 	0 	tretto 	pennepen.. 
Tu o kurko 	to 	rakes *) 	(bersellingero 	helligo dives- 

lit). **) — 0 kurto homte ven [vel ?), tokke hciligo. — Mee 
Devlister hointe trasehas te le kammas , 	ke mee i predigd 

te leskero lava na te verachtcrvas; 	ke mee les being° te 
rikkervas, 	rada "*) te schunnas, te to zikkervas. 

4. 0 selitarto rakerpen. 
Tu tre (Blades to tre da te des i mita, ke tokke meseh-

to to dsclial, to to harp apry phi' dsellido ie•tselioes. — Me 
Devlister bonite trasebas to te kammas, ke nice mare 'dliaden, 
mare deien na te veraelitervas, meen len te na ehoijervas, ke 
moo- len andry patuf to rikkervas, 	leen te dynervas, 	te kan- 
&vas, len to kammas to mee len ineschto to rikkervas. — 

5. 0 panselito pennepen: 
Te na maares. — 	Me Devlister homte traselias te to 

kammas, 	ke me keek e manusehus keek doseh andro leskero 
troppo te ma keeras; ke me les to haddas to rakkas 1-) andro 
schwakko troposkerl (lost+. 

6. 0. sehofto pennepen. . 
Tu tri fsanel te na pliagges. +I?) — — — hoe dsehu- 

&oho to Re?) hoino dschivalia andry maaro laava to maro kcere- 
_pen , to schwakko peskere fsaulechirde ronmija to kammen.-H-f) 

7. 0 eftarto (*) yennopon. 
To to na tschores. — — he me keek e manusehas les- 

keroi 	love te leskero mesehtepen na to las; 	na (+Wien° pa-- 
repalia te kinnepaha andry meende to las; 	ke nice leskero 
ineschtepen . te, 	fsolia joy peskero maaro rodaa, 	fedidir Oa 

• . 

*) „Me rakava Ich Mite. 	Me rikkervava lchhalte" Zipp. 
**) Des hikes beilige Tage. ' 
***) Gern (aus dem Slaw.) 
t) Ilebiiten. 
tt) Wiirtlich: Tu tuum connubium ut ne frangas. .,,5. 1.441:11. 

	

ar 374. 	Phag tit! me phagjum. — 1 fsauel [a. II. 228. von Sskr. 

	

call] 	heisst die Ehe; 	o 	fsauepen 	[s. 	II. 235. von Sskr. **M] 
_ 	der Schlaf. 	Lubbekano -menus ch 	ein 	uncitchtiger, 	hurischec 

Mensch." 	Zipp. 
ill) Et quisque suain in niatrimonium ductain uxorem ut ament. 
(*) 	Unerkhirt hleibt das nicht, wie in schtart o, gerechifertigte 

Eir vor to bei Zipp. in 7-9. 	Vgl. 1. 218. 	 falls man nicht das 
—eri Lith. Distr., wie septineri u. S. w. Mielae S. 61., herbeizie- 
lieu will. 

31 * 
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ridir) te keeras, *) • te les 	haddas, 	ke, peskero kova to ilk- 
hervel. 

. 	S. 	0 	ochtarto 	pennepen. 
Te na rakkervoes in, 	fso 	nan hi tschatscho, 	prezi.al 

.kek e wawer manusebusti. — — ke mee keelie manusehuster 
te 	na ehocheyas, 	te les na vcrratcrvas , 	fso tschatscho nan 

_ hi, te na rakervas !ester, 	to les mYdsehaelt lay te na keras; 
ke me tester mescbto rakervas, 	te 	shaaro meschto 	to ke- 
ras, **).fso waver mydscbach !ester rakardjas. 

9. 0 engiarto pennepen. 	. 
'Fe na kammes- to keel; c wawer manusebiskero k&Ir. --, 

— lie moe keeke wawer manuschiskero keer to ius kamma9, , 
i -  na fraterpalia ***) to las am mcende (an' am]; ke joy pes- 
kero hoer to rikkervel 1  les to haddas. 	. 

10. 0 deschto pennepen. 
Tu to na kammoes kcek e waweriskero manuschuskero 

romnia, rakles, rakja, giireven, oder fsalauter, ['so leskero hi. 
— — ke me wawer manuschusti leskere ronmia to keeretune 
to na rakervas !ester tehele;19 	leskero 	gurcva hi 	leskero 
kammepen to na las, — 	ke me sedge to penman, 	ke jol ,te 
tsclien to jol te keren, 	fso jol kamen. 

Sso pennela mro Devel ada laayinder fsaarinder? 	Joy 
pennela akkiakes,: 	Me o rei tro Devel 	hom sorello to eifer- _ 
sfichtigo Devel l .kohn perdal dolende, lie' man na kanuna, ele 
greche e dadingeri andre tsebavende rodCla dsehin Li tritto kC 
scbtarto glitta, 	aber adulleske [Sg.J, 	lie man kamaa to Dire 
pennepenna rikkervena, 	ljgava meschtepen &din andri tau- 
sendste glitta. 	 4 

0 Devel pretterla to mar fsaarin, 	ke ada pennepena 
perdal sebtakeina; 	doleske me tester te dieschas ft) leskero 
cholinjakri l 	to na keras prczzal ado pennekna: joy yersprc- 
cherla aber gnada to fsalauter meschto rsaaren, ke da penne- 
penna rikkerna:.  adoleske me Ion 	to kannnas to spry lcste to 
meen te mekkai; te rado te keras pale leskero pennepena. 

, 
' 	*) Nicht mit gelogenem Tauschhandel and Kauf an uns nehmen; 
dass wir sein Gut und, womit er sein Brod sucht, besser (grosser) 
machen.  

**) Und alles gut machen. 
***) 	Instr. von frat erp en II. 394. unstreitig: 	aus Verrath, vgl. 

Gebot VIII., suit List, FaIschheit; i (auch) ist Pohl. 
j) pass wir einem anderen Mantle seine Frau und sein Gesinde 

nicht von ihm abreden. -- Kamen, sic sknd schuldig. 
ft) Es scheiut das Deutsche: wegetr (seines Zonis) ausgelassen, 

und daher der. liicherliche nog. Gen. zu 	folgen. 	Vgl. aber 1. 44. 
ay. 28. 
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'K. Wachsti tunt.*) 	. 

Hater. 	Hite, tik dock jek Wilhelm. 	Karl , 	skit 
koppo, liar biro hom ! Me fsei dock cinmal, wie gross ich 
krawa st) 	lawa 	kokorefs 	o bin! Ich kann schon (ganz) 
wahlin kattef chamaskri dole. allein das 	Glas von 	detn 

Tische herunternehmen. 
II ite. Cowo hi Was tscha- ' Karl. Das ist was Reck- 

tsehes! Cowo kartome (kartom tcs! Das babe ich schon vor 
me] glan duj harschenge[- de?). 2 Jahren gekonnt Igethanj. 

Hater. 	Owa, 	cowa 	pa- Wilhelm. Ja, das glaub' 
ischawa me. 'ru hal duj barsch ich. 	Du List 	(ouch schon) 
pureter, bar me. 2 'Jahn alter, als ich. 

lli t e. 	Schick - nit ! 	Tik K a r 1. 	Schadet 	nicks! 
dock 	jek 	koppo 	Bollas 	an, 
cowo 'hi 	ninna Jake pureno, 
bar 	me • 	aber job 	hi 	wohl 

Sieh loch cinmal Anton ad, 
der ist (ja) (fuck so alt, als 
ich; aber er ist wok' noch (um) 

noch jek Weisel° schero 	tik- 
vender [tikneder ?J. 

einen ganzen Kopf Heiner. 

Boll a. 	Jake mitschjich 	hi AntoA 	So schlimm ist 
nit; jek basch schero,. prate- es nicht; ein halter Kopf, 

.ter hi tschatscho [-es?) nit. ntehr ist es gewiss nicht. 
Hite. 	Nun muck (mol = Karl. 	Nun lass cinmal 

D. ?nal) jock koppo tikkap, 
men 	kaminaba 	tikkaba , 	con 

schon [ich sac], wir wollen 
uns messen [schen, suer von 

mender is badter Id. uns dm. Grossere is!]. 

*) Pie Texte K — M hat mir Hr. Graffund er mach ,nach- 
triiglich mitgetheilt. 	Der gegenwiirtige Aufsatz ist Tielich — ver- 
muthlich Name eines Sewinaristen -- unterschrieben, -- 	Ob und 
wie die sonderbaren Zig. - Namen den ihnen gleichgestellien ent- 
sprechen sollen, davou bin loll nicht nuterrichtet. 	Hater ist Wil- 
helm; Hite = Karl; Rolla ----= Anion, vgl. Poll la Disci) ; Tan- 
gerle = Gustav; Vitus (Deutsch: Veit ?) = Ferdinand; Kr ing- 
la :---.-- Franz, vgl. Gringla 	nisch., 	and Gringt) (Frenulling) Luc.. 
each Dief. 	Sind es etwa nicht Vor-, sondern 	F a in ilien natuen ? 
Vgl. 1. 51. 	Die Sache erkliirt sich vielleicht aus ltw. 1. 231.: Pa- 
co. Maria and Antonio; their other name is Lopez. 	-,- 	Bor- 
row. Have they no Gypsy news? -- Paco. 	They- have no other 
names than these. -- Bw. Than in this respect the Giliinos of Spain 
are unlike those of England. 	Every family there has 	two names; 
one by which they are known to the Ittismi, and another which 
they use amongst themselves. -- Suceawii, Anghelazzii, Bar- 
bai 	Cihari 	als 	Namen 	beridunter 	illusiker Zig. Siammes 	Kog. 

P• 17. , soWie Barna Mihaly Cronin. S. 103. 2.,. also _such ntehre-
re tamest mit - a. 

**) Kr a w a kaun nicht „schon`; hezeichnen , 	sondern nut.: 	lax 
mache, was abor, 	well law a = kh uehme , !tier keine passende Stelle findet. 
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B olia.. Tikkehe (tu) wohl, Anion, Siehst du wohl, 
Hite, 	tu denkewebe , 	tu hal 
wohl jake baro, har o Vitus. 

Karl, du denkst (wohl gar), 
du bist schon (wohl) so gross, 

Tu hunte wartewes noch ra- wie Ferdinand. (Da kannst) 
ha; jek baba [bascha] schero niusst du nod& lanwe war- 
hal 	tu baiter bar me, 	und ten; cinen halben Kopf bist 
putteter hi nit. 	, 

. 
du grosser als 	ich. , 	and 
mehr int.'s nicht. 

Hite. Di tan! 1 41) boi scha- Kar l. Je nun, was scha- 
tell° can ? 	Me wawa noch des denn? Ich werde schon 
bariter wawa. flock 'grove,. werden. 

Hater. Me uinne, Hite, hi 
tschatscho? 

W ilh e 1 m. Ich auch, Karl, 
nicht fist's] wahr? 

Boll a. Me attschaWa wid- Anton. -Ich werdi truck 
der nit limner jake. 	De jak, 
an 	duj 	barsch 	de cammaha 

[wieder?] 	nicht 	immer 	so 
bleiben. 	Wartet nur [gicb 

men (men) amenge rakkewa- Acht], in 2 Jahren da wol- 
men. len wir uns [Dat.T (wieder) 

sprechen (tins). 
Hite. 	An duj barsch! 	ah, 

cow hi noch rahha, dalla bow 
Karl. In 2 Jahren! ach, 

das ist noch Lange (kin), da' 
me scion ochto barsch, and bin ich (ja) schon 8 Jahr, 
Hater welle dann schob vela. und Wilhelm wird dann 6 
Dann lawa jek tschukker step- feerden. Dann bekomme ich 
pascro 	kascbt 	und 	(stelzen) einen (recht) schonen Spring- 
biretwere , well me dam ha- stock and Stelzen [Fiisslin- 
riter hom. gej, well ich &inn grosser 

bin. 
B o 11 a. Cowo fsei to dsbjan- Anton. Das kannst du 

mho 	nicht ; 	denu 	manche nicht wissen ; denn manche 
tschawe welle [wena 1 nit sikk Kinder 	wachsen- [werden] 
baru. nicht (so) schnell [gross]. 

Hite. Ache, me (owa) wa- Karl. Ach, ich (ja) tver- 
wa dock barn; aber dschan- de 	dock 	(wohl) 	wachsen; 
nee tu tschomonc? Men cam- aber 	wcisst du was? Ault' 
maha anni bahr dschahha, weil wollen in den Garten ge- 
tschulker tiwes hi. . . hen, 	well es 	(so) 	schones 

Wetter [Tag] ist. 
B olla. 	Me hots 	paschal!, 

u. tu wol ninna 1  llater? 
Ant on. 	Ich bin dabei, 

und du wohl auch, Wilhelm? 
Hater. 	Cowa kurrawa me Wilk e 1m. 	Das 	selling 

heck jek koppo tele. ich niemals [schlage ich kein 
einziges Mal] ab. 

*) Etwa: ut dem (tibi largiar)? irgl. spiiter: Ei Potztausene 
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H i t e. 	Tik jek koppo, ' col X a r 1. 	Sieh iintna I „ :da 
hi Vitus, 	Kringla und 'ran- ist Ferdinand, Franz und 
gerle. ---, 	Ach, joihn tikkelt- 	• Gustay. — .Ach, sie seken 
na l  ob lengere [p.?] rijil und (gewiss), ob ihre Erbsen und 
pubjengere 	(madrille) 	kejas- 
pre ham. *) . 

Kartoffeln aufgegangensind. 

Bolla. Awenn; men cant- . 	Anton. Kotnmt, wir wol- 
maim ninna 	di dschjas. 	— len 	auch 	(hin)g,ehen. — 
Awa I awa! 

• 
(Beide* Ei, ja! [Ja,ja, 
nicht: Komm; komm.1 

B olla. 	Ho' tikehna temen Anton. 	Was .beseht ihr 
coj soor pre andl marl [an di- denn (da) so genau (stark). 
marl] bar? ant' euren Beeten (in eurem 

• , Garten)? 
Tangerle. 	Tik mal jek Gust ay. Sieh (mal) ein- 

koppo , 	kammlo Bona 1 	liar nial, lieber Anton 	 wic Ala. 
katta lkottel. mare ribil jo [?] unsere Erbsen [4.] 	Pie? 
wennele trani 	pub ri kri ?.I ja? kommen] arts der Erde 
kaiwrin. wachsen [herons]. 

Hater. Kei weunele wrin? Wilhelm. 	Wo 	dents? 
• [wo kommen-sie hei-aus?] 

Vitu s. Tikkehe tit katta! Ferdinand. 	Siehst du 
hier? 

Mite. 	Ach 'owa, 	i tikkne Karl. Ach ja, die klei- 
dogeskre. nen Ding er. 

Hater. Inc tikkawa tschi. Wi lh e 1 m. Ichsehenichts. 
Hit e. Wegal tu' kan go- .Karl. Bist du denn blind 

relo? Tikkeh to denn nit sen- geworden? Sieltst du denn 
nolo col tranni pub tikkelke? **) nicht .  [etwas] Griines da arts 

der -Erde hervorgucken. 
Il a t e r. Awa , cowo tikka- Wilhelm. Ja, das sehe 

wohl [dikkawa woli1J. ich wohl. 	- 
Hite. 	Ne, 	col hi jo i ri- Karl. Nun, das sind ja 

jib, 	colle gele pre und .welle die Erbsen, wckhe aufge- 
fwenaU baroh. 	 ' • , gangen sind und wachsen. 

Hater. 	Aber colla atsdie- Wilhelm 	Aber 	diesc 
na jake tikkne , und -wells nit bleibcn ja (immer) so klein, 
banter. i und wachsen nicht grosser. 

B olla: Ji. Cow pentas tuk- .  Ant on. 	I, wet. hat dir 
kelt? ' Tikke 	***) jek koppo (denn das) gesagt? Sala 

. 
als Sg., 	wozu liicherlicher Weise • *)s K ejas 	(Er ging auf) pre 

h a m (w i r sind !) gestellt warden. 
**) ,,Du siehst ", sate aber 3. Pers. Sg. sein. 
ii*v$) Wahrsch.: Sieh es, oder 2. Sg. Conj. Pris. 
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an odd° tiwes, 	daHa wenna nur einmal when .in 8 Ta-' 
Ion piitteter bariter. gen, du situ! sic viel[mehr]• 

grosser. 
Hater. 	Awo, an ochto II- Wilhelm. 	Ja, in acht 

wes! aber caw° tiwes wenne Tagen! aber heute Wiesen 
Jon nit bariter? 	- Tag] werden sic (dock) nicht 

bo•rosser? 
Kringla. 	Tu denkewehe Franz. 	Du denkst (ich 

(sinnewawa), coi hi rihil hun- shine),[doss seien] die Erb- 
te sick so trannij pub abrin, 
und jek koppo bad strengle 

sen sollen gleich so aus der 
Erde heraus(fahrcn), und 

Istengle?j wena. 	Cowo lira- [awn einmal grosse Stengel 
wa nit wena. *) Hal r?) tu ninna werden. 	has kann nicht 
ab jek toppo jake barn we- Sall. 	Bist du dean [cluck] 
gal, ,har tu caw tiwes hal ? auf einmal so gross gewor- 

. den, 	als du jetzt (diesen 
Tag) bist? 

Hater. AA calla nit! Mc Wilhelm: 	Ach 	lunge 
homes jek koppo jake tikk- nicht! 	ICA war einmal so 
no, liar miru tikl,no guselito. klein, wic mein kleiner Fin-

cr b er. 	- 
K ring! a. 'Cowo nit. Aber Franz. Das nicht. Aber 

tu 	hommes 	dock jek 	koppo. du zvarst iloCk einmal vie! 
putte tikknender, 	and sinne- kleiner,  , 	and 	hoffest (Inch 
wawa 	[- welia?.] 	ninna 	noe' 
put bariter patschawa. ") 

noch[viel]grosser zu werden. 

Hater. 	Awa, jake barn, 
hal [bar?] miri tatta. 

Wi /helm. Ja, so gross, 
tide mein Vater. 

T anger I e. 	Ne, tikebe tu Gustay. 	Nun, siehst du- 
wolal ; 	un 	men ballauter tik- 'cold; und weir tale schen ja 
kelma 	[dikkaba?] 	awa 	ninna such nicht, 	wig du wachst 
nit, 	hal [liar?] tu barite'. pa- 
tsclawa [?!J. 	. 

'grosser tarsal 	. 

Vitus, 	itch, tikkchc [tik- Ferdinand. 	Ach , sat 
lien ?j 	jak 	jek 	koppo gatte, 
col kiejafs rukjengcre [ruka?), 
col 	patschawa ne bald blue- 

nur eiumul dart die Kirsch- 
banme, die werden [glut& 
ich ?) nun bald When = 

hen 	= 	dschal 	[dschana?) 
bald pre, 	 . , 
-- 

gchen bald auf.  

. 
319 	Dieser Satz scheint 	sehr ungenau : 	It r a wa 	kann .fiiglich nur 
Facie " hezeichnen , wena aber ist nitilt : Esse , sondem Stint. 
**) Horn nines (ich war), 	sinn pwawa (ich sinne), 	pa tsc It a — 

w a 	(ich glaube) 	wiisbien 	in 	die 	.2. 	Pers. Sg., 	und 	p a t s.c h a- 
1V.11 	zudem vielleicht 	in 	atsc h eha .(du bist), 	5,`sp., 	tungeriudert 
werdeu, 
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• Tang.erle. 	Awo ! 	owa!' Gus t a v. Gewiss Pit ,ja !I! 
ili.  put 	schukker, 	cow 	went Es ist dock 	hiwrlielz 	[schr 
fort hi, 	u. cow hi ['?] schuk- sckiin], dass der /Pinter vor- 
her tiwescre hi. 	. Lei [fort] 	ist, and dass cs 

Friih li ng Ischon - t a glichlist. 
Kringla. 	Awa! Me war- - Fr anz: 	Ja wohl I 	Ich 

tetom schon rahha apleste. baba mit Verlangen [schon 
lange anf ihn] darauf gc- 

. 	 - 	 - wartet. . 
V ' it it s. 	Aber 	mukk 	(les) Ferdinand. Aber lasst 

men marO dIras putin! 	Mc tins dock 	arbeiten 	[nostrum 
cammaha l'herafs an' marl bar ut faciamus opu]! 	Wir wol- 
rihil peschoman rn. 	' len (ja noch haute ein Beet- 

- chen) Bohnen sleeken; eig. 
mach en in nusercm Garten 
Erbsen v.] sitz [?J. 	. 

. 	li i t c. 	M I  foe k'rawas te- Karl. 	Ei , wenn wir 
menser putin! each etwas helfen [machen , 

mit each iirlwit] 1-jinni-en! 
Poll a. Aoi [?], cow weles Anton. 0, das warc racist 

recht tchukker ! schon! - 
Tangerle. Me denkewa- Gust a v. Ich [denke] soll- 

wa , coi hi [,?] noch piit schuk- te mcincn, (Iasi es noch vial 
' 	keter weles, wenn tumen te- schoner ware, wenn ihr fiir 

menge je' tikkno bar Mina- each Iselbst] 	ein 	Beetchen 
Ides. Ikkinen Garten] bearbeit c- 

• . tel [.Arbeit wiire?]. 
P o 1 I a. 	Aw', 	t'welles men Ant on. In, wenn wir nur 

man jek ! sins Flatten [wean wiirc fins 
man, d. i. Plattd. st. nar, 
eins] I 

K r i ng I a. Li dat kerdas sik Franz. 	Der Pater hat 
'balli I ruckengere- sikkermas- each ( ja) gleich hinter sei- 
kri- je bad bar tumenge. ner 	[der] 	Baumschale 	ein 

grosses Bect eingeraamt [ge-
macht]. 

' Ili 1 e. Ti tabbi! Cow ninna Ka r l. Ei , potztausend! 
tsehatscho. Sik (= sigo), Pol- Das let catch wahr. 	Gc- 

s,hwind, Anton, den Spa- 
la, cow spata, parka, liakkel  ten, Harke , Backe, Erb- 
rihil, linsen, gib, haler, schach, sen , Linsen , 	Gcrste , Ha- 

fer, Kohl, Kartolftln, Zwie.. 
madrille , 	purum , 	Ion', 	rup, 
haunter , 	poi 	to 	hatschelle, 

ban, Salz and Silber, mid 
Allcs , was du Auks.  t , her 
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-an! Es muss gegrahaba, bar- lbring1.1  Es muss gegrabenl  
kewawa [- walial u. —: +) . gdtackt and gesiiet werden. 

P o,1 I a. Halt, halt! = Tar- Anton. Halt, halt! [Ge- 
lo! tarto ! Pusclitikker = pol- standen!] 	Sadao, 	sachte! 
lakes! Le nit hallauter op jek Nur [Nimm]nicht Alles auf 
koppo !• 	. 	' einmal! 

Hate r. Ei, dscliannee dselio- Wilheltn. Ei, wisst ihr 
mono? Men camnialia tikkah!*) [weisst du] was? Wir wol- 
put kiriafseli, 	di dschjas ta- 
chas ***) put kirialsee; 	coil 

len 	[viol] 	Kirschen 	seen, 
dass wir (recht) viele Kir- 

Li jake latsche = colla schniek- schen schmausenkonnen;, die 
kewena jake latsclie [- es?]. [shut] schinecken so gut. 

Tangerle.- Tan to warr  Gustay. pa[Dann]wirst 
tewes rahha, 	elie to lobe to du (aber) lange warten mils- 
kirjasseb. Denkewelie /..) nur, 
else to vela ruk trannj 	pub 
wrin, 	n. barn wela 1 	cow hi 

sen, the [class] du Kirschen 
bekommst. 	Dente denge nur, 
eke [dass] der Baum aus 

(= welle) jake rahha! der Erde [heraus]kommt, tend 
gross wird, das dauert fist] 
so tangs. 

._ 	Hater. 	Ai owa! 	Coi pre Wilhelm. Ach ja, daran 
denketume [denketum me!] nit. hab' ich nicht gedacht. 

Polla. 	Awa (.----, .owa!) a Anton. Ja! tend das ist 
cow dock vetteter (= 'nisch- dock besser,  , wenn wir auf 
to), 	wenn men anni .marl bar unser Beet Solche Triichte 
cal :zawenn Erudite. slim , colic 
me an cow barsch dahlia liai. 

siien, die wir noch in die, 
sem Jahre geniessen konnen. 

Hite. 	Mang p'rell dscho- Karl. Mir fialt was cite, 
Mono - On -1-0 — mobilo! _ — illohn! 

Hater. 	Ei own ! 	coi tran Wilhelm. 	Ei ja! wor- 
wachsene habbe bad maim- aus solche [gauze?' grosse 
denge 	[mohnengre ?J 	sehere. 111ohnkopfe wachsen. 	Das 
Cow hi'(tikkelle) recht tschuk- 
ker. 

ist (sieht) recht hiibsch (aus). 

*) Ilier sind dem Zig. die Meter ausgegangen. 	Grabaha ,, oh— 
ne g e vorn , bezeichnei : .ivir graben, 	allein h ark ew awe 	nor : 
ich harke.. 

**) Sehen at. siien ! 
***) 	Ut eamus ? oder 	so dass n in d•a c h i a s 	ausgefallen  'ware, 

tit sciamus [kenuen at. kOnnenl? 	T a 0, a s (ut comedatutts;. 
t) 1st nicht 1mper., sondern 2. Sg. Priis. 	D enk esveIle 	pea- 

,ke tschomone Er denkt sich etwaa. 
• .11) 	Ei n. ist Deutsch; 	es 1st, 	als ihm synonym, das Zig. 	trin 
1. BOO. angegebeu. 	 • 

   
  



Anbang. 	 497 

Poll a. Jek nigallescre ba- 
res *) 	Witten , 	coil 	hi 	ninon 

Anton; Einige (eig. eine] 
Sommerblumen , 	die 	sired 

schukker r----. coil tilikehna nip- catch schon = die sehen cluck 
na schukker wrin = coil pi- schon aus. 	Etwas rein His- 
tschena . (II. 	401.) 	schukker sell Hirse ("Korner] fur un- 
wrin. 	Je pisla' fsari [??] kor- sere Wachteln [Vogel] — 
ne marl tschiriklenge — — . (ware auch nicht libel). 

Hate r. 	Owo , 	kirijengere Wilke 1 m. Ja, (send) dimei- 
jare maim marl dateskri tschi- seneicr [bringen wir?] ffir 
rikiee. unseres 	Vaters Nachtigall 

[Vogel]. 	 . 
II it e. 	A ai 1. colic wachsene .K a rl. I, die wachsen (ja) 

nit 	tranni 	pub, 	colic 	wena nicht aus der Erde, die kom- 
colic kirjender. 	— Na, bo- men von den ..eimeisen; 	— . 
borka k'relle dates &mule. ' Nein ; Gurken werden Va-

tern Freude .machersi. 
• P (ilia. 	Owa, — — und 'Anton. Ja, — — mid 
noch dschomone ; — je bissle noch etwas • — rein- Bisselj 
schach, und dudum, **) 	cow 'Kfirbiss Kohl mid 	, das ist 
'thine tschomone schukker. ouch was Schones. 

liringl a. 	Canna 	kerenne .Frasiz. 	- Nun 	arbeitet 
tumenge budtin, u. me keraba 
menge budtin. 	 . 

[macht] fiir euch Pinbeiti, 
send win wollen fiw uns an- 

. beiten. 
• _ 

Z. S.  eltsamer - Spazierritt. • 
- 	Jeck • rom klisjas pre jock Ein Mann reitet [rift] auf 
burika kehre , und mukkela le- einem Esel stack Hause, send 
ste 

 	
[leskre ?] 	tschabo 	zu 

[Germ.] biro Tangs mandte*** lasst semen B• • uben zu Fuss '  
.0eSte ?) naschele. Wejas je(k neben her laufen. 	Kommt 
hirescro , 	sere pendas : 	„Cow [kam] 	ein 	Wanderer send 
(nanne 	nit) 	hi 	nit , miscbto sa gt[e]: 47  Das ist nicht reeht, 
Oschatscho) 7 	tatta, 	cow tu- rater, dass ihr reitet, und 
men klissehe , ±) und mukke- lasst euren • [lassest deinen] he 	(Lumen) 	tiro 	tscbawo 

*) Grosse? Dann befremdete in 
, 

bares die Endung. Oder ale yet- 
stiimmelter Genit. von bar (Garten) II. 411.? 

**) 	VVahrsoheinlich aus Grellruann.  
***) Ma nd t e (mir) walirsch. verhort st. her.,  
1) 	Klissehe 	als 2. Sg. 	passt eig. 	nicht zu 	t u m en 	(roe) ale 

pi., 	aber gat-1z 	falsch 	stela daneben 	kl isjas 	(equo vectus eel), 
Cow ist: das, 	aber nicht eig.: dass als Conj. 

II. 	32 
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naschell; 	tomen 	gerrdam so- Sohn laufen ; ihr habt [ge- 
roter kokaija." 	Da(11a) steigt macht?] 	stiirkere 	Glieder. 
(cow) dat gatter burika tele, 
und mukkehla i• tschabes klis- 

[Knochen]. 	Da steigt der  Vater vom Esel herab, und 
Mast •dess Sohn reiten. 	— 

sell. — Wejas bali je(ck) bi- .Kommt .1kansj 	wieder 	ein 
reskro , 	und pendas : 	„Cow Wandersmann 	send 	sags : 
nanne nit mischto, 	(tschawo) 
tschwaa [?], 	cow to klissehe ' 

',Das ist nicht ?vac, "fur- 
seise 	dass 	du reitest ;Ind , 	' siisse,t aeinen Vater zu Fuss 

und 	mukkehe 	tiri 	dades 	zu gehen. 	Du hast jiingere 
biro 	dschala. 	• Tu 	thi 	[tut' Beine.` 	Da setzen [setzten - 
hi ?.] tarnender Itarnederq her- 
ja." 	Dalla peschtemben bak- 

sick] 	sick 	sale 	beide auf, 
und reiten [ritten] eine Strek-
ke jeig. Stunde]. — Kowa' ke duj pre, 	und klisjen jek Ram) ein drifter 'Wanders- 

coro. — Wejai jek tritto bi- mann and sagt[e]: 	„Was 
reskro und pendas: „Hoi cow ist das fiir ein Unverstand 
rikr varwelo cow(); duj mursch - [thorichte &sche] : zwei Keile 
(pre) 	ap jek kek 	soralo vi- auf 	einem 	[nicht 	keinent 

starkest] 	schwachen 	Thiere jah , 	her 	Celle 	[bead- le? [Vick] , 	sollte 	man 	nicht 
G e r m.1 pes nit; jek kascht la- Igehort. es  sick nicht , daAs 
wa, 	und 	tumen 	dujen 	dole ichi eines: Stock nehmen, sold 
traterwawa?" 	Dalla 	(tuna) oleic 	beide 	hinabjagen?" 
keen 	bakke 	duj- 	dole, 	und Da stcigen [gingen?] alle 

beide herab, und gehen [gin- 
(naseitela) kejen trin zu hire; 
tschatsches u tat, 	sarwes u 

gen? ] selb-dritt. zu Fuss, 
rechts und links der Vater 

tschawo, 	und 	umschkarall 	I rind Sohn UV ji in der Mate 
burika. — Wejas jerk starto der Esel. — Kommt ein 

bireskro , 	;Ind pendas: 	„.Tu-, 
men ban trin (komische) oar- 

vierter 	Wand ersmann • rind 
sagt: 	„Mr seid drei (be- 
mische) sonderbare Gescllen; 

welescre malas [7]; 	— hi nit — ist's nicht genug (vial) 
toha (put), 	dscbana duj zu [wennj zwei zu buss gehen? 
biro [dschala?)? Dschala ved- 
teter, klissela tunnender jeck ? 44 

Geht's[nichileichter(besser), 
es r eitet von each eines. ?" 
Da &bidet (band) der Vater 

Dalla pandas u tat i burika i dean Esel di; vorderen Beine 
glandune 	herja 	kettene, 	n. zusammen , , und der Sohn 
tschawo pandas i.paldune her- bindet (band) ihm die hin- 
ja kettene, 	zerrdas jek bet's° teren Beine zusammen, zie- 

hen 	[zog) 	einen 	starkest ruk-kascht (wrin) 7  cow appu picken j B  aumpfahl durch 
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trout 	tortto, 	u. 	hidschitetv 	I [ans], der 	an der Strasse 
litirika (pre) appo pikkoh kelt- steht , 	used tragen [trugen) 
re: — 	Jake 	tar 	fsei wela, den Esel auf der Achsel 

helm. — So weit kann's kom- 
NeiVI*) graltha hakkeh ga- men, wenn man [wollen :vb.) 
dschenge mischto (tschatscho) es alien Lenten will recht 
kanntiaba. machen.  

NI. liibelspi noise. 
1. 	Roots. 5, 5. 	Coi cammopen hi wrin tschorto anus mare 

dschy,  1  Iran caw hell. G. caw' fsawti men tejas hi.") 
2: 	Ephes. 5, 2. 	llschja [Sr,.!] auno camutopen (sik) jake- 
. har ***) Christ(' cammetas men u tejas pes menge. 

3. Joh. 13, 35. Tai pre tikelle hakkono tom, 	caj tunic mi- 
ri sikkerpangere ban, jake Lumen cammene telal Lumen hi. 1) 

4. Ps. 104 , 12 — 14. Coj peschena-H-) i tschirikle Calla pal- 
lipen 	n. giwena telall 	patrija. 	• Tu kerrehe fsappno gaiter 
praal her [Germ.] i dumpa 1 	u. 	k'rehe i tenon ...mulukk 
[air. sti<IA] pardo fruccbte. 	Tu 	tuukkehe chits 	 bar(' 	wela 
rtir .1 viehga [Germ., cf. nr. 21.], ii. jiv,  , rozbo U. gib [i.e. 
frumentunt, 	secale et frumentum 1 	'Amu maze', 	[Gernt.il] i 
manusch, (collo) i telefs maro trait& pub leha = auttau.fit) 

5. II. Mos. 4, 	11. 'Cow kertas 	tuanuse/liettgri f-schenge'q 
inuj? 	Oiler cow 	kertas — oder kasch'go, -  tikkendo, oder 
corlo [-es?] (kerdas)?_ 	Gertomm les onenit? pendas [pelt 
st. pennela?] u raj. 	. 

• 
e) fsei (potent) kann 	nicht, 	wie es pier den Auschein haben 

kOnnte 	dem Lat. si 	entsprecben, 	and 	ist verm. nur iiberfitissige 
Wiede;holung des vor w 01 a stehenden Worts. 

**) Tejas [richaiger mit d] beisst: Dedii ; das Pass. kiinntes  aber 
ttur durch Ili mit dem Part. Pass. gebildet werden. 

***) 	Si k solhe loch wohl nicht das Lai. sic sein; 	im Zig. be- 
deutet 	es: 	sehnell u. s. w. II. 226. 	Jak ehar 	besteht 	aus Pohl. 
jak (wie) mit Zig. har, besagt also ttutologisch: 	els wie. 	— 	Der 
Uebersetzer im falschen Glauben, 	dass pes: 	fiir bedeute, bat noch 
vor diesem les eingeschaltet.  

-1-) Sowie ihr [tumen ist eig. Acc., t u in e Nom.] liebt — [Liebe] 
tinter [Lat. sub] euch ist. 

-1-1.) Coj (dorm); ein w hinter peic h en a babe kh als falsch ge- 
tilgi• 	Talla p. soil schwerlich „unter dem Ilimmela heissen, son... 
dern Gen. sein vont Pron. ad a I. 269.  

tft) Te lets tut sumas] ; 	1 eh a [semis] per tautologiam ; 	pro, 
a nnt u -ecribi aus anneha But Conj, annes debuil. a. 	 32 * 
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6. Marc. 7, 37. Job 	kerrdas lautet mischto; 	col kasclego 

kerrdas sehunnell, coil' ke rakkewenne nit, rakkewenne.*) 
7. Ps. 77, 2. Pall' nor • Depleste dtaw' gole, job dschunel- 

le man. 
_8. 	Jerem. 23, 23-24. [Ion. me nit jeck Dowel, cow caj 

nann' nit dur Iii? 	pnelle u raj, 	u. nit' jeck Dewel, 	co caj' 
dur Iii? 	Patschehe 	tu, 	ti hei jake ti garweil pes jek, 	ti 
tikkap• les 	nit? 	p'nell 	u 	raj. 	horn 	me 	nit, 	cow pollipen• 
u. pub parrto [Particip! I. 380.]? 	p'ncll u raj. 

9. Math. 6, 8. •Tummaro dat dschjannela, hoj tumende him- • 
to well, 	elie tune (les) mangela [- na?j less. 

10. ,Ps. 139, 1 —4. Raj 1  tu erf. man , O. brinschuwe [- ehe?] 
man. .111e beschawa, oder atschawo tarto z_-_- stele pre, jake 
dschannee (tu) les tu, tu dscbjannehe miri gedanken thrall.' 
Me dschjaba, oder —, jake hal tu truj ammande, n. tikke 
halauter mini trom. 	Donn tikk, 	nana 1-nel kek lab (pre), 
ammiri [an m.7], tschip, cow tu, raj, nit ballauter dscbjan-
nebe. 

11. I. Sam. 16, 7. Jekk (row) manusch tikkela, hoi glann' 
jaka hi; u raj aber tikkeh'll [u tschj appo ,=] appo u dschj 
.= appo cow dscbj.  

12. Sir. 11, 3. 	Coi birlin hi tikkne tscliiriklo, 	u. tele, docli 
' 	coj guluter hallauter [= h. g.] frucht. 

13. Sir. 43, 2. Coj khan (diers), dschjala.pre joj, je [joi?j 
pendas [Praet.] u diwes, joj hi jek — Deplescre. 

14. Spr. Salom. 6, 6-11. Dschar [dschafl pasdd kir'ja, 
tu raider, tikk lengo [-gri?] putin appo [= appo lengo p.] 
u. fsikker. 	Oh joi **) kek raja, noch liauptniann, noel; raj 
hi, 	k'rella (joi) peskro • lakro ***) maro anno nigal , rind I 
rothelle 	kett'ne 	pescro chabbenn 	mini 	erndte. 	liar, rahha 
atscht 	tu 	Miller? 	Kana camnkehe 	can to stes = ,tarto prii 
(pre) Air 	fsomaster ? 	Aw':. -I-) 	fsop noch jek bisla, 	fsunin 
[fsun q nod jek bissla. 	Gur i wars kettene je(k) bisla, 
ti fsowefs. 	Jake tapperwelle tut tschor'lo = tschorori, liar 
je = jek bireskro. 

15.• 	Ps. 56, 12. 	Abber (= ab nor) Depleste wartewawa 
(= hoffwawa) me, 	u. tarrawa (man) nit; 	hoj fsei k'rawa 
1- na?) nianusch? 

16. jolt. 14, 13: 	Hoj Lumen mangena ann(o) miru lab, -H-) 

*) Surdus; fecit, ut audiat, et qui non loquuniur, loquantur. 
**) 	Jo; 	wegen 	des Deutschen: 	Sie 	hat; 	es 	miisste 	late — hi 

lei est] heissen. 
"*) 	La kro ist iiberfliissig; es wiire: suum ejus panetn. 
f) ;Comm [nicht: jai 
tf) ,,Name, 	such VVort" s• 11. 321. 

.0 
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to-  cammawa ti k'rapp, 	pre coll'e dat --geeliret. werde anno 
tschabo. 	 - 

17. Ps. 33, 4. 	CoIle resskro lab hi tschatscho, 	u. hoi job 
p'nella, towa rikkewela job gewifs. 

18. Mob 36, 26-28. 37, 12. Tik, -Depl (= Dewel) hi 
barn u. prinscliiwawas nit. *) 	Job kerela u pani zu tikkne 
tropfen, 	u. tratawela lescre felheschnodi•kettene zimi pri- 
saint 	(= brischito), 	colic 	u 	felheschnodi naschela (= 
fliefsela) ii prischito put appe manusch. 	— 	Job rifserwela 
u felhischnodi, 	kaj job kammela, 	(jon) ti - annen (ha)Ilau- 
ter, lioi job lenge p'nela, app' ko pub. 

19. Matt& 6, 31-32. 	Tume sorgewenn nit u. pnenn': 
Hoi nie ti clias? hoi me biass?.boa [Instr.] ti riwas [11.74.], 
men 	Tallalsawo 	hallauter 	tikkelde 	[-ne]**) i beyden; 
denn tuwaro pollopascro "dat dschannela, ,lioi tome hallauter 
hunte canimena. ***) 

	

20.. Ps. 104, 24. 33. 	Raj, 	liar tiro cowa [Sg.!] Jake baro 
u. put. 	Tu 	kerrtal 	len, 	Ili jon hallauter coidschiwro; -1-) 
u. hi [i?] pub hi parrdo tiri latsclio. — Me caniniawa i res 
giwapp, 	jake rahlia 	me dschiwaba, 	u. niiri Dewles loben, 
Ear rah me hom. 

21. . Ps. 147, 5. 8. 9. 11. 	Marc) raj hi baro ii. baro sor'olo, 
ii. me dschannalia nit, 	liar job 	regieret. 	Cow u pollipen 
tua f+) felliesclinodi dschakkerdo [Particip.1.], 	u. dole 	bri4 
schito app' pub, der [Germ.]. Chas appe bedjo [dumpa] ba- 
re mukkehle to well. 	Cow I 000 les [Ieskroj chabben 
tela, colic terne korakke, colic caj lefs angolotele.±th 

22. Ps. 23, 1. 	Cow raj hi 	miri hirt [Germ.], 	mange vela 
[with] tschi mancr

'''
eln [Germ.] = man hi Niftier tobba. (*) 

23. Ps. 24, 1. 	1 pub hi i reskri, 	u. hoi toi tren.bl, 	cow 
pub-scliereskro, (**) u. hoi toipre wolinawa [-wela?]. 

24. Ps. 27, 1. 	Cow lit miri niumlin u. mire hell; 	&it cow 
neste (coileste) 	me tarrap? 

. 	 . 
'*) Wir kennen [oder: ich kenne ihn, mit 1esil nicht. 
**) „Sie sehen 	st. tracliten."  
***) .VVas ihr alles wiinschen miisst. 
ty Du hast gemacht sie ,,,sind [seieni sie alle king geordnet s. 

11. 	133‘ 	 • 
1-t) Mit? fragt der Ueberseizer; es konnte aber kichstens: „mit 

dire besagen , 	and ist , 	da [elite s c h no di int Instr. stehen miiss- 
le, 	falsch. 	 . 

ttt) Besteht aus dent Deutschen : a n in : anrufen , mit soli de- 
n a 	II. 	134. 	. 	 . 

(*) Mihi est setnper saris (IL 308.). 
(") Erd -Roden s. 11. 222. 
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' 25. 	Ps. 33, 9. 	Jake job rakkewela (pendas?), jake —; u. 
jake job pounda l  jake tartela coj. 	• 	 . 

26. Ps. 73, 25. 	Raj, 	hi man nur tut,*) jake putschawa 
me (nit) tschi halo pollipen 	u. pub. 	. 

27. Ps. 103; 13. 	Har lefs [pest] jeck dat prat tschaweude 
erbarmet [Germ.],. jake erb. 	lefs 	(cow) u raj praal colla, 
jake**) lefs darawa [darena?]. 

28. Ps. 115, 3. 	lllaro Dowel 	hi anno pollipenn, 	job •fsel 
kerela, hoj job kamutela. 

29. Ps. 145, 15. Hakke jake wartewawa [-wen?! ap' leste 
[Lute?], 	u. 	tu 	delente [deha 	lende?] lengro chabben anno 
lesto [leskro?]'tziro. 

30. I. Mos. 3, 19. .Anno rat ***) tiri nmjas, 	t'achcbas 	tu 
tiru maro, bis [Germ.] tu bale (bu) pubakke wehe, tallers- 
ter tu wejal; f ) 	denn tu hal pub, 	uud te wefs pubakke 
wawa: ff) 

31. I. Mos. 21, 33. 	Abr. planzwela [Praes.!] 	rukka anno 
(= pascha) B., u. predigte (pendas) col kolle reskro lab. 

32. I. Mos. 28, 15. Tick, me bout tua, u. canimawa garrta 
tut = taututtl-f) garda,. col tu zarrtehc [Germ. flu ziehestj 
— dschaba, 	u. cammawa tut = annautut [annar tut?] bide 
Batter delapp (*) amii cow tem; dem; me cannuawa tut nit 
muckkapp, 	bits tume [tutte me?) k'rawa hallauter, 	boi me 
tir [Germ. db.!) pendom = hoi me tukke pendumm. 

33. II. Nose 15, 1. 3. 	Me cammawa de giwap colic Rens 
= 1' Ross, 	della job kerrdas je herd. That [Germ.) kerr- 
das. 	— 	Cow Raj hi u tschatscho lordo (kugripen - ma- 
nusch, -row); Raj hi leskro lab.  , 

34. V. Mos. 5, 29. 	Ad', (wennes len) welles len kalza- 
wo(**) dscbj, man de tarap, u. mini hallauter gebote [Germ.), 
harraha jon dschiwena, (* 1 _ rikkerwena: ' de dschalenge 

- 	 . 
*) /fen, 1st mir nur du = babe ich nur dich, wodurch der Acc. 

I u t st. 	t u veranlasst worden. 
**) So, dutch gertnanismus, st.'Welche.  
***) Im 	Blute [nicht eig. Schweisse]. 	11/1 ujas wohl 	von m u i 

:nit Deutschem Gen.—Suff.  
f) 	Es steht da: 	we—(g a 1)jal, 	so 	dass auch 	sv eg al gemeint 

scheint; sonst liesse sich zur Nolh gal als : ivisti deuten. 
ti") 9.1ch %verde" ist um des Deutschen willen, allein• irrig, hin—

zugefligt. 
fff) Da v tut garde (ad dich Acht gebea) ? 	5. II. 140.. 
(") Wieder von da herab. 
(") Vgl. nr. 55., ob. S. 496., and a kid a Ida w o(sokh)1.252.Zipp, 
V") Quatudiu vivunt.' 
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[dsehal 1.] mischto (latselm) u. lengre tsehawenge ewiglich 
[Germ.] = tschi -dschimaster. 

35. Dan. 6, 26. Job hi jek dschito Dewel, cow dschimaster.  
hi, u. leskro konigescro reich hi kek ende. *) 

36. Dan. 9, 7. 	Tit, raj, hal tschatscho; 	men ['nee?] abet 
hunte ladschjas men.  

37. Jes. 58, 7. 	An i bokelen (dirt') tiro maro, u. coi l  jake 
tschorilo hi, 	lawa [Ic?] anno kehr. 	Jakke- tit 	tikkebe jeek 
nanges, 	(jake) dalla rip les, 	u. ma zerrte tut nit tir ma- 
fsester. 

38. Jer. 10, 10. 	Cow = mor [metes] = u Raj hi tscha- 
tscho Dewel, (jek) i = je dschiido Dewel, 	u. je ew. 
Koniko. 

39. Hiob 37, 6. 10. 	Job pnela appo gib, jake bilo (job) 
aik (pre pub) appe pub; 	u. appo sorlo brischoto, jak bilo 

- coi sorolo. — Mar Depleskre tocho (doko) *' 	wela tschill, 
un baro panij, wenn job pre oschenge ** ) mukkela. , 

40. Matth. 5, 43. Job mukkela leste [leskro?] kham dschjala 
pre praal latsche u. nanilatsch = erio, -1-) 	und mukkela 41e ,  
ten t+) praal tschatsche und nit tschatsche. 

41. Matth. 6, 26. 	Tieliken 	i 	tschiriklen dole pollipen 7  jon 
alien nit, 	jon 	erndten nit,. jon annenne twill anni tschorne 
(Germ. Scheuren], u. demaro pascro [pollipaskro?] dat rik-
kerwele len jon [?] doe)). 

42. Matth. 7, 21. Jon wena nit hallanter, di -f- 	colic pen- 
nene mange: Raj, Raj!, anno cow pollipen-, wena; — coil' 
ke 	kerena 	den willen [Germ.] miri 	Dates [Gen. Germ!' 
anno pollipen k'rena. (*) 

43. Matth. 8, 13. llsclia gatter = cob tukke dschala 1  (**) 
liar t.0 patschall. 	• 

44. Matth. 8, 27: 	Hoi cow fsawo (***) rom? cal lefs =-- I 
lefs bear u. sero kantele! 

*) Seinem K8nigreiche [was Dar. sein ['lassie] 1st kein Ende. 	An— 
gegeben werden 	noch die gleichfalls Deutschen Redensarten: 	hii r 
nit pre Wirt nicht auf; welle nit h alla u ter wird nicht alle. 

**) Miisste Abl. sein. 
***) Sehr abgeschmackt ,, auf Thauen (gls. D. Pl. von osch Theu)" 

it. aufihauen. 
+) 	Unstreitig bloss ens Grellm. S. 296. 2. 
ff) Statt dell (geben, niindich Regent II. 300. 
il-1.) 1st 	als verdiichtig bezeichnet worden, 	nod wahrscheinlich 

Deutsch d i e (qui). 	, 
(*) Steht eins der beiden Male 8berflussig., 
(**) Eig. nicht: Dir gescbehe, s6ndern bloss: Dir geht. 
(***) Was (isi) des fur ein (Lat. qualis) Mann? 
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45. Math. 22, 37. 're k'refs cammapea Debles )  tiro 'less; 
tiri dsch'li *) (gauze) dschijester. 

46. Math. 28, 18. 19. 	Man hi tcjall **) 	hallaut'er 	soor'lo 
anno pollipen u. appe pub. 	— 	Dschjan anno hakko temm, 
u. sikkerlen hallauter gmlscho, u. pollen (joi) jon ***) anno 
lab i Dadcskro , u. i ' Tschawescro , u. i hell. Geistes. 

47. Marc. 10, 14. .310ek tiwen i tschawc paschmandte (we- 
la) awen, ±) -u. wchret 	len nit; 	denn colcnge hi u brawlo 
Dewles. ±±) 	 . 	 .. 

48. Luc. 8, 50. Ma dabr nit (madahr tut nit), patsch•nut. 
49. Joh. 6;  55. 56. 	Mint was' hi u tschatselm chabben; u. 

miru rat hi tschatscho 	pibenu. 	Cow' chala mire nias, • U. 
piciu [piela?] 	miru rat, 	cow tscltcla anne mandte, 	11. ;tic 
anne leste. 	 '. 

50. Joh, 8, 12. 	Me lions 	I muneli 	a pollipen: 	(cow) con 
man lela pallall , 	tow wela nit anno tammlo dschala; 	son- 
dern [Germ.] jo(b) -1-H-) wela i mummli i• dschipas hi [?]. 

,51. 	Joh. 10, 27. 28. Miri bakre dschunnena Man lab, u. me 
brinschewawa len, .u. jon kantenne man. 	U. me dawa len 
cwige dichipenn, 	u. jon, wena 'nit 	—, 	u. lick Idle len tra 
mini avast wrin. 

52. Jolt. 14, 2. 3:19. Me dschjaba coj (cotte, gate?), tu- 
menu 	i 	fohree 	misclito 	k'rawa. (*) 	-U. di dschawa sick 
cot) , 	tumen i fohree mischto k'rawa: 	jake canimawa ball 
kaj wela [wawa ?) , u. tumenn' paschemande (mange = man) 
lawa, dafs [Germ.]•tumee hal [haul, lie me horn. — 	Me 
dschiwawa 41. tone tschiwenn ninna. 

53. Jolt. 15, 9. 14. 	Jahe [jake?] bar Man miro (mor) Dat 
cammela, 	(jalia) talla cammawa me Nitwit ninna. 	4tschen 
an 'nor camapen. — Tunic(n) han mirti mai: jake tunic lie-
rena, hoi me pennawa tumenge.  

54. alp. Gesch. 1, 11. 	Cow Jesus, 	cow temender hi pre 

*) 	Slawisch 11. 256., 	vie ganze (lotus) Deutsch. 
44) Kann nur Dedisti bezeichnen. 	Pchm. wiirde dytlo (gegeben) 

als Part. haben.  
•**) 	Sowohl joi (ea se. mulier) als jon (ii) ist irrthautlich nach 

dem Deutschen: sie eingedrungen; es muss len (eos) heissen. 
f) .Aw en (veniant) ist Tautologie neben ti wen (ut veniant). 
14) Bra wlo 1st: reich, nicht: Reich (regnurn) 11.416.; Dewles 

aber germanisirter Genitiv. 	 .. 
'ft t) Schreib : 1 este w el a (ei, erit). 	, 
(*) 	Bass • ich 	euch 	die 	Stadte 	(ttrbes ! ), 	st. Statte ( mache., 	

locum), gut 
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laltess 1) 	anno 	pollipew, 	wela ball, 	bar tnme(n) 	les 	tick- 
. , tann **) anti° pollipen fahrawawa. ***) 
55. 	Rom. 7, 16. Me dschennaba , cal annemandte, cow hi an 
• mini mat's, hi Pantie nit latseho. 

56. I. Cor. III , 23 II. 	Maro raj Jesus Chr. anni coi rat, coi 
job 	wegas - (gewasb 1-) verrathen (latsekeril? -1-1-)), 	wejas 
1.1ejas?, J job. u 	mar°, 	dankedass les M, 	th pacherdas, 	u. 
djas leskre jiingerentle it. pendas: „Le ii. d'ela;-1-1---'r) cow 
hi miro truppo, cow ke wejas temenge. 	Kalzawo [cf. nr. 34.] 
Lehr (merige?) mini rikkerwela M. (*) 	(Jak Jars) Jake le- . 
,jas job ninno [-a?] i pirin (**) balls cow preweljakro dab 
ben, dankataslo, ti. tejas !elite cow-, ii. pendas: Lawa(***) 
hin [Germ.] and biem [pien?] (hal)lauter coi wrin; 	cola piri, 
hi cow' newo testamentum an mint rat, cow temenge tsehor- 
te wela, 	coil vergebung \cow stinde. (±) • Cal zawo kehr, 

''fake puLtemen biela [piena ?], (zu) miro rikkerpaske. 
57. Eat. 3, 26. 27. Tumen ban hallauter Deplescri tschawe, 

(lurch patsehopen — Chr. J. 	Cow, (-ft) jake put tumender 
-bonito hi, (dollo) tollo Alien ('hr. 

58. Philipp. 1, 21. 	Christi's hi mini dschjben , 	u. mini° hi 
miro gewhin [Germ.] 	_ 

59. 1. Joh. 3, 1. 16. 	Tili(lieh), fsawo .caminapen d'jas men 
maro 'dat sikketas(-1-1-1-) menthe, cal huM [hunite] men De- - 
plescre tschawe 	carralia [-1-] (-_. 	earraha tschawale. Deples-• 

• cri). 	— 	Coipren [pre?] bridschjitlamme u 	cammapen, 	coi 
.... 	 . 

*, 1st Imperf. Capiebam ; es rniisste lilo (receptils) heissen. 
• '!'`) 	Ilier wird 	noch 	hi 	(ist) eingeschaliet, 	was dent Deutschen 

It a b t entsprechen soil; 	allein tick tan a ist schon : Vidistis. 
***) 	1st Pers. 1.: Evehor; 	es milsste etwa Part. Praes., oder 3. Pers., sein. 
f) Nein: wejas. 
-11) 1st aus Grelim. S: 300. ,,verkau(en" entnommen. 
ft.f) Viell. te (ut) mit Imper. c h a (comede), oder t e int Sinne 

von) Lat. et ? 
(*) Faische Riicksichtnahnte auf Grellmann! 	Besser weite'r unten. 
(**) TrinkgefUss? fragt der Uebersetzer; gewiihnlich ist es: Topf. 

•.(***) 	Falsch, 	da es: 	Sumo. 	Richtig steht aber bereits dafiir der 
Imper. Sg. le, PI. len 	(sumite). 

(f) Die Soho. — Deutsch; die Pron. Zig., abet. ohne geniigend 
die Casus zu bezeichnen. 

(II) Nicht einmal den (eum),•wie viel weniger denn. 
(tif) Entweder dies, nach dem Deutschen gewNhlte 'Wort, cuter 

d'j•a s 	(dedit) steht aberfliissig. 
ffl Es wird such der Conj. cartes [-as?] and 4 aw as (ut si- 

inus)'als passend benterkt. 
0 	 32 ** 
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job 	pescro 	ilschipenn mennge mukidas. 	U. men (de) 	 ie 
funk kas ninna cow . dschjpenn (mare) 	colic pralenge , muk 
kehe. *) 

60. 	Ebr. 13, 	14. 	Men hi 	caJ keek atscha fohree 	-,-- 	ca 
• wele noch, rotahha men. **) 	

, 

61. Jac. 4, 7. 17. Atschen tarto I penges glaneste, ***) jab 
naschellelo tumender. 	— 	Cow ke dschanncla latsehes a 
k'rel , u. heretics nit, toi hi sunde. 

62. Marc. 16, 6. Luc. 24, 5. '!'erne rothena Jenum von N., 
cow gekreuzigten (= appe truschschollestere?). 1) ,Job Id 
Pj 	stejas 	pre , 	u. nanne nit kai. 	— 	lid (rodhena) roten 
dente cotta i dschipangere pasche 'Mile ? . 

63. Match.. 2S, 20. 	Me horn 	pasch 	tumende Bakke tiwes, 
dschinte dschjala u pollipen (tscherofs) detail. -hi) " 

64. Luc. 24, 34. U = cow Raj stejas tschatschebaha pre. 
65. Cow = 1 manusch 	dsehiwela Hit kokorcfs i marester, 

sondem- [C er m.] -7— — lab 	 tai dschala durch [G e r m.] I 
mad Dewles = 	Depleg. 	( Der Mensch lebi nicht allein 
vein Erode, sondcrn — das Wort, das gela (lurch den 
Mund Gottes). 

66. Raj , hellerwela men, me(e) dschaha Vial!. [Ths 
67, 	Hallauter , 	hoj 	pendas 	u 	raj • (_-_, 	ho 	raj 	rakkerdas ), 

k'rawa (g'rawa) me (= eanonawa tiklerap les), i. e. .Alles, 
was der Herr gesagt hat, will ich than. 

'68. 	Cow raj tikkehla gaiter 	pollipen 	tele , 	u. tikkcla hakke 
manuscheno-ere tschahe. 	Job lenkt [Germ.] len hallauter = 
hakke u (raj , u. merit et [Gerold appo lengro cowa i. e. 
.Der Herr sieht wont Himmel herab :Ind si•ht alle Men- 
schenkinder. 	Er lenkt sic idle = jedes Herz, und user- 
ket. ,auf ihre Sache. 

69. Tick, 	coil' Reskre jak tikkehla app' collemle , 	jake (tea 
tarawa HD jun [?] tarena , 	If. 	hilft [Germ.] 	len 	anni 	then- 
rung[Gerind 1. e. Siehe , des IlermAuge sehaut auf die, 
so ihn fiirchtcn, und hilft ihnen in Theurung. 

70. Dat, (verte? = vergieb, s. 11.62. mit ver-?) len, dean 
[Germ.] jon dschanclle [dschanena ?] nit, hot jon kerena (kerela ?) 

*) Eine irrige Wiederholung! 
") 	A tscha 	ist hochstens •Imper.; aber nicht Parlic.: 	bleibentl; 

fo hree bedeutet, 	s. ob., 	hicherlicher Weise: Stiidie. 	Cal 	w ele 
n och, welche noch kommt Ine'sukiinfoig. 

***) Bleihet steltend dent Teufel Pig. Acc. st. D,] vor - Aim. 
'I-1 Man tilge bloss des -re; dann hedeutet's: am frreuze, 	_ 

- 

	

	 ,   
ft) Bis dass der Manuel vergeht (geht herugter). 
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i. e., Titter, vergieb ihncn, dean sie wissen nicht, was 
,sie•thun. 	 , 

71. Jek hi imam dat, 	cowa pollipen hi (liner 1st ester 
Pater , der im? Himmel 1st). 

72. Cowo 	tschatscho . dat 	id, 	praal 	hallauter, 	hoi 	(dalla) 
tschawa Idschivol0 hi,' anno pollipen und appeli pub 	(Der 
wahre Vater•ist fiber Alles, was da lcbt, im libitum' - 
tend auf Erden). ' 	• 

73. Dia bifeter i tschorlenn nit, hi 	tut Mild. tiwes; 	Jake 
welle tut ninna freude 	(Vergiss die Armen nicht, hast 
die einen frohlichen Tag; 	so wirst 	die catch Freude 
haben). 

74. Job dela gib, 	liar batrescro 	bal; 	job 'streuwela Telt 
.[Gerin.], liar tschar 	(Er giebt Schnee, "wie Schaftvolle; 
er streut Reif, tvie Asche). 

_ 	. 

N. Luc. I. 5. — /V (Trenkel). *) 
I. 5. Har Herodes kilning() aim' Judaea his, his i raschaj 

— 1 lawehe Zacharias , mid lesre Ileskril romni kardass Eli- 
sabeth, jeck tschai Arons. 	 • 

6. Jon his Bakke duj mischto•glan Depleste --. 
7. Un len his keel: 	tschawo; 	dean E. hommes hidschelle 

kek truck, no hammes hakke duj pureno. **) 
8. Und liar job.his anni kangri glan Depleste, bar iiaj bis 

apleste, 	 . 
9. Ti kerell hunte tub , ***) 	giasslo job anni kangri i Ra- 

jcskro, 	 . 
10. Un put put manusch his wrist, mid b.... anno coj coo- 

ra, liar tub kerrdas. 	 . 
11. Wejas je Englo I Rajeskro, taws darrto JO tschatscho 

wast , appo tub - chamaskri. 
12. Ilar Z. les tikdas, — job, nu tiwas±±) les traaseli ap 

leste. 

*) Inbesondere fiir Nicht-Deutsche benterke ich, dass Alien Vie-
les in dieser, von Germanismen strozenden Uebersetzung nur aus 
Vergleichung des Ltt tit er'schen Testes klar wet-den kann. 

*I') Il ommes•Ich war , 	li a mnfes w ir waren miissten 3. Pers. 
sein ; hidschelle heisst: tragt, 	wghrend es Priit. sein ntiisste. 

**') Und als er war in dem Tempel vor Gott, 	als da war an 
ibm, dass er machen miisse Rauch. 

-1-) Der stehend, 6.19. 
it) Das t soil wohl zu n n (und) gehiiren , 	oder es ist das Zig. 

copulative 	ti 	mit gekiirztem 	w ejas. 
. 
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13. -.1her 	u Engle, pendas 	ay 	leste:. 	Trasch 	tat nit, 	Z., 
dean Urn — hi schuntlo, 	and tiri romni E. weia je tstchawo• 
tut bolltho, dolleskro lab ti karefs Johannes. 

14.15. Und to [t?J wela, etc. *) 
16. Und job wela put tschawe[-n?) Israels pasch mor pe-

pleste lengro Raj anneles [?). 
17. Un job wela glan les[- Le?) dschala anno geisto u. soor 

Elias; pasch' mor Depleste annell i dscbj lades, — and wele 
kcrell I Reske je latscho put manusch.**) 

18. U. Z. pendas appe Eng'este: Apposte i Li prinschiwapp 
cowa?. 	Me u. niiri roam! ham pur'ne. 

19. Cowo Englo pendas appe Zacharias: 	Me horn. u G., 
cow dairto glan Depleste, a. hom pitschedum [-do?), tua ti 
rakkewapp , un tukke cowe ti pliapp. 

20. ,Tikkelie ftikk ?I, 	to wela nit rakkerwess naschte; ***) 
his app cow tiwes, ann tow' wejas, jak wela, toleske cal tu 
mur lab patschdall nit.  

-21. Un coil' manusch — appe Zachariaste and wundertap-
pes, cai job jak' raliha ann' cangri tschejas4. 

.22. Und liar job wejas wrin , naschdee rakkerdass job lease 
nit. 	Un jon dschantenn toi - wrin, car job tikkdass jek tschamm 
ann' cangri, u. job winkedass, un naschte rakke[r]dass nit. 

23. Und bar leskre kurkO (efta tiwes) wrin his, V.-lass job 
an' pescro kelir. . 

24. Un pall' colle tiwes wjassless [?) lescro round 	E. pari, 
and gar'dass pess pantsch nianot, un pendafs:  

25. Jak' kerdafs cow Raj nianser ann' coil tiwes , 	caj job 
tikkdass am mandte, 	caj job miro pras'penn dcl' coil'. manu- 
schende mander lejass. 

26. Anno seltobtato manet wejass u Englo G. mor Deple-
stcr = pidschedass (mor) a Dewel i Engles G., an' jek fobro; 
anni Galilaca, de ±) kardafs N. 

27. Pasch° leddiki [Germ.!] tschaj, cal pess jek ronnnebei 
job kardafs J., 	veriake(r) dafs , -H-) 	i keresder David; 	u. i 
reddiki tschaji  kaardafs M. 	 , 

*) S. bei uns 1. 333., 	and insbesondere auch die dent Zig. 'dio- 
rite eig. fremde, 	dent Deutschen nachgeaffie Unaschreibung des Fut. 
ntitteht: werden. 

**1 	Da des konnte nur Ace. oder german. Gen. im Sing. sein. 
— Und wird bekehren [anachenl deco Herrn ein goes Yolk [viele 
Menschen].: 

"'I') Tu, eveniet, 'ut non) loqui nequeas. 
*) Wahrsch. = Deutsch die. 
ft) Ein hybrides W. nach dent Deutschen: 	die rich mit einem 

Marine, er hiess J. , v.e rsproc II e n !tette. . 

   
  



Anhang. 	 509 

28. Un u Englo wejas pasche latte trip, 	kin pentulats: 'La- 
ttichodo [r ?] tiwes , 	to 	Bornailigte 	[C c r in.]! 	IT  Raj 	hi 	tua, 
to Geseguete [G er m.1 delall i tsehuwiente! 	• 

'29. Har tikkdassli less, schrekkedappes pra[1?]lescre rakke-
penn , un rikkcrdass: IIab' grufs hi cow? 

30. Un u E. penndass app' leste: *) 	Trasch (tut) nit, Maria, 
to platsehdall gnade (pasche) glan Depleste. 	• 

31. Tikk, Lti wehe pari wena[?], u. je tschawo,polldo, dol-_ 
leskro lab U. karets to JesUs. 

32. Tow well'.  baro, u. jc tschawo Pralesto [- skroq kaardo 
wen', u. pepla [?j u Raj dela less cow stannuenn lescro Dadeskro. 
David& 	 . 

33. Un job wela je konnogo praal u keit'. Jacobs tscltintaster, 
un lescro lion: = raz wet' kek ende. **) 

34. Da pendass Maria app' Engleste: Har cai'dschar zu ? me 
dschannawa kek rommester ? 

35. Cow Englo penndass un:rakkedafs app' latte: U h. Geist 
wele praal tutte, un u soortopenn Praaleste [-. r Abl., an - skro ? 
el. 76.] wen' tutt' —; 	tolleske wen' cow Ileilonv [G e r Ind , 	boj • 
wele poll' do tran tuttc wela, Deples ***) Tscl7a*o kaardd wela, 

36. Un tik, 	E., tiru mainni-1-) hi ninna paari mit [G er nt.] je 
tschawo, an' lakkro purupenn, 	un dschala. ann' schobtato mallet, 
pra% collatte mannselt p'nena, joi lela kek tschawo [-es?]. fli-) 

37. Denn puce mor Depleste hi kek Dogeska uthutiglich 
[G e r m.]. 

38. M. pendass: Tikk, me hom i Reskri wallettitza; 	mange 
dsehala, -Hit) bar to pendall. 	Und Englo kejass latter. 

39. M. darrdo I- i ?] pre an' coil tiwess, 	un kejas appe dutu- 
pa, 'anni fore Jutla. 

40. Un (kejas) wejam [-s?] anuo kebr Z. on grtirsto E. 
41. Und liar E. schunndafs u grill's() Maria, stejass u tschawo 

anni lengro [lakro?] barr. 	Und 11 wejats barrdo i hell. C. 
42. Und dejars goole mid pendats : Gesegnet [G cr in.] hal to 

deliel i roluijen4, and gesegnet hi I frucht tire bareske I- kri 1. 
43. Und katter welle cowa mange, Jewell (*) j dei mire Res-

kro wela pasche 'node.  

0) Vielnt. I a tt e als Fem. ,'vgl. 85. 
**) Auch aus dem D.: 	hiirewele 	nit 	pre 	(port nicht auf). 

Vgl. oh. S. 503. 	a• 
*04') Gernaanisirter Gen. 
j') lch kann nicht mit Sicherheit entscheiden, ob nicht die Hand- 

schrift vielmehr muh mi (etwa: 	Deutsch Madame) mit u giebt. 
tf) Ueber walche die Leute sageu: 	Sie bekommt keit'. Kind. 
ft) Mir geld; nicht Conj. 
(•) 	Das& komint ; 	also 	ist 	w el a, 	spiiter 	noch _eiuuial gesetzt, 

iiberfliissig. 
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41. Tick, caj me sclimindomin tiro grufso , itejas n ischawii 
parrdo frcude an'niru barr. 	' 

45. Und o selig VI er in.) hal tu , 	caj to patschdall hi [1; 
dean wela, 	boj tukke ii Raj pemidais = hoj tukke his pendlo i 
_Rester. 

46. Und M. penndafs: Illiru &chi (wodi) erhadawa *) i Hess. 
47. Und miru geisto frcuewelle pess Depleskrl, miru Helfer—

dafs. **) 
48. Denn job tikdafs ap peskrl wallettitza. 	Tick, von cann' 

wena man preisewena selig hallauter tschawengere tschawe. 
49. Denn job kerdafs barn cowa am mandte ; cow -cai Ili •sooe-

lo , und leskro lab hi heilogo. 
50. Und' leskre barmlierzigkeit wela inner glan u. glan, 

.pascle dolla, coil' cai less trascheena. 
51. Job k'rela soorlopenn mit leskr1 mufsi 1 	un tradela jek• i 

wawrester, i gissewee ***) ann' lengro dschj. 
52. Job witscherwele 	i soor'le [-n?] gattro stammin , 	und, 

colla ke tellal hi, hadella job. 	• 
53. I pokk' len dela put cowa, und mukkel i praaw' Icnn leer 

IC e r m.] = un dela I praawelemi (laid. 
54. Job denk'wcla ann leskre barmlierzigkeitom lielferwela 

leskre wallette Israel pre. 
55. Har job pendass app mare dat, Abraham mid leskre tscha—

we dschipaster. 
56. Mid .atscliias pasch' latte trin manet, 	dall' lejassli bale 

kehre joi. 
57. Und Elisabeth we jars ann' tschiro, 	dall' joi hunte poll- 

do j?], und joi polldass i tschawers: 
58. Und lakre ratteskro mal' dschundenn , u Raj bare harm—

berzigkeit- ann JAW kerdass, ,und freucten penn pascle Eli—
sabeth. 

59. Und appo ochto tiwes wejenn jon, 1 tschawefs di poll-
diwenn , und kardenn less, bar peskre dates, Z. 

60. Aber leskre dei penndafs: Na , job ti karell J. 
61. Und jon penndenn app' latte: Ili dock kek ann tire mal-

iciiile, cow jak ti karell. 
62. Un jon winkedenn leskre i tadess , liar job ti karell less 

kammcles mnukkela.  

*) 	hybrid 1 a (I a w a (tollo) mil dein l)eutschen PrUf., er — . 
't #) lie 'l e $ k r i kann bier nicht fiiglich den Gen. verireten. III el— 

le o d ass kann nur: 	Er 	hat geholfen 	mach dent D. bezeichnen, 
in Widerspruch. wit 	nt i r it 	(mein). 	Viell. Ilelfers 	each Ileilandes. 
"4') IloffNrtig; ist mir slier nirgends welter aufgesiossen, und anal 

roast iiithselhaft. 
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63. LW job niangdass jek taflo , 	tsehinndass un pendafs: 
Job karela Johannes. 	Und jon wunderdem- pen ballauter. 
' 	64. 	Und dikk kejass leskre muj 	pre, 	und leskre 	tschipp 
canna, an rakkerdafs , and lohte Deplels. 

65. Cad wejass je trasch praal ballauter. maliennderr [- nde?], 
and I gesehiehte [G e r at.] wejals prinschedo app' halauter pi-
holldeskre dompa. 

*coil' 66. -Und 	ballauter ; 	kal sehundennless, 	lenaless appu 

	

dselkji and pcnndenn: 	Iloi wela tract coil' tschaweste (wenn) 
wela? Denn it wast I Bess his !cum ') 

67. Und 	leskro flat wejas 	parrdo 	hell. Geist°, 	turkedenn 
[-dad?] and pendafs: 

68. U. Raj, a Dewellipoldo, wela gepreiset! dean job we-
jass zu [?] pasch' pestre manuseh and hi errettet. *I) 

69. Und dardo .pree maschker mendte jek porno i hells., ;:nu' 
kehr leskre walleteskre Davides.  

70. ,liar job (pendas) rakkerdass tran i muj leskre heil. Tur-
kerpenngere scbunt [q er m. schen] rabba. 
" 	71. Dalla job men erretterdais von maro feinden , and i va- 
steste [- r,. cf. 74.] hallAnter, coil' kaj men hafsen, 

72. Und gnade mare (Mender [-nde? cf. 66.] dela, 	and 
dmikewela appe leskro !lei]. bond, 

73. Und appe eita, cow job mare dadeski A. schworedifs, 
hi [?] men pess [?] Li tell, 

74. Dalla men , piero karrdo 1- de?) i wastester I manuschen- 
der , 	coil' cal hi ammende cbojmen, 	les putinn [?!J ohne taar, 
Jake rata bar me dschiwahal  

"75. 	Ann heiligkeit' and tschatschopenn , 	coj job latscho ka- 
rela. ***) 	 , 

76, Und tu, tschawo , 	wehe je turkepasskro t Praalcskro 
karela [-- eba?]; 	tu wehe glan 	u Reste 	dschala [dschaloa?j, 
dally fir leskre (roman latsches t' kercfs. 1-) 

77. • Und leskre manusch deles [des?] erkenntniss i hens, cow 
hi vergebung [G e rm.] leng're Minden. 

78. Wrin 	dschipaster -1-1..) barmherzigkeit mare Deplester, 
toj tran ,(Men hesuchedass) wejass paself.mendte i maneli (ran 
i hoehe, 

79. Um [G e r m. 1.] pasch' lonte.t'well, coil peschde ann' rattj 

4).  Corn iis; es tniisste loll a (cum eo) heissen. 
") Kiiuute nor: 1st [inclii: hat] errettet bezeichnen. Sidi 71. 
***) 	Die er get heisst. 
t) 14a tsclies Adv. 	oder Ace. sg., also: gut macliest. 
tt) 1st AUL: von Iletzen; 	vvrin: 	aus. 
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and 	schalten 	I 	',infester, 	u. mare 	Were iveschtee app' trom i 
friedens. 

80. Und u tschawo w'jass baro, and wejas soorlo anno gei- 
sto, 	mind 	his anno 	weseh , his dall' job 	lunge glan i manu- 
schende 'Israel darto. . 

• 
IL 	1. 	Es geschah anno tschiro , dall' u kaiser Augustus 

jek 	dela, *) 	dalla anno leskro 	temm hallauter manusch ge- 
schaetzet wet'.  

2. Cad coj' schatzung his i jecto, mid geschah, bar Cyre- 
nius Laildpfl. ann' Syrien his, 	 1  

3. Und hallauter kejenn,.. dall' job pess schlitzen Hess, ann' 
leskro fohro. 	, 	 • 

4. Dalla kerdafs pess ninna pre J. trani G. tran i fohro N., 
anni hipolldengro temm, anno fohro Davidess, toj' kardafs B. 
(dean job his tran a kehr and familie Davidels). 

5. Dall' job-1)dB mukkell pretschinndo, **) ninna Maria, les- 
kre, piejapesskri romni , joi his halide 	.. 

6. Und bar jon his 	dall', 	wejafs a tschiro, 	dall' joi hunte 
holldo [?'.]. 

7. Und joi dellell ***) peskres jecto tschawes , and wilikle- 
wela [P r a es.] les anni parrn', mid dschidafs. les anno krippe; 
dean jon[?] hiss len kook plaza anni kerrtsehima. 

S. 	LW 	his pascherjarja [? ct. II. 419.] anni gegend 	appi 
felda, voila bidden i ratesster ieskre put bakre. 

9. Cud tik, i Resskro Englo schtakkerdafs pasch'lente, and 
i tumuli i Resskro kerdafs tiwes trujall !wale; and jon traschjenn 
pen put. 

10. , Cud u Englo pendal's app' lento: Traasclienn nit tumen; 
M I  me p'nnawa tumengo burl freude;• col hallauter manusch 
Lena wena. -(-)  

11. Tainee Hai hi caw' tiwes cow Wand politic', 	fsawo 
hi Christi's a Raj, 	anno fohro Davidess. 	. 	' 

12. Und cowa len bar. zeichen: fiance wena [?] hatschena u 
tschawes anni parrne pandlo , and ann' jek krippe paaschlo. 

13. Und 	fsikk his 	col Pasch' Englo-  i plait cola poll' paskrt 
heerschaaren, toll — Dowel a. pendenn: 

	

*) lifeisst : 	giebt , 	abet. nicht: Geboi ; 	viell. sollie 	hinter jek 	nosh 

	

pen n epen 	(fiefehl) Aehen. 

**) Dass er skit lasse aufgeschrieben. 

***) Etwa st. ti e 1 a (sie giebt) oder: cl a fGerm.1,1 e 1 a (bekommt)1 

t) VV elehe 'Ale Menschen nehmen (acriputni) werden (fiunt), 	t e — 
ii a 	als Priis. st. 	Fut. geniigte schon. 
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14. 	Eltre 	hi *) 	newel 	annu 	prahl , 	und friede app pub is. 
coil mamisclicode je wohlgetallen. 	 . 

.15. 	Und bar I Engle lender anni pollipenn k'jenn, 	pendent) i 
parrscheere inaschlerallende: 	11ukkenn men 	kaim .di dschjass 
(mini) pallall B., .mid tole paarmifse tikkafs, 	cola caj wejass 
hi f?] , tole kal men u Raj pendafs. 

16. Und jon wejenn silik, u. hatschtlenn dujenn, Maria mid 
Joseph, toi paschal' 'u tschawes anni krippe paaschlo. 

17. Tot_ cai tikkden = Tot jon tikkdenn les, 	pucherdenn jon 
cow 	lab 	wrin l **) 	fsaawo app' 	lente praal t oil' tschaweste 
pendlo his. = 	Ilar jon tikkdenn -less, 	gintienn jon; 	1101 lenge 
pendlo his app' coil' = praa coil' tscliaweste. ***i) 

16. 	Und hallauter, 	glan colletide wejass, wundertas He ?] 
pen [P1.] fsaawo-}-) rakkerpen, 	fsawo Ion i parscheere penndcnu 
his. ±±) 	 , 

19. M. 	fiber 	rikkerdafs 	hallauter 	coil' 	laab , 	rifserdafspes 
dschji. jon 	I 1 1) an' peskro 	 . 	_ 

20. Und i parrscheere rifserdenn kale trujall, 	um] preiser— 
demi und lobten Deples, 	bar [?] hallauter, 	sawo jon scbundenn 
und tikkdenn l , liar lenge pendlo his. 	. 

21. (Und bar cow' ochto tiwes cal his) End bar ochto tiwes 
trujall his, 	dal)' cow tschawo tschindlo ti well, 	tal' wejals les— 
kro lab kaardo Jesus , 	('sawn his -kaardo von [?) i Engleniler = 
fsawe [— s?] i Engle [P I.] kaardenn , • fsikketer glan Cole tschiro, 
bar job anni dakkro —barr wejas (lejas) his [?]. (*) 

22. Una bar coil tiwes leskre [lakre?] reinigung pallall cola 
gesetz Mosis wejenn 2 anndennles anni J., 	tall' jon les glan i 
ress annenn.  

23. Ilar kai dscheela darrto aunt 'gesetz I Reskri: Ilallauter 
(jectpolldo (**)) nitinnlein,, tall' zu erst [Gerni.]• i dci pagell, 
hunte well I Bess gebeiliget = dell [?J, karell.  

*) It i bloss: ist, nicht: sei, was etwa: t'a v el sell miisste. 	Audi 
soilte D ewl es t e als D. stehen. 	Ptah' fiir : Holm hat der Uebers. 
selbst els fragile', bezeichnet. 

**) Siehe ii. 431. nr. 7.  
s**) Erziilthen sie,'was ihnen gesagt war iiber dieses Kind 
-) St. akkia 	fsawo (solch)? 
ft) 	His 	ist iiberfliiSsig,, liesse sich abet allenfalls mit dens 	— as 

im Plusqpf. vgl., 	da auch 	wela zur Umschreibung des Fut. vor— 
'comsat. 

tft) 	DaS reflex. 	pes 	steht falsch und auch 	jon 	(ii) ist falseli— 
lich um des Deutschen : sie willen gesetzt. 

(*) 'For der Zeit-, els er in den Muuerleib gekotnmen war. 	L P -. 
j a fs 	(accepit" an -der Stelle 	von 	w ej a fs 	Minnie hoch\stens nach 
dem Dentschen: Concepit , abet nicht ins Pass. bezeichnen. 

(**) Wiire: ersigetauft, soil aber : ersigeboren hesagen. 
li. 	 33 
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24. Und 	tall' 	i 	Lean_ [lien?] cow opfer, 	bar 	eau,  pendlo hi 
anno gesetz i Bess; 	duj 	turteltauben oder duj tame 	taiben.• 

25. Und tikk, je ninusch his anni J., i lawehe Simon; 	and . 
cow' manusch his fromm (misclito), and taradafs Deples, and 
wartete app cow' trost Israels, 	and cow bell. Geist his nun' 
leste 	:.----- all' i [?] 	leste. 

26. Lind les his jek laab *) 	i 	lieu!. Ceistester, 	job .tikkell 
nit cow' niulu, job tikkilasslcs") glan .--. her ***) coil Christ i 
Bess tikkdass. 

27. Und job wejass app al:resting coil geistes anno kangri. 
Und liar J. u. III. 	coil' tschawes Jesum 	anni kangri andemil  
tikk'renn jon 4eske, bar man [?] k'raha,-1-) 	pallal cow gesetz; 

28. (Dal . 	 T t' lejen job 	les) 	= 	all 	lejenn 	[lejas?] 	les 	app 
leskre mufsja, and lobete Deples mid pendafs: 	 , 

29.-.44, kann' mukkeli tu tire walieto anno frieda dschaana 
[dschal?) 7  ±±) 	bar ,(ti cal pelindifs [- 41;11'0; 

30. Denn mini jata tikkdenn tire Ileilandes, 
31. Ssawe to kerdall glan i hallauter mamischenge [-de?], 
32. Jek moneli, zu erlencbten i Heiden and mini preis [Germ.] 

tiri manusch [?] J. = i Heide trail i rat wino tiwes annen cet. 
33. Und leskre dat and leskro [-i?j dci winiderlen pen praal 

towa, 	fsawo !ester rakerdas [-do'?] wejiis. 
34. Und S. segnete la [lea?] and pendars app' Maria: 'rik, 

caw' wela peschto zu jek preel and pree4ijas 11-1-) put wino 
J., unit liar je zeichen (zeiclia), cones widersprochen wela; 

35. (Und u charo (= fsasija) wela Iran tiri seek (woili?) 
dschala), 	pree tall' put tschjeskre [ex 5g.!] gedanken oll'en- 
bar wela.  
• 36. 	Und his je turkepastai, 	Hanna, 	jek tseliaj Pbanuels, 
catter gesclilecht 	A. , 	toi 	his 	anni 	jek 	bari 	poripenn, 	and 
dschiwjars lakro 	ronnuche Ulla barsch, 	pall' lakro •jungfrau- 
schart ; 

37. Und lakro rout nmjars,•(*) and joi his schtarochtodesch 
— , 

*) 	Wort, aber nicht: Antwort. 	• 
**) Kann dooh nicht ,fliglich Plsqpf. sein. 
***).Es kann nicht her (wie), sondern nur 0. eher gemeint sein. 
f) Facimus, in Widerapruch mit dem beigefiigten.D.: man. 
ff) Der Nom. (wallet o) scheint nicht unrichtig, 	da ich hinter 

mukav 	ihn oft finde, 	tmotzdem 	dass zufolge der Deutschen Con- 
struction ein Acc. zu erwarten stande. — 	Der 'Lieber& betnerkt, da 
fahren ins Zig. fettle, dafiir g eh en genommen zu haben. 

fff) 	Cadat et surrexit! 
(1 Ibr Illasnn war gestorben. — Dem Uebers. zufolge-  kein W. fiir 

Wittwe; 	in 	s. Lex. II. 377. and L. Iv. 25. 26. 	• 
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Lusa pen', toi his hake tschiro anni kangri, 	dienetas De- 
pies skit fasten [G e r tn.] mid priesterbaha tiwesse und ratti. 

.38. 	Coi. schtakkerilas niuna 	Paschall- 	anti' 	coi 	cooro 	and 
preiserdass u Ress, 	und rakkerdafs tester app .hallauter,  , 	colt' 
cal appi erliisting 	mini J. warteten. 

39. Und liar jon hallauter kerdenn fertig [G e r in.] pall' coie 
gesetv. i Ress, klenn jou hale anni G. anti' leugre [p.?] Miro N. 

40. Aber cow' tschawo wejass haro , 	und wejass soor' to 
anti' geisto, 	parrdo weisheit, and Depleskri gnade his pasch' 
leste. 

41. Mid leske dat und leske [? cf, 43.] 	dei rjenn lkakko• 
barsch app' J. app' osterfest. 

42. Und liar job deschdnj .barsch purno his, 	k'jen jon prce 
anni J. (= appe i J.) , pall' • gewohnheit festakLe. 

43. Und bar i tiwesse parrde his, und jon bale kjenit pall' 
anal kehre, tscliejass i tschawo J. anni J., und leskr 	dat mid 
leskr' • dei dschannens les nit. 

44. Jon meinterwenes (= patselkeenes), job webes co tell 
(= Pasch') coil mal l  und wejenn jek tiwes - rcise, und rhoo- 
.dewelles [-uses?] les pasch' (= 	tell) 	toll' malas - und 	ban- 
schede. 	. 

45. Und bar jon lcs nit atschdenn, kjentis  jon bale ante J., 
and rhodewennes les tell' toll' malemle mid brindschedente. 

45. 	Und pall' trin tiwessende atsclidenn less (= atschdenn 
jon les) anni kangri peschten 	[- t o an - t e s ?j maschkro toll' 
fsikkermaskri , job dschunnecles app' lende und ptitschcelcs len. 

47. Und lauter,  1 	toi less dscliunneeles [-nes?] 1  verwunder- 
wennes pen leskre verstande and leskre pens.'`) 

48. Und liar jon tikkden less, seltrekkejennle jon, and les- 
kre dei pendafs app' leste: 	Miro tschawo, hoskc kerdall to 
menge cow? • Tik 1  tiro dat und me, rhodetant tut mit schmer-
zen [G e r no.]. 

49. Job pendafs lenge: 	Hoi hi, 	tall' rodetalt [- tan ?] tunte 
titan? 	Dschannen tunic nit, 	toi sic t'wapp anno Iowa •i• 	cow 
mint dadeskro hi? 

50. Und jon hajedenn caw' lab nit, 	babe job rakkerdafs 
tenser. 	 . 	 .. 

51. Und job lejeass lenzer tele, 	und wt jai mini N. , 	und 
his lenge 	kandlo. 	Und 	leskri 	dei_rikkerdafs 	tauter toll' lab 
[Sg.] anno peskro dscliji. 

(4) T o i ist zwar: die (ea, sc. mulier), aber nicht = qui. — Ver— 
stand soil im Zig. keinen entsprechenden Ausdruck batten, 	doch s. 
11. 132. — 	Wegen des irrigen p en n s. I. 328. 	FUr Aniwort fehlt 
wirklich 	ein Wort; 	vgl. auch 'ob. L. 11. 26. 	Zipp.'s 	pa an 	heisat 
bloas; wieder, aber nicht eig. 	Erwiederung. 

33 * 	' 
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52. Lrnd J. Wass zu appo weisheit, plm) und pride pascle 
Deplestc mid toll' manusch. 

III. 	1. 	Annu 	cow 	descbpantschto barsch 	kaisertikko. 
.[tempi ?J Kaisers Tiberii , bar P. 1', Landpfleger anni (alli) J. 
his, 	und IL jek schtar -raj alli G., 	und leskro praal Ph. jek 
schtar -raj anni J. und alli gcgcnda Tr., 	und L. jek schtar - 
raj alli A.; 

2. liar H. mid K. 	his b-ariterraschaj [Sg.], 	tall' wejas 	u 
befell! Deples app' J., 	Zacharias, tschawo, anni wiiste. 

3. Und job wejass all gegend truileste Jordan, Lind rak-
kertlas i poildo bufsester — 

4. liar dsclandas (hi) darrdo ante tow' liwro u rakkerpen 
Jesaiae, turkepaskres, cow cal 	pendafs: 	Ili jek stimme jek 
raschschajeskro anni wueste: 	Kereena u Rai*) u trout, 'und 
k'rceita leskre steige gleich [C erni.]. 

5. lialike thacler hunk' Pardo wena, und Bakke &tuba und 
tikkne 	dumba ti well tikkno karrdo, 	und, hoi hi bango, 	ti 
well schtrakk wena und hoi hi hiikrig [Germ.], ti wenn ebe- 
tier trom wena ['?]. 	, 	. 

6. Cod 	hallauter  (hakko) mars wela tikkdo**) u Ileiland 
Dpies. 

7. Tann' pendafs job app' manusch, ti dscliannle wrin, ***) 
ti 	mold:den 	peon 	Jester poldo : 	Tume fsappengre 	tscbawe, 
con fsikkedars can Lumen, toi tume choimenti Deities, 	cow cai 
wela, fort- nasehela [- na ?]? 

8. Tikkenn: • K'renn tschatscho 	fruechte cowa bufse; 	und 
' defikedass [? J 	nit, 	inmate [?] canimeito [-a?] 	pendenn: ±) 

Men ham Abrahammesre [skre7] tscbawe = Men hi Abraham 
bar dat; 	me pentloin [P e r f.] Immo. = 	 Denn toe pan [penna- 
wa?] tumenge: Mor Dewel .Lai (= fsei) k'recla tscbawe[-n?] 

,Abrabanteste tran call Barr. 	 , 
9. U tower hi schund -1-±) i rukka appi redditschiene tschi-

do,; fsawo rukk nit annela mischto fruechte, wel' decle-kurr-
do stud alli jak tschiwwerdo. 
........._ 	 . 	, 

*) Miisste etwa Gen. oder D. spin. — 	K e reen a miisste als Int- 
per. !lintel' das a nicht'lluben. 	Es Besse sich ersteres hiichstens in 
fut. Sinne rechtfertigen. 

**) 	Wiire Pass.: wird geseben , 	aher nicht : 	sehen• 	— 	Dpies 
soli 	bier wohl 	nicht den Acc. , 	sunders Gen.. 	mit Dettischer En- 
dung, 	vorsiellen. 

'1411 .0 a I's sie giagen hinaus, st. al as hinausging. 
f) Und denkt [— miisste impel.., nicht 3. Sg. Peri, , sein --1 nicht, 

ihr wollet sagen . [- pen den n 	ist such fiaschlich 3. P1. Pert.]. 
i .1-) Gemeine Aussprache irn D. st. : 	schon. 
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10. Cud ii manumit (= und 	coil' manitsch) putschdenn les 
mid penn[d]ciiii: 	Hui ti k'r* me? 	• 

11. Job rakkerdals und pendats app' 'elide: 	Cow ness cai 
hi,  duj rotschoole, 	tow dela [dell]- tooles, 	cow less cai nanni 
kek ; nod cooness cai hi chapenn, tow kreela [1 n d.] ninna jak'. 

12. Wejenn ninna zollner ,  I  tall' jon politic mukken, und pen-
demi app' leste: Raj, hoi Li k'rars me? 

13. Job pendafs app' lende: Len nit puteter, bar cai pend-
lo hi.  

14. Tall' putschdenn less !Ilona i lurrdee 1  und penden : Hoi 
tik'rafs canunelie? 	Und job pendafs app' lende: 	Wrenn kek- 
kes gewalt, 	noch »nrecht [G e rm.], 	und mukkenn "lumen ann 
tuniaro lowe begnugen [G e r m.]. 

15. liar aber (coll)i manusch 	annu walin his, and denke-
denn hallauter ann' lengro dschji praal Johannes, job weles 
vielleiclit [G e r in.] -Christus, 

16. Pendass' J. app' hallauter: 	Me poldawo [?] Nolen. ian- 
jehe; 	weela aber jek sooreter pall' man 	[mantle?], 	tow- cal 
dschanneela puterter,  1  bar me, jak' tow hom me nit moll, *) i 
torja leskre tyracha pree ti panndapp; tow' wela tumenu poll- 
do [?] mit dew hell. Geiste und mit [G e r m.] jak. 	, 

17. Ann' tollcskro wast hi i witschepasri - sclitilfla, nod job 
wela peskri tonne = fsurnja fegewell [G e r in.] , und wela u 
gib ann pesko fsurnja hidschpen, **) 	und i spreu wela job 
chatscherdo [Praet. Pass.] mit ewigem jak. 

18. Und put wawres ***) putteter vermAnte und pendafs 
job coil' mantischenge. 

19. II. aber cow schtarraj, 	liar job his = 	wejass lester 
tschatschess -.fsikllas [-do 'nil praal i llcrodias, leskre praa-
leskeri romni, und praal hallauter boesen, fsawo H. kerdass;, 

20. Praal cow ball:Inter dscbidafs job Johannes schtilldo. 
21. Und 	wejass: 	liar 	hallauter manusch pen pollde nitikk- 

demi und Jesus ninuo[- a?] his polldo und pricsterdafs, tall' pes 
u poll'penn pree kerdars,  

22. Und u hell. G. wejafs deck , ann' I leibl. gestalt [G e r in.] 
app' less [- ste?], liar jek taube , mid jek stimme wejass trap 
u pollipenn, tole penntlars: To hall miro cammlo tschawo, ann- 
tolleste me [man?] wohlgetallen hi. 	. 	. 

23. ,Und Jesus k'jass anno triando barsch; 	und wejass rik- 
, 

*) Der da weiss mehr, als ich, so dass  kb nicht werth bin' u. s, Iv. 
**) Trngen, Bringen , als Nom. 	abstr. 	• 
***) Die Endung nach dem Deutsche!' Neutr.. Anderes. 
-) Zurechigewiesen, 	 • 	, 
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kerdatu [! - do?) ftir jo tschawo Josephs, 	fsawo his jek tscha- 
wo Eli. 

24. Tow 	his jek 	tscllawo IlIattaths, 	tow his jek tschawo 
Levi ca. pet. 

38. Tow .his jek tschawo Enos, tow his jek tschawo Seths, 
tow his jek tschawo Adanis, tow his Deples. 

IV. 	1. Jesus aber, parrdo h. Geistester, wejars bale eat- 
ter u Jordan, 	und 	wejas anndlo catter *) towa Geisto anni 
wtteste. 

4. 	Und wejass schtardesch tiwes ralta i pengester versucht 
[C erm.j. 	Und job chaiass tschi, anno toll' (came) tiwessen, **) 
und bar toll' jek ende his, 	Lisle[-Icaj pokklo. 

3. U pengk aber pendass leske: Ilal to Deplcskro tschawo, 
jak' peen coil' bareske, t'wello [we!-lo?] maro. 

4. Und J. rakkerdafs und 	pendafs app' 	leste: 	Dseltindlo 
dscheela darrto: 	u mamma 	dseltjwela nit kokorefs marester, 
sondem catter jedem [G erm.] lab Deplester. 	. . 
. 5. 	Und u pengk andafs less app' jek (praal) barn timbal  

and 	.fsikkerdafs 	les Tauter praawr peon [Sg.] 	it tsebolu tenon 
anni jock jagkakri-blick***), und pendafs leske = app' !este: 

6. Caia soolopen 	[soorlopen?] 	cammawa t) tapp tutte me 
butter mind lakri schukkerpenn ; dem joi hi mann praaltlejafs CO, 
und me tawola joi RI -DI  hawo (= fsawo; N o um. !] me cammawa. 

'7. Jak to 	cammehe mo [man ?" anpriesterwebe, jak t'well 
larder tiro. 	 . . S. J. rakkerdafs les, und -pendafs: Hada tut weg (G erm.] 
wander, Satan! 	Dscheela tschindlo : 	Tu. priesterwefs Deples 
tint Itess, und lee kokoreis dienewere. 

9. Und job amtdars les appi J., mid stelltas les appi, dacha 
i kangriakkri, 	und pendafs leske: 	Hal to Deplesko [-kro?] 
tschawo, jak' mtukk to [then catter deele; 

10. Deno dscheela isellinndo: 	Job penneela 	leskre Englo 
pg.] glan tutte, 	toi jon tut bewahrela [-nal, 

11. Und app' was idscheweena, toi to [?] tiro piro nit app' 
jek baar stofsewela [3. Sg.J. 

12. J. 	antwortetc 	und 	pendafs .app' 	leste : 	Hi 	pendlo : 
Tit bunte Dowel [-les ?J tiro Rai nit versueltewefs. 

4 	Gleiclisam eine, si. .1171Z. 
*S) 'V erm. die Endung'nach dem D.: Tagen• 
*14), Hybrides W.: Augenblick. 
}) Do eam (I a an o 1 a ?). 	Jo i ist zwar Ruch : sie, 	aber nicht als 

A. , 	sondern N. sg. -- 	Uehrigens heachte man hier die Abstr. aid 
— I) e n als Fem. und nicht Masc. ' 
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13. Und bar •ti pengk lanter versuchung.paardo hi 11, kai-
jals job luster jek ,tschirn rahha. 
• 14. 	Und J. wejal's 	bale 	anni Geistester soorlo [soor?] mini 
G., 	und• u ruf (= leskr lab?) erscholl [G er m.1 lester trap i 
bitter trujall tschitte gab IS g.l. 

15. Und job fsikkerweles 	ann' lengre fsikkermangre, 	und , 
hake manusch preisedass pes len.*) 

_16. 	Und job wejafs anal N.., 	toi job barn wejasslo, 	mid 
kejais anni sikkerpaskri 	pall' .peskri gewohnheit appe kurkos- 
kro-tiwes, und stejals pree, und cammeeles t' traawcrwell. 

17. Toi wejaslesk' u liwro toll' turkepaskro Jesaia dejaii 
[?J; 	und, toi job tow' liwro trujall witscherdafs •-(..-.-- preedejas 
= preekerdafs), atselulars job, toi dschindlo dscheela: 

18. LT geisto i Reskro hi pasch' mandte, derlialben [G erns.] 
job man salbedafs I 	find pitschedafs,_ u Evangeliiini I tsehoor- 
lenge penudafs [te pennaw?], 	i stofsemenn dschjengre fsasto 
C 	k'rawwelenn, 	t' predjewapp 	toll' stilldenge, 	to! jon pire 
t'. wean, und coorlenge, toi tikken, 	und toll' cal baasch-kur- 
denn**) hi 1 	toi jon frei and long [G er in.] t' wen. 

19. Und (' wenn [?J predigen [- gaw?] tow' mischto barrsch 
i'lless. 

20) Und Lai job u liwro zu kerdars, dejafs job i wallette 
[- leste?], 	und 'pesclulasspes. 	Und hakke ***) jakka, 	colt' 
anni sikkripaskri his, tikkdafs-  [S g.] app leste. 

21. End job fangedafs ann, 	t' pennon!' (P I.1 tenser: 	Caw' 
tiwes hi caia tschinnepenn parrdo glair Imam kann. 

22. Und jon dejenn lauter zeugnifs !ester, 	und wundre- 
wennes pm praal i schukker und latsche lab, 	coil' a kaijass 

- tra leskre muj, und pendenn: Ili caw Josepheskru tschawo? 
23. Und job pendafs lenge (= app lcnde): 	Tome weha 

[wena ?] pennena mange caw' (spruch - lab) pendulab: Declare' 
belle tat selber; 	dean hoi bari cowa schundanim me anni K. 
geschehen? 	Ker ninna jak kai, ann' tiri dadeskro temm. 

24. Job- aber pendafs: 	Tschatsclio, 	me peinawa tumenge: 
Kek turkepaskro hi anni leskre dadeskritemiu angenelini. 

25. Aber anni cow tschatschopenn p'nawa me tumenge: Put 
pew!! [S g.] 	his 	anni J. anal Eliae 	tscliiro,, 	bar a pollepenn 
his glided'',  trin barrsch und schob manete, liar je bans then- 
rung his anni ganzo tenun (= tera?J. ' 	 _ 

_ . 
*) 	Das ware: se eos; 	es muss bloss les ',eum) heissen. 
**) Kiinnte nur 3. P1. Peri. sein; 	es muss wohl: 	k 41 rde heissen, 

dos mit hi das Pass. billet. 	Baas c h 	Oath, 	entzwei) steht hier 
fiir: 	zer—. 

lc") 	1st nich t Geniiir. 
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Anhang. 

26. Und pasch lick .collender wejas Elias 	pidschedo 1 	bar 
kokorefs pallall S. anni Sidon pasch' jek • pewli. 

27. Und put ausslitzi,r
P5

e 	his anni J. aun' cow tachiro 	I tur- 
kepaskro Elisae; mill kek lender wejacs dschundscho , har ko-
korefs N. trani Syfien. 

28. Und jon wejenn parrdo chojmen , hallauter, col!' cai his . 
ISikkerpaskri 1  liar jon schundenn cow'; 

29. Und schtejenn 	prec, 	und stolsedenn les tran u fohro, 
andemiles appi jek tikkni dumba' i dumbester,  , coi pree lengro 
fohro karrdo his, les t' witscherwenn deele , 

30. Aber job kejafs maschkerlendte tran jon wekk. *) 
31. Und wejenn [wejas?] anni K., anno fohro G., and fsik-

kerdafi len app' kurke. 
32. Und jon wunderten pen leskri fsikkerpenn, 	denn leskri 

rakkerpenn his soor'lo. 	• 
33. Und his jek rom anni•fsikkerpaskri, tolles his jek parr-

do **) Ong*, used • tow dejafs Boole soorlo, 
34. Und penndars: 	MAI 1 	hoi hi men tua t' k'rafs 1  Jesu 

catter hi [i ?] N.? 	Tu wejall men, 	t' maarefs. 	Me dschan- 
nawa , fsawo cai hall tu, tu hall cow' Ileilugo DpleS. 

35. Und J. bedroliedass les und pendafs : Verstinnine [0 er ni.], 
mid dscha wrin trap leste. 	Und 	u pengk tschiwerdars les 
masclik'rall dell' lente, und k'jals lister wrin, find kerdass les 
lick schaden. 

36. Und wejas (jek) i taar praallende lanter,,  mid rakker- 
dass [-den?] leaser rind pendenn: 	MI hi cow' jek cowa? 
Job - gebictet , wit [G e r iii.]- soorlo 	and 	gewalt 	[G e r in.] 	I 
tschikkigen geistern 1  mid jon dschano [-a?) wrin. 

37. Und leskro geschrel erschallete [G e r m.] anni hallauter 
gab I trujall dsehitte tenses. 

38. Und job stejafs pree tran I fsikkerpaskri, 	und kejass 
anal Sill1011iS 	kelir. 	Und Simonis 	seliwieger-dei 	hisla jek 
soorle fibber, und jon mangdenn les eollenge.***) 

39. Und job 	sclitakkerdafs pasch' 'Atte, 	gobietertas coil' 
&ben, und mukkdafsla. 	Und fsikk schtejasle pree, und die- 
nedafs len [les ?]. 	 - 

40. Und 	har i 	kanmi his [?] k'jass t'llal, 	hallauter, •collen 
nass'le his, — anndenn jon [len?] pawl' leste. 	Und job 
dschiida fs peskre wast ap' hallauterende, mid kerdafs hen Isasto: 

*) Jon false', st. 1 e woes; wekk = Deutsch : treg. 
**) Voll, niindich Schrnutz. -- Der haste einen schmutzigen Teufel. 
**() 	1st 	falsCh, 	da 	es : 	pro 	ea 	heissen 	milsste; 	aber: 	pro 	iif! 

heist. 
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. 	.. . 	. , 	. 

41.  Ninna k'jenn i :peilgt [S g.].  wrin putsester [Abl. s g.], 
d'j'enn goole und pendenn: Tu hal Christus, Depleskro ischa- 
wo.! job - bedrobete len und mukkdafs len nit ti takkerwenn; 
denn jon dschanndenn, tall' job-  his 'Christus. 

42.  Har -aber wejafs tiwes, k'jass job wrin, app' jek wue—, 
r sic platza, und• colr•nianusch rhodenn less, und wejenn pascle 

!este; und rikkerdenn leg prce, ti dscliall job lender nit. 
• 43. Job aber pondafs app' lende: 	Me . hunte ninna wawre 

fohro. u Evangelinm pennapp caller reich Depleskro; denn toi4 
Iran hom me pitschedo. 	. . 

44. /1:rnd job rakkerdars anni fsikketpaskri anni.Calilaea. 
.4 

'33 ** • 

   
  



Berichligungen und Nachtrage. 

1) 	Zu Band I.  

S. VIII. Die Angabe der Kopfzahl von Zig. in Russ!. ist auffal- 
lend gross; 	Bulgarin nimnit 	(s. v. Heister S. 125.) nur 
25,000, ja Kog. p. 25. sogar nur 10,000 an. 	In der Dent- 
schen Vierteljahrsschr: 1840. Heft IV. S. 371.Russland : ,,Ei- 
„ nem Beschlusse des Ministerkomite zufolge sollen die im 
„ Reiche sich aufhaltenden Zig., 	die bisher ohne Ansiede- 
„ lung und bestimwte bargerliche Gewerbe geschiiftlos 	in 
„zahlreichen Banden zu nomadisiren pflegten , in den Kr' on- 
„ dorfern , 	in deren Jurisdiction sie ergriffen werden , 	an- 
„ zusiedeln 	sein ; 	wozu 	dem 	Minister der Reiebsdniniinen 
„besondere Vorschriften ausgefertigt sind. 	'Zum Endtermin 
„ dieser Andsiedlung ist der 1. Jan. 1841. angesetzt.” 	Vgl. 

, 	v. Heister S. 108. 
Mannheimer Abend-Zeit. 	nr. 115. vont 29. April 1845. 

S. 459.: Man Hest in der agramer „Luna” Mensch en - 
h an d el 	in 	der 	Wala ch ei, 	die 	in Europa uml 	also 
nicht unter dem Durchsuchungsrecht liegt, im 19. Jahr h.: 
„ „Bei den Herren Sohnen mid Erben des verstorbenen Ser-
daren Niklaus Nikla in der Vorstadt St. Vinere in Bucha- 
rest sind 	zweihundert Zigeunerfamilien , 	Kenner verschie- 
dener Handwerke , als : 	Feldarbeiter , Schutiede , Musikan-• 
ten, Silberarbeiter und Schuster zu verkaufen. 	Kauflustige 
belieben sich 	mit den besagten, Herren Eigentliiimern 	in 
deren Wohnung in obiger Vorstadt einzuverstehen. 	Von 
jenen Zig. werden nur 5 Familien an- und auftriirts, nicht 
aber weniger als 5 verkatift. 	Der Preis ist fiir jeden Kopf .  

um 1 Dukaten geringer,  , 	als andere Eigenthiimer zu ver- 
kaufen pflegen.”" 	— s So steht ferner in der Leipz. Allg. 
Zeit. nr. 7. 1845. aus der M old a u vom 26. Dec. ein Art., 
worin Folgendes vorkommt : 	„Das Zartgefahl der Frauen 
der Moldau snag es bezeichnen , doss sie sich oft das Ver- 
gniigen machen , 	ihre halbnackten 	Dienstleute, 	besonders 
die K 6 eh e, die aus Zig. beitehen , 	ohne Unterschied des 
Geschlechts .dutch den Vataven (Aufseher) geisseln zu las- 
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- sew unit 'sodann sie zum Schlusse mit eigner Hand durch-
zupritgeln, wohei diese Opfer oft, wenn nicht aus Mitleid 
gleich 	ganz 	todt, 	doch zit Kriippeln geschlagen werden." 
Um die Sache gar nicht unglaublich zu linden, 	braucht 
man nur die in Betreff der Zig. noch 1833. in der Moldau 
geltenden gesetzlichen Bestintntungen bei Kog. p. 10. (v. Heister 
S. 58.) nachzulesen. — Ausland Dec. 1844. nr. 344. S. 1373.: 
„Die Walachei ist an Liedern und historischen Sagen nicht 
arm, 	und man trifft wiederholt auf dergleichen Gesiinge, 
die 	den Stempel historischer Wahrheit tragen. 	Die wan- 
dernden Musikanten , Zigeuner,' die man bier L e u tar en 
nennt, sind meistentheils die Verfasser soldier Lieder,  , die . 
Rituberlieder ausgenommen, 	die, grosstentheils von Atama-
nen der Heiduken selbst herriihren." 

S. IX. In den Wiener Jhb. Anz.- Bl. CIX. Bd. wird ein Ambra-
ser Liederbuch vom J. 1582. hesprochen; . darin .,, die ver- 
kehrte Welt", worm es heisst: 	„fired (Greve), thu die 
Z i g ei n e r ein, 	die H ii n er kontmen dort ;tuff her, das 
sie es nit hinweg tragen", vgl. v. Heister S. 152. 

.. X. Bei England ist W. Scot is meisterhafte Schilderung der 
Zig. int Guy Mannering oder dent Astrologen ver- 
gessen. 	Er lasst die alte Zigeunerin Meg 	M errilies 
sagen : 	„Das war einst ein glucklicher Pleck!• 	Bemerktet 
ihr dort eine alte, 'fast verwitterte Weide, 	Elie aber noch 
in der .trde 'gewurzelt stela und fiber ,ein kleines Biichlein 
sick neigt1 	16 habe 	manch 	schi3nen Tag auf 	meinent 

. Strolikissen dort unter jener Weide, wit meiner Arbeit be- 
schiiftigt, 	verleht." 	Hiedurch wird unscre II. 121. in Be- 
treff von Kipsi, 	k a sht ausgesprochene Vernnithung un- 
terstiitzt. = Die Engl. Z. bespricht Koh I, Reisen in Engl. 
u. Wales Th. III. S. 92 — 97. and Cap. XXXVI. 	— 	lin 
Album Deutscher 	Kunstler 	Thisseld. 	Bd. 1. Lief. 4. 'bidet 
man „ Zigeunerearavane aus Walter Scott's Guy Mannering" 
von 	Son (1 er I an d.• 	Gleichcrweise giebt 	es auelt 4 sehr • 
selten gewordene Bliitter von C alto t, 	welche Scenen 	aus 
dem Zigeunerleben darstellen. 	Vgl. Pred. p. 103. 

Das Taternloch 	[eine Zigennererzahlung] in: Rhein. 
Bl. Liter. ....4zugabe zur Mannh. Abendzeit. 	Beschluss..dayon 
in nr. 46. 25. April 1844. 	— 	A. Henri, 	die Pariser Zi- 
gentler. 	Drain. Roman. 	Frei 	naeli dent Franz. von A: 
Schneider.' Hamburg 1844. — Zigeuner und. Edelleute. 

',Eiti Roman von Aug. Th. Woeniger. 	Mit Federzeicht 
nungen von Th. Hosemann 2 Bde. 8. Berl. 1844. 	— 
Das Zigennermiidehen, Oper von Michael William Balfe 
(in Dublin zu Anfange diesel Jahrh. geb.). 	S. itiustr. Zeit, 
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II. Bd. nr. 40. S. 221. (April 1844.). 	Den Text verfasste 
der Theaterdirektor Bun n nach dent Ballet. „die Zigetnise- 
rin"; worin Fanny 	Eisler vor 4 Jahren in London 
spielte, 	nur dass die Scene aus Schottland nach Ungirn 
verlegt worden. — Der Zigeunerknabe, ein Lied von T r u It n. 
— Ein Lied von Beraitger in der Ausgabe von Chantis-
so und Gzindy. — Sogar ein Dainpfschiff giebt .eii mit dem 
Namen „Gypsy Queen". 

S. XV. nr. 1. Borrow bespricht H. ,p. 103-126. die Lang. of - 
the Gitanos, _und bemerkt p. 109.: 	This speech wherever 
it is spoken, is, in.  all principal points, one and the same, 
though more or less corrupted by foreign words, picked up 
in. the various countries to which those WI use it have 
penetrated. 	Es sind alter namentlich Slaw isch e, 	N en.: 
griechische 	und Persische Wolter (es batten such 
Wala c h isch e hinzugefiigt werden sollen), die er hervor- 
bebt. 	Insbesondere jedoc'h 	verdient Beachtung , - was Bw. 
p. 110. aus El Estudioso Cortesano von L or. Pa Int ir e n o 
um 1540. beibringt, dass einige Zigeuner in Spanien „un- 
derstood the vulgar Greek,- others did not 'etc.", 	was auf 
eine einstige 	hingere Beruhrung mit Gricchen selbst 'lei 
diesen 	so 	weit 	westlich vorgeschobenen Trupps 	!willies, 
sen 'asst. 

- 2. Z.12. v. u. lies: Pchm., Biv. und Predari: 
- 7. Im Verz. der am 7. Oct. 1844. in Berlin zu verauctioni-

renden Bucher -des verst. Sohulvorstehers W. A. Blenz 5.131. 
-wird unter nr. 636. aufgefuhrt: 	„Die Rotwelsch Gramatic 
vnd Barlen der Wanderschafft. 	Dadurch die,Weisshulmen ge- 
vopt, 	die Hiiutzin 	besefelt, 	vnd 	die Horcken wermonet, 
damit man stettinger vnd speltling vberkompt, 	im Schra- 
fenboss Johan ztt schachern u. s. w. 	0. D. u. J. Tit. mit 
Holzschn. 14 Bl. 4.", woraus der Titel S. 7. als zum Theil 
incorrect verbessert werden kann. 	In der Rtw. Gramm. 
ist hautz, horck Bauer, hautzin, horckin Bauerin; 

-1) es e f fl er 	(Betruger) 	mit Deutschem Praf. 	aus 	s e fe I 
(Dreck), se fe In (bescheissen; vgl. II. 166.), woraus such, 
sefdl-Los (geheim Gemach)und sefelgr a eber (Schatz-
graber), nicht nur, well das, was er zu Tage bringt , hach-, 
stens der Farbe nach dent Golde gleicht, sondern such well 
er dumme Leute durch Betrug um ihr Geld bringt.' S t et- 
tinger 	Gulden; 	spalck, 	speltling Heller. 	Schref 
Hure , 	schrefer-bos 	Huren-, 	aber s eh tie her- b o`s 
Wirths- Haus 'von scho echern trinken. 

- 8. Z. 16. v. ob. 	„ Ist 	1) towt Ort, 2) XII 	schiiige 	(Cal- 
lenb. 5. 91. 103.) = Wetterauiseh makkes Schlage“, Dief. 
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-Vgl. I. 51. II. 13. 	- 	Der Name Afinskoe 	(A thenisch) 
rechtfertigt sich durch grk (Grieche) fiir Kramer I. 44. 

S.9. nr.3. Von eincr sng. li lopfspr a ch e in Gefiingnissen ist die 
Rede in der Schrift: Der Tod des Pfarrers Dr. Friedr. Ludw.Wei-
dig. Zurich und Winterthur 1843. A ctennniss. Belege S. 86 if. 

- 11. 	Brandt 	dit 	G r i e r i n 	( Lehrer- der 	Frz. 	Spr. 
in Potsdamy, Vocab. Argot - Franc. - Allem.. 	Ein Hulls - 
Malkin. fur die Leser der Geheinutisse von Paris. Berlin, 

• .Hayn (31 S. gr. 16.). - 	Ueber den Engl. slang and sei- 
ne verschiedene (lrten s. K o h 1, Land und Leute der Brit. 
Inseln Ill. 495 f. 	Reisen in Engl. u. Wales 111. 46. 

- 12. WOrterb. der Zig. 	Sprache in A. C h r. Riedel's Be- 
schreibung des Bayreuthischen 	Zuchthauses 	1750:. zufolge 
dem Kataloge der Bib!. Adelung's in Petersb. - Doch nicht 
etwa die Quelle von nr. 5.? 

- 13. Note **) Alter S. V. hat schon mit Recht angenterkt, (lass 
. das Zig. mit dem Afgh. sehr wenige Ww. gemein habe. 	- 

- 14: Z. 26. v. o.' Trad. sur la 2" edit. par 11. J., 	sous le ti-5  
' 

- 

tre dllistoire des Boketniens, Paris 1810. in-8" wird bei 
Bataillard (s. sp.) p. 1. 	erwiihnt und 	such 	sonst von 	Bun 
angezogen. 	., 

17. Z. 2. v. o. Pers. IN.4)1..? biizi -gar in. A tumbler, one who 
exhibits feats of activity. 	Met-  -garan, _Lazi-garni f. A - 

' tumbling woman. 	$hakesp. Etym. heisst es: Spiel macho-id. 
- - 	Z. 9. v. o. Eine Anzeige von' . H an nikel 	é. A. L. 	Z.. 

Jan. 1788. nr. 17. S. 182. 
- 18. Z. 19. v. o. Durch giitige Illittheilung des Hu. v. d. G a - 

b ele n tz 	erfahre 	ich , 	(lass Adelung in Petersb., 	zufolge 
des Katalogs 	seiner Bill,, 	folgende Alss. ltesass:" 	I 	11'13. 
und Gramm. von Kraus. 	2) WB. von Z i.p p el. 	3)WB. 
aus B a ern ei ater's Papieren. 	4) Die B a cm eister'selie 
Sprachprobe von It ii (tiger's Hand (s. uns H. 477.). 	5) 6) 
VVortersannniung und Notizen von Bacmeister. 	7) Noti- 
zen aus M u r r's Papieren. 	 . 

- 19. Z. 18. v. u. Ob mir die Vgl. 	mit 	feltle, 	fragt 
sich auch noel) , 	indem auf einem der 

Ferguson
'Papiere Nide ilin- 

wPise 	auf. Seitenzahlen (jedocli olute Angabe ._des Iluclxes) 
vorkontmen , 	und.  diesel .- dem Ferguson war TAIT n'teIxt 
zugiinglich - recht gut gemeint rein kUnnte. 

- 21. Z. 7. v. 0. 	Zufolge v. 	Gr of tn. I p. V. sired elnige Pro. 
hen aus der Zig. - Sprache (lurch ilin in den I ustiz- and 
P o li zei-Bliitt ern von 1811 - 12. uledergelegt. 

- 23. Z. 12. v. o. Der Seminarist Fr en k el war als Hillfslch. 
rer an der Anstalt in Friedriclislobra thatig his zum I. Ili 
1836. 	S. v. Heister 116. I17. 
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8.23. Z. 17. v. o. 	4. Noch 	mancherlei, 	ink e5st nach 	Vollen- 
dung des.  1. Theiles dureh Hrn. Gra ffun der fibersendete 
Papiere, unter dentin das angelegte Wb. dem, meinigen einver-
leibt, die ubrigen 11. S. 491.  — 507. sind •vollstiindig abgedruckt 
worden.  

— nr. 36. 'S. auch 	Possart in seinem Ruche ,,,Das Fur-
stenth. Serbien " Darmst. 1837. S. 106 — 114. 

- 24. nr. 41. 	Dr. Fran c. 	R u d. 	Spengler 	Poi 	Digs.- cet. 
, Lugd. B., Hasenberg et Soc. 1839. 8 inaj. 	534 B. und 1 

Tabelle in gr.4. Velin - Pap. geh. bei T. 0. Weigel in Leipz. 
I %Whir.— Ueber Cr a b b s.Kohl, Reisen inEngi. u.W.111.257. 

- — Note. Notizcn •tiber G. 	Borrow 	linden sich im Quarterly, 
Rev: nr. CXLI. Dec. 1842. p. 169 sqq. in 	either Anz. des 
von ihm verfassten Buches : 	The Bible in Spain: _or,' 
the journeys, adventures and imprisonments of an English-
man ,  in an attempt to circulate the Scriptures in the Pen- 
insula. 	Lond. 1842. 	2 Vols. 	12'"°. 	Mit veriindertem Titel: 
Flint Jahre in Spaniel' (1835--39.). 	Von George 
Borrow. 	Nach der 3. Anil. aus dent Engl. fibers. 3 Bde. 
Brest. 1844. 	8. 	Int 1. Bile 	handeln Kap. IX. und X. von 
Zig., und sind darin auch .Gitano - Ww. enthalten., 	Bd. H. 
bespricht die Ca lore oder Hundun ar es (Soldaten) , 	die 
Aber noch Tauscherei .mit Pferden u.s.w. betreiben S. 72-79. 

• 26. nr. 51. 	De l'apparition et de la dispersion des Bohemiens 
en Europe, 	par Paul 	B a t a ill ar d 	Paris, 	Tyr ogr. . de 
Firmin 	Didot Freres 1844. 	59 S. 	gr. 8. 	(Extrait ' de 	la 
Ribl. de I'Ecole des Chartes t. V, 	5' et 6e livraisons); — 
eine kritische_ Arbcit, 	welche dringend die baldige Vollen- 

- dung 	eines von 	dem Vf. .beabsichtigten grOsseren Werkes 
wunschen lusst, welches die Zigeuner tinter alien Gesichts- 
punkten ins Auge fassen soil. 	Hr. B. glaubt in siimmtlichen 
Zigeunertrupps, die wahrend des Zeitraums von 1417-38. 
fm westlichen Europa erscheinen, nur eine ei'n zige griis-
sere zusamtnengehorige Bande von einigen Hunderten von 

• hopfen zu erkennen , und so besteht nun ein Hauptverdienst 
desselben 	darin, 	'lags 	er 	these auf ihren Zligen , 	so viel 

- Jiiiiglich , von Ort zu Ort bcgleitet. 	— Erwahnen 	thut er 
noch p. JO. einen Artikel uber die Zig. in der R evue de 
1'0 r i e n t 	(miler dc juin , 1844. ?) von 	Vaillant, 	mind 
p. 49.. un 	petit travail sur les 	Gitanos 	von Henry, 	de- 
Perpignan. 
, 	„J. Kollar 	findet 	einen 	hochst 	verwahrluseten 	Slawen- 
„ziVeig in den sog. Ti ten (Cieven) und Ciribircen auf dent 
„ Wege nach Triest, 	die von 	Einigen ffir einen Ableger 
„tier Zigeuner gebalten werden , 	was allerdings wieder auf 
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)5 Indien hinwiese" S. Barer. gel. Anz. 1844. Nov. nr. 226. 
— „Die Zinzar en sind ern Mischvolk aus Griechen und 
Walachen , 	an Zahl gering und ohne feste Heimath, zer- 
streut in den Stiidten der Turkel , von Kriimerei sich nail,  
rend. 	lhr Name hat keinen guten Kiang, 	denn ihre Ehr- 
liehkeit ist nicht gerade beriihmt." 	Wuttke in Wells 
constit. Jhb. 1844. 	1. Bd. S. '41. 	(vgl. 	v. Heister S. 109.). 
Dicse haben also, die Aelmlichkeit des lilanges im Namen. 
abgerechnet, mit den Zig. wahrscheinlich nichts gemein. .-- 
”Es giebt hier .(in Mascat) eine Menschenklasse, fiber die 
ich einige sonderbare Erziihlungen vernahm; sie werden in 
einigen• Theilen Arabiens L ooteanas genannt und schei- 
nen unsern Zigeunern iihnlich. 	Ich vergass; an Ort und 
Stelle Erkundigungen fiber sie einzuziehen, und erwahne 
ihrer nur in der /thick, dass kiinftige Reisende diese Un- 
terlassung nachholen nitichten ; 	so viel ich weiss , - ist noch 
in keinem Werke ihrer -Erwiihnung geschehen." 	W ell - 
st ed Reise nach der. Stadt der Chalifen ; Deutsch von Dr. 
H. K it nz el 	1841. 	S. 37. 	— 	Bei Bataillard steht p. 10. 
eine Stelle aus einem, 	1256. in Polen von Boleslav V. er- 
lassenen• Schreiben. 	Sie heisst: 	et advenae qui vulgariter 
Szalassii 	vocantur , 	a servitute exactionis -custodiae•.... 
sint in perpetuuni absoluti. 	Bataillard filgt hinzu : Le none 
de az al assii prurient evideminent du mot polonais sza- 
lasz, 	qui vent dire 	tente; 	et les - Bohemiens etant une 
.race nomade qui vit volontiers sous des tentes (vgl. uns 1. 
62.), 	on a 	cru les reconnaitre A travers cette denomina- 
tion. Szalasz , 	Russ, LuaAriAni) bezeichnet nun ober : Feld- 
butte, 	sowie int Ung. swilleis Quartier , 	Herberge, 	Gast- 
haus , Stall, lawillasi (was zur Herberge dient. Diversorins), 
was meines Eediinkens die angegebene Herieitung wieder 
sehr zweifelhaft machte . 	Dazu, kommt ern, wenn rein zu- 
fiilliges, doch mindestens Staunen erregendes Zutrelfen mit 
einem Worte in folgender Stelle beiliog. p. 14.: 	Aucune 
de ces quatre classes de Cigains 	que nous aeons nominees, 
n'a de demeures -fixes ;" fete ils campent sous des tentes, 
l'hiver 	ils , s'etablissent 	clans 	des 	huttes 	sous 	terre 
qu'ils se creusent 	dans les forets, 	toujours ceperidant aux 
environs 	de. quelques villages, alin d'avoir 	du travail, 	ou 
le moyen d'exercer lenr penchant pour le vol. 	Dix a quinze 
families (en roman's Ala ssu , 	sits ssuri) sont sous la ju- 
risdiction d'un homMe qu'ils se choisissent eux -memes: les 
Moldaves et.les Valaques l'appellent j u d e ou juge (tat. ju-
dex): ces juges dependent d'un bulub as s a, qu'en Hongrie 
et en Transylvanie on appelle aussi Voevode. 	— 	Naoh p. 8, 

   
  



528' 	Rerichtignugeu 

hatten sie in Ungarn zu Anfange des 15. Jhrh.'s: 	leurs pro!. 
pres chefs qui dans les ecrits du terns sont nommes A gile s, 
et qui setaient en nteme terns leurs juges. 	Ist das W. ein iicht 
Zig., so liesse sich auf Hind. agla (Chief, first) II. 45. ra-
then ; sonst erinnert es etwa an Turk. 1.i.l , Pl. a g 1 arii (tri- 
buni militunt apud Turcas) DC., 	wo nicht gar an 1;yfty, 

' Lat. agere (Agesilaus dgl:). 
S.31. Z. 10. v. o. 	S. spiiter S. 62. - 	Egypcianos heissen 

die Zig. in altspan. Gesetzen, bei Hidalgo p. 214. 
- 40. Meine Erklarung des Worts Rom , die ich auch H. 275. 

festhalten zu miissen geglaubt babe, erhalt auch, sollte ich 
meinen , Unterstiltzung durch den Gebrauch von err ate II. 
273., Fuld 4. 1. 170 ff., and z. B. Bw. 11. 221.: They left me 
in haste, and went about the town informing the rest`that 
a stranger (Borrow) had arrived who spoke Rommany as 
well as themselves, who had the face of a Gitlin°, and see-
med to be of the „errate" or blood. - Die Dons be- 
spricht Lassen ,. Ind. Alterth. I. 385 ---, 6. 	- 	Zinc alo s. 
H. 259. 	Insbesondere sind noch die ...l'eximot bei Theophil. 
daselbst in Erwahnung zu ziehen , um so mehr als der Chro- 
nist 	Her m. 	Corner 	(E c car di 	Corp. hist, inedii nevi 
T. 11., p. 1225.) von den Zigeunern den fast vollig gleichen 
Ausdruck „S e ca no s se nuneupsintes" anwendet. 	S. Batail- 
lard p. 7. 24., 	welcher, ilbrigens ein Vorkommen der Zig. 
vor 1417. in Europa in Zweifel zieht. 

- 44. 	Shakesp. p. 538.: 	„Ai. f...,<ti 4jam in: 1. Barbarians, all, 

	

people not Arabian. 	2. Persians. 	3. Countries not Arabian. 
4. Persia." - Zu Ha ntb o fiige man noel' das eben so ge-
brauchte Pail lo. -  

- 53. Z. 7. y. o. 	Cale s II. 107. als Gegentheil von par n e m. 
White.  or silver money II. 	59., 	wie moneta alba 	B a ta i-l- 
I qr d p. 36., 	Weisspfennig, Hessen - Mims u. s. w. Parne 
otio•iu L. 15 , 13. ; iinttexorru 16 , 1. 

- 54. Can dorry etwa zu Ca ndon (Company) als Gefahrten 
von Christus ? - S en j en (Spanicr) doch nicht etwa aus 
der Span. Aftirmativpart. si  (oui), wie in Neuseeland die Eng-. 
hinder Yesy e s, 	die Franzesen . Co uioni geheissen werden, 
mach Art von Langue d'oc. 	Sonst ist sesen im Span. Six ma- 
ravedis , monnoie d'Aragon. - Filge noch hinzu Castunt-
ba (Castilla), P e r is (Cadiz); Jar d an i (Idafi)- 

- 60. Z. 23. v. o. 	Schreib 	Ibn 	Arab s eh a h. 	Hr. Bataillard 
theilt mir als Zusatz zu seiner Schrift p. 16. giitigst mit : 
11 J'ai verifie la citation de M. Borrow ; 	le nom de Zingari 
ne se trouve pas dans le passage d'lbn - Arabschah, 	ce qui lui 
Ste la valeur que M. Borrow lui donne." - Nichts desto we- 
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Niger konnten wirklich dort , wend gleich 'unter andeirem 
Nanten , Zigeuner gemeint sein. 	Iti Betreff von inuthmassli- 
chen Zig. auf C-fpern schon 1332. beachte man, 	dass zufolge 
Bataillard p. 18. wenigstens schon Lusignan (Descr. de I'isle 
de Cypre, 1580) deren auf gedachter Insel, 	und zwar als gar 
nicht neue Giiste, kannte, 

S.62. Die 	hier 	angetleutete Maglichkeit , 	dass Zig.' zn 	ver- 
s,ehi eden en Zeiten in inuner Ileum) Ziigen ihr Heimathland 
Indien verlassen haben kiinnteri , wiirde doch an der S. XV. 
angedeuteten GI e i c har t i g k e it ihres Idioms eine Schran- 
ke finden , indent dieses 	so -angethan sich zeigt , dass, so 
weft es uns vorliegt , 	die Verschiedenheit Seiner 	Mund- 
a r t en. nicht sowohl auf urspriinglich verschiedene Stamme, 
sondern nut auf einen ein zigen innerhalb lndiens zu- 
rackzudenten scheint, und demnach, 	aus der Sprache zu 
schliessen, die Auswanderung burner nur aus. dent Schoosse 
'e in und (less el b en 	Statutes, 	und in nicht allzuweiten 
.Abstanden , 	erfolgt sein ntiisste. 	Uebrigens triigt die Rom- 
sprache jenenfalls den Charakter erst einer j ii nger en In-
dischen Formation an sich und ntiichte ich aus (Resent Grun-
de , unbcschadet der Note S.57., die eiu- oder mehrmalige 
Auswanderung der Zig. aus Indien nicht zu .hoch in der Zeit 
hinaufriicken , so z. B. dass, hatte sie v Or Herodot statt 
gefunden, (lessen S igy nnen Hasse die Zigeuner ' gleich-
setzt, deren Sprache, bin ich fest •iiberzengt, trotz der frii. 
hen Entfernuug aus lndien dock ein dent Sanskrit noch tint 
viele.Stufen naher gebliebene Gestaltung (wie z. B. int Pali) 
zeigen milaste , als in Wahrheit der Fall ist. 	Die A n lag e 
zu ihrer jetzigcn Form ward sicherlich bereits aus dem Stamm-
lande mitgebracht und wesentlich kaum noch spater welter 
unigebiliiet ausser tinter dent allerdings grossen und mannich-
falti.,en Einflusse frentder Idiorne , jeduch auch viel mar 
in Lexikon und Syntax als in der Foriniehre. — Wie tuna 
offenbar 	duichaus 	fehl 	ginge, 	in 	Jett Intlischen VOlkern 
iiberhanpt statt in Einem, 	oder gar nur in einer Caste, 
derselben die Ahnen nnserer Zig. zu erblicken , so wird man 

-such keineswegs jedweden Indischen Stamm , der etwa 
d i es seit 	des 	Indus 	skit fund oder findet, 	fiir Zigeuner 

• auszugeben ein Reck besitzen, mug such die, wahrschein- 
. lieh nur &Ira Sprachkunde erreichbare Unterscheidung un- 

endlich schiver batten. 	— Dies zu 	leisten bleibt ubrigens 
noch hunter der Zukunft vorbehalten 

66. &bon Zippel saga Oa die Zig: unter Europiierd so Lan-
ge gewohnt haben, 80 ist es .kein Wunder 3  wenn sic nicht 
nut viele Worte aus deren Sprachen it} die ilirige aufgenoin.,  

II, 	 • 34 
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men und darfiber ihnen eigenthumliche Worter vergessen, 
sondern auch die Wort f figu ng von den Europiiern (de-
ren Sprachen sie fertig .reden) in ihre Sprache gebracht ha-
ben." - Auch tikhor, s. II. 46., scheint acht Indisch. -
tinter den Jahrszeiten hdt Alter nur Fintii (aestas) S. 55. 
= nij all. 	Vgl. noch baraca (Winter) H. 82. Bw. und . 

- 	I. 	116. 	 , 	 . 
S.69. Z. 5., v. o. Vgl. W. v. Humb. 'Kawi-Werk III. 439. 
-74. 	- 21. 	- 	Lies: fieri potest st. necesse est. 
-77. - 	4. 	- 	Siehe II. 55. aniitl. 
- 78. - 	5. - 	Wo rszii s u. s. w. sind der Endung wegen merli- 

viirdig, die sonst, s. 1.103., Fremdwortern gebiihrt. 
- - Z.16. v. o. Schreib 7. st. 6. 
- 83. -. 	9..- 	Fuge ritsch hinzu. 
- 85. - 	1. - 	Lies (5) st. s. 
- 86. -18..- 	Doch s. pcharavay. 
- - 	- 	5. v. u. S. Dief. II. 403., aber auch Lassen, Inst. Pracr. 

II. p: 308.; 	z. B. jut Loc. - sun = am. 
- 89. Z.28. v. o. Ffige hinzu: 	Russ. KfraAa. 
- 90. - 	9. - 	Tilge: Bisch. 
- 92. 	- 	1. ""6 	S. auch m aro hniVb. 	. 
- - 	- 20. - 	Schreib: Leiden st. meisten. 	Man vgl. noch1 

Pers. , I.,.) L Adv. Repeatedly, often.  
. 	• 

- 94. Z.12. v. o. Schreib: fshom, fshal st. shorn, steal. 
- 95. - 	5. - 	Changanar 1.450. 
-%- 	- 	8. - 	Janbri, kitros'II.234. 
-- 	- 12. - 	Akhor, brishin. 	• 
-99. 	- 24. - 	Vg1'. auch c h aj amen Bw. 
- - 	- 13. v. u. Schreib 14 ehrge h. st. Sprach!. bier, und S. 101. 
- 100. - 	3. v. o. Ffige: manusch hinter: fratervitko ein. ' 
- - 	- 	5.' - 	Schreib stachlewitko st. stachliwitkit. 
-101.- 	7. v.u. Schebniza Galgen. 	Bei Bisch. tschepni- 

tscha Leiter II. 187. 
-'102. Siehe noch pchral im,Wb. 
- 104. Z.9. v. u. Vgl. noch jins II. 219. 
- 105. - 6. v. o.• Schreib 36 st. 22.  
- - -14. v. u. Sirus schwerlich Ar. Jra, 	aber doch auch 

immoglich Ir. und Gael. soir (The east). - Bo tn o s doch 
nicht etwa vom Sinus Bothnicus? - Worus schwerlich 
Lat. ver. - Bei hadus denkt DieE, auf seine Celt. II. 1. 

. 	S. 345. verweisend: an BBret. gad (I-lase). 
- 106. Z. ,14. v. o. •Gartiri II. 117: 
- 108. - 	4. v. u. Siehe ostelinda 11.40. 
- 112. - 20. v. o. Haij ist = Sskr. hasti, Non4. von hastin, des- 
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sen.Fem. hastin ..i lautet, 	so dass 	die Endung mithin limn. 
blosses -i ist. 	Vgl., ausser den Beispielen II. 271., 	auch 
noch int Hind. fin'eni (from kl:...55I mit quadrip. ct) A fema- 
le camel 	Ferner t...4.41,..) de'orisni or di,oriini (from Sser. 
dewar in. Husbands younger brother) f. Husbands younger 
brother's wife. 	L.,...3N.A mulla -ni f, 	The wife of a Mull ii 
(dr.) a learned woman, a school-mistress. 	(:1).1.4..4 mugh- 
kini f. The' femal of a illughal (a Mogul). 	L5  .i lt-  yarn' f. A. )  
female friend von Pers. )(I  Shakes,. 	 . 

S.114. Fem. rind curebay and julahay. 
- 116. Z. 	7, v. o. Querosto s. 11. 113. 
- - 	- 	10. '--- 	Schieib Sir quedis mit (1st. -ais s. 11. 250. 
- 117. - 	8. - 	P ar al ute s. U. 369. and zu 1293. _ 	- 	- 15. v. u. Un unique Bast gkitaben, 	ars enthalte es. das 

zweimalige. on in Confesion mit que st. c. 
- 119. Z. 8. v. o. Schreib cz am Pchm. and s. IL 192. 
- - 	- 13. v. u. Schreib p o ri a s st. pona s. 
- 122. - 13. - 	Schreib phurdeno st. peh. 
- 123. - 	8. v. o. Schieb hom hinter r onto n o ein. 
- - 	- 24. - 	Schreib: lurdikano st. 	lurdekano, 	and 

vgl. noch fsaunekuno (aureus) Zipp., 	a b er tun e (Fo- 
xastero) Bw. 

- 124. Z. 7. v. o. Schreib: 	p r a dim o st.'pr a d (tn.°. 
- - 	- 19. 	- Die Endung '- valo vgl. sick etwa mit dent 

Hind. 3t A, 'Si)  wig, lead m., rovon es bei Shakesp. p.802: 
heisst: 	Deno4s (in compos.) agent, keeper, man, inhabi- 
tant, 	master. 	Rakh -Iva or -wale A keeperi 	nii,o-wrilii 
Boatman; Dillima or -Wild Inhabitant of Dilli; ghar- ma- 
la Master or keeper of a house; 	hone -wale Becoming, 
about to be. 

- 127. Z. 6. v. o. Biihrt 	das 	v 	in dacha v en d u i 	von 	einer 
Flexion nach Cl. IV. oder vom Subst. ds cha ben her ? Ue-
ber ein zuweilen ungesetzmassig eingeschobenes d s. 1.141. 
11.386. - Ueber das Gerundium der Lat. Spr. s. Weasel], 
born's treffliche Schrift Isenaci 1844. 

- 128. Z.14. v.ii. Quirindia 	II. 129. 
- 130. - 22. - Lies Yule. st. Ludolfus and vgl. S. 339. 

	

2.v.u.Til•re • A• PI • 	denn es ist nur leiebte AbWei- - 	-, 	- 	ra 	• A. 	.t 
chung vom femin. Sg. - in. - 	Schreib: biben 6 p e an. 

- 131. Z. 4. v, o. Lies nt A rnepenn st. marrngpen und vgl. 
11. 	115. 	 . 

- 132. Z. 8. v. o. Schreib v ex guns ch eaf st. gunschea I. 
- 	-a-. 	Note. VA andere Beisp. 11. 282.. 

31* 
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S.134. Z. 18. v. u. Poom in gro 	kannte eller Kartoffel bezeich. _ 
nen , zufolge II. 377. 

- 141. Z.18. v. o. Schreib j ar amas ler i st. jaremaskri. 
- 142. - 	2. v. u. Lies 18. st. 15. 
-143. Schreib 	iiherall a t s ch It a 	oder achha, st. 	atschtscha 

. P. N. W. 
- 147. Z.26. V. o. B a kr i ng ero Schafer Zipp. . 
- 156. - 10: v. ti. Did.  glaubt mit Recht , 	dank! mich , hinten 

einen Voe. abgeworfen; allein , dass ein Du. zwischendurch 
schimmere wegen der dualen Begriffe: Hiinde, Fasse, viell. 
selbst Pferde 	beim . Zusamme9spannen 	in Paaren, .davon 
hat er midi der zu vielen widerstreitendep Beispiele hal-
her nicht zu iiherzetigeu vermocht. 

- 159. Z.12. v. o. Lies raja 	at. mui. 
- 	-... 	- 	6. v. u. Lies '107. st. 	110. 
., 163. - 21. v. o. Fiige Lei: i.patu v. 	• 
- 164. - 	9. 	- 	Schreib : 	Schade st. Schande. 
- - 	- 17. - 	S. jedoch II. 89. 
- 1'67. Note. Ist die Parenthese zu streichen , 	indent. die  Mei, 

nung  des Satzes ist, 	dass 	die den Fem. entsprechenden . 
Masc. 	auf -o 	ausgehen, 	d. h. theses zu ihrem Endlaut 
haben. 	 . 

T 168. Note. fin Algonkinschen giebt es mai Monboddo I. 361. 
Deutsche Ausg. fiir Vitlebtes 2 Casus, Nom, tin d Acc. , far- 

. 	Belebtes hingegen 3: ,Nom., Acc. und Abl. 	, 
- 173. Z. 15. v. o. 1Valtrsch. ist zu schreiben : 	lenless 	und als 

Imperf. zu fassen ,. 	indent 	less 	als Ace. iiherflassig 	tlinde 
- und 1 e n als Perf. auch ungenau ware. 

,.. 175. 	Der. Acc. Pl. lautete such selbst im alten Sskr. hloss Lei 
ma a c. r  ns (136Ittlingk Sanqkr, - Chrest. S. 3(i0. 	Lassen, Or, 
Ztschr. III. 485. Bopp, Sscr. - Gr. S. 75. ed. 2.) ; inzwischen er-
fordert die Analogie, lass urspriinglich auch das Fem. so atislief, 
jedoch nachmals den Nasal, wie das Masc. den Zischlaut, fallen 
Hess. 	Das Anusvara st. in 	(aus Sskr. ama , 	zusammen ?) - 
gilt 	namlich 	dem Casus 	(Ace.), 	s 	aber 	dent Nttin, (Pl.) 
Et. F. 11. 630., und so sind dip hochst interessanten Kre-
tischett Formen T-rivc (roi.);) =--. Sskr. MP (st. tam + s =--- 
TO;) + g), 	nettywravg 	Ahrens 	de 	dial. Acol. p. 71. ge- 
Techtfertigt. 	.Sielie 	ferner 	Grotef, 	Rud. 	ling. ' Umbr. 	V. 

-, p. 15. 	Interessant 	auch bleibt als Naclisehopfung im  Alt- 
franz. der Acc. Sg. ain st. Lat. am , und der PI. (oh auch 

: ausser Acc.” sins , 	z. 13. ante (amita) , 	 antain  - k I anhtam); 
ferner Nom. nonne (nonna), -Ace. nonpann )  P1. nonnains 
Dies, Rom, Spr. II. 36. - Das Prakr., z. B. Lassen, Inst. 
/1... 307., 	bietet 	fiir 	den 	Pl. ebenfalls 	noch 	keine sichere 
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Nage. 	Bemerkenswerth jedoch ierichte 	ich, 	dass 'es ins 
P1. des -Fem. p. 309. eben so wenig Nom. und Ace. unter- • 
scheidet, als fiir gewahnlich das Zig. es that ; auch warde 
sich das - a ins Zig. Fem. P1. einigermassen aus dens Prakr. 
a (st. - as) erkliiren. - .Das - s inx Acc. Sg. will Bopp ent- 
weder fur erstarrten Nom. halten (dens schon das 	-o st. 
as int Nom. widersprirht) 	oder fahrt 	es (auch 	nicht sehr 
glaublieh) auf 	die 	Einschubssylbe 	sma 	ins 	Pali 	zuriick. 
Da Sskr. as statt der Priip. a (ad) erwahnt wird , so konn- 	- 
te man 	an diese - sich wenden , 	mit so meltr 	als auch s int., • 
Price's.. O'ZZO- OE Et. F. 11. 640. mit iihnlicher Geltung .sich 
zeigt.  

S. 177. Z.11. v. u. Tu hat wohl nur sein Schluss - t wegen des 
nachfolgenden.  t 'verloren.  

- - 	Z. 8. v. u. P chur ejd (o Alter !) S. 53. 
-- 178. - 21. 	- 	Schreib: crapaud st. crapaude. . 
- 183. - 	6. `v. o. Lies k uhn i st. kahni. 
- - 	- 10. - 	Eig. : was euch zukonnut. 
- --= 	- 25. - 	Lies stofsemen st. fsofsenten. . 
- 184. - II. v. u. Fiinf Jahre 1. 152. steht : 	„Man 	sagt "'stir, 

dam du ant C all icast e (ubermorgen) inch Mad rilati [et-
wa Dat. von: Madrid ?] abzureisen beabsichtigst ", also auch 
von 	der Zukunft, 	wie 	Sskr. purl 	(Past. Future) 	vgl. 
II. 288. 

- 185. Z. 5. v. o. Lies: 	unterwegs st. uut. 
- 187. -12. T. u. Vgl. Bisch.: 	Me na dawn mer gowester 

tschi gerik 	Ich 	gebe iron 'miners Sachen nichts weg; 
sowie I. 208. 	 . 

- 191. Z. 13. v. o. S. auch Erbe: 	wij as mail da d e Ali a Ich 
babe vom Vater (durch d. 'V.) .bekommen. 	- 

_ 195,Z. 10. v. u. Lies: e 	deiinge A? st. D? 
.2201. - 	7. 	- 	Lies k a fi di st. katida. 
- 206. - 	5. 	- 	Lies 1. 202. et. sogleich. 
- 209. 	Borrow hat s o s 	eig. Pron. 	relit. (que) 	ands hinter 

Compar. (wie die Sion. Conj. 	que) 	z. B. H. *124. 	B u s 
mola quesar jero 	de gabnno 	sot 	martpori 'de 
b o nO a r do 	It is worth more to be the head of a mouse.. 
than the tail of a lion. 	- 	 . 

- 210. Z. 17. v. 0. "Lies bah uter ti ((f,,44 ) st. bahutarii. 	- 
- 211. - 	12. 	- 	Eine gewisse Analogie 	bietet 	das Annamiti- 

sche , 	indent zurolge 	der 	dens Dict. Annamiticunt 	ed. ab 
Alex. 	de Rhodes 1651. beigefiigten Gramm. S. 13.: 	,, In- 
terdbm ex sola interrogatione intelligitur comparativum , 4 
hai ngu' o'i nay ngu' o'i n a o lanh, 	ex duobus isonti- 
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nibus his quis homo bonus? 	id est;.  quis melior?" 	Zipp. 
' sagt: Der Comp. entstelit durch Verwandlung des Endiocals 

in -idir z. B. gudlidir (siisser) von gudlo; 	baridir, 
n a*) t u grosser als du; 	der Super!. aus,  dem Compar, mit 
Vorsetzung von kohn? (wer?)-z. B. Me hom kohn ha-
rid ir (Ich bin der grOsste). 

S.212. Z.15. v. o. Vgl. noch 11. 73. 
- 213. - 13. v. u. Schalte: erste vor: r ein: 
- 214. - 13..v. o. Schreib: dass, ausser mehreren anderen Ngr. 
• , 	1Vw.'n (vgl. ob. zu S. XV.), einige u. a. w. 
-'221.2. 1. v. u. Schreib: sato, sapta st. saath. 
- 224. - 17. - 	Vgl.Diez, Rom. Spr. II. 364. 
- 	- 	- 11. 	- 	Schreib 1838. nr. 58. st. 1836. 	, 
- 	- 	- 	2. - 	Auch die Laz en befolgen ein Olinliches Sy- 

stem s. Rosen S. 9. - 	Ueber das M ex i k. s. v. Humb. 
Kavispr. 11.267. 	- 	Auch soil zufolge Banks in Monbod- 
do's Urspr. der Spr. 1. 350.. bei den Utah eit ern 	ein Vi- 
cesimalsystem in Gebrauch sein, als: 	20 + 10 = 30; rip- 

, 	taou (2 X 20) --,--, 40, vgl. piti taau (40) Kawiwerk III 762.1; 
torou - thou (3 x 20) = 60; dann -ober, angeblich aou -man-
na 10 X 20 , Bowie mannutine (10 x 10) X 20 = 2000 
(vgl. Buschmand in v. Humb.'s Kawi-Werke III. 771. vgl. 
mit 765; torou - tine = 20,000) ; 	- 	wohir ich indess hei 
Buschm. a. a. 0. durchaus keine Belege finde. 	- 	Bei Ca- 

. 
stell. p.415. J.B1.?..Nom. Yiri stolidioris qui indicare Volens 

se 11 nummis dorcadem emisse, 	10- manuum digitos pro- 
tendit exseruitque linguam, undeAdagium ),St aA1..:ai Ma- 
gis impeditus quam Bithaus. 	 . 

- 225. Z. 2. v. u. Schreib: (5 rf- 4) X 10 * = statt': 	(5 1- 4 
X 10). 

- 229.Z. 	1. v. o. Vgl. boltani II. 82. 	. 
- - 	- 21. 	- 	Alicati 8.11. 59. 
- - 	- 	4. v. u. Setze hinter miro vor -ri ein Koinnta. 
- 231. ... 	15. 	- 	Shakesp.p 831. (..4 yii Pron. This. 
- 	---; 	- 	13. 	- 	Schreib 	st. k.,..1. LS 
- 238. - 	5. 	- 	Sclreib: zeigen st. sagen. 
- 248. - 	I. ,- 	Das o ist vertu. das Pohl. a (und, abet'). 
- 249. - 	22. V. o. Schreib .: Sachen st. Sadie. 
- 252. - 18. 	- Tilge das zweite e in dschuniewawea. 

') 	Ueber comparativen Gebrauch des Woris in den 	Veden s. 
Lassen 	lust, Pracr. 	p. 325. 	Bolidingk Salim:. Chresi.--P. 403. 	El. F. U. i41. 
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S.252. Z. 15: v. u. S saw o ? ,steht statt des Accus. wohl nur, 
weil Pferd im Deutschen Neutrunt ist. 	Doch vgl. S. 263. 

:- 254. Z. 9. v. u. Vgl. u. ;ka k. 
- 256. - 	4. v. o. inn Lazischen t,.....04 (dieser), 	rto (jener) Ro- 

sen
.. 

 S. 6. 8. 	 . 	- 
- 258. Z.15. sv. o. VgI. gow.ester zu S. 187. 	 , 
- 259. - 14. -v. u. Setze hinter ,(jekhe) ein Komma, und: kaum 

aber tukke (dir). 
- 	- 	Z.13. v. u. ,Setze : Schlafgeld , hinter : Schlafen. 
-, - 	- 	5. - 	Viell. Walach. iaca (ecce). 	. 
- 265. - 	6. 	- 	Siehe II. 137. 
- 268. - 13. - 	A g o 11 e s k am el a ware: Eum antat. 
- - 	- 	6. - 	A•goleha s. II. 387.  
- 273. - 11. - 	A-ot a r z: B. L. -XIV. 20., was, seines o we-

gen, wohl nicht dem Sskr. atra entspriea, Aondern entire-
der dent amutra oder eincr, aus dent 'Lend. _Pron. ava abge- 
-leiteten Form. 	- 	' 	 • 

- - 	Z. 7. v. u. B az i n liegt schwerlich in den Formen II, 114. 
- - 	- 6. -- ,Sehreib_Allu.ellos st. aquelles. - Lo 	us t 1- 

lo an d re o qu,er de.sirit LatOe"gtern ai.rOv El; T4 (Aar 
air4c L. X, 38. 	junelaba -su [llisp.] varda ;1XOVE 
ZOV 2.4y ov ainvii 39. 	Y .siro se &hi 116 y -penO ?awl- gag 

. N tine 40. 
- 274. Z. 	1. v. o. Ich Rabe richtig seine W.orte -gefasst, schreibt 

mir Dief.•  
- - Z. 6. v. u. Schreib: Personen-  st. Pers. 	t 
- 278. - 20. v. 0. NV - ab er, v- ago 11. 45, ,enthalten viol!. .ei- 

nen mit dent Worte verwachsenen Art , d. h. w sc. -11, c. 
- 280. Z. 9. v. o. Vgl. Buschm. Iles Marquises p. 167.: 	Les Po- 

lynesiens ne - conuaissent _Point cette distinction du semi de- ' 
ftermin4 ,et du seas indetermine dans l'artiale. 

- 283. Z. 20. v. o. Al 	ist die Prap. a mit:Art. each dent Span., 
von Yu el's aus dent Arab: hergeleiteten Gesetze., 	wonach 

_.P ers.o n'eh _inn Ac,c. die Petit. it vor sill Itaben. 
- 284. Z.11. v. o. Schreib: o -r hi (anima), aber u-c hi (lingua'. 
-- 292. - 21. -,. Rtw. steht zwar: Stooss [mit 2 o], 	was aber 

sicherlirh: Schooss sein soli. 	 . 

- 293. Z. 1. v. o. Shakesp. p. 183. Lem  pare (front Sser. para)' 
Adv. Beyond, yonder. 

- - 	Z.16. Y: u. Par a t ute s. II. 369. 
. 296.'- 21. v. o. Masehker a-d a,soli vertu. 	masebker' ada 

heissen. 	• 	, 	 , 	 • 
- 297 Z. 	2. v. u. Setze: oder Pron., hinter: redupl. 
- 298. - 13. v. o. •Schr.eib: 5.,257. et. ob. 
- - - 	1. v. U. S..auch11-186, 	

' 	
. 
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,S; 300. Z.12. Vo 'o. Vielleicht : 	Niehts ist (s h i). drip; 	doch s. •I. 
322. 

- - Z.21. 	- 	Schalte se. vor hOrtunt ein. 
--- - 	- 25. .- 	Setze: hinein hinter: *herein. 	. 
- 	- 304. - 16. v. u. Tilge: viell. verhart, und schreibe:•  s. auch I. 

317. und die Note zu 11. 393. 
- 305. Z.1. v. o. Ar. (...06,,,A3 wast'eAdv. On account of, for. Ma- 

- kesp., was within, als Arab. IV., nicht 006 in Betracht . 
. 	kommt. ' 	 - 

- - Z. 8. v. o. 	Schreib: 	der davon abhangigen Formen , st. 
dieser.  

- - Z. 18. v. o. Schtr a lil erinnert entfernt -au Mini. staram 
se (besorgt sein).  

- - Z. 6. v. u. Sidle 11. V. 	 _ 

- 307. - 3. v. o. Vgl. S halcesp. p. 209.: 30„,.!  paidal Adv. On 
foot. s. in. Infantry. 	En pi nr e (zu Fuss) Fiinf J. I. 209. ; 
s. ob. II. 352. 	 , 	 • 

- 310. Z.13. v. u. Schreib •denk er w a w st. derk. 
- 316. - 14. - 	Schalte: e vor: mit ein. 	. 
- 318. - 	7. v. o. Schreib: S. 74. st. im Texte. 
- 	- 	8. v. u. Cz aczO als Adv. s. II. 178. 
- 320. - 15. v. o. N a (nein) Rad. S. 77. 
- 338. - 	1. 	--- 	Schreib : - a s st. - e s. 
- 	- 16. - 	Einige versterkte Beisp. vow Plusq. babe iclt 

spater angegehen. 	 ' 
••::339. Z.10. v. o. Tilge: ivegen - 130. 
- 344. - 	4. - 	Siehe ntehr Beisp. eines solchen &Muss - it 

11. 113. 	. 
- - Z.22. v. 0. 'Schwerlich ist-avii t a mit dent Sskr. Fut. auf 

-ta 	(-try) zu *vgl., 	sondern schliesst eher 	eine Localpart. 
(hue) ein.  

- - Z.25. v. o. Die Formen atif -en (vgl. 328. 346.) liessen 
. 	sich, der Engl. Anrede mittelst des P1. you halber, auch al- 
. 	lenfalls fiir 2. Imp. Pl. !taken. 
.- 345. Z.13 -11. v. u. Musste water jam perall mit ge-

sperrtcr Schrift gedruckt sein. 
_ - Z. 9. v. u. Solite es etwa heissen : •,, Es ist weggegangen 

das Filltlen (vgl. sogleich: 	It a wla w 	and II. 168.) ", , oder 
kann man wegen der Masse an Engl. fallow (falb) erinnerni 

... 348. Z. 20. v. o. S. U. 387., so dass: 	it das Engl. Pron. ware. 
- 351. Note Z. 4. v. u. B en ary, 	Nalod. p. 	106.: 	1, Sscr. g'a- 

na virum et fentinant significat, 	est igitur Latinorum p e r. 
Bona, deinde edam (prim. pers.) pronominis loco adltibetttr.q 

. 353.,  Z. 21. v. o. Sehreib somas st.' some s. 
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S.355. Z. 19. v. 6. Solite der Gebratich des Conj. dschi nn a v 
u. s: w. 	etwa fei n er e Ausdrucksweise , 	wie Lat. nolim 
u. s. w., sein, statt, wenn man den bestimmteren Indik. setz- 
te? 	So verwendete der urbane Attiker, Ann afters auch von 
dem entsehieden Gewissen. 	S. noch mu thmassen 11.24. 

- 361. Z.14. v. o. S. IL 112. 
- 362. - 	8. v. u. Sehreib: pij ahas st. pijahes..  
- 371. - 1.5. - Vgl. im Sskr. ut - sah , ja bloss sah (posse) We- 

sterg. p. 331. z. B. Nal. III. 8. 10. ;, 	no'tsahe (non possum) 
VI. 15.  

- 372. Z. 4. v. u. Schreib: weiter st. wetter., 
- 378. - 15. v. o. Schreibe: verwahrt st. versteekt. 
- 382. - 	3. - Schreib: verkauft st. gekauft. 
- 383. - 20. - Siehe S. 99. 	, 
- 384: - 11. v. u. Auch int Sskr. stela, nicht bloss im Fut. 1)e-

riphr., das Part. afters st. des Finit-Verbums z. B. Nal. lV. 
25 ff. 	, 

- 385. Z. 	5. v. o. S. verfliessen. 
- 391. - 	4. v. u. Tiige: bekannt hinter: p rin ts ch k er do emu. 
- 393. - 11. 	- 	Sehreib: Imp, than to , P1. thauen tumee. 	. _ 
- 400. -20. 	- 	Setze ein Punct hinter: afters. 
- 401. - 13 v. o. Setze hinter 18: vgl. 52. 
- 407. - 17. v.*u. „Die Inff. und Priiss. mit ab und 	el (auch 

1-1) im Gitano sind wohl aus der zerfallenden, unverstandenen 
Flelion entstanden", muthmasst Dief., viell. nicht ohne Grund. 

- 408. Z. 1. v. o. Schreib: rob st. rub, ' und fage berabar (to 
save) hinzu. 	. 

-- Z. G. v. o. P i n dr abar hangt , trotz apry ker do (of_ 
fen , geofVnet) Zipp. , doch kaunt mit der erwahnten Priip. 

- 	, zusammen. 
- 418. Z. 5. v. ii. Dief. fragt, ob nicht. auch Sskr. dha , 	wie im 

Perf. der Deutschen schwachen Conjug., in Betracht kom- 
me; 	dieses Verbum scheint aber, 	wenigstens im 	Hind. , 
ganz ausser Brauch gekommen. 

- 419. Ich glaube die Richtigkeit des Arguments 	in der Note 
. 	festhalten zu nifissen , ungeachtet stir Dief. nachweist , dass 

man dureliweg in der Wetterau: wir setzen sick u. s. w. 
(vgl. Grimm IV. 319.) sage, und zudem das Sskr. sva fiir 
die Selbstheit und Reflexivitiit alter Personenzeltend macht. 

- 420. Z.1,7 v. u. Setze hinter take: receive nach ,Hadley, was 
aus Sskr. Will -entstanden sein soil. 

_ 422. Z. 16. y. u. 	Schreib 	pokliii-lOvav 	[mit kh] -S. 15. 	Vgl. 
tans II. 151. 

- 424. Z. G. v. u. Oder liesse sich 	an bhapay,  , 	das 	Caus: von 
Sskr. bha (splendere) denken? 

34 * * 
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Berichtigungen 

S. 425. Z.17. v. o. Schreib I. St. 11. 	• 
- 427. - 13. 	- 	Verhiilt sich nr. 46. zu 45. etwa , wie urere 

zu pruritus? 
- 431. Z.1. v. o. 	Setze 11. 	St. III. 
- - 1  - 6. v. u. Vgl. rt,r7 leben. machen 	= 	das Leben erhal- 

ten = ernahren Jes. f,21. Ewald, hebr. Gr. 1835. S. 113. -- 
- 432. Z.18. v. o. Schreib 422. st. 425. 
- 439. - 20. 	- 	Schreib h st. b. 
- 440. - O. v. u. Schreib n st. r. 
- - - 13. - 	Die Numerirung von 	16. 	17. u. s. w. 	ist 

falsch , 	indem es 17. 18. u. s. f. sein sollte. 
- 441. Z.11. v. 	Schreib - i st. - e. 
.- 446. - 13. v. u. Vgl. Sskr. pat' (findere, 	diffindere) Westerg. 

p. 128. 
--- 447. - 16. v. u. Sidle II. 382. - Zu der Note vgl. II. 287. 
- 461. Note. Wichaf (anlangen) Bisch., gewiss falschlich mit 

ch , etwa aus dem Perf. fiir j. 

Zu Band II. 	. 
S.21. Z. 15. v. o. Vgl. Span. raterillo (Buschklepper), deren Ab-

stand von den Ladrones sehr weft ist nach Huber, Skizzen 
II. 416. 	Rateria bedeutet im Span. Filouterie, vol de cho- 
see de pen -de valeur ; and entspricht also etwa dem Deut-

. schen : Mauserei. 
- 22. Z. 	8. v. o. Setze: in der Hantyrka hinter: kapuqn., 
- 25. - 12. - - Vgl. Budissin. recaz (Kette). 
- 32. - 	8. - 	Wild fiir Bude etwa, well darin (fur Diebe) 

erjagenswerthes Wild? 
- 38. Z. 20. v. o. Oder von g i eb 	(Korn) II. 67. ? 	 - 
- 40. - 	7. ---= Mandela muss gesperrt stehen and Capa st. Capo. 
- 48. - 	8. - 	Setze Ung. Zig. Lei Bry. hinter: yog. 
- - - 18. v. u. Schreib Konnna st. Punct hinter : kak. 
- 54. - 22. 	- Schreib: 11. 458. st. ob. 
- 56. - 	4. v. o.' Setze: Pchm, vor: mit. 
- - - 17. - Tilge ... 
- 59. - 23. - A I c ora bisar.  viell. 	mit Anklang 	an Span. 

alcanz(tr. 
- 66. Z. 14. v. o. Schreib: ieru sp. jeru. 
- 73. - 	7. - 	Gosuncho xaeá L. II. 13. 
--- 	8. - Jur une (osciiro) Bw. 
- 75. - 	3. - 	S. If. -441. 	. 
- 76. - 25. - 	Schreib 45-'1 st. X3-Y. 
- 7A. - 10. 	- 	Etwa Sskr. bu,ddhi f. (Understanding, intellect)? 
- 79. - 	2. - 	Schreib biirhii st. burhii. 

   
  



und 
	

539 

S.81. Z. 	6. v. o. Schreib 	b r is chno st. brschno.- 	' 
. - - - 15. 	- 	Setze ein Parenthesenzeielien vor: geregnet. 
- 84. - 17. v. u. Braco 	im Span. ist: 	Braque, espece de alien 

de chasse,• so dass ein Scherz dew Git. b r a co ZI11110runde 
liegen dilrfte. 	 • . 

- 89. Z. 21.'v. u. Schreib b ar a ii i st. beraii. 
- 91. -7 	7. - 	Via. Frz. caliute. 
....: 92. - 	10. 	- 	Verwandle: 1 st. r in: r st. I. 
- 95. - 	5. --r- 4x66am L. 8, 7. 14. 
- 96. - 16. 	- 	Schreib kid's st. kid'a. 
- 102.- 18. 	- 	17g1. caning() 11. 123. 	 , 
- 116 - 	2. v. o. Ossetisrh tjyritgh, Dug. tschirUgh (Talg - oder 

Wachs -) Licht Sjogren p. 41. 511. 
w 118. Z. 21. Ar. o. Siehe 11. 458. 
- 121. - 	6. v. u. Doch nicht etwa aus Poln, ko;ciot (Kirche)? 
- 123. - 19. - 	Setze: Graff. Ms. hinter: Konigreich. 
- 	•=--. - 20. -, Gr ail s 	vgl. mit Walach. 	craiu 	(rex) 	und 

crallisa mit ciqesi. (regina), 
- 125. Z. 	5. T. u. Schreib: 0....is- 	st. tbsis.. 

- 11. v. o. Setze: Bisch. hinter: Jiropf. 	 , - 132. 
- 141. - 	6. -- 	Vgl. Mich Frz. gale. 
- 143. - 18. - 	Schiebe ein: 	Geisi (coat) Ous. . 
- 144. - 	9. -- 	Vgl. die auffallende Uebereinstimmung der Be- 

zeichnung in der Ga1M-Sprache bei Tutschek Lex. p. 119.: 
„farda Wacayo , lit. horse of God, Ross Gottes, 	i. e. lo- 
cust ; Heuschrecke", 	vorausgesetzt, dass es nicht die blosse 
Uebersetzung eines Baicrischen Ausdruckes sei.  

- 153. Z.6. v. u. Vgl, bei Ousely: gar a- sibi (- s a v i) Man of 
the house, 	in dessen Schluss ich Hind. und Sskr. 	1_5.A.y.v 
swami in. 1. Master, owner, lord, proprietor 2. A husband zu 
erkennen glaube, da sich v st. in :web sonst im Zig. findet. 	.. 

- 155. Z. 	1. v. u. Setze * st. f. 
- 156. - 13. v. o. Fuge sorinbo hinzu. 
- 170. - 13. - 	Schalte Graff. hinter : Strumpf ein. 
- 171. - 19. - 	Siehe d o o sh 11. 307. 
- 174. - 23. 	- 	Hoino scbon, manierlicli u. s. w. Zipp. 
- 179, - 	1. - 	Tschats cho ist sehr vieldeutig, z. B. and% 

• Wig , gewiss. Zipp. 
-- 181. Z. 13. v. o. 1 t s 'eh n p ni, niakro, pnja Peitsche Zipp. 
- 192. _ 	g. __ 	Tschammerdeskero 	peda (Tiite) Bisch. 
S 196.- 	5. v. u. Clia r 0 s z, B. L. XII. 56. 

208. - 13. 14. v. o. In: lipi karnit und: ratschand _karnii steht , 
die Sperrung falsch., 	 _ 

- 214. Z. 20. v. u. Ous. hat s en it t a (Dog), 	das zwar an &tr. 
1 
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cuna , 	Hind. or,....., swan in. Id. erinnert, 	°lure rich jedoch 
daraus genugend zu erklaren: 	 . 

S.226. Z.26. v. u. Schreib velocity st. valecity. 
- 229. - 	3. v. o. Vgl. Diebesspr. schr az i en (Zwetschen) Rtw. 

. S. 22. 
- - Z. 4. v. u. Bettierkenswerther Weise hat das Hind. tofu, 

sarda in. A kind of water melon Shakesp., welches das erste 
Glied in s err d s ch tity sein mag. 	 • 

- 230. Z. 17. v. u. Es fehlt das Parenthesen-Zeichen hinter: tara. 
- 233. - 	3. v. o. Schreib 202. st. 402. 	 . 
- 	- 	- 	8. v. u. Schieib k e e z st. keez. 
- 245. - 	8. v. o. Schreib : fast erloschen (s. aber z. B. I. 402.). 
- 257. - 	5. - 	Vgl. Sjii gr en, Oss. Spraela. S. 473. 
- 274. - 11. v. u. Man beachte auch, dass p a iii dem aqua (Was- 

ser) ins Span. aguardiente (Branntewein) vergleichbar ist. 	S. 
Luc. I. 15. Fr.  

- 317. Z. 7. v. o. Siehe Bw. 1. 325 sqq. - 	Walach. otravd (Gift) 
kann dent W. schwerlich zum Grunde liegen.  

- 321. Z. 	2. v. o. Vgl. Mithr. IV: 313. 
- 329. - 1,1. v. o: Schalte als ncuen Art. ein: L a k h ti (to fight) 

Ous.  
- 	- Z. 20. v. u. Setze Zipp. hinter: jahrlich. 	 - 
- 334. - 18. v. o. Lovk i (a daughter) Ous. 
- 341. - 10. 	- 	Schreib I. st. Ii. 

343.- 	7. - 	0 panig, 	Abl. paniester, .panjiester, 
-Soc. panieha Zipp• 

- 349. Z. 	1. v. u. I. st. If.  
- 353. - 11..v. o. Setzehinter dieKlammer: Vgl v. HeisterS.103. 
- 361. - 14. 	- 	Viell. gehort hieher anvil pali le (das Holz) in 

der Dielresspr. Rtw. 	- 	Sskr. plialaka (A shield; 	a bench; , 
a plank) beriihrt sirh &mit kaum. 

- 363. Z. 17. v. o. Oder zu S. 368. Z. 9 ? 	Vgl. Frz. flaussoie bei 
Bataillard p. 42. mit der Note: 	Couverture de lit; 'dans le 
Midi, flassado. 	C'est la schiavina de Bologne. - Siehe DC. 
v. Flassata. 

- 404. Z.19. v. o. Vgl nosh Dief. Celt. I. S. 172. 
1.- 407. - 11.- - Daraus pun ett en gro 	(eig. Matzentacher) 

Kerschner Bisch.  
- 416,Z. 	1. v. o.. Weltmeer Biseli. s. I. 212. 	 , f - 164. - 10. v. u. R a k k'b a h a soil verm. flier nicht verbal sein, 	, 

' sondem der Instr. vom Nom. Abstr.: Norte auf mit Reden 
- 506. nr. 65, Vgl. L. IV. 4. 	 "1 
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